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Baierifches 


Nö gensblatt 


Sfarfreis, 


I. Stuͤck. Münden den 2. Jänner 1822, 





Amtliche Artifel, 





An 
fämmetliche Königl. PolizeysBehdrben 
bes far s Kreifes. 


(Den Salzverkauf nah dem Gewichte betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


J. Beruͤckſichtigung der angezeigten Miß—⸗ 
braͤuche, zu welchen der Verkauf des Salzes 
nach dem Maaße bisher Anlaß gegeben hat, 
haben Se. Majeftät der Koͤnig durch eine 
allerhoͤchſte Entfchließung vom 20ten des laufen» 
den Monats zu befeblen geruhet, daß in Zukunft 
dad Salz im Kleinen wie im Großen nunmehr 
nach dem Gewichte verfauft werden foll. 
Sämmtliche Polizeybehörden des Ffarfreifes 
werben daher beauftragt, diefe allerhöchite Ans 
ordnung in ihren Amtsbezirken gehörig zu verkuͤn⸗ 
den, und zum Vollzuge zu bringen, den zum Salz⸗ 
handel berechtigten Individuen aber zu erbffnen, 
dad jebe Mebertretung mit einer bey eintretens 


"al, : gr 


dem Ruͤckfalle zu verboppelnden Geldbuße von 
fünf Reichſsthalern werde geahndet werden. 
Münden den 24. December 1821. 
Kdn,Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, » 
v. Ruͤdt, Regg. Eone. 


(Die Erledigung der Pfarrey Eresried bes 
treffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dusch die Verfegung bes legten Beſitzers, 
kam die Pfarrey Eresried in Erledigung. 

Sie liegt in der Didcefe Augsburg, im Des 
eanate Baiermuͤnching und im Königl. Landges 
richte Landsberg. 

Bey dem Umfange einer und einer halben 
Stunde enthält fie 85 Seelen, welche von dem 
Pfarrer allein paftorirt werben, übrigens weder 
Filiale noch Schule, 

(iı*) 


7 
Die Rente des Pfarrers beſtehet nach ber 
revidirten Faſſion in 827Tfl. 175 fr, 
Die Laften betragen B4 fl. 54 fr. 
Als befondere Laft befindet fich unter denfelben 
a) Vogteyhaber zum Kdnigl. Rentamt: 
1 Sch. 5 My. 1 BI. 2 Setrl. 
b) Vogteyhaber zur Kirche 3 Heine Metzen. 
"Auch bat der new antretende Pfarrer noch 
eine Bauausfigfrift von 22 fl. 8 fr. für ein 
Jahr zu entrichten. _ 
München den 24. December 1821. 
Kön. Baier. Regierungdesgfarfreifes. 
Kammer ſdes Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffketten, Director. 
Miller, Ser. 





Dienftes s Motizem. 
Seine Majeftät der Kdnig haben, uns 


tem 27. December d» J., die Pfarren zu 


Steingaden, Landgerichts Schongau, dem Pfars 
rer zu Ertal, Priefter Anfelm Achmuͤller, 
und das Benefiium Et. Barbara zu Holzkir⸗ 
chen, Landgerichtd Miesbach, dem Pfarrvicar zu 
Tyrlaching, Landgerichts Tittmoning, Priefter 
Joſeph Manuhardt, verliehen, 





Bekanntmachungen. 


( Wechſelfaͤhlgkeits, Werzichtleiftung betreffend. ) 
Alois Goͤttl, Kirfchnermeifter in Neus 
markt und befien Gattinn Juliana, haben’ 
zur Sicherheit Ihrer Gläubiger auf die Wechſel⸗ 
. fähigkeit Verzicht geleifter, welches biermit 
dffentlich befannt gemacht wird, 
Den 27. Decemben 1821. £ 
Koͤnigl. B. Landgeriht Mühldorf. 
Gerbl, Kandrichter. 





Eures 
der Balerifhen Staatöpaplere, 





Augsburg den 27. December 1821. 


Igriete, 
— — — 


Obligationen A 4010 764 
ditto a 500 gef 
Lands Unlefen . » 96 
Hypothek⸗Auweiſ.. 96 
Lott.2oofeA-Da40f || 1034 
ditto E-Ma40/%0 95 
78 





ditto unverzinsliche 


Verffeigerungem 


Der unterm 8. November 1821 vorgenommes _ 


ne dffentliche Verkauf des zur Agnes Schwars 
zenbediichen Verlaſſenſchafts-Maſſa gehdrigen 
fogenannten Prälarenftods ſammt Zugehdrungen 
zu Klofter Au, welch alleör 


In der Beylage zur Augsburgiſchen Orbinaris 

Poftzeitung Nro. 244. 

In der Münchener Politifchen Zeitung Bent. 

Mro. 245, und 

Im K. B. Imtelligenzblatte für den Iſar⸗ 

freis XXXXL Stüds, 
bereits fchon einmal eingerädt, und ordentlich 
befchrieben tft, hat von Seite der Intereſſenten 
die Genehmigung nicht erhalten. 

Dleſelben Realitäten werden daher neuer⸗ 
dings auf den 30ten Jaͤuner 1822 zur 
Verfteigerung ausgefchrieben, 

Kaufsllebhaber haben ſich alfo am — 





9 
ten Tage hierbei, und zwar in dem Land: 
gerihtsslocale zu Mühldorf einzufinden, 
und dem Gejchäfte von 8° Uhr Morgens bis 5 
Uhr Abends abzuwarten, .- 

Außergerichtliche Kaͤufer werben nur, nah 
Ausweis über hinlängliches Vermdgen und gure 

Aufführung, zur Steigerung gelafien. 

i Uebrigens ſteht es jedem frey, unterbeffen 
bie Verkaufs⸗Objecte in Augenfchein zu nehmen. 
Den 12. December 1821, 
Königl, DB. Landgerihe Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Im Wege ber Erecution, wirb bad Anweſen 
der Martin Mayr hofe r'ſchen Eheleute zu Ober⸗ 
gieſing, dffentlich verſteigert. 

Dieſes Anweſen beſteht in einem Oeconomle⸗ 
Gebaͤude, und 14 Tagw. 62 Dec, Ackergruͤnden, 
ſteht in einem Schägungswerthe von 569 fl, 
und ift reluirtes Eigenthum. 

Die Berfteigerung gebt Donnerstag den 
doten Jänner 1822, Vormittags 9 — 12 Uhr, 
Im Amtslocale des unterfertigten Landgerichts 
vor. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen. 

Den 17. December 1821. 


Koͤnigl. B. Landgerihe Münden. 
Steyrer, Landricter. 


Nachdem Yohann Wechs, Meßner von 
Hoͤrbach d. &., dem ihm zum Gelbfiverfauf 
feines Anmefend bewilligeen drey monatlichen 
Termin fruchtlos verftreihen ließ; fo wird man, 
auf Requifition des Kbnigl. Kandgerichtd Lands⸗ 
berg „ddo.17, 0. et praes. den 8. 8. W, dasfelbe, 
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beftehenb ans einem zum Pfarrgotteshaufein Höre - 
bad) freuftiftöbaren Biertelbofe mir den erforders 
lichen Wohn: unp Oeconomie⸗Gebaͤuden; 18 Dec, 
Hofrgum, und Gebäude «Play; 1 Tagwert 
74 Decim. Dausgarten; 15 Tagw. 40 Decim. 
Aecker; und 2 Tagw. 32 Decim. Wiefen, dann 
einem Wederl zu 70, und einer Wiefe zu GR 
Dec., welde beyde walzend, und ebenfalls zu 
obigem Pfarrgorteöhaufe freyſtiftsbar find, bey⸗ 
de am Mittwoch den 9ten JFaͤnner 


1822, von Morgens 8 bis Mittags 12 Uhr am 


Sitze des unterfertigten Patrimonialgerichts sal- 
va ratificatione ber bffentlichen Verſteigerung 
unterworfen. 

Kaufsliebhaber , welche fih mit legalen Ver: 
moͤgens⸗, Leumunds » und andern ndthigen Zeug⸗ 
niffen zu verfehen haben, werden hiermit. mit 
bem Bemerken zu diefem Verkaufe eingeladen, 
daß denfelben die Abgaben, und Lajten, dann 
übrige Bedingniſſe bey — — 
werden. 

Den 12. December 1821. 


Bräfl.v. Hegenberg iſches Patrimouial⸗ 
SGericht Ho ——— K. Landgerichts 
Landsberg. 


Seebauer, Gerichtshalter. 





Borladungen und Edictal⸗ 
Citationen. 


Zur Vorlage und Genehmigung eines in der 
Freyherr Emanuel von Berchemiſchen Gant, 
vom Kdnigl. Advocat Raith, als Renteaſſier 
Brauniſchen Maſſecurator, unterm 5. Juny h. J. 
beym Adnigl. Appellationsgerichte für den Untere 
Donaufreis eventuel abgeſchloſſenen Vergleiches, 
bat man auf Mondtag den Arten Februar 
1822, Vormittags 9 Uhr eine Commiſſion an⸗ 


11 


* 


beraumt, wozu nachſtehende, diesſelts ruͤckſicht⸗ 
lich ihres zeitigen Wohnortes unbekannte Rent⸗ 
kaſſier Brauniſche Creditoren, oder deren Erben 
unter dem Praͤjudize vorgeladen werden, daß 
die nicht Erſcheinenden den Beſchluͤſſen der Mehr⸗ 
heit der am obigen Commiſſionstage auweſen⸗ 
den — beygezaͤhlt werden wuͤrden. 
 &reditorem 
4) Der Dragoner⸗Oberſt Baron von Rafca, 
modo von Rothbaar RR. auf Sternheim, 
- 8) Beneral:FelomarfchallsPieutenant, Freyherr 
von Waddenfpan, modo deſſen Erben, 
3) von Braunenthall, penfionirter Ritt⸗ 
meifter, modo der Senator von Brauz 
nenthall, und Bernhard Bellhard, 
Regiments: Chyrurg, als Erben, 
4) die verwittibte Frau MRegierungdräthin, 
Freyfrau von KR, 


' 8) Die Erben bes Bäd ———— von 


) die — Zonat Anera cheri⸗ 
ſchen Erben, 


7) die Dienſtmagd Anna Wief er, 


8) Die Erben ded Handelsmann Mathiad 
Grandl dahier, 


9) Erpeditor Stetter, ehedem in Amberg, 
10). Johann Lorenz, ehemals Rentboth dahier, 
11) Kandelömann Kierein, respective defs 
fen Eeffionarien, Handeltleute Plank und 
Kraus, 
12) Fernlindnerin von Schwarzach. 
Den 28. November 1821. j 
K. B. Kreissu. Stadtgericht Sandshut. 


Bequel, Director. 
tar, 


There Kerſchbaumer, verwittibte Hans 
delsfrau zu Berchtesgaden, gieng am 16, Nos 
vember I, Ir mit Tode ab, 


— D — 
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Nach bereits hergeftelltem‘y nventar, wird nun⸗ 
mehr auf Anſuchen ber Kerſchbaumer iſchen 
Relicten, zur Richtigſtellung der Verlaſſenſchaft, 
auf Dienstag den 5ten März 1822, eine 
Tagesfahrt angeſetzt. 

Wer immer auf den Ruͤcklaß irgend eine 
Forderung zu begruͤnden vermag, hat dieſelbe am 
Commiſſions⸗Tage entweder perſoͤnlich, oder 
durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte hierorts zu li⸗ 
quidiren, und die weiteren Antraͤge zum Ver⸗ 
ſuche einer ſchiedlichen Ausgleichung zu Proto⸗ 
coll zu geben, wornach gemaͤß Cod. jud. Cap. 
18. $. 13. weiters verfahren werden wird. 

Den 19. December 1821. 


Koͤnigl.B. kandgericht Berchtesgaden. 
(2) 1. Nagler, Landrichter. 


Das unterfertigte Königl, Landgericht hat 
in dem Schuldenweien bes Peter Schaller, 
KeftenhofssBefitzers zu Orthofen, auf Antrag der 
Gläubiger, durch Eutſchließung vom 28ten Sep: 
tember 1821 , den Univerfal: Concurs erfannt, 

Es werden daher die gefeglichen Erietic Kat, 
nämlich : 

I. Zur Anmeldung der Korderungen und deren 
gehbrigen Nachweiſung anf Mondtag 
ben 14ten Fänner 8... 

1. Zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Korberungen, auf Mitte 
woc den 1i3ten Februar, 

111. Zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replit auf Freytag den 15ten März 

und’ für die Duplif auf Samstag den 
30ten März, 

jedesmahl Morgens 9 Uhr feftgefegt, und Siers 

zu fdinmtliche - unbefannre Gläubiger ded Ges 


. meinfchuloness ‚hiermit  bffenthich »unter ‚bes 


15: 


Mechtsnachthelle vorgeladen, daß bie Nichts 
erſchienenen am erſten Ediets⸗Tage die Aus: 
ſchließung der Forderung von der gegenwaͤttigen 


Eoncurd:Maffe, das Nichterſcheinen an ven übris:- 


gen Edictö: Tagen aber 'die Ausſchließung mit 
ben an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge bat, 

Zugleih werden biejenigen, welche — 
etwgs von dem Vermdgen bed Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert , ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 

Den 4. December 1821. 

König. ©. Landgericht Dachau. 

it. Heydolph, Landrichter. 





Das Konigl. Landgericht Erding hat in 
dem Schuldenweſen des ehemaligen Karners, 
Joſeph Bauer zu Wartenderg, dur Andringen 
des Kbnigl. Seiftungs-Anwalts die Erdffnung 
bes Univerſal⸗Concurfes beſchloſſen, und nach⸗ 
ſtehende Edictstaͤge feſtgeſetzt: 

1) Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren gehbrigen Nachweiſung ben 31ten 
Saͤnner 1822; 

2). Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Fordetungen den 2ten 
März 1832; 

5) Zur Schlußverhandlung, und zwar 

a) für — den Sten en —* 

und 

b) für die Duplit Den 10ten April, 


Des Gemeinſchuldners fämmtliche unbe⸗ 


kaunte Gläubiger werden demnach Öffentlich, uns 
ter dem Rechtsnachtheile, vorgeladen, daß das: 


— — — 


14 


Nichterfcheinen “am erſten Edictstage die Aus: 
ſchließung der Forderung von.der gegenmärtigen 
Coucursmaſſe, das Nichterſcheinen am deut uͤbri⸗ 
gen Edictstagen aber die Ausfchließung mit dem- 
an benfelben vorzunehimenden ige zur 
Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend. 
etwas von dem Gemein’: Schuloner befigen,. 
bey Bermeidung ded nochmaligen Erfages aufs 
gefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bey Gericht zu übergeben. i 

Uebrigens wird man am erften Ebdictötage 
bie Maflacurarorep , fo wie den Verwaltungs: 


Ausſchuß bilden, und am zweyten Edietstage 


unter den liquibirten oldabigern die Guͤte ver⸗ 
ſuchen. 
Den 9. December 1821. . 
Köuigl. B. Landgericht Erding. 
v. Juama, Landrichter. 





Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwefen der Georg Reifinger: 
ſchen Eheleute auf dem Attenkofer Höfe, ehe: 
maligen Befiger des Koifelmaier Hofes zu Ers 
golting, auf Antrag der Gläubiger durch Ente 
ſchließung vom 6. Dec. h. J ‚den Univerfals Eons 
eurd erfannt, 

Es werden daher die geſetzlichen Edicts Tage 
naͤmlich: 

J. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehbrigen Nachweiſung auf Mo udtag 
ben 14ten Jänner 1822; 

1. Zur Borbringung der Einreden gegen die, 

„angemeldeten Forderungen auf Samstag 
den 16ten Februar 1822; 


UL. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 


45: 


die Replik auf Mondtag den Aten 
März 1822; und für bie Duplik auf 
Mittwoch ben 2oten März 1822, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und biers 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein; 
ſchuldners hiermit dffentlidh unter dem Rechtds 
nachtheile vorgeladen,, daß das Nichrerfcheinen 
am erften Evictd » TZade die Ausfchließung ber 
Korderung von ber gegenwärtigen Eoncurd:Maffe, 
Das Nichterfcheinen an den übrigen Edietstagen 
aber die Ausſchließung mit den an benfelben 
sorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Bermbgen bes Gemeinfchuldnerd 
in Häuden haben, bey Vermeidung des mochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, folches, unter Bors 
behalt ihrer Rechte, bey Gerichte zu übergeben. 
Zugleich wird am erften Edictstage, Monds 
tag ben 1hten Jaͤnner 19829, Morgens von 
9 bis 12 Uhr der Artenkofer Hof, beſtehend aus 
einem ganz gemauerten, zweygaͤdigen, unten 
gewölbten, mit Ziegelm gedeckten, ein Quadrat 
bildenden Wohnhaufe, eigenen Schweine, Schafs 
and Kübftalle, großem Getreidftadel nebft Schu: 
pfe und befondern Waſch⸗, Back⸗ und Holz⸗ 


haufe, um melchen Hof die gefammten Gruͤnde 


ſo herum liegen, daß gar Feine fremde Beſitzung 
innerhalb diefer Gruͤnde vorfommt, auf dem 


Wege dffentlicher Berfteigerung los geſchlagen. 


Die Wiefen und Ackergruͤnde belaufen fich auf 
135 Tagw. 6 Decim. bie Holzungen auf 66 
Tagw. 04 Decim. 

Kaufsllebhaber kbonnen ſich hlerorts über die 
darauf ruhenden Laſten naͤher informiren, muͤſ⸗ 


— — — 


2 
fen ſich aber Über Vermbgens-Umſtaͤnde und 
Leumund legal auswerfen fonmen. Zugleich 
wird bemerkt, daß der Hof in Ganyen ı und theils 
weife zu faufen fieht.. 

‘ Den 6. December 1821, 


Kbnigl. B. Landgericht ——— 
(3) 1. Pbolzl, Landrichter. 


Die Glaͤubiger des verſtorbenen Pfarrers zu 


Bogenhauſen, Caſpar Hallmayr, haben das 


Anſuchen geſtellt, daß zum Zweck einer den 
Paſſivſtand der Verlaſſenſchafts-Maſſa richtig 
ſtellenden Liquidation, und um Autraͤge über das 
weitere Verfahren in Sachen zu machen, ſaͤmmt⸗ 
liche bekannte und unbekannte Glaͤubiger des 
verſtorbenen Titel Pfarrers Hallmayr vorge⸗ 
laden werben wollen, 


E3 werben baber alle biejenigen, welche aus 
was immer fuͤr einem Rechtsgrunde an die Pfar⸗ 
ser Hallmayr'ſche Verlaſſenſchaft Anſpruͤche 
zu haben glauben, aufgefordert, am Diens⸗ 
tag dem 121en Februar 1822, Fruͤh 9 bis 12 


‚Uhr, in Perfon, oder durch genuͤglich bevoll⸗ 


mächtigte Vertreter, bey dem unterzeichneten 
Königl. Landgerichte zu erfcheinen,, und ihre Fo⸗ 
derungen zu liguidiren, außer deſſen alle nicht 
Erſcheinenden, ald in die Befchläffe der Erſchie⸗ 
nenen ohne weiters eimvilligend, werben — 
tet werden. 

Den 21. December 1821. 


Kbnigl. B. Landgericht indem 
Steprer, Landrichter. 





CRodn einen Weplaan, Die GhrannensMuicheen zetieten 8. © 
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Berlage zum Iſarkrels⸗Intelllgenzblatte des Jahres 1821. 
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m Baieriſches 
ungenzblatt 


Iſarkreis. 





11. Stuͤck. München den 9. Jänner 1822. 





Amtlide Artikel. 





An 
fämmtliche Kdnigl. PoligensBehbrden 
des Iſar-Kreiſes. - 
(Den definitiven Winterbierfaß pro 1833 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Mır den Grund der ber die Durchfchnittöpreife 
der Gerite und des Laudhopfens gefammelten Ers 
fahrungen, und In Anwendung ber durch die Ders 
ordnung vom 25. April 1811, über die Berechnung 
der Biertare gegebenen -nejeglichen Beitimmungen, 
wird der definirive Ganterfatz des Winterbierd pro 
18%} nunmehr in bem Umfanse des Jjartreifes, 
auf nachſtehende Weiſe regulist ; 


1. Diftrien 


Sir die Staͤdte: Minen, 
»” Kanoshut, u 
Auf dren Kreuzer 


— Zn drey Pfenninge 
Starnberg, De Mab. 
Landsberg, 


Sir die Landgerichte: 


achau, 
Pfaffenhofen, 
Srevfing , 

oosburg, 
Landshut, 
Bilöbiburg,, 
Erding, 
Ebersberg, 
Maflerburg, 
Mühlvorf, 
Troftberg. 
Tittmoning, 


u. Difiriet, 


Für die Landgerichtes _ 
Laufen, j 
Traunftein, 
Roienheim , 
Miesbach, 
—— — 
olfratshauſen, 
Tolz, Auf vier Kreuzer 


Werdenfels, die Maß. 


Auf drey Kreuzer 
drey Pfenuinge 
die Maß. 


Weilheim, 


Schongau. 


Für die Herrſchaftsgerichte: 
Brannenburg, 


Hobenaihau, 
Prien. 


(2) 


1) 
11. Diſtriet. 
Fuͤr bie Landgerichte: Auf vier Kreuzer 
Reichenhall, einen Pfenning 
Berchtesgaden... -, die Map. 


"Die Kdnigl. Polizey = Behörden haben diefe 
Satzbeſtimmungen unverzuͤglich auszufchreiben, 
und auf ihre Einhaltung, ſo wie auf die ſatz⸗ 
mäßige Qualitaͤt des Biers, ihre deſondere Aufs 
merffamfeit zu richten. 

Münden den 8. Jänner 1822, 


Kdn. Baier. Regierung dee Ffarfreifes. 
Kammer des Innern. 
» Widder, Präfident. _ 
v. Hofſtetten, Director, 
Roͤſch, Ser, 





An 
fämmtliche Konigl. Lands und Herr⸗ 
ſchafts-Gerichte, dann an die Stadt— 
Magiftrate zu Münden uud Landshut. 
(Die Einfendung der Bauverzeichnife betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Die oben bezeichneten Behbrden werden erin⸗ 
nert, die in der Ausfchreibung vom 19. Novbr. 
1819 angeorönete Einfendung derBauverzeichniffe, 
nad) den dort mäher vorgezeichneten Beſtimmun⸗ 
gen, binnen vier Wochen nnfehlbar zu voll: 
sieben. 

München den 2. Jänner 1822, 


Kdn.Baier-Regierung des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfivent, 
v. Hofſtetten, Director, 
v. Ride, Regg. Conc. 


j 





| 


— 


JF J 20 
C Qualifisationd s Bien bee geprü 
Eandidaten betreffend, ) e 


Im Namen Seiner Mafeftät des Königs. 


Nachdem mehrere Adnigl.Landgerichte und Po: 
lizey⸗Behdrden des Iſarkreiſes, die Qualtficationge 
Berzeichniffe der geprilften fatholifchen Pfarramts⸗ 
Sandidaten, innerhalb der vorgeſetzten Zeitfrift, 
nämlich vor Ende des derfloffenen Monats Decem⸗ 
ber, nicht eingefendet haben, fo werden biefelben 
hierauf mit dem Auhange erinnert, daß man 
bie Vorlage diejer Verzeichniſſe längitens binnen 
acht Tagen geiwärtiger. 

München den 2. Fänner 1322, 


ften Parramts: 


Kdn. Baier. Regierung bes’farkreifes, 


Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofiterten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Gone, 
— — — — — 


Dienſtes-Notizen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben, uns 
term 9. October v. J. den bisherigen Aſſeſſor 
des Wechſel⸗ und Merkantil⸗Gerichts erſter In⸗ 
ſtanz zu Münden, aus dem Handelsſtande, 
Johann Nepomuk Paſch, auf die bey dem 
Wechſel- und Merfantils Gerichte zweyter Zıts 
ftanz dafelbft erledigre Suppleanten- Stelle zu 
befördern; und unterm 20. obigen Monats den 
Handelsmann, Franz Lindauer, zum Aſſeſſor 
bes Wechſel- und Merkantils Gerichts eriter 
Inſtauz, dahier zu ernennen ; ‚dann ‚am 24. Dee 
cember v. 3. auf die bey dem Appellationds 
Gerichte filr den Ober: Mainkreis erlenigte 
Rathöftelle, den dermaligen Kreis und Stadts 
gerichts⸗ Rarh zu Münden, Anton Grafen von 
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Lerchenfeld; auf vie bey dieſer Gelegenheit 
frey werdende Rathsſtelle bey dem Kreis: und 
Stadtgerichte zu Maͤnchen, dem bisherigen fs 
fellor außer dem Status dafelbit, Franz Kaver 
Mening, zu befbrdern ; und den vormaligen 
Acceſſiſten am Uppellations» Gerichte des Iſar⸗ 
. Freies, Johann Baprift Brenner, zum Pros 
tocollifien bey dem Krelds und Gtadtgerichte in 
Erlangen zu ernennen; ferner unterm 25. Des 
cember v. J. den Director ded Appellationds 
Gerichts fir den Iſarkreis, Philipp Popp, 
dem Directorium bes Ober: Appellariönd = ®e= 
richtes zur Aushilfe beyzugeben, und im bie 
dadurch in Erledigung kommende Directords 


Stelle bey dern Appellations:Gerichte des Iſar⸗ 


treife®, den bisherigen Director außer dem 


Status dafelbft, Anton Primbs, einruͤcken 


zu laffen geruhet. 

Seine Kdniglihe Majeftät haben 
unterm 31. December v. J. die von dem Pfars 
rer zu Lampertöhaufen, Priefter Heffner, für 
den bisherigen Cooperator in Pickwang,  Pries 


ſter Benedict Mirfcdyelfperger, anf die 


Pfarrey Reichertshaufen, Landgerichts Pfaffen: 
hofen, mie auch die von dem Landrichter von 
Doß zu Pfarrkirchen für den Gymnafial = Pros 
feffer, und Schobingifchen Beueficiaten dahier, 
Priefter Dr. Caſpar Pürter, auf bas von 
Doßiſche Beneficium an der Domfirche zu U L. 
Frau allyier, auögeftellte Präfentation beftäs 
tiget. 
Am 2. Jänner d. J. haben Seine Mas 
jeftät der Kbnig die Pfarrey zu Baumkir⸗ 
en, Landgerichts München, dem bisherigen 
Pfarrer zu Buchheim, Landgerichts Starnberg, 
Prieſter Franz KZaver Wolfmair, und am 
3. Sinner d. J. die Pfarren zu Vergfirchen, 
Landgerichts Taban, dem bisherigen Pfarrer 
zu Weichs, Prieiter Jofeph Huber, verlichen, 





‚wird. 
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anntmabungem, 





Bet 
| .Eurs 
der Baieriſchen Staatdpaplere 





Augsburg ben 3. Sinner 1822, 





Igriefe. ®elb, 
— — — —— 
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dt A500 a | 92% 
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¶Wechſelfaͤhlgkeits⸗ Verzichtleiſtung betreffend.) 
Die Kraͤmerseheleute Gottlieb und Magda— 
lena Query zu Schwabhauſen d. G., haben 
heute hierorts auf ihre Wechſelfaͤhigkeit forms 
lich verzichtet, welches hiermit bekanut gemacht 


Den 24. December 1821. 


Kbnigl. B. Laudgericht Dachau. 
Lit. Heydolph, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Das zur Gantmaſſe des Sebaſtian Mu tz en⸗ 
hardt, gehbrige Haus ſammt Garten in der 
Max-Vorſtadt an ber Ludwigsſtraße, 
Gruudbuchsfol. 577., wird. auf den Autrag der 

(?2”) 
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Erebitorfchaft zum bffentlichen Verkauf ausge: 
boten, und bierzu auf den Arten Bebruar 
l. 3. ein Termin angefekr. 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, am Bes 
fagten Tage, Vormittags von 9 bis 12 
Uhr zu erfcheinen, und vorbehaltlich der cres 
bitorfchaftlichen Genehmigung ihre Kaufsanbote 
zu Protocol zu geben. 

Den 4. Jaͤnner 1822, 


K. B. Kreis⸗u. Stadtgericht Minden. 


v. Gerngro ß, Director. 


(5) 1. Hapder. 





Künftigen Mondtag den ten Jaͤn⸗ 
her 1822, wird das Unmwefen des Auton Geis 
bold, Blafi zu Hausmaring, an den Meiftbies 
tenden gegen gleich baare Bezahlung dffentlich 
verſteigert. * 

Dieſes Auweſen zu einem Hofe beſteht zu 
Dorfe: 

a) in einem hölzernen Wohnhaufe, mit uns 


tergebrachten Pferds und Kubftallungen, - 


b) in einem hölzernen Stadel, 
c) in einem hölzernen Backhauſe, und 
d) in einem derley Schweinftalle, 


Zu Feld begreift: felbes in ſich: 


1 Zagw. 79 Dec. Garten, 
1» 51» SHopfenland, 
54» 12 » Meder, 
35.» 72» Miefen, 
1 » 22 Holzgruͤnde, 
— 50.» Dedung, 


» 
und ift zum Heil, 
recht grundbar, 

Kaufsliebhaber haben ſich am obigen Tage 
früher Gerichtszeit im hiefigen Amts⸗Locale 


Geiftfpital Landshut mit Erb⸗ 
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einzufinden, und thre Angebote zu Protocol zu 


geben. Den 12. Decenber 1821. “ 
Königl, B. Landgericht Moosburg, 
Graf, Landrichter, 
— . 
Vorladungen und Edicrals 
Citationen. 





In der Verlaſſenſchafis lache und dem Schul⸗ 
denweſen des Mathias Patzelsber ger, ver⸗ 


wittibten Schwaigbeſitzers zu Aich, hat man 


auf Anſuchen der Vormuͤnder der Patzels⸗ 
bergeriſchen Kinder von Seite des unterfers 
tigten Gerichts, zur Herftellung eines genauen 
Paſſivſtandes und Liquidirung der Forderungen, 
daun Beilimmung geeigneter Zahlungs = Vors 
fläge auf Dienstag den 29ten Jänner 
1822, Bormittags 9 Uhr eine Tagesfahrt aus 
gejegt, und will die hierortö unbekannten Glaͤu⸗ 
biger hiermit mit dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen haben, daß ſich die Nichterſcheinenden 
die Beſchluͤſſe der Erſchienenen gefallen laſſen 
muͤſſen. Den 20. December 1821. 


K. B. Kreisen. Stadtgericht Landshat. 
Veqquel, Director. 


Alle diejenigen, welche an die Verlaffene 
ſchafts⸗ Maffe des K. Revier - Förfters Caſpar 
Schilling von Iſen d. G., irgend eine Forde⸗ 
rung zu machen haben, werben hiermit aufges 
fordert, ſolche binnen 4 Wochen, bey Der: 
meidung der gefeglihen Rechtönachtheile hier 
rege zu machen. 

Den 28. December 1821. 


Königl. B. Landgericht Erding, 
v. Inama, Landrichfer, 


—m 


Starf. 
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Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht, hat 
in der Verlaſſenſchafts⸗ und Schuldenfache des zu 
Kaltenberg verftorbenen Guͤtlers, Michael Lu: 
zenberger, nad vorliegendem redhtäfräftis 
geu Erkenutniſſe ddo.23- September d. J. nach⸗ 
fiehende Edictetage, naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf Mittwoch 
den 30ten Jaͤnner 1822, 

1. Zur Vorbringung der Einreden gegem bie 
angemeldeten Korderungen, auf Mitts 
wocd den 6ten März 1827, 

IL Zur Echlußverbandlung, und zwar: 

a) für die Meplif auf Mittwoch ben 
20ten März 1822, und 


b) für die Duplif auf Mittwoch den 
3ten Aprıl 1822, 


jedesmahl Morgens 9 Uhr feitgefeht, und labet 
bierzu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der 
Michael Lugenbergerifhen Verlaſſenſchafts⸗ 
Maife biermis bifentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vor, daß das Nichterfcheinen am eriten 
Edicts⸗Tage die Ausſchließung ber Forderung 
von ber gegenwärtigen Concurs⸗Maſſe, das 
Nichterfcheinen an dem übrigen Edictö- Tagen 
aber die Ausfchließung mit den an benfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge bat. 

Zugleih werben Kenjenigen, welche irgend 
etwas von diefer Verlaſſenſchaftsmaſſe in Hans 
ben haben, bey Mermeidung des nochmaligen 
Erfages, aufgefordert , folches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Uebrigens wird am erften Edictstage bie 
Maffecuratorey, fo wie der Verwaltungs » Yusz 
ſchluß gebildet werden, 

Den 20. December 1821. 
Kbnigl. B. Landgericht Landsberg. 
ujzenberger, Landrichter. 
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Das umterfertigte Königl. Landgericht, bat 
in dem Schuldenwefen der Gredcenz Huber, vers 
wittibren Bäuerin zu Brunnen, auf Yntrag der 
Gläubiger, nach vorliegendem rechtskraͤftigen 
Ganzerfenntniffe, ddo. 29. Sept. publ, 17. Det. 
d. J. nachftehende Edictstage, nämlich: 

1. Zur Aumeldung der Forderungen und deren 
gebdrigen Nachweiſung auf Mittwoch 
ben 25ten Jänner 1822, 

1. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mirtwocd 
ben 27ten Februar 1822, 

Il. Zur Schlußverhandlung, und zwar: 

a) für die Replit auf Mittwoch den 
13ten März 1822, umd 


b) für die Duplik auf Mittwoch den 
2Tten März 1822, 


jebesmahl Morgens 9 Uhr feftgefegt, und ladet 
hierzu fämmtliche unbelannte Gläubiger der Ges 
meinfchulonerin hiermit dffentlih unter dem 
Rechtönachrheile vor, daß das Nichterfcheinen 
am eriten Ebdicts = Tage, die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maffe, das Michterfcheinen an ben übrigen 
Gerihtös Tagen aber die Ausſchließung mit den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 2% 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwae von dem MBermdgen der Gemeinſchuldne⸗ 
sin in Handen haben, bey Vermeidung bes 
nochmaligen Erfatzes, aufgefordert, foldyes unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu ılbergeben. 


Vebrigend wird man am erften Edictötage nach 
etwaigen Mißlingen des Bergleich3: Berfuches die 
Maffecuratorey, fo wie den Verwaltungs⸗Aus ſchuß 
bilden, Den 20. December 1821. 

Kdnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Ruzzenberger, Landrichter. 
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Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweien der Georg Reifingers 
{diem Eheleute auf dem Artenfofer Hofe, ehe⸗ 
maligen Beſitzer des Koifelmaier Hofes zu Erz 
golting, auf Antrag der Gläubiger durch Ent: 
ſchließung vom 6. Dec. b. I. deu Univerfals Cons 
eurs erkaunt. 


Es werden daher die geſetzlichen Ediets-Tage 
naͤmlich: 


1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf Mondtag 
den 14ten Jänner 1822; 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf © amstag 
den 16ten Februar 1822; 


‚UL. Zur Schlußverhandlung, und zwar filr 
die Replik auf Mondtag den Arten 
März 1822; und für die Duplik auf 
Mittwod den 20ten März 1822, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und bier« 
zu ſaͤmmtliche unbekaunte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit difentlidy unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictö « Zage bie Yusfchließung der 
Forderung von ber gegenwärtigen Eoncure: Mafle, 
das Nichterſcheinen am dem übrigen Edictötagen 
aber die Ausſchließung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinjchuldners 
in Händen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligeu Erſatzes aufgefordert, folches, unter Vor—⸗ 
bebalt ihrer Rechte, bey Gerichte zu übergeben. 

Zugleich wird am erften Edictdtage, Mondes 
sag den Uten Jänner 1822, Morgens von 
9 bis 12 Uhr der Artenkofers Hof, beftehend aus 
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einem ganz gemauerten, äimengädigen, unten 
gewoͤlbten, mit Zlegeln nededten , ein Quadrat 
bildenden Wohnbaufe, eigenen Schweins, Eibafs 
und Kiihftalle, aroßem Getreidftadel nebſt Schus 
pfe und befondern Waſch⸗, Bad = und Holzes 
baufe, um melden Hof die gefammten Gründe 
fo herum liegen, daß gar feine fremde Befigung 
innerhalb diefer Gründe vorfommt, auf dem 
Wege bdffentlicher Verfteigerung los geſchlagen. 
Die Wiefen und Ackergruͤnde belaufen ſich auf 
135 Tagw. 6 Decim. die Holzungen auf 66 
Tagw. 94 Decim. 


Kaufsliebhaber Finnen ſich hlerorts über die 
darauf rubenden Laſten naͤher infermiren, milfs 
fen ſich aber über Vermoͤgens-Umſtaͤnde und 
Leumuud legal ausweifen können. Zugleich 
wird bemerft, daß der Hof in Ganzen und theils 
weife zu kaufen fteht. 

Den 6. December 1821, 
Königl. B. Landgericht Landshut. 


(5) % Polzl, Landrichter, 


Mer an die Berlaffenfchaftsmaffe ber. vers 
ftorbenen Badeinbaberinn zu Bogenhaufen, Diags 
dalena Dumeupl, aus was immer fir einem 
Rechtstitel einen gegründeten Auſpruch machen 
zu können glaubt, bat ſich in einer peremroris 
{chen Zeitfrift von acht Wochen, von heute an, 
um fo ficherer bey dem unterfertigten Landges 
richte zu melden, als er nach Verfluß diefer 
Zeit nicht mehr damit gehört werden würde. 


- Den 19. December 1821. 


ren B. Landgericht München. 
Steyrer, Laudrichter. 


— 5— — 


29 
YAmortifations: Decrete, 


Auf Unrufen ded ehemaligen Hauptmannes, 
Wolfgang von Spizel, Miesbacher-Linie, wurden 
Bereits vermdg Amortiſations⸗ Decrets vom 10. 


September 1819, unter Anlage eines Verzeich⸗ 
nilfes und vermbg Amortifations > Erkennmilfes‘ 


som 51. März 1820, acht und zwanzig ehemals 
»landfchaftlicye zu dem, von Spizelſchen Fidel: 
Eommiffe gehdrige, theils Zins zahl-Amts-, theils 
‚Hofzahlamtss und Bundes⸗Obligationen amors 
tifirt, und fir frafılos erklärt, in fo weit fie 
genannten von Spizel eigenthuͤmlich zugehbren, 
wie dieß aus den oͤffentlichen Blaͤttern und na⸗ 
mentlich aus dem Iſarkreis⸗Intelligenz: Blatte 
vom Fahre 1819, &t.38, 39, 41, und vom Jahre 
1820, St. 15. zu erfehen ift, 


Da aber die Amortifation biefer Obligationen 
zu Folge des, von den von Spiyelicen Erbss 
JIntereſſenten Miesbacher und Jugolſtaͤdter Kinie 
gefhloffenen und nun angezeigten Bergleiches 
wicht einfeitig, fondern filr bende Linien gemeins 
ſchaftlich hätte verlangt und gefcheben follen, 
indem jeder diefer Linien die Hälfte hiervon eis 
genthuͤmlich zugehdrt; fo wird num auf Anrufen 
der Ehriftoph Anton von Spizelfchen Relicren, 
Jugolſtaͤdter Linie der Inhaber der im obgenanns 
ten und biermit reproducirten Verzeichniſſe bes 
reitd angezeigten Obligationen aufgefordert, bies 
felben, binnen ſechs Monaten a dato hierorts 
vorzumelfen, außer dem fie auch, inſoweit fie 
den Chriſtoph Anton von Spizelſchen Relicten, 


“ 
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Ingolſtaͤdter Pinte eigenthuͤmlich zugehbren, fuͤr 
kraftlos erklaͤrt wuͤrden. 
Deu 21. December 1821. 


K. B. Kreis-— u. Stadtgeriht Muͤnchen. 
Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 1. Dr. Mebm 


Den Gemeinden des Kdnigl. Baler, Laudge⸗ 
gerichts Friedberg, gieng die Obligation von 
ältern landſchaftlichen Landanlehen ddo. Zitem 
Deceniber 175%, unter der alten Nummer 99, 
und unter ber neuen Nummer 3909 pr. 455 fl. 
zu 24 0/0 verzindlih, zu Verluft. 


Auf Imploration des dermaligen Eeffionard 
Schmaya Maper, Negorianten dahier, wird 
der unbefannte Inhaber dieſer Obligarion hier: 
mit aufgefordert, diefelbe binnen 6 Monaten 
a dato dieforts vorzumeifen, außer bem jie für 
kraftlos erflärt würde, E 

Den 14, December 1821. 


RD. Kreisen. Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 1. Schidermait. 


Nachdem nachſtehende zwey Original⸗Obli⸗ 
gationen, unwiſſend auf welche Art, zu Verluſt 
gegangen, fo werden auf Anſuchen unten vers 
zeichnerer Gläubiger die allenfallfigen Befiter 
aufgefordert, in Zeit von 6 Monaten den rechte 
lichen Befig derfelben nachzumeifen, ald nach 
fruchtlofem Verlaufe diefes Termins diefe Schuld⸗ 
urfunden filr amortifirt erklärt wuͤrden. 
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Schulduer. 'ga — 
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Datum der || Eipitalee || . 
Berrag. 


Nunter 


Yanfendcı 
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ſchaft in Baiern. zu Obers und Uuter: 
windach, bann Ere: 


fing. 










detto. 











detto, 


Den 22. December 1821. 
Königl. Freyhert von Falliſches Patrimonial-Gericht 1. Claſſe Windach. 


* Schweiger, Patrimonial⸗Richter. 
— — — — — — — — 6r— —— 
Nichtamtlicher Artikel. wuͤnſcht als Seribent hey einem Koͤnigl. Rent⸗ 
— amte, auch einem Koͤnigl. Land- oder Herr⸗ 

Ein Mann im beſten Jahren, ledigen Em ſchafts⸗ Gerichte aufgenommen zu werben. 
des, der im Rechnungsfache bewandert, — eine Die Addreſſe moͤge directe an das Freyherr⸗ 
erthographiſch⸗ leſerliche Handſchrift begleitet, lich von Thuͤnnefeld'ſche Patrimonials Gericht 
Schmiechen, Königl. Landgerichts Landsberg, 


hieruͤber mit legalen Zeugniſſen verſeben, und 
anbey mit Muſih⸗Kenntniſſen ausgeruͤſtet if, sub. Lit. J. F. gefaͤlligſt geſchehen. 


(Nebt einer Beylage, die Schrannen⸗Anzeigen betreffend.) 


Berl Sfarkreis:Intelligengblatte bed Jahres 192%. 
Te ntelligenzblatte bes Jahres ı S ch r a fl n e N 
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Baierifches 


| Fgenzblatt 


Iſarkreis. 





LII. Stuͤck. 


Muͤnchen den 16. Jaͤnner 1822. 





Amtliche Artikel. 





An die 
Koͤnigl. Land» und Herrſchafts-Ge— 
richte, fo wie an bie beſondern iſolir— 
zen und Patrimonial:s Stiftungs- Ads 
miniftrationen, bann an bie Magis 
rareder Haupt» und Nefidenzftadt 
München und der Stadt Landshut. 


(Die Unzeigen über die Beräuderungen an dem 
tentirenden Stammvermögen, und dem rohen 
Menten : Ertrage der Stiftungen und Commus 
nen betreffend. ) . 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Fam Behufe der gegenwärtig neuerlichen Regu⸗ 
Urung der Eoncurrenz zur Dienftes-Erigenz der 
obern und oberften Staatd:Euratel der Stiftuns 
gen und Communen für das gegenwärtig einges 
Schrittene Jahr 1854, find die im Laufe des vers 
floffenen Verwaltungs: Fahres 1837 fich ergebes 
nen Beränderungen an bem rentierenden Stamms 
Bermdgen, und an dem rohen Renten: Ertrage ber 
Stiftungen und Communen zu wiffen nothwendig. 

Die fämmtlichen Lands dann Herrſchafts-Be⸗ 


richte des Iſarkreiſes, als äußere Stiftungs⸗ 
und Communal s Euratelen, fo wie die übrigen 
der unterfertigten Regierungs » Stelle unmittels 
bar untergeorbneten derley Abminiftratios Be⸗ 
börden, empfangen biermit den Auftrag , die 
bey dem ihnen zur abminiftrativen Aufficht, und 
Verwaltung anvertrauten Stiftungds-und Eoms 
mumal:Bermdgen vorgelommenen Veränderungen 
unter fpecieller Bezeichnung der einfchlägigen Stifs 
tung, oder Commune, und bed Betrages der Mehrs 
oder Minderung an bem rentierenden Stammes 
Vermögen, und an dem rohen RentensErtrage 
genaueft dießorts anzuzeigen, oder aber in dem 
Falle, als feine Veränderung ſtatt gehabt hat, 
eine Fehlanzeige einzureichen. 

Diefe Anzeigen mäffen bis den 31. dieſes Mo⸗ 
nats unfehlbar eingefendet werben. 
Mauͤnchen den 13. Jänner 1822. 

Kbn, Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director. 
Gr.v. Vrſch, Rgs. He, 
(3) 


3 
Dienftes : Notizen. 





Seine Majeftär der Kbnig Gaben, uns 
tern 28. December’ v. J., den als Kreis » Zus 
genieur zu Speyer verwendeten’ Fofeph Rat 
tinger, zum Baus nfpectiond s Ingenieur zu 
Randöberg, und — 

am 29. December u. Fr, ben Lieutenant 
Küblemann des Tten Linien s Infanteries 
Regiments zum Reviſor II. Elaffe, bey ber 


Königl. Finanz» Kammer ded Ffarkreifes, allers- 


gnädigft ernaunt. 


Vermoͤg Beichluß ber Königl: Regierung des 
Ssfarkreifes, Kammer des Innern, ddo. 5, Jaͤn⸗ 
ner d. J., wurde Mathias Huber, ald Schulz 
provifor zu Türfenfeld, Landgerichts Lands⸗ 

berg, beftätiget. 


Se. Königl. Majeftät haben unterm 
7. Jaͤnner d. 3. das Guratbeneficium gu St. 
Stephan am aͤußern Gottesacker dabier, dem 
bisherigen Pfarrer zu Rohrdorf, Priefter Lorenz 
Tafelmaner; dann die Pfarrey zu Eching, 
Landgerichts Freyſing, dem bisherigen Pfarrer 
zu Schellenberg, Prieſter Johann Evangeliſt 
Maierhofer, und die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Schelleuberg, Landgerichts Berch⸗ 
teögaden, dem Prieſter Auton Bauer, Coope⸗ 
rator zu Vachendorf, verliehen. 


Am 8. Jaͤnner d. J. haben Se. Kdulgl. 
Majeftär den Caplan zu Freyenfeiboltsporf, 


Driefter Joſehh Hdpfel, von dem Antritte 


der Pfarren Volkenſchwaud, Landgerichts Moose 
burg, bifpenfirt, und bagegen dieſe Pfarren 
dem Priefter Mathias Polz, Cooperator zu 
MWalpertöfirhen, Landgerichts Erding, vers 


lichen. J 
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Am 12. Jaͤnner d. J. haben Se. Koͤnigl. 
Majeſtaͤt, die von dem Staats» Rates 
Präfidenten umd Herrn Reichsrathe, Grafen bon 
Torring-Guttenzell,, für den biöherigen Coopera⸗ 
ter zu Oberviehbach,  Prieiter Dionis Fimf, 
auf die Pfarrey Eſchlbach, Landgerichts Pfaf⸗ 
fenhofen, ausgeftellte Präfentatiom beftätiget. 





Bekaunntmachungen. 





Curs 
ber Baieriſchen Staatipapiere, 





Augsburg den 10. Jaͤnner 1822, 





Briefe. 
Obligationen a 40/0 764 
ditto a- 500 92} 
Lands Unleben . » 964 
Hypotheh⸗ Amweil. - | 05} 
gott.LoofeA-D a4ofo | 104 
ditto E-Mäsofo | 96% 
ditto unverzinöliche 


( Marttfhreibers‘ Dienfted » Erledigung. ) 
Durch eingetretenen Todfall iſt der Markt⸗ 
Schreibersdienft dahier, in Erledigung gekommen. 
Bewerber hierum, welche jedoch, den geſetz⸗ 
lichen Beſtimmungen gemaͤß, die Gymnaſial⸗ 
Studien, und die erfoderlich praktiſchen Kennts 
niffe nachweiſen muͤſſen, haben in Zeit drey 


97 
Wochen a dato dleß, ihre Gefuche bey dem 
unterzeichneten Magiftrate zu übergeben. 


Der Gehalt befteht in einer jährlichen firen 
Befoldung pr. 300 fl., dem Genuß der freyen 
Wohnung, und 4 Klafter Holz. 

Den 7. Ydımer 1822. 


Magiftrar des Kdn. Marftes Nibling. 
Sirtl, Bürgermeifter. 





C Berſchollenheits⸗ Erflärung.) 

Nachdem der feit dem 16. April 1800 vers 
mißte Mathias Fronsbdk, Guͤtlersſohn von 
Sirthafelbah, und gewefener Gemeiner im 
Königl, Baier. Artillerie⸗ und Fuhrweſens⸗Batail⸗ 
lon, der an ihm unterm 10. Auguſt bh. J. ers 
gangenen oͤffentlichen Ladung, ungeachtet, inner⸗ 
halb der ibm praͤfigirten Friſt von 3 Monaten 
bierorts nicht erfchiemen ift, fo wird, dem aus: 
gefprochenen Präjudiz gemäß, Mathias Frons⸗ 
böE für verſchollen erflärt, und fein in 51 fl. 
beftehendes Erbe feinen nächften Anverwandten 
gegen Gaution ausgeantwortet, 


Den 30. December 1821. 


Königl. B. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter, 





Berfteigerungen 


. Das zur Bantmaffe des Sehaftian Mus en⸗ 


Hardt, gehörige Haus ſammt Garten in ber 





36 


Mars Borfkadbt an der Ludwigsftraße, 
Grundbuchsfol. 577., wird auf ben Untrag ber 
Ereditorfchaft zum bdffentlichen Verkauf audges 
boten, und hierzu auf den Aten Februar 
L 3 ein Termin angefegt. 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, am bes 
fagten Tage, Vormittags von 9 bis 12 
Uhr zu erfcheinen, und vorbehaltlich der cres 
ditorfchaftlichen Genehmigung ihre Kaufsanbote 
zu Protocol zu geben, 


Den 4. Sänner 1822. 


R. DB. Kreis⸗u. Stabtgeriht Muͤnchen. 
9. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Hapber, 





Auf ben Wege der Erecution wird, gemäß 
Tandgerichtlicheg Entfchliefung vom 24. Novbr. 
v. J., das Anwefen ded Georg Bauer, foges 
nannten Moifchneiderd zu Nörting, dem gerichts 
lihen Verkaufe untergeftelt, und man bat zu 
die ſem Behufe auf Dienftag den 20ten Yäns 
ner d. J. Vormittags 10 Uhr eine Tagesfahrt 
anberaumt, 


Diefes Anweſen befteht: 


@) Aus dem Wohngebäude, Stall und einem 
Stadel, Hofraum und Garten, mit— Tgw. 
28 De. 


b) aus Nedern mit 5 Tagw. 86 Der, 

co) » Wieſen mtB » 02 » 
erbrechtig, zum Kbnigl. Rentamt Moosburg 
grundbar. 


Kaufsluftige werden hiermit eingeladen, am 
3’) 


u 


benannten Tage fich int: dießfeitigen Amtö-Iinmner 
einzufinden, und ihr Angebot zn Protocol zu geben, 
nebſtdem auch ſich mir obrigfeirlichen. Zeugniſ⸗ 
ſen uͤber ihre Vermoͤgens⸗ ara zu vers 
ſehen. 
Den 5. Janner 182%. 
Königl, B. Landgericht Pfaffenhofen, 
| Haindl, Landrichter, - 


Auf dem Wege der Erecution wird von bem 
‚ unterzeichneten Landgerichte dad fogenannte 
Kreutzmuͤller⸗ Anivefen der Urfula Fries dffents 
lich an die Meiflbietenden verfauft,. und hiers 
zu Mittwod der 30te d. M. Vormittags 
10 Uhr feſtgeſetzt. . 

Dieſes Mäplanwefen liegt an der Ilm 14 
Stunde abwärts von Pfaffenhofen entfernt, 
und bat fir dem Betrieb des Gewerbes eine 
günftige Lage. Es beſteht aus einem geräumt: 
gen gemauerten MWohnhaufe, aus einer Mühle 
mit drey Gängen, aus einer Holzſaͤgmuͤhle und 
aus einem Stadel mir Stallungen für Pferde, 
Kühe, Schweine und Schafe. Dazu gehören 
ferner 25 Tagw. 86 Decim. Ader: 8 Tagw. 
6 Dec. Wies⸗ und 23 Tagw. 66 Dec. Holz⸗ 
gründe, welche frepftiftig zum K. Rentamt 
Pfaffenhofen, und nur mit einer Korngilt son 
4 Metzen belajtet find. 

Kauföluftige, welche über gute Auffuͤhrung 
und Vermoͤgen ſich auswelſen können, "werden 
eingeladen, ihre Unbote am erwähnten Tage 
im biefigen Gefchäftslocale zu Protocol! zu geben, 

Den 7. Jaͤnner 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haiudl, Landrichter, 


— — 





&0 


Im. Wege ber Huͤlfs vollſtreckung wird das 
Simon Kracher iſche Muͤhlanweſen zu Win 
dersberg ber oͤffentlichen Verſteigerung uuter⸗ 
worfen. Kaufsluſtige werden eingeladen, ſich 
hierzu am 


es ben 25ten Kebruar 1822, Vor⸗ 


mittags 9 Uhr im AmtösLocale einzufinden, _ 


Dad unberwegliche Anmefen befteht : 

1) Aus einem Wohns und Muühlgebäude, wo⸗ 
rin ſich 2 Überfchlächtige Mahlgänge, und 
ein Gerbgang befinden; dann Stadel, Stall: 
gebäude, Badgebäude und Holzhuͤtten. 


2) In 0 Tagw. 69 Der. Garten, Bon. El, 3 


3) » 9 » Hm de, 3 
4) »24 » 25 » meiſt Wieſen „9 
5)» 6» BB» Maldung, 

0 » 0» 13 ” Krastiäub: ee 


Die auf — zum adnigl. Rentamte 
Starnberg bodenzinſigen Muͤhlanweſen ruhen⸗ 
den Abgaben beſtehen in 4 — 3 ARE 
Kornbodenzins, 


? 


— fl. 16 fr. gorſtins, 


— :28 = Gattergiltvon 2 Nedern zur Kits 
* che Widdersberg, 


— 17 22 pf. Stift von einer Wieſe zum 
Gottes haus Erling, 


1 36 ⸗Shl. Grundſteuer-⸗Simplum. 
gs— zz; Gewerbefteuer. 
Die Gründe find zehentfrey und das ganze 


Anwefen ohne Gutsinventar wurde gerichtlich 
auf 2333 fl. geſchaͤtzt. 
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. Kaufstuftige haben ſich Über Leumund und 


Bermbgen durch gerichtliche Zeugniffe auszus 
weifen, 
Den 29. December 1821. 


Königl. B. Landgeriht Starnberg. 
von Barth, Landrichter. 


Nachdem fih ben heutiger Verſteigerungs⸗ 
Tagsfahrt um bad Auwefen des Johann Wechs, 
Meßners von Hoͤrbach d. G., fein Käufer ges 
. meldet bat; fo wird nunmehr zum Verlauf deös 
felben auf Mittwoch den 6ten Februar 
h. J., von Morgens 8 bis Mittags 12 Uhr, im 
bieöfeitigen Amts⸗-Locale wiederholt eine Tages⸗ 
fahrt angefegt, und fich, ruͤckfichtlich der Beſchrei⸗ 
bung des Guts ſ. a., auf die Ausfchreibung vom 


12ten December v. I. (St. 52. vorjähr., und, 


©t. 1. des dießjaͤhr. Zutelligenzblattes, danu 
St. 51. u, 52. des ‚vorjähr. Landsberger : Mos 
chenblattes) berufen, 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, am Steis 
gerungs⸗Tage hierorts ihre Anbote zu Protocol 
zu geben, 

Den 9. Jaͤnner 1822, 


K. B. Gräfl.v. Hegnenbergifches Patris, 


monials@eriht Hofbegnenberg. 
Seebauer, Gerichtöhalter. 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 





In ber Berlaffenfchaftöfache und dem Säuls 
benwefen bed Mathias Patzelberger, vers 
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wittibten Schwalgbefitserd zu Mich, hat man 
auf Anfuchen der Bormiuber der Patzels⸗ 
bergerifchen Kinder von Seite bed unterfers 
tigten Gerichte, zur Herftellung eines genauen 
Paſſivſtandes und Kiguldirung der Forderungen, 
dann Beflimmung geeigneter Zahlungs : Vor 
fbhläge auf Dienstag den 29ten Jänner 
1822, Vormittags 9 Uhr eine Tageöfabrt au⸗ 
gefeßt, und will die hierorts unbefannten Gläus 
biger hiermit mit dem Rechtsnachtheile vor: 
geladen haben, daß fich die Nichterfcheinenden 
die Beichlüffe der Erfchienenen gefallen laſſen 
muͤſſen. 


Den 20, December 1821. 


K. B. Kreisen. Stadtgericht Landshut, 


Bequel, Directæä. 
Stark. 


3 


(2) % 





Theres Rerfhbaumer, verwittibte Hans 
belöfrau zu Verdhteögaden, gieng am 16. Nos 
vember I. J. mit Tode ab, 


Nach bereits Hergeftelltem Inventar, wird min⸗ 
mebr auf Anfuchen der Kerfhbaumerijchen 
Relleten, zur Richtigftellung der Werlaffenichaft, 
auf Dienstag den Sten März 1822, elue 
Zagesfahrt angeſetzt. 


Wer immer auf den Ruͤcklaß irgend eine: 
Forderung zu begründen vermag, hat diefelbe am 
Eommiffions » Tage entweder yerfdnlich, oder 
durch gefeglih Bevollmaͤchtigte biesorts zu li⸗ 
quidiren, und die weiteren Anträge zum Vers 
ſuche einer ſchiedlichen Ausgleichung zu Protos - 
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eoll zu geben, wornach gemäß Cod. jud. Cap. 

18. $. 13. weiters verfahren werben wird, 
Den 19. December 1821. 


Koͤnigl. B. andgericht Berchtesgaden. 
@) 2. N agler, Landrichter, 


Das umterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwefen der Georg Reifingers 
ſchen Eheleute auf bem Attenfofer Hofe, ches 
maligen Beſitzer des Koifelmaier Hofes zu Ers 
golting, auf Antrag der Gläubiger durch Ent⸗ 
ſchließung vom 6. Dec. 5. J. den Univerſal⸗Con⸗ 
curs erlannt. 


Es werben daher die geſetzlichen Edicts⸗ u 
nämlich: - 


1. Zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf Mondtag 
den 14ten Fänner 18225 


U. Zur Vorbringung der Finreden gegen bie 
‘ angemeldeten Forderungen auf Samstag 
den 16ten Februar 18225 


N. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Meplit auf Mondtag den Arten 
März 1822; und für die Duplif auf 
Mittwoch den 20ten März 1822, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und bier 
zu fänımtliche unbefannte Gläubiger des Gemein: 
Schuldners hiermit dffentlidy unter dem Rechts⸗ 
wachtheile vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen 
am eriten Edictd = Tage die Ausſchließung ber 
Korderung von ber gegenwärtigen Concurds 


Mafie, das Nichterſcheinen an den übrigen Edicts⸗ 





As 


Tagen aber die Ausfchliefung mit ben am 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Em 
ge bat. 


Zugleich werben diejenigen, welche irgenb 
etwas von dem Wermdgen ded Gemrinfchulde 
nerd in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmallgen Erſatzes aufgefordert, foldyes, un: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gerichte zu 
übergeben, 


Zugleid; wirb am erften Eoictötage, Monde 
tag ben 14ten Jänner 1822, Morgens von 
9 bis 12 Uhr der Artenkofer s Hof, beftehend aus 
einem ganz gemauerten, ziwengädigen, unten 


gewoͤlbten, mit 3iegeln gedeckten, ein Quadrat 


bildenden Wohnhaufe, eigenen Schwein, Schaf: 
und Kübftalle, großem Getreidftadel nebſt Schu: 
pfe und befondern Walch», Bad» und Holz 
baufe, um welchen Hof die aefammten Gründe 
fo herum liegen, daß gar Feine fremde Beſitzung 
innerhalb vdiefer Gründe vorkommt, auf dem 
Wege dffentlicher Verfteigerung los gefchlagen. 
Die Wiefen und Ackergruͤnde belaufen fi auf 
135 Tagw. 6 Derim. bie —_ auf 66 
Tagw. 94 Decim. 


Kaufsliebhaber Finnen fich hierorts über die 
darauf ruhenden Laſten näher informiren, muͤſ⸗ 
fen fi aber über Dermdgens : Umftände und 
Leumund Tegal ausweifen koͤnnen. Zugleich 
wirb bemerkt, daß der Hof in Ganzen und — 
weiſe zu kaufen ſteht. 

Den 6. December 1821, 


Koͤnigl. DB. Landgericht Landshut. 
(3) 3» Phlzl, Landrichter, 


— e — 
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Weit Korbäumer, Austraͤgler beym Feuch⸗ 
ten genannt zu Reichersdorf d. G. ſtarb ohne 
Hinterlaſſung einer letztwilligen Dispofition, 


Alle diejenigen, welche an bie Veit Kors 
Häumerfche Nachlaßenſchaft Anſpruͤche zu 
machen glauben, werben aufgefordert, in Zeit 
30 Tagen ihre Anſpruͤche hierorts nachzuweifen, 
als nach Umfluß diefer Zeit das In 478 fl. 12 fr. 
beftehende Vermbdgen den bereits belannten Ers 
ben, gegen Caution ausgeantwortet werden wird, 


Geifenhaufen den 9. Fänner 1822; 
Königl. Freyherrl. v. Hoͤrwarthiſches 
Patrimonlalgericht Windten, K. 
Laudgerichts Landshut. 


Bauer, Gerichtshalter. 
(2) 1. 





Joſeph Schmiedmaier, Müllers: Sohn 
von Bachham, und Soldat des Kduigl. Baier. 
gten Linien: Infanterie » Regiments, (Piut); 
iſt ſeit dem ruffiichen Feldzuge 1812 vermißt, 
und ed konnte von ihn bis zur Stunde nicht 
das Geringfte in Erfahrung gebracht werben. 


Da num beffen Gefchwifter um Aus folg⸗ 
laſſung feines vaͤterlichen Vermdgens (in 400 fl. 
beftehend ) das Auſuchen geftellt haben, fo wird 
Joſeph Schmiedmaier hiermit aufgefobert, 
binnen 3 Monaten, a dato, von feinem Leben, 
oder allenfallfigem Aufenthalte, hlerorts Nach⸗ 
richt zu ertheilen. 


Den 7. Jänner 1828. 


Konigl. Frepherrl. ©. Cronegg'ſches 
Patrimonialgericht Hartmansberg. 

Engelbrecht, Gerichtshalter. 
OF AR 


——— — 


— — 
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Amortifations: Deerete, 





Auf Anrufen des ehemaligen Hauptmannes, 
Wolfgang von Spize 1,Miesbacherstinie,wurben 
bereitö vermdg Amortifationds Decrets vom 10. 
September 1819, unter Anlage eines Verzʒeich⸗ 
niſſes und vermög Amortiſations-Erkenntniſſes 
vom 31. Maͤrz 1820, acht und zwanzig ehemals 
landſchaftliche zu dem, von Spizel ſchen Fidei⸗ 
Commiſſe gehörige, theils Zins zahl⸗Amts⸗, theils 


Hofzahlanıtds und Bundes⸗Obligationen anior⸗ 


tiſict, und für kraftlos erflärt, in fo weit fie 
genannten von Spizel eigenthiümlich zuge⸗ 
hören, wie dieß aus ben dffentlichen Bläts 
tern and namentlich aus dem Iſarkreis-Ju⸗ 
telligenz » Blatte vom Jahre 1819, St. 38, 
39, 51, und vom Jahre 1820, Gt. 15. zu ers 
fehen ift. 


Da aber die Anortifation diefer Obligationen 
zu Folge bes, von dem von Spizelichen Erbs⸗ 
Antereffenten Miesbacher und Ingolſtaͤdter Linie 
geichloffenen und nun angezeigten Verglelches 
nicht einfeitig, fondern für beyde Linien gemeins 
ſchaftlich Härte verlangt und gefchehen follen, 
indem jeder diefer Linien die Hälfte hiervon eis 
genthuͤmlich zugehoͤrt; fo wird nun auf Anrufen 
der Chriſtoph Auton von Sptyelfchen Relleten, 
Ingolſtaͤdtet Linie der Inhaber der im obgenauu⸗ 
ten und blermit 'reproduzirten Derzeichniife bes 
reitd angezeigten Obligationen aufgefordert, bies 
felben, binnen ſechs Monaten a dato hierortd 
vorzuweiſen, außer dem fie auch, infoweir fie 
den Chriſtoph Anton von Spizel ſchen Relicten, 
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Ingolſtaͤdter Linie eigenthuͤmlich zugehbren, fuͤr 
kraftlos erklaͤrt wuͤrden. 

Den 21. December 1821, 


RB. Kreises u. Stadtgeriht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director. 


(5) 2% Dr. Mehn. 





Den Gemeinden des Königl. Baier. Landge⸗ 


gerichts Friedberg, gieng die Obligation von 


aͤltern landſchaftlichen Landanlehen ddo, Siten 
December 1734, unter der alten Nummer 9, 


nn 
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und unter der neuen Nummer 3909 pr. 455 fl. 
su 23 0/0 verzinslich, zu Verluſt. 


Auf Imploration des dermaligen Geffionars 
Shmaya Mayer, Negorianten dahier, wird 


der unbefannte Inhaber diefer Obligation hiers 


mit aufgefordert, diefelde binnen 6 Monaten 
a dato dießorts dorzumeifen, außer dem fie filr 
kraftlos erflärt würde, 


Den 14. December 1821. 


RD, Kreis: u Stadtgeriht München 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Shidermair, 


¶ Nebſt einer Beylage, Die Schrannen⸗ Anzeigen betreſſend.) 


Berlage zum arfreis:Iuteligenzblatte bed Jahres 1822, 


ir — III. 


Schrannenberechtigte 
Orte 
des Iſarkreiſes. 








Berdjteögaden + + 
Erding +. +» 
Freyſiug » » 
Geifenfeld + + » 
Dany + + + 
Srarbug +» 
gandöberg - + + 
kands hut — 
Moosburg. 
Muͤhldorf 
Minden » +» 
Murnau Pe 


Pfaffenhofen + + 


Meichbenbal »- + + 


Rofenheim . + + 
Schongau + ++ 
Traunften + + + 
Vilsbiburg + =» 
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Weilheim » + 
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Baierifches 


NS Fgenzblatt 


Iſarkreis. 





IV. Stuͤck. 





Amtliche Artikel. 





(Die Erledigung des Beneficſums Poſt au bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Duo den Tod des letzten Beſitzers, iſt das 
Beneficium zu Poſtau in Erledigung ger 
kommen. 

Selbes liegt in der Dibceſe Regensburg, im 
Decanate Geiſelhbring, in der Pfarren Mooss 
tbann und im Königl. Landgerichte Landshut; 
zur Seelforge ift der Beneficiat nicht verbunden, 
doch muß er auf Verlangen bed Pfarrers im 
Beichtſtuhle Aushilfe leiten. Seine eigentlis 
chen Obligationen beftehen im vier Meſſen waͤh⸗ 
rend der Moche und ber Fruͤhe-Meſſe an Sonns 
und Feyertagen. 

Das Einkommen des Beneficiatem befteber 
nach der ungeprüften Faſſion in 358 fl. 32 Er. 
nebſt der Wohnung im Beneficiatenhaufe, defs 
fen Reyarirung dem Beneflciaten obliegt. 

Außer den gewöhnlichen Staats s und Did: 


München den 23. Jaͤnner 1822. 


eefan » Abgaben, baum einigen Holzabgaben 
aus dem Wivdumsholze, haften Feine befondere 
Laſten auf diefer Pfruͤndte, welche vorzugs⸗ 
weife für emeritirre Priefter geeignet ift, 
München den 8. Jänner 1822. 
Kön. Baier. Regierungbesgfarkreifes, 
—Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Ser. 


— — — 


An 
J 
miffionen, Diſtriets- und Local—⸗ 
Schulinſpectionen des Iſarkreiſes. 
- (Den vom Sesretär bes geheimen Staats Archivs, 
Shrammel herausgegebenen. Stammbaum 
des Königlich « Baierifhen Haufes betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 
- Der Secretärdeöfbnigl. geheimen Staats: Ars 
chivs Schrammel, hat die feir dem zwölften 
Jahrhunderte ununterbrechene Stammfolge des 
Regenten: Haufes Baiern und deſſen Zweige, 
(4) 
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in Form einer auf Stein gezeichneten Eiche zum 


Behufe der Jugend, welcher die vaterländifche 
Geſchichte vorgetragen wird, auf einem Folio⸗ 


Bogen anſchaulich dargeftellt, und eine erklaͤ⸗ 


rende Tabelle mitteld eines zweyten Bogend bins 
zugefügt. 

Da diefe Zeichnung nebft der erflärenden 
Tabelle, zur leichtern Ueberficht, und näherer 


Kenntniß der großen Familien» Verzweigung . 


des Königl. regierenden Haufes dienen kann ; 
fo werden die genannten Schuls Auffichts > Bes 
hdrden hiermit beauftragt, die Lehrer in Hins 
ficht auf ihren Vortrag über vaterländifche Ge⸗ 
ſchichte auf dieſe fehr gelungene genenlogifche 
Darftellung aufmerffam zu machen. 

Mänchen den 12. Zänner 1822. 


Ködn.Baier.Regierung desFfarkreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. . 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Seer. 





Dienſtes⸗Notizen. 


Am 15. Jaͤnner d. J. wurde, durch Beſchluß 


der Königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer. 


des Innern, der Schulgebülfe in Teifendorf, Franz 
Mutzll, zum Schulprogifor in Alwaching, Lands 
gerichts Waflerburg ernannt. 
SeineMajeftärder Kbnig haben am 
16. Jänner d. J., das Beneficium zu Hoflach, 
Landgerichts Starnberg, dem bisherigen Pfars 
rer zu Unterpfaffenhofen am Parsberg, Priefter 
Jakob Joſeph Timoth Urban, und 
am 18. Jaͤnner d. J. das Schulbeneficlum 
zu Gruͤnwald, Landgerichts Muͤnchen, dem 
Prieſter Joſeph Haͤfner, —— zu — 
dorf verliehen. — 
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Bey den in dem vorigen Fahre vorfchrifts- 
mäßig vorgenommenen Wahlen, in den verfchies 
denen Städten und Märkten, wurden von der 
Konigl. Regierung des Harfreifes ald gewählte 
MagiftratösGlieder und ENDEN: 
beftätiget : 


Stadts Gemeinde Tittmoning, Kin. 
Landgerichts gleichen Ramens. 


Magifiratd - Rächer 


Joſeph Burgſchwaiger, 

Joſeph Wagner, 

Zaver Poſchacher. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 

Johann Buchner, 

Simon Pfoͤß, 

Joſeph — — 

Lorenz Braudl, 

Johann Stich, 

Sebajtian Eder. 


Marfıs: —— un: Marlene 
gerichts gleichen Namens. 
Magiſtrats⸗-Raͤthe: 
Thadaͤus Graͤtzinger, 
gran Radlmaier, 
athias Klop. . 


Gemeinde: Bevollmädtigter 
Ehriftopb Geißenhofer, 
Sofepb Baper, 
Placitus Strauß, 
Sacob Ziegler, 
Urih Jäger, ' 
Joſerh Roͤßler, 
Joſeph Ertl, 
Mar Hirſchauer. 





Bekanntmachungen— 





- (Sommers Lehrcurs⸗Anfaug für Huf⸗ und Be⸗ 
ſchlagſchmiede betreffend. ) 

Die unterfertigte Stelle macht hiermit bes. 
Fannt, daß der Sommer = Pebrcurs für die Hufs 
und Beichlagfchmiede mit dem 1. April feinen 
‚Anfang nimmt. — 
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Alfe diejenigen, welche ber geſetzlich vorge⸗ 
fehriebenen Prüfung und Approbation bedürfen, 
haben bey dieſem Eurfe um fo ficherer am ges 
nannten Tage zu erfsbeinen, als ſolche nach Er: 


dffnung des Unterrichtes nicht mehr angenoms 


men werben Finnen; ſondern bis auf den wies 
ber beginnenden Winter s Lehreurd , weldyer am 
1. November, feinen Anfang nimmt, ohne weis 
ters verwiejen werben muͤſſen. 

München den 7. Jaͤnner 1822. 
Koͤnigl.B. Central: Veterinär-Schule. 
Freyherr von-Kesling. 

MWeymar, Stabs⸗Rath. 


(Die — bes Stempelpapiers bey Tauf⸗ 
et fo andern ämtlihen Ausfertigungen 


Das unterzeichnete Königl. Siegelamt bat 


wahrgenommen, daß verfchiedene Amtliche Aus: . 


fertigungen , insbefondere Taufzeugniffe, Copu⸗ 
lationd =» und Todtenicheine, micht immer ſo⸗ 
gleich auf gehöriges Siegelpapier ausgefertiget, 
fondern den Parthenen blos mit der Aufgabe 
zugeitellt werden , dem erforderlichen Stempelbos 
gen beyzulegen. 

Es werden daher fämmtliche Gerichts » und 
Amtsbehdrden, wie auch die Pfarrämter des Iſar⸗ 
Freifes darauf aufwerkfam gemacht, daß jede 
ſolche mit dem erforderlichen Stempel nicht vers 
fehene Ausfertigung — (nad) $. 19. u. 20. des 
Stempel-Mandats vom 18. December 1812) als 
eine Defraudation behandelt werden muß, wels 
che nadı den im $. 18. des gedachten Mandats 


enthaltenen Beftiinmungen, der geeigneten Strafe | 


unterliegt. 
München den 10. Sänner 1922. 
Koͤn. B. Siegelamt des Jfarfreifes. 


®. Burm, B. — 
Sieseideamee. Controlleur * 
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Eurs | 
ber Baieriſchen Staatspapiere, 


Augsburg den 17. Fänner 1822. 





(nrtete| wenn 
Obligationen a 40fo 77 765 
dito A 5000| 95 924 
Lands Aniehen . .» 96% 064 
Hppothef » Auwelf, . 964 954 
Lott.RoofeA-D ä40fo || 104 1034 
ditto E-Ma40% |. gr 1 
ditto unverzinslihe | 80 _ 





Verfbeigerungenm 


Das zur Gantmaffe des Sebaſtian Mu tz e n⸗ 
hardt, gehbrige Haus ſammt Garten in der 
Maxr-Vorſtadt an ber Ludwigsſtraße, 
Grundbuchsfol. 577., wird auf den Antrag der 
Creditorſchaft zum oͤffentlichen Verkauf ausge⸗ 
boten, und hierzu auf den Aten Februar 
Il. 3. ein Termin angefest. 


. Kaufsliebhaber werden eingeladen, am bes 
fagten Tage, Bormittags von 9 bis 1% 
Uhr zu erfcheinen, und vorbehaltlich der cree 
bitorfchaftlihen Genehmigung ihre Kaufsanbote 
zu Protocol zu geben. 

Den 4 Jaͤnner 1822. 
K. DB. Kreis: Stadtgeriht Minden. 
dv. Gerugroß, Director, 


(3) 3 Hayden. 
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Auf creditorſchaftlichen Antrag wird. bad Ans 
wefen des Mathias Bermeifter, buͤrgerl. Baͤ⸗ 
ders dahier, dem dffenelichen gerichtlichen Vers 
kaufe untergeftellt, und hierzu auf kuͤnftigen 

‚Dienstag den 12ten & ebruar, eine Tas 
gesfahrt feſtgeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſtehet in dem ludeigenen 
zweygaͤdigen Wohnhauſe dahier, nebſt Scheuer 
und Hausgarten, zwey Krautſtuͤcken, und 5 
Tagw. 4 Decim. Aengern. 

Kaufsluftige, von welchen ſich Auswärtige, 
über Bermdgen und Leumund durch legale Zeugs 
niffe aus zuweiſen haben, werden daher zur an⸗ 
geſetzten Verſteigerungs⸗ Tagesfahrt mit dem 
Bemerken vorgeladen, daß die auf dem Anweſen 
baftenden Abgaben am Ricitationss Tage befannt 
gemacht werden. Den 7. Jaͤnner 1822. 

Königl. B. Landgericht Dadan. 
Liet. Heydolph, Landrichter. 
— — — — — — 
Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





Michael Kopp, buͤrgerl. Hausbeſitzer, dann 
Buchhalter der Franz Storno'ſcheu Buchhandlung 
bahier, welche derfelbe unter diefer Firma, nad) 
der Protocollar- Erflärung des Franz Storno, zu⸗ 
gleich auch auf eigene Rechnung geführt bat, ift 
‚am 9. dieß Monats im ledigen Stande und ohne 
Hinterlafung einer legtwiligen Dispofition mit 
Tode abgegangen. . 

Es werden daher nicht nur alle diejenigen, 
welche am die Verlaffenichaft des eben erwähns 
ten Michael Kopp, fondern auf Bitten des 
Franz Storno auch alle diejenigen, welche an die 
Ftanz Storno’fche Buchhandlung ex quocunque 


— — 


machen glauben, 
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titulo rechtliche Anſpruͤche machen zu koͤnnen 
glauben, hiermit aufgefordert, ſolche um ſo mehr 
binnen 60 Tagen in geſetzlicher Form hierorts 
anzubriugen, als außer dem in der Sache weiters, 
rechtlicher Ordnung nach, vorgeſchritten werden 
wurde. Den 15. Jaͤnner 1822. 
K. B. Kreisen. Stadtgericht Landshut. 
Bequel, Director 
(3) 1. 


Franz Schmelder, Miller: Schr vom 
Untermuͤhlhauſen, ſtand ald Soldat beim Königl. 
Öten Linien: InfantiriesRegimente, und wird feit 
dem Ruſſiſchen Feldzuge vermißt. 

Auf Inſtanz der Verwandten wird nun ders 
felbe, oder feine ebeliche Descendenz hierdurch aufe 
gefordert, fi binnen 6 Monaten um fo fiches 
rer zu melden, oder über fein Leben legale Auf: 
ſchluͤſſe zu ertbeilen, als widrigen Falls er fir 
verfihollen erflärt, und fein Vermdgen den näche 
ften Snteftaterben gegen Caution verabfolgt wer⸗ 
den wuͤrde. Den 4. Jänner 1822. 

Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Stark. 


Weit Rorbäumer, Ansträgfer beym Feuch⸗ 
ten genannt zu Reichersdorf d. G., ſtarb ohne 
Hinterlaffung einer legtwilligen Dispoficion. 


Alte diejenigen, welde am die Veit Kor: 
baͤnmerſche Nachlaßenſchaft Anſpruͤche zu 
werben aufgefordert, im Zeit 
30 Zagen ibre Anfprüche bierort& nadhzumeifen, 
als nacı Umfluß dieſer Zeit das in v8. 12 fr. 
beftehende Vermögen den bereits befannten Ers 
ben, aenen Cantion andgeantwortet werden wird. 

: Geifenhaufen den 9. Jaͤnner 1822. 
Königl. Freyhertl. v. Hdrwarthiſches 

Patrimonialgerict Windten, I 
Landgerichts Landshut. 
(2) 2. Bauer, Gerichts halter. 


— — —— —— — 


A Nebſt einer Beylage, die Schrannens Anzeigen betreffend. y 


Berl Harkreis:InteMigengblatte bed Jahres 1822. | 
— | Shrannen 




















































































Weißen, Preiſe. | Korn. 
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Königlich: * Baieriſches 
Intelli— Igenzblatt 
für den Iſarkreis. 

V. Stuͤck. Muͤnchen den 30. Jaͤnner 1822. 





Amtliche Artikel. 





Dienſtes-Notizen. 





Semn⸗ Majeftätder Kdnig haben ums 
term 23. Jaͤnner d. J., die Pfarrey zu Mahl, 
Randgerichts Miesbach, dem biöherigen Eoopes 
rator Erpofitus zu Frauenchiemſee, Prieſter 
Hieronymus Trauner, Exreligioſen des auf⸗ 
geldsten Kloſters Baumburg, dann 


die Pfarrey zu Oberwarngau, Landgerichts 
Miesbach, dem bisherigen Pfarrer zu Luden⸗ 
hauſen, Prieſter Martin Kloftermaper, und 
die dadurch erledigte Pfarrer zu Ludenhaufen, 
Landgerichts Landsberg, dem Priefter Lorenz 
Arnold, Erpofitus zu Laus verliehen. 


Ben der in dem vorigen Fahre vorfchriftss 
mäßig vorgenommenen Wahl in der Markts⸗ 
Grmeinde Toͤlz, Adnigl. Landgerichts gleichen 
Namens, wurden von der Koͤnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes ald gewählte Magiftrats s Räche und 
Gemeinde s Bevollmächtigte beſtaͤtiget: 


Magiftrats » Räthe: 
Joſeph Kurzmüller, 
Marhiad Peg, 

Gregar 3antl, 
Michael Zuchs. 


msn BIRDMERUEN 


Adam Nibler, 
Bernhard Breit, © 
Georg Maier, 
Joſeph Schederer, 
Melchior Faiſt, 
Anton Shrazenfaller, 
Thadäus Gonderer, 
Alois Rief 

Kafpar Sch ffler, 
Anton Niggl, 
Andreas Maier 





Bekanntmachungen. 


(Die er eines rechtskundigen Raths bey 
ar firate der Stadt Landsbe ’ bes 


Es ift die Anftellung eines rechtöfundigen 
Raths bey dem unterfertigtem Magiftrate mit 
einem jährlichen Geldgehalte von 700 fl, nebft 
freyer Wohnung vorzunehmen, 

(5) 
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Diejenigen, welche in diefer Eigenfchaft an: 
geftellt zu werden wünfcen, wollen daber inner 
einer Friſt von 4 Mochen Ihre nah Vorfchrift 
des allerhödhften Kdnigl, Edicts über die Bers 
faflung und Verwaltung der Gemeinden vom 17. 
Man 1318, mit den Zeugniffen über die Vollen⸗ 
bung ber afabemifchen Studien, und beftandenen 
Staatöplenft Eoncurs = Prüfung belegte fchriftli- 
che Geſuche hierher einfenden , inden nach dem 
Umfluffe der oben erwähnten Zeitperiode, die 
gefeglihe Wahl wird vollzogen werden, 

Den 19. Jänner 1822, 
Magiſtrat der Kdn. Stadt Landsberg. 
Georg Friebe, Drexler, Bürgermeifter. 


E urs 
ber Balerifhen Stantöpapiere, 


- Augsburg den 2%. Jaͤnner 1822. 
Briefe] Selb, 
— — — — 


Obligationen a 40/0 77 764 
ditto a 50% 054 95 
Land: Anlehen . » 06% . 96 
Hypothek⸗Auweiſ. . 96} 0954 
Lott.LoofeA-Da4of | 104 103} 
ditto E-Ma40/0 974 005 


ditto unverzinsliche 





( Berfhollenheits : Erklärung. ) 
Nachdem Mathias Rainer von Jettenho⸗ 
fen, dießfeitigen Landgerichts, der in bffentlichen 
Blättern eingeräditen Aufforderung vom 27. Fe⸗ 
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bruar 1821, immer der beſtimmten Zeit nicht ges 
nuͤgt bat, feinen in 175 fl. beitehenden Vers. 
mögensantheil in Empfang zu nehmen, fo wird 
ernannter Mathias Rainer hiermit als vers 
ſchouen erklärt, und fein Bermdgen feinen naͤch⸗ 
ſten Unverwanbten gegen Caution verabfoigt 
werben, 
Den 19. Jänner 1822. 
König. B. Landgeriht Dadan. 
Liet. Heydolph, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Dad Auweſen des Gaͤrtners Joſeph Fldh⸗ 
hl; am der untern Garten-Straſſe in Schoͤn⸗ 
feld Nro. 77., beftebend aus einem Wohn: und 
Glas» Haufe, dann Garten, wird auf Antrag 
des Maffe:Curators, auf Mondtag den tıten 
März 1.3. Vormittags 9 Uhr, vorbehaltlich 
der Genehmigung der Gläubiger — ge⸗ 
richtlich verſteigert. 

Kaufsliebhaber werden —— ihre 
Anbote am genannten Commiſſions⸗Tage hier 
zu Protocol zu geben, 

Den 22. Jänner 1822. 


K. B. Kreiden, Stadtgericht Münden 


v. Gerngroß, Director. 
65) 1 Daͤtzl. 


Im Wege der Vollſtreckung wird das Gant⸗ 
Anweſen der Apollonia Schuſter, verwittwe⸗ 
ten Kirſchnerin von Wartenberg, biesfeitigen 
Gerichts, zum dffentlichen Verkaufe ausgeboren. 

Dem zu Folge wird auf den 18ten März 
d. 38. eine Tagesfahrt angefegt, und die Vers 
fteigerung gefchieht in dem biefigen Amts⸗Locale 
son 9 bis. 12 Uhr. 
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Das Anweſen befteht in einem gemauerten 
pweygaͤdigen, und mit Schaarfchindeln gedeck⸗ 
ten Wohnhaufe, Haudgärcchen und zwey Ges 
meindes Theilen in Indbeigener Eigenfchaft, und 
in 8 Tagw. 45 Dec. zum Königl. Rentamt 
Erding erbrechtöweife grundbaren, in ſich faſ⸗ 
fenden Holzgründen nebft Wiefe, ſohin betras 
gen die Grundfläde im Ganzen 10 Tagw. 
5 Decim. 

Auf diefem Anwefen laften folgende jährliche 
Abgaben: 

Einfache Grundfteuer fl. 20 fr. 4 hl. 

Stift: und Mairfhaftäftift — » 37 se 7= 

Getreidgilt: 1Vrlg. 2% Sztl. Korn, und 
ı» 3.» SHaber 

Die Schaͤtzungs- Summe diefes. liegenden 
Anweſens beträgt 831 fl. 15 fr. 


Kaufsliebhaber wollen diefe DObjecte im Au⸗ 
genſchein nehmen, um bie. beftimmte Zeit ſich 
hierorts einfinden, und ihr Aubot zu Protocol 
geben. 

Den 17, Sänner 1822. 

Kbnigl. B. Landgeridt Erding. 

(3) 1. dv. Inama, Landrichter. 


Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wirb das 
Simon Kraherifche Muͤhlanweſen zu Wid:- 
deröberg ber oͤffentlichen Berfteigerung unters 
worfen. Kanfeluftige werben eingeladen, ſich 
hierzu am 


Mondrag den 25tem Zedrugr 1827, Vor⸗ 


mittags 9 Uhr im Amts:Locale elnzufinden. 


Das unbemeglicdye Anweſen befteht ; 

3) Aus einem Wohns und Mibigebäude, wor 
rin ſich 2 überfchlächtige Mahlgaͤnge, und 
ein Berbgang befinden; dann Stabel, Stalls 
gebäude , Backgebaͤude und Hoͤlzhuͤtten. 
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2) In o Tagw. 69 Der. Garten, Bon. Cl. 3 
5) »9 » 46 » Weder, »»5 
4) 24 » 25 meiſt Wiefen 9 
5)» 6 26 » MWaldung, 
6)» 0 » 73 Krautland. 


Die auf diefem zum Koͤnigl. Rentamte 
Starnberg bodenzinfigen Muͤhlanweſen ruhen⸗ 
dem Abgaben beſtehen in 4 Metzen 5 Sechsz. 
Kornbodenzins. 

— fl. 16 Er. Forſtzins, 


—⸗ 28 = Gaattergilt von 2Aeckern zur Kir⸗ 
che Widderöberg , 


—⸗ 17 s 2 pf. Stift von einer Wiefe zum 
Gotteshaus Erling, 


1:36 = 5hl. Grunpdfleuer-Simplum, 

9 — ⸗— 5 Gewerbefticuer. 

Die Gruͤnde ſind zehentfrey und das ganze 
Anweſen ohne Gutsinventar wurde gerichtlich 
auf 2333 fl. geſchaͤtzt. 

Kaufsluſtige haben ſich uͤber Leumund und 
Vermbgen durch gerichtliche Zeugniſſe auszu⸗ 
weiſen. Den 29. December 1821.” 

Königl. B. Landgeriht Starnberg. 
(2) 2. von Barth, Landrichter. 


Nachdem fi bey heutiger Verfleigerungss 
Tagsfahrt um das Auwefen des Johann Wechs, 
Meßners vom Hoͤrbach d. G., kein Käufer ge: 
melbet hat; jo wird nunmehr zum Verkauf des⸗ 
feldben auf Mittwoch den 6ten Februar 
h. J. vom Morgens 8 bis Mittags 12 Uhr, im 
biesfeitigen Amts:Locale wiederholt eine Tagess 
fahrt angefegt, und fich, ruͤckfichtlich der Beichreis 
bung bed Guts f. a., auf die Ausichreibung vom 
12ten December v. J. (St, 57. vorjähr., und 
Er. 1. des dießjaͤhr. Sntelligenzblatres, dann 
©&t. 51. u. 52. des vorjähr, Land öberger : Wos 
chenblattes) berufen, 

(5*) 
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Kaufsliebhaber werden eingeladen, am Stel: 
gerungs: Tage hierortö ihre Anbote zu Protocol 
zu geben. 

Den 9, Jaͤnner 1822. 
8.8. Graͤfl. v. Hegnenbergifches Patris 
monials@eriht Hofbegnenberg. 
(2) 2. Seebauer, Gerichtshalter. 





' 


— — — — — — — — 


Amortiſations-Deerete. 


Auf Anrufen des ehemaligen Hauptmannes, 
Wolfgang von Spizel,Miesbacher:Linie,wurden 
bereitö vermdg Amortifationd « Decretö vom 10. 
September 1819, unter Anlage eines Verzeich⸗ 
niſſes und vermog Amortifations » Erfenntniffes 
vom 31. März 1820, acht, und zwanzig ehemals 
Iandfchaftliche zu dem, von Spizelſchen Fidel 
Eommiffe gehörige, theils Zindzahls Amtes, theils 
Hofzahlamtss und Bundes:Obligationen amors 
tifirt, und fir fraftlos erklärt, in fo weit fie 
genannten von Spizel eigenthimlich zugehb⸗ 
ren, wie dieß aus den dͤffentlichen Blättern und 


namentlich aus dem Iſarkreis-Intelligenzblatte 


vom Fahre 1819, St. 38, 30, 41, und vom 
Sabre 1820, St. 15. zu erfehen ift. 


Da aber die Amortifation diefer Obligationen 


zu Zolge des, von den von Spizel ſchen Erbs— 
Intereſſenten Miesbacher und Ingolftädter Linie 


gefchloffenen und nun angezeigten Vergleiches 
nicht eimfeitig, fondern für beyde Kinien gemelns i 
ſchaftlich Härte verlangt und geſchehen follen, 
indem jeder diefer Linien die Hälfte hiervon’ eis" 
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Sugolftädter Linie der Inhaber Ber Im obgenaun⸗ 
ten und hiermit reprobucirten Berzeithniffe bes 
reits angezeigten Obligationen aufgefordert, dies 
felben, binnen ſechs Monaten a dato bierorts 
vorzumeifen, außer dem fie auch, inſoweit fie 
den Ehriftoph Anton von Spizelfchen Relicten, 
Ingolſtaͤdter Linie eigenthümlich zugehbren, fir 
kraftlos erflärt würden. 
Den 21, December 1821. 


R.B.Kreise u. Stabtgeriht Münden. 
Graf, Rechberg, Director, 
(3) 3. Dr. Mehn. 


Zu Folge gnaͤdigſter Entſchlieſſung der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
jen, ddo. 14. et preas. 18. vorigen Monats, 
find die bey unterzeichnetem Landgerichte bes 
findlichen Alteren Depofiren, deren Eigenthämer 
amtlich nicht befannt find, zu amortifiren. 


Es werden daber alle diejenigen, welche aus 
irgend einem Grunde an nachſtehend verzeichs 
nete Depofiten Anfprüce zu machen glauben 
fonnen, vorgeladen, in Zeit von 

fehs Monaten 
a dato ihre Anfpruchsrechte, bey dem Köntgl, 
Landgerichte Ebersberg, um fo beftimmter und 
fiherer anzubringen und geltend zu machen, 
als nach Ablauf diefes Termins alle befragliche 
Depofiten, zu denen ſich gar keine Prätendenten 
gemeldet haben, oder wo bie Anfpruchsrechte 
nicht genuͤgend machgewiefen find, für herrens 


genthuͤmlich zugebbrt; fo wird nun auf Anrufen ' loſes Gut, das dem Koͤnigl. Aerar angefallen 
der Chriſtoph Anton von Spizelfchen Relicten, it, erklärt, und demſelben überlaffen werden. 
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Berzeichniß 
der bey dem Koͤnigl. Baier. Landgerichte Ebersberg hinterlegten, und zur Amorti⸗ 
ſirung ſich eignenden Depoſiten. J 





Fey n 

a8 Beuennun g Bei ber —— Grdße) 

3 | er | Safe-Quittungen | IDeroftums. | Bemerkungen, 
» n und 

—49— hinterlegten Depoſiten. —— Scheine.) f. Tai, 














ftände pro 26. Jaͤnner 1707. » 51 Auguſt. 179060 5 I—I— 

14 Depofitum für das Heinzen- Gut zu "Ran: 

| fahrn vem Jahre 1752 . | 

16 Depoſitum für den Melchior S ti et, Mefmers- 
17 


ag. Wonat.| Fahr] 
12 Rosan vom Seid el zu Aſchbach a Aus: I 


o. I detto. | do. 5 I — 








d 
do. | detto.| do. 9 —— 





Sohn von Parsdorf vom Fahre 1757. 
Depofitum von Mathias Rarb, Schmid zu 
Weiſſenfeld um das Fäuflich eingethanene dde 
Schuftermann » Gütl dafelbft, vi Kaufbrief 
vom 31. May 1777 2 2 2 0... do, | detto. | do. 109 52 2] 
18 Depoſitum laut Kaufbriefs : Protocol! vom 29 || 
May 1771, für das verkaufte Wirmaier: N 

But zu Ober s Wichbach abfchlägih .. . do. detto. do. || 12 —— 

21 |Depofitum für ven Ignaz Zehntmair, Schrei: 
ner und Zifchlers@efellen von Ober: — N 

som 6. December 1773 6 I Decem. — —— 

23 Depoſitum vom verganteten Kiermalr-Gut zu 31 |Nuguft |17098 
Anzing, vom 18. July 3771. Geleret . do. | detto.|de. || 2 |58 

24 | Deponirte Zar » Gelder des vormaligen Ober⸗ 
ſchreihers Rumptuer vom Jahre 1771 . 

25 Depoſitum für die Weſtermaieriſche F 














do. ! detto. de. 55 21 





biger zu Purfing, erlegt von Balthaſer Fuͤhre 
von Riem, vom Fahre 1768 . 

20 Depoſitum vom Kreifelwirth in Schwaben, für 
die Oberwirthin zu Eberäberg, und Deren 
Gefchwifter vom Jahre 1765... . 

27. Depofitum von Gruber zu Finfing, des %a- | 
fob Gruber gemwefenen — vafeiöf 

feligen Enkeln gehörig . - . .» do.| detto. | do. || 3 Jı8i 

* für den Daniel — vom Jahre | 


do. | detto. | ds. N 14 42 — 











do. | detto.| do. || 15 39 





28 * 
J. do. |! detto.ido.ı 67 
20 —— tum für den Lukkas zu Purfing vom | 
Fahre 1608 | do. | detto. | do. ||; 4 1355 — 
5 — 





30 Depoſitum fuͤr die E atifche Kinder) zu Sruͤnd do; ! detto. do. 
51.1 Depoiitum für bie Er 43 Kinder zu Purfing 
Im Jahre 1600.. . Pdo. deuo. do. || -3 424 —- 
Vom Bauerſchmid zu Vaterſtetten, für Steu⸗ 
ern pro 177% erlegttgg. 46. 
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detto. | do. !| 15 | 4— 


o 
I 


Folium des De: 


voſiten⸗Buchs. 


Benennung 
ber 
hinterlegten Depofiten 


Deponirte- Steuer » Ausftände vom Oftermair 
von Unzing pro 172 
Deponirte Steuer⸗ und Hof: Anlagen » Ausftände 

vom Wimmer: Gute zur Harlachen vom 
Fahre 1775 ” ” ” * * * * [2 . 
Deponirte Steuer - Ausftände vom der Gemeinde 
Schmidre zu Anzing pro 1769, 1770 u. 1772 
Depofitum vom wind zu Schwilladh, wegen 
eines Raufhandels fur den Bader und Procus 
rator Fugger, im Jahre 1773 hinterlegt . 
Depofirum von Maria N. geweſenen Ruchelmagd 
im Pfarrhof zu Oberneuching vom 6. Decem: 
ber 1773 . » ». * * * » * . 2 » 
Depofitum von Georg Huber, Neumair zu 
Anzing für feinen landabwefenden Sohn. Geora 
Sirt, vom Jahre 17353 . .-. 2... 
Depofitum von Balchafer Bifel, gewefenen 
Huͤther zu Baldham, und defien Eheweib, fü 
die binterlaffenen Rinder RE: — 
Depoſitum von Simon Kiermair, Weiter: 
mair zu Anzing, im des gewefenen Fruͤh— 
meſſers Zehntmairs Verlaſſenſchafts⸗Maſ⸗ 
fe zu Schwaben, vom 31. Jänner 1756 


er zu Laudsham pro 1771 EEE 
Depofitum als Erlds fir einem, einem unbekannten 
Krautdieb er und verfleigerten Wagen 
Deponirtes Holz: Geld vom 2. May 1803 vom 
oͤnigl. Forftmeifter- Amt München aus dem fo: 
genannten Hart: Lob: und Löchl erldstes Geld 
Deponirter Erlös vom 2 gepfändeten Pferden, 
beren Eigenthiimer unbetannt vom Jahr 1806 
Desgleichen Erlös von einem verfteigerten Pferd, 
deffen Eigenthuͤmer unbekannt 
Ti IB: sn Eile ar 
Deponirte Stift: Gelder von Matbiad Amets— 
bichler von Untereichhofen, ab dem geftif- 
teten Dangels: Gut daſelbſt, pro 1763 zt 
Bezahlung der Landesherrlichen Ausftände - 
Rechnungs: Remanet des Amtmanns zu Stein: 
höring pro 1765 u. 1776 ur 
Depofitum von einem verfteigerten, dem Baͤck 
zu Delfofen zuselaufenen und vermuthlidy ge: 
ſtohlenen Pferde 


Ar „SE: 6 


Deponirte Steuer: Ausftände von Nie dermai⸗ 


vom 30.) 
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eit der Ansftellung! Grdße 
der des. 
Sape-äuiftuugen Depofitums.) Bemerkungen, 
Depofiten » Steine, a, ſtr. ſpf. 
Tas Mona [Sad | | I” 
32 Auguſt. 1798 








1 157 


do. | detto, 


do. | detto. 


6 | Dechr. 


do. | detto, 


do. | detto. 


do. | detto, 


detto. 
Auguft 
Juny. 


do. 
31 
22 


20 


Ocibr. 
März. 


© 


I 
—— 
3t | detto. j1708!| 25 


. |. detto. | do. 133 |' 


Tele 


S& 
- 
= 








28 N._: m 
I 13 Ausſtellun ae | 

25] Benennung rn a. Srdde | 

‚33 der Eafe-Duittungen Depoſitums. ;Dewerkungen. 
| * | IR | 

5* hinterlegten Depofiten. Depoñten · Scheine, 7 

—— if. “pl. 















Tag. Momar. |: 
75, Deponirte-ausftändige Steuer» Belder vom Fi! 
ſcher⸗ oder Eobaumer: Häusl zu Wbersvorf,' 
pro 1a bis 1783 0 0 0020. 


74 Deponirte Ausftändige Steuern, Yon Marrı 















31 !Nuguft 









Bogel, Pauly zu Prukhof, pro 1775 , I do  detto. | do 5 126 
751 Depofifin: für die Dangleriſchen Kinder 

von Fichhofen vom Fahre 16098. . do, | detto. ! do 9 36 
78 Depoſitum von der Schneiderin zu Frauenneuhar⸗ 













ting fürdie Grablifchen Kinder zu Albersdorf 

laut Depoſiten⸗Buch vom Jahre 1008. Fol. 76. 6 | Dechr. 
79 Depofitum für die Stief +» Kinder des Melchior] 

Hoͤrl zu Bach, vom Sabre 1008 . . Ido. | detto. 
80, Deponirte Steuer» Ausftände aus dem Hu: 

ber: Sur ju Hindsberg vom Yabre1775 . 31 Auguſt. 
—— Beyſchlaͤgen ausgewechſelter Bel 










der 3 var EEE RER 
Depofitun für ein verfauftes , einem Unbefann: 
ten zugehbrig gewefenes Schwein . . . 1 | Febr. 


do. | detto, 
87 






108 Depofitum fir den Schmidd- Sohn zu Rohre: 
torf, Namene Mich l, laut Depoſiten Buche: 
vom. Fahre 1698. Fol. 81 .331 Muguſt. 
109 Depefitum für die DO ßifche Kinder zu Schlacht, 
. Taut Deppjiten- Buchs dv. Jahre 1098. Fol. 19. |! do. | detto. 
110 Depofitur von dem verganteten Chriffm ilfer 
I zu Hlom, welches laut bejonderer Anmerkung. 

i ‚ber Dennboferin geweiten Kindemagd zu Pruc| 
gehören al > 5 en do. 

111, Depofitum für Michl Mayer, gewefenen Schuh: 
Jmacher zu Zorueding, laut aͤltern Depoſiten⸗ 

| Bis Sta. REEL TRIEN. 
112 Depofitum für die Schmeiter des Grafs zul 
Kreith, Maria, Inu Depofiten « Buchs vom; 
Fahre 1698. Kol. t. “02 000. ]1do. | delto. 
‚Depofitum , für die Shampperifden Kinder) 
zu Zorneding, von der Piechlerifchen Erbſchaft 
yon Egelharting, zugegangen vom Jahre 1748 || 
114 Deponittes Schaanwerkgeld vom Mayr zur) 
Wetterliug, pro 1737 bis 1739. 0. ı 

115, Deponirte Kriftengelder von Meßmer zu Wai 
ertuchen.7 57 ., *5. 
11 Sequeſterations⸗ Gelder vom geweſenen Ar: 
wann Joſeph Sedelmaier zu Zormeding,| 
weſche theild baar, theils an Hauskaufſchillingẽ 
Srifien ad Cassam genommen wurden mit do. | detto. | do. 












































detto, 






do. | detto. 























115 













0, ! detto, 








d 
do. | detto, 
d 


o. | detto. 




























57 ! - 
= H | B enennung Zeit ber en: 16) u. e 

B — | ber Eefe.iuittungen —— Bemerkungen. 
22 binterlegten Depoſiten. epofiten » Ebeine.! 1, —5 










Tag. Monat, | Jahr 







— Steuer: Ansftände vom Schmid⸗ | 
| Girl zu Schlacht, pro 1741, 42, 43 u. 1775 
119 Deponkte Steuer⸗NAueſtaͤnde vom Urban: Guͤtl 
zu Zorneding, pro 1741, 42, 45, 1745 u. 1754| do. ! detto. | do. 
Deponirte Steuer: und Schaarmwerlögelds Aus: 
| fände vom Urban-Guͤtl zw Bergbofen . 
121 Depofitum, deſſen Eigenchämer unbefannt , und 
nach älterem Depsfiten: Buche, in die Schaut: 
werts : Schublade gebdren fol » .., + 
122 Deponirte Steuer: und Schaarwerks⸗Gelder vom 
! Schaflerhduel zu: Anzing, pro 1740 — 17150 
123 Deponirte alte Honrages@elder - . + - 
124, Deponirte Hof: Anlags + Gefälle vom Jahr 1760 
| His 1772 inel.,, welche von den Maurfteinis 
ſchen ®otteshaus Intereſſe- Geldern, Die Ge: 
richröfchreiber & p an bezablte, herruͤhren — do. | detto. | do. 140 


31 Huguft. 1798 








120 











' do, I detio.| do. |i 15 










do. | detto, | do. * 


do. |detto. | do 
do. | detto. | do. 


























125 Deponirte Hof⸗ Aulagen pro. 1709)... * ‚ do. | detto. | do. 1130 
126 Deponirre Hof» Unlagsgelver-pro 1774 . » do. detto, | do. 247 
127, Deponirte Amtös Gelder respve. Hof» Anlagen! | 
vom’ Fahre 1775 eleıe een... |do-hdeito. do. 384 

128 Deponitrer Landſchutz ⸗Beytrag von Hirſchbi⸗ | N 

chel vom Jahr 1771 > 28 2... do. euo. | do,|| 5 
120, Depofitum an Steuer⸗ Gelder: Ueberſchuß vom 

Ka 0 ne do. ! detto.| de. ı !: 
130 Deponirte Steuer vom Jahre 1775 . . do, | detto.| do. | & |; 





131\Deponirte Steuer: und Hof: Anlage: Ausſtaͤnde 

welche von Georg Mauerſtetter, Ebrifti: 

jörg zu Zormeding, vi Kaufbriefs ddo. 14 

Upril 1787 erlegt worden . . . » . | do. deuo do. 100 

1351Deponirte Borfpanne » Gelder vom Rußiſchen 
Durchmarſch der Station Hohenlinden von 
Fahre 1709 —222 

136 Deporirter Erlbs von den im frauzdſiſchen Ka: 
ger ben Schwaben ſtehen gebliebenen und vers 
fteigerten 3 Pferden 2 0 0 0. 0 ® 9 | deito. j1801]| 16 

154 Deponitter Erids von einem verkauften herren 
iofen Pferd, ddo. 26. September 1814 ı |Dectbr. |1814|| 9% 


Den 24, Dreember' 1821. 
i Kbnigl. Baler Landgeriht Ebersberg, 
(3) 1. Hobß, Landrichter. 


16 | May. 1800 89 | 
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Stück VL. 
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Schrannenzeit. Weigenm 

Schrannenberechtigte . 
DO rte. > 
des Harkreifes, 82 
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Berchtesgaden + 129 Jaͤnner. | 464] 75l1213 633 sel2riıslıslzrlıölagl) 455) 530) 798) 504 
Erding » +. + [1 555| 532106081 753] 33216 -1230 91400 731 206] 2709| 275 
Freyſing 5 + + + | 1] Februar. | 1056| 123| 228) 152) TögıTlaolısi—jt2j42 18] 91) 100) 78 
Geifenfeld . 5 » 8} Immer. J 61) 130] 191) 1245 Grjı2lsolıo] 1] Gall 8 36] 44) 38 
HR ne Ri — -| 81] sıl sıl —lıslaslızj—liol-| —| 581 581 58 
Krayburg + + . PO — —| 361 36 3600 —Jı4j—i11j30[10)50| — 281 28 
Landsberg + + » Zebruar. |*120) 259 = zı2) 7zölıs5i—l13la2lızlıs) 101 go! 181} 165 
gandtft + » A — —E 505 rn 6891 66155— 111 30 zı45l| 12] 105] 117! 109 
Moosburg + + +» [20 Yänner. 11] 46%) 573] 454] awlı9j—l12[26] 8 —| 1334| 13%) 153 
Mibborf + + +» RO — —| 38] 38 324 5413130111145] gd-f —| 5054| 5041| 444 
Minden + * » | 1] Februar, | 09011553|2545)127011075[17]42114/A1lı2]451| 595) 75711150) 775 
Murnau 414 — * 501 60) 951 el wrjisishitdiıziıgiaeli 15] 30| 45 29 
Pfaffenhofen + + 129 Jaͤnner. 174)1 Az 643) 44 203f14j20lillıs] gi] 14) 135| 149) 167 
25 — 1i81 aTı 45— 25 2olzl—1ölsohhzisol — — — — 
Reichenhall - 5 » 1128 — 201 2120 — 2——— — u — 
1) Februar. | 20) 18) 381 26 gms | 
Diofenbelm + +» + I31l Jaͤnner. FE 240! 3541 574] 327) 247]17]40] 14) — 10 . 218| 256] 4741 275 
Schongau s + 129 — * 45) 66| 111 galısjıılisiislızien) 17) 38] 55) 51 
Traunfteln » + + ]26 — 169 228 397] 236] 161l18 ax 54 12161 58] 228| 2806| 245 
Bilsbiburg +» + + 29 — — — — —-1-i-1l- 11 —1 51 51 53 
Waſſerburg - +. » I] — 6 9 9 —Lısisslısi-lieol — 281 28) 28 
Weilheim . +» + Iı — —| 141 ı4 12) 2jıölıg ısler 101350 20] 32) 58) 51 5 
* 20] 148] 168] 116) s2jı6jı9lı5j27Tlıolss 
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VI. Stuͤck. München den 6. Februar 1822, 





Amtliche Artikel 





An 
fämmtlihe Kdnigl. PoltzeysBehdrden 
* des Iſarkreiſes. a 
CDie Drugſchrift: Ueber die conftitutiven Grund, 
fäge ber proteftantifhen Kirche ıc. von Dr. 
Heinrih Stephani betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Beine Königliche Majeftät haben 
nach einer unterm 22. des I. Mts., von Allers 
buhftdero Staats - Minifterium des Innern 
erlaffenen Entfchließung , der Verfügung, wels 
be die Königl, Polizey » Direction München, 
gegen die Verbreitung der Drudfchrift: 
Ueber die conftitutiven Grundfäge der pros 
teſtantiſchen Kirche von Dr. Heinrich 
Stephani 1. Erlangen 1821. 
getroffen, die unterfertigte Stelle aber durch 
einen Beſchluß vom 8. d. Mes, beftätiger har, 
bie allerhoͤchſte Genehmigung ertheilt. 


Saͤmmtliche Koͤnigl. Polizey s Behdrden des 


Iſarkreiſes erhalten daher ben Auftrag, die Bes 


ſchlagnahme jener Druckſchrift in ihren Amts⸗ 
Bezirken zum Vollzug zu bringen. 

Muͤnchen den 29. Jaͤnner 1822, 
Kdn.Baier.Regierung besFfarkreifes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Ho fſtetten, Director. 
v. Ride, Regg. Conc. 


" : An 
fämmelihe Kbnigl.Poligeys Behörden 
bes Iſarkreiſes. 
(Die Bildung der Bauhandwerker betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nachdem fich zur Andbildung in der Baus 
kunſt in der Hauprftadt München borzigliche 
Belegenheit ergiebt, fo erhalten ſaͤmmtliche Kon. 
PolizeysVBehbrden des Ffarkreifes, in Folge allers 
böchften Refcriptes vom 22, Jaͤnner, den Auf⸗ 
trag, bie vorzäglichern Maurer », Zimmers und 

(6) 


25 J 
Steinmetz⸗ Pallere Ihres Bezirkes, 


e ſich 
noch beſſer auszubilden gedenken, u. 


fich zu dieſem Zwecke hierher zu begeben ‚wo 
alddann, nach einer mit ihnen von. ben Ober⸗ 
Baucommiffariate des! Innern vporzunehmenden 
Prüfung, daflr Sorge getragen werden wird, 
daß fie fich während ihres Aufenthaltes dahler, 
zugleich den erforderlichen Eerdienſt verſchaffen 
koͤnnen. 


Jedenfalls iſt uͤber diejenigen, weiber ju fols 





ß 16 
Veemdgz Befchlußes der Khulgl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer ded Innern, wurde am 


25. JAmerd,S. der Schuladftant, Joſeph meh 
in Mählverf, zum zwehten Lehrer —— —— 


ten In Schongau, dann 


der Schulproviſor, Franz Xaver Steeb pr 
Schongau, zum Sculprovifor in Oberaudorf, 
Landgerichts Roſenheim, und 


der Schuladſtant Herman Gſell, proviſo⸗ 


ih zum Lehrer in —— Landgerichts Schon⸗ 


chem Zwecke hierher kommen wollen, . aus gan, dann ⸗ 


Anzeige zu erſtatten. 
Muͤnchen den 31. Jaͤnner 1622. 
Kdn. Baier. Regierung deögfarkreifes. 
, » Kammer des Innern. 
re Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





Dienſtes⸗Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben uns 
term 12. Sinner d. J., den Forftmeifter zu 
Gulmbach, Philipp Schleihert von Wies 
fenthbal, zum 2ten Kreis: Forft » Inſpector, 
und den Kreis-Forſt-Officianten, Johann 
Chriſtian Schellhoru, zum Kreis⸗Forſt: Con⸗ 
trolleur, resp. Kreis⸗Forſt⸗Buchhalter, bey 
der Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der F 
nanzen, ernannt. 


Se. Koͤnigl. Maienät, — unterm 


17. Jänner d. J., die bey dem MWechfel: und * 


Merkantils Gerichte erfter Inſtanz zu München, 
erledigte AffeffordsStelle, dem Kreis» und Stadt: 


Gerichts s Rathe daſelbſt, Friedrich Beate 


von Wulffen, Übertragen, 


2) 


am 29. Jänner d. J. der Schul : Mdftant in 
Aibling, Auton Hillipointner, zum Schul⸗ 
Provifor am der Stadtfchule in Frepfing, und 
der Schällehret Johaun Baptiſt Stiaffer zu 
Etting, zum Schullebrex in Eſchenlohe, Lands 
gerichts Weilheim ernannt, 

Am 31. Jänner d.3. haben Se. Majeftät 
der Koͤni g, bie Pfarrey zu Geiſenhauſen, Land⸗ 
gerichts Pfaffenhofen „ dem Priefter Joh. Bapt. 
Bran bmaier, Eooperator zu. ‚Mammendorf, 
Landserichi⸗ Daten; verliehen. . 


Drtannımadungen, 


.! . 4 . 
RER — — Je 
Mathias Kragel, und deffen Gattinn' 

Katharina, Kramers-Eheleute von Alling, 


‚ leifteten am 24. v. M. dahler geuichtlich auf! 


ww. Mechfelfähigleit VBerziht: :  . 

» Diefeö bringt man hiermit zur Kenntniß. 
Den 1. Februar 1822. Fo. 
Koͤnigl. B. Landgericht Starnberg. 
($) 1. von BIEN ar 3 
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Ä Eurs 
der Balerifhen Staatspapiere 
2 — ii⸗ ⸗ +.) J 





Augsburg den 51. Jänner 1822, 








= Bricte.| Werd 
Obligationen A 40/0 77 164 
“ dito. a 50 |F 93 03 
Lands Anlehen . * _ 964 | 9 
Hoypothel⸗ Anwelſ.. 96% 064 
gott. £oofeA-D AMoſo 104 1034 
ditto E-Mäasoß || 925- 
si 





ditto umverzinsliche 


Verfteigerungem. 


Die Verſtelgerung der Gebäude der Härts 
Lifhen Mühle am Schwab ingerbach unterhalb 
der Veterinaͤrſchuie dahier, wird unter dem, im 
Kbdnigl. Baier. Polizey » Anzeiger von München 
Mro, XC. den 14. November, 1821 enthaltenen 
Bedinguiffen, daß bie Gebäude zum Abbruch, 
mit Ausfchluß des an der Mühle von Steinen 
angebanten Heinen Häuschens nebſt vier in der 
Mühle befindlichen Kreuzſtoͤcken, gegen gleich 
baare Bezahlung verfleigert werben, ben 14tem 
Februar 1822, wiederholt. 

Die Verfteigerung geſchieht in dem Mühl: 
gebäude ſelbſt, allwo die weitern Bedingniſſe 
wegen des Abbruches ſo anderes eröffnet werden. 

Kaufsliebhaber konnen in der Zwifchenzeit 
Einfiht von dem Ganzen nehmen, wozu ihnen 
- von dem Königl. Hofgärtner des englifchen ” 


f . i 26 
1 J ie fh r 
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Gartens, welcher am der Veterinaͤr-⸗ Straffe, 
Haus MNro. 54. wohnt, das Mihlgebäude ges 
bffner wird. 1 

Maͤnchen den 29. laser 1822. } 


Kbnigl, B. Landbau⸗Inſpechon der 
Iſar Kreifes, 
Riedl, Inſpektor. 


nn .ı.. 





Donnerstag den 2iten Februar, Vor⸗ 
mittagd von 9 bis 12 Uhr, werden im bießfeitis 
gen Stadtgerichtö-Gebäude im zweyten Commiſ⸗ 
fions » Zimmer die zwey Haͤuſer des verflorber 
nen bürgerl. Metzgers Joſeph Hobenleitner, 
wovon dad eine am Heumarkte, N ro. 755. und, 
das andere am Anger hinter den Mäuern Nro, 
746. ſteht, und 2} Tagw. Mitfen Grunde, 


wæelche bey dem allgemeinen Krankenhaufe ar 


die Therefien:ABiefen fioßen, salva'ratiicatione 
ereditorum verfteigert. 
 Kaufsliebhaber werden hierzu‘ am oßenber 
ftinmten Tage vorgeladen, um ihre‘ Anbote ad 
protocollum geben zu kdnnen. BER 

Den 25. Jänner 1822. 3 * 


RB. Kreis⸗u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerugroß, Director, 
(5) 1 Maͤrkl. 
Im Wege der — wird die Be⸗ 
hauſung der Schaͤfler Maäierhofer ſchen Ehe: 
leute, im Hadergäßchen Niro. 1078. Gruudbuchs⸗ 
Fol. 975. zum Öffentlichen Verlaufe "an dent 
Meiſtbietenden, auf den 28ten Bebrude d· 
J. aus geſetzt. en 
= Kaufeluftige werben, Daber am beſagten Ta⸗ 
ge, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, ihre Ungebos 
te im Dießfeltigen Gerichts» Locale zu Protos 


4 
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ceoll zu geben eingeladen, mit dem Bemerlen, 
daß über den Zufchlag die Erholung der Ges 
nehmigung von Seite der Intereſſenten vorbes 
halten bleibt. Deu 25, Jaͤnner 1822. 

KB. Kreis: u Stadtgerihrt Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
ns Maͤrkl. 





Borxladungen und Edictals 
Citationen. 


Das Könlgl. Kreis: und Stadtgericht Muͤn⸗ 
ben, hat auf Antrag der Gldubiger In dem Schuls 
denweſen des buͤrgerl. Schäfflers, Jacob May r⸗ 
do fer, den Univerfal : Eoncurs erkannt. 


Es werden daher die geſetzlichen ERBE: 
sämtlich: 
1. Zur Anmeldung ber Forderungen unb deren 
gebdriger Nachweifung auf Mondtag 
‚ben.25ten Februar h. J., 
;; 3. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
. angemeldeten Forderungen auf Mi ttwoch 
den 2Tten März, 
nl. Zur Schlußverhandlung, und zwar filr 
die Replik auf Donnerstag den 25ten 
April, und für die Duplit Samstag 
den titen Map, bis zum 15tem defs 
ſelben Monats einſchluͤßig, 
Jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gant: 
lelders, Schaͤfflers Mayr hofer, hiermit bffents 
lich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edicts⸗Tage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwaͤr⸗ 
tigen Concurd: Maffe, das Nichterſcheinen an den 
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übrigen Edictd: Tagen aber die Ausfchließung mit 
ben an benfelben vorzunehmenden: Handlungen 
zur Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche Irgend 
etwad aus dem Mermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners im Beſitze haben, aufgefordert, dasſelbe, 
unbeſchadet ihrer Rechte, bey Vermeidung der 
Doppelzahlung dem dießſeitigen Gerichte zu 
übergeben. Den 25. Jaͤnner 1822. 

K. B. Kreis⸗ u. Sradtgeriht Münden. 
». Gerngroß, Dieter. 





Michael Kopp, birgerl, Hausbefiker, dann 
Buchhalter der Franz Storno'ſchen Buchhandlung 
dahler, welche derſelbe unter diefer Firma, nach 
der Protocollar:Erfärung des Franz Storno, zus 
gleich auch auf eigene Rechnung geführt hat, ift 
am 9. dieß Monats im ledigen Stande und ohne 
Sinterlaffung einer legtwilligen Dispofition mit 
Tode abgegangen. | 

Es werden daher nicht nur alle diejenigen, 
welche an die Verlaffenfchaft des eben erwähns 
ten Michael Kopp, fondern auf Bitten des 
Franz Storno auch alle diejenigen, welche am bie 
Franz Storno’fcye Buchhandlung ex quocunque 
titulo rechtliche Anſpruͤche machen zu Können 
glauben, hiermit aufgefordert, foldhe um fo mehr 
Binnen 60 Tage in gefetzlicher Form hierorts 
anzubringen, ald außer bem in ber Sade weiters, 
rechtlicher Ordnung nad) , vorgefchritten werden 


würde, Den 15. Jaͤnner 1822. 
K. B. Kreisen, Stabtgeriht Landshut, 
Bequel, 


Director. 


(3) 2. Stark. 





¶Nebſt einer Beplage, die Gärannen Ameisen etrefend. > = 
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VII. Stuͤck. 


Muͤnchen den 13. Februar 1822. 





Amtliche Artikel. 





Gehelme Rathstare von Stiftungs⸗- Anlehen bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Mojſeſat des Koͤnigs. 


Ar allerhochſten weleht wird hiermit zur all⸗ 
gemeinen Kenntniß gebracht, daß die unter dem 
Beitande der centralifirtem Verwaltung durch 
das Regulativ vom 27. März 1809 eingeführte 
geheime Rathötare zu einen Gulden vom Hun⸗ 
dert der aus Stiftungds und -Eonmmmal@afien 
Bewilligten Darleihem unter ben gegenwärtigen 
veränderten Gompetenz s Berhältniffen vdllig ers 
laſſen, und als aufgehoben zu betrachten fey. 


Sämmtlihe Kbnigl. Aemter und Verwal⸗ 
tungen, ‚welchen die Bewilligung vom Darlelhen 
ans Stiftungs⸗ oder Gemeinde» Eaffen zu ges 
fanden ift, wird fonach die Erhebung der bes 
zeichneten Taxe um fo ernſtlicher unterfagt, ald 

diefelbe den Außeren Euratelen, Stiftungss ober 


Gemeinde: Verwaltungen zu Feiner Zeit bewils 
ligt worden ift. 

Die von folchen bereit ungebührlich erho⸗ 
benen geheimen Rathstaxen müflen den Bes 
theiligtem zuruͤck geftellt werden. 

München ven 1. Februar 1822. 
Koͤn. Baier. Regierungbesfarkfreifes, 
Kammer bed Innern, 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Eone, 





(Einfendung ber Stiftungs⸗ und Cemmunal· Neqh⸗ 
nungen für das Jahr 1639 betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die wenigften Magiftrate und uͤbrigen Wer⸗ 
waltungen, haben bisher dem verordnungsmaͤ⸗ 
Bigen Termin zur Einfendung ber Stiftungd: und 
Eommunal s Rechnungen, für das abgelaufene 
Jahr 183% eingehalten, lediglich haben einige 
Verlängerung des Termined nachgefucht, 

(7) 


8 


Da eine unregelmäßige und verfpätete Ein, 
fendung der Rechnungen S:odung in dem Ges 
ſchaͤfte der Revifion veranlaßt, fo ift eine Bey: 
treibung der rüdftändigen Rechuungen unerläßig. 


Es wird daher die Vorlage der Stiftungss 
und Eommunal » Rechnung des Jahres 183% 
bis 1. März l. 3. unfehlbar mit dem Beyſatze 
gewärtiget, daß alle nach dem benannten Zeits 
punkt im Ruͤckſtande befangene Beamte nicht 
nur in eine Ordnungsftrafe von 20 fl. verfallen 
find, fondern noch fernere Executiv — 
ohne weiters verhaͤngt werden. 

Muͤnchen den 12. Februar 1822. 


Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Roͤſch, Secr. 





Dienſtes⸗Notizen. 


—Selne Majeftät der König haben uns 
term 23. Jänner d. J. die bey dem Appellationss 
Gerichte für den Iſarkreis erledigte Aſſeſſors⸗ 
Stelle, dem bisherigen Mathe des Kreißs und 
Stadrgerichts zu München, Dr. Heinrich Arnold 
dreyherrn von der Bede zu verleihen geruhet. 

Dur) Beſchluß der Kdnigl. Regierung des 
Härkreifes, Kammer des Innern, vom 29. Jaͤm⸗ 
ner d. J., murde der Schul⸗Adſtant an der Stadt: 
Säule in Moosburg, Georg Lemberger, zum 
Lehrer an der Stadrfchule in Frepfing ernannt, 

Se. Königl. Majeſt aͤt Haben unterm 
5. Februar d. J., die Pfarrey zu Eſchelbach, 
Landgerichts Erding, dem bisherigen Pfarrer zu 
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Pfaffenhofen, Landgerichts Roſenheim, Prieſter 
Auron Gortermaper verliehen. 

Um 5. Februar d. J. wurde durch Beſchluß 
der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
des Inuern, der Schuldienft: »Erfpectant, Michael 


Fuͤhr mer, proviſoriſch zum Schullehrer in Ir⸗ 
ſcheuberg, Landgerichts Miesbach, ernannt, 


—— ⸗ꝰ ⸗ — 


Bekanntmachungen. 





( Wechſelfaͤhigkeits⸗Verzichtleiſtung betreffend.) 
Nachdem die Kramers » Eheleute zu Anzing, 
Unton und Nothburga Ztegelwallner 
zu Prorocoll, erfiärt, und durch Zeugniß des 
K. Baier. Stadt: ald Merkantils und Wechfels 
gerichts 1. Inſtanz in Münden bewiefen haben, 
daß biefelben keinen als richtig anerkannten 
Wechſel ausgeftellt haben, fo wird deren weis 
tere Erflärung, daß fie nämlich auf die fernere 
Wechſelfaͤhigkeit Verzicht leiten, hiermit zur 
dffentlichen allgemeinen Kenutniß gebracht. 
Den 6. Februar 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Ebersberg. 
Hp, Laudrichter. 


¶Wechſelfaͤhigkelts⸗Verzichtle iſtung betre ffeub ·. 
Mathias Kragel, und deſſen Gattinn 
Katbarina, Kramers-Eheleute von Alling, 
leiſteten am 2%. ©. M. dahier gerichtlich anf 
iv MWechjelfähigkeit Berzicht, i 
Dieſes bringt man hiermit zur Keuntviß · 
“Den 1. gebruar 1822. | 
"Königt, B. Landgeriht Starnberg. 
(5) 2. von Barch, Laudrichter. 
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Eurs 
der Bailerifhen Staatspaplere 





Augẽ burg den ⁊. Februar 1822. 





Obilgatlonen a 40/0 ar 17 
ditto a 50/0 94 03% 
Lands Anlehen. .o 964 96 
Hppothel = Anweil, - 964 964 
Lott. Looſe A-D a40P | 10% 103, 
dito E-Mäsop | 97 06} 


ditto unverzingliche 81 


( Berfhollenheits » Erklärung. ) 

Da zu Folge der in dem Königl. Iſarkreis⸗ 
Intelligenz⸗Blatte und der allgemeinen Zeitung 
enthaltenen dffentlichen Vorladung vom 20. Zuly 
1821, fich weder der Soldat Barılm. Kaindel 
von Hörgelkoffen, noch beffen Abfümmlinge hier: 
orts gemeldet haben, fo wirb derfelbe fir vers 
ſchollen erflärt, und fein Vermögen feinen Ges 
fchwifterten gegen Gaution verabfolgt. 

Den 22. Jänner 1822. 


Königl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landricter. 





Verffeigerungen 


"Nachdem der unterm 3. September v. F. 
vorgenommene Verlauf der im biefigen Stadt⸗ 
Bezirke entlegenen Drahthammer⸗Muͤhle die gnaͤ⸗ 





Rgssblatt, 


‚Glass Haufe, 
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digſte Genehmigung nicht erhalten hat, ſo wird 


ſelbe in Folge hoͤchſter Unbefehlung der Koͤnigl. 
Regierung des Regenkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, bon 22. v. M. wiederholt mie Abänderung 
einiger Bedingniſſe auf den Grund der aller⸗ 
hoͤch ſten Verordnung, vom 30. Septeinber 1811, 
Seite 1577, unter Vorbehalt der 
allerhächften Genehmigung als freyes Eigen: 
thum verkauft. 

Diefe Mühe llegt am Vilsfluß, iſt mit vier 


- Mahlgängen, dem erforderlichen von Quaters 


feinen erbauten, und mit Tafchen eingedeckten 
Mohns und Drconomie: Gebäuden, dann zwey 


"Taplöhrier s Wohnungen verfehen, und hat das 
Recht die Schneidfäge und Walke zu erbauen. 


Auch gehören dazu 4 Weder ad 123 Tagw,, 
und 5 Wiefen zu 55 Tagw., der Hausgarten, 
ein dder Rangen fammt einem darunter befinds 
lichen Keller. 


Kauföliebbaber, welche fih über ihre Zah⸗ 
lungsfaͤhigkeit, mittelft gerichtlicher. Zeugnife 
auszumweifen haben, koͤnnen fi Freytag den 
ı1ten März d. J., Morgens 9 Uhr beym 
biefigen Rentamte einfinden, die Bedingniſſe 
vernehmen, und ihre Anbote zu Protwcol geben, 

Den 2. Februar 1822. 

Königl, B. Rentamt Amberg. 

Hofmann, Rentbeamter, - 





Das Auweſen des Gärtners Joſeph FId hs 
fh ä5 an der untern Gartens Straffe in Schhns 
feld Nro. 77., beftehend aus einem Wohn» und 
dann Garten, wird auf Antrag 
bes Maffe-Eurators, auf Mondtag den 1iten 
März I. J. Vormittags 9 Uhr, vorbehaltlich 
ber Genehmigung der. Gläubiger. wiederhols ge: 
richtlich veriteigert, 

1’) 
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Kaufsllebhaber werden aufgefordert, ihre 
Anbote am genannten Commiſſions⸗Tage bier 
zu Protocol zu geben, 

Den 22. Yänner "1822, 
8. DB. Kreis⸗u. Stadtgeriht Münden. 
9. Gerngroß, Director. 
(5) % " a Dipl. 





‚Donnerdtag den 2iten Februar, Vor⸗ 
nıittagd von 9 bis 12 Uhr, werden im bießfeiti- 
gen Stadtgerichtö-Gebäude im zweyten Commiſ⸗ 
ſions⸗ Zimmer die zwey Häufer des verftorbes 
nen bürgerl, Metzgers Joſeph Hohenleitner, 
wovon das eine am Heumarkte, Nro. 755. und 
das andere am Anger hinter den Mäuern Nro. 
746. flieht, und 24 Tagw. Miefen » Gründe, 
welche bey’ dem allgemeinen Kranfenhaufe an 
die Therefien:Wiefen ftoßen, salva ratificatione 
ereditorum verfteigert. 


Kaufsliebhaber werben hierzu am obenbes 
ſtimmten Tage vorgeladen, um ihre Anbote ad 
protocollum geben zu konnen. 

Den 25. Jänner 1822, 


K. B. Kreis: m — ein 
v. Gerngroß, Director. 


5) 2. Maͤrkl. 


Nach dem Antrage der Creditorſchaft, wer⸗ 
ben bie hieſigen Metzger, Caſpar Saͤ m mer' ſchen 
Behauſungen, Nro. 795. u. 790. in der Muͤhl⸗ 


firaße, dann ber Stadel Nro. 786 am Roß⸗-⸗ 


Markte, unter Dorbehalt der Genehmigung ber 
Gläubiger, am 20ten März Nachmittag 3 
Upr, wiederholt dffentlich verfteigert. 


Kaufsliebyaber werben eingeladen, an bies 
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fem Tage ihre Anbote Hier zu en. zu 
geben. 3 


Den 1. Februar 1822. 


K. B. Kreis- u Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Dr. Mehn. 





Im Wege der Vollſtreckung wird das Gant⸗ 
Anweſen der Apollonia Schuſter, verwitiwe—⸗ 
ten Kirſchnerin von Wartenberg, diesſeitigen 
Gerichts, zum oͤffentlichen Verkaufe ausgeboten. 

Den zu Folge wird auf den 18ten März 
d. Is. eine Tagesfahrt angefeht, uud die Ber 
fteigerung geſchieht in dem hiefigen Amts kocale 
von 9 bis 12 Uhr. 


Dad Anweſen beſteht in einem gemanerten 
zweygädigen, und mit Schaarfchindeln gedeck⸗ 
ten Wohnhaufe, Hausgaͤrtchen und zwey Ges 
meindes Theilen in Iudeigener Eigenfchaft, und 
in 8 Tagw. 45 Dec. zum Kbnigl. Rentamt 
Erding erbrechtsweiſe grundbaren, in ſich fafs 
fenden Holzgründen mebft Wiefe, fohin betras 
gen die Grundfiäde im Ganzen 10 Tagw, 
5 Decim. 

Auf dieſem Auweſen laften folgende jährliche 
Abgaben: 

Einfache Grundſteuer — fl. 20 fr. 4$l. 

Stift: und Mairſchaftsfriſt — = 37» 7+ 

bvetrengut: 1Vrlg. 24 Sztl. Korn, und 
in 4» SHaber- 

Die Schägungs: Summe diefes liegenden 
Anweſens beträgt 851 fl. 15 fr. 


Kaufsliebhaber wollen diefe Objecte in Au⸗ 


genfchein nehmen, um bie beftimmte Zeit ſich 


u, 


bierertö einfiuden, unb Kin un zu — 
geben. J 
Den 17: Jaͤnner 1992. — 

Koͤnigl. B. Landgerlcht Erbiug. 
(3) 2. v. IJnama, Landrichter, 


Nach dem Wunſche der Ereditoren des Mis 
chael Luzenberger von Kaltenderg, wird 
deffen QAnwefen, beftehend aus einem Achtelhofe, 
mir Wohnhaus, Stadel und Stallung, Back⸗ 
haus, dann aus 53 Decim. Hausgarten, 5 Kraut⸗ 
ſtrangen, 13 Tagw. 20 Dec, Acker, 3 Tagw. 
80 Dec. Wieſen, am Mittwoch ben’ Öten 
März d. J., Vormittags 10 Uhr, verfleiges 
zungsweife im hiefigen Amtslocale verfauft, wos 
zu Kaufsliebhaber, welche fih über Vermögen 
und fonjtige Erforderniffe auszumeifen haben, 
. eingeladen werben, 

Den 2. Februar 1822. 


Königl. B. Landgericht Randeberg. 
Luzzenberger, Landrichter. . 


Im Wege der Erecution, wird das Anwe⸗ 
fen des Johann Graf, Eanzler von Biberg, 
. dffentlich verfteigert. 

Dieſes Anwefen ift leibrechtig zum Koͤnigl. 
Landrentamte Muͤnchen, und beftcht aus einem 
Haufe fammt Stall und Stadel vom Holz, unter 
einem Dache. Hierzu gehören 1 Tagw. 83 Der. 
Unger und Garten, 2 Tagw. 31 Decim. Aecker 
in der 5ten Elaffe, 6 Tagw. 50 Dec. in der Aten, 
44 Tag. 78 Dec. in ber zten, 1 Tagw. 17 Dec, 
in der 2ten Elaffe. = Holy: 50 Tagw. 32 Dei, 
Wiefe 55 Dec, in ber ten Claſſe. 

Rubeigens : 7 Tagw. 74 Dec. Gemeindetheil 
in ber Lten und Zten Claſſe. — Mooswieſe im 
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Stenerbiftrift Aſchheim, 6 zn 96 Der, in 
in ber ten Elaffe. 

- Die Gefammtfchägung beträgt 1804 fl. Die 
Beriteigerung gebt 
Dounerdtag den 28ten Februar. J., 
von 9 bis 12 Uhr, Vormittags im Amts: Locale 
bes unterfertigten Gerichts vor ſich. 

Den 29. Jänner 1822. 

Königl, B. Landgericht Münden. 

— —Steyrer, Landtichter. 


Im Wege der Erecution wird das Anweſen 


der Martin Meirhoferſcheu Eheleute zu 


Dbergiefing: wiederholt, dffentlich verfteigert. 
Diefes Anweſen befteht: in einem Deconomies 
Gebäude, und 14 Zagw. 62 Decim. Aecker⸗ 
gründen, ſteht in einem SchAgungs-Werthe von 
569 fl., und ift relmirtes Eigenthum. 
Die Verfleigerung geht bem2öten Februar 
l. J. Vormittags von 9 bis 12 Uhr in dem Amts⸗ 
Locale des unterfertigten Laudgerichts vor, 
Kaufsluſtige werden eingeladen. 
Den 30. Jaͤnner 1822. 
Kdaigl. 8. Landgeriht Minden. 
Sure, Randrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger ber Johann 
Kaimifhen Eheleute zu Krutt, wird hiermit 
has zum Kbnigl. Rentamt Waflerburg leibrechts⸗ 
weife grundbare halbe Hofs⸗ Gut zu Krutt der 
dffentlichen Verſteigerung unterworfen, und zu 
dieſem Zwecke ein Termin auf den 18ten 
März 4. 3. auberaumt, _ 


Kaufsliebhaber, welche bie Beſtandtheile 
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des Gutes felbft in Mugenfchein nehmen und die 
darauf haftenden Abgaben, ſo wie: das obrig⸗ 
feitlihe Inventar beym Königl. Landgerichte 
einfehen konnen, wollen geeignet erfcheinen ‚und 
ihre Anbote, vorbehaltlich der Genehmigung 
der Gläubiger zu Protocol geben. 

Den 4. Februar 1822, 


Königl. B. Landgericht Wafferburg. 
(3) 1. v. Mens, Landrichter. 


2 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Das Koͤnigl. Kreis: und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen, hat auf Antrag der Glaͤubiger in dem Schul⸗ 
denweſen des buͤrgerl. Schaͤfflers, Jacob Mayr⸗ 
bofer, den Univerſal⸗Concurs erkaunt. 


Es werden daher die — Edicts⸗Tage, 
naͤmlich: 


1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdriger Nachweiſung auf Mondtag 
den 25ten Februar h. I., 


1. Zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Dittwoch- 
den 27ten März. e 
111. Zur Schlußverbandlaung, und zwar ie 
die Replik auf Donners tag den 25tem 
Apeil, und für die Duplik Samstag 
den 11ten Map, bis zum ı5ten deſ⸗ 
felden Monats einfchläßig, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und bier: 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gant: 
leiders, Schäfflers Maprhbofer, hiermit bffents 
lich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Edicts-Tage die 
Aus ichließung der Forderung bon der gegenwaͤr⸗ 
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tigen Concurke⸗Maſſe, das Nichterfcheinen at den 
übrigen Edietö-Tagen aber die Ausſchlteßung mit 
ben an bdenfelben vorzuncehmenden! Handlungen 
zur Folge hat. 

Zugleidy werden dicienigen. weidhe irgeib 
etwas aus dem Vermbgen des Gemeinfchulds 
ners im Befige haben, aufgefordert, dasſelbe, 
unbeſchadet ihrer Rechte bey Bermelbung der 
Doppeljahlung. denn bießfeirigen Gerichte zu 
Übergeben, Den 25. Jänner 1822. 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht München. 
v. Gerngroß, Director. 


[CE De Märkt. 





. . Michael Kopp, bürgerl. Hausbefiger, dann 
Buchhalter der Franz Storno'ſchen Buchhandlung 
dahier, welche derfelbe unter diefer Firma, nach 
der ProtocollarsErflärung des Franz Storno, zus 
gleich auch auf eigene Rechnung geführt hat, ift 
am 9. dieß Monats im ledigen Stande und ohne 
Hinterlaffung einer leßtwilligen Dispofition mit 
Tode abgegangen. 

Es werden daher nicht nur alle diejenigen, 
welche an die Verlaffenichaft bes eben erwaͤhn⸗ 
ten Michael Kopp, fondern auf Bitten bed 
Franz Storno auch alle diejenigen, welche an.bie 
Franz Storno’ ſche Buchhandlung ex quocunque 
titulo rechtliche Anfprüche machen zu Fonnen 
glauben, hiermit aufgefordert, folche um fo mehr 
binnen (0 Tagen in gefetzlicher Form bierorts 
anzubringen, als außer dem in der, Sache weiters, 
sechtlicher Drdnung nach, vorgefchritten werden 


würde, Den 15. Säuner 1822, 

8. B. Kreissw Stadtgericht Laudshut. 
Vrequel, Director. 
Wi. et ae Stark. 





95 


Johann Schufter, Tagloͤhner von Helden⸗ 
ſtein, bat ſich bereits im Jahre 1801 heimlich 
vom Hauſe entfernt, ohne bisher über fein Le⸗ 
ben und feinen. Aufenthalt Nachricht zu geben. 

Auf Anfucen feiner Ehefrau Urfule Schu⸗ 
fler, wird er nun hiermit vorgeladen, ſich bins 
nen 6 Monaten beym biefigen Kbnigl. Landge⸗ 
richte” zu melden, oder die Verſchollenheits⸗Er⸗ 
klaͤrung zu gewaͤrtigen. 

Den 31. Jänner 1822. 


Königl, B. Landgericht Miplvorf. 
- Gerbl, Landrichter. * 


Nachdem der wegen des Derbrebens der 
Tddtung angeſchuldigte und flüchtig gegangene 
Michael Bammer, lediger Binders⸗-Geſell von 
Oberphbring, Konigl. Landgerichts Landau gebur⸗ 
tig, auf die erſte dffentliche Ladung ſich hier⸗ 
orts nicht geftellet Kat, fd wird derſelbe hier⸗ 
mit zum zweyten Male vorgeladen, ſich binnen 
drey Monaten vor dem unterzeichneten Gerichte 
zu ſtellen, und zwar mit der Warnung, daß 
nach fruchtloſem Verlaufe dieſes Termines wi: 
der ihn, als gegen einen Ungehorſamen den 
Geſetzen gemaͤß, werde verfahren werden. 

Den 24. Jänner 182%. .. en 
Königl. B. Landgericht Reichenhall, 

Sorfter, Landrichter. 
6) 1. 


Georg. Wagner, Raab von Breitenloh, 
eutfernte fich, in eine Gemuͤthskrankheit verfallen, 
{Kon vor beunahe 15 Jahren von Weib und Ans 
wefen, obne daß man feither über deffen Leben 
oder Zod irgend etwas erfahren konnte, 


— 


9% 
» Da mun beffen geſetzliche Erben auf Thei⸗ 
Lang des rüdgelaffenen Vermoͤgens dringen, fo 


wird obiger Georg Wagner hiermit vorgeladen, 


ſich bey-.unterfertigter Behörde binnen-3 Mona: 
ten ‚von heute am gerechmet, entweder in Pers 
fon, ‚oder. durch einen gemügend Bevollmaͤch⸗ 
tigten zu melden, widrigenfals die Verſchol⸗ 
lenheits⸗ Erklaͤrung verfügt, und das vorhan⸗ 
dene Vermogen gegen Cautiom umter seieglihe 
—— genommen werden würde, . . 

"Den 20 Bebrwar 1822. 


Königl. Baier. Gräft. Grepfingifdes 
Majorarss Herrfhaftsgericht Hoh en⸗ 
aſchau in Priem 
Schnediz, Herrfchaftsrichter, 


* „en 
hei re 
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Benedict Wiedemann, Soldners⸗Sohn von 


Oberigling, hat fi ſchon gegen 40 Jahre un⸗ 


wiſſend wohln vom Hauſe entfernt. 


Da nun deſſen naͤchſte Verwandte um Aus⸗ 
antwortung ſeines Vermoͤgens das Anſuchen 
ſtellen, ſo wird Benedict Wiedemann oder 
ſeine allenfallſige rechtmaͤßige Descendenten, in 
Zeit 6 Monate a dato aufgefordert, ſich hierorts 
befhalb zu melden, außer deſſen er für ver: 


ſchollen erklärt, und bejagtes Vermbgen den 


Bittſtellern unter den gefeglichen Beftimmungen 
verabfolgt werden wilrde. 


Landsberg ben 26. Janner 1822, 


Königl. Freyherr v. Donnersberg iſches 
Patrimonial-Gericht L Claſſe Igling. 


Schweiger, Parrimonials Richter. 
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Joſeph Schmiedmaler, Muͤllers⸗Sohn 
von Bachham, und Soldat des Königl. Baier. 


ten Linien⸗Infanterie⸗ Regiments, (Bias), 


ift feit dem ruffifchen Feldzuge 1812 vermißt, 
und es konnte von ihm bis zur Stunde‘ nicht 
das Geringfte in Erfahrung gebracht werden. 


Da nun deſſen Geſchwiſter um Ausfolg⸗ 
laſſung feines väterlichen Bermbgeus. (in 400 fl. 
beftehend ) dad Anfuchen geſtellt haben, fo wird 
Joſeph Schmiedmaler hiermit aufgefobert, 
binnen 3 Monaten, @ dato, von feinem Leben, 
oder alfenfallfigem Aufenthalte, hierorts Nach⸗ 
richt zu ertheillen. I a 

Den 7. Jaͤnner 1822... 
Adnigl. Freyherel. © Cronegg'ſches 
Patrimonialgericht Hartmandberg. 


Engelbredt, Gerichtöhalter. 
(5) 2. RE 


— — —A 


De nz 
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Amortifationsr Decren 





Zwey vom Titl. Freyherrn von Rieder⸗ 
mayr auf Altenbutg ıc.,. Behufs des Schul⸗ 
hausbanes zu. Feldkirchen sedirten, und ber 
damals in Aibling beftandenen Churfürfll. Lo⸗ 
cal» Schulcommiffion extradirten laudſchaftlichen 
Landanlehens⸗Obligatlonen, 

eine ddo. 17. October 1796, mit dem Num⸗ 
mer 249 auf 41 fl..40 kr.; Fe 
die zweyte ddo. 22. December 1798, mit dem 

Nummer 36 auf gleichen Betrag pr. 41 fl. 

40 tr. lautend, und beyde zu 4 Procent vers 
zinslich, 
ſind zu Verluſt gegangen. 
Auf Impetration wird. num ber allenfallſige 
Innhaber diefer Obligationen aufgefordert, dies 
felde a dato binnen ſechs Monaten um ſo ges 
wiffer dießorts zu produciren, widrigenfalls fie 
für kraftlos erflärt würden. 
‚Den 29, Jänner 182%, 1 5 
‚Khuigl, B. Landgericht Miesbadh., 
' Wiefend, Landrichter. 5 


[NER einer Beplage, die Echrannens Anzeigen betreffend. ) 
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Baierifches 


REN gensblatt 


,. Sfarfreis, 
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VIII. Stuͤck. München den 20. Februar. 1982, 





—Amtliche Artifel 





An 
fämmtlihe Konigl. Poligey:Behbräden 
bes Iſarkreiſes. R 
¶ Den Befud der imnländifhen Märkte durch auss 
ländifhe Handelsieute betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N. Konigl. Polizey » Debdrden des Iſar⸗ 
freifes werden erinnert, bey. dem Befuche der 
innländifchen Meſſen und Jahrmaͤrlte durch 
auswärtige Handelsleute, der genauen. Einhal⸗ 
tung der, burch die Verordnung vom 8. May 
1811, Ziff. 1. Litt. B. gegebenen Vorfchriften 
die firengfte Aufmerffamkeit zu widmen. 

Die Grängbehdrden haben zur Befdrderung 
biefes Endzweckes ſolche Handelsleute, fchon bey 
dem Eintritte in das Königreich, mir den Erfors 
dernifien der vom ihnen bepzubringenden' Legitis 
matipuen befannt zu machen, und auf diefe 
Behe jeuen Ausländern ,. welche mit den dieß⸗ 


m —* 
—E ir 


falligen. Verordnungen nicht befannt ſind, unnd⸗ 


thigen Zeitverluft- und Koftenaufwand zu ers 


fparen. 

München den 12. Februar 1822, 
Kbn,Baier. Regierung bes Ffarfreifes, 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 


(Die Erledigung ber Pfarrey Unterpfaffens 
hofen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch bie Verfegung des legten Beſitzers, 
ift die Pfarrey Unterpfaffenhofen in Er 
ledigung gekommen. ’ 

Selbe liegt in der erzbiſchbflichen Dibces 
Muͤnchen⸗Freyſing, im Decanate München, und 
Zandgerichte Starnberg. 

Ju einem Umtreife von vier Stunden, ents 
hält fie drey Filiale, eine Eapelle, ein Incu⸗ 
sata Beneficium, und 1008 Seelen, welche von 


danın ( 8 ) 
- 


9 


dem Pfarrer mit elnem Fülfspriefter paſtorirt 
werben. 

Nach ber geprüften Faſſion beträgt das Eins 
kommen des Pfarrers 

Die Laften, unter denen fich Feine befondern 
befinden, 485 fl, 42fr. 3 pf. 

Bemerkt wirb uͤberdieß, daß an den Pfarrs 
und Deconomie s Gebäuden bedeutende Baufall⸗ 
wendungen eintreten müffen. 

Muͤnchen den 5. Februar 1822. 
KinBaier. Regierung desFfarfreifes, 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
M iller Secr. 


- 


(Die Erledigung der Pfarrey Ettal betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die Verfekung des letzten Befigers, 
ift die Pfarrey Ettal erlediget. 

Selbe liegt im der Didceſe des Erzbisthum 
Minden : Freyfing, und im Kbnigl, Landgerichte 
Schongau. 

Sie zählt 245 Seelen, welche von bem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter verfehen werden, hat 
zwey Schulen, bie eine in Ertal, bie andere in 
Gradwang, woräber der Pfarrer die Aufficht 
hat, und elme Wahlfahrt ben der vormaligen 
Klofter s und bermaligen Pfarrkirche zu Ettal. 


Das Einfommen befteht: 
1) in dem firen Gehalte von 600 fl. 
2) in bem Genuße ber freyen Wohnung nebft 
Garten ; 
5) in felbem von 16 Tagw. Wieſen und 3 
Zagw. Moosgründen, und 





2244 fl. 15 fr. Zpf.- 


EEE —— — — 
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4) in dem Ertrage der Stollgefaͤlle von un⸗ 
gefähr 13 fl. Die Laſten find auf 26 fl. 
54 Er. angegeben, 

Da übrigens bey der Pfarrey Eual in bet 
Folge noch eine Veraͤndekung ihres dermaligen 
geographiſchen und uͤbrigen Beſtandes eintres 
ten duͤrfte; ſo hat ſich der kuͤnftige Pfarrer ſelbe, 
ohne Auſpruch auf Euitſchaͤdigung, gefallen zu 
laſſen. 

Maͤnchen den 12. Februar 1822. 


Koͤn Baier. RegierungdesFfartreifes. 
Kammer bed Innern. 
v9. Widder, Präfident. 

9m Hoffterten, Diredor. 

“ . Miller, Ser. 





Dienfles » Notizen, 


Am 12. Februar d. J. wurde durch Befchluß 
der K. Regierung des Sfarkreifes, Kammer des 
Snnern, der Schulgehülfe Jofepp Maier, in 
Maltenhofen Landgerihts Schongau, zum 
Schullehrer dafelbft ernannt. 

Seine Majeftät der Kbnig haben, vers 
mög allerhöchfter Entfchliefung vom 14. Febr. d. 
J., die Pfarren zu Eresried, Landgerichts Landes 
berg, bem Franz Kader Mayr, Eooperator zu 
Holzhaufen, Landgerichts Vilsbiburg , verliehen. 





Befanntmadungen. 





( Wechſelfaͤhigkelts⸗ Wergichtleiftung betreffend.) 
Nachdem die Müllers Eheleute an der Atel, 
Sofeph und Johanna Mitrermiller zu 
Protocoll erflärt, umd durch vorgelegtes Zeug: 
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und Merfantilgerichtd I. Inſtanz zu München 
nachgewie ſen haben, daß fie noch Feinen als 
richtig anerkanten Wechſel ausgeftellt haben, fo 
wird deren weiterer Erflärung, daß fie uun 
auf die fernere Wechfelfägigkeit Verzicht leiſten, 
biermis zur allgemeinen dffentlichen Wiſſenſchaft 
gebracht. Der 10. Februar 1822, 
Kbnigl. B. Landgericht Ebersberg. 
H b ß, Landrichter. 


(Mecfelfähigteitd ⸗Verzichtleiſtung betreffend. > 
Mathias Kragel, und deſſen Gattinn 
Katharina, Kramers- Eheleute von Alling, 
leifteten am 24. v. M. dahier gerichtlich auf 
ihre Wechielfähigkeit Verzicht, 
Diefes bringt man hiermit zur Kenntniß, 
Den 1. Februar 1822. 
Königl. B. Landgeriht Starnberg. 
(3) 3. von Barth, Landrichter. 





E urs : 
ber Bailerifhen Staatspaplere 





Augsburg den 14. Februar 1822. 






Obligationen a 40/0 
a 50% 
Lands Anlehen . » 
Hppothek: Anweil. » 
Rott. Looſe A. D à 400 
ditto E-Mä 40% 


ditto unverzinsliche 


ditto 













102 
Verfteigerungem 





Den Sten Februar diefes Jahres, Bor: 
mittagd 10 Uhr, wird in dem Kaufe des vers 


lebten K. B. Kaͤmmerers und erblichen Reichs 


raths, Herrn Heiurih Grafen von Tattens 
bad dahier, die /gerichtliche Verſtelgerung der 
noch vorhandenen, ju beffen Berlaffenfchaft ge: 
börigen zwey Reitz und zwey Kutfchenpferde, 
gegen glei baare Bezahlung, vorgenommen 
werden; welches hiermit bekannt gemacht wird. 
Minchen den 12. Februar 1822. 


Königl. Baier. Appellationss: Gericht 
für den Jfars Kreis, 

v. Mann, Präfident. | 

Strauder, Ser, 


Bon umterzeichneter Infpection werben, ges 
meinfcyaftlih mit dem Königl. Stadtrentamte 
München, Donnerstag den 2iten die, 
salva ratificatione, der K. Regierung des Iſar⸗ 
Kreifes, Kammer der Finanzen, die in Folge 
geftern eingetroffenen gnädigften Waſſerbau⸗ 
Etats⸗Ratification pro 1853 zu dem Fafchinens 
Werken an ber Ifar, von Maria Einſiedel bey 
Thalfirchen bis Bogenhaufen erforderlichen Bind⸗ 
weiden, Tannen und Weidens Fafchinen, danı 
Floß⸗ Stämme, zur Lieferung an die Wenigft: 
fordernden, dffentlich verfleigert. 

Lufitragende werden eingeladen, am gemanıts 
ten Tage Fruͤh 9 Uhr im Commiſſions⸗Zimmer 
bes Koͤnigl. Stadtrentamts München zu ers 
ſcheinen. 

Den 15. Februar 1822. 
Koͤn. Baier füddftlihe Waffer und 
StraffenbausInfpection Mänchen. 
Dtt, Bau s Inſpector. 


63*0) 
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Das Anweſen des Gaͤrtners Joſeph Floͤh⸗ 
(chi; am der untern Garten⸗-Straſſe in Schöns 
feld Neo. 77., beflehend aus einem Wohn und 


Blas » Haufe, dann Garten, wird auf Antrag: 
des Mafle-Euratord, auf Mondtag den I1tem 


März 1. J. Vormittags 9 Uhr, vorbehaltlich 
der Genehmigung der BE wlederholt ges 
sichtlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werben - aufgeförbet ihre 
Anbote am genannten Commiffions » Tage bier 
zu Protocol! zu geben. 

Den 22. Jänner 1822. 


K. B. Kreisen. Stadrgeriht Münden, 


v Gerngroß, Director. 
.(3) 3 . Daͤtzl. 


Donnerstag den 2iten Februar, Vors 
mittags von 9 bis 12 Uhr, werden im dießfeitis 
gen Stabtgerichtd-Gebäude im zweyten Commifs 
fiond » Zimmer die zwey Käufer des verſtorbe⸗ 
nen bürgerl, Metzgers Joſeph Hohenleitner, 
wovon dad eine am Heumarkte, Nro. 755. und 
das andere am Auger hinter den Mäuern Nro. 
746. ſteht, und 23 Tagw. Miefen - Gründe, 
welche bey dem allgemeinen Kranfeuhaufe an 
die Therefien: Wiefen ftoßen, salva ratificatione 
creditorum verfteigert. 


Kaufsliebhaber werben bierza am obenbe⸗ 
flimmten Tage vorgeladen, um ihre Anbote ad 
protocollum geben-zu koͤnnen. 

Den 25. Jaͤnner 1822. 


R.B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
6) 3. 0. Maͤrkl. 





Nach dem Antrage der Creditorſchaft, wer⸗ 


den die hleſigen Metzger, Caſpar Sämmer'fchen 





u 
Behanfüngen, Rro.”705. u. 706. in der Maht⸗ 
firaße, dann der Stadel NM ro. 786: 0m Moe ' 
Markte, unter Vorbehalt: ber Genehmigung der: 
Gläubiger; am 20ten Miürz Nachmittag 3- 
Uhr, wiederholt oͤffentlich verſteigert. 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, am dies’ 
fon Tage ihre Aubote bier zu tiere zu 


geben. 


Den 1. Februar 1822. 


K. B. Kreisen. Stadtgeriht Münden. 
v. hehe Director, 


(5) 2. Dr. Met a. 


Das dem Franz Merfchacher, Buchbin⸗ 


ber von bier, zugehdrige Haus ſammt Garten 
und Hofraum in der Max⸗Vorſtadt in der Ama⸗ 
liens Straße Pro. 368., muß auf den Antrag 
eines Gläubigerd gerichtlich verfteigert werden, 
wozu hiermir auf Mondtag den 25ten Febs 
ruar l. J. Vormittags 9 Uhr eine Tagsfagung 
anberaumt wird, bey welcher Käufer hierorts 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr erfcheinen moͤ⸗ 
gen, und die weitern Bedingiffe und Wer- 
hältmiffe vernehmen werden. 
Den 8. Februar 1822, 
K. B. Kreis⸗u. Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
Bauer, 


(2) 1. 


Da bie bereitö zweymal abgehaltenen Mer: 


ſteigerungs⸗Tagesfahrten des Georg Reiſchli⸗ 


ſchen Anweſens von Oberndorf, Fein Kaufs⸗ 
Angebot zum Refultate hatten; fo wird nuns 
mehr zur dritten Verſteigerung biefes Anwefens 
geichritten, und blerzu auf künftigen Monds 
tag ben 11ten März eine Tagesfahrt am 
Gerichts » Gige feſtgeſetzt. 
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Kaufsliebhaber werben daher, unter Bezug 
auf die am! 26 Nod. de J. 'erlaffene Ausſchrei⸗ 
bung (Iſarkeeis⸗ Intelligenz «Blate St; L. ) 
eingeladen, an dem: feſtgeſetzten Termine zu: 
erſcheinen, und ‚ihre Angebote, mit Vorbehalt 
creditorſchaftlicher Genehmigung, zu BIN zu 
geben. 

Den 19. Jaͤnner 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht ——— 
eict. Heydolph, Laudrichter. 


Im Wege der Vollſtreckung wird das Gant⸗ 
Anweſen der Apollonia Schuſter, verwittwe⸗ 
ten Kirſchnerin von Wartenberg ; diesſeitigen 
Gerichts, zum Öffentlichen Verlaufe ausgeboren. 

Dem zu Folge wird auf den 18ten März 
d. Is. eine Tagesfahrt angeſetzt, und die Vers 
fleigerung gefchieht in dem hieſigen Amts⸗Locale 
von 9 bis 12 Uhr. 

Das Anweſen beſteht in einem gemauerten 
zweygädigen, und mit Schaarſchindeln gedeck⸗ 


ten Wohnbaufe, Hausgärtchen und zwey Ges ö 


meindes Theilen in Iudeigener Eigenfhaft, und 
in 8 Tagw. 45 Dec. zum. Kbnigl, Rentamt 
Erding erbrechteweife grundbaren, In fich fafs 
fenben Holzgründen nebſt Wieſe, fobin betras 
gen bie Grunpftide im Ganzen 10 Tagw. 
5 Decim. 

Auf dieſen Anweſen — — jaͤhrliche 
Abgaben: 

Einfache Grundfteuer 

Stift; und Mairfchaftöfiift — » 37» 7 = 

Getreidgilt: 1Vrlg. 29 Sztl. Korn, und 

. ın 4» Haben 

Die Schägungs: Summe biefes liegenden 

Anweſens berrägt 851 fl, 15 Ir, 


A. 208. 4 hl. 
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Kanfoliebhaber wollen diefe Objecte in Au⸗ 
genſchein nehmen, um die beſtinnnte Zeit ſich 
bierpred... einfinden; und: ser vn: zu ae 
geben. 

Den 17. Jaͤnner 1822. ed 
Kbuigl. B. Landgericht Erding. 

G) 3. v. Inama, Landrichter. 





Das Anweſen des. Bartlmaͤ Winkler, 
Maler zu Eitting bey Engelsberg, wird 
Donnerstag ben 14ten Mär, d.$., { 
dem Wirchöhaufe zum Holzmann bey Oberneus 
fircyen,, von 9 Uhr Morgens bis 12 Uhr Mir: 
tage, bffentlich verjteigert werben. 


Diefes Anwefen beſteht: 
A. 

I, Aus dem zum Königl. Rentamte Mühldorf 
leibrechtöweife grundbaren J Maierhof zu 

Winkl, wozu 

das balbgemauerte. Wohnhaus, fennut per: 
deſtall, der; ‚gemauerte Kuh⸗ ſammt Gaͤn⸗ 
ſeſtall, 

der hoͤlzerne Stadel — Schafſtall, 
der hölzerne Getreidkaſten, und 
der Badofen, dann 
"3 Tagwerk Hausgarten ber * Bonnie 

Elaſſe, 

61 Tagw. 76 Dein. Aecker der Aten und 5ten' 

- Bonitäts » Elaffe, 

5 Tagw. 1 Der. Wiefen dee Arten und Ste“ 
Bonitärd:Elaffe „ ‚ 

9 Zagw. 61 Des; Holzgrůnde bee ıten und 
2ten- Bonitaͤts⸗Claſſe, nebſt $tel ludeigenen 
Zehent von dem vorbeſchriebenen Gute, ge⸗ 
hören: 

11. Aus dem zum Gotteshaufe Tacherting neus 
ftiftsweife grundbaren 4 Ortner Zubauhofe, 


* 


Sr 
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wozu das gang —— Zubauhaus mit 
Stadel, dann 
s Tagw.'6 Decim. Aecker der zten und aten 
Bonitaͤts⸗Elaſſe 
— Tagw. 56 Decim. Wleſen, dr hten Bonte 
taͤts⸗Claſſe, 


2 Tagw. 92 Decim. Holz, der 14 Bonitätds 


Elaffe „ gehören. 
B. Laftem 


I., einfache Steuer zum Kdnigl. 
3fl. 33 fr. 6 hl. 


Von Nro. 
- Rentamte Muͤhldorf 
Stift dahin jährlich 1: 4Hdie—s 
Küchendienft, - 4: 301 —% 
Gilt: Weigen — Schfl. — Mt. 3Blg. 263. 

Korn kn 2» 1v—n 
Gerſte — 7 191 — 
Sir 4 — »25 —»r 
Bon Nro. U. einfache Steuer zum Königl. 
Rentamte Muͤhldorf — fl. 188r. Thl. 
Zur Kirche Tarherting Scharwerfgeld, jaͤhr⸗ 


lich 1f. 46 kr. — hl. 
uchendienſt —:10: —: 


Der Zufchlag gefchieht an der Meiftbietens 
den, mit Vorbehalt der Genehmigung ber Gläus 
biger. Beſitz ⸗ und zahlungsfähige Käufer haben 
alfo am genannten Tage bey dem Holzmann⸗ 
Wirth fich einzufinden, und ihre Unbote zu — 
tocoll zu geben. 

Fremde werden nur mit gehbrigen Ausweis 
ſen zur Steigerung zugelaſſen. 

Den 8. Februar 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 
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Im Wege der Bollfireddung wirb man, am 
14ten Märzt. J., von 9 bid 412 Uhr More 
mittags, dab: Anweſen des Andread Anoli zu 
Obergiefing, unter bem Vorbehalt: creditorfchafte 
licher Genehmigung, an den Meiftbierenden in 
der Amtswohnung am Lilienberge dffentlich vers 
fleigern. 

Der Eompler beſteht in dem vierten * 
eines Bauernhauſes, 


— Tagw. 18 Dec. Hofraum und Garten, dann 
23» 05 » Meder, 
iſt erbrechtig zum Koͤnigl. Lands Rentamte Muͤn⸗ 
hen mit Mayrfhafts-Zriften, und liefert nach⸗ 
ſtehende Zahlungen: 


Einfache Steuer if. 3 hl. 


Jagdſcharwerkgeld — Os 2; 
Holzgefährtgeld = 1:10 os 
Stift — : 15:1 — 5 
Küchendienft —: 45-⸗—⸗ 


1:57 —: 
Gilt: Kom 5 Metzen 2 Viertel 
Haber 4 » 1» 5 SEecchztl. 

Neben dem Eompler Befindet fich bey dem 
Anweſen noch ein25 Dec. großes Aeckerl, wels 
ches zum Königl. Landrentamte München 1 fr. 
Bodenzind, und zur einfachen Steuer 6 hl. 
bezahlt. 

Was die Zehentverhaͤltniſſe betrifft, ſo iſt 
das bodenzinſige Aeckerl zehentfrey, der Guts⸗ 
Eompler aber reicht F Zehend zum Landrent⸗ 
amte Muͤnchen, 4 zur Pfarrey Bogenhauſen. 

Kaufsluſtige mögen ſich einfinden. 

Den 12. Februar 1822. 

Kbdnigl. DB. Landgeriht München. 
Steyrer, Landrichter. 


Grundherrliches Scharmerf: 
Geld - . 
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Auf Anbringen bei Gläubiger der Johann 
Kaimifhen Eheleute zu Krutt,. wird hiermit 
dad zum Königl. Rentamt Waſſerburg leibrechts⸗ 
weife grundbare halbe Hofs; Gut zu Krutt der 
bffenflicyen Verſteigerung unterworfen, 
biefem Zwede ein Termin auf den 18ten 
März. J. anberaumt, 

Kaufsliebhaber, welche die Veſtandtheile 
ded Gutes ſelbſt in Augenſchein nehmen und bie 
barauf haftenden Abgaben, fo wie das obrigs 
feitliche Inventar beym Kbnigl. Randgerichte 
einfehert Eönnen, wollen geeignet erſcheinen und 
ihre Unbore, vorbehaltlich der Genehmigung 
der Gläubiger zu Protocol geben. \ 

Den 4, Februar 1822. , ⸗ 
Königl. B. Landgericht Waſſerburg. 
(5) 2. v. Men,z, Landrichter. 





Auf Anſuchen des Georg Gremel, Bauers 


zu Hienraching, wird fein anher gerichtös und 
leibrechtöweife grundbar gehdriges ganzes Hofe 
gut, genannt beym Bauern zu Hienraching bey 
Dorfen, hiermit salva ratificatione der Grunds 
herrſchaft dem bffentlichen Verkaufe ausgeftelt, 
und zu diefem Zwede auf Mondtag den 
ı1ten Mär; h. J., beym Bierbrauer Gaigl 
zu Dorfen eine Tagesfahrt angeſetzt. 
Dieſes Anweſen befteht: 

a) aus dem zum Theil gemauerten Wohn⸗ 
hauſe ſammt Stallungen und Stadel, dann 
Übrigen nbrhigen Deconomie: Gebäuden, 

b) aus 60 Tagw. 50 Decim. Seldgründen von 
der Bonitaͤts⸗Elaſſe d— T  . 

©) aus 14 Tagw. 77 Decim. Wieögränden von 
ber Bonitaͤts⸗ Claſſe 3 — 6. 
Hiervon kommen jährlich zu entrichten: 


Einfache Steuer r ı hl. 
Scharwerfgeld * — — 


Stift⸗ und Kuͤchendienſt 16 süss 4s 


— — — 


und zu 
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Getreidgilt: — Schfl. 
orn :» 
Gert 1» 
Haber T» 


An Scharwerfgeld und Getreldgilt wird dem 
Käufer ein Drittheil ad dies vitae nachge⸗ 
laſſen. 


Kaufsluſtige wollen in ber Zwiſchenzeit von 
diefem Anweſen Einfiht nehmen, bey diesſeiti⸗ 
gem Amte allenfallfig nähere Erfundigung hler⸗ 
über einholen, ſodann am befagten Tage und 
Drte, und zwar Unbefannte mit legalen Vermb⸗ 
gends und Leumund = Zeugniffen verfehen, ers 
fgeinen, und ihr Anbot zu Protocol geben. 

„Den 15. Zebruar 1822. 


8.8. Graͤfl. v. Holluſteinifches Patri⸗ | 
monials Gericht Kalling. 
(5) 1. Engl, Gerichtshalter. 
— — — — — — 
Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Das Koͤnigl. Kreis- und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen, hat auf Antrag der Glaͤubiger in dem Schul⸗ 
denweſen des buͤrgerl. Schaͤfflers, Jacob Mayr⸗ 
hofer, ben Univerſal-Concurs erfannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edicts-Tage, 

nämlich: 

1, Zur Anmeldung der Forderungen und deren 

- gehbriger Nachweifung auf Mondta 8 
den 25ten Sebruar h. J., 
1. Zur Vorbriugung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
den 2Tten März, 

M. Zur Schlußverhandlung, und zwar für’ 
die Replif auf Donnerdtag ben 25tem 
April, und für die Duplit Samstag 
den 11ten May, bis zum 15ten befs 
felben Monats einſchluͤßig, 


11 
jedesmal. Morgens 9.Uhr feſtgeſetzt / umd hier: 


zu fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gant:- 


leiders, Schaͤfflers Mayrhofer, hiermit bffents 
lich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen,-daf 
das: Nichterfheingn any erfien Edietg-Tage die 
Ausfchließung der Forderung von der-gegemivärs 
tigen Concurs-Maſſe, dad Nichterſcheinen an ben 
übrigen Edictö-Tagen aber die Ausſchließung mit 
den an denſelben vorzunehmenden Handlungen 
* dolge hat. ea — 

Zugleich werden —— welche irgend 
etwas, aus dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners im Beſitze haben, aufgefordert, dasſelbe, 
unbeſchadet ihrer Rechte, bey Vermeidung der 
Doppelzahlung dem dießſeitigen Gerichte zu 
übergeben. Den 25. Jänner 182%. 
8.8. Kreis: u. Stadigeriht Minden 


— v. Serngroß, Director, 


@ 5 Maͤrkl. 





In Streitſachen der ‚Rirfchnerstochter Thekla 
Gimpel von Abensberg, wider die Martin 
Krenkliſche Verlaſſenſchafts-Maſſe peto. Debiti, 
wird erſtere, oder ihre allenfallſige Erben aufs 
gefordert, in Zeit 30 Tagen dem Dfficial- Un: 
walte, Advocat Graz! in Landshut, ihren Auf: 
enthalt zu erdffnen, und bie demſelben nöthle 
gen Rechtsbehelfe mitzurbeilen , außerdem im 
Desertionem probationis erkannt, und weiters 


rechtlicher Ordnung verfahren werden müßte, ‘ 


Den 2. Februar 1822. 
8. B. Kreidsn. Stadtgericht Landshut. 


Bequel, Director. . _ 
(3) 1. % Stark. 
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Vom unterfertigten Kobnigl. Landgerichte wer⸗ 
den, in Schuldſachen des. Bartlmaͤ Winkler, 
Maierbauers zu Eitting, nachdem das Erkennt⸗ 
niß auf Erbffnung des Concurſes die Rechtskraft 
beſchritten hat, — — * 
fegts. 7 


SFrentag der 15te ‚Künfrigen denzmonats 
Mar) zum Anmelden, und Nachwelſen der 


Zorderungen 
Kcal * 


Mondtag der iste ea PR 
zum Vorbringen ber Einveben u. Die anges 
meldeten Forderungen, 


Zum zIten Edieta⸗ Tage, Brenfäg der 
30te Oſtermonats ‚Für die Gegenerinnerung/ — 


M ittwoch der 15te Wonnemonats (May) 
zum Schlußverfahren. 


Sämmtliche Gläubiger des genannten Schuld: 
ners werbem hierzu unter ben Rechtsnachtheilen 
vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am erften 
Evictötage den gänzlichen Ausſchluß von dieſem 
Eoncurfe, das Nichrerfcheinen an den übrigen 
Edicrd: Tägen aber den Verluſt der vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge habe. ' 


"Zugleich werben diejenigen, welche von dem 
Vermdgen des Gewmeinſchuldners etwas in Haͤn⸗ 
den haben, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bey Vermeidung des nochmaligen Erfates, bey 
Gericht zu übergeben aufgefordert. 

Den 8. Februar ‚1822, 

Königl. B. Landgericht Maͤhldort. 


Gerbla Laudrichter. 
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Koͤniglich— 





IX. Stuͤck. München den 27. Februar 1822. 
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Baierifches 


ZINN genzblatt 


| Sfarkreis, 





Amtliche Artikel, 





Königreih Baiern, 
Staatd:Miniftertum des Iunern. 


— — 


SF dem Jahre 1809 haben 1103 Rechts⸗ 
Eandidaten die zum Eintriste in den Staatödienft 
vorgefchriebene Priifung erſtanden. 

Von diefen haben mehr nicht als 658 Im 
unmittelbaren Staatödienfte angeftellt werden 
Fonnen. 

Gegenwärtig find daher noch 445 um Ans 
ſtellung fi) bewerbende Hechröpracticanten vor; 
handen, mit Einfchluß, einer” nicht betraͤcht⸗ 
lichen Zahl, welche außerhalb des unmittels 
baren Staatsdienfted ein anderes, zum Theil 
nicht bleibendes Unterkommen gefunden Gaben 
duͤrfte. 

Dieſe Thatſachen werden, da der Zudrang 
zum Studieren, und insbeſondere zum Studium 
der Rechtswiſſenſchaft, noch immer fortdauert, 


hiermit im der Abſicht dffentlich bekannt ge⸗ 
macht, ‘damit Aeltern und Vormuͤnder, wenn 
fie ihre Angehdrigen zu dern bezeichneten Stus 
bium beftimmen wollen, die Talente. und Huͤlfs⸗ 
mitsel berfelben im Verhältwiß zur Zahl’ der 
Mitbewerber fowohl, als auch zur Zahl der 
ſich alljährlich erdffnenden Dienftesftellen, mit 
genauerer Sorgfalt zu berechnen vermögen, 
München ben 18. Februar 1822, 
An 
die Redactiondes Regierung und 
allgemeinen S${ntelligenz:Blattesalfe 
ergangen. 





Dienftes + Norizem 


Seine Majeftät der Koͤnlig haben am 
17. Februar d. J. die von dem quiescirenden 
Regierungs⸗Rathe, Freyherrn von Kern, für 
den Priefter Georg Heimfelner, Eooperator 
zu Benharting, Landgerichts Mofenheim, auf die 

(9) s 
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Pfarren zu Tegernbach, Landgerichts, Moosburg, 


ausgeſtellte Präfentation beftätiger. . 

Am 19. Februar d. J. wurde durch Beſchluß 
ber Königl. ‚Regierung des Iſarkreiſes, Kanımer, 
des Innern, der Scyulpräparand, Johann Bapt. 
Buggenberger, zum Schullehrer in Ramel⸗ 
berg, Landgerichts Waſſerburg ernannt. 

Se. Kdnigl. Majeflät Haben unterm 
23. Febr. d. J. dem, bey der letzten Erfagwahl 


des Magiftrats zu Landshut, außer Function ges - 
tretenen, bisherigen rechtsrundigen Magiſtrats ⸗ 
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Der Ertrag beſteht in 255 fl. firen Gebalt, 
in 15 fl. für Screibmaterialien und freyer 
Mohnung. _ in 

Mer ficb hierum bewerben will, hat mit 
geſetzlichem Ausweile, wenigſtens der Gymnga⸗ 
ſial⸗Studien und der erforderlichen Praxis im’ 
Zeit von 3 Wowen fein Geſuch zu Übergeben. 

Den 21. Februar 1828. 


Magiftrat des K. Marktes Gräfing,. 
‘ ——— — 


—— 


Rath, Ludwig Andginger, die bey dem Lands 


gerichte Erding erledigte Actuars⸗Stelle verliehen. 





Bekauntmachungen. 





Curs 
der Baieriſchen Staatspaplere. 


Augsburg den 21. Februar 1822. 





Ngriere. 


Geld. 


Obligationen A 400 794 79 
dito Aa 5001 065 944 
Land-Unlehen . + 065 965 
Hypothek⸗ Anweiſ. N 96% | 964 
Rott.goofeA-Dasof | 10% | 1054 
dito E-Ma40/0 97 96% 
ditto unverzindlihe | 81 = 








(Crledigte Marttſchrelhers-Stelle betreffend ) 


In dem unterzeichneten Orte ift der Martte 
fchreibers » Dienft erlediget, 


® 3 


[4 aa, » Erflärung. ) 

Da Simon Shmaus, Soldat bey bem 
ehemaligen Königl. Baier. erften leichten Infan⸗ 
terie⸗ Bataillon Habermann, feit dem ruſſiſchen 
Feldzuge vermißt, bimmen dem in der Edicttals 
fadung vom 13. July v. 5. anberaumten fechds 
monatlichen Termin fich hierorts nicht meldete, 
fo wird derfelbe hiermit als verfchollen erflärt, 
und fein auf der Wirths-Taferne zu Zeilling 
liegendes Vermoͤgen pr. 770 fl. 30 fr. feinen 
Gefchwiftern gegen Caution zugewiefen. 

Den 9. Februar 1822. 
König. B. Gräflih Taufkirchen fches 
Patrimonialgeriht 1. El. Gutenburg. 


Hochberger, Patrimonials Richter. 





BIER ER 


+ Rommenden MondtagdenAten März, 
werden von der unterzeichneten Königl. Bauin⸗ 
ſpection, cumalativ mit dem Königl. Lands 
rentamte München, die für die Ilte Hälfte des 
Etatö: Jahres 1834 aufden erjten Stünden nm 
Minden, erforderlichen Materials Haufen ah - 
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bie Wenigſt⸗ Fordernden, salva ratificatione 
der Konigf. Regierung des Iſarkreiſes, dffent⸗ 
lich verſteigert. 

Steigerunugs⸗ kuſtige werden eingeladen, ſich 
am gehoͤrtem Tage, Morgens Früh 9 Uhr, im 
dem GefchäftssLocale des Koͤnigl. Landrent: 
ats München am Lilienberg eimzufinden,, und 
ihre Angebote zu Protocol zu geben. 
Den 27. Februar 1827, 


Kdn. Baier. nordweſtliche Waffen und 
EtraffenbausFnfpection Münden.’ 
v. Grauvogl, Baus Infvector. 

u Manhart, Act. 





Nach dem Antrage der Creditorſchaft, wer- 
den die bifjigen Mebger, Caſpar Saͤm mer ſchen 
Bebauſungen, Nro. 795. u. 796. in der Muͤhl⸗ 
ſtraße, danm der Stadel Niro. 786 am Roß—⸗ 
Markte, unter Vorbehalt der Gemehmigung der 
Gläubiger, am 201en März Nachmittag 3 
Uhr, wiederholt dffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, am dies 
ſem Tage ihre Anbote bier zu Protocol zu 
geben. 

Den 1. Februar 1827, 


A. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3 Dr, Mehm. 





Das dem Franz Metſchacher, Buchbin⸗ 
der von bier, zugehbrige Haus ſammt Garten 
und Hofraum im der Max⸗Vorſtadt ir der Ama: 
lien: Straße Nro. 368. , muß auf den Antrag 
eines Glaͤubigers gerichtlid; verſteigert werden, 
wozu biermis auf Mondsag den Löten Feb⸗ 


— — — 
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ruar l. J. Vormittags 9 Upr eine Tags ſatzung 
anberaumt wird, bey welcher Kaͤufer hierorts 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr erfcheinen moͤ⸗ 
gen, und die weitern Bedingiffe und Mer: 
hältniffe vernehmen werden, 

Den 8. Februas 1822, 
R- DB. Kreis: u. Stadtgericht Münden, 

u v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Bauer. 





Auf Andringen der Gläubiger der Johann 
Kaimiſchen Eheleute zw Krutt, wird biermit 
das zum Königl. Rentamt Wafferburg leibrechts⸗ 
weife grumdbare halbe Hofs » Gut zu Krutt der 
Öffentlichen Verfleigerung untenvorfen, umd zu 


biefem Zwede ein Termin auf dem 18ten 


März. J. anberaumt. 


Kaufsliebhaber, welche die Beſtandtheile 
des Gutes ſelbſt in Augenſchein nehmen und die | 
darauf haftenden Abgaben, fo wie bas obrigs 
keitliche Inventar beym Konigl. Landgerichte 
einfeher konnen, wollen geeigurer erfcheinen und 
ihre Anbote, vorbehaltlich der Genehmigung 
ber Gläubiger zu Protocol geben. 

Den 4. Februar 1822. 


Königl, B. Landgericht WBafferburg. 
33 v. Menz, Landrichter. 


- 





Auf Anfucher des Georg Gremel, Bauers 
zu Hienradying, wird fein anber gerichtös und 
leibrechtsweiſe grundbar gehörigee ganzes Hof⸗ 
gut, genannt beym Bauern zu Hienraching bey 
Dorfen, hiermit salva ratificatione der Grunds 
herrſchaft dem Öffentlichen Verkaufe andgeftellt, 
und zu dieſem Zwecke auf Mondtag den 

(9*) 
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arten März h. J., beym Blerbrauer Gaigt 
zu Dorfen eine Tagesfahrt angeſetzt. 
Dieſes Anweſen beſteht: 

a) aus dem zum Theil gemauerten Wohn⸗ 
hauſe ſammt Stallungen und Stadel, danu 
uͤbrigen noͤthigen Oeconomie-Gebaͤuden, 

b) aus 60 Zagw. 59 Decim. Feldgruͤnden von 

der Bonitaͤts-Claſſe 4 — 7. 

©) aus 14 Tagıw. 77 Decim. Wiesgränden von 

der Bonirätd»Claffe 3 — 6. 


Hiervon kommen jährlich zu entrichten: 


"Einfache Steuer 3 fl. 35 fr. hl 
Scharwerkgeld 32⸗—⸗ —⸗ 
Stift: und Kuͤchendienſt 16:48: us 
Getreidgilt: Weiten 1 Scfl. 
Korn 6 » 
Gerſte ii» 
ddr 79 


tn Scharwerfgeld und Getreidgilt wird dem 
Käufer ein Drittheil ad dies vitae nachges 
laſſen. 


Kaufstuftige wollen in der Zwifchenzeit von 
dieſem Anwefen Einficht nehmen, bey diesfeitis 
gem Amte allenfallfig nähere Erfundigung hier⸗ 
über einholen, fodann am befagten Tage und 
Drte, und zwar Unbekannte mit legalen Vermoͤ⸗ 


gens- und Leumunde » Zeugniffen verfehen, ers. 


ſcheinen, und ihr Anbot zu Protocol geben. 
Den 13. Febtuar 1822, 
K. B. Gräfl. d. Holnfteinifhes Patris 
monial-Gericht Kalling. 


(3) 2. Engl, Gerichtshalter. 
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| Vorladungen und Edictals 
— Citationen. 


In Streitſachen der Kirſchnerstochter Thekla 
Gimpel von Abensberg, wider die Martin 
Kreukliſche Verlaffenfchafts:Mafle peto. Debiti, 
wird erſtere, oder ihre allenfallfige Erben aufs 
gefordert, in Zeit 30 Tagen dem Dfficial: An: 
walte, Advocat Grazl in Landshut, ihren Aufs 
enthalt zu eröffnen, und die demfelben ndthis 
gen Rechröbebelfe mitzurbeilen, außerdem im 
Desertionem probationis erfannt, und weiters 
rechtlicher Ordnung verfahren werden müßte, 

Den 2. Februar 1822. 
K. B. Kreissu. Stadtgerihtfandahut, 
Vequel, Direcer. 


(8) 2 | Star 





‚Korbinian Mittermüller von Mitters 
muͤhl d. G., Gemeiner des K. B. 2ten Piniens 
Infanterie» Regiments, ift in der Abgangf : Des 
figuation vom 2%. October 1812 in den Liften 
der im ruſſiſchen Feldzuge Vermißten in Abs 
gang gebradyt worden. 


Da von deſſen Anverwanbten — die Aus⸗ 
folgelaſſung feines aͤlterlichen Vermoͤgens pr. 
800 fl. angetragen wird; fo ladet man hiermit 
den Korbinian Mitrermiller vor, fi 

binnen vier Monaten 
hierorts zu melden, und feine Anfprüche geltend 
zu machen; außerdem derſelbe für verfchollen 
erklärt, und man das Vermögen defien nächs 
ften Inteftar- Erben gegen Gaution verabfol⸗ 
gen laffen wird. 

Den 11. Februar 1822. 


Königl. B. Landgericht Ebersberg. 
HdR, Laudrichter. 
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Auf Bitte bes Joſ. Wiedemann, fogenanns 
ten Sommerbauern In Pritriching, um Einleis 
tung einer Friſtenzahlung, wird auf Freptag 
den 15ten Mär; d. G., Vormittags 9 Uhr 
eine Tagesfahrt angeſetzt, bey welcher alle jene, 
welche an diefen Joſ. Wiedemann Forde— 
gungen zu mächen baben, zur Anmeldung ihrer 
Forderungen um ſo gewiſſer zu erſcheinen ha⸗ 
ben, als im Falle einer zu Stande kommenden 
gittlichen Uebereinkunft die Ausbleibenden dem 
Beſchluße der Mehrzahl der Creditoren beyſtim⸗ 
mend erachtet werden wuͤrden. 


Den 8. Februar 1822. 


Kbnigl. B. Landgericht Landsberg. 


Luzzenberger, Landrichter. 





Die Moritz Brunneriſchen Relicten von 
Penziug, haben dießorts die Bitte geſtellt, zu 
Erzweckung einer guͤtlichen Schulden⸗Nachlaßver⸗ 
handlung ihre Glaͤubiger zufammen zu rufen, 
um dadurch die Uebernahme des Älterlichen Ans 
wefens für Eines der Kinder möglich zu machen. 


Es werden baher alle befannten und unbe: 
kannten Ereditoren des Morig Brunner von 
Penzing aufgefordert, bey der auf Donnerss 
tag den 14ten März. $., Vormittags 9 
Uhr, angefeigten Tagesfahrt babier zu erfcheinen, 
mit der Bemerkung, daß dir nicht - Erfcheinens 
den dem Beſchluße der Mehrzahl der Anweſen⸗ 
den beytretend angenommen werden. 

Den 13. Februar 1822. £ 


König. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


— 


—— 
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Nachdem der wegen des Verbrechens ber 
Todtung angeſchuldigte und flüchtig gegangene 
Michael Bammer, lediger Binderd:Gefell von 
Dberpdring, Kdnigl. Landgerichts Landau gebuͤr⸗ 
tig, auf die erſte dffentliche Ladung ſich hier⸗ 
orts nicht geſtellet hat, ſo wird derſelbe hier⸗ 
mit zum zweyten Male vorgeladen, ſich binnen 
drey Monaten vor dem unterzeichneten Gerichte 
zu fiellen, und zwar mit dee Warnung, daß 


- nach fruchtlofem Verlaufe dieſes Termines wi⸗ 


der ihn, als gegen einen Ungehorſamen den 
Geſetzen gemaͤß, werde verfahren werden. 
Den 24. Jaͤnner 1822. 


Könige B. Landgericht Reichenhall. 
Zorſter, Laudrichter. 


— — — 


Auf Abſterben des Damian Magdalener, 
ehemaligen Kloſter⸗ Apothekers zu Polling d. G. 
werden alle jene, die eine Forderung au ih zu 
machen haben, aufgefordert, ſelbe in Zeit 30 
Tagen, bey Vermeidung Der Praͤcluſton, bey dieds 
feitigem Ländgerichte geltend zu machen. 

Zugleich erwartet man aber auch vom dens 
jenigen, welde an ihn (dulden, daß fie ihre 
Haftungen in deffen Erbmaſſe abführen werden. 

Den 5. Februar 1822. ; J 
Königl. B. Landgeticht Weilhe im. 
Lict. Thoma, Landrichter. 2* 


— —— ez 


Franz Greinwal d von Unterambach dleß 
Berichts, machte als Gemeiner des LiteN Ju⸗ 
fanterie⸗Regiments den Feldzug gegen Rußland 
mit, ift aber feit der Affaire bey Polozk vers 
mißt. 
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Da-beffen nächte Anverwandte auf Aushaͤn⸗ 


digung feined bereits ausgezeigten Alterlichen 


Vermögens ad 500 fl. dringen, fo wird Franz 


Greinwald, oder deflen allenfallfige Leibes— 
erben hiermit aufgefordert, ftch biunen eines 
Zeitranms von 6 Monaten, vom heutigen Tage 
angerechnet, mit dem allenfallfig norhmendigen 
Regitimationen um fo gewiffer hierorts zu melden, 
. als witrigen Falls diefes Vermdgen den zwey⸗ 
bändigen Gefchwiftern desfelben gegen Eaution 
auegeliefert werben wird. 


Den 14. Zebruar 1822. 


Kdn. B. Landgeriht Wolfratshaufen, 
v. Haafi, Landrichter. 


Joſeph Schmiebmaier, Müllers: Sohn 
von Bachham, und Soldat des Koͤnigl. Baier. 
Sten Linien Sinfanterie » Regiments, (Pius), 
iſt ſeit dem ruffiichen Feldzuge 1812 vermißt, 
und es fonnte von ibm bis zur Stunde nicht 
dad Geringfte in Erfahrung gebracht werden. 


Da num deſſen Geſchwiſter um Ausfolg— 
laffung feines väterlichen Vermögens ( in 400 fl. 
beſtehend) das Anfuchen geftelle haben, fo wird 
Sofepp Schmiedmaier hiermit aufgefordert, 
Binnen 3 Monaten, a dato, von feinem Leben, 
oder allenfallfigem Aufenthalte, bierorts Nachs 
sicht zu ertheiten. 

Den 7. Jänner 1822. 
Kdnigl. Freyherrl. v. Cronegg'ſches 
Parrimonialgeriht Hartmansberg. 


Engelbrecht, Gerichtshalter. 
(3) 3. 
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Amortiſations-Deerete. 


Da, zu Folge Beſchlußes vom 6. April 1821. 
ber am 13. April 1811 von Johanna von Hofe 
ftetten an Markus Freyherrn von Maper 
auf Schernegg, ausgeftellte Trandportbrief zu 
1500 fl. Ewiggeld, welches zuletzt als Ausbruch 
von dem Emwiggeld » Capital, der von Eifenreis 
chiſchen Fidelcommiß- Mafje zu 3000 fl., auf 
dem vormals Sr. Erellenz dem Königl. Baier, 
General der Infanterie, Freyherrn von Iwens 


bruͤcken gehörigen Hanfes in der Mar: Bors 


ſtadt, für dem Königl. Gallerie- Director von 
Manlich baftete, bisher nicht vorgewiefen 


‚worden ift, fo wird biermit diefe Urkunde nah 


Verfluß des 6 monatlichen Termines als krafte 
los erklaͤrt. 
Den 8. Februar 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Manchen. 
v. Gerngroß, Director. 


Hahn. 


Vom Königlunterfertigten Landgerichte were 
ben hiermit jene 4 Staatsſchuldentilgungs-Epes 
cial » Eaffa = Obligationen der Pflegerswittwe 
Ottilie Gafner von Iſen, deren Berluft 
durch Edict vom 1. Auguſt v. F. ausgefchries 
ben, und wodurd der allfällige Beſitzer derfele 
ben zur Nachweifung und Geltendmachung feis 
ner Anfprüche hiernach aufgefordert wurde, 
nachdem fidy, binnem dent präfigirten 6 monats 
lichen Termine, ungeachtet der im Ifarkreis-Ju⸗ 
telligenz-Blatte, vom Jahre 1821, Stuͤck 34, 
35. u. 36. enthaltenen dreymaligen Nusfchreis 
bung, mit rechtöbeftehenden Auſpruͤchen hierauf 
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Niemand gemeldet, noch diefelben producirt hat, 
Hiermit fir kraftlos und amortifirt erflärt, 


Den 3. Februar 1822. 


Königl, B. Landgericht Erding. 
63) 1. v. Inama, Landrichter. 





Steckbrubef. 


Dem Joſeph Gaſtel, Soldaten vom K. 
B. 11ten Linien-Jufanterie-Regimente, wurs 
den am 23. d. M. Abends 7 Uhr in einem Braͤu⸗ 
baufe zu Dießen entwendet: 


a) Ein Pädel von hellblauem Teinenen Tuͤchel 
mit rothen breiten Enpdftreifen, worin 

b) ein ganz neues Billet von tuͤrkiſchem bun⸗ 
ten Zeuge, quergeftreift mit 7 sunden And: 
pfen von Merall; 

©) drey weiße Unterbindritchel von Barift, eines 
ganz, die andern beyden halb, ohne Marf; 

d) eim moch beynahe neues ſchwarz feides 
nes Halstuch mir gruͤn und gelben Ends 
ſtreifen; 

e) ein paar Socken von Baͤumwolle, und ein 
paar detto von Garu; 

f) eine Kleiderbuͤrſte, das Holz ſchwarz mit 
goldenen Blumen umd weißen Borſten; 

g) eine gemwbhnlihe Schuhbärfte mit Draht 
eingezogen; 

h) eine Schreibtafel von-rothem Saffian mit 
verſchiedenen Briefen; 


U) eine gewöhnliche Knopfgabel; 
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k) ein Spiegel mit rothem Papier einge 
faßt; | 
1) ein Schnupftuch von Baumwolle, rothem 
Grund und weißen durchgehenden Streifen. 


Der Verdacht dieſes Diebſtahls fält auf 
einen gewiffen Earl Raufcher, von Profeſ— 
Tion ein Müller und Bäder, umwelt Bregenz 
im Vorarlberg zu Haufe, deifen Paß noch ziem⸗ 
lich nen, und vom f, f. Kreitamte Bregenz aus— 
geftellt, auch von Landsberg nach Meilheim vis 
ſirt ſeyn foll. 


Derſelbe iſt nach Angabe des Damnificaten 
36 Jahre alt, etwa 5 Schuh, Y Zoll groß, von 
unterfegtem: Kbrperbaue, hat ſchwarze Daate, 
breites Gefiht,- große Nafe, bleicye Gefichtss 
farbe, ftarfen ſchwarzen, ins Beficht gezogenen 
Backenbart, feine Mundart ift die Vorarlber⸗ 
giſche. Kae: 

Seine Kleidung beftcht aus einem runden 
Hut, nach Bauern-Urt, ſchwarz feidened Hals: 
tuh, mir blau und rothen breiten Streifen, 
ein weißes und ein gelbes Giller, fchwarz graue 
lange Hofen, blaue Strümpfe, Baͤndelſchuhe, 
und einen grauen Spenſer. Auch trug er in 
Macheleimvand ein Meines Paͤckchen bey fich, 
und hat wahrfcheinlicdy an einer Hand zwey lahme 
Binger. 

Man erfucht um firenge Spähe auf biefen 
Menfchen, und im Entvefungsfalle um beffen 
Ueberlieferang an diesfeitige Behörde. 


Den 31. Jaͤnner 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Landöberg. 
gujzenberger, Landrichter. 
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Nichtamtlicher Artifel, 


Ankündigung. 

Anton Barth, erſter Buͤrgermeiſter in Augs⸗ 
burg: Handbuch fuͤr Magiſtrats⸗Perſonen, Buͤr⸗ 
germeifter und Raͤthe, GemeindesBevollmächtigte, 
Gemeinde: Stiftungepfleger, Vorſteher, Daun Ge⸗ 
meinde: Yusfchifle ıc. im Kdnigreiche Baiern, 
oder vollftändige Inftruction und Anweifung zur 
Gefchäftsführung fuͤr dieſelben, 2 Bde. 1822, 
wird noch bis Oftern im Eubferiptiond = Preife 
für 5 fl. 42 fr. von der Verlagshandlung des 
Eomm. Raths €. Zr. Baͤrglen in Augsburg 
erlaffen. Diefes jedem Gefchäfrsmann fehr 
nuͤtzliche und brauchbare Handbuch wird dem⸗ 
felben willkommen ſeyn. 





te x. 
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In dieſem Verlage iſt gleichfalls zu haben: 
Vollſtaͤudige Sammlung aller Koͤniglichen Ger 
fee und Verordnungen, welche feir 1806 biß 
1821, im Konigreiche Baiern, im Betreff des 
Bierbraͤnweſens und Brandweinbrennens ıc. ers 
ſchienen find, mebft angebängten Taxen und 
Tabellen 1822, Preis 1 fl. 12 fr. 


Im .nämlichen Verlage ift erfchienen: Das 
ſchoͤn geitochene Portrait von Gambrinus, fonft 
genannt Gaubrianns, Abnig von Flandern und 
Brabant, erfien Erfinderö ber en 
in Folio. ıfl 12 kr. 


Deſſen Lebens s und Regierungsgeſchich— 
A 


[Nedt einer Beylage, die Schrannen » Auzeigen betreffend.) 
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X. Stuͤck. Muͤnchen den 6. Maͤrz 1822. 





Amtliche Artikel. 


(Die a der Pfarrey Bietfentoten 
betreffen 


Am Namen vn Majeftät des Königs. 


Durk die Verfegung des letzten Beſitzers, Fam 
die Pfarrey Pfaffenhofen in Erledigung. 

Eelbe liegt in der erzbiſchoͤflichen Didcefe 
Miinchen: Frevfing, im Decanate und Landges 
richte Rofenheim. 

In einem lmfreife von 5 Stunden zählet 
fie 3 Filialen, 2 Schulen und 1196 Seelen, 
welche von dem Pfarrer allein paftorirt werben. 

Nach ungepräften Angaben, beftehet das 
Einfommen des Pfarrers in 945 fl. 11 Er. 

Außer den gewöhnlichen Staats» und Dibs 
cefan » Abgaben haftet auf derfelben ein Abfent 
von 15 fl. zum Rentamte Aibling. 

Miinchen den 26. Februar 1822. 
Kbn. Baier. Regierung bdesgfarkreifes, 
Kammer bed Innern, 
v. Widder, Präfivent. 
2, Hoffterten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg ˖ Conc. 





( Die  Erteigung bes Gurat = Beneficlums in Au 
betre 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Durd) den Tod des leiten Befigers, Fam 
das Eurat s Benefieium zu Au in Erledigung. 

Selbes liegt im der’erzbifchbflichem Dideefe 
München: Freyfing, im Decanate Rofenheim, 
und im Königl. Landgerichte Miesbach. 

In einem Umfange von vier Stunden enthält 
es vier Filialen, eine Schule, und 1005 Sees 
len, welde der Beneficiat zu paftoriren hat, 
dem in früheren Zeiten auch. noch ein Huülföpries 
fter beygegeben war. 

Nach ungepräften Angaben, befteht die Rente 
des Beneficiums in 622 fl. 48 fr. 

Außer den gewbhnlichen Staats» nnd Dids 


" cefan + Laſten haftet als befondere ‚Abgabe auf 


demfelben nur eine Gilt zum Gotteshaufe Au, 
welche 174 Kreuzer beträgt. 

f Minchen den 26. Februar 1822. 
Kdn,Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfivent. _ 
9 Hofftetten, Director. 


v. Rüde, Regg. Conc. 
(10) 


151 


C Die Anftellung eines ärztlichen — in” 
Schleifheim betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnlgs. 


Da für bie Gemeinde Schleißheim ein 
Ärztliches Individuum gefucht wird, fo erhalten 
fämmtliche Königl. Polizen : Bebbrden des Iſar⸗ 
Ereifes biermi® den Auftrag, falls ſich in’ deren 
Bezirke ein approbirter Landarzt oder approbirs 
ter Chyrurg vorfindet, welcher, feine erlernte 


Kunft in Schlelßheim auszwiben Luft, trägt, . 


benfelben bicher anzumeifen, wo ihm das Weis 
tere erbfinet werden wird. 

Minden den 22, Februar 1822. 
KdnBaier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Eonc, 


Dienfles » Notizen, 


Se Kdnigl. Majeftär haben unterm 
28. Jaͤnner d. $. die erledigte Notarftelle bey 
dem Wechſel⸗ und Merkantilgerichte in Min: 
chen, dem Advocaten bafelbft, Conrad von 
Hungerfhaufen, beyzulegen geruhet. 


Unterm 13. Febr. d. 5. haben Se. Maje⸗ 
ſtaͤt der König, die dem Oberappellations⸗ 
Gerichte bereits zur Aushuͤlfe zugetheilten Appel⸗ 
lations = Gerichts: Directoren, Lorenz von Buͤl⸗ 
ler und Friedrih Popp, als Oberappellations: 
Gerichtös Directoren außer dem Status zu er- 
nennen; — dann dem Rath, Johann Nepomuk 
von Reindl bey. dem Appellations e Gerichte 
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dep errffe zum Ober « Appellatlousgerichts⸗ 
Rath ebenfalls außer dem Status, zu befdr⸗ 
dern; bie dadurch frengeworbene Rarhs : Stelle 
‚bey den Appellations s Getichte des Iſarkreiſes, 


dem Joͤhann Baptiſt Freyherrn von Wequel, 
bisherigen Kreis: md Stadtgerichts-Director 
in Landehut, und dieſe hiernach erledigte Direc⸗ 
tors⸗Stelle dem bisherigen. Kreis: und Stadt⸗ 
gerichts-Rathe in Augeburg, Joſeph von He: 
ckel, zu verleihen geruht. 

Unterm 22. Febr. d. J. wurde der Reibjäger, 
Franz Rauchenberger, zum Revierfdrfter 
von Hofolding, Sorfiamts Münden, allergnä- 
digſt ernannt. 


Seine Majeftät der a haben une 
term 27. Februar d. J., den Pfarrer und Di: 
ſtricts- Schul - Zufpector zu Altdorf, Priefter 
Georg Prößel, auf die Pfarrey zu Rottenburg, 
Landgerichts Pfaffenberg in Negenkreife, zu vers 
{egen, und bie dadurch erledigte Pfarren zu 
Altdorf, Landgerichts Landshut, dem Profeffor 
des Kirchenrechtes und der Kirchengefchichte an 
der Univerfität zu Landshut, Hofrath und Doctor, 
Johann Baptiſt Andres, mit Beybehaltung fei: 
ner Lehrſtelle, zu verleihen geruhet. 


In Gemäßbeit der durch. die Verorduung 
vom 22. December v. J. (bdiefiähriges 
Regierungs» und allgemeines ns 
telligenzs Blatt Stüd 3.) gegebenen alls 
gemeinen Beftimmungen, haben Seine bs 
niglihe Majeftät am 12. Januar d. J. 
über die Eintheilung der Forſtbezirke 
und die Beſetzung der äußern Forfts 
dienſtes-Stellen, im Iſarkreiſe, jene bes 
fondern allerhoͤchſten Verfuͤgungen zu treffen ges 
ruht, welche in dem nachfolgenden Tableau zus 
fanmengefaßt find. 


sm STE ER TeE 
Regierungs : Forſtbezirk. 


Forfibezirks-Eintheilung. | Pe trfonal»-Ernennun g. 
ne 1 


Bisherige Anſtellung. 





Eigenſchaft und Namen 








der Dienftgrao. a me®| — — ————————— 
Fott d utet aud deviere. der Individuen. ale | in 
Forſtamt Benedikt⸗ Forſtmeiſter. Michael Dorner. Revierforſter. Hohenlinden. 
x —Seunern Dh bi u et. _ n 
Forſtrevier Rig . . . Revierfbrſter. Fakob Moosmülter, pr Rip. 
8 MWallerfee . — Urban Reisberger. Steuergeometer. Muͤnchen. 
Benediftbeuern ge Joſeph Heiß. Revierförfter. Benediktbeuern. 
Bell. S°. .n Franz Reindl. Weil. 
ltr 1.2 } | 
Forftamt artenfirden, orftmeifter, (Franz Zaver Egger. Oberföriter. Partenfirchen. 
eine na Arin .. —— Ge Triöberger. Revierförfter, Kruͤn. 
Rewe, . »0BGeorg Buonacurfi. |Fabnenjunfer im) Partenfirchen. 
’ | ! 7. Lın, Inf. R.u. 
| funkt, Amtsgeh. 
Fr Partenfircdhen * Georg Pauli, Igorftwart. Partenfirchen. 
„ Garni .» Mr Kaſpar Reisberger. |Revierförfter. Garmifch. | 
Forſtamt Rotbenbud ‚Korftmeifter, Jeans v. Thoma, |Revierförfter, | Ertal. 
Forſtrevier Enal . . Revierforſter. Martins Ranch. Forſtwart u. Re⸗ Gimmenhanſen. 


| vierjäger. 





















obenfchwangau Benedikt Kliebenſchedl Revlerforßer. Hohenſchwanga 
Fan . = Karl Schuhmacher. Lieutenant im K. Minden. 
Ingen.Korps. 
eiti A Jofeph Uftridh. Revierförfier, Peiting. 
z Shin —F | n Unton Stadler * Haunſtetten im 
Oberdonaukr. 
Forſtamt Pflugdorf Forſtmeiſter. Foh. NepomutSchilche 2 Dberfbrfter. Vflugdorf. 
Forſtrevier Dießen .. Revierforſter. Foſeph Wolfram, evierfoͤrſter. Dießen. 
n Urin . . | n Karl Richriteim. „» Utting. 
» ” Wilgertehofen 2 Michael Gigl. 1 Vilgertshofen, 
„»  Kichtenberg . 2 Mar. Thombach. * Ungerhauſen im 
Oberdonaukr. 
Moraweis * Franz Sales Naͤßl. Moraweis. 
»Schoͤngeiſing | » Karl Deigl. „ Schöngeifing. 
Forſtamt Starnberg ‚Forftnieifter Karl Sehr. v.Mertingb. ‚reis: Rorßeonr. München. 
Sorftrevier Unterbrunn Revierförfter. Anton Kirbhmaier. |Kevierfdriter. Unterbrunn. 
» Buchs. . n Mar. Joſeph Müller, Lieuten im I1ten Andechs, 
r fin. Inf. Reg.u. y 
(10%) NRevierverweſer. 
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Korftbezirks:Eimebeilung. | Pe rfonal: Ernennun g. 








Eigenſchaft und Namen n FREE „ir Bi t ; 
be —— — Namen Sherige Anſtellung. 
Gorkäm te rund teniere- | der re ale | in 
Forſtredier en +  MRevierfdrfter. Seien 0.8: iß. Revierfdrfter. Eberfing. 
Pi . Heinrich 4 Anton Foͤderl. Forſtwart. St. Heinrich. 
„ es fer Joh. Nepomuf Wepper.|Revierfdriter. Wolfertshauſen. 
Sorſtenried * Joſeph Bauer. Revierfbriter und] Forftenried. 
Parfmeiiter. 
Forſtamt Minden + Forftmeifter. Mar. Weber. Oberförfter. Minchen, 


Forſtey Ulah - + orſteyfoͤrſter Michael Jaͤgerhuber. exemt. ER Allach. 
u. Revierjäger 








Hirſchau Chriſtian Naͤßl. Aumeiſter. Hirſchau. 
Forſtr evier Amaning . . |Revierförfter, —— Hagen. Revierfdriter. Fimaning. 
» Verla) am Fa: x Sigmund Hörmann. Pr Perla. 
fanenhanfe 
» . Oränwäld. . oh. Pofchenrieder, „ Gruͤnwalb. 
E Deifenhofen . n Wolfgang Anderl, » Deiſenhofen. 
Foching » » » Mar. Groll. Foching. 
Hofolding » » Franz Rauchenberger. Koͤnigl. Leibjäger. München, 
Forſtamt Eglharding —— Adolph Fhr.v. Sternbac|Resieifbrfer, Hofolding. 
Forſtrevier —— ebier forſter. Heinrich Sch eidl. — Hehenkirchen. 
— Pöring » » » Kriedrib Heidemann, Pdring. 
* Hohenlinden * Joh. Nepomuf Widder. Forſtamtsgehulfe Partenkirchen. 
Anuzing.. r |olfgang Dillis. Revierföriter. Anzing. 
Forftamt Erenfing + |Korfmeifter. |Euftah Dillis, Dberföriter. Freyſing. 
—— Freyfing. . RKevierforſter. Georg Peter. Nevierfdrfter. Freyſing. 
* Kranzberg - Nikolaus Oberhauſer. % | Kranzberg. 
v. Korften Tegernbach IMorfteyfbrfter Jgnatz Dobler. Forfiwart. Nandelftadt. 
Korfirevier — Revierforſter. Joh. Bapt. Kirchmaier. Revierföriter. Iſareck. 
iebenſee Joſeph Waldherr. Stenergeometer. Muͤnchen. 
prov. — Gangtofen Zorftenfdrfter Joſeph BIER EBEN Forftwart. Gangkofen. 
* „Eberspoint | „ Michael Schlegl. „ Eberspeint. 
De s NRorftmeifter. |Martin Glaſer. | Operfbriter. Suter. 
ejtren. —E Revierfdrfter.IUndrä Dillis. Revierfoͤrſter. Muͤhldor ferhardt 
Mar. Kaltenborn. — fen. 
—Mars mayer » Michael Hans. Marsmayer. 
PATE | 7: SSEPEERR „ Adalbert Fhr.v.Münfter gieuten. im 2ten Straubing. 
Jaͤger⸗Bataill. 
Forſtey Kl Ps ForfiepfdrfteriMar. Deibl. Resiergehülfe. Kruͤn. 


ſt 
prov. rn aus ker ing » Joſeph Pofer. Förfter, | Titemoning. 
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Curs 
der Baieriſchen Staatspaplere. 





Augsburg den 28. Februar 1822. 





Briefe.| Gelb. 
Obligationen & 40/0 — 
ditto a 50% 96 954 
Laud⸗Anlehen » » 97% 963 
Hypothek⸗Anweiſ. . 0965 964 
Lott. Looſe A- D AA0ſ0 103% | 103% 
ditto E-Ma4of || 965 ® 
ditto unverzindliche || . 81 — 


Grund» Haͤuſer⸗ und Dominical⸗Steuer bes 
treffend. ) 


In Folge der beftehenden Verordnungen, und 
der von der Kbnigl. Regierung, dießfalls vor: 
liegenden firengften Weifungen, milffen die Zah⸗ 
lungen an Steuern von Dominical- Renten, in 
den beftimmten Werfalld » Terminen von ben 
Eontribuenten an die betreffenden Rentämter 
puͤnkt lichſt eingehalten, oder in nicht Beyhal⸗ 
tungs falle gegen dieſelben ohne alle Nach ſicht 
executive verfahren werben, indem bie Geſammt⸗ 
Zahlungen aller Abgaben erſt am Ende des Bis 

nanz⸗Jahres, bekanntlich durchaus nicht mehr 
ſtatt finden, fondern nach Verfalls⸗ Terminen 
geihehen muͤſſen. 

Saͤmmtliche, zum unterzeichnetem Rentamte 
ſteuerpflichtige Patrimonial⸗Gerichte, adeliche 
und übrige Grund-Haͤuſer- und Rentenbeſitzer, 
Pfarrer, Veneficiaten, Stiftungs s dann Ges 
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"meinb&s Verwaltungen werben ſohin ernftlich 


aufgemahnt, die bis zum 15. dieß, im Laufe 
diefes Verwaltungs » Jahres 1854 verfallenen 4 
Simpla Rufttcale, 3 Simpla Dominical:, und 
3 Simpla Hausfteuern fogleich abzuführen, und 
portofrey anher zuverläffig zu fenden, und ſich 
genau an bie in der Verordnung vom 25. Des 
tober 1819 im 51. Stüd des allgem. Intelli⸗ 
genz = Blattes Fol. 1077 bis 1801 feflgefegten 
Termine um fo ficherer zu halten, oder aber nach 
ſolcher Beftimmung die ganze Jahrs⸗Schuldig⸗ 
keit zu entrichten, als man ſonſt veranlaßt iſt, 
für die verfallenen Gefälle auf Kbften der fäus 
migen Behörden und Rentenbefiger ohneweiters 
Strafbothen auf derfelben Koſten abzuorbnen. 
Den 27. Februar 1822, 


Koͤnigl. B. Regtamt Traunfeim 
Pauſchmann, Rentbeamter. 


— — — — — — 
Verſteigerungen. 


Zufolge einer gnaͤdigſten Entſchlleßung der 
Königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, vom 20, dieß Monats, wird das jure 
delendi acquirirte Gantgut beym Steidler in 
Ottersberg, nach der allerhöchften Verordnung 
vom 30. September 1811, unter Vorbehalt ber 
allerhöchften Genehmigung, entweder im Gans 


zen, oder theffweife verkauft. 


Diefed Anwefen befteht in zwey unaudgefchies 
benen ganzen Höfen, und ift nad dem Grunds 
fteuer » Eatafter von folgenden Beftandtheilen: 


a) Haus und Garten 2 Tagw. 94 Decim. 


b) Weder +16 28 » 
ec) Wifen +... 55 » 5» 
d) Waldung „ ». 26 » 06 * 


— ——— — — 
in Summa 251 Tagw. 72 Decim. 
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Uebrigens find die Gebäude größtentheils 
ſchon zufammen gefallen, und ſteht nur mehr 
ein Theil vom Wohnhauſe; es wird daher bie 
Erbauung neuer Wohnung = und Stallungen uns 
umgaͤnglich nuthwendig. 

Die Heer ftehen im Durchfchnitte zwifchen 
der 5ten, und Aten, die Wiefen zwifchen der 
2ten. und Zten, dann bie Holzgründe in der Lten 
Bonitäte -Claſſe. 

Hierunter find jedoch mehrere einzelne Grunds 
flüde von der Orten und Tten Bonitaͤts-Claſſe. 


Auf dem Geſammt⸗ Complexe liegt eine eins 
fache Grundfteuer von 12 fl. 46 fr. 3 hl. 


Der bisher dem allerhöchften Aerar zugeſtau⸗ 
dene Bezug bon ftel Zehent, faͤllt fir die Zur 
kunft weg, und verbleibt nur mehr der zur Pfar⸗ 
rey Schwaben zureichende $rel Zehent, von ſaͤmmt⸗ 
lichen Weder. 

Die Verfauföhandlung wird auf 

Mittwoch den 2oten März 1822 
feſtgeſetzt, und werten Kaufeluftige eingeladen, 
ſich an diefem Tage Vormittags im Wirthshaufe 
zu Pliening, wo die Erdffnung der weitern Be: 
dinguiſſe geſchieht, einzufinden,, und ihre Offerte 
zu Protocoll zu geben. 

Auswärtige unbekannte Kaufsluftige haben 


fich Über ihr Vermögen legal auszumweifen. In⸗ 


zwifchen kann das Gut befichtiggr, und beym 
Gemeinde; Vorfteher in Pliening hierüber Er: 
fundigung eingeholt werden. 

Den 25. Februar 1822. 


Königl. B. Rentamt Eberöberg. 
Schuhmann, Rentbeamter, 


Unter Bezug auf die Ausfchreibung vom 31. 


Dec. v. J. (Mind), pol. 3. Ba, 2. 10. ©, 502.) 
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wird das Anweſen bes Sebaſtian Spindler, 
Nißl von Dirrha, wiederholt dem bffentlichen 
Derfaufe untergeitellt, da das unterm 5. dieß 
geichlagene Anbot die Genehmigung nicht ers 
halten hat, und werben Kaufsluftige zu der 


auf Mittwoch den 2oten März 1822 


in Aßling anberaumten Tagesfahrt hiermit vor 


geladen. 
Den 16. Februar 1822, u 


Koͤnigl. DB. Landgericht Ebersberg. 
Hop, Landrühter, 


Nach dem Untrage der Erben, wird der Rılds 
laß des verjtorbenen Priefterd Sebaft. Albrecht 
von bier, beſtehend aus Zimmers und Küchen: 
Einrichtung, Bildern, Uhren, Spiegel, Leibs 
Bert: und Tiſchwaſche, Kleidungsſtuͤcken, einis 
gem Vorrarh eingekochter Weixeln, Giäfern ꝛc. 
am Donnerstag ben 14ten März d. J., 
Vormittags 9 Uhr in ber Wohnung bdesfelben, 
im Verfteigerungsmwege gegen gleich baare Bes 
zahlung verfauft, wozu Kaufsluſtige eingeladen 
werden, 

Den 25. Februar 1822. 


Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


"Auf Anfuchen des Georg Gremel, Bauers 
zu Hienrading, wird fein anher gerichtös und 
leibrechtsweife grundbar gehöriges ganzes Hofe - 
gut, genannt beym Bauern zu Hienraching bey 
Dorfen, biermir-salva ratificatione der Örunds 
herrſchaft dem difentlichen Derfaufe ausgefteilt, 
und zu Diefem Zwecke auf Mondtag den 
1uten März h. J., bevm Bierbrauer Gaigl 
zu Dorfen eine Tagesfahrt angeſetzt. 
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Diefes Anweſen beftebt: - 
‚a) aus dem zum Theil gemauerten Wohns 
hauſe fammt Stallungen und Stadel, dann 
übrigen nöthigen Deconomies Gebäuden, 


b) aus 60 Tagw. 59 Decim, Feldgründen von 


. ber Bonitäts:Elaffe 4 — 7. 
©) aus 1% Tagw. 77 Decim. Wiesgruͤnden von 

der Bonitäts : Clafie 3 — 6. 
Hiervon Fommen jährlich zu entrichten: 


Einfache Steuer 5f.55 kr. Ah. 
Scharwerlgeld us — ⸗ 
Stift: und Kachendienſt 16:488: 4: 
Gerreidgile: Meigen 1 Sch. 
Korn 6 » 
Gerfte 1» 


Haber 7 


An Scharwerkgeld und Getreidgilt wird dem 


Kaͤufer ein Drittheil ad dies vitae nachges 
laffen. - 

Kaufsluftige wollen in der Zwifchenzeit von 
biefem Anweſen Einfiht nehmen, bey diesfeitiz 
gem Amte allenfallfig mähere Erfundigung bier: 
über einholen, fodann am befagten Tage und 
Drte, und zwar Unbekannte mit legalen Vermo⸗ 
genss und Leumunds » Zeugniffen verfehen, ers 
ſcheinen, umd ihr Anbor zu Protocoll geben. 

Den 13. Februar 1822. 
8.2. Oräfl. v. Holnfteinifches Patri— 
meonial: Geriht Kalling. 
(3) 3 Engl, Gerichtshalter. 

In Folge heute erhaltenen gnädigften Ap⸗ 
pellations-Gerichts = Befebles, vom 26. Februar 
l. J., wird Montags den 1äten März, 
Vormittags 10 Uhr, im Schloffe zu Shin: 
brunn, näcft dem Bade, Mariabrunn, unweit 
Dachau, der auf dortig herrſchaftlichem Kaſten 
liegende Gifts und Zehent:Getrein » Vorrath von 





-13 San Weitzen, 


158 » Kom, 
10 9» Gerſten, 
111 » Haber, 


an die Meiſtbietenden, mit Vorbehalt guäbigfker 
Ratification, gegen baare Bezahlung, Öffentlich 
verſteigert. 

Wozu man die Kaufoluſtigen freundlich ein⸗ 
ladet. Den 2. März 1822. z 
Koͤn. Baier, Freyherrlich v. Schmidiſches 
Patrimonial⸗-Gericht Schönbrunn, im 

K. Landgericht Dachau. 
X. Kagerer, Gerichtshalter. 


—— —— — — —⸗ — —ñ—— 


Vorladungen und Ediet al⸗ 
Citationen. 


Die bekannten Glaͤubiger des dahier verſtor⸗ 
benen Weinwirths Johann Bapt. Teu felhart, 
haben bey den bisher ſtatt gehabten Verhand⸗ 
lungen ihre Antraͤge auf guͤtliche Ausgleichung, 
und damit dieſe deſto ficherer geſchehen möge, 
auf guͤtliche Eindingung fänmtlicher Forderun⸗ 
gen geitellt. Demnach wird auf den Ziten 
März Vormittags 9 bis 12 Uhr zum 


. 3wede der guͤtlichen Anmeldung und Delegung 


der Forderungen eine Tagesfahrt angefeist, und 
alle diejenigen, welche an den Ruͤcklaß des bes 
fagten Job. Bapt. Ten felhart Forderungen zu 
machen haben, werden hiermit aufgefordert, bey 
diefer Tages fahrt in Perfon, oder durch bevolls 
mächtigte Unwälte zu erfcheinen, und ihre For⸗ 
derungen anzumelden und zu belegen. 
Den 20. Februar 1822, 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Minden, 
v. Gerngroß, Director. \ 
Steins dorf. 
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en Streitfachen der Kirſchnerstochter Thekla 
Gimpel von Abensberg, wider die Martin 
Kreuflifbe Verlaſſenſchafts-Maſſe peio. Debiti, 
wird erſtere, oder ihre allenfallſige Erben auf: 
gefordert, in Zeit 30 Tagen dem Official⸗ Ans 
walte, Advocat Graz in Landshut, ihren Aufs 
enthalt zu erdffnen, und bie demfelben nöthls 
gen Rechtsbehelfe mitzutheifen, außerdem in 
Desertionem probationis erfannt, und weiters 
gechtlicher Ordnung verfahren werden müßte. 

Den 2. Februar 1822. 
K. B. Kreissu. Stadtgericht Landshut. 

Bequel, Director. 

) 3 


Stark. 





Das unterfertigte Abnigl. Landgericht bat 
in dem Schuldenmwefen bed Eonrad Kreitere“ 
mann, Baufchmid zu PVaterftetten, auf Ans 
trag der Gläubiger, durch Entfchließung vom 
55. Jänner 1, 5. ben Univerfals Eoncurd ers 
kannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf den 18ten 
Märzd. J. 

N. Zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemelderen Forderungen auf den 18ten 
April, ß 

U. Zur Schlußverhandlung , und zwar? 

a) für die Replit auf den 18ten May, 

und 
'b) für die Duplik auf den Sten Suny, 
jedesmahl Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Ge⸗ 
meinſchuldners hlermit dffentlich unter dem 
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Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſchelnen am erſten Edicterage, die Ausfchließung 
der Forderung von ber gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maſſe, das Nichterfcheinen an den Übrigen Edicts⸗ 
Tagen aber die Ausſchließung der an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bed noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches, unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 15. Februar 1822. 


Königl. B. Landgericht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. 


—————— — — — — — — — 


Amortiſations-Decret. 


Vom Kdnigl. unterfertigten Landgerichte wer⸗ 
den hiermit jene 4 Staatsſchuldentilgungs⸗Spe⸗ 
cial « Caffa s Obligationen der Pflegerswittwe 
Ottilia Gaß ner von fen, deren Verluſt 
durch Edict vom 1. Auguſt v. J. ausgeſchrie⸗ 
ben, und wodurch der allfällige Beſitzer derjels 
ben zur Nachweifung und Geltendmachung feis 

‚ner Anfpräche hiernach aufgefordert wurde, 
nachdem ſich, binnen dem präfigirten 6 monats 
lichen Termine, ungeachtet der im Iſarkreis⸗ In⸗ 
telligenz⸗Blatte, vom Jahre 1821, Stuͤck 34. 
35. u. 36. enthaltenen dreymaligen Aus ſchrel⸗ 
bung, mit rechtsbeſtehenden Auſpruͤchen hierauf 
Niemand gemeldet, noch dieſelben producirt hat, 
hiermit fuͤr kraftlos und amortiſirt erklaͤrt. 

Den 3. Februar 1822. 


Königl. B. Landgericht Erding. 
3)2. v. Inama, Landrichter, 
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Schrannen 



























Stuͤck X. 
Schrannenzeit. Weißen Preiſe. 
Schrannenberechtigte — 
Diet In] & 
des Sforkieifes. Is ZRIEHER SEI 
a 80855 | 8| 5 
S4.| 54.5.1854. Sh.] RL. fr. | A.fr.|A.]kr. 
Berchteögaden + » Februar. 97] 43| 140] 66 83} 121 salao 21 * 
Erding ++ +» * ‚99 774] 873| 756) 117j15/28 ulclah 
Breyfing oo + + + März. 39| 142] ı81] 145] 36 rar 311 
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Baierifches 


Rgenzblatt 


Iſarkreis. 


XI. Stuͤck. Münden den 13. März 1822. 





Amtliche Artikel, 





(Landgerichts » Yurificatiom betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 


S eine Konigl. Majeſtät haben ver 
möge —— unmittelbaren Reſcripts vom 
30. Jaͤnner d. J. zu genehmigen geruht, daß 
» Ortſchaften —— und Bachhorn 
von dem Koͤnigl. Landgerichte Morsburg, die 
Ortſchaft Ofterhbaum vom Königl.Landgerichte 


Pfaftenberg, im Regenkreiſe, und.der Diftriet, 


Riembach vom Kdnigl. Landgerichte Landau, 
im Unterdonaukreiſe, zur Jurisdiction des Koͤnigl. 
Landgerichts Landshut, dagegen die Ortſchaft 
Gerasbach, vom Landgerichte Landshut, dem 
Landgericht Pfaffenberg zugetheilt werden. 
Miinchen den B. März 1822. 

KdnBaier. Regierung des Ffarkreifes, 

Kammer ded Innern. 

v. Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director. 
Gr. v. Vrſch, Rgs. Acc 


¶ Die Eriebigung der Pfarrey Weihe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch die VWerfegung des legten Beſitzers, 
kam die Pfarrey Weich 8 in Erledigung. _ 

Selbe, liegt in, ber ersbifchdflichen Didcefe 
Münden = Freyſing, im Decanate Sittenbach, 
und im Königl. Landger! ichte Dachau. 

Bey einem Umkreiſe von vier Stunden, ent⸗ 
haͤlt fie vier Filialen, ein Fruͤhmeß-Beneficium, 
befien Befiger zur feelforglichen Aushilfe ver: 
bunden ift,; eine Schule, -und 796 Seelen, wel: 
de von dem Pfarrer mit einem Huͤlfsgeiſtli— 
den und dem Fruͤhmeß⸗ Ben ficheten paftorirt 
werden. 

Nach der revidirten Faſſion beträgt das 
Einkommen des Pfarrerd 2243-fl, 115 fr 

Die Lajten 408 s 25% s 

München den 1. März 1822. ' 
Kdn.Baier, RegierungdesSfarfreifes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser, 
(1) 
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Dienftes » Notizen. 


Seine Majeftät der König haben uns 
term 6. März d. J. geruhet, die Pfarrey zu 
Loiching, Landgerichts Vilsbiburg , dem biöhes 
rigen Pfarrer und Diſtricts⸗ Schul: ufperter zu 
Hoheneggelkofen, Priefter Benedict Maͤrkl, zu 

verleihen. 

Anı 9. März d. I. haben Se. Kodnigl. Ma⸗ 
jeftät die von dem penfionirten Rittmeiſter, 
Freyherrn von Eromegg, für den Eooperator 
zu Vierkirchen, Landgerichts Dachau, Priefter 
Benedict Grainer, auf dad Croneg g'ſche 
Beneficium in der St. Peterd: Pfarrkirche dahier 
ausgeſtellte Praͤſentation beſtaͤtiget; und 

am 10. März d. J. die Pfarrey zu Schbnan, 
Landgerichts Ebersberg, dem Priefter Eorbinian 
Kleinyans, Erbenedictiner zu Tegernſee, vers 
lieben. 


Betonntmadung. 





E urs 
der Baierifhben Staatspapiere 





Auscburg den 7. Maͤrz 1822. 






Ngriefe.| 
— — 





Obligationen a 40/0 
a 50p 
Land=-Anlehen +» + 
Hopothef » Umwelf . 
gott. LoofeA-D.a 40/0 


ditto E-Mäa40/f0 


ditto 
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VBerfieigerungen 


Auf. genehmigten Antrag des Nutz-Eigen⸗ 
thuͤmers, wird die zum Dichtlifch = Ldfte 
fen Beneficium gehdrige Behaufung nebſt 
Garten im Rofenrhale Nro. 712. UB., wo⸗ 
rauf weder 'ein Ewiggeld noch ein Hypothek— 
Eapital haftet, am Donmersdtag den Wten 
dieſes Monars, Vormittags bon 9 bis 
12 Uhr, zum Beiten ber Stiftung, unter Bors 
behalt der Genehmigung hierorts dffentlich vers 
fteigert werden. Der Schägungss und Yufs 


wurfspreis befteht in 4500 fl. 


Kaufsliebhaber mdgen daher am obigen Tas 
ge ſich hierorts einfinden. 
Den 1: März 1822. ; 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden 


v. Gerngroß, Director. 
(5) 1. Maͤrkl. 


Auf Requiſition des Koͤnigl. Kreis » und 
Stadtgerichts München, wird die zur Low Fofeph 
Neuburg iſchen Verlaſſenſchafts-Maſſe anges 
hörige Grundſtifts-Gerechtſame auf dem Sprei⸗ 
tzerhofe zu Kiefing dieß Gerichts, welcher das 
bin leibrechtig iſt, und eine jährliche Geldſtift 
von 20 fl. 3 fr. zu reichen hat, bey nicht er 
folgter Ratificariom des frühern Angebotes einer 
neuerlichen Verfteigerung unterworfen, und hies 
iu auf 

Donnerstag den 28ten Mirz b. J. 
Früh 9 Uhr eine Commiſſi on angeſetzt, und Schlag 
12 Uhr das legte Anbor salva ratificatione 
Angenommen, ° 

Kaufsluftige werben demnach eingeladen, 
ſich am obigen Tage und Stunde dießorts eins 
zufinden, um bie Natur und Schägung, fo wie 
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die Saiten diefer Gerechtfame einzufehen, und 
ihre Anbote zu Protocoll zu geben. 
Den 28. Februar 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Erding. 
v. IJnama, Landrichter, 


Vom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte wer⸗ 
den, auf Anſuchen der Titl Kammeralbeamten 
und Stadtſchrelber Lorenz Leitzinger'ſchen 
Erbs intereſſenten, die zu deſſen Maſſe gehdrigen, 
und bisher verpachteten ludeigenen walzenden 


Grundſtuͤcke, in den Fluren von Erding, Langen⸗ 


geisling und Grufing zerftreuet gelegen, am 
Mittwoch ben 20ten März Vormittags 
9 Uhr im bießfeitigen Amts⸗Locale, im Wege 
ber Berfteigerung, jedoch mit Vorbehalt ber 
Genehmigung, verkauft, wozu hiermit Kaufölus 
- flige eingeladen werben. 
Den 28. Februar 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Erding. 
v. Jnama, Landrichter, 





Da die Greditoren dad auf das Anweſen 
bed Felir Schneider, Mausbauern in Gies 
gerözell, bey der Verfteigerung am 11. Sep⸗ 
tember v. J. gefchlagene Angebot nicht genehs 
migt haben, ſo wird dieſes Anweſen zur oͤffent⸗ 
lichen Verſteigerung hiermit wiederholt, auf 

Donnerstag den Bten März. J. 
Bormittags von 8 bis 12, und Nachmittags 
von 2 bis 6 Uhr in dem Amtslocale des uns 
terfertigten Sidnigl. Landgerichts audgefchrieben. 

Rüdfichtli der Beſtandtheile und emphy⸗ 
teutifchen Verhaͤltniſſe dieſes Gurs : Eompleres 
und der auf dbemfelben hafıenden Laſten und 





150 
Abgaben, wird ſich auf die frühere Ausfchreis 
bung ( ntelligenzblatt für den Iſarkreis vom 
29. Aug. 1821, St. XXXV. S. gı1. u. 91%. 
Beil, zur Augsburger Orbdinari: Poftzeitung vom 
28. Aug. 1821, N. 206. u. Minchener politifche 
Zeitung: Beilage zu Nro. 201. vom 25. Aug.. 
1821.) bezogen, und noch bemerkt, daß das ges 
fammte Anwefen mir Vieh und Fahrniß, welches 
auf circa 2500 fl. gefchägt wurde, der Verſtei⸗ 
gerung unterworfen wird. 

Den 21. Februar 1822, . 


Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals: 
Eitationen. 


Alfe diejenigen Einwohner der Haupt: und 
der Vorftädte München, welche, wegen im 
Jahre 1837 im biesfeitigen Nentamts: Bezirke 
geführten Strafiens und Wafferbauten, bey uns 


terzeichnetem Amte noch Forderungen zu mas 


hen haben, werden zu Folge Koͤnigl. Regies 
rungs = Entfchliefung vom 2ten dieß biermit 
aufgefordert, diefelben binnen 8 Tagen bierorts 
anzuzeigen, indem fie fich außer deffen den Ber: 
luſt derfelben felbft zusufchreiben ‘haben. 
Den 6. März 1822. 
Königl.- Baier. Landrentame Münden 
Sleißner, Rentbeamter. 


Sebaſtian Reiter, vormallger Bid in 
Palzing, Koͤnigl. Landgerichts Moosburg, ver» 
ftarb dahier ohne eheleiblihe Erben, und ohne 
Hinterlafung einer letztwilligen Verordnung. 


Wer an beffen Nachlaß aus was immer für 
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einem Rechtsgrund, indbefondere jenem bed Erb⸗ 
rechted, Anfpruch zu machen hat, wird vorgelas 
den, beufelben innerhalb 30 Tagen dießſeits 
geltend zu machen, als außer dem mir Beendi⸗ 
gung biefer Verlaſſenſchaftsſache rechtlicher Ord⸗ 
nung nach fortgefchritten werden wuͤrde. 
Den 4. März 1822. 
K. B. Kreisen. Stadbtgeriht Landshut. 


Vequel, Director, 
(2) 1. j tark. 


In dem Schuldenweſen des dahier verſtor⸗ 
benen Kdnigl. Landrichters Titl. von Wegitein, 
wurde vermbg Entſchließung vom 12. d. M., 
der Univerſal-Concurs erkannt. 

Es werben daher die geſetzlichen Edictötage, 
naͤmlich: 


1) Zur Anmeldung ber Forderungen und deren 


gehdrigen Nachmweifung auf Donner u 


tag ben 2iten Mär; d. J. 


2) Zur Vorbringung der Einveden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Montag 
den 22ten April d. 5. 
: 3) Zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf Montag den 6ten May 
d. J., und für die Duplit auf Dienste 
tag den 2item desſelben Monats, 
jedesmahl Morgend 9 Uhr feſtgeſetzt, und biers 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldners hiermit oͤffentlich unter dem 
NRechtsnachtheile vorgeladen, daß dad Nichters 
fcheinen am.erften Edictötage die Ausichließung 
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der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Mafle, das Nichterfcheinen an ben übrigen Edictös 
Tagen aber bie Ausichliefung der an benfelben 
dorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleih werden diejenigen, welche etwas 


von dem Vermdgen, ‚des Gemeinfchuldners in 


Handen haben, bey Vermeidung des nochmas 

ligen Erfages aufgefordert, ſolches, unter Bor: 

behalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. . 
Den 27. Februar 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht —— 
Forſter, Landrichter. 


Balthaſar Seemuͤller, von Sauerlach, 
dieß Gerichts, machte als Gemeiner bes 2ten 
Linien» Infanterie = Regiments Kronprinz dem 
Feldzug gegen Rußland mit, wird aber in ben 
Regimentsliften, als im Felde vermißt, geführt. 
Da deſſen nächte Anverwaudte auf Yushändis 
gung feines bereitd ausgezeigten, Alterlichen 
Vermdgend von 200 fl. dringen, fo wird Balz: 
thafar Seemüller, oder beffen allenfalljige 
Reibeserben hierdurch aufgefordert, fich binnen 
ſechs Monaten, vom heutigen Tage anges 
rechnet, mit den nbrhigen Legitimationen um 
fo gewißer hierortd zu melden, ald außer dem 
dieſes Vermoͤgen den ſich gemeldeten Erben 
besfelben gegen Eaution ausgeliefert werben 
wird. 

Den 24. Februar 1822. 


Kdn. B. Landgericht Molfratshaufen. 
v. Haafi, Landrichter. 
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15) 
Baieriſches er 


N gensblatt 


Sfarkreis, 


XII. Stuͤck. Münden den 20. Mär; 1822. 





Amtliche Artikel. 





An die 
Koͤnigl. Landgerichte und die ihrer 
Leitung zunächſt untergeordneten 
Magiſtrate. 
(Die Rechnungen ber Armenpflegen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeität des Königs, 


D. Magiftrate haben Antheil an ber Armens 
pflege nach der Verordnung vom 17. November 
1816 zu nehmen, welche den Landgerichten bie 
obrigkeitliche Priifung der Rechnungen, mit Aus⸗ 
nahme jener von Städten, wo eigene Polizeps 
Behörden beſtehen, zumelfet, jedoch den Kreis: 
Stellen die Einficht auch der landgerichtlicher 
Revifion unterworfenen Rechnungen, vorbehält. 
Aus Ruͤckſicht auf dieBeftimmungen über Commu⸗ 
salz und Stiftungss Rechnungs: Wefen, und aus 
Anlaß vorgefommener Frregularitäten , werben 
die Kodnigl. Fandgerichte angewiefen, binnen vier 
Wochen, die bezeichneten Armenpfleg : Rechnuns 
gen, mir Belegen, Erinnerungen, und Verbe⸗ 


ſcheidungen, filr die Fahre -184$ bis 1832 eins 

ſchluͤßlg bierher einzufenden. : 
München den 12. März 1822. 

Kdn. Baier. Regierungbdesgfarfreifes, 
Sammer bed Innern, 
v. Widder, Präfident, 

v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 





Dienftes » Motizen. 


Seine Majeftät der König haben uns 
term 7. Februar d. $., den Militär: Apothefer Dr. 
Pettenkofer in München, zum 2ten Affeffor 
in pharmaceutifchschemifchen Gegenſtaͤnden, bey 
dem Medicinal: Eomite dafelbit ernannt. 

Se. Kbdnigl. Majeftdät haben unterm 
11. März .d. J., den Eooperators Erpofitus zu 
FrauensChiemfee, Priefter Hieronimus Trauer, 
vom Antritte der Pfarrey Wahl, Landgerichts 
Miesbach, diepenfirt, und diefe Pfarrey dem 


„Priefter Franz Paul Wagner, Erbenedictiner 


von Benedictbeuern, und Eooperator » Erpofitus 
zu Ramfau, Landgerichts Waflerburg, verlieben, 
(12) 
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Bekanntmachungen. 


— — — — 


——— Curs 
der Baleriſchen Staatspaplere. 


Augsburg den 14. Maͤrz 1822. 








Briefe.) Seld. 
— — 


Obligationen a sop | st | 81 
dito A 5oo|| 06 | 
Lands Anlehen » + 974 97 
HypotgelsAnweil. | 97 H 
Rott. LoofeA-D ä 40/0. || 104 103% 
| ditto E-Mä4oß || 97 963% 
ditto unverzindliche 80 79 
BEL ———— 
C Vetſchollenheits⸗ Erflärung. ) 


Da ber unterm 22. Sept. v. 3. unter dem 
-Eompelle ber Derfchollenheitd s Erflärung bins 
nen 3Momaten in bffentlichen Blättern vor⸗ 
geladene Joſeph Ignag Bauer, Marktfchreis 
„bersfohn von Gräfing d. ©., innerhalb dieſes 
Termines nicht erſchienen iſt, ſo wird er auf 
Andringen feiner Verwandten hiermit für vers 
ſchollen erklärt. 

Den 30. Jänner 1822. 
Adnigl. B. Landgericht Ebersberg. 
ii v. Haafi, Landrichter. 


——— en 
VBerfteigerungem 
In Folge Höchfter Mufträge der Königl. Meg 


gierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
wird das dem Werar heimgefallene leibrechtige 
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Gartnergut zu Sommering, Im Steuerdiſtricte 
Oberhoͤſelwang, nach der allerhoͤchſten Verord⸗ 
nung vom 30. September 1811, vorbehaltlich . 
der allerhöchften Genehmigung, auf freyes Eis 
genthum verkauft. 

Diefes Gartnergut befteht aus einem Vler⸗ 
telpofe, mit folgenden Beftandtheilen: 

a) Haus, Hofraum und 


Garten .127agw. 24 Der. 
b) Adergründe . 3.» 650 * 
c) Wiefen . 13 nn. 4°» 
d) Waldungen . 76» 22» 


— — —— — 
Zufammen 124 Tagw. 16 Der. 

Das Haus nebft Deconomie» Gebäuden bes 
findet ſich im mitrelmäßigen Zujtande, und die 
Ackergruͤnde find durchgehends mitterer, die 
Wiesgründe und Waldungen aber größtentheild * 
fehr geringer Bonität, und zur einfachen Grunds 
fteuer möffen vom ganzen Eomplere 2 fl.55 fr. 
3 bl. gereicht werben. 

Der Verkauf geſchieht: 
den 3ten des nähften Monats April 
im Wirthshauſe zu Allmersham, wozu Kaufs⸗ 
luſtige bis 9 Uhr Vormittags eingeladen wer⸗ 
den, um die naͤheren Verkaufs-Bedingungen 
zu vernehmen, und ihre Anbote zu Protocoll 
zu geben. 

Hinſichtlich der vorlaͤufigen Beſichtigung die⸗ 
ſes Anwefend kann ſich an den Steuervorgeher 
von Oberhaͤſelwang gewendet werden, welcher 
nach Verlangen Aufſchluß geben wird. 

Auswärtige, und dem Amte unbekaunte Kaufs⸗ 
liebhaber haben ſich vor der Verſteigerung uͤber 
Vermdgens-⸗Verhaͤltniſſe legal auszuweiſen. 

Den 9. Maͤrz 1822. 


Königl, B. Rentamt Troſtberg. 
(2) 1. Popp, Rentbeamter, 
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Auf genehmigten Antrag ded Nutz-Eigen⸗ 
thämers, wird die zum Dich tliſch⸗Loͤſchi⸗ 
{ben Beneficium gebdrige Behauſung nebſt 
Garten im Rofenthale Nro. 712. A/W., wo⸗ 
rauf weder ein Emiggeld noch ein Hypothek⸗ 
Eapital haftet, am Donnerstag ben 28ten 
diefes Monard, Vormittags von 9 bis 
412 Uhr, zum Beften der Stiftung, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung bierorts bffentlich vers 
fteigert werden. Der Schägungss und Auf⸗ 
wurfspreis befteht in 4500 fl. 

Kaufsliebhaber mdgen daher am obigen Tas 
ge fich hierorts einfinden. j 

Den 1. März 1822. 


R. B. Kreiss u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. Maͤrkl. 


Nachtraͤgllch zu der unterm item dieß ausge⸗ 
fchriebenen Bekanntmachung, den Verkauf des 
Dicrlifch: Ldfchiihen Beneficiaten: Haufes 
im Rofenthal Nro. 712. dahier betreffend, wird 
auf Birten des zeitlichen Beneficiaten noch zur 
bffentlichen Kenntniß gebracht, daß, nach vor: 
Hegenvder hoͤchſter Entichließung der Adnigl. Res 
‚gierung bes Sfarkreifes vom 22. Febr. I, J., die 
Hälfte des Kaufſchillings, unter gewifien, bey der 
Licitation zu erbffnenden Sicherheits » Bedingnifs 
fen, auf dem zu verkaufenden Haufe .— bleis 
ben fann. , 

Den 12. März 1992. 
K. B. Kreis⸗ n. Stadtgertcht Minden. 
9. Gerngroß, Director, 
‚Steinsborf.. 


WVom umterfertigten 8. Landgerichte wird, auf 
wiederholtes Werlangen der. Georg Reiſin⸗ 
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g er'ſchen Eredltoren, zum zweyten Mable eine 
Eommifion zur Verſteigerung bes gefammten 
Artenkofer s Hofguted, beftchend aus einem 
Wohnhaufe, Schweins Schaafs und Kuͤhſtalle 


Getreide: Stadel nebſt befonderem Waſch⸗ Back⸗ 


und Holzhauſe, um welches 133 Tagw. Wies⸗ 

und Ackergruͤnde, und 66 Tagw. Holzungen 

liegen, auf 

Dienstag den 9ten April von9 Bis 
12 Uhr 

anberaumt, nachdem das bey der erften Wers 

fteigerung gemachte Anbot die Benenmigung 

ber Gläubiger nicht erhielt. 

Diefes große Hofgut fieht im —** zu kai 
fen, jedoch werden zweckmaͤßige Zertraͤnmerungs⸗ 
Vorſchlaͤge gleichfalls angenommen, weßwegen 
man vorzuͤglich diejenigen, welche ſich mit Zer⸗ 
truͤmmerung dieſes Anweſens befaſſen wollen, 
und hierzu ſich ſonſt befaͤhigen, auffordert, ſo⸗ 
bald als moͤglich in der Zwiſchenzeit fi bier 
zu melden und ihre Bedinguiſſe zu vorn 
gelangen zu laffen. 

» Kaufsliebhaber werben ſich hlerorts ber 
die auf dem Gute haftenden Laſten näher bie 
lehren konnen, mäffen aber über Leumumd und 
Vermdgensverhälmiffe fich genuͤgend auswelſen. 

Den 4. März 1822. 


Königl. B. Landgericht Landshut. 
Polzl, Landrichter. 


Da Benediet Graf von Rott denjenigen 
Bedingniffen, unter welden er, gemäß Schulds 
verhandlung vom 28. Juny v. $., in dem Bes 
fige feines Anweiens verbleiben Fbnnte, nicht 
entfprochen hat,’ fo wird, nach dem von feinen 
Ereditoren für ſolchen dau ſchon damals ge⸗ 

(12*) | 
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ſtellten Antrage, das Anweſen des Benedict 
Graf, beſtehend aus einem hölzernen Wohn⸗ 
hauſe, 26 Decim. Hausgarten, 13 Decim. Kraut⸗ 
garten, 16 Icht. 66 Decim. Aders 42 Tagw. 
36 Dec. Wied: und 8 Tagw. 93 Dec. Holzgründen, 
zum Verkaufe im Verſteigerungswege ausgebo⸗ 
ten, und zur Vornahme bdiefer Verſteigerung 
auf Mondtag den 1ten April d. J., Vor⸗ 
mittags 10:Uhr eine Tagesfahrt angefest, das 
her Kaufsliebhaber , welche ſich aber über Vers 
mdgen und ſonſtige Erforderniffe durch legale 
Zeuguiffe auszuweifen haben, eingeladen wer⸗ 
ben, zu biefer Dekeigrung hierorts zu ers 
fcheinen. -- 

Den 7. Mir 182%. = 


Adnigl. B. Landgericht Landböberg. 
Randrichter legal verhindert, 
Ammel, Aſſeſſor. 


Da bey der zum llcitirlichen Verkaufe bes 
Blafi-Gutes zw Hausmehring, pr. 1°.Hof 
anterm 28. Jänner h. J. abgehaltenen Tages⸗ 
fahrt ein annehmbarer Käufer nicht erfchienen 
Aft, fo wird diefer Verkauf: auf Mondtag 
den 16ten April bh. 5. reaffumist, und alle 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, an dieſem 
Tage früher Gerichtszeit Im hiefigen Amtälocale 
ſich einzufinden, übrigens aber in Hinſicht der 
Beftandtheile und der Berhältniffe diefed Gutes 
auf den heurigen Correfpondenten von und filr 
Deutichland sub Nro. 8. und Augsburger Moyſ. 
Beitung Behlage sub Neo, % aufmerffam ges 
macht. 

Den 8. März 1622. 


Königl, B. Randgeriht Moosburg. 
4 Graf, Landrichter. 
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Auf erebirorfchaftlichen Antrag fol das zum 
Pfarrgotteshaus Johanneck freyſtiftige Poigers 
Guͤtl zu Guͤnderſtdorf ad 4 Sof bffentlich vers 
fteigert werden. 

Dasfelbe befteher in 
33 Tagw. 9 Der, Aeckern, 


5 » 61 » MWiefen, 

234.» 08 » MWaldung, 
und giebt zum Kdnigl. Rentamıt Moosburg zum 

Steuerfimplum 2 fl. 6 kr. 3 hl. 
Drd.s und Jagd⸗Scharwerk⸗ 

Geld Ilse 
Brodbauerngeld, und Hafts 

nachthenne m —⸗ 


zum Gotteshaus Johanneck 

jaͤhrliche Stift 8s 2» 6: 

Zur Verfteigerung dieſes Anweſens wird auf 

Mondtag den 15ten April l. J. eine Tas 
gesfahrt anberaumt, und ed haben -Kaufsluftis 
ge früh 8 Uhr im biefigen Amtélocale zu ers 
ſcheinen. 

Den 8. März 1822. 

König B. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 
— — — — — — 
Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Sehaftian Reiter, 
Palzing, Kbnigl. Landgerichts Moosburg, vers 
farb dabier ohne eheleiblihe Erben, und ohne 
Hinterlaſſung einer legtwilligen Verordnung: -, 

Wer au deffen Nachlaß aus was immer filr 
einem Rechtsgrund, insbefondere jenem bed Erb⸗ 
rechtes, Anſpruch zu machen hat, wird vorgelas 
den, benfelben innerhalb 30 Tagen bießfeits 
geltend zu machen, als außer dem mit Beendi⸗ 


vormaliger Bi in. 
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gung biefer Verlaſſenſchafts ſache rechtlicher Ord⸗ 

nung nach fortgeſchritten werben wuͤrde. 
Den 4. Maͤrz 1622. 

K. B. Kreis⸗u. Stadtgericht Landéshut. 


Vequel, Director. 
tark. 


(2) 2. 

Das unterfertigte Königl. Kreis⸗ Stadtge⸗ 
richt hat in dem Schuldenweſen der hieſig ver⸗ 
wittibten buͤrgl. Metzgerinn, Juliana Springer, 
nach vorliegenden, und in Rechtskraft erwach⸗ 


ſenen Erkenntniſſen folgende geſetzliche Ediets⸗ 


Tage beftimmt; als: 
I. Zur Unmeldung der Forderungen, und deren 


gehdrigen Nachweifung Dienstag 2 en 


50ten April; 


1. Zur Worbringung der Einreden gegen bie 


angemeldeten . Borderungen ‚ Downer — 
tag den zoten May; 
1. Zur Echlußverhandlung, und zwar für 


— — 


die Replik auf Mondtag, den item 
July, fuͤr die Duplik aber Mondrag. 


den 15ten Fulyd. J. 


Es ‚werben baber ſaͤmmtliche unbelannte 
Gläubiger der Gemeinfchuldnerinn Hiermit dfr 
fentlich unter dem Rechtsnacht heile aufgefordert, 
an erfagten Edietötagen, Morgens 9 Uhr hier: 
arts zu erfcheinen, ald dad Nichterfcheinen am 
eriten Edictö» Tage die Ausfchließung der Kor: 
derung von der gegenwärtigen, Gant » Maffe, 


das Ausbleiben an den Übrigen Edictd: Tagen 
aber die Ausfchließung mit den am denfelben, 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 

etwas von dem Vermdgen der Gemeinſchuld⸗ 

nerinn in Handen haben, ‚bey Vermeidung des 


nochmaligen Erfages, aufgefordert, ſolches, uns 





‚bier rege zu machen. 
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ter Vorbehalt ihrer Rechte, * dießfeitigem 


1 Kreiögerichte zu. übergeben, 


.Den 8. März 1822. 


8». Kreide u. Stadtgeridht Landshut. 
Vequel, Director. 
(3) 1. 


Wer immer Anſpruͤche oder Forderungen, 
an die Ruͤcklaßmaſſe des verſtorbenen Chorregen⸗ 
ten Felir Koller in Iſen, zu machen hat, 
wird aufgefordert, ſie binnen 4 Wochen, bey 
Vermeidung der geſetzlichen Rechtsuachtheile, 
Den 8. Maͤrz 1822. 


- Kdnigl, B. Landgericht Erding. 
v. In ama, Landrichter. 


tark. 


In dolge hoͤchſter Weiſung des Kdulgl. 
Appellationsgerichts des Iſarkreiſes, ſind jene 


aͤltern Depoſiten, welche ſich aus den Perioden 
fruͤherer Amtirungen herſchrelben, und deren 


Eigenthuͤmer bey der dießfalls veranlaßten Li⸗ 
quidation bisher nicht audgemirtelt werden fonns 
ten, zu amortifirem. 

Es werden daher alle biejenigen, welche aus 
irgend einem Rechtsgrunde an hiernach verzeichs 
nete Depofiten einen Anſpruch machen zu tdanen 
glauben/ hiermit vorgeladen, in Zeit 

ſechs Monaten 
vom heutigen Tage an ihre Anſpruchsrechte bey 


- unterzeichnetem Konigl. Kandgerichte alfo gewiß: 


und. beſtimmt geltend zu macen, als wibris 
genfalld, nach Ablauf diejed Termines, hiernach 
aufgeführte Depofiten, zu denen ſich gar feine 
Unfpräche ergeben haben, oder diefe rechtöges 
nägend nicht nachgewiefen find, ald dem Königl, 
allerhächften Aerar heimgefallenes herrnlofes Gut 
erflärt, und hoͤchſt biefem ausgeantwortet were 
ben würden. 
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Berzei P niß 
der ben dem Königl. Landgerichte Erding befindlichen, zur Amottiſitung Pr ögnenden 





























Depofiten, 
Bol. [Pire. Benennung sa Ordße 
— der Ynsfe lung dei 
Depoiiten: hinterlegten. Depofiten. Depoiiten. Depofitume- 
Bus, Steine | 
J J Tag | Monat Jahr il. tr. er] 
#1. 3.06. Nepom. Lupperger, in Wartenberg | — — | 8 24— 
Ö 5 = volucro sub Lit. c, 0,0.» ».. — — — 3 54— 
16 | 15 Ubgeſchlagene Münze im einem ledernen Beutel -— | — T— || 2 10— 
18 | 17; Kauffebilling der Uhr des Johann Riedl . VI — — | 7 Il 
19 |.18 IKirhftetter zu Kirhftetten © 2 do) — — I 4 139 
21! %0 ISaßler von Aurternm 2 2.00. . — a | — 5 17])— 
54 ! 35 | Mar Men von Thalefhbaum . » - » 9 | Dctbr. J1805|| 2 50- 
55 | 34 Wenzhoferiſche Kinder vom ea 
beym Efhbaum zu Hofreit » - » “ „N 8 22] 2 
36 ) 35 Joſeph Kerſchl, Weinhacklmuͤller — * 12662 
1) 40 Grandl zu Roſenberg.... .121446 lo 
42 | 4 Wimmer von Pafletten . . + . “ v 0 51 


4542 Eva Megmair, Austraͤglerin zu Kiefenbadh, 
und Simon Reitmoſerſches Dep. ber 
Gerichts » Schreiber Gaßneriſchen u 











msn » ee een ji » » »i 4 ır— 
44 | 45 Eine Friſt von Amerbof zu fen vom anf. 
1 gelbeten Stift St. 3m . » 2... » » »N1 6 Is 
45 | 44 Barbara Wagner von Feihten « . . . » » »| 4 1a 
46 | 45 Anton Defh » « 2 se er 2 2.0 » » » en 
48 | 47 1Steinmair von Hocdenberg « » . . .» „ y „| 4 Jul 
49 | 48 Hoͤrliſche Kinder von Hoheuteich Johann 
und Eliſabeth — one » » »1 20 24 — 
50 | 49 Eliſabeth Doulrat » + sa 0 0 0 5) s »i 8|3 
69 | 68 Jeſeph Schlamp, Bräufneht . . .. — — — | 13 309— 


73 | 72 Adam Obermalr, Schuhmachers-Sohn 13 Auguſt 18060 2 55 — 


74 | 73 |#mauer, Gerichtsdieners-Kinder von Langen⸗ 
geisling. . oo 3 [er he | » » » N 21 52 2 







Benennung 
der 
hinterlegten Hepefifen 


Austellung 
Deyoriten, 
S 
















Tag |-Monat 


Sieglifche Kinder von Gobttersdorf 24 1 |Dechr. 
Barbara Schmid, Brumbuberin„ # . » » » 
Martin Oberbauerifibe. finde . s -» 5 „ 


Georg Tagwerfer; beym Straßer zu Men: 
fircben vom Hökler zu Moosflerren . .» » » 


Rec enmacderifche Gläubiger +» + » » ” 
Unten Greimel; Nafreiner Eohn -- . « v » 
Fofepb Geill, Defertur . 0...» 19 | DOctbr. 
Andrä Hopf, Bauersfohn von — „ 
Anna Jung, Wogltochter im Eitting .. +.» 7 |Septb. 


Sücdenabgehausten Hansja@loonYlrenerbingg| 9 | Mgp. 


Pferöfauffchilling Bee Do —130 » 


Fremdes verfteigerted Pferd beym Gruber in 
Altenerding De [er er D » * 


Fuͤr Johann Schittinger, vom iten Batail 
lon Habermann . oe we ee 25 Maͤrz. 


Peter Materihes Depoſitium 1134May. 
Bartholomaͤ mahlhuber von Stelubach— ” 
Bartholomaͤ Mair, Kramer in Kaidba, oder 


Barchol. Widmann ei... » » 
Klenfifhes en tum, — 
Georg Klenck * * 


Joſeph Mair, Schaumerſeppel » . » » » 


Johann Nepomuck Bonnin, Deferteur von 
Wartenberg 


Joſeph Litzlbeck, Defeteur . 2... » » 
ür ein verkauftes Herrenloſes Pferd... 4 10. März. 
H 
i 


Dei 20. Februar 1822. 


Koͤniglich⸗Baieriſches Landgeriht Erding. 
(3) 1. v. Jnama, Landricter. - 


187 


Das Königl. Landgericht Freyfing Hat in dem 
- Schuldemwefen des Kafpar Stöber, bürgerl. 
Meindibräuerd in der Stadt Freyſing, auf Uns 


dringen feiner Gläubiger, den Univerſal-Concurs 


nebſt Öffentlichen Anweſens » Verfteigerung bes 
ſchloſſen. 
Es werden demnach die geſetzlichen Edictb⸗ 
Tage, naͤmlich: 
1.. Zur Anmeldung der Forderungen und gehds 
sigen Nachweiſung auf Mondtag den 
15ten April; 


U. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


angemeldeten Zorderungen auf Moadtag 
den 15ten Map; 
III. Zur Schlußverhandlung, und zwar für die 


Replit auf Mondtagden 10ten Juny, 


und für vie Duplif auf Dienstag deu 

2bten Junyz 
jebesmahl um 9 Uhr Morgens feftgefegt, und 
hierzu fAmmtliche unbekannte Gläubiger dffent⸗ 
li unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Edictötage 
die Ausfchließung der Forderung vom ber gegens 
wärtigen Concurdmaffe, jenes an den übrigen 
Tagen aber die Ausſchließung mit der beftimmt 
vorzunehmenden Handlung zur Folge bat. 
S ollen einige von dem Vermdgen des Ge: 
meinſchuldners etwas in Handen haben, fo 
haben felbe die Erlage bey Gericht gegen Bes 
ſcheinigung, unter Strafe des Doppelerſatzes, vor⸗ 
behaltlich ihrer Rechte, zu machen. 

Zugleich werden Kaufsluſtige eingeladen, am 
45ten April, Vormittags bis 12 Uhr Mit 
tags, ihre Kaufsangebote zu Protocol zu geben. 

Das Anwefen befteht in einem Tubeigenen 
Haufe und Nebengebäuden, worauf eine Bräus 

gerechtfame ausgeübt wird, bann; 
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1 Tom. 91 Dec. Mooswiefen, weiters 
1 » 81 » allodificirten Lehenänger, 
— » 67 » bodenzinfigen Kamerhofacker, 
„m Bon nn» Miefen, 
2 » 06 » Mooöwieien, 
5 » 24 » Marzlingeraumiefen, 


worauf 1 fl.27 Er. 4. hl. Steuerfimpium haften. 


Der Verkauf geſchieht mir Vorbehalt der 
<reditorfchaftlihen Ratification, 
Den 10. März 1822, 


Königl. B. Landgericht Frepfing. 
Groſch, Landrichter, 


Nachdem der wegen des Merbrechens dee 
Todtung angefchuldigte und flüchtig gegangene 
Michael Bammer, lediger Binderd-Gefel von 
Dberpbring, Kdnigl. Landgerichts Landau gebürs 
%g, auf die erfte Öffentliche Ladung fich hier⸗ 
orts nicht geftellet hat, fo wirb derfelbe hiers 
mit zum zwepten Male vorgeladen, fich binnen 
drey Monaten vor dem unterzeichneten Gerichte 
zu ftellen, und zwar mit der Warnung, daß 
nach fruchtlofem Verlaufe dieſes Termines wis 
der ihn, ald gegen einen Ungehorfaiuen ben 
Gefegen gemäß, werbe verfahren werden, 

Den 24. Jänner 1822. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Reichenhall, 
Forſter, Landrichter, 
(3) 3. 


In dießgerichtlicher Depofitens@affe befinden 
ſich nachfolgende Gelder, deren Eigenthümer 
dem Amte ganz unbefannt find. 

Wer immer auf diefelben rechtlichen Auſpruch 
machen zu fonnen glaubt, wird hiermit aufges 
fordert, binnen ſechs Monaten von heute am 
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feine Anſpruchsrechte gehbrig nachzumeifen, wis 
drigenfalls werden diefe Depofiten alt herrnlofe 
Güter dem Kdnigl. Staats: Nerar — und 
ausgeantwortet. 


Verzeichnuiß 
der oben bezeichneten Depoſiten: 
1) Aus der Depofiten = Eaffe des Magiſtrats⸗ 
* Srontenhaufen wurden auher extradirt für 
den lanbesabwefenden ®. Baumgartner, 
Lederers⸗Sohn Daft . - 12f.A5hr 
2) Ein Depofitum des Simon Hu⸗ 
ber, Qumpenfperger:Sohn 

3) Einfo eingetragen Shwings 
hameriſches Crimiual· Depoſitum 3: 9» 

4) Ein Depofitum, die Wald» 
maierſche Dienfimagd betreff. 5 =» — + 


Summe zıfl. 10 fr, 


— 1.1605 





Den 9. März 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Rict. Bram, Landrichter, 





Anna Maria Quirin, Iedige Huͤters⸗Toch⸗ 
ter von Frenham, Koͤnigl. Landgerichts Muͤn⸗ 
hen, wird in Gemäßheit.bes vom Kbnigl. Aps 
pellationsgerichte des Iſarkreiſes eingeleiteten 
Ungehorfamsd = Verfahrens, hiermit vorgeladen, 
innerhalb 3 Monaten vor Gericht zu erfcheinen, 
und fich wegen der gegen fie vorhandenen Ans 
ſchuldigung eines Diebſtahls⸗Verbrechens zu 
veranmworten, 

Den 14. März 1822. 


Koͤn. B. Landgericht Wolfratshaufen, 
v. Haaſi, Landrichter, 
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Balthaſar Neumaier, Ortnerbauers⸗Sohn 
von Stdtten dieß Gerichts, Gemeiner bey dem 
Koͤn. Baier, 5ten Ehevaurlegers- Regiment, und 
deiien Bruder Sebaſtlan Neumater, Gemei: 
ner bey der Königl. Baier. Legion, haben, und 
zwar erfterer im Jahre 1812 den Feldzug ges 
gen Rußland, und legterer den Feldzug gegen 
Frankreich mitgemacht, und find feit diefer Zeit 
nicht mehr zum Vorfchein gelommen. 


Die ſelben werden demnach aufgefordert, bins 
nen 6 Monaten a dato in ihre Heumath zurüd: 


kehren, oder über ihren dermaligen Aufenthalts: 


ort Aufichluß zu geben, auffer dem man, den 
gefeglichen Beſtimmungen gemäß, über ihr Als 
terliched Vermögen, welches bey jedem in 235 fl, 
20 kr. Geld, und in einer gewöhnlichen Narus 
rals Ausfertigung beſteht, verfügen, und das⸗ 
felbe an ihre befannten Erben, gegen Eaution, 
ausfolgen laffen wird, 


Den 20. Februar 1822. 
Königl. Baier. Gräflih- Preyfing’fches 


Majorats⸗Herrſchaftsgericht Hohen 
aſchau in Prien, 


Schnediz, Derfchaftörichter. 
(2) 1, 





Georg Dbermair, Schill: Bauerdfohn 
von Tapfham, Soldat des Königl. Baier. 5ten 
Rinien s Infanteries Regiments, wird feit dem 
ruſſiſchen Feldzuge (1812 )-vermißt. ; 


Auf Andringen feiner Anverwandten, um 
Ausfolgang feines in 500 fl. beftehenden Alters 
lien Vermögens, wird Georg DObermair, 
oder deſſen alleufallſige Xeibeserben, aufges 
fordert ’ 
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binnen ſechs Monaten a dato 
von feinem Leben oder allenfallfigen Anfenthals 
te fichere Nachricht hierher zu geben, 
Den 24. März 1822. 
Kbn. B. Freyherrl. v. Fraueuh ofen’fches 
Parrimontalgericht Alten fraunhofen, 
im K. Landgerichte Vilsbiburg. 
(3) 1. Amberger, Gerichtöhalter. 
————— — — — — — —— 


Nichtamtlicher Artikel. 





In Bezug auf die in Nro. 4. ©, 50. des 
Iſarkreisblattes geſchehene Ausſchreibung, mittels 
welcher nach allerhbchfter Entſchließung, der von 
mir herausgegebene Stammbaum bes Res 
gentenhaufesBaiern ſeit dem zwblften 
Jahrhunderte, von Seite der Kbnigl. Kreis⸗ 
Regierungen den inlaͤndiſchen Schulen ale Vehikel 
bey Erlernung der vaterlaͤndiſchen Geſchichte em⸗ 
pfohlen wird, diene ich zur Nachticht, daß das 
Exemplar der Zeichnung auf Velin groß Regal 
1 fl. 24 kr., und ber gedruckten ausführlichen 
Tabelle 24 fr. koſte. 

Mit diefer verbinde ich. die Anzeige, daß 
das im Jahre 1818 von mir herausgegebene 
General: Regifter Über die Verordnungen in 
den Regierungsblättern von 1799 — 1817 incl, 
vom J. 1818 angefangen, von wo an ich bes 
reits die Materialien bis zum laufenden Stüde 
des Regierungeblatts zufamımengeftellt babe, 
nach Verlauf diefer Stände s Berfammlung bis 


Ei 


— — — 
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zum Jahre 1823 incl. — den Rubrifen des früs 
bern Regiſters, zum bequemern Gebraude für 
die Beſitzer des Erſten, ganz angepaßt, zu eis 
nem fehr wohlfeilen Preis, un auch meinerfeits 
die zahlreichen Abnehmer zu ehren, puͤnktlich mit 
dem Schluße bed Jahres 1823 in feiner Forts 


fegung erfheinen werde. Sch habe jenes Uns 


ternehmen als Beichäftigung in meinen Neben: 
flunden nicht zu bereuen, und vor Allem lohnen 
mich die vielen immer noch anfbewahrten Zus 
ſchriften Außerer. Beamten über die Brauchbars 
keit dieſes Regifterd und feine erwuͤnſchliche Forts 
fesung; gleich ehrenvoll war auch manche ähns 
liche Aeußerung, muͤndlich gegen mich gethan; 
darunter einige Staatebeamten hohen Ranges. 
Nur dräde mid Ein Geſtaͤnduiß, und fomit 
auch eine Frage. Auf den Grund der in ven 
Kreisblättern damals geſchehenen Anäfchreibung 
der allerhöchiten Bewilligung, daß ſich die Konigl. 
Stellen dasjelbe in Ruͤckſicht ſeiner unverkeunba⸗ 
ren Brauchbarkeit aus der Regie anſchaffen dürfen, 
habe ich bey Ueberjendung desjelben im J. 1818, 
aus refpectichuldigem Vertrauen zum Behufe der 
rechtzeitig zu geſchehenden Verrechnung, fogleich 
die Quittung bengelegt, und erwarte zur Stunde 
von einigen Aemtern, befonders ans einer Ges 
gend, noch die Entriditung dieſes geringen fh m 
quittirtem Betrages; find alfo dem zu Folge 
bie Exemplare, da fie nicht zuruͤckgeſendet wurden, 

zur Stunde noch nicht verrechnet? 
Muͤnchen im Monate März 1822. 

ir er Schraml, 
Sectetaͤr d. K. geh Staats: Archivs, 
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XIV. Stüd, Münden den 3. April 1822. 





AmtliheArtiteL 

(Die Erledigung der Pfarrey Weihmichl bes 
treffend, ) ; 

Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Dar die Verfegung des legten Befigerd Fam 





die in der Didcefe Regensburg, im Decanats 


Bezirke Altheim, und im Konigl. Landgerichte 
Landshut gelegene Pfarrey Weihmichl in Ers 
ledigung. 

Bey einem Umfange von vier Stunden ent⸗ 
hält ſelbe weder eine Filiale, noch eine Nebens 


fire, ſondern nur eine Schule und 400 Seelen, : 


welche der Pfarrer ohne Hülfspriefter verfieht. 
Die: jährliche Rente des Pfarrers beſtehet 
nad) der ufrgeprüfren Farffion tm 2352 fl. 41 Ir. 
Die Laſten, unter denen ſich keine anßeror⸗ 
»dentlihen: befinden/ 1621 ff, SH krae 
Minden den’2y. Maͤrz 1828 Inu 
MnBeier. Regierung des Iſattreiſes. 
Kari Kammer des Innern. 
EI Wibdder Praͤdent. icuin 
N ideen, ‚Director.: :4 
v. Ruͤdt, Regg . Come, 


— (Dile erledigte Pfarrep Altheim betreffend). 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Durch den Tod des leuten Befigers Fam die 

Pfarrey Altheim in Erledigung. Sie liegt in 
‚ber Dideeſe Regensburg, und Decanate Altheim, 
and im Koͤnigl. Landgerichte Landshut, 
Bey einen Umfange von acht Stunden ent: 
hält felbe fieben Filialen, drey Schulen‘, eine 
Nebenkirche und 2050 Seelen, welche der Pfar⸗ 
rer mit zwey Huͤlfsprieſtern verſieht. 

In fruhern Zeiten ward noch: ein Coadjutor 
hey felper oehelten. 
‚Die, Einnahme derfelben beträgt. nach der 
geprüften Zaffion jäprlich 2427 fl, 42 Fr. Spf. 
. Die Laſten 847 fl. 55 fr. 
untet den letztern befindet ſich ein Abfent 
von jährlichen 100 fl. zum Khnigl. Rentamte. 

Minden den 29. März 1822. 
Kön. Baier. Regierungbesäfarkreifes, 
, U Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
ersten, Director, 
| Miller, Sen 


ı 


rlayııa 
(15) 


* 
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(Die ueberfuͤlung bed gwange· Arbeitähaufes 1 
Waferburg betreffemd) 


m Namen Seiner Majeftät des Könige. 


: Bermäß seiner Entſchllehung bes Kdniglichen- 


Staats « Minifterlumd der Fuftiz, vom 26. präs 
fentirt 27. diefes Monats, wird ben ſaͤmmtli⸗ 
chen Kdnigl. Kress Stadt» und Landgerich⸗ 


ten des Ifar⸗ Krelfes hiermit zur Wiſſenſchaft 
und Nachachtung erdffnet, daß vor der Hand 


und bis die Ueberfuͤllung des Zwangs-Arbeits⸗ 


hauſes in Waſſerburg nachgelaſſen haben wird, — 


worüber das Kdnigliche Appellations s Gericht 
feiner Zeit bey der Kbniglichen Regierung des 
Sfarkreifes, Kammer des Junern, bie erfors 
derlichen Erfundigungen einzuziehen hat, — 
an jenen Individuen, welche wach der Verord⸗ 
nung vom 28. Nonbr. 1810. Artikel 3. die we⸗ 
gen Vergehens wider fie erlaunte Gefaͤngniß⸗ 
ſtrafe im Zwangs· Arbeitshauſe zu erſtehen haͤt⸗ 
ten, dieſe Strafe in einem Civilſtrafgefaͤuguiſſe, 
und zwar, wo möglich, in jeuem bes, betreffen⸗ 
den Unterſuchungs⸗Gerichtes, ober, wenn dort 
fein hinreichendes Raum ſeyn follte, in, dem 
Gefängniffe eines andern, nahe gelegenen Ges 


richtes des Iſarkreiſes zu vollziehen ſey. 


Hiernach iſt ſich auch Hinfichtlich jener Ins 


divlduen zu achten, welche bereits zw einer, im 


Zwangs ⸗ Arbeitshauſe zu erſtehenden Gefaͤng⸗ 
nißſtrafe verurtheilt worden ſind, und in das 
Zwangs⸗Arbeitshaus zu Waſſerburg nicht mehr 
aufgenommen werden ionnten. 
München den 29. März 1822. _ 


Königl, Baier Appellationss Gericht 
für ven Ifars Kreis. 
v. Mann, Präfibent. 
J— Kuͤhnlen. 


J 
% 


— ——— — 
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Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeſtaͤt ber Koͤnig haben uns 
term 11. März d J. den 2ten Aſſeſſor bes 


Landgerichts Tolz, Alois EffL, ald Krels- und 


Stadtgerichts:Affeffor exira statum in Augsburg 


‚befdrdert, und 


unterm 12. März d. 3. den Wothen bes 
Appellationsgerichtö für den Iſarkreis, Sebaſtiau 
Bachauer, bis zur gaͤnzlichen Herfiellung fels 
ner Gefundheit im den Ruheſtand zu verfegen, 
und die hierdurch erledigte Borhenftelle dem bis 
herigen Aushälfs » Borpen, Magnus Pill, al 
fergnädigft verliehen. 

Seine Kdnigl. Majeftät haben unterm 
13. März d. 3. auf die bey dem Kdnigl. Kreide 
und Stadtgerichte zu Minchen erledigte Raths⸗ 
fielle den Kreis s und Stadtgerichts⸗ Rath zu 
Straubing, Earl Brepherm von Gumppens 
berg ernannt, und 


am 27. März d. 3. genehmiget, daß auf 


das Gerftlaiherifche Beueficium zu Schwa⸗ 
ben, Landgerichts Ebersberg, von ber Markts⸗ 


gemeinde daſelbſt, der bisherige Pfarrer zu Engl⸗ 
mar, Landgerichts Mittenfels im Uuterdonaus 


kreiſe, Priefter Bernhard Gerſtlacher präs 


fentint werde. 
— — — 


Bekanntmachungen. 





ECdoeifentliche Ausſtellung der ausgezeichnetſten 
baleriſchen Fabricate bey dem October⸗Feſte, 
und die Preiſe hierfuͤr detreffend.) 


In Folge des Beſchlußes des Eentrals Vers 


waltungd.s Ausfchußes des polytechniſchen Ber: 
eines für Balern vom 6. Februar 1822, Cfieh 
den .allgerneinen. Anzeiger für Baiern vom 16. 
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Janner 1822.) wird auch heuer und kuͤuftig 
jedes Jahr bier in Minden eine. dffentliche 
Austellung der ausgezeichnerften baierifchen 
Zabricate, und zwar in der Woche des October⸗ 
Seftes, Start finden, 

Ein Preisgericht hat Über bie Vorzuͤge ders 
ſelben zu entſcheiden, und hiernach werden ſechs 
goldene Vereinsdenkmuͤnzen, und ſechs ſilberne 
zuerkannt, und feyerlichſt vertheilt. 


Zugleich erhalten alle die eingeſchickten aus⸗ 
gezeichneten Fabricate den Vortheil, daß 
fie nach ihrem Preife mittelft einer Lotterie zu: 
ruͤckbe zahlt, und zugleich im Reiche befanns 
gemacht und verbreitet werben. 


Man kann daher nur wänfden, - daß viele 
Kuͤnſtler, Fabricauten und ‚Handwerker ſich 
hierzu mit ihren Waaren melden, und ſelbe laͤng⸗ 
ſtens bis Ende Auguſt heurigen Jahres zum 
Eentral⸗ Verwaltungs⸗Ausſchuße einſchicken. 

Muͤnchen den 27. Febtuar 1622. 
Der Central⸗Verwaltungs⸗Ausſchuß 
bed polytechniſchen Bereins 
für Baierm 

9. Miller, ftehvertretender Vorſtand. 

v. Alödel, Ser. 


Den BWinlel » Agenten Quirin Seidendufg 
betreffend.) 

Quirin Seidenbuſch, ehemaliget Grena⸗ 
dier⸗Garde⸗ Gefreiter von bier, machte ſich 
mehrerer directer und indirecter Winkels Agen⸗ 
Ken ſchuldig. 

Auf dem Grunde der allerhoͤchſten Verord⸗ 
mungen de dato 13. Auguſt 1804. u. 18. Febr. 
4811, wird hiermit beffen Name, zur Warnung 
ver Parteien, dffentlicy um fo mehr belannt ges 
macht, ald des Unfug diefer Winkels Agentiern 
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wieder herrfchend wird, die Parteien auf foldhe 
Meife nicht nur dfters geprellt werben, ſon⸗ 
dern der Zweck ihrer. Eingaben auch nicht ers 
reicht wird, Inden Vorſtellungen, welche mit 
ber Regalifation der Kbnigl. Advocaten nicht vers 
fehen find, ohne Entfchließung bleiben, 

Den 15. März 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden 


» Gerngroß, Director. 
(2) 2 Hapyber. 





Eurs 
der Balerifhen Staatspaplere 


Augsburg den 28. März 1822. 










ditto 
Lands Anlehen . » 
Hypothek « Auweiſ. . 
gott. LoofeA-D a 40% | 
dito E-Mä4oß | 
ditto unverzingliche | 


Verfieigerungem 


Unter Bezug auf die Ausfchreibungen vom 
31. Decbr. v.9., dann 16. Febr. d. J., wird 
das Anwefen des Sebaſtian Spindler Nißl 
son Dirrha, zum dritten Male dem dffentlichen 
Verkaufe untergeftellt, da das unterm 20. dieß 
gefchlagene Anbot die Genehmigung nicht erhals 
ten hat; unb werden Kaufsluftige zu ber 

anf den 12ten April J. 
(15*) 


BRD ——— 


199 
in Apling, Morgens fo Uhr — Ta⸗ 
gesfahrt, hiermit vorgeladen. * 
Den 22. März 1822. N 
—— B. Landgericht Ebersberg 
>28, Landrichter. 





Nachdem Korbinian Ruetzmoſer, ziel 
Guͤtler zu Haidvoking, dem ihm zur. Befriedis 
gung feiner Gläubiger bewilligten Termin zum 
Selbſtberkauf feines Anweſens fruchtlos verſirei⸗ 
chen ließ, ſo wird auf neuerlichen Autrag der 
creditirenden Gotteshaͤuſer Oberdorfen und 
Hoͤrgers dorf gedachtes Anweſen zum bffents 
hen Verkauf hiermit feilgeboten. 

Dasſelbe iſt leibrechtsweiſe grundbar zur 
Kirche Wasling, und beſteht nah dem Fur 
ventar in einem gemauerten Wohnhaufe, nebft 
daranftoßenden hoͤlzernen Stadel mit Schins 
beim, einer Schupfe von Holz, — und 
Brunnen, 


1 Garten zu 62 Deem. 
10 Aeckern, IJ 
6 Wieſen, 

4 Holy gu 2 Tagw. 27 Decim. 


und iſt mit Ausnahme der Mobiliarſchaft auf 
'727 fl. geſchatzt. 
Zaum Verkaufe wird Hiermit eine, Commiſ⸗ 
ſion auf 
Mittwoh den ırten April, 

anberaumt, am welchem, Tage die‘ Kaufsliebs 
haber ihre Angebote zu Protocol geben fonnen, 
und ben gerichtlichen Zuſchlag nach erhaltener 
Ratification der Gläubiger zu gewärtigen haben, 
Dem Gerichte unbefannte Gläubiger haben 
ſich über Vermoͤgen xc. durch ———— 
Zeugniſſe auszuweiſen. 

Den 20. März 1822. 

Konigl. 2. Landgerlcht Erding. 

v. Inama, tadichter 
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Bemaͤß Auftrag des Konigl. General⸗Com⸗ 
mando München, als Militaͤr⸗Appellationsge⸗ 
richt in Ciollrechts⸗ Sachen, und nad Einver⸗ 
ſtaͤndniß der Intereffenten -werden die zu ber 
Verlaſſeuſchaftsmaſſe der verftorbeuen Geue⸗ 
rals⸗Wittwe, Freyfrau von Donneröberg, 
geborne Freyinn von Carwinsky dahier gehoͤri⸗ 
gen Effecten, beſtehend in verſchiedenen Ein⸗ 
richtungs⸗Stuͤcken, Frauenkleidern, Leib⸗ Tiſch⸗ 
und Bettwaſche, Bildern, einigen Pretioſen, 
Kaͤchengeſchirr, Betten sc. am Freytag, den 
19ten April d. J., in ber Wohnung der ges 
nannten Erblafferinn gegen gleich baare Bezah⸗ 
Tung im Verſteigerungswege verlauft/ . 
Kaufsluſtige eingeladen werden. 
Den 25. März 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht ünbäberg: 
Zuzzenberger, Landrichter. 


Im Wege der Voltfttedung wird, auf Ans 
dringen "eines Gläubiger, das Unmwefen des hie⸗ 
figen Fragners, Oswald Pichler ‚ hiermit 
dffentlich feil geboten, und am 

| Samstag ben 2oten April, 

an den Meiftbietenden, vorbehaltlich der Ges 
nehmigung,, verkauft. 

Kiufeliebhaber werden eingeladen, am be⸗ 
fagten Tage Morgens 9 Uhr im hiefigen Gerichts⸗ 
Eocale ſich einzufinden, und ihre Aubote zu 
Protocoll zu geben, 

Inzwiſchen und an dieſem Tage wogen fie 
die Realitäten ſelbſt einfehen, und über alle 
Berbältniffe ſich näher erkundigen, 

Unbekannte haben fi mit bem nöthigen 
Vermdgend = und Leumunds —. auszu⸗ 
weiſen. F 
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Beihreibung ber Realitäten: 
Diefe Realitäten befteben in 
1) einem ganz new und folld erbauten Wohns 


Gebäude mit Gewölden, an deren zwey 


ſich eiſerne Thuͤren und Läden "befinden; 

2) einem ebenfalls neuen Gebäude mit einer 
Eifig» Stube, Trennhaus und einem ges 
wölbten Kübnall; 

3) einer Hblzernen großen Schupfe, unter 

welcher fich ein Keller befinder ; 

4) einem Gemuͤß⸗ mmd Obfigarten von. um: 

gefähr 4 Tagwerk. 

Alle dieſe Theile befinden ſich in einen 
Raume bepfammen. 


; 5) Den vierten Theil bes Zifferer » Stabels, 


gegen 300 Schritte entfernt; 
0) den Wiesgrund, Leitner Poffen, mit vie⸗ 


len Obfibäumen ad 3 Tagw. 76 Decim. 


mit einem befondern hölzernen Heuſtadel. 
Sämtliche vorftehende Realitaten find 
zum biefigen Schlofie, vielmehr Mas 


jorate Hohrnaſchau mit Maierſchafto⸗ 
- tem, zu amortiſiren. | 


Friſten erbrechtig. 


7) Den zut hieſigen Kirche grundbaren Kiss 5 


en sStabel Antheil; ' 
8) den 2. zum K. Rentamte erbrechtigen 


Forſtentſchaͤdigungs⸗Antheilen pr, 3 Tagw. 
49. Decim,, daun 2 Tagw. 74 Decim., 


endlich 
9) in den lubeigenen Bärgergründen als: 
a) einem Krautader pr. 10 Decim. 
b) Felder pr. 4 Tagw. 15 Decim. 
c) Wohrantheilen pr. 85 Decim. 
Die Abgaben hierauf finds 
1) Zum Majorate Hohenaſchau, 
a) Maierſchafts⸗Friſt Afl.57 kr. “hl. 
b) Stift—6—⸗ 
2) Zur Kirche, Stift — 6 —⸗ 


— — — 


* 


6) 2. 


3) Zum Rentamt Forſtzins * 13 kr. ehi. 
4) Zur Buͤrgerſchaft: 
Ackerſtift -. -» 2:0 eıe— 
Krautaderift » » » —6⸗—⸗ 
von den Wöhrantheilen — - 12:5 — rs - 
5) An Grundfteuer ald Sims 
plum . .. 
Den 15. März 1822. 
Kbnigl. Baier. Gräfl. Preyfingifches: 
Majorats-⸗Herrſchaftsgericht Hohen, 
aſchau in Neubeuern. 
Gigl, Herrſchaftsrichter. 


er 


L 
‘ 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, Bu 
P % 

‚An Folge böchfter Weifung bes Königt.) 
Appellationsgerichts des Ffarfreifes, find jene 
ältern Depofiten, welche fich aus den Perioden: 
früherer Amtirungen herfchreiben, und deren! 
Eigenthimer bey der dießfäld veranlaßten Kis. 
quidation bisher nicht ausgemittelt werben erg 


ı €& werden daher alle diejenigen, weise aus, 
irgend einem Rechtögrunde an hiernach vergeiche] 
nete Depofiten einen Aufpruch machen zu Fünnem, 
glauben , hiermit vorgeladen, in Zeit | 

feh6 Monaten " 
vom heutigen Tage an ihre Anfpruchsrechte dep 


unterzeichnerem Königl. Landgerichte alfo gewiß: 
und beſtimmt geltend zu machen, als wibrls 
‚genfalld, nad) Ablauf diefes Termines, Bi 


aufgefilhrte Depofiten, zu denen‘ fi) gar Feine, 


Anſpruͤche ergeben haben, dder biefe rechtsge⸗ 
unůuͤgend nicht nachgewleſen find, als dem Koͤnigl. 


allerhochſten Aerar heimgefallenes herrnloſes Sat! 
erklärt, und hoͤchſt dieſem rn wer⸗ 
* wwen | F 

En © De 61 


204 





205 


Verzeichni ß 
der die bem m. — Erding befindlichen, zur Amortiſirung ſich — 



























Depofiten. 
Fol. hto. Benennung J Groͤße 
BETT der Unöge Han g des — 
rg hinterlegten Depofiten. Deyofiten- ae 
Tag | Monat Jahr; A- Ike. Pr urn 
4 Joh. Nepom. Lupperger, in Wartenberg |. — I — |. 8. je4l— 
6 | 5 ISine voelucro sub Lit, e,c,C.. » — — ll 3 |54— 
16 | 15 Abgeſchlagene Minze in einem ledernen Beutel — — — 240— 
‚18 | 17 Maufſchilling der Uhr des Johann Riedl.. — — —2721— 
19 } 18 Kirchſtetter zu Kirchſteteenn + 1-1 — 12430 
21 .} 20 \Saßter von Zuten . oe. che) - To Tschr 
54 | 35 Igpar MWent von Thalefhbauın '» » + » 9 | Dctbr, 18051 2 66- 
55 | 34 Wenzhoferiſche Kinder vom Bifäerhäus! 
beym Eſchbaum zu Hofreit - » » » „N 8 221 2 
36 1,35 Joſeph Kerſchl, Beinhadimäler näcft Zurtern ” » »|| 12 |55| 2 
read! zu MRofenberg » « - . . » » » N 16 1101— 
42 41 Wimmer von Palletten . x. 2 2 0. » » » 6 151|— 
43 | aeieva Wegmair, Austräglerin zu Tiefenbach, 
und Eimon Reitmoſerſches Dep. be 
— —— — — herr 
zu Jen » : »” D) „I 4 Iırl— 
44 | 43 Eine Friſt von — zu Sen vom ur 
geldsten Stift St. 3m » x 2... 4. „ ” 1: 6 I 
45 | 44 Barbara Wagner von Beihten © «In |» I N 4 lar- 
A 45 Minen. Deich ne ” » »11 — 
a7 Steinmair von Hochenberg... » „| 414 
ar Hdeliſche Kinder von Hobenteich An 
und Elifabetb . 2 2 2 ru. » » » 1.20 [24 
504739 HElifabetb-Ponfrab . 2 2 0 0 2 0. » »Ii 8|3 
69 468 Joſeph Schlamp, Präufneht. . .. — — — || 13 30 — 
A5 2Adam Dbermatr, Schubmaderö:Sohn . 13 Auguſt ]1805) 2 I55l— 
14 73 ifnauer,Gerichtöbienerss. Kinder von Langen: 
— er D) ” » | 23 Isel a 




















ber 
Benennung Austellung Bemer: 
der nn le fung- 
£ epo en⸗ 
blaterlegten Depoſtten ale, 










Steglif he Kinder son Gottersdorf » 
Barbara Schmid, Brunnhuberin „ » » » 
Martin Oberbanerifche Kinder . » . 


Georg Tagwerker beym Straßer zu Neu: 
Firden vom Hbkler zu Moosftetten . » 


85.| 83 Mechenmacheriſche Gläubiger . » » » 15 
86 | 84 Unton Greimel, Naßreiner Sohn . » +» 40 
89 | 87 WFofepb Geill, Deferte - ı eo. * 30 
90 | 88 Andrä Hopf, Bauersfohn von Perfchalling 161 2 
95 | 92. Muna Fung, Bogltochter in Eitting . - +» 12 


99 | 95 Fuͤr den abgehausten Hans jackl vonAltenerding Pr 
102-198: HPferbfauffchilling —4— 21 
103 99 Fremdes verſteigertes Pferd beym Gruber in | 


Altenerding ee er Tee ee Er Be Se 
110 100 Fuͤr Johann Schittinger, vom 1ten Batail: 


lon Habermann 2 2 2 0 0... 8 
112 1108 Peter Maierfhes Depofitum - . 48 
113. !109 Hdartholemä Miühlbuber von Steinbah . 6 


114. 1110. Barthelomä Mair, Kramer in Kaida, ober 
Barthel. Widmann a Sir Bar an ie" 


116. j112 IKlenfifche ö EriminalsDepofitum, eigentli 
Georg Klend > . . “ .“. “ * 


117 (113 Joſeph Mair, Schaumerfeppel „u 


118 Sehaun Nepomuck Bonnin, Deferteur von 
Martenbirg 0 0 0 0 0 0 eig 


Tr19 I115 Zeſeph Litzib eck, Deferten . . 24. » „I »lıo > 
126 j121 Ile ein verfauftes Herrenlofes Pferd %°. 5 16] März 1811] 13 |43) 2 
Den 20; Februar 1822, j * 


Koͤniglich-⸗Baieriſches Laudgericht Erding. 
(3) 3. "5 9 Inama, kLandtichter. 


» » 135.124 


» » 5 


’ * 
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i Hofeph Dietrich, birgerf. Taglöhnerd-Sohn 
won bier, und Soldat bey dem Kbnigl. Baler. 
Zten Linien s Infanterie » Regimente, (Prinz 


"Karl )- wurde unterm 1. Octob. 1813, ald in dem 


zuffifchen Zeldzuge vermißt, in den Liften dies 


fed Regiments abgefchrieben,. Da man nun feit 


Diefer Zeit uber deſſen Leben, oder Tod nicht das 
mindeſt Nähere mehr in Erfahrung bringen konn» 
te, fo wird derfelbe oder feine eheliche Descens 
denz, auf Inftanz feiner Anverwandten, zur Anz 
- meldung innerhalb 6 Monaten a dato, unter 
dem Nechtönachrheile vorgeladen, daß er wibris 
genfalls fir verſchollen erklärt, und feih Ver⸗ 
mdgen feinen Inteſtaterben gegen Eaurion vers 
abfolgt werden wiirde. Den 16. März 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Das Kdnigl. Landgericht Tegernſee fetzet in 


dem Schuldenweſen des Tafernwirths, Erasmus 


Anton Hipper zu Gmund, nach dem Autrage 


der Glaͤubiger, welchen ſich auch der Gemein⸗ 


ſchuldner gefallen ließ, die geſetzlichen Edicts⸗ 
Tage, wie folgt, feft:- 
3. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehbrigen Nachweiſung Freytag den 
arten Map; 


11. Zur Vorbringung der Einreben gegen die . 


angemelbeten „ Forderungen 
den 19ten Junp; 

31. Zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik Mittwoch den AMten July, 
und für die Duplik Donnerstag ben 
Bten Auguſt; 

jedesmal Morgens 9 —— und labet hlern ſaͤmmt⸗ 


Mittwoch 
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Uche unbekannte Glaͤubiger des Gemeinſchuld⸗ 


ners hiermit bffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vor, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Edictéstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwaͤrtigen Concursmaſſe, das Nichter⸗ 
ſcheinen an den übrigen Edicts⸗Tagen aber bie 
Aus ſchließung mit den an demſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Wermdgen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Nechte bey Gericht zu — 
geben. Den 22. Maͤrz 1622. 


Kdnigl, B. Landgericht Tegeruſee. 
(3) 1. Eiſenhofer, Landrichter. 





Georg Obermair, Schicklhe⸗Bauersſohn 
von Tapfham, Soldat des Kbnigl. Baier. 5ten 


"Lirtiew: Infanterie: Regiments, wird feit dem 


suffifchen Felbzuge (1812) vermißt. 


Auf Andringen ſeiner Anverwandten, um 
Aus folgung feines in 500 fl. beſtehenden aͤlter⸗ 
lichen Vermoͤgdens, wird Georg Obermair, 
oder deffen allenfallfige Leibeserben,, aufge⸗ 
fordert 

binnen fehd Monaten a dato 
von feinem Leben oder allenfallfigen Anferehal⸗ 
te fichere Nachricht hierher zu geben, 

Den 24. März 1872. 


Rdn. B. Freyhertl. v. —— 


Patrimontalgericht Alten fraunhofen, 
im K. Landgerichte Bilebiburg. 


(3) 2. Amberger, -Gerichtöhalter, 


43 —mtZ— — — — — 
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XV. Stuͤck. Münden ben 10. April 1822, 





Amtliche Artikel 


An 
fämmtliche der Königl. Kreis: Regie 
rung untergeordnete Behbrden. 
( Die vünftlihe Vorlage der Termind : Arbeiten 
betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 





N. verſchiedene Behbrben des Iſarkreiſes 
feit einiger Zeit, fih in Vorlage der periodis 
{hen Arbeiten und Befolgung jener Aufträge, 
wofuͤr ihnen beftimmte Termine vorgefchrieben 
werben, fäumig bezeigen, und immer befondere 
Monitorial = und Strafbefehle abwarten; fo 
werden fämmtliche Kdnigl. Polizey : und Finanz: 
Behdrden hiermit, zum puͤnktlichen Einhaltung 
der Termine, mit dem Anhange angeiviefen, daß 
jede Berabfäumung eines. Termines von allges 
mein angeordneten gewöhnlichen und periodifchen 
Arbeiten, obme weitere Anmahnung, fpeciell ges 
gebener Termine für befondere Gegenſtaͤnde aber, 
nad Ablauf des eriten Monitorials Termines, 


ohne alle Nachſicht eine Orbnungsftrafe zur Folge 

habe, wenn nicht vor Ablauf des Termines ein 

wohlbegründetes Gefuch um deſſen Verlängerung 

einkoͤmmt, indem jede fpäter einfommende Ents 

ſchuldigung unberüdfichtigs bleiben wird, 
München den 6. April 1822. 


Kdn.Baier.Regierung desgfarfreifes, 
Kammer dedö’nnern und derFinanzen. 
v. Widder, Präfident. 
v.Hoffletten, Direct. Me, Direct, 

2. Arempelbuber, Rgg.Sec. 


An 
fämmtlihe Kbnigl.PoligeysBehdrden 
j bed Sfarfreifes. 

(Den Sommerbierfaß für 1822 betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Unter Anwendung der Verordnung vom 25. 
April 1811, wird bie Tare des Sommerbiers 
für das laufende Jahr nach den ausgemittelten 
Preifen der Gerfte und des Hopfens in nach⸗ 
fiehender Weife fir die verfchiedenen Amtsbe⸗ 
zirke des Iſarkreiſes feſtgeſetzt: 

(16) 
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1. Diftriet. 
Kür die Städte: München, 
Landshut, 
Für die Landgerichte: 
München, 
Starnberg, 
Randöberg , 
Dachau, 
Pfaffenhofen, 
Grein F 
Mocdburg , 
Landshut, 
Vilsbiburg, 
Erding, 
Ebersberg, 
Waſſerburg, 
Muͤhldorf, 
Troſtberg. 
Tittmoniug. 
u. Diftriet, 


Für die Landgerichte : 
Raufen, 
Zraunitein, 
Rofenhein , 
Miesbach, 
Tegernfee, 
—— — 


3» 
Merdenfeld,, 
Meilheim, 
Schongau. 
Für die. Herefchafrögerichte: 
Brannenburg, 


— f 


rien. 


Auf vier Kreuzer 
zwey — 
die Ma 


Auf vier Kreuzer 
drey Pfenninge 
die Maß. 


III. Diſtrict. 


a Auf fünf Kreuzer 
Berchtesgaden, die Maß. 


Dieſe Satzbeſtimmung tritt mit dem 1. May 
in die Guͤltigkeit, ſo daß alles Bier bis dahin 
nur nach der noch beſtehenden definitiven Win⸗ 
terbiertaxe verleit gegeben werden darf. Das 
Ausſchenken unter dem Satze iſt nur in ſo ferne 
geſtattet, als das Bier dabey durch ſeine Guͤte 
allen Vorausſetzungen des Tariffs genuͤget. 
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Die ſaͤmmtlichen K. PollzepsBehdrben wer⸗ 
den übrigens aufgefordert, nach $.2. Ziff. VIII. 
ber Verordnung vom 18. May 1812, noch vor 
dem 1. May eine allgemeine Bijitation des 
Sommerbierd in den Lagerfäflern und Kellern 
vorzunehmen, um dadurch fowohl dem Muss 
fhenfen des ungehaltigen Bieres zuvorzukom⸗ 
men, als auch für die Beftrafung aller betruͤg⸗ 
lichen Bier: Alterationen einen feften Anhalts⸗ 
puuft zu gewinnen. 

Jede Vernachlaͤßigung ber gegenwärtigen 
Erinnerung wird firenge geahndet werden, 

München ben 9. April 1822. 


Kdn. Baier. Regierungdesgfarkfreifes, 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Mdſch, Secr. 


An 
fämmelihe Kbdnigl. Polizey⸗Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(Die Todesfaͤlle der noch nicht angeftellten Pfarr⸗ 
Ganbdidaten betreffend.) , 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


. Indem fämmtliche Königl. Polizey⸗Behdrden 
auf die Weifung vom 14. December 1820, im 
vorftehendem Betreffe erinnert werden, erhalten 
diefelben hiermit den Auftrag, eine Anzeige 
über die feit dem 1. Juny 1819 eingetretenen 
Todesfälle, oder eine Fehlanzeige längftens bins 
nen 14 Tagen zu erftatten. 

Münden den 50. März 1822. 


Koͤn. Baier. Regierung desgfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 
v Widder, Praͤſident. 
v. Hoffteiten, Director. 
Miller, Ser. 


215 


(Die biefjährlge Concurs : Prüfung „der zum 
Staatsbienfte afpirirenden Rechts- Gandidaten 
betreffend.) 


- Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Da die dießjährige Priifung der zum Staates 
dient afpirirenden Rechts-Candidaten, nach den 
Beftimmingen-der General» Verordnung ddo. 
9. Dee. 1817, an dem Sige der Königl, Res 
gierungsftelle dahier am 1. Juny d. J. ihren 
Anfang nehmen wird; fo ergehet an fAmmtlis 
che Rechtscandidaten, welche an diefer Prüfung 
Theil zu nehmen wuͤnſchen, der Aufruf, die 
Erfüllung der Vorbedingungen zu ihrer Admiſ⸗ 
fion, nach den Normen der angeführten Verord⸗ 
nung bis längftens den 15. May, bey der unter: 
fertigten Strelle nachzuweiſen. 

München den 2. April 1822. 


Kdn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Sammer bes Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der Konig haben m 
term 19. März d. 5. den bisherigen Protocollis 
fen des Koͤnigl. Kreis: und Stadtgerichts zu 
Regensburg, Joſeph Met, zum Gecretär des 
Königl, Appellarionsgerichts für den Iſarkreis be⸗ 
fordert, und 


unterm 22. März d. J. den Rentbeamten. 


Scheffer zu Nihach, auf das Land: Rentamt 
Minden, und den Rentbeamten Fleißner, 
auf das Rentamt Nichach, gegen einander aller: 
guddigit verſetzt. 
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Bekanntmachung. 





Eurs 
der Baierifhen Staatspaplere, 


Augsburg den 4. April 1822, 











|griefe. 
— — 


Obligationen a 40 80 
diuo a 50/0 | 054 
Lands Anlchen . . 963 
Hypothek⸗Anweiſ.. 964 

gott.LoofeA-Dä40oP || 103 
ditto E-Mä40f 964 


ditto unverzinsliche 





Verfbeigerungen 


Das dem allgemeinen Concurfe unterliegen: 
de Anweſen der Bäder Pröbfilfchen Ehe: 
leute zu Landsberg, wird hiermit zum bffentli- 
hen Verkaufe gebracht. 


Selbes beftehet, außer einem geräumigen 
Haufe, worauf biäher eine reale Bädersges 
rechtfame ausgeuͤbt worden ift, in einem Anger 
von einem Tagwerke Flaͤcheuraum. 

Mit ben gewöhnlichen Laften verbindet fich 
noch ein jährlicher Wachszins von 1 Pfund, 

Kaufswerber werben biermit aufgefordert, 
ihre Anbote bey_der, zum Verkaufszwecke auf 
ben 22ten Upril angefegten Tagesfahrt zu 

(16*) | 
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Protocol zu geben, und ſich über Mermbgens: 
Verhältniffe geeignet auszuweiſen. 
Den 30. März 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Landsberg. 
LkLuzzenberger, Landrichter. 


Im Wege der Execution wird das Anweſen 
des Johann Graf, Kanzler von Unterbiberg, 
wiederholt verſteigert. 

Dieſes Anweſen iſt leibrechtig zum Konigl. 
Landrentamte Muͤnchen, und beſteht aus einem 
Hauſe ſammt Stall und Stadel von Holz unter 
einem Dache. 

Hierzu gehdren 1 Tagw. 85 Decim. Anger 
und Garten, 2 Tagw. 31 Dec. Weder in der 
Sten Elaffe, 6 Tagw. 50 Dec. in der Aten, 44 
Tagw. 78 Dec. in der 3ten, 1 Tagw. 11 Dec. 
in der 2ten Elaffe— Holz: 50 Tagw. 32 Der., 
MWiefe: 55 Dec. in der Öten Elaffe. 

Qudeigen: 7 Tagw. 74 Decim. Gemeindes 
theil in der 2ten und ten Claſſe; — Mooss 
wiefe im Steuerdiftrier Afchheim.6 Tagw. 96 
Dec. ‚in der Aten Claſſe. 


Die Geſammtſchaͤtzung beträgt 1804 fl. 
Die Verfteigerung geht 
Dienstag den Tten Mayl. J. 


von 9 bis 12 Uhr Vormittags im Amtslocale 
des unterfertigten Gerichts vor ſich. 
Den 1. April 1822. 
Königl. B. Landgeriht Münden, 
Steyrer, Laubrichter, 


Zufolge rechtöfräftigen Beſchlußes vom 
25ten Jaͤnner I, 3. wird auf Andringen der 
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Gläubiger" bad Unwefen des Johann Dotz in 
Gmain am fünftigen Mittwoch den 24ten 
April 1.3. dem dffentlichen Verkaufe aus: 
geitellt. 

Kauföluftige moͤgen ſich daher am dieſem Tage, 
von Fruͤh 9 bis 12 Uhr, in dem Amte-Locale 
des unterfertigten Landgerichtt einfinden, und 
ben Zuſchlag auf ihre Meiftgebote, unter Bor: 
behalt der Ratification von Seite der Interefe 
fenten, gewärtigen, 


Das Ddgen Banerngut, welches inzwifchen 
in Augenfchein genommen werden kann, beſte⸗ 
bet in einem ganz gemauerten großen Mohn: 
baufe, wobey fi Stallungen, ein Waſchhaus, 
eine Holzhuͤtte, zwey Wagenremißen und ein 
hoͤlzerner Feldſtadel befindet. Dazu gebdren 
195 Tagw. Beldgründe, welche früberhin zum 
Stifte St. 3eno erbrechtsweiſe grundbar waren, 
bann aber durch bie Abldfung des Obereigen: 
thumsrechtes freyes Eigenthum geworden find. 

Auch befinden ſich bey diefem Anweſen fols 
gende, zum Koͤnigl. Rentamt Berchtesgaden 


‚erbrechtöweife grundbare Felder, als 3 


1) das Kafererfeld zu 55 Tagw., 
2) die Kafererwiefe zu 3 Tagw., 
3) die fogenannten 5 Wiesflecke bafelbft, 
4) der Afingerberg, größtentheils mit Holz bes 
wachen, am nördlichen Ubhange des Lat: 
tenberges entlegen, endlich 
5) ein Einfang zu 24 Tagwerk. 
Die auf diefem Anweſen baftenden Steuern 
betragen: 
a) an Steuerſymplum 3 fl. 10 kr. T hl. 


b) Familien⸗Steuer inclus. 
Kriegsperaͤquations⸗Um⸗ 
lage jaͤhrlich +». 2⸗40⸗— ⸗ 
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c) Ordinaͤr⸗ und Jagdſchar⸗ 
wert jährlih . . » 1fl. 24 fr. zbl. 
An Drepkönigftifren jaͤhrlich = 27 = 3 = 
Hofurbarifhe Stifen „. — 17T: —: 
Auch muß ber ganze Zehent gereicht werben. 
Den 27. März 1822, 


Koͤnigl. B. Landgeriht Reihenhall, 


Forſter, Landrichter. 


Sm Wege der Vollſtreckung wird, auf Ans 
dringen eines Gläubigers, dad Anweſen bes hies 
figen Fragners, Oswald Pichler, hiermit 
dffentlich feil geboten, und am 

Samstag den 20ten April, 
an den Meiftbierenden, vorbehaltlich der Ge⸗ 
nehmigung, verkauft. 

Kaufsliebbaber twerden eingeladen, am bes 
fagten Tage Morgens 9 Uhr im hieſigen Gerichts⸗ 
Rocale ſich einzufinden, und ihre Anbote zu 
Protocoll zu geben. | 

-Anzwifchen und an biefem Tage moͤgen fie 
die Realitäten felbft einfeben, und über alle 
Berhältniffe ſich näher erkundigen, 

Unbelannte haben fih mit ben nbdthigen 
Vermögens » und Leumunds s Zeugniffen auszu⸗ 
welfen. 

Befhreibung der Realitäten: 

Diefe Realitäten beftehen in 

V einem ganz neu und folid erbauten Wohns 
Bebäude mit Gewoͤlben, an deren zwey 
ſich eiferne Thären und Läden befinden; 

2) einem ebenfalls neuen Gebäude mit einer 
Effig s Stube, Brennhaus und einem ges 
wodlbten Kuͤhſtall; 

3) einer hoͤlzernen großen Schupfe, unter 
welcher ſich ein Keller befindet ; 
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4) einem Gemuͤß⸗ und Obftgarten von uns 
gefähr 4 Tagwerk. 

Alle diefe Theile befinden fich in einem 
Raume beyfammen. 

5) Den vierten Theil bes Zifferers Stabels, 
gegen 300 Schritte entfernt; 

6) den Wiesgrund,, Leitner Poſſen, mit vie⸗ 
len Obftbäumen ad 3 Tagw. 76 Decim, 
mit einem befondern hölzernen Heuftadel, 

Sämmtliche vorftehende Realitäten find 
zum biefigen Schloffe, vielmehr Mas 
jorate Hohenaſchau mit Maierſchafts⸗ 
Friſten erbrechtig. 

7) Den zur hieſigen Kirche grundbaren Kir⸗ 
chen⸗Stadel Antheil; 

8) den 2. zum K. Reutamte erbrecdhtigen 
Forftentfhädigungs-Antheilen pr.3 Tagw. 
49 Dec., dann 2 Tagw. 74 Der., endlich 

9) In den Iudeigenen Buͤrgergruͤnden als: 

a) einem Krautader pr. 10 Decim. 

b) Felder pr. 4 Tagw. 15 Decim. 

c) MWöhrancheilen pr. 85 Decim, 
Die Abgaben hierauf find: 

1) Zum Majorate Hobenafhau, 

a) Maierſchafts⸗Friſt Hfl.57 kr. ¶ hl. 
b) Etift . . — 0: —: 

2) Zur Kirche, Stift - 

3) Zum Rentamt Forſtzins — = 15 5 2. 

4) Zur Buͤrgerſchaft: 

Adeflift 0... 
Krautaderftift . ”. 
von den Wöhrantheilen — » 12: — » 
5) AnGrundfteuer aleSimplum — s 29 s — : 
Den 15. März 1822. 
Koͤnigl. Baier. Gräfl. Preyſingiſches 
Majorats⸗Herrſchaftsgericht Hohen⸗ 
aſchau in Neubeuern. 
Sisl, Herrſchaftstichter. 


* + ® 


— 8 6: —: 


2120: —. 


— 2 6⸗—⸗ 


(3) 3. 
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Vorlabungen und Edictals 
Eitationen. 


Das Kdnigl. Kreis- und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen hat in dem Schuldenweſen der Georg und 
Gredcentia Warganifchen Lehnrößlers: Che: 
leute zu Meilheim, durch Entfchliefung vom 
28ten Zuly 1820, welche durch alle Inſtanzen 
beſtaͤtigt wurde, dem Univerſal-Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

I, Zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
ren gehdrigen Nacdweifung auf Monds 
tag den 29ten April .Y.; 

11. Zur Anbringung der Einreden auf Mitt: 
wocd den 2ö9ten Map; 

111. Zum Schlußverfahren, und zwar zur 
Meplif auf Samsrag den 28ten Juny, 
und zur Duplit auf Samstag den 
15ten July bh. J.; 

jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hierzu 
fämmtliche unbefannte und befannte Gläubiger 
des Gemelnfchuldnerd hiermit Öffentlich unter 
dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Edictötage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edicts⸗ 
Tagen aber Die Ausfchließung mit den an denſel⸗ 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche von dem 


Vermdgen des Gemeinfchuldners etwas in Hans - 


den baben, bey Vermeidung des nochmaligen 

Erfatzes aufgefordert, folcyet, unter Morbehalt 

ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. ' 
-Den 13. März 1822. 


K. B. Kreide: u. Stadtgeriht München. 


v. Gerngroß, Director. 
(2) 2. Daͤtzl. 





220 


Das unterfertigte Konigl. Kreise Stadtge⸗ 
richt hat in dem Schuldenweſen der hieſig ver⸗ 
wittibten buͤrgl. Metzgerinn, Juliana Springer, 
nach vorliegenden, und in Rechtskraft erwach⸗ 
ſenen Erkenntniſſen folgende arteglihe Ediets⸗ 
Tage beſtimmt; als: 


I. Zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehbrigen Nachweifung Dienstag den 
30ten April; 


11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, Dounersz 
tag den 50ten May; 

1. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf Mondtag, den 1ten 
July, für die Duplit aber Mondtag 
den 15ten Julyd. J. 


Es werden daher fämmtliche unbekannte 
Gläubiger der Gemeinfchuldnerinn hiermit dfs 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile aufgefordert, 
an erfagten Edictstagen, Morgens 9 Uhr hier: 
ortö zu erfcheinen, als das Nichrerfcheinen am 
erfien Edictö- Tage die Ausfchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Gant » Maffe, 
das Ausbleiben an den übrigen Edicts: Tagen 
aber die Ausfchliefung mir den an denfelben 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen der Gemeinſchuld⸗ 
nerinn in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erjages, aufgefordert, folches, uns 
ter Vorbehalt ihrer Nechte, bey bießfeitigem 
Kreitgerichte zu übergeben. 

Den 8. März 1822. 
K. B. Kreiteu. Stadtgericht Landshut. 
BVequel, Director, 


(3) 3. F Start. 
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Das Königl. Baier. unterfertigte Landgericht 
bat in dem Schuldenweſen des Bauern Joſeph 
Straffer in Fränfing den Univerfal: Eoncurs 
erfannt. 

Es werben daher bie gefelichen Etictötage, 
nämlich: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 


ren gehdrigen Nachweifung auf Moud⸗ 


tag ben 29ten April; 

1. Zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Don: 
nerdtag den 30ten Map; 

1. Zu den Schlufverhandlungen auf Mitt: 
wocd ben 20ten Junyl. J.; 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und 
bierzu ſaͤmmtliche uubelannte Gläubiger des 
« Gemeinfchuldnerd hiermit dffentlih unter dem 
Nechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
fcheinen am erſten Tage die Ausfchließung der 
Forderungen von der gegenwärtigen Concurds 
Mafle, das Ausbleiben an den übrigen Edictös 
Tagen aber die Ausfchließfung mit den, an 


denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 


ge hat. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche ir⸗ 
gend etwas von dem Vermdgen bes Gemeins 
ſchulduers in Händen haben, bey Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, foldyes, 
unter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu 
übergeben, 

Den 19. März 1822, 

Königl, DB. Landgeriht Dachau. 

Lit. Heydolph, Landrichter. 


Anton Fuchs, Chirurgens-Söhn von Gras 
fing d. G., Gemeiner beym Kbnigl, Baier, iten 
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leichten Infanterie-Batalllon von Fi, ift laut 
Koͤnigl. Generals Commando Drdre vom 26. 


Detbr. 1814, aus der Schlacht bey Hanau als 
vermißt, in den Liſten abgefchrieben worden. 


Auf. Andringen feiner nächften Anverwand⸗ 
ten wird Anton Fuchs hierinit aufgefordert, 


binnen dbrey Monaten 


ſich hierorts zu melden, außer dem derfelbe für 
verſchollen erflärt, und deſſen Wermdgen ben 


‚Erben gegen Sicherheit verabfolgt werden wird. 


Den 25. März 1822. 


Königt. B. Landgericht Ebersberg. 
In Abwefenheit des K. Landrichters, 
Sträuble, Affeffor. 





Das Königl, Landgericht Tegernfee feet im 
dem Schuldemvefen des Tafermwirthd, Erasmus 
Anton Hipper zu Gmund, nach dem Autrage 
ber Gläubiger, welchen ſich auch der Gemeins 
fhuldner gefallen ließ, die ER Edicts⸗ 
Tage, wie folgt, feſt: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gebdrigen Nacdweifung Freytag dem 
ıTten May; 

1, Zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
- angemeldeten Gorderungen Mittwoch 
den 10ten Funp; 

II. Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replif Mittwoch den 24ten Julp, 

. und für die Duplif Donnerstag den 

ten Auguſt; 


jedesmal Morgens 9 Uhr, und ladet hierzu ſaͤmmt⸗ 


liche unbefannte Gläubiger des Gemeinfhulds 
ners hiermit oͤffentlich unter"dbem Rechtsnach⸗ 
theile vor, daß das Nichterſcheinen am erſten 
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Edictötage die Ausfchliefung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Goncurdmaffe, das Nichter: 
fbeinen an den Übrigen Edictö + Tagen aber die 
Ausfchließung mit den an demfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bey Bermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches unter 
Vorbehalte ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. Den 22. März 1822. 


Königl. B. Landgeriht Tegernſee. 
(3) 2. Elfenhofer, Landrichter, 


Balthafar Neumaier, Ortnerbauers⸗Sohn 
von Störten dieß Gerichts, Gemeiner bey dem 
Kbn, Baier. 5ten Ehevaurlegers Regiment, und 
deſſen Bruder Sebaſtien Neumaier, Gemeis 
ner bey der Koͤnigl. Baier. Legion, haben, und 


zwar erflerer im Jahre 1812 dem Feldzug ger 


gen Rußland, und legterer den Feldzug gegen 
Frankreich mitgemacht, und find feit diefer Zeit 
nicht mehr zum Borfchein gekommen. 


Diefelben werden demnach aufgefordert, bins 
nen 6 Monaten a dato in ihre Heimath zuruͤck⸗ 
Ichren, oder über ihren dermaligen Aufenthalts: 
ort Auffchluß zu geben, auffer dem man, den 
gefeglichen Beſtimmungen gemäß, über ihr äls 
terliches Vermoͤgen, welches bey jedem in 235 fl, 
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20 fr. Geld, und in einer gewöhnlichen Natu⸗ 
ral» Ausfertigung befteht , verfügen, und dass 
felbe an ihre befannten Erben, gegen Eaution, 
ausfolgen laffen wird. 


Den 20, Februar 1822, 
Koͤnigl. Baier. Graͤflich⸗Preyſin g'ſches 


Majoratdr Herrfhaftsgeriht Hohen⸗ 
aſchau in Prien. 


Schuediz, Herrſchaftsrichter. 
(2) 2. 





Georg Dbermair, Schi! » Bauersfohn 
von Tapfbam, Soldat des Königl, Baier, 5ten 
Linien s Fnfanterie» Regiments , wird feit dem 
ruſſiſchen Feldzuge (1812) vermißt. 


Auf Andringen feiner Anverwandten, um 
Ausfolgung feines in 500 fl, beſtehenden aͤlter⸗ 
lien Vermögens, wird Georg Dbermair, 
ober befien allenfallfige Xeibeserben , aufges 
fordert. 


binnen ſechs Monaten a dato 


von feinem Leben oder allenfalfigen Aufenthals 
te fichere Nachricht hierher zu geben. 
Den 24. März 182. 
Koͤn. B. Freyherrl. v. Frauenbofen'fches 
Patrimonialgericht Altenfraunhofen, 
im K. Landgerichte Vilsbiburg. 


(3) 3. Amberger, Gerichtshalter. 





¶ Nebſt einer Beylage, die Schraunen⸗Anzeigen betreffend.) 
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Königlich: ur n ar S Baieriſches 
Intelli KENN genzblatt 

für den SE A Sfarkreis, 








XVI Stüd, Münden den 17. April 1822, 


Amtliche Artifen 





An 
ſaͤmmtliche Abnigl. Polizey-⸗Behbrden 
bes Ifarkreiſes. 

«Das Holzklaftermaaß betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


J 12. Decbr. 1820, und 22, Juny 1821, 
bat die untecfertigte Stelle den Polizey » Behdrs 
den des Iſarkreiſes die geuaueſte Vollſtreckung 
der uͤber das Holzklaftermaaß und insbeſondere 
Über die Scheiterlänge beftehenden Verordnun⸗ 
gen aufgetragen, jedoch aus dem Grunde, weil 
biefe Verordnungen feit geraumer Zeit, ganz 
unbeachter geblieben waren, den Termin für die 
Verwerthung der nicht maaßhaltigen Holzvor⸗ 
raͤthe bis zum 1. Jaͤnner des i. J. offen gelaſſen. 

Da die firengfte Einhaltung der vorgefchries 
benen Scheiterlaͤnge nunmehr feinem fernern 
Anftande unterliegt, fo werden. ſaͤmmtliche Bes 
hörden wiederholt erinnert, ihre volle Aufmerk⸗ 


ſamkeit auf dieſen Gegenſtand zu richten, und 
durch uͤbereinſtimmendes Zuſammenwirken die 
Erreichung des wohlthaͤtigen Zweckes zu fördern. 
Jede entdeckte Nachlaͤßigkelt wird opne Nach 

ſicht geahnder werden. 

Minden den 9. April 1822, 
Abm. Baier-Regierung des Iſarkreifes. 
Kammer de3 Innern. 77 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, F 
Miller, Ser. 
—— 
(Die Verlelhung der Civilverdienft » Medaille an 
ben Schullehrer Retter zu Au betreffend.)- 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Seine Königliche Majeſtaͤt haben, 
mittelſt allerhoͤchſt unmittelbaren Reſcriptes de 
dato 26. Maͤrz, dem Schullehrer Joſeph Net⸗ 
ter in Au, Graf Preyſingiſchen Patrimonial⸗ 
Gerichtes gleichen Namens, und Koͤnigl. Land⸗ 
gerichts Moosburg, rüdfichtlich feiner mit vor⸗ 
äüglicher Treue und Geſchicklichkeit durch fuͤnf⸗ 
(17) 


a7‘ " 
zigiäprige Unterweifung und Erziehung ber 
BVolkldjugend erworbenen Verdienſte Allerhöchft: 
ihre Zufriedenheit zu bezeigen, und bemfelben 
die filberne Verdienſtmedaille zu feiner Aus⸗ 
zeichnung ſowohl, ald zur Ermunterung aller 
pflichttreuen Männer feined Staubes allergnäs 
digft zu verleihen, und zugleich anzuorbnen ges 
rubt, daß dieſes dffentlih bekannt gemacht, 
und dem Schullehrer Retter die ihm verlier 
bene Verdienftmedaille auf feyerlide Welfe zus 
geftellt werde. 
München den 2. Yprit 1822, 
Kön Baier. RegierungdesIfarkreifes, 
Kammer. des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Seer. 





Dienſtes⸗Notizen. 


Seine Majeftät ber König haben uns 
term 9. April d. J. die von den Gräflid Hass 
lang’fchen Erben, für den bisherigen Pfarrer zu 
Hoͤrzhauſen, Landgerichts Schrobenhaufen, Prie⸗ 
ſter Andreas Huber, auf die Pfarrey zu Waid⸗ 
hofen, Landgerichts Pfaffenhofen, a 
Präfentation beftätiget. 

Am 11. April d. J. haben Seine abnigl. 
Majeſtaͤt den Pfarrer zu Hohenegglkofen, 
Prieſter Benedict Maͤrkl, von dem Antritte der 
Pfarrey zu Loiching, Landgerichts Vilsbiburg, 
dispenſirt, und dieſe Pfarrey dem bisherigen 
Stadtpfarrer und Diſtricts⸗Schulinſpector zu 
Fuͤrth, Landgerichts Cham, im Unterdonau⸗ 
kreiſe, Prieſter Peter Pollath verliehen, 


Bey dem Magiſtrate der Königl. Haupt⸗ und 
Reſidenzſtadt München, iſt für den verſtorbenen 
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Magiftrats:Rath, Seraph Huͤb ſchmann, An: 
ton Schindler, als Erfagmann vorgeruͤckt, 
dann durch Erledigung dreyer Gemeinde: Bevolle 
mächtigten« Stellen bey diefer Stadt» Gemeinde, 
ift Joſeph Gaigl, bürgerl, Bierbräuer, als Er⸗ 
fagmann für deu auögetretenen Handelsmanu 
Schindler, eben fo Alois Voigt, bürgerl, 
MWeingaftgeber, und Joſeph Sidler, buͤrgerl. 
Steindrudereys Inhaber, für den auögetretenen 
Weingaftgeber Paul Wagner, und Joſeph 
Teufelbarbt, in bie Zahl der Gemeinde-Bes 
sollmächtigten eingetreten. 





Bekanntmachungen. 
| | E urs 
ber Balerifhen Staatspaplere 


Augsburg ben 11. April 1822; 












Briefe @elb. 


Obligationen a 40/0 
dirto a 500 
Sands Anlehen .. 
Hppothef » Unmelf. » 
Lott. Looſe A. D A400 
ditto E-Mà A40ſ0 


ditie unverzinsliche 





(Die Anfhaffzettel wegen Lieferungen zu Ballerı 
Brüden» und Straßenbauten betreffend.) 

Die unterfertigte Infpection bringt bierburdh 

zur allgemeinen Kenutniß, daß alle Lieferungen 


zu den MWaflers Bruͤcken⸗ und Straßenbauten 
nur auf numerirte, und mit bem Amts⸗Siegel 
verfehene Anfchaffzettel zu gefchehen haben ; alle 
übrigen ungeeigneten nur zu Unorbnungen Ans 
laß gebenden Abgaben aber auf Rifico des Lies 
feranten unbefcheint belaffen werben muͤſſen. 

Zugleich werden alle jene, melche für ben 
dießfeitigen Amtsbezirk Baus Materialien lies 
fern oder Arbeiten leiften, ermahnt, ihre Schels 
ne binfür mit jedem Monats » Schluße zur 
Zahlungs » Anweifung vorzulegen, 

Mer diefe zur Handhabung der Rechnungs⸗ 
Ordnung ndrhige Mafregel nicht befolgt, wird 
fich felbit zufchreiben mäffen, wenn die Zahlun⸗ 
gen verzbgert werben. 

Den 31. März 1822. 


Kdn. Baier. Sadbſtliche Maffer- und 
EtraffenbausInfpection München, 


(3) 1. Dit, Baus Zufpector, 





(Wechfelfäpigreitds Verzictleiftung betreffend. ) 
Die Peter Horner'ſchen Kraͤmers-Ehe— 
leute zu Eglfing haben auf die Wechſelfaͤhigkeit 
Verzicht geleiſtet. Solches wird hiermit dffent⸗ 
lich bekannt gemacht. 
Den 11. April 1822, 
Koͤnigl. B. Landgeriht Wellhelm. 
Lict. Thoma, Landrichter. 
— — —— —— — —— 
Verſteigerungen. 





Ueber den Ruͤcklaß des Michael Wimmer, 
Samers von Viehbach, wurde auf Erbffnung 
des Univerſal⸗ Concurſes erkannt; es wird daher 
deſſen Anweſen, welches in einem zum Konigl. 
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Rentamte Dachau leibrechtig grundbaren hal: 
ben Hof, mit den noͤthigen Wohnz und Decos 
nomie » Gebäuden verfehen, beftehet, dem dfs 
fentlichen gerichtlichen Verkaufe untergeftelle, 
und hierzu auf Mondtag den 6ten May 
eine Tagesfahrt am Gerichts ſitze feſtgeſetzt. 

Kaufsluftige, von welchen ſich Auswärtige 
über Berragen und Zahlungsfähigfeit durch 
obrigkeitliche Zeugniffe zu legitimiren haben, 
werden hiervon in Kenntniß geſetzt, und mit 
dem Bemerken zur erwähnten Verſteigerungs⸗ 
Tagesfahrt vorgeladen, daß die auf diefem Au⸗ 
wefen haftenden Laften am Eitations s Termine 
befannt gemacht werden. 

Den 29. Mär; 1822. 


Kbnigl, 2. Landgericht Dach au. 
Kiet. Heydolph, Landrichter. 





Die Element Adlberger'ſchen Banerd« 
Eheleute beym Ler zu Dberbieng d. G., durch 
ihre unverſchuldete mißliche Lage gedrungen, 
überließen ihr Anwefen noch nor Abſchluß des 
Termines zum, Selbfiverlaufe, der — 
Verſteigerung. 

Dieſe iſt auf Mondtag den ten May 
hier augeſetzt, wo mit dem Schlage 9 Uhr aus 
gefangen, und mit dem Glodenftreiche 12 Uhr 
geendet werben wird. — 


Das Anweſen iſt der ganze, zum Khnigl. 
Univerſitaͤts⸗Fonde Landshut leibrechtige Lerens 
Hof zu Oberdieng, beftchend” 


- 4) In einem neugemauerten Wohnhauſe mit 
Pferdſtall und Wagenremiße unter; einem 
Strohdache; in:einem gemauerten Vieh⸗ 
falle und hoͤlzernen Gtadel, dann gemau⸗ 

4 ertem Wadhaufe, .. 5 at 

(ar?) 


Firirte Gemeinde « Abgabe: 
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2) In 14 Tagw. Gartengrund, 
46 » 36 Decim, Weder, und 
26 „85 » Wieſen. 
Ferner ſind bey dem Anweſen: 


a) die zum Koͤnlgl. Rentamte Erding freys 
ftiftige Hirnwieſe zu 1 Tagw. 89 Decim. 
b) 3 Zagw. 29 Decim. Indeigene Gemeindds 
Theile, 
0) 49 Decim. ludeigene, jedoch zur Gemein⸗ 
de Dberdieng zinsbare Aecker. 


Abgaben; 
j Steuerfimplum ..0 — 6fl. 565 kr. “bl. 
Stift . 2 000. * 1 * 10 es 


Getreiodienft: Korn 6Schfl.4 Mtz. 2 V. 2 Szl. 
zu 54fl. 10 kr. — hl. 

Haber 8 Schfl. z Vlg. zu 3z2- 30: — ⸗ 
Scharwerkgeld 
Dorfhaber u.d.gl. 
Gilt 4 


9: — ——⸗ 
d⸗50⸗—⸗ 
be 4⸗ 


ee a Th 


1 Schi. 1 ME. 2 Vlg. Haber. 

Die näheren Verhaͤltniſſe und Bedingungen 
werden dem Kaufsluſtigen auf Aufrage hier 
taͤglich erdffnet werden. 

5, Den. b» April 1623. 

adnigi. B. Landgericht Erbin 

v. Jnama, Landrichter. 

Vorladungen und Ediet al⸗ 

Citationen. | 





7 Machden Titl. Rurals Decan, und Pfarrer 

son Altheim „ Königl. Landgerichts Landshut, 
Johann Georg Valter, den 5. März d. J. 
mit Hinterlaffung, einer letztwilligen Verordnung 
mis Tod abgegangen, de werden hiermit alle 
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diejenigen, welche auf beffen Verlaffenfchaft aus 
was immer für einem Rechtötitel gegründete 
Anſpruͤche zu machen babe, aufgefordert;, 
ſolche ihre Anfprüdye binnen 30 Tagen, von 
ber Einruͤckung gegenwärtiger Bekauut machuug 
angerechnet, bey unterzeichnetem Kbnigl. Kreis⸗ 
und Stadtgerichte geſetzlich nachzuweiſen, als 
nach Umfluß dieſes Termines mit der weitern 
Verlaſſenſchafts⸗Verhandlung geſetzlicher Ords 
nung nach vorgefdnirten werden wird. 
Den 9. April 1822, 


K. DB. Kreissu. Stadtgerſcht Landshut. 
v. Heckel, Director. 


OEM Start. 





Das unterfertigte König. Baier. Landge⸗ 
riht bat in dem Schuldenweſen ded Auton 
Hirmer, tel Guͤtlers zu Mittelſtetten, den 
Univerfal: Concurd erfannt. 

Es werben daher die gefeiglichen — 
nämlich: 


1. Zur Anmeldung der ae: und des. 
ren gebdrigen Nachweiſung auf Mirts 
wocd den 8ten May; 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen auf Mitt⸗ 


woch ben 5ten Juupy; 

III. 3u den Schlußverhandlungen auf Frey⸗ 
tag ben äten July I. J., ad repli« 
candum der einen, und ad duplican- 
dum der andern Hälfte, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und 
hierzu ſaͤmmtliche unbekaunte Gläubiger des 
Gemeinſchuldners hiermit Öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
ſcheinen am erſten Edictötage die Ausfliedung 
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ber Forderungen von ber gegenwärtigen Cons 
curs maſſe, das. Ausbleiben an den Übrigen Edicts⸗ 
Tagen aber die Aus ſchließung mir ven, an den⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen: zur Folge 
bat. 


Zugleich werben alle diejenigen, welche irs 


gend etwas von Dem Vermbgen des Gemein: 
ſchuldners in Handen haben, bey Vermeidung 
bes nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte, bey — zu 
Ubergeben. 

Den 26. März 1822, 


Koͤnigl. ®. — ———— 
Lict. Heydolph, Laudrichter. 





Das Konigl. Landgericht hat in dem Schuls 
benwejen über den Ruͤcklaß des Michael Wim⸗ 
mer, Samers zu Viehbach, auf Antrag der 
Gläubiger, durch Entſchließung vom 5. Jänner 
1.5., den Univerſal⸗Concurs erfannı; es wer? 
ben daher die gefeglichen Edictös Tage, nämlich: 


1. Zur Anmeldung der Borderungen, und deren 
gehbrigen Nachweiſung auf Mondtag 
den Gten May; 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf Mitt: 
woch ben Streu Junpy; 

U. Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Replit auf Freyragdenstinfuln, 
und für die Duplik auf Sanıs cag' ur 
2oten Iulyz. vl 2.0 th 

jebesmal Morgens 9 Uhr fefigefebt, und biers: 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Ge⸗ 
meinſchuldners hiermit dffentlich unter - dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheis 
nen am erſten Edicts⸗Tage die Ausſchließung der 
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Forderung von gegemmärtiger Concura Maſſe⸗ 
bas Michterfdyeinen. an den übrigen Edicts⸗ 
Tagen aber‘, die Ausſchließung mit. den An 
benfehben vorzunehmenden are zur we 
hat. 

Zugfeich werben diejenigen. welche irgend 
etwas von dem Vermögen’ des Genieinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Wermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches, un? 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Bericht zu übers 
geben. f 

Den 29. März 18, 


Abnigl. B. Landgericht Dachau. 
Lict. Heydolpbh, Landrichter. 





Kaſpar Kemmeter, Göloner und Land: 
händler zu ping, bat unter dem 22. Februar 
db. J. das Geſuch um Anberaumung eines Ter⸗ 
mines zum Verſuche einer gutlichen Ausgleis 
&ung feines Schuldenwelens geftellt. In Ent? 
ſprechung desſelben hat das unterfertigre Abnigl. 
Landgericht auf den 30. dieß, eine Tagesfahrt 
zur Liquidation ber Forderungen und deren Eins 
theilung in annehmbare Friften anberaumt, 
wozu ſaͤmmtliche unbrkannte Gläubiger mit ver 
Anhange vörgeladen werden dabey zu erſchei⸗ 
nen, widrigenfalls ſie ſich dem Beſchluße der 
Mehrheit der Gläubiger fügen — 
Den 4. April 1822. 

"Königl. 8. Landgericht kandeberg 
“U Qugzenberger, Landrihter. 


i 





Da das In Beifenfeld liegende Anweſen des Pius 
Erepfiniger, Magiſtratsſchreibers id Palfad, 
auf dem Wege der Executlon oer ichtlich verlauft/ 
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werden fol ‚ vom den Erebitoren aber bad hiers 


auf bereits geichlagene Kaufsangebot folange 
nicht genehmigt werben kann, bis ſaͤmmtliche 
auf dieſem Anweſen haftende Schulden vorlaͤu⸗ 
fig liquidirt ſind; fo werden alle diejenigen, wel⸗ 
de an den Pius Freyſinger irgend eine 
Korderung zu, machen haben, hiermit aufgefors 
dert, bey der auf Mondtag deu Öten Map 
b. 3. angefegten Commiffion zu erſcheinen, und 
ihre Anfprüche zu liquidiren, 

Diejenigen, welche ihre Forderungen an bies 
fem Tage nicht geltend machen, werben hiers 
mit präcludirt, wonach fich jeder zu achten, 
und vor Schaden zu hüten hat. 

Den 3. April 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen, 
Haindf, Landrichter. 





Joſeph Anton Kaifer, Schmids+ Sohn 
von Traukau dieß Gerichts, welcher als Legios 
nift beym 6ten National= Feld: Bataillon Lins 
dau eingereiht war, iſt feit den 10. Decbr. 
1813 In Frankreich vermißt. 


Da deſſen mächite Anverwandte auf Yushäns 
digung feines. ausgezeigten Alterlihen Wermbs 
gend ad 551 fl. 135 Fr. dringen, fo wird os 
ſeph Anton Kaifer, oder deffen allenfallfige 
Keibeserben. biermis aufgefordert, fich binnen 
eines Zeitraumes von ſechs Monaten, vom heutis 
gen Tage angerechnet, mit. den, ndthigen Legitis 
mationen um fo gewiſſer hierorts zu melden, 
ald außerdem feinen Gefchwiftern obiges Ders 
mÖgen gegen Eaution ausgeliefert wird. 
Den 26, März 1822. 


König. B. Landgericht —ERE 
-@) 4. . Wirch, Landrichter. | 
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Das Konigl. Landgericht Tegernfee feget in 
dem Schuldenwefen des Tafernwirths, Eras mus 
Anton Hipper zu Gmund, nach bem Untrage 
der Gläubiger, welchen fi auch der Gemein: 
fehuldner gefallen ließ, die gefeglichen Edicts⸗ 
Tage, wie folgt, feft: 


1 Zur Anmeldung der Fordernngen und deren 
gehbrigen Nachweiſung 8 re . ta g den 
irten May; 


II. Zur Vorbringung der Einteben gegen die 
angemeldeten Forderungen Mittwoch 
„den 19ten Juny; 


m. Zur Schlußverhandlung, und zwar file die 
Replit Mittwoch den 24ten Zuly, 
und für die Duplit Donnerstag den 
Sten Yuguft; | 


jebesmal Morgens 9 Uhr, und ladet hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinfchuld; 
ners hiermit bffentlih unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vor, daß das Nichterfcheinen am erften 
Edictötage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichter: 
fcheinen an den übrigen Edictd = Tagen aber die 
Ausfchließung mit den an demfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners im „Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey — J— uͤber⸗ 
geben. 

Den 22. März 1822. 


Königl, B. Landgericht Tegernfee 


OR? Eifenhofer, Landrichtet. 
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Amortifations: Deerete, 


Unterm 28. Jänner 180%, haben Anton Hil⸗ 
fer, bürgerl. Geflügelhändler dahier, und deffen 
Ehefrau Maria. Eva, für ben ehemaligen Bier; 
wirth Bartholomä Mayr dahier eine grundbüch⸗ 
Lich vorgemerfte Hypothel-Obligation per 1000 fl» 
zu 5 Proc. verzinslich, und gegen halbjährige 
Auffindigung ausgeftellt, und Ihre Behauſung 
im Graggenaner:Biertel; Srandorche· gol 1008. 
hierfür verpfaͤndet. 

Dieſe Obligation nleng zu Verluſt. Auf 
Impetration der Regiſtrators-Wittwe, Eliſa⸗ 
beth Groſſar, wird hiermit der unbekannte 
Beſitzer derſelben aufgefordert, ſie binnen ſechs 
Monaten a dato dießorts vorzuweiſen, auſſer⸗ 
dem dieſe Urkunde fuͤr kraftlos erkaunt wuͤrde. 

Den 9. April 1822. 


R. B. Kreids u. Stadtgericht Münden 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. v. Hahn. 


Nachdem zu Folge Amortifationd » Decrets 
som 20. April 1821, die dafelbft näher beſchrie⸗ 
benen 20 Königl. Baier. Staatd:Obligationen, 
und bie bierauf fich beziiglichen Geffions : Dos 
Camente bisher nicht vorgebracht worden find, 
fo werden dieſe fämmtlichen Urkunden hiermit 
auf Anrufen des hiefigen Großhaͤndler Morig 
Mändt für kraftlos erflärt. 

Den 9. April 1823. S 


RD. Kreis— u. Stadtgeriht Münden, 


v. Gerngroß, Director. - 
v. Hahn. 


en rer 
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Nachdem zu Folge des Amortiſations = Ers 
fenntniffes vom 31. July 1821, die dafelbft 
näher befchriebenen acht Kodnigl Baier. Staats: 
Obligationen biöher nicht vorgelegt worden find, 
fo werden diefelben hiermit, auf Anrufen bes 
biefigen Großhaͤndlers Morig Mändl, für 
kraftlos erklärt. 

Den 9. April 1822. 

RB. Kreis: u, Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
j v. Hahn. 


Nach Meifung der König. Megierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom Sten et 
praes. 10. Jänner abhin fol im Betreffe 


1. 
jenes Buͤrgſchafts⸗Capitals zu 500 fl., welches 
früher für den Kdnigl. quiedcirten Rentbeam⸗ 
tem Lict. Fritfcher zu Garmiſch beym Hoch⸗ 
ftifre Freyſing angelegt war, und durch bie 
Secularifarion ald Staats » Paffıv: Capital an 
die Krone Balern übergieng, aber durch Vers 
gleich zwifchen dem Koͤnigl. Aerar und ben 
Fritſcher'ſchen Relicten ddo. 3. Octb. 1821, 
im Wege der Eeffion im Haupt: und Neben: 
ſachen aus Yerar gelangte, wovon aber ſowohl 
die Haupturfunde, als ber Depofitiond - Schein 
nad Erklärung der Fritſcher'ſchen Relicten 
mangelt, das Ymortijationd » Verfahren einges 
leitet werben. 
2. 


Diefes Bürgfchafts - Capital wurde nad 
weiterer Mittheilung Königl, Regierung, Raus 
mer der Finanzen, vom 29. März abhin, praes, 
4, bieß, und zwar: 


a) nach Auszug aus. der Paffiv » Gapitaliens liehenen Braͤuverwalters Dienſte liegen 
Tabelle des Churfuͤrſtlichen Fuͤrſtenthums gelaſſen. 
reyſing, sub Nro. 210. vom Braͤuhaus⸗ 
a Fritſcher in Garmiſch als Hlernach wird 
Buͤrgſchaft am 27. September 1760, mit | | u | 
500 fl, zu 3 Proc. gegen General: Hope⸗ ber unbekannte Inhaber diefer Schuld⸗Urkunde, 
thek eingelegt, und und bed deßhalbigen Depofitions s Scheines hier» 
b) gemäß weiterem Auszug aus bem Gene, mit aufgefordert, fohin in Zeit 
-  . rals kiquidationd s Protocolie ber ſaͤmmt⸗ von ſechs Monaten, 
liche Paflivs Eapitalien des ehemaligen * Heutigen gerechnet, dießſeits um ſo 
Hochſtiftes Frevſing vom Jahr 1792, mach wiffer Ara als folche anperten —* 
Nro. 247. auf Abſterben des genannten los erflärt werden wirde. 
Bräuverwalterd Johann Georg Fritfcber Garmifch den 5. April 1822, 
vom deffen Sohne Anton Fritfeher, dem 
folches Capital erblich zugefallen, weiters Adnigl. B. Landgericht Werdenfels. 
als Amts⸗Caution wegen der ihm. vers (3) 1. Earl, Landrichter. | 


¶ Nebſt einer Beplage, Die Gchranuens Angeigen Betreffend. ) 
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Balerifhes 


NER genzblatt 
FE Iſarkreis. 





XVII. Stuͤck. Muͤnchen den 24. April 1822. 





Amtliche Artikel. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dar nachſtehende, an die Kbnigl. Regierung 
des Dbermain s Kreifes ergangene , und ber 
unterzeichneten Kdnigl. Stelle unterm 2. biefes 
Monats zur Notiz mitgetheilte allerhbchfte Rer 
feript des Kdnigl. Staatd s Minifteriums des 
Junern, wird hiermit zur dfientlichen Keuntniß 
gebracht. 

München den 13. April 1822. 


Kin Baier. Regierung des Ifarkreifen, 
Kammer ded Innern, 
v. Widder, Präfident. 
— v. Hofſtetten, Director. 
v. Rudt, Regg. Cono. 


— m. 


Marimilian Zofeph, 
von Gottes Gnaden König don Baiern ıc, 


Bir erwiedern euch Auf eure Aifragen vom 
24. Auguſt and 15. October v. J., das geſetz⸗ 
widrige Benehmen der Magiſtrate und Ges 
meinde sBorfteher, und die Befuguiſſe Unferer 
Kreis:Regierung zu deren Beftrafung betreffen, 
daß dasjenige Disciplinar » Verfahren, welches 
in dem IX. conftitutiomellen Edict $6. "11. u. f. 
gegen fraffällige Staatsdiener vorgeſchrieben iſt, 
auch gegen ftraffällige Burgermeiſter Magiftrats; 


. Mäthe und Gemeinde: Borfteher in analoge An⸗ 


wendung zu bringen fey. 
Münden den 13. Auguſt 1820. . 
MOSER "u , 
die Koaigl. Regierung des Ober: 
mainfreifes, Kammer des Innern, 
alfo ergangen ‚ 
N j F 
68): 


ir 
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— 


An 
fämmetlidfe niet. Holtjey Behbawen 


des Iſarkreiſes. 


guerigne man 

einer Majeftär des, Könige. 
Da einige Polizey = Behdrben ber dies ſeiti⸗ 

gen Ausſe Feihungi im Kreis⸗utell lgengh latte nom 


31. Jänner) FF, Hoc) nkht- ent ſprochen haben, _ 
fo werden diefelden aufgefordert, über Die Mar“ 


vers Zimmers und Eteinmeß » Paliere , aber 


nur über die vorzäglidern-Subjerte - - 
ihres Bezirkes, welche fih aur Reiſe hierher ge⸗ 


meldet haben, binnen kuͤrzeſter Zeitfriſt Anzeige 
zu erſtatten. — 
Münden ben ‚18, April 1822. - 


adn.Daler. Regierung desgfarkreifes. 
: Rammer des Junern. 
m Widder, Präfdent, 
Ber ‚Hoffetten; Directo. 
5 — Ser 


ia 4 





a 

tnniiäe Knigk, — — und: 

A: entämter des Iſarkreiſes. 
— (Antsbürgfgaftswefen betreifend.). 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des * 
So wie Seine Königliche Majeftät 


bereits‘ am 27. Maͤtʒ vor. Is. allergnaͤdigſt bes 
flimmt haben, daß die von den Ehefräuen der 
birgfchaftspflichtigen Beainten vorfchriftsmäßig 
auszufbellenden Verzichtsbriefe .taxfren.' audges 
fertigt werben ſollen, wollen Allerhochſt Dieſel⸗ 
ben bie ndmliche Tarfreyheit auch den Amts⸗ 
bvbuͤrgſchafts⸗Inſtlumenten ſelbſt zugeſtehen, weil 
ber Befreyungsgrund, "daß ihre Ausfertigung 
nicht zum Privats, fondern lediglich zum bffents 





andwerker betreffend.) BR | 
31. Maͤrz 1021 zur Wiffenfch 
tung befannt-gemacht, 
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lichen Intereſſe sidieht,. bey, beyden ber 


ſelbe iſt. 


Dieſes wird hiermit den betreffenden Be⸗ 
börden, nachtraͤglich zu ber —— 
* 


Müuchen ven 17. April 1822,. 


Kb ai Regidtungvehäftärtreifen, 


Kanmer der Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
. Mes, Director, 
‚..kindner, Rage. Sec 





An 
ſaͤmmtliche Kbufgl.Gerichtär und Pos 
lizey⸗Behbrden, dann das DOberaufs 
ſchlag⸗ und Siegel» Amt des 
Iſarkreiſes. 
Die Anwendung des Stempels bey Urtbeifen PR 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des: Königs 


Um die Verſchiedenheit der Anfichten, wele 
he fiih wegen Anwendung bed Stempels bey, 
Urtheifen hin umd wieder ergeben haben, zu bes 
feifigen‘, wurde durch allerhbchfte Entſchließung 
vom 'Sten dieß verfligt, daß bey jedem Er: 
kenutniſſe nur ein Eremplar, uhd zwar 
in der Regel dasjenige Actenſtück, welches den 
Partheien publicirt wird, mit dem treffender 
&kädationdi oder "Athfenfenpel verſeben were 
den foll. ann Bd Tran 

München den 17. April 1622. 
ge share desFſarkreiſes. 
‚Sammer ber Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
Mes, Director. 
9. Krempelhuber, Rgg.Ser, 
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Me die: " — 
æAWisl. Kreids und Stadtgerichte, 
dann fämmrlide Land, und. Patris 

monialgerichte bed \ Sfarkreifes. 


(Die Anſertigung der: ‚Supenfarken- und Adunota · 
tlon ber Kasen bettefeub,) | ' 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da bie Fälle immer Häufiger‘ worfomnten, 
da dom den Gerichtoſteilen bie Aufertigung der 
vorſchriftmaͤßigen Erpehfarien zu den Judicial⸗ 
Aeten ſowohl, als die anbefohlenen Taxadnota⸗ 
tionen auf den Aus fertigungen, nud ben bey den 
Acten bleibenden Auffägen, gänzlich unterlaffen 
werden, fo findet mam ſich veraulaßt, die deß⸗ 
falljigen Strafbeſtimmungen rofederbolt zur all⸗ 
— Kenntuiß au bringen, * 


Nach den Beftimmungen zur Tarordnung von 
1735, naͤmlich der — vom 3. Jaͤnner 
1774. (M. ©. ©. v. J. 1184: S. 384. u. 358.) 
dann der Berordnuing” vom 14. März 1796. (M. 
G. S. B. V. S. 346. u. 166.) iſt auf eine ſolche 
Unterlaffung die Strafe von Zwch Reichsthalern/ 
und nach den FF. 109. 112. u. 122. der probis 
ſoriſchen Taxordnung vom 8. Detoben: "1880, 
von einem“ Gulden -fir jeden‘ "Nebersierangs: 
galt geſetzi. u‘ TI 


Man bringt dieſe Beſtimmungen Hierdurch 
mit dem Unhange in Erinnerung, daß dieſelben 
bey jedem vorkommenden Fall! unnachſichtlich 
—— genommen werden. 

anchen den 20. April IBSR 
Kb. Baier. Regierungdes Ifarkreifes, 
Kammer der Finanzen. 
. 9 Widder, Präfident, 
Meg, Director. — 
v. Krempelpußer, Ngg. Sr. 
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Bebenutmahungen 


Eur 6 iu 
enhe palarVietn ei Staatspapiere. ik 


„703° 


"Algebürg den 18. April 1822. 








—e * 
Hypothek⸗Auwelſ. 

bon. koeſt V load ou 
"“ Si-E<DErA0Rt 
f ; ding ungerzinsliche 


ort m, 


(Die Unfihaffettel wegen Lieferiingen zu Waſſer⸗ 
Brüdern: und Skraßenbauten betreffeub.) 
Die unterfertigte Inſpection bringt. hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß alle Lieferungen 
zu den 'Maffer : rider: und Etraßenbauten 
nur auf numerirte, und mit dem Amts⸗Siegel 
verſehene Anſchaffzettel zu gefchehen:Häben ;-alle 
übrigen ungeeigneten mir "zu Unordnungen Au⸗ 
laß gebenden Abgaben aber auf Rifico des Lies 
feranten unbefcheint belaſſen werden milffen. 
Zuglelch werden alle jene, welche für den 
dießfeitigen Amtebezirt Bau: Materialien lie 
fern oder; Arbeiter leiſten, ermahnt, ihre -Scheis 
ne hiufuͤr mit jedem Monats s Schluße zur 
Zahlungs » Anweifung vorzulegen. 
Wer biefe zur Handhabung der Rechtungs⸗ 
en mn nicht befolgt, wird 
18 
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fich felbft zufchreiben muͤſſen, wenn ‚bie Zahluns 


gen verzbgert werben; 
Den 31. Mär; 1822. 


Rdn Baier. Shodftlihe Wafferr und 


StraffenbausInfpection. Münden, 
Mn Dit, Baus Zuſpectot. — 





(Brand + und Dominical · Steuern betreffend.) 

Da mehrere auswärtige Grund⸗ und Domi⸗ 
Bicalrenten > Beſitzer mir ihren Steuern hierorts 
im Rüdftande befangen find, fo finder man 
ſich veranlaßt, ſelbe hiermit aufzufordern, daß 
fe ihre Rüdftände bey unterzeicpnetem Amte 
bis zum 30. April d. Is. um fo ficherer abs 
* alt man, fi außerdem gezwungen faͤn⸗ 
e, ſolche gleichwohl von ben Reftanten durch 
die dem Amte zu Gebot — mirtel zu 
erholen. 


Den 17. , April 1822. 


Adnigl. B. Rentamt Miesbad, 
— Schmid,;: 8. Rentbeamter,  ' 


| — 


7 


Du Die: Element Adibergerſchen Baverds 
Eheleute beym Lex zu Oberdieng.d. G., durch 
ihre unverfchuldete mißlicye Lage  gedrungen, 
überließen ihr Anweſen noch vor Abſchluß des 
Termines zum rnpverlan, ber re“ 
Derfteigerung, 

Dieſe ift auf Mondtag den 20ten May 
Sier angefegt, wo mit dem Schlage 9 Uhr ans 
gefangen, und mit dem Blodenftreihe 12 Uhr 
geendet werben wird. 


: Das Aaweſen iſt der ganze, zum Adnigl. 





— — 
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Univerfitäts Fgonde Landshut lelbrechtige Lexen⸗ 
Hof zu Oberdieng, beſtehend 
1) im einem neugemauerten Wohnhauſe mit 
Pferdſtall und Wagenremiße unter einem 
Strohdache; in einem gemauerten Vich⸗ 
ſtalle und hölzernen Stadel, dann gemans 
ertem : Badthaufe, © 
9 in 14 Tagw. Gartengrund. 
:46 , 306 Decim. Aecker, und. 
28 830 Wie ſen. 


Beine find bey dem Auweſen: 
a) die zum Koͤnigl. Rentamte Erding freps 
ftiftige Hirnmiefe zu 1 Tagw. 89 Deeim, 
.b 3. Tagw. 29 Decim, (udeigene Gemeindss 
Theile, 
e) 49 Decim. ludeigene, jedoch zur Gemeins 
* Oberdieng zinsbare Aecker. 
Abgaben; ——— 
Eteuerſimplum * Gfl. 55 fr. ahl. 
ME | EEE 102 —8 
Getreiddienſt: Kor 6Schf.4 Mtz. 2VB. ⁊ Szl. 
zu s5 fl. 10 kr. —hl. 
Haber Sc. 3 Dig. w Br 30 s—.: 


‚Gcharwerlgeld 4 #3. ...9,# —“ — 2 
Dorfhaber u. d gl... 2⸗ 50% — 
Gilt —-, 8: er 


Fixirte Gemeinde s Abgabe: 
1 Schfl. 1ME. 2 Big, Haber, 

Die näheren Verhaͤltniſſe und Bedingungen 
werden dem Kaufsluſtigen auf Anfrage * 
taͤglich erdffnet werden. 

Den 5. April 1822. 

Kbnigl. B. Landgericht Erding. 
@). * v. Inama, Landrichter. 


— e t ⸗ 


—1— 


249 


Unter Bezug auf die Ausſchrelbungen vom 
10. Nov. v. J., dann 14. Febr. l. J., wird 
das Sant » Anweſen des verſtorbenen Bartlınd 
Steffelbaur, Obermair zu Lindach, zum drits 
sen. Male dem oͤffentlichen Verkaufe unterges 
flellt, da das unterm 12. v. M. gefchlagene 
Anbot die Genehmigung der Gläubiger nicht 
erhalten hat; und wird zu biefem Zwecke 

auf den 158ten May 
in Anzing, Morgens 9 Uhr, eine Tagesfahrt ans 
beraumt, und Kaufsluftige eingeladen, 

Den 13. April 1822. 
Königl. B. Landgericht Ebersberg. 
In Übwefenheit des K. Landrichters, 
Gträuble, Aſſeſſor. 





Das Birthöfchafts ⸗Anweſen Yofeph Haͤ⸗ 
vings zu Prittriching, mit einem Schägungss 
Werthe von 5723 fl. 1 kr., wird biermit abers 
mals zum bffentlicyen Verkaufe auögefchrieben, 
in Beziehung auf den Umfang und die Eigens 
ſchaften des Realitäten ⸗Beſitzers, auf die Yuss 
ſchrelbung vom 2. Nov. 1820 (Beylage zur 
Moy’fchen Zeitutig vom 14. Nov. 1820. Neo, 
273.) hingewiefen, und noch beygefügt, daß ſich 
dieſes Anweſen in einem fehr großen wohlhas 
benden Orte befindet, bey dem alle Mobiliar: 
Requifiten, fo wie Horms Vieh und Pferde noch 
vorhanden find, ' 


Kaufss Werber, welche ſich durch gericht; 
liche Zeuguiffe über ihre Vermögens » Verbälts 
niffe und Aufführung auszuweifen, und ber ihre 
Uinbote die Genehmigung der Glaͤubigerſchaft zu 
erwerben haben, werben aufden 13ten May, 
als den beſtimmten Verkaufs «Termin, borges 


— — — 
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laden, an dem man ihre Anträge zu Protocol 
nehmen wird, tt 


Den 4. April 1822. 


Kbnigl. B. Landgerichr Landöberg.' 
gugpenberger, kandrichter. 





Auf Andringen der Creditoren bes Iguatz 
Elabdds hofer, Wirths zu Dbergeroldshaufen, 
wird deſſen Wirths⸗Anweſen auf dem Wege der 
dffentlichen Verſteigerung an die Meiſtbletenden 
aͤmtlich verkauft, und hierzu eine Tagesfahrt auf 
Diendtag den 14ten May d. J. angelegt, 
wo bie Kaufsliebhaber in dem biefigen Amts⸗ 
Locale ihre Anbote zu Protocol geben Finnen, 

Das Unwefen beficht; „ * 
a) in einem theils boͤlzernen, theils gemau⸗ 
erten Wohnhaufe nebſt Pferdeſtallung, in 
einem ganz gemauerten Getreidſtadel, 
Kuͤh⸗ Schwein⸗ Schaf: und G J 
nebſt Schupfe, in einem gemauerten Bad 
Dfen, einem Ziegelftadel nebit Drennbaus, 
‚ In. einem Krautfeller und einem hölzernen 
Getreidftadel. Auf dem Haufe wird eing 
Taferngerechtigfeit ausgeuͤbt, wozu felbes 
bequem und günftig iſt. u Br 
b) in 97 Tagw. 6 Decim. Zeldgründen im 
gutem wirthicpaftlichen Zuffande, — 
c) in 6 Tagw. 8 Decim. Wiesgrunden, 10% 
zu die Feldwieſen oder ſ. g. Logen nicht 
gerechnet find, 
d) in 45 Tagw. 45 Decim. Holzgrände, wor⸗ 
auf ſchoͤnes fchlagbares Holz fleht. : 

Die Hauprbeftandtheile des Gutscompleres 
find erbrecptig zum Könige. Rentamte Pfaffens 
böfen, es befinden’ ſich abet auch mehrere lud⸗ 
eigene Gründe unter denſelben. 
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3, Yuswärtige Kaͤufer haben ſich über. Bermbr 
gen und Leumund legal aus zuweiſen. 
Den 18. April 1822..: 2, 8. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
‚Hainbl, Landricter. 


— — — — — — 


Vorladungen und Edictals 
gem ai hi Sieationen i 
uam 35%» = 
X un dl; 4 3 — 

Hachden Til. Rutal⸗ Decan, und Pfarrer 
don Altheim , Königl. Landgerichts Landshut, 
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ohann Georg Valter, den 5. März d. J. 
mit Hinterlafung einer letztwilligen Verordnung 
Mit Tod abgegangen, fü werden hiermit alle 
blejenigen, welche auf deſſen Verlaſſenſchaft aus 
was immer für einem Rechtstitel gegründete 
Anſpruͤche zu machen haben, aufgefordert, 
ſolche Ihre Anfprüche binnen 30 Tagen, von 
der! Eintůckung gegenmärtiger Bekauntmachung 
angerechnet, bey unterzeichnetem Konigl. Kreis— 
and Stadtgerichte geſetzlich nachzuweiſen, als 
nat influß dieſes Termines mit ber weitern 
Vetlaſſenſchafts⸗Verhandlung geſetzlicher Ord⸗ 
aung nach · vorgeſchritten werden wird. 
Den 9. April 1822. | 


K. B. greis⸗ m Stadtgericht Landshut. 
Tg Heckel, Director. 





2* 


1 





Stark. 


gen, mebrexer ‚Gläubiger nothwendig gewordenen 
Gutsübergabe, hat Georg Bader, Bauer in 
Stoffen, um Einleitung einer guͤtlichen Nachlaß⸗ 
und Briten > Verhandlung gebeten. | 

Es wird, daher auf Mittwoch den 1ten 
Map d. 5. Vormittags 9 Uhr zur Liquidation 


—,— 


in —X 7. 
Zum Behufe der wegen gleichzeitigen Andrin⸗ 
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der Paffiven, dann zum Nachlaß. und. Friſtenver⸗ 
fuche eine Tages fahrt angeſetzt, und ſowohl dem. 
bereits befanmten, als auch den zur geit noch 
unbekannten Glaͤubigern die Exfcheinung - bey 
obiger Tagesfahrt in-eigener Perſon, oder durch 
einen geſetzlich Bevollmaͤchtigten mit dem Praͤ⸗ 
judize eingebunden, daß die ausbleibenden Glaͤu⸗ 
biger , im Falle einer zu ‚Stande Fommenden 
Ausgleihung, dem Beſchluße ber Mehrheit bep- 
ftimmend erachtet werden wurden, 

“ Den 3. April 1a. 


Königl. B. Landgericht gandeberg- 
Luzzenberger, Landrichter. 
szuH { 





Gregor Wiedemann, Hufſchmid in Ober⸗ 
meiting, hat auf Andringen mehrerer Gläubiger, 
und mit Nachweifung eined ohne eigenen Ders 
ſchulden eingetretenen temporären Zahlunge-Uns 
Hermdgend um die Einleitung einer allgemeinen 
Schuld: und zugleih Nachlaß⸗ und Sriften-Bers 
handlung gebeten. — 


In Gewaͤhrung dieſer Bitte, hat man auf 
Mittwoch den 8ten May d. J. Vormittags 
gUhr zur Liquidation, dann zum Nachlaß⸗ und Fri⸗ 
flen: Verſuche eine Tagesfahrt angefeit, und fors 
dert hiermit fAmmsliche, ſowohl bereite, befanute, 
als auch zur Zeit noch unbefannte Gläubiger auf, 
bey obiger Tagesfahrt entweder perfbnlich, oder 
durch einen geſetzlich Bevollmaͤchtigten ſich um 
fo gewißer hierortd zu melden, als die Aus⸗ 
bleibenden, im Falle einer zu Stande fommens 
den Ausgleichung, dem Beſchluße der ereditors 
ſchaftlichen Mehrheit zugezaͤhlet wuͤrden. 

Den 8. April 1622. *2 
Koͤnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 
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Joſeph Anton Kaifer, Schmids« Sohn 
son Traufau bieß Gerichts, welcher als Legios 
mift beym Gten National: Feld» Bataillon Lins 
dau eingereiht war, iſt ſeit den 10. Decbr. 
418135 in Granfreih vermißt. i 


Da deffen nächfte Anverwandte auf Aushäns 
bigung feines ausgezeigten aͤlterlichen Wermds 
gens ad 551 fl. 13 fr. dringen, fo wird Jo; 
ſeph Anton Kaifer, oder deffen allenfallfige 
Reibeserben hiermit aufgefordert, ſich binnen 
eines Zeitraumes von ſechs Monaten, vom heutis 
gen Tage angerechnet, mit den ndthigen Pegitis 
mationen. um (6 gewiſſer hierorts zu melden, 
ald außerdem feinen Gefchwiftern obiges Ver⸗ 
mdgen gegen Kaution ausgeliefert wird, 

Den 26. März 1822. 


Königl. B. Landgericht N 
MD Wirth, Landrichter. 


Die unbekannten Erben des hier verſtorbe⸗ 
nen Dienſtknechtes, Mathias Griner, welcher 
ein Vermoͤgen von 52 fl. 7 Er. zuruͤckgelaſſen 
bat, werden hiermit aufgefordert, fich binnen 
drey Momaten bierort® zu melden, und zur 
Erbſchaft gehörig zu legitimiren, widrigenfalls 
damit nach geſetzlicher Vorſchrift verfahren wer⸗ 
den wuͤrde. 

Soviel man bisher erfahren konnte, iſt der 
Erblaſſer in der Vorſtadt Au bey München im 
Jahre 1757 geboren, Sohn eines dortigen Maus 
rers, und fein Familien » Name Gringer 
(nit Griner). 

Den 18. April 1822. 
Königl. B. Landgericht Tegeruſee. 
(3) 1. Eiſenhofer, Landrichter. 


— — 
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n 
Unterm 28. Jänner 1804, haben Anton Hi la 
der, bürger!. Gefluͤgelhaͤndler dahier , und deſſen 
Ehefrau Maria Eva, fuͤr den ehemaligen Bier⸗ 
wirth Bartholomaͤ Mayr dahier eine grundbüche 
lich vorgemerkte Hypothef: Obligation per 1000 fl. 
zu 5 Proc. verzinslich, und gegen halbjährige 
Aufkündigung ausgeftellt, und ihre Behaufung 
im Graggenäuer: Viertel, — 1085, 
bierfilr verpfändet, Heim 


Diefe Obligation gieng zu Verluſt. Auf 
Impetration der Kegiftrarord Witwe, Eliſa⸗ 
beth Grofjar, wird hiermit der unbefannte 
Beier derfelben aufgefordert, fie binnen ſechs 
Monaten a dato dießorts vorzuweiſen, auffers 
beim diefe Urkunde für Eraftlos erl aim doe. 
Den 9. April 1822. 


K. B. Kreide. u. Stadtgericht —*8 


v. Gerngroß, Director. 
v. Hahn, 





(3) 2. 





Nah Weifung der Königl. — des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 5ten et 
praes. 10. Jänner abhin foll im Betreffe 


1. 
jenes Buͤrgſchafts⸗Capitals zu 500 fl., weldhes 
früher für den Königl. quiescirten Rentbeam: 
ten Lict. Frit ſcher zu Garmiſch beym Hoch⸗ 
ſtifte Freyſing angelegt war, und durch die 
Seculariſation als Staats-Paſſiv-Capital an 
die Krone Baiern uͤbergleng, aber durch Ver⸗ 
gleich zwiſchen dem Koͤnigl. Aerar und den 


Frit ſchexſchen Relleten ddo. 3. Octb. 1821, 


Im Wege der Ceſſion in Haupt» und Mebens 
ſachen aus Aerar gelangte, wovon aber ſowohl 
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die Haupturkunde, ald der Depofitiond.- Scheln 
nach Erklärung der Fritſcher'ſchen Relicten 
mangelt, das Amortifationd » Berfahren einges 
kitet werben. 

2. 

Dieſes Bargſchafts s Capital wurde nach 
weiterer Mittheilung Königl. Regierung, Kam⸗ 
mer ber Zinangen, vom 29. Maͤrz abhin, praes. 
*. dieß, und zwar: 

nach Auszug aus der Pafiv » Gapitaliens 
Tabelle des Ehurfürftlichen Fuͤrſtenthums 
Freyſing, sub Nro. 210. vom Braͤuhaus⸗ 
Berwaiter Fritſcher in Garmiſch als 
Bargſchaft am 27. September 17060, mit 
500 fl. zu 3 Proc. gegen General: Hypo: 
— thet eingelegt, und | 
.b) gemäß weiterem Auszug aus dem Genen 
ral⸗ Liquidations Protocolle uͤber ſaͤmmt⸗ 
liche Paſſiv⸗ Eapitalien des ehemaligen 
vohiſies dreyſing vom Jahr 198, nad 


uh t 
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Nro. 247. auf Abſterben des genannten 
- Bräuverwalterd Johann Georg Fritfcher 
vom deffen Sohne Anton Frit ſcher, dem 
ſolches Capital erblich zugefallen, weiters 
als Amts-Caution wegen ber Ihm vers 
liehenen Braͤuverwaliers ⸗Dienſte liegen 
gelaſſen. 
Hiernach wird | 
$ 3 
der unbelaunte Inhaber diefer Schuld » Urkunde, 
und bed befhalbigen Depofitiond s Scheines hier 
mit aufgefordert, fohin In Zeit 
von ſechs Monaten, 
vom Heutigen gerechnet, dießſeits um fo ger 
wiffer vorzulegen, als foldhe außerdem als kraft: 
108 erklärt werben würde, 
Garmifch den 5. April 1822. 


Kbnigl. B. Randgericht Werdenfels. 
(3) 2 Earl, Landrichten 
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Königlich: Baierifches 
Intellü BD: enzbiatt 

für den Sfarkreis, 
XVII. Stuͤck. Münden den 1. May 1822. 
Amtliche Xrtiter Dienfen » Notizen. 





(Erhebung bes Steuerdiftriftes Biel, im Amts⸗ 


Bezirke Tölz, zu einer feldftitändigen Gemeinde 
betreffend.) 


Om Namen Seiner Majepkt des Königs, 


HD bisher mit dem Dorfe Reimgruben als 
Gemeinde beftandene Ort Bichel, ift gegen: 
wärtig zu einer felbfiftändigen Gemeinde erhos 
ben worden. 

Mündyen den 25. April 1822. 


Kdn,DBaler. Regierung des Iſarkreiſes. 
w Kammer des Innerm 
v. Widder, Präfident, 
al ie Arsahtgee 
Roͤſch, Sen. 


Seine Majeftät ber Kdnig haben uns 
term, 12, März d, I. den bisherigen Secretär 


des Appellarious s Gerichts fir den Iſarkreis, 
‚Soahim aber, zum Secretaͤr außer dem 
Status des Königl. OberappellationssGericyts, 


zu ernennen geruhet. 


Seine Königlihde Majeftät haben, 
unterm. 24. April d. J. die Pfarrey zu Ertal, 
Landgerichts Echongau, dem Priefter Hieronis 
mus Traumer, Erconventualen des aufgeldds 
ten Etifts Baumburg, und bisherigen Coope⸗ 
rator= Erpojitus zu Zrauenchiemfee, dann 


am 26. April d. J. die Pfarrey zu Pfaffens 


hofen, Landgerichtd Rofenheim, dem bisherigen 


Pfarr: Eooperator zu Petersfirchen, Priefter 
Joſeph Weber, verliehen; und am nämlichen 
Tage 
den bermaligen Cooperator Erpofitus zu 
Ramſau, Priefter Franz Wagner, von dem 
(9) 
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Untritte der Pfarrey Wahl, Landgerichts Mies: 
bad) dispenfirt, und diefe Pfarrey dem bishe⸗ 
rigen Eurats Beneficiaten zu Frauenried, Laud⸗ 
gerihts Miesbach, :Priefter Andreas Seel⸗ 
mayr verliehen. . 


Am 27. April d. 3. haben Seine Koͤnigl. 
Majeftät die Pfarrey zu Unterpfaffenhofen, 
Landgerichts Starnberg, dem biöherigen Pfars 
rer zu Edenried, Landgerichts Aichach, Prieſter 
Jacob Führer, und 


am 28. April d. J. die Pfarrey zu Weiche, 
Landgerichts Dachau, dem bisherigen Pfarrer 
zu Marrbeim, Landgerichts Monheim im Res 
zatkreife, Priefter Mathias Lunzner, ver 


lieben. 


Ben der, für die erledigte Stelle eined Bürs 
germeifters von Tittmoning ftatt gehabten Zwis 


ſchenwahl, wurde der Magiftratörarh daſelbſt, 


Joſeph Burgihwaiger, am 19. April d. J. 
durch abfelute Stimmenmehrheit zum Würgers 
meifter erwählt, 


Der bisherige Gemeinde‘ Bevollmächtigte 
bey der Stadtgemeinde Tittmoning, Arnold 
Arens, ift, wegen wiederholten widerfpenftis 
gen Ausbleibens aus den Gemeinde s Berfamms 
lungen, nad der Beftimmung des $. 86. ber 
allerhbchfien Berorbnung ber Verfaſſung und 
Verwaltung der Gemeinden, ddo. 17. May 1818, 
zur Strafe von ber Stelle eines Gemeinde : Bes 


‘ vollmächtigten entlafien, und auf diefe der erfte 


Erfagmann, Mathias Riederer, berufen 
worden, 
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Bekanntmachungen. 





Curs 
ber Baierifhen Staatspapleru 





Yugsburg ben 25. April 1822. 









—— 
Obligatlonen & 40d 073 

ditto a 50/0 054 
LandsAulehen . » 905 
Hypothek⸗ Anweif, 96+ 
Rott, Looſe A-Dä sap 102} 

ditto E-Ma40ß 964 
ditto unverzinsliche 





(Die Auſchaffzettel wegen Lieferungen zu Waſſer⸗ 
Bruͤcken⸗ und Straßenbaaren betreffend. ) 


Die unterfertigte Juſpection bringt hierdurch 
zur allgemeinen Kerinenif , daß alle Riefernnaen 
zu den Waller»: Bruͤcken⸗ und Ötrafenbauten 
nur auf numerirte, und mir dem AnırerBiegel 
verfehene Unfchaffzettel zu geſchehen haben ; alle 
übrigen ungeeigneten nur zu Unordnungen Au⸗ 
laß gebenden Abgaben aber auf Rifico des Lies 
feranten unbeſcheint belaffen werden müffen, 


Zugleich werben alle jene, welche für dem 
bießfeirigen Amtsbezirt Bau: Materialien lies 
fern oder Arbeiten leiften, ermahnt, ihre Schels 
ne binfür mit jevem Monats » Schluße zur 
Zahlungs » Anweifung vorzulegen. 
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Wer dieſe zur Handhabung der Rechnungs⸗ | 


Ordnung ndrhlge Maßregel nicht befolgt, wird 
ſich, ſelbſt zufchreiden mäffen, wenn die Zahluns 
gen verzbgert werden. 

- Den 31. März 1822. 
Kbn. Baier Saͤdbſtliche Waffer: und 
“ EtraffenbausFnfpertion Münden, 


(6) 3. Ott, Baus Znfpector, 





Verfeigerungem 


Auf Antrag bes Maffe- Euratord, wirb bie 
der Gant unterworfene Kupferfhmid Bauers 
ſche Behauſung nebft Hofraum an der Prans 
nerds Safe Nro. 1508., worauf ein Emwiggeld« 
Eapital von 2000 fl. ruht, oͤffentlich verfteis 
gert, und hierzu ein Termin auf Samftag 
ben 25ten Map I. J., im bießjeitigen Amts⸗ 
Locale, von Vormittags 9 bis 12 Uhr, anbes 
raumt. 

Diefe Behauſung iſt uͤbrigens auf 8800 fl. 
geſchaͤtzt worden, 


Käufer wollen daher bey erwähnter Commiſ⸗ 
fion erfcheinen, und die nähern Bedingniffe ver⸗ 
nehmen. 

Den 23. April 1822, 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Direor. 


(2) 1. v. Hahn. 


Die zur Gantmaffe des Gebaftin Mus 
zenhard gehdrigen Häufer: 
a) eined fammt Hofraum in Schönfeld Nro. 
1 Grnudbuchs Zol. 929. und 
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b) eines ſammt Garten in der Dar Borftade 
an der Ludwigs⸗Straße, Grundbuchs Fol. 
677., werden auf den Antrag der Credi— 
torfhaft wiederholt zum bffentlichen Wer: 
fauf ausgeboten, und hierzu auf Monds 
tag ben 10ten Juny d. J. Bormir 
tags von 9 bis 12 Uhr, ein Termin 
angeſetzt. 9 


Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem Be: 
merken eingeladen, daß man die Kaufs:Anbote, 
entweder auf beyde Haͤuſer jufammen, oder 
auf jedes einzeln, unter Vorbehalt der erediters 
ſchaftlichen Genehmigung, zu Protocol! aufnehme. 

Den 25. April 1822, 


R.D. Kreises u. Stadtgeriht Minden, 
v. Gerngroß, Director, 


(3) 1. Hapder. 





Da ſich bey der zum Verkauf des Mathias 
Schelliſchen halben Bauernhofes zu Sig⸗ 
mertöhaufen, auf den 17. October v. J. dffents 
lich ausgefchriebenen Tagesfahrt ( fich Fntellis 
genzblatt für den Yfarfreis St. 38. vom 19. 
Septbr., und St. 39. vom 26. Septbr. 1821) 
fein Kaufsluftiger meldete; fo wird auf wiebers 
holtes Andringen der Gläubiger das obige Ans 
weſen zum zweyten Mable der bffentlichen Berftels 
gerung, vorbehaltlich ereditorfchaftlicher Geneh⸗ 
migung ausgefeßt, und hierzu eine Zagesfahrt 
auf Mittwoch dem 5ten Juny, Vormit: 
tags 9 Uhr anberaumt, wozu annehmbare Kaufs- 
buftige eingeladen werden, 

Den 1. April 1822, 


König. 2. Landgericht Dadan. 
(2) 1. Lit. Heydolph, Landrichter, 


(19*) 
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In Folge rechtöfräftiger Gant-Urtheile, wird 
das Gantamwefen bes Georg Daimer, Neur 
maierbauerd von Langenbach wiederholt zum oͤf⸗ 
fentlihem Verkaufe feilgeboten, und am 10ten 
May, Fruͤh 9 Uhr, im hiefigen Amts = Locale, 
salva ratificatione creditorum, an den Meifts 
bietenden verſteigert. 


Die Kaufsbedingniſſe werden am eieitations · 
Tage bekannt gegeben, und fich übrigens der 
Kürze halber auf die Yusfchreibung im Intelll⸗ 
genzblatte des farfreifes vom Jahre 1821. 
St. 11. pag. 218. bezogen. 


Den 26. April 1822, 
König. B. Landgericht Freyſing. 
Groſch, Laudrichter. 


Im Wege der Execution, wird dad Anwe⸗ 
fen des Joſeph Setzwein, Bürgers in Kirch⸗ 
dorf an der Amper, oͤffentlich verſteigert. 


Dieſes Anweſen iſt erbrechtig zur Hofmarkt 
Au, und beſteht in einem theils gemauerten, 
theils hoͤlzeruen, eingaͤdigen Hauſe, nebſt dem 
daran gebauten Stadel und Kuhſtall, und im. 
dern dabey befindlichen Garten auf — Tagw. 
22 Decim. 


Weiters gehören dahin: 


a) ber zum Königl. Rentamıt Moosburg frey⸗ 
ſtiftige Zehentmaieracker auf — — 
57 Decim. 

b) Die ebendahin kormbodenzinfi igen Yarıs 
aderl mit — Tag. 50 Decim, 


€) dann der bodenzinfige. Zehentmairacker mit. 
2 Zagw. 80 Decim., und 


— — 
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d) die Indeigenen Gertreindetheile zu 1 Tagw. 
57 Deeim, 

: Die darauf faftenden zaͤhrlichen — be⸗ 
ſtehen in Folgenden: 

Einfache Grundſteuer. A. zer. Ahl. 

Stift‘ a8 0 0 + — ;: 105 3 s 

Drdindr und Jagdſcharwerk — : 5 5 — ⸗ 

Kiühendint - + +. + 2: 1» 
Getreidgilt: — Me — Big. 2 Sl. Weiten, 


—- nn 5” 19» Som, 


— » — » 2» Gerfte, 
ın— » 1ı$” Haber. 
Kornbodenzins: — » 1» 4» Kom. 


Zur Berfteigerung dieſes Anweſens hat man 
Mondtag den 20ten May von Fruͤh 9 Uhr 
bis Mittags 12 im Amtslocale beſtimmt, an 
welchem Zage die Kaufslujligen zu erfcpeinen 
eingeladen werden, 

Den 10. April 1822, 


Königl, B. Kandgeriht Moosburg. 
(2) 1. Graf, Landrichter. 


Nach dem Antrage der Gläubiger, wird das 
Anweſen des Balthaſar Barth, beym Eljferer 
zu Zatrenfofen d. G., am Mittwoch den 


22t en May im bießfeitigen Amtslocale — 


lich verfleigert. 

" Dad Anweſen beftcht in einem Meinen — 
Etadei und Stallung, dann Gaͤrtchen. 

Kauföliebyaber moͤgen ſich am beſtimmten 
Tage von 9 bis 12 Uhr Vormittags hierots 
melden, und ihr Anbot salva ratificatione der 
Gläubiger zu Protocol geben, Auswärtige, dem 
Gerichre nicht genug befannte Käufer haben jich 
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nit hinrelchenden Wermbgene « Zeugnifen. zu 

verfenen. 

Den 20. April 1822. 

Kön. B Landgericht Wolfratshauſen. 
v. Haafi, Landrichter, 


Am 25ten Map (Pfingfidienftag) Bor: 
mittags 10 Uhr, wird in Schlojfe Schoͤn⸗ 
brunn nädhit dem Bade Mariabrunm, unweit 
Dachau, der gutsherrliche Gilts und Zeheut⸗ 
Getreid⸗Vorrath von 


13 Schaͤfl. Weihen, 


138 » Kom, 
10 * Gerften, 
1 » Haber, 


mit Morbehalt gnaͤdigſt appellationsgerichtlis 
cher Ratificarion dfjeurlidy verjleigert. 


Wozu man Kaufsluſtige freunolich einladet. 
Den 20. April 1822. 


Königl. Baier. Freyherrl. Schmid'ſches 
Parrimonialgeriht Schönbrunn im K. 
Randgerihte Dachau. 


(3) 1. X.Kagerer, Gerichtshalter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


1 


Johaun Georg Balter, den 5. März d. J. 
mit Hinterlaffung einer Tegtwilligen Verordnung 
mit Tod abgegangen, fo werden hiermit alle 





Auſpruͤche zu machen baben, 


(6) 3. 


Nachdem Titl. Rural⸗Decan, und Pfarrer 
son Altheim, Kdonigl. Landgerichts Landshut, 
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diejenigen, welche auf deſſen Verlaſſenſchaft aus 


was immer fir einem Rechtstitel gegründete 
aufgefordert, 
foldye ihre Unfpräde binnen 30 Tagen, von 
der Einrüfung gegenwärtiger Befauntmadung 
angerechnet, bey unterzeichnerem Königl. Kreis⸗ 
und Gtadtgerichte geſetzlich nachzuweiſen, als 
nah Umfluß dieſes Lermines mir der weitere 
Verlaſſenſchafts-Verhandlung geſetzlicher Ord⸗ 
nung nach vorgeſchritten werden wird, 


Den 9. April 1822, 
K. B. Kreis: u Stadtgeriht Landéhaut. 


v. Heckel, Director. 
Stark. 


Das unterfertigte Konigl. Landgericht bat 
in dem Schyuldenweren der Mathias Eisgras 
beriſchen Wirths-Eheleute zu Ninhofen, 
unsern 12. Zebruar I, J., den Univerjals Eon 
eurs erkannt. 


Es werden daher die gefeglichen ebleitu- 
naͤmlich: 


1. Zur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweiſung auf Monds 
tag ben Züten Way 1822; 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemelderen Forderungen auf Mitt⸗ 
woch den 19ten Junp 1822; 

at 

IH. Zur Schlußverhandlung, und zwar file, 
bie Replit auf Samstag den 20ten 
Julv 1822, und fuͤr die Duplit auf 
Samstag den 3ten Auguſt 1822; 

jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und biere 
zu ſaͤmmtlich unbelaunte Gläubiger der Ges 
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meinſchuldner hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediets⸗Tage die Ausſchließung der 
Forderung von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗ 
Maſſe, das Nichterſcheinen an ben übrigen 
Edicrd: Tagen aber die Ausfchließung mit den 
an benfelben verzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat, 


Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermoͤgen der Gemeinfchulduer in Händen 
befigen ,„ werden bey Vermeidung bes nochmas 
ligen Erſatzes aufgefordert, folches, unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, bey Gericht anzuzeigen und 
zu übergeben, 


Zugleich wird am erften Erictötage, Mond» 
tag den Wten Man 1822, Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, das Eisgruberfche Wirths⸗ 
Anwefen mit einem zum Koͤnigl. Rentamte Dachau 
frenftıfrigen halben Bauernhofe, beftehend in eis 
nem halbgemauerten Wohnhaufe, Stadel, Dich, 
und Pferditall, gemauerten Backhauſe und Trieb: 
Brunnen, dann 44 Tag. 80 Decim. Aecker und 
4 Tagw. 66 Decim. Wiefen, auf 1579 fl. 40 Er. 
gerichtlich eingefchägt, an den Meiftbietenden uns 
ter Vorbehalt creditorfchaftlicher Genehmigung 
dffentlich verfteigert. " 


Kaufsliebhaber koͤnnen hlerorts über bie dar⸗ 
auf ruhenden Laften nähere Auskunft erhalten, 
muͤſſen ſich aber über Dermbgens : Verhälrniffe 
und Lenmund durch gerichtliche Zeugniſſe auss 
weifen fünnen. 


Den 13. März 1822. 


Kinigl. B. Landgeriht Dachau— 
Bet, Heydolph, Landrichter, 
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Balthafar Roſele, Echmiebbauer in Alt: 
begnenberg, bat, da er feine andringenden Gläus 
biger durch Baarzahlung nicht mehr befriedigen 
konne, um eine Friftenregulierung, und zu Dem 
Ende um Borladung der Glaͤubiger zum Ber: 
ſuche gütlicher Ausgleichung nachgeſucht. 

Es wird daher auf Mittwoch ben 22ten 
Map d. 3. zum Verfuche guͤtlicher Friftenres 
gulirung, zwiſchen Schuldner und Gläubiger, 
eine Tagesfahrt anberaumt, wozu alle Glaͤu⸗ 
Biger bis 10 Uhr Vormittags unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen werben, daß die Ausbleis 
benden fi dem Befchluße der Mehrheit zu uns 
terwerfen haben. 


Den 18. April 1822. j 
Koͤnigl. B. Landgericht Landsberg, 
Luzzenberger, Landrichter. 


Die unbekannten Erben des bier verſtorbe⸗ 
nen Dienſtknechtes, Mathias Griner, welcher 
ein Vermdgen von 52 fl. 7 fr. zuridgelajien 
bat, werben hiermit aufgefordert, ſich binnen 
brey Monaten bierorts zu melden, und zur 
Erbfchaft gehdrig zu legitimiren , widrigenfalls 
damit nad) gefeglicher Worfchrift verfahren wer: 
ben würde, 


Soviel man biöher erfahren konnte, iſt ber 
Erblaffer in der Borftadt Au bey München im 
Jahre 1757 geboren, Sobn eines dortigen Maus 
rers, und fein Familien » Name Gringer 
(nicht Griner). 

Den 18. April 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Tegernfee 
(3) » Eifenhpofer, Landrichter. 
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Amortifations: Decrete 


Unterm 28. $änner 1804, haben Anton Hils 
Ler, birger!. Geflägelyändler dahier, und beffen 
Ehefrau Maria Eva, für den ehemaligen Bier: 
wirth Bartholomä Mayr dabier eine grundbuͤch⸗ 
lich vorgemerkte Hypothek⸗Obligation per 1000 fl. 
zu 5 Proc. verzinslich,' und gegen halbjährige 
Aufkuͤndigung ausgeftelt, und ihre Behaufung 
im Graggenauer: Viertel, Grundbuchs⸗Fol. 1085. 
Hierfür verpfänder. 


Diefe Obligation gieng zu Verluſt. Auf 
Ampetration der Regiftrarord Wittwe, Ellſa⸗ 


beth Groffar, wird hiermit der unbekannte. 


Beſitzer derfelben aufgefordert, fie binnen ſechs 
Monaten a dato dießortd vorzumeifen, auſſer⸗ 
dem dieſe Urkunde für kraftlos erfannt würde. 
Den 9. April 1822. 
R. DB. Kreis: m. Stadtgericht Münden, 
d. Gerngroß, Director. 


(3) 35 v. Hahn. 


Nach dem die im Ffarfreis » Fntelligenzblatte 
de ao. 1816. pag. 941. ausgefchriebenen zwey 
Urkunden der Schloßkapelle Haimhauſen a 500 fl. 
et 400 fl., innerhalb des feftgefegten 6 monat» 
lichen Zermines , hierorts nicht probueirt worden 
find; fo werden biefelben, auf Antrag des Graf 
von Puttleriſchen Patrimental » Gerichts 
Haimhauſen, hiermit für amortifirt erklärt, 


Den 5. Upril 1822. 
Kdnigl. B. Laudgericht Dachau. 
Rich, Heydolph, Landrichter. 
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Nach Weifung der Kbnigl. Regierung des 
Ssfarkreifes, Kammer der Finanzen, vom 5ten et 
praes. 10, Jänner abhin fol im Betreffe 


jenes Buͤrgſchafts⸗Capitals zu 500 fl., welches 
früber für den Königl. quiescirten Rentbeam⸗ 
ten Lict. Fritſcher zu Garmifch beym Hoch⸗ 
ſtifte Freyſing angelegt war, und durch die 
Secularkfarion -ald Staats⸗-Paſſiv-Capital am 
die Krome Balern übergieng, aber durch Ders 
gleich zwifchen dem Koͤnigl. Aerar und den 
Fritſcher'ſchen Relicten ddo. 3. Octb. 1821, 
im Wege der Eeffion in Haupt» und Nebens - 
ſachen aus Aerar gelangte, wovon aber fowohl 
die Haupturfunde, als der Depofitiond - Schein 
nach Erflärung der Fritſcher'ſchen Nelictem 
mangelt, das Umortifarions s Verfahren einge⸗ 
leitet werben, 


2. 


Diefes Birgfchafts » Capital wurde nad) 
weiterer Mitrheilung Kdnigl. Regierung, Kam⸗ 
mer der Finanzen, vom 29. März abhin, praes. 
4. bieß, und zwär: 


a) nad Auszug aus ber Paffiv » Eapitallens 
Tabelle des Churfuͤrſtlichen Fuͤrſtenthums 
Freyſing, sub Nro. 210, vom Bräuhauss 
Verwalter Fritſcher in Garmiſch als 
Buͤrgſchaft am 27. September 1760, mit 
500 fl. zu 3 Proc, gegen General: Hypos 
thek eingelegt, und 

b) gemäß weiterem Auszug aud dem Geue⸗ 
tal: Liquidationd »Prorocolle über ſaͤmut⸗ 
liche Paſſiv⸗Capitallen des ehemaligen 
Hochſtiftes Freyſing vom Jahr 1792, vuach 
Nro. 247. auf Abſterben des genannten 





»71 u” . —ñ — 272 


Bräuverwaltert Johann Georg Fritfcher 
vom deffen Sohne Anton Fritfcher, dem 
foldyes Capital erblich zugefallen, weiters 
als Amts: Caution wegen der ihm vers 
lichenen Bräuverwalters s Dienfte liegen 
gelaſſen. 


Hiernach wird 


3. 
der unbekannte Inhaber dieſer Schuld⸗Urkunde, 


CMNebſt einer Veylage, die Schranuen⸗ Anzeigen berrefen.) 


und bed deßhalbigen Depofitiong — hler⸗ 
mit aufgefordert, ſohin in Zeit 
von ſechs Monaten, 
vom Heutigen gerechnet, dießſeits um ſo ge⸗ 
wiffer vorzulegen, als ſolche außerdem als kraft⸗ 
los erflärt werden wuͤrde. 
Garmifch den 5. April 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Werbenfels. 


3 Earl, Landrichter. 
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Baierifhes 


N genzblatt 
Sfarfreis, 





XIX. Stuͤck. Münden den 8. May 1822, 





Amtliche Artikel 





An 
. fämmtlihe Kbnigl. PolizeysBehbrden 
des Iſarkreiſes. 


(Die Zeugniſſe der Polizey-Behoͤrden über dad 


Betragen der Gendarmen betreffend.) _ 


Hm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N. ſich wegen der Auöftellung der Zeugniffe, 
welche nach dem Urt, 157. bed Edictes vom 
41, October 1812, die Errichtung der Gendars 
merie betreffend, von den Gendarmerie : Officies 


ren über dad Betragen der Mannfchaft einges 
holt werden miüffen, Anftände ergeben haben; 


fo wurde durch eine allerhöchfte Entfchliefung 
vom 24. des vorigen Monats feſtgeſetzt, daß 
ſich die Zahl diefer Zeugniffe jährlich auf vier 
zu befchränfen habe, welche den Diſtricts-Of⸗ 
ficieren bey ihrer jedesmaligen Mufterung mit 


pflihtmäßiger Genauigkeit unweigerlich auszus 


ſtellen find. 


Hiernach haben fich die Kbnigl. Polizey-Behörs 
dem zu achten. Muͤnchen den 3. May 1822. 


Kbn.Baier.Regierungdesgfarkreifes, 


Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofiterten, Director, . 
v.Rüdt, Megg.Eone, _ 


C(Dislocatlon der sten Geudarmerle⸗Compagnie bes 
treffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Den Königl.Polizeyr Behörden des Iſarkreiſes 
wird in der nachſtehenden tabellariſchen Ueberſicht 
bie Dislocation der iten Gendarmerie⸗Compaguie 
bekannt gegeben, ſo wie dieſelbe durch die 
Allerhochſten Entſchließungen vom 28. Septbr., 
14. u. 30. Novbr. 1820, 9. März u. 15. Juny 
1821, dann 18.April 1822, angeordnet worden ift; 
München den 26. April 1822, 
Kdn. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
9 Hofſtetten, Director. 


(2) Miller, Ser. 
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A n 
ämmttigeKbnigt. PolizeysBehdrden 
des Iſarkreiſes. 

(Die Unsftellung von Armuths⸗Zeugniſſen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Man hat die Erfahrung gemacht, daß haͤu⸗ 
fig Beugniffe über Armuth und erlittene Uns 
gläds s Fälle, ohne alle Vorſicht gegen den das 
von zu machenden Mifbrauh, und ohne Bes 
achtung des’ hierdber in der Verordnung von 


28. Nov. 1816. Art. 14. $. 1. gegebenen Vorfchrifs 


ten, von Beamten, Pfarrern und Gemeindes 
Obrigkeiten ausgeftellt werden, 

Da foldye Zeugnife nur der Betteley von 
Menſchen zum Schugbriefe dienen, die das 
Mitleid Dritter als die bequemfte Nahrungs: 


Quelle betrachten, fo finder man ſich veranlaßt, 


den Inhalt des angefilhrten Artikels wieder in 

Erinnerung zu bringen, der da verordnet ; 
„Ebenfalls in eine Buße von 3 fl. bis 15 fl. vers 
„fallen Pfarrer, und Beamten, welche ohne 


„gehbrige Vorficht and Sicherung gegen Miß⸗ 


„brauch, Zeugniffe über Taufe, Trauung, 
„Sterbfälle, Armuth, oder anderes Unglüd 
» „außftellen,, befonder&, wenn dieſe Zeugniffe 
„unbekannten, unangefeflenen, übel beruͤch⸗ 
„tigten, oder ſchon beftraften u be: 
„bhändiger werben.“ 

Saͤmmtliche Kdnigl. Polizer · Behdrden des 
Iſarkreiſes werden aufgefordert, jede entdeckte 
Eontravention fogleich zur Anzeige zu bringen. 

Münden den 30. April 1822. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

0. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser 
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(Die Vehrgehälfen : Stefle betreffend, ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die Stelle eines Lehrgehuͤlfen an der Schule 
zu Troſtberg, Kdnigl. Landgerichts gleichen 
Namens, mit welcher die Verrichtungen eines 
Cautors und Corregenten verbunden find, ift 
erbffnet worden. 

Das Einkommen derſelben beftebet in 160 fl. 
27 Er. 14 pf. firen Bezuͤgen, und in dem geſetz⸗ 
lichen Schulgelde von derjenigen Schüler - : &laffe, 
welcher der Kehgehilife Uunterricht zu ertheilen hat. 


Diejenigen, welche die orbnungsmäßige Vor⸗ 
bildung erlangt haben, und die zur Verſehung 
diefer Stelle erforderlichen Eigenfchaften befigen; 
koͤnnen ihre Bewerbungen ſammt Zeugnijfen 
biunen 1% Zagen, nach deren Verfluße dies 
ſelbe befegt werden wird, anher überreichen. 

München den 30. April 1822. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkrelſes. 
Kammer des Innern, 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


(Den erlebigten Säulehrer, Mefner: uns Dts 
ganiften : Dienft in Allach betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch den Tod des Benebict Geisler, ift 

die Stelle eines Schullehrers, Meßners und 

Drganiften zu Allach, Landgerichts München, 

womit ein Gefammteinfommen von 141 fl, 29 fr. 
verbunden iſt, erlediger worden. 


Diejenigen ,„ welche ſich hlerum zu bewerben 


| gebenfen, haben ihre gehörig belegten Geſuche 


binnen 14 Zagen anhet zu überreichen, nach 
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deren Verfluſſe dieſelben nicht mehr berdetfi ichs 
tiger werben Finnten. 
Münden den 3. Map 1822, 


Kon. Baier. RegierungdesIfarkreifes, 
Kammer ded Innern. 
v. Widder, Präfivent, 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Ser. 


An 
ſammtliche Kdnigl.PoligeysBehdrben 
des Iſarkreiſes. 
(Den Vagauten Thomas Brenner betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt Des Königs. 


Die Königl. Regierung bes ‚Unterdonaus 
Kreifes, Kammer des Funern, bat nachſtehen⸗ 
des Signalentent eines unterm 11. Decbr. v. J. 
im Landgerichtsbezirfe Bildbofen. aufgegriffenen 
gefaͤhrlichen Vaganten, der fih Tbomas Brens 
ner nennt, umd der Bäderey kundig zu feyn 
vorgiebr, hierher zur Ausforſchung feines bis⸗ 
ber unbefannten Domicils mitgetheilt. 

Die Königl. Polizey » Behdrden erhalten dem⸗ 


nad) die Weilung, zwedimäßige Nachforſchun⸗ 


gen zu diefem Ende anzuftellen, und bie etwa 

zu machenden Entdeckungen an die unterzeich⸗ 

nete Stelle fofort einzufenden. 

München den 30. April 1822. | 
Kdn. Baier. Regierungbesäfarfreifes, 
Kammer des Junern. 
v. Widder, Präfident. 
u. Hoffleiten, Director, 

Miller, Ser 


Belhreibung bes Thomas Brenner, 
Derfelbe ift 24 Jahre alt, iſt von Groͤße 
5 Schuh, 5 Zoll, 5 Knien, 
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bat braune Hate, 

‚ Stirn, breite, 
Augenbraun, braune, ' 
Augen, graue, 

Naſe, "Heine, 

, Mund, mitrlern, 
"Bart, wenig und licht, 
Kinn, oval, 

Geficht, voll, 

Körper, etwas unterjeßt. 

Befondere Kennzeidhen: 

Der Zeigfinger linfer Hand erwas geſtutzt. 
Mundart, die deutſche nach der Art der Land⸗ 
Leute in Niederbalern, beſonders in der Ge⸗ 
gend um Landshut. 

Kleidungsftäde, 
welche Brenner bey feiner Aufgrelfung 
am Leibe trug: einen fchmwarzen Vilzhut, ein 
ſchwarz feidenes Halstuch, ein weiß und rothe 
gedupftes Giler, eine blau⸗ tuͤchene lange Nor 
fen, ſchwarz lederne Stiefel, einen 


tüchenen Mantel. 





Dienftes s Motizem 


Am 26. April d. J. wurde von der Kbnigl. 
Regierung des Ifarfreifed, Kammer des Innern, 
der bisherige Schulverwefer zu Brunnthal, Jo⸗ 
hann Baprift Reif, als Schullehrer daſelbſt 
definitiv ernaunt. 

Seine Majeftät der. König haben am 
29. April d. 3. den Exrbenebictiner von Tegerniee, 


Prieſter Eorbinian Kleinhannd, von dem 


Antritte der Pfarrey Schbnau, Landgerichts 
Ebersberg, biöpenfirt, und dagegen dieſe Pfarrep , 
dent Priefter Franz Wagner, Erbenedictiner 
von Benedietbeuern, und Erpojitus zu Ramfau 
bey Haag verliehen. 
Am 30. Aprit haben Se. Koͤnigl. Maje⸗ 
ſtaͤt geunehmiget, daß die Pfarrey zu Kay, 
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Landgerichtd Tittmoning, von dem Herrn Erzbiſcho⸗ 
fe zu München und Freyſing, Freyherrn von Ge b⸗ 
fattel, dem bisherigen Stiftsdechant, Pfars 
rer und Diſtricts⸗Schulinſpector zu Tittmoning, 
Priefter Andreas Eufebius Steinbichler über» 
tragen werde, und am nämlichen Tage haben 
Se. Majeftät der König die von dem 
Decbant und Stadtpfarrer zu St. Peter dahier, 
Prieſter Franz Zaver Stoll, für den bishe⸗ 
rigen Beneficlaten zu Harmeting, Landgerichts 
MWolfratshaufen, Prieſter Johann Evangelift 
Bauer, auf dad Pirmederifche Beneficium an 
der St. Peters Pfarrkirche dahier ausgeftellte 
Mräfentation, dann die von dem Buͤrger Edles 
fin Bauer, Brandweiner zu Erding, erflärte 
Präfentation des Exrfranzisfaners und Pfarre 
Cooperators zu Moosburg, Prieſter Cäcilian 
Srader auf das Gerſtlacherſche Beneficium 
zu Illmuͤnſter, Landgerichts Pfaffenhofen, bes 
Rätiget. 

Am 30, April. d. J. wurde. vom der Königl. 
Regierung des Jjarkreifes, Kammer des Innern, 
dem Johann Baptift Fauterbaher, auf 
Präfentation der Guts herrſchaft zu Rohrbach, 
der dortige. Schuls und Meßnerdienft provifo= 
riſch verliehen. 

[ __—_— ra un nn 0 en  — nn 3 


Bekanntmachungen. 


KWefelfähfgteite » Verzichtle iſtung betreffend. > 

Auguſtin Fährer, Metzger zw Kirchdorf, 

Bat bey einem mit feinen Greditoren dd. 1. May 
1.3. getroffenen Urrangements ad prutocollum 
erflärt, daß er von nun am auf feine Wechfele 
fähigkeit Verzicht leifte. _ Den 1. May 1822. 

KAbnigl. B. Landgericht Miesbach. 

Wie N en d, Landrichter, 








) 2. 
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Eurs- 
der Baierifhen Staatspaplere. 





er Augsburg, ben 2. May 1822. 





Obligationen A 40fo 








‚dito - a 500 95} 
Land: Anleben . . o7k 
Hopothefs Anweiſ. || 068 


gott.LoofeA-D a40fo | 102% 
ditto E-Ma40/o: 


ditto unverzins liche 





Verſteigerungen. 





Auf Antrag des Maffe-Eurators, wird die 
ber Gant unterworfene Kupferfhmid Bauer: 
fbe Behaufung nebft Hofraum an der Prau⸗ 
ners⸗Gaſſe Nro. 1508., worauf ein Ewiggeld: 
Eapiral von 2000 fl. ruht, oͤffentlich verfteis 
gert, und hierzu ein Termin auf Samftag 
den 25ten May. J., im dießfeitigen Amts⸗ 
Locale, von Vormittags 9 bis 12 Uhr, aube⸗ 
raum. 

Diefe Behauſung ift Übrigens auf 8800 fl. 
geſchaͤtzt worden, j 

Käufer wollen daher bey erwähnter Sommifs 
fion erfcheinen, und die nähere Bedingniffe vers 
nehmen. 

Den 23. Aprif 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden 
v Gerngroß, Dirertor. 
vB Dahe . 
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Die zur Gantmaffe des Schafen Mans 
senhard gehbrigen Käufer: | 
a) eines fammt Hofraum im Schhnfeld Nro. 
74, Graudbuchs Fol. 929. und: 
) eines ſammt Garten in ber Mar Vorſtadt 
an der Ludwigs⸗Straße, Grundbuchs Fol. 
577., werden auf den Antrag der Erebis 
torfchaft wiederholt zum dffentlichen Vers 
kauf ausgeboten, und Hierzu auf Monds 
tag dem 10ten Zuny d. J. Vormits 
tags von 9 bis 12'Uhr, ein Termin 
angefegt. j 
Kaufsliebhaber werben Hlerzu mit dem Mes 
merfen eingeladen, daß man die Kaufe:Anbote, 
entweder auf beyde Häufer zufammen, oder 
auf jedes einzeln, umter Vorbehalt der creditors 
ſchaftlichen Genehmigung, zu Protocoll aufnehnie. 
Den 23. April 1822. 
R.B.Kreids u. Stadtgeriht München. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. 


Da ſich bey der zum Verkauf des Mathias 
Schellifhen halben Bauernhofes zu Sig⸗ 
mertöhaufen, auf den 17. October v. J. oͤffent⸗ 
lich ausgeſchriebenen Tagesfahrt (ſieh Intelli⸗ 
genzblatt für den Iſarkreis St. 38. vom 10. 
Septbr., und St. 39. vom 26. Septbr. 1821) 
kein Kaufsluftiger meldete; fo wird auf wieders 
holtes Andringen der Gläubiger das obige Ans 
weſen zum zweyten Mahle der bffentlichen Verſtei⸗ 
gerung, vorbehaltlich credltorſchaftlicher Genchs 
migung ausgeſetzt, und hierzu eine Tagesfahrt 
auf Mittwoch den 5ten Juny, Vormit⸗ 
tags 9 Ubr anberaumt, wozu aunehmbare Kaufs⸗ 
Iuftige eingeladen werden. Den 1. April 1822, 


Kdnigl. B. Landgeriht Dachau. 
(2) 2%. Li. Heydolph, Landrichter, _ 


Hapybder. 





— — — 


Kornbodenzins: — » 


286 


Im Wege der Erecution, wird bad Anwe⸗ 
fen des Joſeph Seymwein, Bürgers in Kirch⸗ 
dorf an der Amper, öffentlich derfteigert. 
 Diefes Anweſen iſt erbrechtig zur Hofmarkt 
Yu, und beſteht In einem theils gemauerten, 
theils hölzernen, eingädigen Haufe, nebft dem 
daran gebauten Stadel und Kuhſtall, und in 
dem dabep befindlihen Garten auf — Tagw. 
22 Decim. 
Weiters gehören dahin s 
a) der zum Königl. Rentamt Moosburg frey: 
ſtiftlge Zehentmaierader auf — Tagw. 
57 Decim. 
b) Die ebendahin kornbodenzinſigen Pfarts 
ackerl mit — Tagw. 50 Decim. 
c) dann der bodenzinſige Zehentmaleracker mit 
2 Tagw. 80 Deeim., und om 
d) die ludeigenen Gemeindetheile zu 1 Tag, 
57 Decim. 
Die darauf laſtenden jährlichen Abgaben bes 
flehen in Folgenden: - - 
Einfache Grundſteuer fl. Er Ahl. 
Stift — 210⸗ 3—4 
Ordinaͤr und Jagdſcharwerk —54 — u 
Kuͤchendienſt —⸗ 2%» 1s 
Getreidgilt: — Mi — Dlg. 254. Weißen, 
5.» 1.» Korn, 
— »— 2» Gerfe, 
1m» 15» Haber. 
ı» 3» Kom. 
‚Zur Verfteigerung diefes Anweſens bat man 


— 9 


Mondtag den 2oten Map von Fruͤh 9 Uhr 


bis Mittags 12 im Amtslocale beftimmt, Am 
welchem Tage die Kaufsluſtigen gu erfcheinen 
eingeladen werden. Den 16. April 1822. 
Königl. 8. Landgericht Moosburg. 
12) 2. Graf, Laudrichter. 
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Am Wten May (Pfingfidienftag) Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, wird im Schloſſe Schoͤn⸗ 
brumm naͤchſt dem Bade Mariabrunn, unweit 
Dachau, der gutöherrliche Gilts und Zehents 

Getreid » Borrach won” 
13 Echäfl. Weitzen, 


158 » Korn, 
10» Gerften, 
a1 »Haber, 


mit Vorbehalt gnädigft appellationsgerichtlls 
eher Rarification dffentlich verfteigert. 
Wozu man Kaufsluftige freundlich einladet. 
Den 26. April 1822. ' 


Kdnigl. Baier. Freyherrl. Schmid'ſches 
Parrimonlalgeriht Schdͤubrunn im K. 
Landgerichte Dachau. 


(3) 2. FE. Kagerer, Gerichtshalter. 





Vorladungen und Edietal⸗ 
Citationen. 





Ama Effner, Hofgaͤrtnets Wittwe ſtarb 


— — 
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Martin Schmid, Krämer und Echmids, 
Eohn von Starnberg, fam als Eolvat des 
K. B. 11ten Rinien  Infanterie-Regiments nach 
Rußland ‚ und gerierh am 3. December 1812 in 
ruſſiſche Gefangenſchaft. Seither. hat man 
won deffen Leben, oder Tod, keine Kunde ers 
halten Nnnen. 2 u 

Nahdem num die Verwandten beöfelben 
um Wushändigung feines auf dem Älterlichen 
Anwefen anliegenden in, 500 fl. beitehenden Der 
mdgens andringen; fo wird Martin Schmid, 
oder deſſen geſetzliche Erben hiermit vorgela- 
den, binnen ſechs Monaten a dato, mit den 
noͤthigen Legitimarionen verfehen, um fo ficherer 
hierorts fich zu melden, als außerdem nad) Abfluß 
biefed Termines, er Schmid als verſchollen 
erflärt, und defien Vermoͤgen den nächiten An; 
verwandten gegen Caution wird ausgehändis 
get werben. Den 25. April 1822. - 


Königl. B. Landgericht Starnberg. 
(3) 1. von Barth, Landrichter. 


dahler mit Hinterlaffung einer letwilligen Diss _ 


pofition. Es werden baher alle diejenigen, wels 
be an gedachte Verlaffenfchaft, Erbichaftds oder 
‚andere Anfprüche, aus was immer für einem 
Titel zu machen gedenken, vorgelaben , diefels 
ben in Zeit von 30 Tagen peremptorifcher Frift, 
hierorts um fo mehr geltend zu machen, als 
widrigenfalled mit Nuseinanderfegung, Beens 
digung und Wusfolglaffung dieſer Werlaflens 
ſchaft geſetzlicher Ordnung nach vorgefchritten 
wuͤrde. Den 29. März 1822. R 
Königl, B. Landgericht Dachau. 
List, Heydolph, Landrichter. 


Die unbekannten Erben des hier verſtorbe⸗ 
nen Dienſtknechtes, Mathias Griner, welcher 
ein Vermbgen von 52 fl. 7 Fr. zuruͤckgelaſſen 
bat ,„ werden hiermit aufgefordert, ſich binnen 
drey Wonaten bierorts zu melden, und zur 
Erbſchaft gebdrig zu legirimiren,, widrigenfalls 
damit nach gefetslicher Vorſchrift verfahren wers 
ben würde, 

Soviel man bisher erfahren konnte, ift der 
Erblaffer in der Vorſtadt Au bey Miinchen im 


Jahre 1757 geboren, Sohn eines bortigen Maus 
‚rerd, 
Cnicht Griner). 


und fein Familien’ s Name Gringer 


Den 18. April 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Tegernſee. 


(3) 3. . Eifenhofer, Landrichter. 





c Nebſt einer Verlage, die Schrannen» Anzeigen betreffend. ) 
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XX. Stüd, Münden den 15. May 1822. 





Amtliche Artikel. 





Rebenfhafts » Leberfidt 
über 
‚die a den Grund der allerhoͤchſten Normal⸗Verordnung vom 6. April 1818 (Aligemeines 
Intelligenzblatt für das Königreich Baiern, Jahr 1818 Stuͤck XXVI. S. 627 bis 644), 
durch das Yfarkreids Intelligenz» Blatt, Jahr 1821 St. XIX, ©. 456 unterm 2. May 1821 


audgefchriebenen | 
Kreisumlage zum Straßenbau 
für den 
far: Kreis, 





1. Vortrag über den Berehnungs: und Erhebungs-Maßſtab. 
Die Berechnung diefer Eoncurrenz hatte nach BIER Anordnung von der 
a) Grund: und 
. b) Haͤuſerſteuer, 
ftatt gefunden. | 
Zum Anhaltspunkte wurden die von den allgemeinen Rentämtern des Iſarkreiſes abges 
legten und adjuftirten GConcurrenz s Nechnungen pro 1877 angenommen, und es entwirft ſich 
pro 1857 eine RIO des Goncurrenzs Bermbgens yon , + 812,850 fl. 4kr. 2 dl. 
(21) - 





291 





292 


wornach fi im Gegenhalt ber Steuerfchuldigleiten. gegen das Fahr 1843 eine Minderung 
ergibt On 0 0 a ern einen ec 2087 fl. 58 kr. 3b dl. 
welche lediglich In ben befinitio verbefchledenen Steuer» Reclamationen und berichtigten resp. 
Bergeftellten. Eorrechiond = Auöweifen ihren Grund hat. 


Aus dem dießjägrigen Gefammt » Steuerertrag entwirft fih num, pr. Gulden 
brey Pfennige gerechnet, eine Eoncurrenz: Summe von + +» - 10100 fl. 22 fr. 2b. 


I. Realifirung der Erhebung und Darftellung der Geſammt— 
Verrechnung. 


Nach den von den allgemelnen Reutaͤmtern bes Kreiſes pro 1857 abgelegten, und bereits 
adjuſtirten Rechnungen ergeben ſich folgende Refultate, als: . 


4. Einnahmen f. — fl. 








1) Aus den Eoncurrenz: Summen ad 812,850 fl. 3 di. pr. Gulden, |10160 |22 | 
2) An Ueberfhuß von ungleichartigen Brüchen » « . 2... » 18 [1033 | 
3) An Ausftänden vom vorigen Sabre » «2 2 2 0 0 0. 83 [1813 





4) Un beftandenem Altivreſte pro 148 + 2 2 2 2 0 0. 


Gefammts Summe . » 
B. Ausgaben. 

1) Auf die Perception des laufenden Jahres: 
a) Schreibmaterialien s Averfum ber Mentbeamten - + » 
b) Bothenlbhnuee.. 
©) Llefergebuͤhrenn. 
d) bewilligte Nachlaͤſſe, abſolut uneinbringlich · 
2) Auf die Perception bes Vorijahres 






GG Bertins Ri s 2'050 5 52 


4 
2 





_ > is 
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D. Bon dem Activ⸗-Reſte geben ab die Ausſtaͤnde, welche ats ruhend auf 1834 
übergehen, und zwar tr ee ee a 135 fl. 30 fr. 2 dl, 
Werben nun diefe Ausftände resp. Liquidations:Poften von dem Activ⸗ 


Mefle ad. 2 0 0 Tr nee 10774 fl, 52 fr. 4 dl. 
in Abzug gebracht, fo beſteht 


E. Die effective und difponible Verwendungd: Summe in 
10639 fl. 21 fr. 24 dl, 


IL Berwendbung und Anzeige bes bifponiblen Reſtes. 


Die Verwendung beträgt nach nachfichendem Ausweis fir 
14,512 gemeine Hand, unb 


25784 Fuhrtagſchichten pro 1333.. 5 15.374 fl, 104 ir, 


Es ergibt fih, daß 4754 fl. 57 Er, 24 dl. mehr verwendet, ald eingenommen wurden, 
welche von dem Aerar vorgefchoffen worden find, 


München den 9, May 1822, 


Königlih: Baierifhe Regierung bes Iſarkreiſes. 
Kammer bes Innern und der Finanzen. 
dv. Widder, Präfident 
v Hofftetten, Director, j Met, Direector. 
i e Lindne r, Sekr. 


Specieller Ausweis 
zur DR: 
Rechenſchafts sMeberfidr 
— über - 
bie im Etats⸗Jahre 1853 auf Rechnung der Krelöumlage eingetretenen Ausgaben, 
. ur 


(2°) 
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Benennung ber Bauobijecte 


1 | Die Erhdhung einer Strede der Straße von Minden über 


10 


Für die Herftellung des durch 


Rofenbeim ins Tyrol, an der fogenaunten Riederbrüde, 
im $:-ber 25ten Stunde -— - oo 0 20. . »' 
Aufpolung der abgefuntenen Strede im 5 ber 3ten Stunde, 
auf der Straße von Rofenheim Über Miesbach nach Tölz 
— eines Theiles der Bruͤcke über den alten Mühl« 
dorfer Stadtgraben, und Erhöhung der Straße zwiſchen 
—* Bruͤcke und der Muͤhldorfet Junbruͤcke an der 
nchner » Braunauer Straße, im $ der 22ten Stunde 


ortfegung der Auffahrts = Dimme der Alzbruͤcke be 
5 * g f ⸗ 3 N) 


Abänderung der Straße von Miinchen Über Mirtemwald ins 
Tyrol, durch das Dorf Baierbrunn, im’ $ der 5ten Stunde 
Abnebung der zu fteilen Auffahrten am fogenannten Horn 
im 1 und $ der 25ten Stunde der Straße von München 
über Mittenwald ind Turol . 2 2 2 2 20. 
Vollendung der neuen Srräaien« Anlage am Mefnerbichl, 
auf der Straße von München über Zegernfee ins Tyrol, 
im 5 und $ der Ihten Stunde » » 2... 
Auffahrt: Damm an ber neuen Dachauer Amperbriüde 
Vollendung der Auffahrts » Dimme an der neu erbauten 
Mangfautbruͤcke, bey der Schwaig auf der Strafe von 
Minden über Rofenheim ins Tyrol . 2 2 2... 
ochwalfer durchbrochenen 
Straßen: Dammesam Burghaufer: Thor der Stadt Titt: 
moning * — 


* * * 


u I Sr u er er Be ee ae 


Summe . . 


airruEt SIT Er 


a te: 7 ı I vH i 
Koͤnigli 


4. * —W * — I. 


v. Hofftetten, Director. 
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| Straßentänge. ur das 
— — 332. 

Ne ſeript 

vom 
26. Junp 1820 

ro. 10452 

genehmigt. 

— BT | 45 | % 
- 1-13 110 | — 
— — | 2381 2383| — 
— | — | 57 || 2891 | 30 
— 7 1120 1 2790| — 
— 1 |77,3| 1305 | — 
— — | 2 || 608 -| 
—Ii—|50| 46| 7 
— — “| 337 46 
— |: 3146,71) 8800 | 3 
München den 


H+Balerifhe Regie— 
Kammerades Junern 


von Widder, 
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Hievon,verwenbdbet | Benennwng | 









































auf gemeine Taakdhihell. Met rag Fa. | 
— — — ee ! | der der 
i Beh! | > gan ji Sunime! — gacut lei ri 
er Tag: uhrtag⸗ ud 
344 Betrag ji falten. Betrag. ‚rvertionen | — 
| [fr fl. 21 
) 
s.| 1-| 18} 
Roſenheim. Rofenbeim; 
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25 46 — | 69 zu Landshut. || Mühldorf. 
213 47 145 N 255 24 | | Rofenheim. l ı Troftberg. 
N 
785} || 2330 152; 5552 142 | Miinchen 1. |Srapr Min. 

chen 
1984 || 49% 156 || 2485 |31 do, Tblz. 
12950 4 3889 * 70421253 do. ° 1 Miesbach. 
v 





| 
1424 11,558 | 6 | 608 — München IT. Dachau. 


954 187 i— | 417 651 N Relenbeim. Roſeuheim. 
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Hl, 25784 ge 580 
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9. May 1822. 


rung des Zfarkreifes. ER TEE 
und der a | 
Präfident, 


Me, Dirt. oe 
% & Krempelhuber, Sem 
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Die erledigte Schullehrer ⸗ und Mefnerds Stelle 
zu Etting betreffend.) 


Om Namen Selner Mojeftät des Königs, 


Durch Berfegung des Johann Straßer, 
iſt die Schullehrerss und Mefners = Stelle zu 
Etting, Landgerichts Weilheim, in Erlebis 
gung gekommen. 

Die Schule zählt 24 pflichtige Werktage: 
Echiler , und das Gefammt : Erträgniß ift in 
der Dienftes s Faffion auf 126fl. 47 kr. anges 
geben, welches jedoch nach dem Tode der Meßs 
ners⸗Wittwe, Schmitter auf 155 fl. 47 fr. 
erhöht werden kann. 

Die Wohnung Ift nur für einen Unverehes 
lichten eingerichtet. 

Diejenigen, welche ſich um biefe Stelle bes 
werben wollen, baben ihre Gefuche, melde 
mit den erforderlichen Zeugniffen über orbnungss 
mäßige Vorbildung zum Schulamte zu belegen 
find, laͤngſtens binnen 14 Zagen hierorts zu 
überreichen , da fie fonft nicht mehr berädfich- 
tiget werben fhnnen. 

München den 3. May 1822. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Praäfident. 

— — Director. 
Miller, Secr. 





(Die erledigte Squllehrers⸗Stelle zu Krapburg 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Die Schyulichrers » Stelle zu Krayburg, 
Randgerichts Muͤhldorf, ift in Erlebigung ges 
kommen. 

Das Einkommen derſelben beſteht nebſt freyer 
Wohnung in jährlichen 300 fl. 
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Die Bewerbungen hierum find mit den er⸗ 
forberlichen Zeugniffen zu belegen, und binnen 
drey Wochen hierorts zu überreichen, nach bes 


ren Berfluß fie nicht mehr bericfichtiger werben. 


München den 7. May 1822. 
Kdn. Baier. Regierumngdesgfarfreifes. 
Kammer ded Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Miller, Secr. 


(Die erledigte Schulgehuͤlfen » Stelle ju Berch⸗ 
tesgaben betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch Befoͤrderung des Alois Blerſch, 
Schufgehuͤlfen der Uten Klaſſe an der Markts⸗ 
Schule in Berchtesgaden, iſt dieſe Stelle, 
womit freye Verpflegung von dem Schullehrer, 
80 fl. an beſtimmten, und 30 bis 40 fl. an 
zufälligen Bezügen verbunden find, in Erledis 
gung gefommen. 

Die Bewerbungen um diefelbe find, mit ben 
erforderlichen Belegen verfehen, binnen 14 Ta: 


gen bierortö zu überreichen. 


Münden den 7. May 1822. 
Koͤn. Baier. ReglerungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Inneru. 
d. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
. Miller, Seer. 


(Den dießjaͤhrigen Prüfungs » Comceurs für allge: 
meine. Stipendien betreffend.) 


Im Namen Seiner Mojeftät des Königs. 
Der durch die allerhbchfte Verordnung ddo. 
2, Drtbr, 181 1 alljährlich feſtgeſetzte Pruͤfungs⸗ 
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Eoncurs für allgemeine Stipendien wird an ber 
Studien s Unftalt zu Landehut Mittwochs 
ben 29ten May b. F. abgehalten werden, 
welches hierdburd mit dem Bemerken bekannt 
gemacht wird, daß biejenigen Studierenden, 
welche fich zu biefer Priifung nicht ftellen, auf 
ben Genuß eines allgemeinen Stipendiums im 
naͤchſten Studienjahre feinen Anfpruch zu mas 
chen haben. 


Zugleih werden im naͤchſten Studienjahre 
folgende Local: und Familien s Stipendien er: 
lediget : 


1) Das Veit Ritter'fche Local s Stipen: 
bium , welches für Etudierende armer 
Buͤrger der hiefigen Haupt: und Refidenzs 
ſtadt beſtimmt if, und eine jaͤhrliche 
Rente von 96 fl. gewährt, 

2) Das Pflaume Familien » Stipens 
dium für Anverwandte aus diefer oder 
ber’ Geyersberg'ſchen Wolfswie— 
ſer'ſchen oder Weiß'ſchen Familie, 
mit einem Beträge von 60 fl. 

3) Dad Gebrath'ſche Famillen + Stipens 
dlum für arme Studierende aus biefer 
Verwandtſchaft mit einer Rente von 50 fl. 


Diejenigen, welche hierauf Auſpruch zu ma⸗ 
hen gedenken, haben iyte Rechtstitel, fo wie 
ihre Wirdigkeit binuen zwey Monaten hierorts 
gehdrig nachzuweiſen, widrigenfalls die ge: 
nannten Stipendien im naͤchſten Studienjahre 
als allgemeine behandelt werden wuͤrden. 

Minden den 10. May 1822. 
Kdm Baier. Regierung db esIſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Seer. 
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Dienftes » Notizen. 





Seine Majeftät der König haben um: 
term 6. May d. J. genehmigt, daß der Magie 
firat der biefigen Haupt » und Mefidenzftade 
Minchen, den Lehrer am Eadeten:Corps, Pries 
fler Georg Gartmayer, auf das Rie der'ſche 
Beneficium dahier praͤſentire. 

Der am 29. Jänner (Kreis⸗Jutell. BL. d. J. 
St. 6. ©. 76.) zum Schulprovifor in Freyfing, 
ernannte Anton Hillipaintner, wurde von 
Uebernahme diefer Stelle auf feine motivirte 
Bitte diepenfirt, und bierfir am 23. Februar 
ber Schuladftant in Berchteögaden, Alois 
Blerſch, zum Schulprovifor in Freyfing ers 
naunt, 





Befanntmad ungen 


Eurs. 
ber Baierifihen Staatspaplere 


Augsburg den 9. May 1822. 









Igriefe. Selb. 

Obllgationen a #00 | roh | ze 
ditto a 506 | 054 054 
Lands Anlehen . , 974 974 
Hypothek: Anwelſ.. 974 96% 
Lott.LoofeA-Dasop || 1044 | 103} 
dito E-Ma4of | 97 96; 


ditto unverzinsliche 79 | 
En 
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(Den Winfels Ngenten Conrad Schmeiber bes 
treffend, ) 

Da der ehemalige Marktfchreiber von Er: 
goldsbach, und quiedcirte RegierungdsKanzellift, 
Conrad Schneider von hier, mehrere Winkel⸗ 
Agentien trieb, ſo wird er hiermit als Winkels 


Schreiber dffentlich bekaunt gemacht, und das 


Puͤblikum vor ihm gewarnt. 
. Den 7. May 1822. 
K. B. Kreis⸗ u Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 
(2) 1. Maͤrkl. 





COdedhelfaͤhigtelts- Werzictleiftung betreffend.) 

Es wird hiermit befannt gemacht, daß bie 
Joſeph Ensmann chen Riemers : Eheleute 
in Laufen auf alle Wechfelfähigfeit Verzicht ges 
leiftet haben. 

Den 2 May 1822. 
Koͤnigl. B. Laudgericht Laufen. 
Sm Abweſenheit des K. Landrichters, 
Paulus, Er. Adi. 


—— —— — —— 
Verſteigerungen. 


Vermdg hoͤchſten Regierungs : Auftrags vom 
4. d. M. wird die im Steuer: Diftricte Gnus 
ding entlegene, fogenamnte Befuchinvo@wiefe, 
Cataſter⸗Nro. 1121. pr. 10 Tagw. 66 Decim, 
4ter Bonitätd Elaffe, unweit des Grbbenbaches 
entlegen, unter Vorbehalt höchfter Genehmigung, 
an den Meiftbietenden auf freyes Eigenthum 
dffentlich verfteigert. 
Die Verkaufsbedingungen fi find die im allges 
meinen Regierungöblarte von 1811, ©. 1577. 
u. f. w. enthaltene, und werden am Verſtei⸗ 
gerungd s Tage befonders bekannt gemacht, 
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Als Tagesfahrt zur MWerftelgerung, wird 


Dienstag der 28te d. M. feſtgeſetzt. 


Die Verſteigerung hat im hieſigen Amts⸗ 
Locale ſtatt, wo die resp. Kaufoliebhaber von 
Frühe 9 bis 12 Uhr zu erfcheinen, und Ihre Ange⸗ 
bote zu Protocoll zu geben haben. 

Den 6. May 1822. 
König. B. Rentamt Dachau. 
Schanzenbach, Rentbeamter. 


Gemäß hoͤchſter Regierungs⸗Ermaͤchtigung 
duͤrfen von dem Vorrathe auf dem hieſigen 
Amts ſpeicher circa 400 Schaͤffel Roggen Gilt⸗ 
Getreid aus der Ernte 1821 verkauft werden; 
und zwar theilweiſe oder im Ganzen. 

Auf kommenden Mondtag den 20ten 
dieß wird zu dieſem Behufe eine Verſteigerung 
am Sitze des Kdnigl, Rentamtd anberaumt, 
und damit. von 8 zu 8 Tagen fortgefahren, bis 
diefes Quantum abgefeht feyn wird. 

Die Qualität des Getreides kann taͤglich in 
Augenſchein genommen werben. 

Den 6. May 1822... 
Königl. B. Rentamt Dachau. 
Schanzenbach, Rentbeamter. 


Die zur Gantmaſſe des Sebaſtian Mu⸗ 
zenhard gehdrigen Haͤuſer: 
a) eines ſammt Hofraum in Schoͤnfeld Nro. 
74. Grundbuchs Fol. 929. und 
b) eines fammt Garten in ber Mar Vorſtadt 
an der Lubwigs-Straße, Grundbuchs Fol. 
577., werden auf den Antrag ber Credi⸗ 
torſchaft wiederholt zum bffentlichen Ver⸗ 
kauf ausgeboten, und hierzu auf Mondtag 
den 10ten Juny d.%. Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr, ein Termin angefegt. 
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Kaufsliebhaber werben Hierzu mit bem Bes 
merken eingeladen, daß man bie Kaufs⸗Anbote, 
entweder auf beyde Haͤuſer zuſammen, oder 
auf jedes einzeln, unter Vorbehalt der creditor⸗ 
ſchaftlichen Genehmigung, zu Protocoll aufnehme. 

Den 23. April 1822. 


RB. Kreises u. Stabtgeriht Münden. 


. v. Gerngroß, Director. 
(3) 3 Hapyber. 





Auf Requifition des Koͤnigl. Kreids und 
Stadtgerichts München, werden fm Pfarrhofe 
zu Sulzemors verfchiedene Haus⸗ und Baus 
mansfahrniffe, Zinn, Porzellain, Meßgewänr 
der, eine Krippe, Betten und bad vorhandene 
Dich an den Meiftbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung dffentlich verfteigert, mit welcder 
Berhandlung Fünftigen Donnerstag den 
30ten May im Drte Gulzemood begonnen 
wird. Man bringt diefes daher zur dffentlichen 
Kenntniß, und ladet Kaufsluſtige zur Erfcheis 
nung ein. Den 3. May 1922, 


Kbnigl, B. Landgeriht Dachau. 
Kit, Heydolph, Landrichter. 


Huf Anbringen des Koͤnigl. Aerars, wird 


der freyſtiftige Stroblhof in Leonharde buch, am 


zoten Map zum dritten Mahle zum oͤffent⸗ 
lichen Verkaufe ausgeboten, und die Kaufslu⸗ 
ſtigen eingeladen, ihre Angebote in Leonhards⸗ 
buch, Nachmittags 2 Uhr zu Protocol zu ges 


ben, woben bemerkt wird, daß ſowohl filr den 


ganzen Gurs-Eompler, als einzelne Theile Ans 
gebote salva ratificatione angenommen werden, 
Den 8. May 1822. 
Kdnigl. B. Laudgericht Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


!———— 
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Im Wege der Vollſtreckung werben nach⸗ 
folgende, dem Wirthe Georg Menhard in 
Unterbergen gehdrige, ludeigene Grundſtuͤcke, als: 


1) Der Ehegarten: Ader von 55 Decim. 

2) der Quaker-Acker von 1 Tagw. 10 Der, 

3) die Trattwiefe von 26 Der. 

4) bie untere Bergwiele von 21 Dee. 

5) das Fleckwieſel von 7 Decim. 

6) die Lechfeldwieſe von 04 Der. 
7) der. obere Neutheil von 25 Der. 

8) der untere Neutheil von 25 Dec. 
am Freytag dem Tten Junp d. J., Vor⸗ 
mirtags 12 Uhr im VBerfteigerungswege dahier 
gegen gleich baare Bezahlung verfauft, wozu 
Kaufeliebhaber eingeladen werden, 

Den 6. May 182% 
König. B. Landgericht — 
Luzzenberger, Landrichter. 


Das Unterm 27. März I. J. ausgeſchrie⸗ 


bene Auweſen des Johann Dotz in Gmain 


(fogenannte Dögenbauerngut) wird am kuͤnf⸗ 
tigen Donnerstag den 30ten lauf. Mom 
in dem biefigen Amts-Locale von Frühe 9 bis 12 


Uhr dffenrlih an den Meiftbierenden verkauft. 


Kaufstuftige werden demnach eingeladen, 
an dem beflimnten Termine ihre Angebote zu 
Protocoll zu geben, deren Genehmigung jedoch 
den Gläubigern des Johann Dotzz auedruͤcklich 
vorbehalten wird. 

Auswärtige Käufer haben fich über Vermoͤgen 
und Leumund durch legale Zeugnitfe auszuweiſen. 

Den 2. Day 1822. 
Königl. B. Landgericht Reichenhall, 
Sorfter, Landrichter. 
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Am ten May (Pfingfivienflag) Bor 
mittags 10 Uhr, wird im Schloffe Schoͤn⸗ 
brunn nähft dem Babe Mariabrunn, unweit 
Dachau, der gutöherrlihe Gilt: und Zehent: 
Getreid s Vorrath von 


13 Schäfl. Weiten, 


138°» Komm, 
0 » Gerften, 
11 » Haber, 


mit Vorbehalt gnädigft appellationdgerichtlicher 
Rarification dffentlich verfteigert. 


Wozu man Kaufsluftige freundlich einlabet, 
Den 26. April 1822. 


Kdnigl. Baier, Freyherrl. Schmid'ſches 
Patrimonialgeriht Schbnbrunn im K. 
Landgerihte Dachau. 

(3) 3. &.Kagerer, Gerichtöhalter, 

Auf creditorfchaftlichen Antrag wirb das 
Anwefen des Bartlmaͤ Erhard von Lueg, dem 
dffentlihen Verkaufe untergeftellt, und zu dies 
fem Bebufe auf Mittwoch den 29ten May 
h. 3. eine Tagesfahrt am Gerichts » Sige feſt⸗ 
geſetzt. 

Dieſes Anweſen iſt zum Fruhmeß⸗Benefi⸗ 
cium Jetzendorf freyſtiftig grundbar, und be⸗ 
ſteht, nebſt den Wohn⸗ und Oeconomie-Ge⸗ 
baͤuden, aus 


23 Tagw. 83 Decim. Aeckern, 
5 » AT Wieſen, 
38 » 87 Holz, und 
1 » 24 »  Debung. 


Kaufsliebhaber, von welchen ſich Auswärs 
tige durch Legale Zeugniffe über Leumund unb 
Zahlungsfägigkeit aus zuweiſen haben, werben 
daher zur anberaumten WVerfteigerungd » Tageös 





— 
fahrt mit dem Bemerken vorgeladen, daß die 
auf dem Anmwefen haftenden Laften am Steigen 


rungs+ Termine befannt gemacht werben. 
Den 20. April 1822, 


K. B. Freyfrau v. Keslingiſches Patri— 
moöonialgericht 1. Claſſe Jetzendorf. 
v. Valta, Gerichtshalter. 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Am 13. April 1820 ftarb Herr Pfarrer Wolf: 
gang Leirer zu Buchendorf, Landgerichts 
Starnberg, mit Hinterlaffung eines feinen Vers 
mbdgensftand bey weitem überfleigenden Paſſiv⸗ 
Standes. 


Mer an feinen Ruͤcklaß aus immer fir eis 
nen Titel dießſeits noch unbekannte Anſpruͤche 
zu machen bat, wird biermit zu ihrer Anmel⸗ 
dung binnen 30 Tagen aufgefordert, nah wels 
chen Zeitraume man, ohne weitere Ruͤckſicht hier⸗ 
auf, diefe Berlaffenfchafts: und Schulden: Sache, 
auf den Grund der unter den bisher befants 
ten Gläubigern am 27. Decbr. 1821 getroffes 
nen gütlichen Uebereinkunft, auseinander ſetzen 
wird. 


Den 7. Map 1822. 

K. B. Keeis⸗u. Stadtgeridt Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
(2) 1. Daͤtzl. 

Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen der Mathias Eisgrus 
berifhen MWirths » Eheleute zu Ainhofen, 
unterm 12. Februar I, J., den Univerfals Eons 
curs erkannt, 
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Es werben daher bie gefeßlichen Edictötage, 
nämlich: 


1. Zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
ren gehdrigen Nachweifung auf Monds 
tag den 20ten May 1822; 

1, Zur Vonpringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mitts 
wocd ben 19ten Juny 1822; 

_ UM Zur Echlußverhandlung, und zwar fir 
die Replik auf Samstag den 20ten 
July 1822, und fir die Duplif auf 
Samstag ben 3ten Auguft 1822; 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und biers 
zu faͤmmtlich unbelannte Gläubiger der Ges 
meinſchuldner hiermit bffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgelaben, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edictds Tage die Ausfchliefung ber 
Forderung von der gegenwärtigen. Concurs⸗ 
Mafle, das Nichterfcheinen an dem übrigen 
Edicts: Tagen aber die Ausfchliefung mit den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
bem Bermdgen der Gemeinfchuldner in Händen 
befigen , werden bey Bermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, foldbes, unter Vors 
Bebalt ihrer Rechte, bey Gericht anzuzeigen und 
zu übergeben, 


Zugleich wirb am erften Erictötage, Monds 
tag den 2Oten May 1822, Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, das Eisgruber'ſche Wirths⸗ 
Anweſen mit einem zumKönigl.Rentamte Dachau 
freyf:iftigen halben Bauernhofe, beftehend in els 
nem balbgemauerten Wohnhauſe, Stadel, Vieh, 
und Pferdftall, gemauerten Badhaufe und Triebs 
brunnen, dann 44 Tagw. 80 Decim. Aecker und 
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4 Tagw. 66 Decim. Wiefen, auf 1579 fl. 40 Er. 


gerichtlich eingeſchaͤtzt, an ben Meiftbietenden uns 
ter Vorbehalt ea Genehmigung 
dffentlich verfteigert. 

Kaufsliebyaber koͤnnen hierorts über bie dar⸗ 
auf ruhenden Kaften mähere Auskunft erhalten, 
milffen ſich aber über Vermdgens - Verhältniffe 
und Leumund durch gerichtliche Zeuguiffe aus⸗ 
weifen koͤnnen. 

Den 13. März 1822. 

Kdnigl. B. Landgeriht Dachau. 

(2) 2. Lict. Heydolph, Landrichter, 





Anton Oftermaler aus Gäntersborf, bat 
im Jahre 1812 mit der Kbnigl. Baier, Armee 
den ruſſiſchen Feldzug mitgemacht, und wird 
feit diefer Zeit vermißt. 

Auf Iuftanz feiner Schwefter, Maria DO fters 
maier, wird berfelbe, oder defien rechtmäßis 
ger Succeffor aufgefordert, fich binnen 6 Mos 
naten a dato bierorts zu melden, und fein 
Vermdgen pr. 465 fl. in Empfang zu nehmen, 
wirdrigen Falls er für todt erklärt, und obis 
ges Vermögen der Implorantin gegen Eaution 
ausgeantwortet werden wird, 

Den 4, May 1822, 


Kduigl, B. Landgericht — 
(3) 1. Graf, Landrichter. 


Diejenigen, welche an Franz Borglas Brandl, 
gewefenen Lotterie⸗Collecteur dahler, eine For⸗ 
derung zu machen haben, werden hiermit auf 


Mondtag den 5ten Juny l. J., zur Au⸗ 


bringung und Liquidirung derſelben mit dem 
Bepſatze vorgeladen, daß weitere Anſpruͤche 
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nicht mehr berüdfichtiget, und der Erlds aus 

deffen verfteigerten Mobilien ad 237 fl. an feine 

bereits ſich angemeldete Ereditoren, geſetzlicher 

Drdnung nad), vertheilet werben wuͤrde. 
Den 5. May 1822, 


Koͤnigl. B. Landgeriht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 





Das umterfertigte Kbnigl. Landgericht bat in 
dem Schuldenwefen bes Färbermeifterd Joſeph 
Knogler, den Univerfals Eoncurs erkannt. 

Es werben daher die gejelichen Evictd: Tage, 
und zwar: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehörigen Nahweifung auf Mondtag 
den 10ten Junynd. J.; 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
den 10ten July L.%; 

11. Zum Schlußverfahren, und zwar fılr die 
Replik auf Donnerstag den Btren 
Auguſt, und für die Duplik auf Frey: 
tag ben 23ten Auguſt l. J., in der 
Art feſtgeſetzt, daß der Schlußtermin bey 
der Replik, Dienstag den 20ten Yu 
guft, und bey der Duplil, Mittwoch 
den 4ten September 1. 5. ſtatt has 
ben foll. 


Es werden hierzu ſaͤmmtliche unbefannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners unter dem 
Rechtoͤnachtheile vorgeladen,, daß jene, welche 
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am erften Ebictötage nicht erfcheinen, mit ihren 
Forderungen von gegenwärtiger Eoncurömaffe 
ausgeſchloſſen feyn, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Edicts-Tagen aber das Ausſchließen 
mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge haben fol. 


Diejenigen, welche noch eifeas von dem 
Vermögen des Gemeinfculdners in Handen 
haben follten, werden bey Strafe des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, daffelbe dem Gant⸗ 
Gerichte, vorbehaltlich ihrer Rechte, aus zuhaͤu⸗ 
digen, 

Den 235. April 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen, 
(3) 1» Lict. Haindl, Landrichter. 


Nachdem Peter Bergbamer, Mebger zu 
Buchhauſen erklärte, daß er mit Vorbehalt deb 
Beneficii legis et Inventarüi die Berlaffenfazaft 
feines verfiorbenen Vaters Kafpar Bergbas 
mer antreten wolle, werden alle diejenigen, 
welche aus was immer für einem Rechteritel an 
dieſe Berlaffenibafte:Maffe eine Forderung zu 
machen gebenfen, aufgefordert, diefelbe um fo 
mehr binnen 30 Tagen a dato rechtsgenuͤgend 
hierortd anzumelden, als fie nach geſetztem 
XTermind : Verlauf hiermit nicht mehr gehbrt 
werden, 

Den 24. Upril 1822, 


Kdnigl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter.. 
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Königliche 


Intelli— 


fuͤr den 
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R Baierifces 
un genzblatt 
Sfarfreis, 





XXI. Stuͤck. München den 22. May 1822. 





Amtliche Artikel. 





q 
ſaͤmmtliche Kbdni Poligen: Behbrden 
bes Slarleeitee, 


-(Den Gebraud von biepfreyen zinnernen Haͤhnen 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Di Koͤnigl. Polizey⸗Behbrden des Iſar⸗ 
kreiſes werden aufgefordert, die nachſtehende, 
von dem General-Comitée des landwirthſchaft⸗ 
lihen Bereins erlaffene Belanntmadhung, über 
ben Gebrauch der bleyfreyen Hähne, mit Ruͤck⸗ 
ſicht auf die Wichtigkeit des Gegenftandes für 
die Sanitätös Polizey, in ihren Amtsbezirken 
sur allgemeinen Kenntniß zu bringen: 
„Diefe bleyfreyen zinnernen Hähne kamen 
„aus England -zuerft mach Hamburg, und 
„twurden dann in Leipzig noch verbefiert. — 
„Das General: Eomitee bat Mufter befoms 
„men, und fie durch eine Commiffion prüfen 
„laſſen. Das Wefultat war, daß fie bey 
„Wein, Bier, Branntwein, und andern Ges 
„tränfen gegen die bisher gewöhnlichen Faß⸗ 


„Pippen allen Vorzug verdienen, theils weil ſie 
„verſchiedene Vortheile zum Zapfen verbinden, 
„nämlich durch angebrachte Schrauben alles 
„Durchnäffen und Tröpfeln verhindern, theils 
„weil die meffingenen Pippen Grünfpan ans 
„Teen, welder der Geſundheit fehr gefährs 
„lich ift, theild endlich, weil fie weit wohl: 
„feiler find, ald die meffingenen Pippen. 

„Man Tann die Mufter- beym Generals 
„Comitée des landwirthfchaftlichen Vereins 
„einfehen. 

„Zugleich erbietet fich der hleſige Zinngies 
„Ber, Jacob Wimmer, dergleichen bleyfreye 
„zinnerne Haͤhne, das Stuͤck zu 1 fl. 30 fr. ‚ 
„in großern Parthien das Stuͤck zu 1 fl. 24 kr. 
„u verfertigen. 

„Man kann in jeder Hinficht nur win 
„ſchen, daß diefe zinnernen Haͤhue allgemeine 
„Anwendung finden.” - 

- München den 12. May 1822. 
Kon.DBaier.Regierungdesgfarkreifes, 


Kammer bes Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 


(233) Miller, Sem, 
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(Vtuͤfung der Yatrimonial- Gerichtehalter Uter EI. 
betreffend.) ie: 


Im Namen Seiner Majeftär des Königs. 


- Die dlesſeitige Selle bat den 19. Juny 
dleſes Jahres zur Pruͤfung derjenigen Judivi⸗ 
duen beſtimmt, welche ſich um Anſtellung als 
Patrimonialgerichtshalter Ilter Claſſe beworben 
haben. Es 
Solten noch andere an biefer Prüfung 
Theil nehmen wollen ; fo müßten diejelben. ihre 
Gefuche mit den erforderlichen Zeugniſſen längs 
ftens bis 8. Juny dahier einreichen. 
München ben 7. May 1822. 


Kdn. Baier. Reglerung des Iſarkreiſes. 
Kammer des JInnern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


(Die Erledigung ber Pfarrey Motten buch be 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Mojeftät des Königs. 

Die organifirte Klofierpfarreg Rottenbuch 
ift erlediget. 

Selbe liegt in der erzbifchhflihen Didceſe 
München : Zrenfing, im Decanate Rottenbuch, 
und im NAbnigl. Landgerichte Schongau. Sie 
enthält 576 Seelen, welche der Pfarrer allein 
paftorirt , und eine Schule. 

Die Rente des Pfarrers beſteht: 

4). In ber Befoldung von 600 fl., 
2) der Entſchaͤdigung für die Widdumsgrunde 

mit 60 fl., 

3) dem Genuße ber Stolle. 

Außer den gewdhnlichen Staats « und Dibs 
cefan = Laften haften keine befonderem anf biefer 
Pfarrey. 
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Nur Staatspenſioniſten 
melden. 
Maͤnchen ben 14. Map 1822. 


Kdn.Daier.KRegierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Juneru. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Seer. 


fonnen ſich um ſelbe 


An 
ſaͤmmtliche Kbnigl. Pollzey⸗Behdrden 
bes Iſarkreiſes. 
(Den Vagauten Thomas Brenner betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Nachdem die Heimath des in dem XIX. 
Stuͤcke des dießjaͤhrigen Iſarkreisblattes ausge⸗ 
ſchriebenen Baganten Thomas Brenner er: 
mittelt worden ift, und fich gezeigt bat, daß 
derfelbe Bartbelemd Brenner beide, 
und von Gierftorf, Landgerichts Pfaffenberg 
gebürtig fey, fo wird die obem angeführte Aus⸗ 
ſchreibung hierdurch wieder außer Wirkſamkelt 
geſetzt. — 

Münden ben 17. May 1822, 
Kon.Bater.Regierungbdes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfivent. 
. v. Hofltetten, Direster. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


(Deffentlihe Belobung betreffend.) ·. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Der Priefter Anton Ach er, vormals Pfarrer 
zu Feldkirchen, im Landgerichte Miesbach, hat, 
bey dem Zurädtritte von feinem viele Fahre zur 
Zufriedenheit gefüßrten Pfarramte, der Schule 
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dafelöft Ale Summe von 1000 fl. zur Herftel: 
lung eines Schulhaufes geſchenkt. 


Dieſe Handlung wird hierdurch zum dffents 
lichen Lobe des Pfarrers, Priefter Anton Acher, 
fo wie zur allgemeinen Wneiferung für ſolche 
flaatönügliche Zwecke, mit dem Bemerken bes 
kannt gemacht, daß diefem wilrbigen Manne 
das MWohlgefallen der unterzeichneten Stelle 
bieräber beſonders bezeigt worden iſt. 

München den 10. May 1822. 
KdnDBaier.Regierung des Iſarkreiſes. 
— Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


Die Schullehrere⸗ Cantors⸗ und Organlſten⸗ 
Stelle zu Bogenhauſen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die Stelle eines Schullehrers, Cantors und 

Organiſten zu Bogenhauſen, Landgerichts 
Muͤnchen, womit ein Geſammtertraͤgniß von 
261 fl. 30 kr. in meiſtens ſtaͤndigen Bezuͤgen 
verbunden iſt, iſt noch unbeſetzt. 


Diejenigen, welche ſich uͤber die erforderliche 
Lehrgeſchicklichkeit und Muſik Kenntniß auszu⸗ 
weifen vermdgen, haben ihre Bewerbungen bins 
nen vier Wochen bierorts zu überreichen. 

München den 3. May 1822. 


Kb Baier. Regierungdes Iſarkreiſed. 
Kammer bed Innerm 
9. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Ser. 
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(Die Erlebigung ber Squllehrers « 'Etelle zu 
Surberg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät de Königs. 


Die Schullehrerd = Stelle zu Surberg, 
Kdnigl. Landgerichts Traunftein, iſt in Erledi⸗ 
gung gekommen. 

Mit derſelben iſt ein Einkommen von 136 
bis 140 fl. nebſt freyer Wohnung verbunden. 


Die gehdrig begriindeten Bewerbungen hiers 
um find Binnen 14 Tagen hierorts zu uͤbergeben. 
München den 10. Map 1822. ; 


Kdn.Baier.Regierung desFfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Ser. 


(Die Schullehrers⸗ Mefnerd : und Drganiften 
Stelle zu Jutofen betreffend-) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durdy den Tod des Schullehrers, Joh. Bit: 
thum zu Inkofen, find bie Stellen eines 
Schullehrers, Meßners, Cantors und Organi⸗ 
ſten, womit ein Geſammteinkommen von 242 fl, 
55 fr. verbunden iſt, erbffnet worden, 

Die Bewerbungen bierum find, burdh die 
erforderlichen Zeugniffe begründet, binnen drey 
Wochen hierorts zu überreichen, 

München den 14. Map 1822. 
KbnBoier.Regierung des Srartreifen. 
Kammer bed Innern 
» Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director, 
Miller, Ser. 
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(Den erlebigten Schul⸗ und Chortegenten = Dieuft 
zu Tittmoning betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die Steile eines Lehrers an der Vollksſchule 
zu Tittmoning, fo wie der damit verbundene 
EhorregentenDienft dafeldft find in Erledigung 
gelommen. 

Das Gefammt: Erträgnif derfelben. befteht 
In 429 fl. 10 fr. mebft frener Wohnung. . 

Diejenigen, welche fich bierum bewerben 
wollen, baben fi binnen vierzehen Tagen 
ſchriftlich hierorts anzumelden, und ihre Geſuche 
durch die 'erforderlihen Nachweifungen über 
Lehrgeſchicklichkeit, ſittliches Betragen und Mu⸗ 
ſik⸗Kenntnißß, beſonders über Fertigkeit in ber 
Geſangkunſt, dann im Violin⸗ und Orgelſpiele 
zu begruͤnden. 

Muͤnchen den 14. May 1822. 
Kdn. Baier. Regierung bes Iſarkreiſes. 
Kammer bes Inneru. 
9. Widder, Präfivent. 
9 Hofftrtten, Director. 


Miller, Ser. 


(Die erledigte Schullehrers-, Cantors- und Dr: 
ganiften: Stelle zu Fraue nneuharting be: 
' treffend.) 

Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 
Durch den Tod des Schullehrers Johann 
Deßolt zu Frauenneuharting, Kön. Lands 
gerichtd « Bezirts Ebersberg, Schul: Infpection 
Steinhdring, ift die Stelle eines Schullehrers, 
Eantors und Organiften daſelbſt, deren Erträge 
niß auf 287 bis 297 fl. 48 Er. jährlich ange 

fchlagen wird, im Erledigung gekommen. 
Die Bewerbungen hierum find durch bie 
erforderlichen Zeugniffe über Lehrgefchidlichkeit, 
Muſikkenntniß, Fleiß, uud fittliches Betragen 


— — — 
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begründet, blunen sler Wochen hierorts zu 
Aberreichen. Muͤnchen ben 14. May 1822. 
Kbn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 


Dienſtes⸗NMotizen. 


Am 19. Aptil d. J. wurde von ber Kbuigl. 
Regierung des Ffarbreifes, Kammer des Innern, 
der vom Magiftrat zu Aibling," als Markets 
ſchreiber gewählte Rechts : Gandidat, Stephan 
Stürzer, im diefer Eigenſchaft beftätiger. 

Seine Kbuigl. Majeftät Haben am 30. 
April d.%, ben Rath bed Appellationdgerichtes 
für deu Ffarfreis, Anton Friederich von Hof: 
fletten, zum Rath außer bem Status bey 
dem DOperapellationd « Gerichte befbrbert. - 

Der. biöherige Gemeinde: Bevollmächtigte, 
Lict. Frauz Anton Badhaus, Kunftfärber 
zu Landshut, ift wegen fechözigiährigen Alters, 
von ber bezeichneten Gemeindeftelle entlaffen,“ 
und demzufolge der Erfagmann, Simon Pa ne 
finger, Maurermeifter, in dem bajigen Ge- 
meinde » Ausfhuß berufen worden, 

Der bisherige Gemeindebevollmächtigte, Alois 
Ungerbauer, Bierbrauer zu Tittmoning, ift 
als Magiftratd:Rarh eingetreten, und die dort⸗ 
ſelbſt erledigten Stellen von Gemeindebevoll- 
mächtigten, find durch die Erfagmänuer, Mas 
thias Riederer, Nagelihmid, Franz Lob⸗ 
licher, Glafer, und Joſeph Kreil, Taferu—⸗ 
wirch befegs worden. j 

Bey den Gemeindebevollmächtigten ber Stabt 
Pfaffenhofen, iftdie, durch den Hustrirt des über 60 
Fahre alten Steph.KRaillinger, erledigte Stelle 
durch den Haudelömaun Lipp beſetzt worden. 
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CDas Solenbad zu Mofenheim betreffend.) 


Das Solenbad wird heuer mit dem Mor 
nate May (fo wie das Mineralbad ) erbffuet. 
Die Nachricht vom diefer neuen Anſtalt ift im 
Juny vorigen Jahres, und ausführlich in einer 
Cbey Lentuer in München erfchienenen ) mebis 
einiſchen Beſchreibung des Miueralbades dieſes 
Dıted, gegeben. Zur Empfehlung eined Solen⸗ 
bades darf fih bey ber ‚gegenwärtigen Ans 
taͤndigung nur auf ben erſten Jahresber icht 
im Zfartreis + Inteligenzblatte Städ Ag. vom 
vorigen Jahre bezogen werden, DOM weicher 
Anzeige ein Abdruck zugleich wit der. JInſtruc⸗ 
tion auögegeben wird. 


In der Borausfegung, daß dleſe fo eben 
angeführten bdffentlichen Nachrichten den prac⸗ 
tiſchen Aerzten nicht entgangen find, wird bloß 
noch für das größere Publikum beygefügt,, daß 
diefes Solenbad fi vorzuͤglich wisffam bezeugt 


Hat, In Drüfen + Krankheiten, Serophelu, Tu 


dyromifchen Keiden der Zungen, und in weiblis 
en Zuſtaͤnden. Er 
Der Unterzeichnete  ift amtlich verbunden, 
diefe Anfalt wieberhek auzukuͤndigen, und als 
Localarzt bemüht, den wohlshätigen Erfolg defs 
felben durch Rath und That zu foͤrdern. 
Rofenheim den 17. April 182%. 
i j Dr. Schmid, 
K. Landgerichts⸗ und Salinenatit. 





(Den Wintel - Agenten Conrad Shneider be: 
treffend. ) — 

Da der ehemalige Marktſchreiber von Er⸗ 

goldsbach, und quieseirte Regierungd:Kanzellift, 

Conrad Schneider von bier, mehrere Winlel⸗ 
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Agenlen trieb, fo wird er hiermit als Winkel— 
Schreiber dffentlih bekannt gemacht, und das 
Publikum vor ihm gewarnt. 

Den 7. Map 1822. 


RB. Kreis: m. Stabtgeriht Münden, 


ü v. Gerngroß, Director, 


m — — — — — — 
Verſtelgerungen. 


Vermoͤg allergnaͤdigſter Entſchließungen ber 
Konigl. Reglerung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, von 4, Jaͤnner und 30. März h. Is., 
wird das dem allerhochſten Aerar heimgefallene, 
leibrechtige Schneckfiſcherhaus, in Freyſing Nro. 
479. in der Fiſchergaſſe entlegen, nach ber aller: 
böchften Verordnung von 30. September 1811, 
mit Vorbehalt der allerhoͤchſten Genehmigung, 
auf freyes umnbelaftetes Eigenthum bffentlich 
verkauft. 

Das Haus if elngädig mit einer Wohnſtube, 
Kammer, Küche und Stallung auf 2 Stuͤck Vieh 
und mie 7 bi. Steueriomplum belegt. 


Der Verlauf geihieht Donnerstag ben 
zoten May 5.5. in dem Rentamts + Locale 
zu Freyſing, wozu Kaufsliebhaber Bormittags 
9 Uhr eingeladen werben, um bie nähern Kaufs⸗ 
bedingungen zu vernehmen, unb ihre Anbote 
zu Protocol zu geben. - 
Auswaͤrtige, und dem Rentamte unbefannte 
Kaufsliebbaber baben fich über Vermögens: Ber: 
haͤltniſſe legal auözumeifen. 

Den 15. Man 1822, 


Königl. 2. Rentamt Frenfing. 
(2) 1. Gränberger, Verweſer. 
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Auf dem Wege der Vollſtreckung wird bie 
Den Zimmermann Reiner'ſchen Eheleuten 
im Thale Perri, Nie. 543, zugehbrige Be: 
banfung, worauf 1900 fl. Ewiggeldfapitalien ru: 
ben, ber gerichtlichen Verſteigerung unterwor⸗ 
fen, und hierzu ein Termin auf 
Mittwoh den Sten Zuny I. Is. Bor: 

mittags-g-Uhr anberaumt, - —-- 
weßhalb Kaufsliebhaber fich hierorts melden, 
und bie Kaufsbedingniffe vernehmen wollen, 
Den 14. May 1822. 
K. B. Kreis: m. Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Directer. 
(2) 1. Dr. Steder. 

Auf Undsingen der Erebitoren wirb bas in 
der Stadt Frenfing ſich befindliche, Indeigene 
Haus nebſt Krautſtuͤck im obern Krautgarten, 
welches der verſtorbene Adam Lipp, birgerl. 
‚ Binngießer beſeſſen hat, am Freytag den 
Siten May db, J. zum oͤffentlichen Verlaufe, 
salva ratificatione creditorum, feilgeboten. 
Aaufsluſtige werden hierzu eingeladen, und 
Auswärtige auf Beybringung von Vermögens: 
Atteſten aufmerkſam gemacht. 

Den 17. May 1822. 
 Kbnigl. B. Landgericht Freyfing. 

Groſch, Landrichter. 


Auf erebitorfchaftliches Andringen wird das 
Aunweſen des Johann Graf, Hochenleitners zu 
Hochenleiten, 
d. G. feilgeboten, und zur bffentlichen Verſtei⸗ 
gerung desfelben 

auf Dienstag den 11ten Juny d. J., 


von Vormittags 9 Uhr, bis Glockenſchlag 12 Uhr, 





im ‚Gteuers Diftriet DBaierberg 
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im Wirthshauſe zu Vaierberg eine Tages fahrt 
angeſetzt. 

Kaufs luſtige mdgen das Anweſen an Dr 
Und Erelle Befiditigen, und an dem oben be- 
‚zeichneten Tage ihre Raufsandote zu Protocol 


geben. Auswärtige haben ſich über Vermögen, 


Zeumund u. ſ. a. legal andzumeifen. 


Beihreibung bed Anwelens, 
” Dasfelbe iſt · eine Eindde, beſteht aus 2 
Höfen, welche zum Adnigl. Rentamt Wolfrats⸗ 
ie freokiftig grundbar find. 
Gebäude. 
a) Dis Wohnhaus untermauert, Stadel 
and Stallung von Holz mit Schindel⸗ 
dachung. 
b) Der Getreidekaſten nebſt einer Wohnung 
von Holz mit Schindeldachung. 


e) Das. Backhaus vom Holz. , 


“ii Grund ſt uͤcke. 
Der Henögertah mit- Obi . 
bäumen 0. 1.1.5 Tagw. 27 Desim. 
YUdr 2 2 20202. 9.095» 
Wieſen und Waldungen 82 » 55 * 
Weiher bh‘ 


Goörftrehtsentfhädigungd » Antheile, 
Wiefen, Waldung und Filzen 74 Tagw. — Der. 


kaften. 
1) Dominicals Abgaben: 


Stift und Küchendienft .. 12 fl. 55 I. 
Ebaanmwelgld . 2... 5: 20 = 
Gradgeld 22 0. is 90: 
Bodenind 2 02 0 0 cc As —r 


2) Zandeöherrliche : Abgaben: 
Orundfteuer: Simplun 6 fl: 57 fr. 6 BL. 
Grundftener vom Weiber —s 9 > 1 e 


325 


Drdindr Famllien⸗Steuer 2 fl. 69 fr. 1 bi. 
Extra ordinde Kamiliens · 
Steuer . » ie. 25:50 «le 
Zugviehſteuer 0. 14 ⸗48 ⸗—⸗ 
Den 10. May 18. 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratshaufen. 
(5) 1. v. Haafi, Landrichter. * 
— — — — — — — 
Vorladungen und Ediet al⸗ 
Citatonen. 


* * 


Am 15. April 1820 ftarb Herr Pfarrer Wolf: 
gang Leirer zu Buchendorf, Landgerichre 
Starnberg, mit’ Hinterlaffung eines feinen Ver: 
mdgens ſtand bey weitem ader ſtetg enden Paſſiv⸗ 
Standes. 

Wer an feinen Ruͤcklaß aus And fär ei⸗ 
nen Titel dießſeits noch unbekannte Anſpruͤche 
zu machen hat, wird hiermit zu ihrer Anmels 
dung binnen 30 Tagen aufgefordert, nach wels 

chem Zeitraume man, ohne weitere. Hüdficht hier⸗ 
auf, diefe Verlaſſeuſchafts und Schulden: Sacye, 
auf den Grund der unter ben biöher befann; 
ten Glänbigern am 27. Decbr, 1821 getroffe: 
nen gütlichen Uehereinkunft, auseinander fegen 
wird. Den 7. Map 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht München. 


v. Veraerot Director. 
Daͤthl. 


Vom unterfertigten tbalgl —— 
werben alle diejenigen, welche ihre Auſpruͤche 
und Forderungen an die Ruͤcklaßmaſſe der kuͤrz⸗ 
lich verſtorbenen Magdalena $ atftenbammer, 
Brandweinhrennerd:Wittwe in Erbing, hier bey 
Gericht noch nicht rege gemacht haben, hiermit 
aufgefordert, binnen vier Wochen, von Eins 
ruͤckung dieſes an, ihre Forderungen bier au⸗ 


(2) 2. 


—A—— 
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zubringen, widtigenfalls fie ſich die daraus 


. entftchenden Rechtönadhtheile FRE zuperoden 


hätten. Deu 6, Map 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Erding. 
—v. Inama, Landrichter. 


Martin Riemshofer von Kloſterſcheuern, 


iſt am 16. Day 1809 gr den damals beſtan⸗ 
denen item: leichter Infanterie 3 Bataillon als 
: Eonferibirter abgegeben worden, und machte 


den ru.fifchen Zelozug mit. 

Am 15. April 1815 wurde er bey dem Bas 
talllon, als in Rußland vermißt, abgefchrieben, , 
und feine Verwandte haben indeflen gar nichts 


; mehr von feinem Leben und Aufenthalt in 


Erfahrung bringen Fonnen. 

Da num die Inteftaterben desfelben auf die 
Bertbeilung feiner in 300 fl. beftehenden Ver⸗ 
mbgens anbringen, fo wird der Bermißte, ober 
feine allenfallſige Descenden; anmit vorgelaben, 
fi innerhalb 6 Monaten, a die inserationis,: 
um das fragliche Vermdgen zu bewerben, als 
außerdem die Verfchollenheit richterlich ausge: 
fprochen, und fein Wermdgen dem geſetzlichen 
Erben gegen Eaution Audgeantwortet werben. 
wird. Den 3. May 10... 


König. 2. Lantgeriht Bieitentefen 
(Hr - — erg — 


Da das gelanunte iuweſen des Joſenb 
Huber, Obermuͤllers zu Foͤrnbach, zur Befrie⸗ 
digung feiner Creditoren gerichtlich verkauft 
werden muß, ſo werden alle diejenigen, welche 
am gedachten Joſeph Huber was immer fuͤr 
eine Korderung zu machen haben, . hiermit m 
gefordert , diefelbe bey der auf 
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Dienstag den 11fen Junyhh. J. 
Vormittags von & bis 12 Uhr, angefegten Eoms 
miffion vor dem umterzeichneten Abnigl. Lands 
gerichte anzumelden und gebbrig nachzuweiſen, 
widrigenfalld fie damit präclubirt werben wuͤrden. 

Den 71. May 1822. 
areigl. DB. Landgericht Pfaffenhofen. 

l Haindl, Landricter. 

— — e — — — — — — 
Amortiſations⸗Deeret. 


Nach dem Depoſitenbuche des Landgerichts 
Cronach won 1804 bid 1805, wurden aus der 
Gantmaſſe des Andreas Kotfbenreutber, 
Baͤckers zur Zeyern 74 fl. 464 fr. zu Kriegs; 
Koftens Vorſchuß⸗Caſſe, damals zu Bamberg, 
unterm 16. Dctober 1805 eingeſendet. 

Die Quittung über die Einfendung dieſer 
Gelder an befagte Eaffe, finder fich aber nicht 
wmebr vor. Mer nun bdiefelbe oder fonft eine 
Urkunde hierüber in Händen befist, bat dies 


felbe, binnen 
6 Monaten a data 


deym biefigen Kbnigl. Landgerichte zu produci⸗ 
ren, außerdem fie fiir kraftlos erklärt wird. 
Den 10. April 1822. 
Koͤn. Baier. Landgericht Cronach im 
Obermainkreiſfe. 
Deſch, Landrichter. 


Nichtamtliche Artikel. 





—53 im Sqalohe un wirleutieqhew be 


Der bemegliche Nachlaß des ſeel. Herrn 
Jehann Gottfried Edlen von Gemeiner, Groß⸗ 
berzoglich » Sachen: Weimar ſchen geheimen Fi⸗ 
wanzsache,, sm. zu Gt. Marienlicchen, Kurth 
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und Sattlern, wirb am Tten Juny diefes 
Jahres im Schloße zu St. Marienfirchen, ges 
gen baare Bezahlung an den Meiftbietenden 
veraͤuſſett, und die folgenden Werktage bis 
zur Veendigung damit fortgefahren. 

Der Ausruf gefcbieht won 9 bis 12 Uhr 
Bor: und 3 bis 6 Uhr Nachmittags. 
Die Mobiliarſchaft beſtehet in Silberge⸗ 
ſchmeide, herrſchaftlicher Haus⸗ Einrichtung 


als: Sophas, ‚Spiegeln, Tiſchen, Seffeln, 


Betten, worunter ein großes bewegliches Kran: 
kenbett, in.einem fleinen Billarde mit vollſtaͤn⸗ 
diger Anrihtung, Küchen» und Trinfgefchirre, 
Porzellan, Waſche, Kleidungsfläden f. a. — 
ferner in Brau⸗ und. deonomiſchen Geräth- 
fhaften, in ungefähr 4 Dugend Küben ſchoͤner 
Rage, 12 Pferden, in Schweinen, Schaafen, 
Geflügel und dergl. in einer großen und Aufs 
ferft fünftlihen Kaffe, in Buͤchern und Jagd: 
Geraͤthſchaften, daun Gemälden und Kupferftichen. 
Aaufsluſtige werben hierzu eingeladen. 
München den. 11. May 182%: - 

Mdelihe von Gemeiner'ſche Tefta: 

ments: Erecucion. 

Ritter v. Speckner. 


21 





Dienftanerbietem 

Ein Mann in den 30ern, der die Gymnaſial⸗ 
Rudien abfoloirte, fi feit 18 Jahren dem 
Me weſen wibınete, und bierinn vollfom: 
men ausbildete, feit 4 Jahren ‚bey einem Kon. 
Zandgerichte das Sti %:, Gemeinde- und 
ug rm Srvefen beforgte,, ſich 

er Eonduite und Geſchaͤfts⸗Kenntniſſe beftens 
audzwvcifen vernay, ſucht ben aa anbern 
Kduigl. Landgerichte eine ſolche Stelle, oder auch 
als Stadt: oder Markrfcbreiber, Parrimonialges 


richts⸗ oder Rentens — unterzulommen. 


— — — — er i 
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XXII. Stüd, München den 29. May 1822, 





Amtlihe Artifel 


(Befehung einer Freyſtelle im weibliden @rzie: 


bunge = Inftitute höherer Stände für bie Adels⸗ 


Claſſe betreffend.) 


D. mit dem Schluße des Etatsjahres 1834 
ein für den beguͤterten Adel des Iſarkreiſes be: 
flimmter Sreyplag im welblihen Erziehungs: 
Sinftitute höherer Stände erlediget wird, und 
daher wieder zu beſetzen Ift; fo wird folches im 
Folge allerhöchften Meferipts vom 20. d. Me. 
den adelichen Gutöbefigern des Areifes mit dem 
Anhange befannt gemacht, daß die. Vorlage 
der um diefe Freyftelle einzureichenden Bittge⸗ 
fuche bey der hiefigen Kreisregierung längftens 
bis zum 18. Jung Statt finden milffe, da folche 
außer dem bey dem hierüber zu erflattens 
den Antrage nicht mehr berücfichtiget werben 
Fonnten, 
Minden den 22, May 1822. 

Praͤſidium der Konigl. Regierung ded 
j Iſarkreiſes. 


» Widd dä ts * 
— rs, Ser, 


(Die Erledigung ber vfarrey Rechtmehrlng 
betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Durd) die Ruheverfegung des legten Beſitzers, 
ift die organifirte Klofterpfarrey Recht meh⸗ 
sing in Erledigung gefommen, 

ie liegt in der erzbifchbflichen Dibcefe Muͤn⸗ 
chen⸗Freyſing, im Wahldekanate Warferburg, 
und im Landgerichte gleichen Namens. Ben ei⸗ 
nem Umfange von 9 Stunden enthält fie 2 Fis 
lialen, eine Wahlfahrtös Kirche ,„ eine Schule, 
1666 Seelen, welche ber Pfarrer nebft einem 
Hilfspriefter pafterirt, 

Die Einfänfte des Pfarrers beftchen : 

1) In der Befoldung von 600 fl., in wolche 
die Gebühren für geftiftere Gottespienfte 
eingerechner find; 

2) Fuͤr den Huͤlfsprieſter 300 fl. 

3) In dem Genuße ber 20 Tag. Widdums⸗ 
gründe; 

4) In den Gtolgefälen im Durchfchnitt 
208 fl, 18 iu 


(24) 


551 


5) dann in Stiftungsbezuͤgen 18 fl. 433 fr. 
Außer ben gewöhnlichen Staats» und Did: 
eefanz Abgaben, daun ben Koſten der Erhaltung 
des Huͤlfsprieſters haften kelue befonderen Las 
ften anf diefer Pfarrey, um welche ſich nur 
Staatspenfioniften melden Fhnnen. 
München den 21. May 182%. 


Kdn.Baier.Regierungbesdfarkreifes. 
Kammer des Innern 


v. Widder, Präfivent. 
v. Hofſtetten, Direrter, 
Miller, Seer. 





An - 
fämmelidhe Kbnigl. PoligeysBehbrben 
bed Iſarkreiſes. 
CWorfhläge zu den Waſſer⸗ Bruͤcken⸗ und Stra⸗ 
fen s Bauten pro 1833 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Unter Hinwelfung auf die diesfeitige Aus, 
fhreibung vom 6. Mai 1820 (Kreis intelligenz⸗ 
blatt von 1820. St. XX. ©. 482—84.) werden 
bie Kbnigl. Polizey s Behörden beauftragt, bis 
Ende des Monats Juny ihre Vorfchläge 
zu den Waſſer⸗ Bridens und Straßenbauten 
für das nächfte Eratsjahr 1835 zur diesfeirigen 
Prüfung und Würdigung vorzulegen. 

München den 22. May 1822. 


KAdn, Baier. RegierungdesFfarkreifes. 
Kammer ber Finanzen 


0. Widder, Präfident. 
Met, Director. 


Linduer, Rags. Secr. 
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Schul: und Kirchen-Dienſte Erie 
dbigungen, 


Die Stelle eines Schullehrers, Meßners, 
Eantord und Organiften zu Floßing, welde 
im Gefammten 270 —78 fl. erträgt, ift erledi⸗ 
get worden. Es koͤnnen fich hierum nur Unvers 
heirathete bewerben, da ed am einer für eine 
Familie erforderlichen Wohnung dafelbft gebricht, 
und ein eigened Schulhaus nicht vorhanden iſt. 

Die mit vorgefchriebenen Zeugniffen zu be= 
grändenden Geſuche um bie genannte Stelle, 
find binnen 14 Tagen zu überreichen. 


Bey den Volksfchulen der Stadt Ereyfing 
find zwey Lehrftellen in Erledigung gelommen , 
wovon bie eine nad den vorliegenden Einfoms 
mensfaffionen 500fl., und die andere 300 fl. 
an ftändigen und unftändigen Haupts und Nes 
benbezügen erträgt. 

Mit der letztern Lehrftelle ift bie Verbind⸗ 
lichkeit zum Muſikunterrichte und zum Befuche 
des Muſikchors der Pfarrfirche, wofür jedoch 
eine befondere Remuneration ausgemittelt wers 
den wird, verknüpft. 

Die Bewerbungen, welche mit dem erforbers 
lichen Zeugniffen zu belegen find, khnnen bins 
nen 3 Wochen eingereicht werden, nad) berem 
Berfluße biefelben micht mehr beruͤckſichtiget 
werben, 


Die Stelle eines Schullehrers, Cantors und 
Drganiften zu Gruͤnt h al, Landgerichts Waſſer⸗ 
burg, iſt noch nicht definitiv beſetzt worden. 

Es iſt damit ein Einkommen von jaͤhrlichen 
80 fl. verbunden. Diejenigen, welche ſich hier⸗ 
am bewerben wollen, milffen unverehelicher 
feon, und haben ihre gehörig belegten Gefuche 
binnen drey Wochen zu übergeben, 
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Verſteigerungen. 


Sn Gemaͤßheit hoͤchſter Entfchließung der 
Abnigl. Baier «Generals Bergmwerkö-Salinen: und 
Münz : Adminiftration in München, vom 24. 
. Mpril, Empfang 4. May l. J. werben nachfte: 
bende Kbnigl. Realitäten und Grunde, welche 


nach aufgelbster Forſtrevier Hoͤgelwoͤrth durch 


‚die neue Forſtbezirks⸗-Eintheilung entbehrlich 
gerporden, auf freyes ſteuerbares Eigenthum, 
vorbehaltlich der hoͤchſten Genehmigung, am 
Freytag dem Tten des Monats Juny im 
Wege der dffentlichen Verſteigerung zum Ver⸗ 
kaufe gebracht. 

1) Das Förftergebäube in der Ramſau nebjt 
dem abſent flebenden Badofen naͤchſt 
Hoͤgelwoͤrth; 

2) das hierbey befindliche Wiespointl pr. 34 
Tagw. 5130 DO Zuß, und 

3) der Theil von ber Hauswieſe pr. $ Tagw. 
6694 DO Fuß, ſodann weiters die unkul⸗ 
tivirten. Gründe pr. 24 Tagw. aus ber 
fogenannten Hormerleite. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, fich 
am bemeldten 7. künftigen Monats Morgens 
frühe in dem Förfterhaufe zu Ramſau nächft 
Högelwörth einzufinden, ihre Unbote zu Pros 
tocol zu geben, und das Meitere zu gewärtis 
gen, woben noch bemerkt wird, daß Auswär: 
tige, der Verſtelgerungs⸗ Commiffion nicht bes 
kannte Käufer die geeigneten Zeugniffe über 
Vermögen und Leumund vorzulegen haben. 

Endlich wird ſich auch fogleih baare Bes 
zahlung nach erfolgter allerhbchfter Genehmis 
gung bedungen. Den 16. May 1822, 
Kbnigl. B. Salzoberamt Reichenhall. 

9 Reiner, 
Vogl, Actuar. 
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Vermoͤg allergnaͤdigſter Entfchließung der 
Kbnigl. Regierung des Ffarkreifes, Kammer der 
Finanzen, von 4. Jänner und 30. März h. Is., 
wird das dem allerhöchiten Aerar heimgefallene, 
leibrechtige Schneckfiſcherhaus, in Freyſing Nro. 
479. in der Fiſchergaſſe eutlegen, nach der aller⸗ 
höchften Verordnung von 30. Sept. 1911, mit 
Vorbehalt der allerhöchten Genehmigung , auf 
freyes unbelaftetes Eigenthum difentlich verkauft. 

Das Haus ift eingädig mit einer Wohnftube, 
Kammer, Kuͤche und Stallung auf 2 Stuͤck Vieh 
und mit 7 bl. Steuerfomplum belegt. 

Der Verkauf gefchieht Donnerstag ben 
soten May b. F. in dem Mentamts = Locale 
zu Sreyfing, wozu Kaufsliebhaber Bormittags 
9 Uhr eingeladen werden, um bie nähern Kaufs⸗ 
bedingungen zu vernehmen, und ihre Anbote 
zu Protocol zu geben. 

Auswärtige, und dem Rentamte unbekannte 
Kaufsliebhaber haben ſich über Vermögens: Bers 
bältniffe legal auszumeifen. Den 13. May 1822. 


Königl. B. Rentamt Freyſing. 
(2) 2. Gruͤnberger, Verweſer. 


Auf dem Wege der Vollſtreckung wird die 
den Zimmermann Reiner'ſchen Eheleuten 
im Thale Petri, Nro. 543, zugehbrige Be: 
hauſung, worauf 1000 fl. Ewiggeldkapitalien ru⸗ 
hen, der gerichtlichen Verſteigerung unterwor⸗ 
fen, und hierzu ein Termin auf 
Mittwoch den 5ten Junyn I. Jo. Bor: 

mittags 9 Uhr anberaumt, 
weßhalb Kaufsliebhaber fich bierortd melden, 
und die Kaufsbedingnife vernehmen wollen, 
Den 14. Man 1822. 
K.B. Kreis: u. Stadtgeriht München. 


v. Gerngroß, Director. 
(2). 2. 0. Dr Gteder. 
(624*) 
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Dom Kbnigl, Kreise und Stabtgerichte 
Mänden wird, auf Antrag der Ereditorfchaft 
des verftorbenen biefigen Bierbräuers Peter 
Faſtl, genammt zum Krapfen, deffen gefammtes 
Anweſen, zum dffentlichen Verlaufe an den Meiſt⸗ 
bietenden, auf Mondtag den 29ten July 
1.56. Nachmittags 3 Uhr ausgefeht. 


Kaufsluftige, von denen fich die Auswärtis 
gen über ihr Vermögen und ihren Leumund 
durch legale Zeugniffe aus zuweiſen haben, wer⸗ 
ben daher eingeladen, am befagten Tage ihre 
Anbote hierorts zu Potocoll zu geben, mit dem 
Bemerfen, daß über den Zufchlag die Geneh⸗ 
migung ber Erebitoren vorbehalten bleibt. 


Gedachtes Anmwefen befteht aus der Behauſung 
fammt Bräaftätte am Färbergraben HB. Nro. 
1057. Grundbuchs-Fol. 859, and der ehemals 
Aſtaller'ſchen Beneficial s Behaufung an der Hofs 
ſtadt HB. No. 1065.. Grundbuchs:Fol, 899. 
aus dem Sommerbierkeller am Gajteigberge, 
ſammt Borplag und Garten aͤuß. GB. Grund: 
Buchs: Fol. 459, und aus einem Unger vor dem 


606, ’ 
Bemerft wird noch, daß auf der Behau⸗ 

fung ſammt Bräuftätte am Färbergraben 8220 fl. 

auf dem ehemaligen Beneficialhaufe an der Hof: 

ſtadt 1800 fl., und am Sommerbierfelfer am 

Gafteigberge 2900 fl. Ewiggeld: Eapitalien liegen. 
Den 17. Day 1822. 


A. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
Graf v. Rechberg, Direcor. 


(3) 1. Dr. Mehn. 


Mondtag den Sten Funy d. J. wird 
das Anweſen des Gran Danner zu Galmas 





Schwabingerthor aͤuß. KB. Grundbuchs = Fol, 
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ting, auf Antrag ber Gläubiger, an die Meift: 
bietenden gögen gleich baare Bezahlung dffents 
lich verfteigert. 
Zu diefem Anwefen gehbrt? 
a) Ein Wohnhaus nebft Nebengebäuben,auch ein 
- Hofraum und Anger zu 1 Tagw. 91 Decim. - 


b) Aecker Pi zur zu > Base 69 
c) Miefen ...98 ” 35 ” 
d) Wann ,» 14 94 


Zufammen . 53 Tagw. 89 Deciin. 


Dieſes Anweſen iſt frepftiftig zum Rentamte 
Freyſing, und e6 haften darauf folgende Ab⸗ 
gaben ; und zwar 

a) An das Koͤnigl. Rentamt: 
1) Steuer pro Simplo „ 2fl. 5fr. 4hl. 


2) Dominical:Stur .—s 11» 1: 
3) Stift oe 00 2s Is 2» 
4) KRühendint . . +» 1: 45— ⸗ 
5) Ord. Scharwerl . 3: — —⸗ 
6) Jagdſcharwerk . —⸗ 30⸗ — ⸗ 
7) Faßnachthene —⸗ 32 — ⸗ 


8) Futterhaber: 3 Metzen. 


b) An das Patrimonlalgericht 
Reichertshauſen. 


1) Dominicalſteuer .. 6 Ah. 
2) Uhr Huͤnchen der .. Ks —⸗ 
3) Vogteyhaber: 1 Schäfl. 1 Metzen. 


Kaufliebpaber haben fih am obigen Tagt, 
Vormittags Im hieſigen Gerichts-Locale einzus 
finden, und ihre Angebote, vorbehaltlich ver 
ereditorfchaftlichen Genehmigung , zu Protocol 
zu geben; zugleich will man Auswärtige auf 
die Bepbringung von Vermdgenszeugniffen auf: 
merffam machen. Den 17. May 1822, 

Kbnigl. B. Landgericht Freyſing. 

Groſch, Landrichter. 
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Vom ımterfertigten Koͤnigl. Landgerichte, 
wird das Anweſen des Joſeph Huber, beym 
Obermuͤller in Fornbach, dießſeitigen Gerichts, 
auf Undringen der Gläubiger im ber 
Erxemtion , kuͤuftigen 

Di enstag den 18ten Juny b. J., 
Bormittags von B bis 12 Uhr, in dem Amts⸗ 
Rocale des unterfertigten Königl. Landgerichts 
difentlih am deu Meiſtbietenden, gegen. baare 
Bezahlung, oder annehnibare Bedingungen vers 
fteigert. 


Diefes Anwefen befteht: 

1) Aus dem zum Königl. Landgerichte Pfafs 
fenhofen gerichröbaren, und zum König. 
Rentamte Pfaffenhofen freyſtiftsweiſe 
grundbaren, halben Obermuͤller⸗Hofe zu 
Forubach, Haus⸗Rro. 34, mit einem ganz 
gemauerten, und mit Ziegeln gebeften 
Wohnhaufe, und einem gemauerten vorne 
mit Schindeln, rüdwärts zur Hälfte mit 
Zugeln, und zur Hälfte mit Stroh ges 
deckten Stapel, fanmtangebauten Sralluns 
gen, wozu ein Hofraum von 09 Decim., 
23 Tagw. 28 Decim. Meder, 2 Tagw. 
68 Decim. Wieſen, und 18 Tagw. 61 
Decim. Waldung gehören; 

2) aus einem von dern Gchmidanmefen in 
Fornbach ausgebrodenen Grundſtuͤcke zu 
1 Tagw. 87 Decim. Weder, und 

3) einem Iudeigenen Gemeindtheil zu 51 Der. 


Dad ganze Anweſen ift, mit Inbegriff der 
vorhandenen Haus: und Baumannsfahrniffe, 
bann Dich und Ausbau, was gleichfalls mits 
verkauft wird, auf 1555 fl. 16 fr. gefchägt. 


Die auf diefem Anweſen liegenden Abgaben 


und Laften, find zum Patrimonialgerichte Förns 
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bach 4 fl. 13 kr. 4 hl. Schaarwerkgeld, 24 Fr. 
Klopfgeld, ı fl. 19 fr. Vogteiſtift, ı fl. 30 fr. 
für 13 Holzfuhren, und 1 Schäfl, 1 Mesen, 
5 Bierl., Sechztl. Vogteihaber, zum Königl. 
Mentamte Pfaffenhofen 55 ir. Stift, 


1 Schäfl. 5 Men. 3 Vierl. 24 Sztl. Weigen 
sn 2m —w 1» Rom Ion, 
un 2m — » — »* Habe 


und 4 Metzen Forſtkorn, endlich zum Gottes⸗ 


Haus Foͤrnbach, 3 fr. Gilt 


Kaufsliebhaber werben hierzu eingeladen; 
Auswärtige haben fi mit Bermdgens: und 
Reumunds » Jeugniffen auszuweiſen. 

Den 7. May 1822, 


Kdnigl. B. Landgericht Pfaffengofen. 
Haindl, Landrichter. 


Vom unterfertigten Aduigl. Landgerichte wird 
das der Gant unterworfene Auweſen des Faͤr⸗ 
bers, Joſeph Knogler in Pfaffenhofen, zu Fol⸗ 
ge eines vorliegenden rechtokraͤftigen Beſchlußes, 
kuͤnftigen 
Mittwoch den 12ten Juny nh. J., Vor⸗ 
mittags von 8 Bid 12 Uhr, und Nachmittags 

von 2 bis 6 Uhr 
in bem Amts⸗ Locale des unterfertigten Königl. 
Landgerichts im Ganzen oder sheilmeife dffent⸗ 
lih an den Meiftbietenden verfteigert. 


Die Beftandtheile ” Unwefens find fols 
gende: . 


1) Das gemauerte, mit Haden gebedte, zwey⸗ 
gädige Wohnhaus Num, 221., zum Betrie⸗ 
be der Färberey eingerichtet, mit daran⸗ 
gebautem Karbhaufe, worin fich die ndrhis 
gen Keffel, und fonftigen Färbereys Ges 
sächfchaften befinden; 
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2) das halbgemanerte halb hoͤlzerne, mit Ta⸗ 
fchen gedeckte Manghaus mit daran ges 
bautem Schweinftalle ; 

3) ein gemanerter, mitTafchen gebediter Pferd: 
und Kuͤhſtall, an welchen der gemauerte, 


und gleichfalls mit Taſchen gedeckte Ge⸗ 


treid⸗Stadel angebauet iſt; 
4) eine Holzſchupfe; 


5) der Indeigene Garten mit dem Hofremn. 
zu 45 Decim. Hand und Garten reichen. 


zur einfachen Steuer 6 fr. und den Blut: 
zehent zur Pfarrey der Stadt Pfaffenhofen; 


6) der Arammerader zu 1 Tagw. 62 Decim. 


der 10ten, die Schleiferwiefe zu 1 Tagw. 
10 Desim, der Bien, und dad Schleifer: 
Holz zu 12 Tagw. 65 Decim, ber 3ten 
Bon. El. Der Krammerader ift zehentbar 
zum Kbnigl. Rentamte Pfaffenhofen, dad 
übrige Iudeigen, und die einfache Steus 
er von diefen Grundftüden beträgt 1 fl. 


7) der Kirchanger oder die Obſtgartenwie ſe 


zu 1 Tagw. 37 Decim. 11ten Bon. EL. lud⸗ 
eigen haftet zur Stadtpfarrkirche Pfaffens 
hofen jährlich 21 Er. 3 hl. Herbftitift, 1 fl. 
Grundgilt, und 48 kr. 1 Pfund Wachs; 
8) der ludeigene Gemeindetheil, die Ziegel: 
Aderwiefe genannt, zu 58 Decim. Atem 
Bon. El. mit einer einfachen Steuer von 
2 fr. 2 hl. belafter, und vorläufig noch 
zehentfrey. 
9) Zwey Gabes ſtuͤcke, und 3 Pflanzbeete. 
Mit dem Anweſen werden auch ſaͤmmtliche 
Im das Inventar aufgenommene Haus: und 
Baumanndfahrniffe verfauft, die ſammt ben 
Gebäuden und Grundftäden auf 3131 fl, 35 Er. 
geſchaͤtzt ſind. 
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Kanfsliebhaber. werben demnach anf den 


genannten Tag mit dem Anhange vorgelaten, 
daß Auswärtige fich ber Dermbgen und Leu⸗ 
mund gebbrig auszumeifen haben, 


Den 13. May 1822. : 


Koͤnigl. B. Landgericht nice 
(2) 1. Haludl, Randridter. 


Auf Andringen der Ereditorfchaft des Xaver 


Schmid, Hufſchmids zu Schongau, wird mit 
feiner, und feines Eheweibs Maria Anna Ein: 
wllligung ibr dahler befigendes Indeigenes An- 
wefen zum dffentlichen Verkaufe nachitchend 
ausgefchrieben. 

Ein zwey Stockwerk hohes Wohnhaus, wo— 
ran $tel gemanert, $tel von Holz erbauet, mit 
darangebautem Stabel und Kuͤhſtall; Kuͤche und 
Schmidftädte find gewölbt. Auf dieſem Hauſe 
wird das Hufſchmids-Gewerbe betrieben: 

Ein Meines Hausgaͤrtchen; 

Der Stadtgraben s Anger 14 Tagw.; 


Der Stock⸗-Anger J Tagw.; 


Die jaͤhrlichen Abgaben darauf find: 
Grundftener: Simplum . —fl.22 fr. 4 hl. 
Hausfteuer:- Simplum .„ —: A471: 2: 
Gewerdfieun oo... hemı—s 
Herbilanlag . « +». 1:30: 5= 
Bogt:Geld . 2 0. m —ı: Le 
Grundiins 2 0 a. elle 55 
Badge . 2... = 


=: 185 — 


‚Ewiggeld zum Beneficium St. 


Eras mi I Zee ee Te Tr TE 34 * 2 2 


.. Kauföluftige haben 


Mondtag den 1ten July 1822 


im Gerichts» Sige ihre Kaufe: Unbote zu Pro⸗ 
tocol zu aͤußern, wobey Auswärtige durch Leu: 
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munds⸗ und Wermögend » Zeugniffe fi ans⸗ 
zumeifen haben. 
Den 20, May 1822. 
Kodnigl. B. Landgericht Schongau. 
(3) 1. Wirth, Landrichter. 


Das Anweſen des Tafernwirths, Erasmus 
Hipper zu Gmund am Tegernſee, wird. auf 
Antrag feiner Gläubiger Dienstag ben 18ten 
Juny mit der vorhandenen, zum Betriebe der 
Wirthſchaft erforderlichen Fahrniß und Wiehr 
ftande, vorbehaltlich der creditorfchaftlichen Ges 
nehmigung hierorts öffentlich verfteigert. 

Diefes Unwefen befteher aus Folgenden: 
3u Dorfe. 

a) Aus dem ganz gemanerten, mit fegfchindeln 
gedeckten Tafernwirthshauſe, ſammt dem 
daran gebauten Waſchhauſe an der Land⸗ 
Strafe von Muͤnchen nach Tegernſee, 

b) dem ganz gemauerten, mit Schneidſchin⸗ 
deln gedeckten Neubau und dem daran 
gebauten Schlachthauſe, 

e) dem halb gemauerten, mit —— ge⸗ 
deckten Tanzhauſe, 

d) dent halb gemauerten, mit Legſchindeln ge⸗ 
deckten großen Stall und Stadel, 

©) zweyen Hausgaͤrten, welche Realitaͤten 
zuſammen 2 Tagw. 11 Decim. halten „und 
in der 10ten Bouitaͤts⸗Claſſe ſtehen. 

3u Felde. 

a) Aus dem Geſellenanger 

.vonun 2 Tgw. 15 Dec. Bon. EI. 5 


b) Derfeuten . 3» 10 nn T 
©) Dem Hochgartens 
Feld . ..» 8 » 58 ” » %» 8 
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d) Dem Sadererfeld 8 Tgw. 65 Dec. Bon.El. & 


e) Dem Holggraben 5 » 3» ww». 
f) Der Pefhenpoin 6 n 5» mn 8 
g) Der Waldungim 
Braitenbap 156 » 67T » » »0,6 
Der Alpe 
h) Schoͤnleuten — » 5» » »10 
Alpenlichte. — n 35» » »0,8 
Ulpenweide .„. 22 » 42» » »0,6 


Diefe ſaͤmmtliche Realitäten find zum Koͤnigl. 
Reutamte Miesbach leibrechtsweife grundbar, 
und die davon jährlidy zu emtrichrenden grunds 
herrlichen Abgaben betragen, mir Einfchluß des 
im Durchichnitte auf 12 fl. berechneten Leibgels 
bes, 57 fl. 

Die Alpe Schbnleuten darf vom 1. Zunpy 
bis 28. September mit 24 Std Hornvieh und 
18 Schafen beweidet werben, außer ber Mus 
ficals Steuer muß aber von der Alpe wegen 
dem Meidrechte in die Königl. Salinenwalduns 
gen auch 30 fr. 6 Hl. Ylpenweid s Steuer geger 
ben werden. 

Dep diefem Anwefen find außerbem: 
A. Kornbodenzinfige Gründe. 

a) Das Pfarrland von 4 Tgw. 60 Dec. B. €. 5 

b) Das Hinter fd aa » 3” 5 

c) Die Pfarrtradb »11 » sn 1 

Vom erftern bertägt der Kornbodenzind 2Mes 
gen 16 Dreyßiger. Vom zweiten 4 Metzen, 
vom dritten 2 Megen 16 Dreypiger. 

B. Gemeindstheibe. 
a) Hausanger am Fiecht 


von 7 Tgw. 34 Der. B. El. 6 

. b) Summer . 56» 3 mn 65 
c) Fiechtgraͤben . 4» BE mn 5 
— Sieht - 1 71» 2 
zn 37» 6 

” ” 2 96 5 nm 4 

w » 1in09 rn» 5 
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worauf außer der Ruftifal:Stener Feine Abgabe 
liegt. 
C. Ludeigene Grundſtüuͤcke. 
Das Moosbach Angerl vom 1 Tagw. 70 Dec, 
Bon. El. 2. ? 
D. Lebenbare Grundftüde. 
Die Reififchwiefe von 4 Tagw. 75 Desim. 
Bon, El. 2., von welcher das Relevium auf 
jährliche 45 Er. im Durchfchnite berechnet iſt. 


Endlich noch zwey gemauerte Kramläden am 
Kirchwege, von welchem zur Pfarrlirhe Gmund 
jaͤhrlich 23 kr. 3 pf. Zins gegeben werben muß. 

Dieß wird mit dem Unhange befannt ges 
macht, daB auch Anbote auf einzelne Realitäs 
ten angenommen werben. 


Kaufsliebhaber, wenn fie von ben zu vers 
fleigernden Objecten Einficht nehmen wollen, 
haben ſich an den Eurator bed Anweſens, Georg 
Steger in Gmund, zuwenden, und zur Vers 
fleigerung ſelbſt fih am genannten Tage, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, bierorts einzufinden. 

Den 18. May 1822. 
Königl. B. Landgericht Tegernfee. 
Eifenpofer, Landrichter. 


Huf erebiterfchaftliches Andringen wird das 
Anweſen bed Johann Graf, Hocenleitners zu 
Hochenleiten, im Gteuers Diftrict Balerberg 


d. G. feilgebgten, und zur bffentlichen Verſtei⸗ 


gerung des ſelben 
auf Dienstag den 11ten Juny d. J., 
Son Vormittags 9 Uhr, bis Glockenſchlag 12 Uhr, 


Im Wirthshauſe zu Baierberg eine Tagesfahrt 


angeſetzt. 
Kaufsluſtige mdgen dad Anweſen an Ort 
und Stelle befichtigen, und an dem oben bes 
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zeichneten Tage ihre Kaufsanbote zu Protocoll 
geben. Auswaͤrtige haben ſich über Bermdgen, 
Zeumund u. f. a, legal auszuweiſen. 
;, Beichreibung des Anweſens. 
Datfelbe it eine Eindde, bejicht aus 3 
Höfen, welche zum Königl. Rentamt Wolfrats: 
haufen freyjtiftig grundbar find, 
Gebäude. 
a) Das Mohnhaud untermauert, Stadel 
und Stallung von Holz mit Schindels 
dachung. 
b) Der Getreidekaſten nebſt einer Wohnung 
von Holz mit Schindeldachung. 
c) Das Backhaus von Holz. 
Grundſtuͤcke. 
Der Hausgarten mit Obſt⸗ 


baͤumen 37agw. 27 Decim. 
Aecker.... 439 * 093 » 
Wieſen und Waldungen 82 » 535» 
Weiher4 565 * 


Enriirehtsentfhädigungs » Antheile, 
Wieſen, Waldung und Filzen 74 Tagw. — Dec, 
Laſten. 

1) Dominical⸗Abgaben: 


Stift und Kuͤchendienſt - » 12 fl. 55 kr. 
Echaarwerfgeld .* . 5 s 20 s 
Grasgeld 1: = 


Bodenzind 
2) Landesherrliche » Abgaben 
Grundfteuer: Simplum 6 fl. 57 hi. 6 hl. 
Grundfteuer vom Weiher —s 9 >51 = 
Drdindr Familien:Steuer 2f. 59 fr. ı Hl. 
Extra ordinir Familiens 
Steuer. . 2W⸗ 59 1: 
Zugviehſteuer 4 u he 48 
* Den 10. May 1822. 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratöhaufen. 
(5) 2. v. Haaſi, Landrichter. 


* 
+ 

* * * * * + 
* + * * * 
® 
’ 


. a Be. 
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VBorladungen und Edictals 
Citationen. 





Das Koͤnigl. Kreis: und Stadtgericht Muͤn—⸗ 
chen beſchließt, hinſichtlich des Ruͤcklaſſes des 
birgerl. Bierbrauers Peter Faſtl, genaunt zum 
Krapfen dahier, auf Antrag der Creditorſchaft 
desſelben die Erdfinung des Univerfal:-Cons 
curfes,. und fett, bey bereits vorliegender 
Eubwiffiom der Erbe» Interejfenten, folgende 
Edicts » Tage fell, ale: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachweiſung Monpdtag 
den iten Jul» d.F. 


11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen, Donnerss 
tag den ıten Auguſtd. J. 


111. Zur Echlußverbandlung, und zwar für 
die Replif Mondtag den 2ten Geps 
tember db. %., und fir die Duplik 
Mondtag den ı6ten biß einfdhlüs 
Big 30ten desfelben Monats, 

jedesmal Morgens 9 Uhr, mit dem Anhange, 
daß ben Erdffnung des drirten Edictstages eine 
gutliche Ausgleihung verfucht werden wird. 


Hierzu werden fämmtliche, auf gedachten 
Muͤcklaß Anfpruch machende, unbefannte Glaͤu⸗ 
biger unter dem Rechtenachtheile vorgeladen, daß 
das Michterfheinen am erſten Edictstage die 
Ausichließung der Forderung ven der gegen: 


wärtigen Goncurd » Maffe , das Nichterfcheinen f 


an dem übrigen Ediets Tagen aber die Aus— 
ſchlie ßung mit den an denjelben vorzunehmenden 
Handlangen zur Folge hat. 

Zugleich ergeht an alle diejenigen, welche 
irgend etwas aus dem Vermdgen bes verſtor⸗ 
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denen Peter Faftl im Beſitze haben, der Auf: 
trag, basfelbe, unbefchabet ihrer Mechte, ben Ver⸗ 
meidung bes Doppelerfatges, dem diesfeitigen Ges 


richte zu übergeben, . 


f 


Den 17. May 1822. 


K.B. Kreis: u. Stadtgeriht Minden. 
Graf v. Rechberg, Director. 
(3) 1 Dr. Mehn. 

Der Gendarme zu Fuß, Joſeph Riede 
maier, bir Arten Compagnie, von Lauterbach 
Laundgerichts Dachau gebürtig, ik am Sten 
Map 1. J. mir Ruͤcklaß eines Vermögens 
von 261 fl. 31 fr. geſtorben. 

Diejenigen, welche daber an deſſen Ruͤcklaß 
aud irgend einem Grunde Anfprüce zu baben 
glauben, werden hiermit angewiefen , Diefelben 
in Zeit vo: 30 Tagen bierortö anzubringen, wis 


drigenfalls in diefer Verlaſſenſchafte ſache rechtli⸗ 


der Ordnung nach vorgeſchritten werden wird. 
Minden den 18. May 1822. 
K. B. Gendarmerle-Corps-Commando. 
Frhr. v. Berger, Generalmajor 


(2) 1. Buͤrger, Actuar. 





Nachdem das unterm 5.9. M. gegen bie 
Lorenz Körgerifhen Eheleute am Maiergure 
zu Oberplörnbach gefällte erftrichterliche Ganters 
kenntniß die Rechtöfraft befchrirten hat, fo wers 
den folgende Ediets- Tage beftimmt, als: . 
).3ur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachwelſung, auch zum Bergleis 

he und Nahlaßverfuhe, Samstag 
der 15te Juny 1.%., in Zerſchlagungs⸗ 

Salle der Guͤte 
b) Zur Borbringung der Einreden, gegen die 

(25) 
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angemeldeten Forderungen, Mond tag 

der 15te $uly 1. J.; 
0) Zur Schlußverhandluug, und zwar 

1) fir die Replik, Mondtag ber 

29te July, und ! 0 ..J 
2) für die Duplit, Mondtag ber 
12te Auguft l. J. 
jebetmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiermit 
ſaͤmmtliche Gläubiger bffeutlich, und unter bem 
Rechtsnachrheile vor Gericht geladen werden, 
daß das Nichterfcheinen am erjten Evictötage 
die Ausſchließung von der gegenwärfigen Gant⸗ 
Maffe, das Michterfcheinen an den übrigen 
Evictötägen aber den Berluft der an denfelben 
verzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleich wird befannt gemacht, daß Sams 

tag den 15ten Funmp 1. J. ben erften Epictds 
Tag, das gefanmte Anmwelen, betehend in einem 
zum heil. Geift: Epiral Frenfing frenftiftigen 
ganzen Hofögute mit Wohnhaus und den * 
thigen Oeconomiegebaͤuden: 


— Tagw. 74 Decim. Gartengrund, 
6» -:. » Yeder, 

20» 354 » Wieſen, 

24 ».05 -» Waldung, und . 
— 106 - Dedung, 


salva ratificatione RR an ben Mei 
bietenden verkauft werde. 
An Abgaben ruhen hierauf? 
a) Zur Grundherrſchaft jährlich: 
1) Stift EN 11 kr. 3 pf. 
2) Getreidgilt: 4 Schfl. 5 My. — Big. Korn, 
5 — » 2.» Haber, 
3) Kuͤchendienſt: 2 Gänfe, 
2 Hennen, 
18 junge Hühner, 
100 €’:r und 
36 kr. Kaͤſegeld. 
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4) Bei Veränderung in der Perfon des Frei⸗ 
fifters für Abfahrt und Anftand 74 Proc. 


Laudenium von — Ber⸗ 
mbgen. 


b) Zum Königf, Rentamte Moosburg: 

1) Grundſteuer-Simplum 3fl. 32kr. 3hl. 
2) Brodbauerngeld . — ⸗20⸗ — ⸗ 
3) Ordinaͤr⸗ Scharwerkgeld 
4) Jagdſcharwerkgeld 
5) Faßnachtheune . » 
6) Futterhaber: 1 Metzen. 2 Vierl. 
7) Strohdienſt: 7 Schied. 


ec) Zehentherr iſt das Gotteshaus Haag, und 
der Aimer zu Plbrubach, letzterer jedoch nur 
auf 3 Zaw. 10 Decim. Uedergründe im 
Hohrbierun und Stadelader. 


Kauföliebhaber wollen fih, mit ben erforbers 
fihen Vermögens » unb Leumunds » JZeugniffen, 
bann. übrigen Kauffaͤhigkeits⸗Ausweiſen verſe⸗ 
ben, am obigen Commiſſions⸗Tage bierorts 
einfinden; übrigens ficht es ihnen frey, ſich 
über Lage und Beichaffenheit des Anweſens pers 
fönlich zu überzeugen. 

Den 10. Day 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Moosburg. 
(5) 1. Graf, Yandrichter. 


6G⸗—⸗—- 
1-3 


— ⸗na2⸗— ⸗ 


Das Kdnigl. Landgericht Muͤhldorf hat in dern 
Schuldenweſen der Michael Dunzingeri— 
ſchen Seifenſieders- Eheleute von Kraiburg 
auf Antrag der Creditorſchaft, unterm 16. April 
1821 auf den Univerfals Eoncurs erfanunt, welz 
ches erjtrichterliche Erfennmiß von dem Koͤnigl. 


ppellationd : Gerichte des Jfarkreifes unterm 
29. December 1821 beſtaͤtiget worden iſt. 


Es werden baber die gefeglichen Evictötage, 
adnlich s 
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1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren Nachweifungen auf den 12ten Juny 
d. J.; 

I. Zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf ben 12t en 
Zulp; 

11. Zur Schlußverhandlung , und zwar fir 
die Replik auf den 12ten Auguſt, 
und für die Duplif auf dem 2zten 
Auguſt, 

jedesmal Morgens 8 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
mit fämmsliche unbekannte Gläubiger des Com⸗ 
munſchuldners hiermit dffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Edicts-Tage die Ausſchlie⸗ 
Bang der Forderung von der gegenwaͤrtigen Con⸗ 
eursmaffe, das Nichterfcheinen ‚an den übrigen 
Edicts-Tagen aber: die Ausfchließung mir den 
an benjelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Solge habe. 

Zugleich werben diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, foldyes, uns 
ter Vorbehalt ihrer . bey Gericht zu Übers 
‚geben, 

Den 15, May 1822, 

König. BLandgericht Mäplpdorf. 
Gerbl, Landrichter. 


In der Schuldenſache des ſeel. Herrn Pfar⸗ 
rers Kaſpar Heilmayer von Bogenhauſen, 
werden, nachdem dad am 15ten März gefaßte, 
und am 10ten April [. J. publicirte Gantdecret 
in Rechtskraft übergegangen , folgende Edlets⸗ 
Tage, und zwar; 

I. Zur Anmeldung ber Forderungen, und deren 
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gehörigen Nachweifung auf Dienstag 
den ten Juny; . F 


U. Zur Vorbringung der Einreden genen bie 
angemeldeten Forderungen, auf r 
tag den 5ten Fulp; 

111. Zum Schlußverführen auf — 
den 5ten Auguſt l. J., wovon die erſte 
Haͤlfte ad replicas, die zweyte aber ad 

Auplicas beſtimmt iſt, und zwar 

jedesmal Morgens Fruͤh 9 Uhr feſtgeſetzt, und 
hierzu ſaͤmmtliche unbekanute Glaͤubiger des 
Gemeinſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichterſchei⸗ 
nen am erſten Edicts-Tage die Ausfchließung der 


Forderung von gegenwärtiger Concurs Maſſe, 


dad Nichterfcheinen an den übrigen Edlets— 
Tagen die Ausfchließung mit den an benfelben 


vorzunehmenden Handlungen zur Zolge un. 


Den 7. Mai 1822. 


König, B. Landgericht Minden. 
Steyrer, Landrichter. 





Thereſia, geborne Fentin, und Alone 
Maper, biefig buͤrgerl. Bäders : Eheleute find 
im abgerwichenen Jahre beyde, mit Hintetlaſſung 
letztwilliger Diſpoſitionen, aber ohne eheliche 
Leibes⸗Erben, kurz nacheinander verſtorben. 

Noch vor erfolgtem Tode des letztern Ehe⸗ 
gatten, wurde eine Schuldenlaſt vom 1825 fl 
32 fr. gerichtlich namhaft gemacht. 

Nah Erdffnung der lebtwilligen Dispoſiti tig 


nen haben die Abinrejtat «, und Teftamenis « Er⸗ 


ben die Reinitellung des Yetivs und Paßlv⸗ 
Staudes über die fragliche Verlaſſenſchaft nach⸗ 


geſucht. 
Es werden daher alle diejenigen, ſowohl 
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dem Gerldste bereits bekannten, ala noch unke: 
kannten Gläubiger aufgefordert, bdiefelben md: 
gen aus was immer fuͤr einem Rechtstitel eine 
Forderung an die Merlebten zu machen baben, 
fi Mondtags am 17ten des naͤchſt kuͤnf⸗ 
tigen Monate Juny in dem Amts-Locale des 
anterfertigten Amtes, entweder in Perfon, oder 
durch hinlänglich unterrichtete, und bevollmächtigs 
te Vertreter einzufinden, ihre Forderungen anzu—⸗ 
melden und zu liquidiren, und zwar unter dem 
Rechtsnachtheile, daß fpäter fi) meldende Glaͤu⸗ 
biger mit ihren Forderungen und Anſpruͤchen 
nicht mehr gehdrt werden wuͤrden. 


Zu gleicher Zeit und, am nmämlichen, Tage 
wird auch das Anweſen ber verftorbenen Ehes 
leute im. Wege der difentlichen Verfteigerung 
von 9 bis. Echlag 12 Uhr Vormittags an den 
Meiftbietenden salva ratiicalione creditorum 
veraͤußert werden. 


‚Kaufztiebhaber haben ſich über Vermoͤgen 
und Gonduite durch legale Zeugniffe zu legitis 
miren, und fbnnen in der Iwifchenzeit das Anz 
wefen befichtigen. Dasielbe befteht: 

Aus einem von Mauer gebauten, auf dem 
Stadtplatze ftebenden 3 Geſchoß hoben Haufe, 
mir fenerfeiten Gewblben und Oeſterich-Boͤden, 
mit ‚den ‚geeigneten Badofen, zur Weiß- und 
Echwarzbäderen,, dann mit den zu einer Bad 
ſtatt nothwendigen Requifiten, vollftändig vers 
‚feben. Uebrigens {ft dieſes Haus zum Colles 
giarftift Tirtmoning mit Leibgeding grundbar, 
bey Beränderungsfällen zu 10 Proc. anlaitbar, 
fo wie mit einer jährlichen Grundftift a 5 fl, 
belegt. Die ftaatöherrlihen Abgaben beftchen in 


— t } 


-— ⸗ — 
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der Ianderherrlihen Etener auf 1 Termin zu 
1fl. 21 fr., und jährlichen Gewerbſteuer zu 3 fl. 

Schließlich wird noch bemerft, daß jeder 
Mealitäcenbefiget biefiger Stadt, welcher ein 
Gewerbe befigt, ein Buͤrger-Auland nebſt Neus 
bruch im der fogenannten Bürgeran zum Nutz⸗ 
genuß, fo lange er in dem Befige feines Ges 
werbes ſteht, enthält. 

‚ Den 10. May 1822, 


Kdnigl.B. Landgericht Tirtmoning. 
Schmidt, Kandrichter. 





7% 
Amortifationg: Decret. 


Da in. Folge der Edictalladung vom 22. Oeto⸗ 
ber 1821 die Urkunde über das auf dem Haufe 
bed Schubmadhers Jakob Nro. 1570. in der 
Schaͤffler⸗ Gaſſe in München hafrende, und am 
15. Juny 1791, von dem damaligen Hausbe⸗ 
figer Johann Vogt, Burger und Eijenfrämer, 
und Katharina feiner Ebefraudem Joſeph Sch lis 
der, birgerl. Zuderbäder, und Brigitra, deffen 
Ehewirthin (nachher verebelichten Reinprechter) 
verfaufte Ewiggeld = Kapital zu 3000 fl. &5 
Procent, im vorgefegten Termine nicht produs 
eirt wurde, fo wird .biefelbe auf weitered Ans 
dringen der Catharina Bohonowsky, birgerl. 
Eeifenjiederin von bier, und einziger Erbin oben» 
erwaͤhnter Brigitta Schlider, fir kraftlos 
erklaͤrt. 

Den 1. May 1822, 


Adn. B. Landgericht Mafferburg. 


dv. Menz, Laudrichter. 





NedR einer Beylage, die Sarannen « Anzeigen betreffend. ) 
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Königlichs 
Sntellü 


für. den 





XXIII. Stud, 


Amtliche Artikel, 


(Die Diefocatien der Gendarmerie im Iſartreiſe 
betreffend.) 


Hm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Das Königl. Staats s Minifterium des Ju⸗ 
nern bat durch eine allerhbchfte Eurfchließung 
vom 17ten des lauf. Mts. genehmigt, daß zu 
Buchbach, im Landgerichtöbezirte Muͤhldorf, eine 
Gendarmeries Station errichtet, und zu. deren 
Beſetzung ein Gendarme zu Zuß, von der Stas 
tion Mühldorf, und "ein zweiter von ber Sta⸗ 
tion Waging verwendet werde. 

Diefed wird hierdurch zur Ergänzung und 
Berichtigung des in dem 19ten Stuͤcke des dießs 
jährigen Iſarkreisblattes enthaltenen Eonfpectes 
der Genbarmerie s Dislocation. im Iſarkreiſe bes 
Faunt gemacht. Mincen den 28. May 1822, 
Abn.Baler. Reglerungdes Jfarkreifes. 

Kammer des Innern. 
9. Widder, Praͤſident. 
2 Hofltetten, Director, 
: v. Ruͤdt, Regg. Conc. 









München den 5. Juny 1822, 





. Un 
fämmelihe Kbnigl. PolizeysBehdrden 
des Iſarkreiſes. 
GDie Bildung ber Local» Schul: Infpectionen bes 
treifend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Es ift bey’ verſchiedenen Anläßen wahrge⸗ 
normhen worden, baß die Local: Schul: Infpece 
tionen noch nicht allgemein, nach den Vorſchrif⸗ 
tem der allerhöchften Anordnung vom 22. März 
vorigen Fahre, K. J. DI. vom Jahre 1821, St. 
14. ©. 275. gebildet jenen, 

Sammliche Polizenbehörben / werden daher 
zum beſchleunigten Vollzuge der genannten aller⸗ Ra 
böciten Verordnung wiederholt beauftragt, und % : 
haben benfelben hierorts binnen 6 — au⸗ 
zuzelgen. —88 

München den 31, Ra 1822. J 9— 
Kbn. Baier. Regierung des Jſarkreiſes. #7 
Kammer des Innern, " ri 

"©. Widder, Präfveht, la 

v. Hofftettens Director, : ; 

Miller, Ser, H 





(26) 
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— Winkelagenten Marbacher betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Der ehemalige Landgerichtöfchreiber,, Anton 
Marbaher, zu Randsberg, wird anmit, ba 
er der Winkelagentie fehuldig befunden ift, in 
Gemäßpeit allerhoͤchſter Verordnung vom 18. 
Gebruar 1811, zur allgemeinen Warnung, ale 
Winkel s Ugent bekanut gemacht. 

Muͤnchen den 24. May 1822. 
Kbn.DaierRegierungdesgfarfreifes. 
Kammer bes Innern. 

9. Widder, Präfivent. 
v. Hofſtetten, Direster, 
+ Miller, Ser. 


’ 
4 


F An die 
Kdnigl, Landgerichte als äußere Stif— 
tungds und Eommunals Euratelen, 
dann an die unmittelbaren Aominis 
firarions » Behdrden des Stiftungss 

und Communals Bermögens im 

er Iſarkreiſe. 

(Die Erigenz:-Yusfhreibung für bie Stiftungs⸗ und 

Commnudls Euratel, pro 1854 betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch ein allerhbchftes Refcript vom 8. Feb; 
mar 1.3. , ift die Erigenz der Stiftungs: und 
Eommumal =» Enratel des Yfarkreifes für das 
Eratsjahr 1834, mach dem vorgelegten und ges 
nehmigten Exigenz⸗ Etat auf die Geſammt⸗ Summe 
für die Zentral⸗ Kreis⸗ und Diſtricto⸗ Laſten 
von 

22,855 fl. 46 kr. 14 dl. 


fefigefegt, und sugleich allerguäpigk angeord- 
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net worden, daß hlernach bie effectio erforder: 
lie Eoncurrenz in genannter Summe auf den 
Brutto = Ertrag bed rentirenden Stammvermbd⸗ 
gens der treffenden Stiftungen und Gemeinden 
vorfohriftsmäßig umgelegt, und durch das Kreis⸗ 
Sutelligenz befannt gemacht werde. 


° on Folge deffen wird die beyliegende Con- 
eurrenz = Repartition mit dem Anfuͤgen zur alls 
"gemeinen Kenntnig gebracht, daß das Poftular 
für die Zentral» und Kreislaften mit 

17,034 fl. 24 fr. 14 bl, 
auf den Brutto» Ertrag des gefammten rentis 
senden Stiftung s und Communals Vermögens 
beö Kreiſes, das Poſtulat für die Diftrierslaften - 
nach ten einfchlägigen Diftrieten auf die betrefs 
fendes Stiftungen verhältnißmäßig in dem Bes 
trage von 
5799 fl. 21 fr 
umgelegt worben ift. 


Die betreffenden Wehbrden werden hiermit 
beauftragt, die ansepartirten Concurrenz⸗ Ber 
träge längftens bis zur Hälfte des Monats 
July an die Dienftes » Erigenz » Eaffe der unter- 
fertigten Stelle gegen Quittung abzuliefern. 


Die Eoncurrenz : Beträge von den Patrimo⸗ 
nials Stiftungen werden burch bie Königl. Lande 
gerichte eingeheifcht, und im Ganzen einge, 
fendet. 


München den 30. May 1822. 
KAbn,Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer des Innern, 

0. Widder, Präfident, 
u. Hofſt etten, Director, 
Miller, Ser. 


Ausfhlag der Concurrenz 
von 22833 fl. 45 fr, 1% DI. 
Gefammtberrag des ventirenden Stiftungss Vermögens 
17,941,005 fl. 10 fr. 2 di., deſſen roher Ertrag 794,834 fl. 13 fr. 3 di. 
Gefammts Betrag des rentirenden Eommunal: Vermögens | 
2,112,273 fl. 59 fr. 3 dl., deſſen roher Ertrag 152,617 fl. 6er. — St, 
m m mm — t —— — — 
20,053,279 fl. 10 fr. 1 dl. Summa 947,451 flı 19 fr. 3 di. 
Hiernach find vom Hundert des .. — in die Coneurreng · Cafe zu entrichten 
af 48 kr. 6hl. 
fuͤr die centraliſirten Laſten der obern, und BETON Euratel pr. 
10034 fl. 24 kr. 11% dl. 


Die Coneurrenz zu den Diftricts:Laften ift nach den Adminiſtrations⸗Diſtrieten ver⸗ 
ſchieden, und daher im Allgemeinen nicht zu beſtimmen, dieſelbe iſt fpeciel regulirt, 
und uͤberall die geeigneten Bemerkungen hieruͤber beigefuͤgt. 


Betragt zuſammen De Ba Be —4 4 5799 fl. 21 fr. 
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Behörden, | 
* Eoncurrenz» Caffe des Rreifes ablieferm. | DBermögen. | Woher Ertrag. 
— * „3 »+M “or | fi * 


Königlich iſolirte 
Stiftungs⸗Adminiſtrationen: 


14 





Unterrichts⸗ Stiftungs · Adminiſtration Munchen 1269826 
Malthefersflirchen:Npminiftration Landshut 21945 
Urfuliners u. Seminarfonds:Adminiftr. alldort || 271601 
Emertrenfonds:QAdminiftration Miinchen - . ||: 20415 
Wildenholzifhe Stiftungs:Adminiftration . || 150509 

Magiftrade: 
Magiftrat.der Hauptſtadt Mun chen » [140445 
* ber Stadt Landshut | 743483 

0 - Randgerichrte: 4 | 
— — MEHR, | 42599 

j ent 28 we 

} 4 Moosburg Y * ” * * * * 1030627 
VIE. 5 1 AIR 
Dfaffenhofen 8, Be ... 0» 2323260 
Starnberg hi Ir ia ie 148370 
4, Weilheim . m eu re» 205241 
5 Landsberg , + * * * * . * 7418281 
Bilsbib een 6 ern 1 529778 
| Muͤhldo —I —— Pr Fer" 626776 
u } ‚.. * E37 * [ * * 215056 
1 ’ * . * A * .; * * * 13064745 
Tegernfee * ..'n — „eo . F * 18355 
Molfrarhböhaufen . » » - . | 173803 
17,13 10 ud d.are re 91282 
Waflerbmg -» » .’. 0.» | 460755 
Rofenbiim . . .: . 0. . | 425782 
fberg - « oo 0 0. «| 302215 
ber * * * * * * * 246302 
Zraunfeln — 
Keichenhall1288201 
aden u De 164087 
Ziermoning » » 2. * «| 228406 
BEREN - 2 0. 02 0 2 . + 1 303306 
Dachau ae eh 326255 
En 100 0 ie 263197 
* * * ” » » [2 . 453065 


- 
— 


860 


umlage der 


bh A. 





1 
14)—|| 58389 
u — — 843 
3l—j 0552 
40 892 
20 Do ? 6578 
111 | 106992 
55] #4 37008 
7 2 7436 
28|—| 20553 
2| 1) 7108 
1 30876 
30 12752 
1a af 5741 
54-N 11888 
31 ıl 33787 
44 1) 210930 
45 20134 
481-1 942 
235i— 9819 
ul 2736 
19-1 6360 
2]. 31. 4655 
55! 1] 20590 
Ti-| 18705 
—— 12358 
27!—ı 10070 
13) 1 18049 
1A 11804 
59 — 6798 
20! 31 10270 
9 1) 19791 
T| 3| 14136 
3| 1, 12583 
+ 





SENERFEFESEN 


Fr 
oo 


= 
om 








J 


I 


oı 
-_ 
- 


A. Stiftungs:VBermdgen. 





-|| Eoneurrengauote 
wur 
‚Erigeng der Euratef, 


] by 









ri 


\008 


le 


364 ne 362 


Conoutreny 


—— — —ñ— —— ñ 
*— | Be) Gemeinde < Vermögen 








Y Bro kunge 
Genpurvenausst J Bentirguned N» + Roter @rkran. — | Anmerkungen, 
Difteiete + Laften. | | Erigöng der Curatet. | 

de “bl h * f. ft. d 

| | 

7 | N. | 

J ’ 

| | 

| 
| 

4 — 693865 32238816 13 705 51 3 

— II 171250 134) — 8858 I50| ı 106 zit 

. r, 

en — be 5480 |52| - 3 Ialal 

498. 268 14155 I-|— 68 43 

1755: 102618 — 20 Jı3 3 

900 33 —10225 2— 209 11/5 

305. lasl-lı, 38599 |äel ı ss 94 

295 399044 9 3 155 so) al 

848 lasl—i| 105772 si 3 220 sel gj 

109: 30⸗ soürı |62 65 20 2) 

130, [301-]] 42196 |12)— 83 132] | 

244 24 1874- |ı3l 3 20 .137| 3) 

25 48— 51871 l1ı0l- 72 1 J 

J 18: 12 ai h t 

4163: lasi-l» 34020 || si 52 4651 al 

119: 36-1: 24046 |38|- >] ss. Ialal 

8 IH 117450 - Isıl ı 162 Iz7l al 

74 lasi-I 63766 si] 63 8 

‘49,  l12l- 4096 I5ıl ı 25 |8 N 
180. I—Iell:: 10872 124 19 58] 2] 
10 — 139985 — 156 Jı8| 3} i 

78 —i-1' 21116 19 3]) 18 54 3) 

nelkze I ri: 17146 I 21 Bl al 

100% I-l-I:: 144085 Idsl a 37 al 

14% I-—I:- || 50079 Jı2l al 64 154 

426 I30|-1 422853 40- sı jarlı 

380: 137 3 160198 601 124 _ |21l— 
—Gio⸗ 1 06 .|s8l ı 
N h 1 


1. 


565 — 304 
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Behbrden, 
welche die Vartial: Beträge 'erbeben, und an die gentitendes Eoncurrenzauote 


Concurtenz⸗ Cafe des Krelſes abliefern. —— ehet Ertrag. —— 


— — LU 
"neritädfihehuäte 


Brannenburg » » » ev.» 13882 |1B| 3 
Neubenern J 54424 56 
Hohenaibaun +... 24295 |14| 2 


Parrimonialgerichte 


De ws 


and 
gutsherrliche Verwaltungen: 


Im Landgerihte Dach au: 
Heimbaufen » 
Deindtah - 
Giebing '.» » 
Evelanfen — 
Wenigmuͤnchen 
2363 —* 

Naͤnhof .. 
Eiſolztied » 
Deutenhofen . 
Sigmartshaufen 
Weikertshofen 
Armbach .. 
Lauterbach 
Schoͤnbrun 
Guͤnzlkofen 
Spielöber 
Jetzendorf 
Iaae Weide, Pellpeim 


Im Landgerichte Ebersberg: 
Drtenbofle is 0 0,06 
Deklofen © ii. eo. . 
Im Landgerihte Erding: 
Alhbam . . 
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B. Gemeinde s Bermdgen 











| | Anmerkungen. 
Goncurrengauote Rentireudeh ober Ertrag. —— | 8 
r Diftricts · xaſten ermeten Erigem der auraiei. 
3— = . ja 7 * . Da u Ter-fi 1 2 7 
| f | 
— —| 49 13% 228 1% J * 104 
— — | — — — — — — 
| 
| N - 
| I 
} | 
— — — yar 40 | 19 18 — 22 
| } 
| | 
— 1475 : |10 -| ss ai — 20| 3j 
— 26 1524-2 7 152| 2 — 534 
> 224 | -| 7 * 8 — je — 
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A. Griftungs » Bermödgen. 


— — 
1 ober Pre Ka ee: 
nen arm Sara 






Be J drde u, 
welche die Partlal ⸗ ‚Beträge erbeben, und au die 
Eoneurrenz : Eaffe des za abliefen. 








Mentirendes 
Dermögen. 





















Kalling 1 W le 0 0 » te ie 30 15 
—7 —4. ur or74 2 ı 462 
Re, und Rronader Pan‘ 787 — 130 
ya —6 1060 6) 1 535 
Srändad) —— * * * u J. * 2511 2 32 73 
Im Landgerichte Frey ſing: 
Aitterbach o0 .. e.Lo |® 2577 52 5 32 — 
Paunzhaufen el a nee + 2344 19) 1 08 11 
Hochenkammerr 15526 lı5| 631 ‚a 
Kammerbärg » « . .  le ie 1035 30 79 1 
Thallbaufen ei 0 oe te te 500 mi 15 — | je 
Schdubichl * * er . . 1850 1-7 7 — 12 | 1 
Sm — * N Be 
** und * rienfeld » » 22848 1% ı 194 42 22 
tes ar . ae ——— 5139 |32) 5 263 133 2° 4 
JJ ee 1388 [21] 3 325 11821 5 
Saling . . » A ode 52062 |57| 2 1011 lag! öl 29 
Kanfeindt Gi. 2 00 wrga2 |s2] al 2ıca 46 =| 3) 
Windach ‘wre er Sr Te nl; 6199 45 205 47 rt 5 
Breifenbeig +» + or * 20034 2511 979 jı0|'5 17 
lsbofen - 0. eh 11966 B— , 551 1261,17 10 
Grumertöhofen . » 2 0. + 6450 |26| 51 ' 314 201 5 
Stiindah . 2.2 2. 5528 | 6) 2 257 | 2l- 4 
Dunzlbach und Seefeld . » » 5028 |52) 2] 296 —— 5 
Hofbeanenberg . 2.40% 24590 |19|-; |} 117# |30| 2 21 
Sm a Landshut: | 
Edendab » » oe ur 0. 2206 | 2i— 155 151.3 2 
Menhenftephan 44 2118 |—|—| 0 30 1 
Dfetrach re io te 0 0 0 0. 961 52 56 |451'3 1 
Vilsheim . — — 12851 |15| A| 748 i22 13 
Ka pfing "BR SET er Wu ar Sr Tr" 6188 W— 311 51 — 5 
————— Br a a Ai 0964 I14]-| a8 Is55| 3 — 
Sberganglofen. ie. 15666 2689 14 12 
men che. cl e 147 159) —| 2 11142 — 
ngelsdorfßfß* 1134 —— 46 142 ei 
urtb . . . ” u * R * 27168 117 1289 np 23 
berfölmbab + + +... 26725 j50+j 1260° |26| ıl 22 
Kronwinkl ..... .126417 30-124 544 2 
Paindlkofen .. 110s0 4 72 53542 1 
Miederaichbach on ef Ä 22007 Ei 1090 -| 31 19 
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B. Gemeinde » VBermdgen, 


| Soncurrengquote | Anmerkungen. 


zur 
Erigeny ver Euratef, | 
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Umtage der 





Bebdrden, 
welde bie Yartial: Beträge erheben‘, und an die | oh uote 
g ’ Mentirendes | Bote Ertrag. — 











—— Caſſe des. Kreiſes abliefern. Vermögen. 
2 0 a k SIE og = ; fl. fr. ‚dt.‘ * 
Weng 173 15 — 4 ) 1 — 
** ob Landshut . ee ee. 38419 58! 1620 441 3 29 
Ahdorf 2 ee ee. 1875 I 3 805 lie) 2 14 
Grießenbach.. az 22 611— 











Im Landgerihte Laufen: 
Triebenbach . . — — — 20830 552 867 Jııl- 15 
I Im Landgerichre Miesbad: 
Reichertöbeuern . u ware 11656 J10) ı| 455 Jı8 8 
Bley Ui. 0a iii 55101 |22!—| 1575 |5 28 
Altenburg . » . oe .tsie 1599 |57) - 12j— 1 
j Höcenrhain „| . .. 21080 1355| 2] gor 150] 3 16 
'I Im Landgerichte Moos burg: 
Sandelzbaufen . » . 6Gırr |24 2 06 158 1 
ltenlirhen: | 2 0 . 0 'e . 218 | -|— 62 |52j ı 1 
— ee ee) 31 38 22 124 2] — 
Hang . een ee el 8905 491-. 567 19 Bl . 10 
Sberfißtad . Kr el 4160 [461 21 186 | 14 
Au ee en. th 44162 Til 30 2193 (251 ı 39 
DE > 2 x He l 20601 18) 5 694 T— 12 
AUEHB li o|-i 2 0 0 ea !e | 11129 19—- 208 1) 5 
Tullbadıi «| .io 4. le 14896 I48| 31 513 16 9 
Srudberg ei * f} . “ . | 15592 u ha 545 42 9 
Inkofen a!eoe 0. 0. . . . } 2550 48 145 50 2 
Palzing ale ;o 684 49 2 33 154 — 
Tegerub 1708 |31| — 9 111 |! — 
— a lets) 19 I-/—|' 10 —— m 
Im Bandgerichte ühldorf: || 
Teifing und ‚Stafing . ch, te 166060 I-I—II| 756 59| 3 ‚13 
Sasttofen '. ..h 4511 25] 11° 289 lı2l a 5 
Et. De ith . * ” 6708 52 3 5209 32 2 5 
Tetenbeh . +: 0. “0. »1a 52404 21 1863 152] 2] 35 
Buttenburg » 2 0 2 208 ie 14804 18] 2 587 73 10 
N Zangberg . » ol.) 27592 |40| 3 1314 -| Blal 85 
1 Wörth und Stetten . . . ..1 1965 |— 98 |-|— 1 
Hofgiebing =... 2. 18371 55] 3) 708 l1ol—| 43 
Shwindegg - = = 2. 7821 |30| ılı 251 541 al 4 
Im Landgerichte Min den: . 
Sobannedfirihen . . . 1. 2561 130|1- 110 55— 2 
Schleißheim ee 2 0» 1000 — 45 45 — — 
Solln . 8... |» 1758 30 — 70 2 1 
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—— Stiftungs Bermdgen. 
6b erden, - —— 
welge die Wr‘ Kuna, Kahn da Me. Menden | ger glg, ————— 
Grncurreng «Cafe Deo Keifes akieern, L- ‚Wermbgen: j | 

Wang ——— | — 

| | 
—— 6605 51s50 34] 5 393 
rd 5 et ee ch 75094 21 ‚2750 21 i 149 501 1 
idhauſen er ee 11055 |||! 292 45 5 eig 
* ad Le i ; 0. Tr ke 7854 | 715 351 48 1) 6 I24 
Im Landgerichte Pfaffenhofen: | ee | A * * 
zen. u io: 1a! Se 6 Re Ey 4013 lızl 31. 05 14 -| Br 48 
enhofen 8; ee Ne m.“ N 1 9 487 } 7 38 f 
Pobenbaufen . » » » ru 122. [548 
Schenkenau und) Freinhaufen ie .. — 34 
Rohrbach. —— TUT ee Yan. je E05 R + 
Seth | > > > |. 41191 31 37 
Starjhaͤuſen.. . +. ) nm 
Reicpertedaufen EEE 942 
Im Landgerichte Rofenheim: ! — — 
— 53 Neubeueru . .. | 350616 32 Is7is 
m Land * Starnberg: 

——— fen .» — u. u u x 
Kralling und, Beontohe eo. le —— | s “iR 
udn EL» — | 7047 |: ‚3 Isle 
König he eieje | 2571 4 189 ı 

Im Landgerihte Tärt je ng: 

Xampoding f «|. || 27520 | ” ” 7 
Teng a lei » — 5327 | 

Im Landgerichte 3: | 3 
Greilling . » | oe ie |» Br Pi . 

Zum 2 — —— —— 

m Landgerichte 2 

8 artenftein ae Bi 1 Pu 11471 12 4 R 

rabenjtadt wie ee 6441 \ 9 

Minft . Ns J. — — — 

Im —— Troſtberg: * 9* 

tein „ . } . © 8 . . ji . P# 

Amerangl -|-|» ⸗ | 10511 ” 5 

Schenit ar ib * .». | | 3545 

Im Randgerichte V urg | 

— 22 0 0% eo +hrele | air | fi 1 
erzen . * * et, oo] >» 

Angerba 4 er u I | 19562 a 1% 9 
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| Behbdrdem, 

welche die Vartial⸗Betraͤge erheben, und an die 
GConcurrenz » Gaffe des Kreifed abliefern- 

| 


er Pr RA re 
Bilsfdhl - = » 2 2 2 0. 
aarbach . 
enboltsderf (Hintern Unthells) 
Bonbrud . » 0 rer 0. 
Aham J * “ I “ . * * 
Binabibunrg - » +»... 
SFobannesbrunn . . . 
Im Landgerichte MWolfrarböhanfen: 
Almandbaufen - =» «+ 
Aſcholding. 
Amerland .. 
Aufhofen .— 
Euradburg . 


*2 
zbullach 
Im kLandgerichte Wafferburg: 

Armẽ dor ek. 2 —46 


———— 


Prieſter⸗ Bruderſchaft bey St. Peter in Muͤnchen 
Prieſter⸗Bruderſchaft bey U. X. Frau allda 
Guten: Tod: Bruderfhaft »- » » „ 
Deutſche Eongregation » u.» +» m 
Dritte Ordend : Berbindniö . » „> 
Lateinifhe Eongregation . + + » F 
Joſephs⸗Bruderſchaft + a u 
Grab » Ehriiti > Bruderfchaft in Pandehut 
Nepomuk s Bruderfhaft » .» alldort 
Eorporis = Ehrifti = Brudberfchaft . „ 
Stapuliers Bruderfchaft » +.+ + 
Alterfeelen = Bruderfchaft » - + 
Alterfeelen= Kirche - « 0 + - 
Bean: Bruderschaft . 
©: . 
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ſDie Schullehrers⸗ Meßners: und Organlſten⸗· Stelle 

‚m Schwabhauſen, Landgerichts Dachau 
beireffend- ) 

Durch VBerfegung des Schullehrers, Meßs 

ners und Drganiften,. Emft Scherer zu 

Schwabhauſen, Landgerichts Dachau, find die 

‚genannten Stellen, welde im Gefammten jährs 

lich 273 fl. 48 fr. ertragen, erbffnet worden, 


um find binnen 14 Tagen vorzulegen, 


'  Dienftes : Motizen, 


_— 
Seine Maijeſtaͤt der König haben am 
97. May d. J die Pfarreb zu Weihmichl, Land⸗ 
gerichts Laudshut, dem bisherigen Pfarrer und 
‚Diftriers ⸗Schul⸗ Inſpector zu Feldmoching, 
Prieſter Andreas Morig, und die dadurch ers 
ledigte Pfatrey zu Zeldmerbing „ Landgerichts 
Muͤnchen, dem Prieſter Alois Hdrmann, 
Cooperator zu Zraunftein verliehen. 
Bermdg Beſchlußes der Königl. Regierung des 
| Harkreifes , Kammer des Innern, ddo. 31. 
ı Day d. J., wurde die durch den Tod des vor⸗ 
maligen Prälaren und Pfarrers, Franz Linz 
‚bemann zu Hoͤßelwang erledigte Stelle eines 
’ - Begirke: :Schul-Fnipertorg, dem Priefter Bartholo⸗ 
‚mä Bacher, Pfarrer in Zroßberg übertragen, 
\ — — — — — 
Bekanntwachungen. 





(Die Badquelle ‚zu Seeon betreffend. ) 


Nach der chewiſchen Unterſuchung der ſchon 
laͤnger bekauuten Minerabauelle in Seeon, 





Die gehdrig begruͤndeten Bewerbungen Hier 
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—* Troßberg, enthäfe eine Maas dle⸗ 
ſes Malers: 


Kohlenfaures Gas 2 Eubifzoll, J 
Oran, 


» » Nam 220.22 
Salzfaueres Natıum 22.1 9 
„» » Sl... 222.» 
Animalifhen Extractiv Sof..4 » 
Koplenfaures Eifen . 2». c HH» 
”» » Kıllare. . 2...» 
» » Magnfa . . 0.1)» 
Kieſelerde Due Be Zr Er 41 ” 


Diefes Waſſer ift fomit, felbft nach dem 
Ausdrucke des Chemikers, Alademikers Hofrarhe 
Vogel, fehr wirffam, und bat ſich in veralte- 
ter Gicht, und bey Nervenſchwaͤche ı. ausge 
zeichnet heilkraͤftig bewieſen. 


Curs 
der Baieriſchen Staatspaplere. 





Augsburg den 23. May 1822. 





Briefe. | Belt. 


Dbligationen a 40fo 794, 79% 
dio A 500 ||, 954 954 
Lands Anlchen . . 98° 973 
Hypothek = Anweif. . 98 075 
kott. Looſe A. Dà40/0 1044 10% 
dito E-Mä4sof | 98 92 
ditto unverzinsliche 50 = 
— — — —— 
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Augsburg den 30. May 1822. 
Briefe. Belb. 
— —— — Be 
Obligativnen A 40/0 
ditto a 50/0 


Land: Unleben » » 


Hypothek⸗Anwelſ. -» 
Rott, Looſe A-D a 40/0 
ditoE-M ä 40/0 


ditto unverzimsliche 





Verfetgerungem 





Vom AKdnigl. Kreis: und Gtabtgerichte 
Minden wird, auf Antrag der Ereditorfchaft 
des verſtorbenen biefigen ®Bierbräuers Peter 
Faftl, genannt zum Rrapfen, deſſen gefammtes 
Unweſen, zum bffentlichen Verkaufe an den Meifts 
bietenden, auf Mondtag den 29ten July 
1. 36. Nachmittags 3 Uhr anusgeſetzt. 

Kaufsluſtige, von denen fich bie Aus waͤrti⸗ 
gen über ihr VBermdgen und ihren Leumund 
durch legale Zeugniffe aus zuweiſen haben, wers 
den daher eingeladen, am befagten Tage ihre 
Anbote hierort® zu Potocoll zu geben, mit dem 
Bemerken, daß über ven Zufchlag die Geneh⸗ 
migung der Erebitorem vorbehalten bleibt. 


Gedachtes Anwefen befteht.aus der Behauſung 
ſammt Brauſtaͤtte am Faͤrbergraben HB. Nro. 
1057. Grundbuchs Fol. 859, ans der ehemals 
Bujtaler’fcben Beuelicial · Bebaufung am der Hof⸗ 
tadt HfB. Nr. 1063. Gruudbuchs⸗Fol. 899. 

us dem Sommerbierfeler am Gafteigber. 6 
er Borplah und Garten Auf, Sn B. Grund: 
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buchs⸗Fol. 439, und aus einem Anger vor dem 


Schwabingerthor aͤuß. KB. Grundb. Fol. 606. - 


Bemerkt wird noch, daß auf der Behaus 


‚fung fammt Bränftätte am Zürbergraben 8220 fl, 
auf dem ehemaligen Beneficialhaufe an der Hofs. 


ſtadt 1800 fl., und am Sommerbierkeller am 

Gajteigberge 2900 fl. Ewiggeld: Capitalien liegen. 
Den 17. May 1822. 

R.B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
Graf. v. Rechberg, Director. 

(3) 2. Dr. 


r. Mehn. 

Dom unterfertigten Koͤnigl. Fandgerichte 
wirb in Schuldfachen der Unna Nenberger, 
Bäuerin von Sitzing, als Vollziehungsmittel 


- dad Zubaugut berfelben, dad zum Kbnigl. Rent: 


amte Neumarkr bodenzinfige Dängl s Gürtel pr. 
dtel Hof, Mondrag den 1ten Fuly d.J. 
in der Taferne zu Schbnberg, von 9 Uhr Mors 
gens bis 12 Uhr Mittags, dffentlich verſteigert 
werden. 

Das ſelbe beſteht: 

A. In Gebaͤuden. 

Das ganz hoͤlzerne Wohnhaus mit Stadel, 

Pferd s und Kuͤhſtall unter einem Dache, 


B. In Gründen . 

Der Hautgarten pr. — Tagw. 50 Decim. 
zter Bonit. Claſſe. 

Aecker und Wieſen 11 Tagw. 50 Deelm. 
bter Bonit. Elaffe. . 

Holz,1 —F 93 Deckmalen meift ſchlagbar. 

Laſten. 

‚Einfache — zum Königl, Rentamte Neu⸗ 
martı ı nam 5h 
Scharwerkgeld dahin 2 ſi. 15 fr. und Bo⸗ 
denzins 3 fl. 

Zur Kirche Schoͤnberg eingelegte Gilt & hl. 


und 
(2). 
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Zur Hofmarkt Schönberg den Ktel Grüns und 
* Blutzehent. 


Die Kaufsliebhaber haben fi daher an | 


diefem Tage in genannter Taferne fruͤhzeitig 
einzufinden, und was die außergerichtlichen bes 
trifft, ſich durch gerichtliche Zeugniſſe Über Leu⸗ 
mund und Vermdgen geziemend auszumelfen, 


indem die Ausantwortung diefed Guted mur ges | 
gen badre Bezahlung geſchieht, folglich auf die ' 


nicht hinlaͤnglich ſich Ausweiſende bey dieſer 

Verſteigerung keine Ruͤckſicht genommen wer⸗ 

ben konnte, Den 31. May 1822. 

AKbnigl. B- Landgeriht Mühldorf, 
Gerbl, Landrichter. 


Bom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte wird 
das der Gant unterworfene Anweſen des Faͤr⸗ 
bers, Joſeph Anogler in Pfaffenhofen, zu Fol⸗ 
‚ge eines vorliegenden vechtefräftigen Beſchlußes, 
kuͤnftigen 


Mittwoch den 12ten Yuny b. J., Vor⸗ 


mittags von 8 bis 12 Uhr, und Nachmittags 
von 2 bis 6 Uhr 


in dem Amts-Locale des unterfertigten Koͤnigl. 
Landgerichts im Ganzen oder theilweife dffents 
lid an den Meiftbierenden verfteigert, 

Die Beſtandtheile diefes Auweſens find fols 
gende: 

1) Das gemanerte, mit Hacken gedeckte, zwey⸗ 
gädige Wohnhaus Num. 221., zum Betrie⸗ 
be der Faͤrberey eingerichtet, mit darau⸗ 
gebautem Farbhaufe, worin ſich die ndrhis 
gen Keffel, und fonftigen Faͤrberey⸗ Ges 
raͤthſchaften befinden; 

2) das halbgemauerte halb hölzerne, mit Tas 
ſchen gedeckte Manghaus mit daran ges 
bautem Schmeinftalle; 

3) ein gemauerter, mit Taſchen gebedfter Pferd⸗ 
und Kuͤhſtall, an welchen ber gemauerte, 


— — 
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und gleichfalls mit Tafchen gedeckte Ges 
treid : Stadel angebauet iſt; 

4) eine Holzihupfe; 

6) der Iudeigene Garten mit dem Hofraum 
zu 45 Decim. Haus und Garten reichen 
zur einfachen Steuer 6 fr. und dem Blut: 
zehent zur Pfarrey der Srabt Pfaffenhofen; 

6) der Krammerader zu.1 Tagw, 62 Decim. 
der 10ten, bie Schleiferwiefe zu 1 Tagw. 
10 Decim. ber 8ten, und das Schleifer⸗ 
Holz zu 12 Tagw. 63 Decim. der 3tem 
Bon. El. Der Arammerader ift zehentbar 
zum Königl. Rentamte Pfaffenhofen, das 
Übrige lubeigen,und die einfache Steuer von 
dieſen Grundſtuͤcken beträgt 1 fl. 1 kr. Thl. 


7) der Kirdanger ober bie Obftgartenwiefe 
zu 1 Tagw. 37 Decim. 11ten Bon. EI. lud⸗ 
‚eigen haftet zur Stadtpfarrkirche Pfaffens 
bofen jaͤhrlich 21 fr. 3 bl. Herbftitift, 1 A. 
Orundgilt, und 48 fr. 1 Pfund Wade; 

8) ber. lubeigene Gemeindetheil, die Ziegels 
Aderwiefe genannt, zu 58 Decim. ütem 
Bon. El. mit einer einfachen Eteuer von 
2 fr. 2 Hl. belafter, und vorläufig noch 
zehentfrey. 

9) Zwey Gabesſtuͤcke, und 3 Pflanzbeete. 

Mit dem Anweſen werden auch ſaͤmmtliche 
In das Inventar aufgenommene Hausds und 
Baumannsfahrniffe verkauft, die ſammt dem 
Gebäuden und Grundftäden auf 3131 fl. 35 ir. 
geichägt find. 

Kaufsliebhaber werden bemnach auf ben 
genannten Tag mit dem Anhauge vorgeladen, 
baf Auswärtige ſich Über VWermigen und Leus 
mund gehdrig auszumeifen haben, 

Den 13. May 1822, . 
Kduigl. B. Landgericht Pfaffenhofeg. 
(2) 2. Haindl, Landrichter. 
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Auf Anbringen der Erebitorfchaft des Xaver 
Ehmid, Huffhmids zu Echongau, wird mit 
feiner, und feines Eheweibs Marla Anna Eins 
willigung ihr dahler befigendes Indeigenes An⸗ 
weſen zum bdffentlichen Verkaufe nachftehend 
audgefchrieben. 

Ein zwey Stockwerk hohes Wohnhaus, 1005 
ran Itel gemauert, ztel von Holz erbauet, mit 
Barangebautem Stabel und Kübftall ; Küche und 
Scchmidſtaͤdte find gewdlbr. Auf diefem Haufe 
wird das Hufichmidss Gewerbe betrichen ; 

Ein Heined Hausgaͤrtchen; 
Der. Etadtgraben s Anger 14 Tagw.; 
: Der Stod Anger 4 Tagw.; 
Die jährlichen Abgaben darauf find: 
Grundfieuers Simplum «- —fl.22 fr. 4hl. 


Haus ſteuer⸗ Simpum . — 47: 2» 
Gewerbiieur 2»... 4⸗— ⸗—⸗ 
Herbitanlag . » » . 1:30: 55 


Vogt:Geld , . 
Grundzins . . . — ⸗ 13⸗ 55 
Wachtgeld . » . — ⸗ 13—⸗ 
Ewiggeld zum Beneficium St, 
Eratmi „2200 13h; 
Kauföluftige haben 
Mondtag den Item July 1822 
im Gerichts: Sige ihre. Kaufs⸗Anbote zu Pros 
tocol zu dußern, wobey Auswaͤrtige durch Leus 
mundss und WermdgendsZeugniffe ſich aus 
zuweiſen haben. 
Den 20, May 1822, 


Koönigl. B. Landgeriht Schongau. 
(8) 2. Wirth, Landrichter. 


= e— ⸗2⸗ 


+ - #* * 


* 
* 
. 


25 


uf webitorfchaftliches Andringen wird bad 
Anweſen des Johann Graf, Hochenleitners zu 
Krpenkeitin, im Sieuer⸗Diſtriet Balerberg 


— “ 
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d. G. fellgeboten, und zur voffentlichen Verſtel⸗ 
gerung des ſelben 

auf Dienstag den 11ten Juny db. J., 

von Vormittags 9 Uhr, bis Glockenſchlag 12 Uhr, 
im Wirthshauſe zu ———— eine Tages fahrt 
angeſetzt. 

Kaufsluſtige moͤgen das Anweſen an Ort 
und Sielle beſichtigen, und an dem oben bes 
zeichneten Tage Ihre Kaufsanbote zu Protocol 
geben. Auswärtige haben fich über Vermögen, 
Zeumund u, ſ. a, legal auszuweiſen. 

Beſchreibung des Anwefens, 

Das ſelbe iſt eine Eindde, beſteht aus 2 
Hoͤfen, welche zum Koͤnigl. Rentamt Wolfrats⸗ 
hauſen freyſtiftig grundbar ſind. 

Gebaͤude. 

a) Das Wohnhaus untermauert, Stadel 
und Stallung von Holz ‚mit Schindel⸗ 
dachung. 

. b) Der Getreidefaften nebſt einer Wohnung 
von Holz mit Schindeldachung. 

e) Das Badhaus von Holz. 


Grundſtuͤcke. 
Der Hausgarten mit Obſt⸗ 
baͤumen7agw. 27 Decim. 
Aecket39 0 
Wieſen und Waldungen 82 » 5 » 
Weir». x 2 nr 


Borfirehtsentfhädigungs » Antheile, 
Wieſen, Waldung und Filzen 74 Tagw. — Der. 


Laftem 
V Domtnical: Abgaben: 
Stift und Kuͤchendienſt - » 12 fl. 55 Ir 
EShaarwerlgld . . . . 558 20: 
Gras geld [er er er er" 1: 50* 
Bodenzins 44 —a 


2) Landeshewlicye s Abgaben: 
Grundſteuer⸗ Simplum 6 fl. 57 Ir. 6 hl. 
(28*) 


- 


301 — 3992 


Grundſteuer vom Weliher — fl. 9 fr. 1 Sl. 


Drdindr Familiensöteuer 2 + 59 sis 


Extra ordinaͤr Familien⸗ 
Steuer.269 
Zugviehſteuer ... 4246 
Den 10. May 1822. 


Koͤn. B. Landgericht Wolfratspaufen. 


G) 3. v. Daafi, Landrichter, 


Am Donnerstag ben 25ten July 
b. J. wird man, in Folge gutsherrlicher Ents 
ſchließung, das Bräuhaus, die Schloßbaugrinde 


und dem nicht undedeutenden Zehent zu Deutens 
Fofen naͤchſt Landshut, im Ganzen, oder auch 


nad; obiger Abtheilung an bie Meiftbietenden, 
salva rauficatione auf mehrere Jahre vers 
pachten. 

Pachtluſtige werden demnach eingeladen, am 
benannten Tage, Vormittags 9 Uhr, im herr⸗ 
ſchaftlichen Schloße zu Deutenfofen, ihre Pacht⸗ 
anbote vornehmen zu laſſen; wobey bemerkt 
wird, daß unbekaunte Pächter ſich über ihr 


Vermögen und guten Leumund legal auszuveis 


fen haben, u 
Den 24. Mai 1822. 


8.8. Graf Seiboltsdorfiſches Patris 


monialgeridht Deutenfofen in 
Niederaihbad. 


(5) 1. Staudinger, Gerichtshalter. 





Vorladungen und Edictal⸗ 
Citationen. 


f j 


Das Koͤnigl. Kreis: und Stabtgericht Muͤn⸗ 


hen befchließt, hinfichtlich des Ruͤcklaſſes des 


buͤrgetl. Bierbrauers Peter Gaftl, genannt zum 


„r 
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Krapfen dahier, anf Antrag der Creditorſchaft 

des ſelben die Eroͤffnung des Univerſal⸗Con⸗ 

eurjes, und ſetzt, bey bereits vorliegender 

Submiffion der Erbs s Interefienten, folgende 

Edicts = Tage feft, als: 

. 1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ven gehdrigen Nachweiſung Mondtag 
ben 1ten Julyd. J. 

N. Zur Vorbringung ber Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen, Donnerss 

tag den iten Auguſt d. J. 

11. Zur Schlußverhandlung, und zwar. für 
die Replif Mondrag den Lten Seps 
tember d. J., und für die Dupfif 
Mondtag den 16ten bis einfdhlig 
Big 30ren desfelben Monats, 

jedesmal Morgens 9 Uhr, “mit dem Anhange, 
daß bey Erbffnung des dritten Edictötages eine 
guͤtliche Ausgleihung verjucht werben wird. 

Hierzu werden ſaͤmnmitliche, auf gedachten 
Ruͤcklaß Anſpruch machende, unbekannte Glaͤu⸗ 
biger unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edictstage die 
Aus ſchliegung der Forderung von ber gegens 
waͤrtigen Concurs⸗Maſſe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Edicts⸗ Tagen aber die Aus⸗ 
ſchließung ‚mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlunfen zur Folge hat. | 

Zugleich ergeht an alle diejenigen , welche 
Irgend etwas aus dem Vermögen des verfiors 
benen Peter Faſtl im Befige haben, der Auf⸗ 


"trag, dasfelbe, unbejchader ihrer Rechte, bey Ver⸗ 


meidung bed Doppelerfages, dem dies ſeitigen Ges 
richte zu uͤbergeben. 
Den 17. Map 1822, 
K. B. Kreis: u. Sradtgeriht Minden. 
Graf v. Rechberg, Director, 
(3) 2. HE Dr Mehn. 
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Der Gehdarme zu Fuß, Joſeph Ried: 
maier, der Aten Compagnie, von Lauterbach 
Landgerichts Dachau gebürtig, ift am Sten 
Day 1%. mir Ruͤcklaß eines WVermdgens 
von 261 fl. 31 fr. geftorben. 


Diejenigen , welche daher an deſſen Ruͤcklaß 


aus irgend einem Grunde Anfpriiche zu haben 
glauben, werben biermit angewieſen, diefelben 
in Zelt von 30 Tagen hierortd anzubringen, wis 
Örigenfalls in diefer Verlaffenfhaftefache rechrlis 
er Drduumg nach vorgefchritten werben wird. 
Minden den 18. May 1822. 

K. B. Gendarmerie⸗-Corps⸗Commando. 
Frhr. v. Verger, Generalmajor. 

@) 2. 


Das unterfertigte Konigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Johaun Bals, 
Brukerbauern zu Bergkirchen, unterm 24. März 
d. J. den Univerfal: Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren gehörigen Nahweifung auf Mitt⸗ 
wod den 12ten Juny; 

11. Zur Vorbringung der Einreden ‘gegen bie 
augemeldeten Forderungen auf Samstag 
den 15ten July; 

111. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf Dienstag ben 13ten 
August, und für die Duplik auf Diens⸗ 
tagden 27ten Auguſt, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und biers 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinichuloners hiermit bffentli unter dem 
MRechrönachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fiyeinen am erften Evietd «Tage die Ausſchlie⸗ 
Bung der Forderung von der gegenwärtigen Con⸗ 





Bürger, Actuar. 
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cursmaſſe, das Nichterfcheinen am den übrigen 
Edicıs : Tagen aber die Ausfchliefung mir dem 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge bat. 

Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
bem Vermoͤgen des Gemeinfchuldnerd befißen, 
werben bey Vermeidung des nochmaligen Er: 
ſatzes aufgefordert, folches, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte, bey Gericht anzuzeigen, und zu 
übergeben. 

Zugleich wird am erften Edietstage, Bote 
mittags von 9 bi6 12 Uhr, dad Johann Balz 
fifche Anwefen, beftehend in einem zum Bene— 
fieium der Arfingerfhen Mafle bey St. Perer 
in München frepftiftiigen ganzen Bauernhofe, 
mit einem Wohnhauſe, Stadel, Stalle und eis 
nem gemauerten Schöpfbrunnen, im baufälligen 
Zuftande- befindlich, dann 90 Tagw. 74 Decim. 
Meder, 57 Tagw. 25 Decim. Wiefen, und 10 
TZagw. 68 Decim. Iudeigenen. Holz, fo wie 1 
Tagw. 68 Derim. Dedung auf 4288 fl., aus⸗ 
fehließlich der 377 fl. im Werth angefchlagenen 
Mobiliarfchaft, gerichtlich eingefhägt, an dem 
Meiftbietenden, unter Vorbehalt credirorfchafte 
licher Genehmigung , dffentlich verfteigert, 

Kaufsliebhaber koͤnnen fich hierorts Über bie 
darauf ruhenden Laften nähere Auskunft erhals 
ten, muͤſſen fich aber über Vermögens: Berhälte 
niffe und Leumund durch gerichtliche Bengniffe 
ausweifen koͤnnen. 

Den 30. April 1822. 


Adnigl. B. Landgericht Dachau. 
(2) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 





Wer immer an Paul Haltmapr, dvorma⸗ 
ligen Befiger des Imbergergutes zu Unterlains 
bern eine rechtliche Forderung‘ zu machen bak, 


r 
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wird aufgefordert, dieſelbe binnen ſechs Wo⸗ 
chen a dato beym biefigen Amte um fo gewifs 
fer geltend zu machen, als nach Berfluß dieſes 
Termines die in Depofito befinblichen Halts 
manrfchen Gelder an die Prätendenten * 
ausbezahlt werben würden. 
Den 22. May 1822. 
KAdnigl. DB. Landgericht Miesban. 
Miefend, Landrichter. 


Anton DOftermaler aus Guͤntersdorf, bat 
im Fahre 1812 mit der Kbnigl. Baier. Armee 
den ruſſiſchen Feldzug mitgemacht, und wird 
feit diefer Zeit vermißt. 

Auf Inftanz feiner Schwefter, Maria O fters 
maier, wird derfelbe, oder deffen rechtmaͤßi⸗ 
ger Succeffor aufgefordert, fi binnen 6 Mor 
maten -a dato bierorts zu melden, und fein 
Dermdgen pr. 465 fl, in Empfang zu nehmen, 
wirdrigen Falls er für todt erflärt, und obis 
ges Vermdgen der Jmplorantin gegen Eaution 
aufgeantwortet werden wird. 

Den 4. May 1822, 
Kdnigl. B. Landgeriht Moosburg. 
(3) 2. Graf, Landrichter. 





Dad unterfertigte Abnigl. Landgericht hat In 
dem Schuldenwejen des Faͤrbermeiſters Joſeph 
Knogler, den Univerſal-Concurs erkannt. 

Es werben daher die geſetzlichen EdictsTage, 
und zwar: 

1, Zur Unmeldung ber Forderungen, und deren 
schdrigen Nadweifung uf Mondtag 
Den 10ten Juny d. J.; 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
hen 10ten July .I;. 
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U. Zum Echlufverfahren, umd zwar filr die 
Replik auf Donnerstag den Bten 
Auguſt, und für die Duplik auf Freys 
tag den 23ten Auguſt 1. $., in der 
Art feftgefegt, daß der Schlußtermin bey 
ber Replil, Dienstag den 20ten Aus 
suf, und bey der Duplif, Mittwod 
ben kten September l. I. ftatt has 
ben foll. 

Es werden hierzu fämmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinfchulduers unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen,, daß jene, welde 
am erfien Edictdtage nicht erfcheinen, mit ihren 
Forderungen vom gegenwärtiger Goncurömaffe 
ausgefchloffen feyn, das Nichterfcheinen an ven 
Übrigen Edicts » Tagen aber das Ausſchließen 
mit den an bdeujelden vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge haben foll, 

Diejenigen, weldye noch etwas von dem 
Bermögen des Gemeinjchulöners in Handen 
haben jollten, werden bey Strafe des nochma⸗ 
ligen Erjages aufgefordert, daffelbe dem Gants 
Gerichte, vorbehaltlich ihrer Rechte, auszuhäns 
digen, Den 23. April 1822. 

Koͤnigl. B. Laudgericht Pfaffenhofen. 
(3) 2. Lict. Hainol, Landrichter. 


Auguſtin Lug, Schweigers-Sohn von Sprens 
gelsbach, Gemeiner des Konigl. Baier, eriten 
Enevaurlegere » Regiments, wird jeit dem Feld⸗ 
zuge nach Rußland im Fahre 1812 vermißt. 

Auf Anfuchen der näcften Verwandten des— 
felden wird nun benannter Yuguflin Zus, oder 
deſſen allenfalfige rechtmaͤßige Descendenz hier⸗ 
mit vorgeladen, binnen ſechs Monaten ſich 
hierorts zu melden, und, fein in 2551 fl. 49 fr, 

pi. beſtehendes Vermögen in Empfang zu 
nehmen,, widsigenfals derſelbe für verfchogen 
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erklaͤrt, und obiges Vermdgen an die naͤchſten 
Verwandten gegen Caution üÜberiaffen werden 
wird. Den 21. May 1822, 


Kdnigl, B. Landgericht Schongau. 
O1 Wirch, Landrichter. 


Martin Schmid, Krämer und Schmids⸗ 
Sohn von Starnberg, kam als Soldat des 
K. B. 1ıten Linien: Infanteries Regiments nad 
Rußland, und gerieth am 3. December 1812 in 
ruffifhe Gefangenfhafl. Seither hat man 
von defien Leben, oder Tod, keine Kunde ers 
halten können. 

Nahdem nun die Verwandten beöfelben 
um Aushaͤndigung feines auf dem Alterlichen 
Anweſen anliegenden in, 500 fl. beſtehenden Vers 
moͤgens andringen; jo wird Martin Schmid, 
oder beffen geſetzliche Erben hiermit vorgelas 
den, binnen ſechs Monaten a dato, mit dem 
nothigen Legitimationen verjehen, um fo ficherer 
bierorts ſich zu melden, ald außerdem nach Abfluß 
biefed Termines, er Schmid als verfchollen 
erflärt, und deffen Vermdgen den nächiten Ans 


derwandten gegen Gaution wird ausgehändis 


get werden. Den 25. April 1822. 


Kbuigl. B. Landgericht Starnberg. 
(5)2. von Barth, Landrichter. 


Johann Rieſch, Bauerdfohn beym Zeleftin 
auf dem Berge im Yacherau, und gemefener 
Soldat des vormaligen- Iten RinlensInfanteries 
Regiments, wird feit dem legten ruſſiſchen Feld⸗ 
äuge vermißt, und wird fohin auf Fuftanz feis 
ner naͤchſten Verwandten hiermit aufgefordert, 
fi binnen 3 Monaten entweder felbft, ober 
durch legitime Erben, dießorts zu melden, 
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außerdem fein Vermoͤgen von circa 775 fl. an 
die mächften Verwandten gegen Caution extras 
birt werden waͤrde. 

Den 6, May 1822. 

Kbnigl. B. Landgeriht Tbly 
(3) 1 Eder, Laudrichter. 


Mathias Werkmeifter, vom Profeffion ein 
Schuhmader, und Bauersfohn von Ried, bes 
finder ſich ſchon gegen 45 Jahre von Haufe 
abwefend, ohne daß man etwas von feinem 
Aufenthalte, Leben oder Tod in Erfahrung 
bringen konnte. 

Auf Inſtanz feiner naͤchſten Verwandten 
wird verfelbe daher aufgefordert, ſich biunen 
3 Monaten dießeris zu ftellen, außerdem fein 
in 100 fl. beftebendes Vermdgen an den Bru⸗ 
ber Gregor gegen Caution eztradirt werben wird. 

Den 14. May 1822. 


Königl. B. Landgericht Tblz 
(5) 1. Eder, Landrichter. 





Johann Zieglgruber von Zieglgrub, Sols 
bat des item Ehyevaurlegerd: Regiment wird jelt 
dem Ruſſiſcheun Feldzuge vermißt. 

Auf Bitten ſeiner naͤchſten Verwandten wird 
daher derſelbe, oder feine allenfaſige Erben 
aufgefordert, von heute an binnen 

ſechs Monaten 
ſich hier zu melden, außerdem er für verfcholfen 
erflärt, und fein Vermdgen den Verwandten 
gegen Eaution ausgefolgt werden wird. 
Den 17. May 1822. 
nit B. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Laudrichter, 





599 


Joſeph Lecharishuber von Lechartshub, 


Gemeiner des Koͤnigl. Baler. Zten Liniens Jns 
fanterie » Regiments, iſt feit dem ruffifchen Feld⸗ 
Juge vermißt. 


Derfelbe wird daher aufgefordert, ſich Binnen 


ſechs Monaten - 
son heute an hierortö zu melden, außerdem fein 
Vermögen den Verwandten gegen Eaution auds 
gefolgt werden wird. 
Den 23. May 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 
— — — — — — — — 


Amortiſations-Decrete. 





Die auf den verſtorbenen Pfarrer, Felix 
Sigler zu Einſpach, Königl. Landgerichts 
Dachau lautende, und nunmehr dem dortigen 
Pfarrer Joſeph Metzzg er gebdrige Landanle⸗ 
hens-Obligation dd. 2. Auguſt 1797. sub Nro. 
290. zu 180 fl., wird hiermit für nichtig und 


kraftlos erfennt, nachdem ſich der unbekannte 


Juhader derſelben auf die am 30. May 1821, 
erlaſſene dffentliche Ladung nicht gemeldet hat. 
Den 7. May 1822. 
K. DB. Kreis⸗ u. Stadtgericht Münden. 
| 9 Gerngroß, Director. 
Dipl. 


Ungeachtet des Amortiſations⸗ Deeretd vom 
5. Letober 1821, wurde der von Johann Paul 
Reitz, bürgerl. Bierbraͤuer dahier, und Ros 
fina.deffen Ehefrau am 12. Jänner 1785, für 
die Witwe Katharina Raufer, ausgeſtellte 
Ewiggeldhanptbrief pr. 1000 fl, bisher nicht 
gorgewiefen, daher biefe Urkunde auf Anrufen 
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der Relleten des Bierbraͤuers, Alois Raith, 
als nunmehrigen JIntereſſenten, hiermlt für kraft⸗ 
los erfannt wird. Den 10, May 1822, 


RB. Kreids u. Stadtgeriht Minden 
v. Gerngroß, Director. 


v. Hahn. 


Auf Anfuchen der Gemeinde Harpolben, 
wird der unbefannte Inhaber ber den Unters 
thanen der Kaſtenamt Landehutifchen Hofmark 
Harpolden, von der ehemaligen Landſchaft in 
Baiern am 21, October 1796 ausgeftellten, im 
Staatsſchulden-ECataſter unter Nro. 590. vors 
getragenen Obligation über 45fl. 45 tr. hiermit 
aufgefordert, diefe Urkunde binnen ſechs Mos 
naten bey unterzeichneten Gerichte vorzuweiſen, 
widrigen Falles diefelbe für kraftlos erklärt wers 
den wird. Den 10, April 1822, 


Koͤnigl. B. Laudgericht Miplporf. 
(3) 1. Gerbl, Laudrichter. A 





Das Ignaz von Predlifche Amtsbuͤrg⸗ 
ſchafts⸗ Inſtrument pr. 1000 fl. ddo. 20 Auguſt 
1791. wird biermie für erloſchen und kraftlos 
erllaͤrt, weil, ungeachtet der bffenslihen Bors 
ladung vom 29. Dct. 1821. in der allgemeinen 
Zeitungs s Beylage Nro. 182. vom 8. Novbr. 
1821, und im Kreis-Jutelligenzblatte, 45 St. 
vom 7. Novmbr. 1821., Niemand ſich bierum 
innerhalb des feftgefeigten Termines gemelder hat, 

Den 2. May 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Vilsbiburg. - 
kit. Bram, Landrichter. 
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on Baieriſches J 
Ntgenzblatt 


Sfarfreis, 





xxv. Stuͤck. Muͤnchen den 12. Juny 1822, 


Amtliche Artikel. 


(Prämien: Varthellung des allgemeinen Landge⸗ 
ftüt# pro 1822 betreffend. ) 





Im Namen Seiner Majeftät des Königs, - 


Ms dem Beyfpiele der früheren Jahre, wird 
die Mufterung des Pferdes Standes, und Vers 
theilung der Prämien, durch eine Kbnigl. Lands 
geftütd » Commiſſion auch im gegenwärtigen 
Jahre, und zwar am 12ten Auguft in Lands⸗ 
berg, 14ten Auguft in der Vorftadt Au bey 
Minden, 16ten Auguft in Erding, 18ten 
Auguſt in Mühldorf, 20ten Auguft in 
Miesbach, 2Ziten Auguft in Tegernfee, und 
24ten Auguſt in Tdlz ſtatt finden. 

Diefes wird hiermit mit dem Anhange zu 
Jedermanns Kenntniß gebracht, daß die Kreiſe⸗ 
Preife » Vertheilung, wozu alle Stationen des 
Sſarkreiſes zu concurriren haben, am 24 ten 
Auguſt zu Toͤlz in Vollzug geſetzt werden 
wird. Minden den 7. Juny 1822. 


Kdn.Baier. Regierung desIfarkreifes, 
Aammer des Annern. 

In Abweſenhen des R. RegierungssPräfidenten, 
Ä v. Hofſtetten, Director. 

Miller, Ser. 





Bekanntmachungen. 


(Eleven⸗-Aufnahme im die Koͤnigl. Eentral⸗Veterl⸗ 
när- Schule betreffend, ) 

Der Concurs für die Eleven— Aufnahme 
in die Gentrals Veterinär » Schule, hat dieſes 
Jahr am 19. October ſtatt, und nimmt ſeinen 
Anfang Frühe 8 Uhr, 

Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme wine 
ſchen, haben fich daher mit dem in dem organis 
ſchen Edicte über das DVeterinär « MWefen , Me⸗ 
gierungeblart 1810. VII. St. $.16. 17. u. 19 
vorgeſchriebenen Zeugniffen zu verfehen, und 
biefelben entweder noch vor dem 1. October eins 
zuſenden, oder bey ihrer perfdnlichen Anmeldung 
zum Concurs gehdrig beyzubringen, 

Münden den 3. Juny 1822, 

Koͤnigl. B. Central⸗Veterindr⸗Schule. 
Freyherr vom Kesling. 
Weymar, Straabs:Rarh, 





(Den Unterriät für die Befälusfgmiche betreß 
fend.) j 


Die unterfertigte Stelle macht hlermie ber 
fannt, daß der durch das organiſche Ediet über 
(29) 
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das Veterinär: Weſen, Regierungsblatt 1810, 
viu. Stid. $. 24. vorgefchriebene Unterricht 
für die Befchlagfchmiede mit dem 1. November 
feinen Bfang mine. > 

le diejenigen, weche der geſetzlich vorge⸗ 
ſchriebenen Prüfung und Approbation beduͤrfen, 
haben bey dieſem Eurfe um fo ficherer am ges 
nannten Tage zu erfcheinen, als folche nach 
Erbffnung des Unterrichtes nicht mehr anges 


nommen werben koͤnnen, fondern bis auf den 


wiederbeginnenden Sommerlehreurd, welcher am 
1. April 1823 feinen Anfang nimmt, ohne weis 
ters verwiefen werben müßten. 
München den 3. Juny 1822, 
Kdnigl,B.Eentrals Veterinär, Säule, 
Freyherr von Kesling. 
MWeymar, Staabs⸗NRath. 


I Curs 
‚ber Balerifhen Staatspapiere, 





Augsburg den 6. Zuny 1822. 


Doligationen a 40/0 
Re re a 50% 
Sand + Anlehen — 
Hopetbet · Auweiſ . . 


— sr A: DER 
ünoE-M. ‚a 60fd 
'ditto: unverzindliche 
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Verfbeigerungen 


Vom Königl. Kreis- und Stadtgerichte 
Muͤnchen wird, auf Antrag der Erebitorichaft 
des verſtorbenen biefigen - Bierbraͤuers Peter 
Faftl, genannt zum Krapfen, deſſen gefammtes 
Anweſen, zum Öffentlichen Verkaufe an den Meift- 
bietenden, auf Monbtag den Uten Jule 
1.38. Nachmittags 3 Uhr audgefeht, 

Kaufsluftige, von denen ſich die Auswärti= 
gen über ihr Vermögen und ihren Leumund 
durch legale Zeugniffe auszumelfen haben, wer: 
den daher eingeladen, am befagten Tage ibre 
Aubote hierorts zu Potocoll zu geben, mit dem 
Bemerken, daß über den Zuſchlag die Geneh⸗ 
migung der Erediroren vorbehalten bleibt, 


Gedachtes Anmwefen befteht aus ber Bebaufung 
ſammt Bräuftitte am Färbergraben HB. Nro. 
1057. Grundbuchs⸗Fol. 859, aus ber ehemals 
Aſtaller'ſchen Beneficial⸗Behauſung an der Hof 
ſtadt HB. Nro. 1065. Grundbuchs-Fol. 809. 
ans dem Sommerbierfeller am Gafteigberge, 
ſammt Borplag und Garten Auf. GB. Grunds 
buchs⸗Fol. 459, und aus einem Anger vor dem 
Schwabingerthor Auf. AB: Grundb. Fol. 6064 

Bemerkt wird noch, daß auf der Behaus 
fung ſammt Bräuftätte am Zärbergraben 8220 fl, 
auf dem ehemaligen Beneftcialhaufe an der Hof⸗ 
ſtadt 1800 fl., und am Sommerbierfeller am 
Gafteigberge 2900 fl. Ewiggelds Eapitalien liegen, 

Den 17. May 1822, 


K.B. Kreis: u. Stadtgeriht Muͤnchen. 


Graf v. en erg, — 
Du 


Auf Antrag ber Gläubiger wirb das Gants 
anmefen der Mebger Seidlifchen Eheleute 
an der Eanals Straße, wiederholt ber gerichtlls 


Mebm 
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chen Verſtelgerung unterworfen, und hierzu ein 
Termin auf Donnerstag ben 27ten Jung 


Vormittags von 9 bis 12 Uhr anberaumt, wos, 
bey Käufer hlerorts erfcheinen und bie Beding⸗ 


niſſe vernehmen moͤgen. Den 4. Juny 1822. 


K. B. Kreiſ⸗ u. Stadtgericht München. 


9 Gerngroß, Director. — 
(2) 1. Bauer. 





Das Anweſen des Martin Goͤrg, geweſe⸗ 


nen Milchmanns zu Nymphenburg, wird man 

am 5ten Julp l. J., im Orte Nymphenburg, 

von 9 bis 12 Uhr Vormittags, unter Vorbehalt 

der Ratification, oͤffentlich verſteigern. 
Dieſes Anweſen beſteht: 


a) In einem gemauerten Hauſe nebſt Stallung, 


b) in einem Unger von 10 Tagw. 50 Decim. 


Das Hans ift ludeigen, und giebt 1 Fr. zum 


Steuerfimplum. 

Der Unger ift erbrechtig zum Landrentamt 
Miinchen , reicher jährlich 42 Fr. 53 pf. einfache 
Steuer, 5fl. 15 kr. Stift, und 57Fr. Maier: 
ſchafto friſt. 

Die Schaͤtzung des Unwelens if 2205 fl. 

Kaufsluftige mdgen ſich einfinden, und ihr 
Angebot zu Protocol geben. Fremde aber wers 
den fich uber Vermdgen und Leumund gehbdrig 
ausweifen. Den 4. Juny 1822. 


Königl. B. Landgerihr Männchen 


(5) 1. Steyrer, Landrichter. 


Da das gefchlagene Kauf: Anbot für das 
Wirthsanweien zu Obergeroldöhanfen, von Seite 
der Ereditoren die Zuftimmung nicht erhielt; fo 
wird auf deren ausdruͤckliches Verlangen dieſes 
Anwefen widerholt feilgeboten, und auf Dienss 
tag den 25ten db. M. Bormittags 10 Uhr zu 
dem Ende eine Tagesfahrt anberaumt , daß bie 





406 


Kaufsliebhaber im biefigen Geſchaͤftslocale ihre 
Anbote zu Protocol geben koͤnnen. 

Muͤckſichtlich der Beftandtheile des — 
riſchen Anweſens wird ſich auf die fruͤhere Aus⸗ 


ſchreibung (ſieh XVII. Stuͤck, München den 24. 


April 1822) bezogen. Den 5. Juny.1822,., 
Koͤnigl. B. Landgericht Vieffonhefen. 
Haindl, un ' 


1 


Auf Andringen der Creditoren des Caſpar 
Gaigl, buͤrgerl. Duſchlbraͤuers dahler, wird 
deſſen nachſtehend beſchriebenes Anweſen 

am 8ten July l. J. 
an den Meiſtbietenden, salva ratificatione cre- 
ditorum, verkauft. 

Das Anweſen befteht aus zwey aneinander 
gebauten Häufern mir Bräuftätte, in der Haupts 
gaſſe des Marktes fehr vortheilgaft gelegen, 
aus einem befondern, nicht weit vom Wohn⸗ 
haufe entfernten Stadel mit Stellung, aus tis 
nem guten’ Sommers Keller mit Kellergebäude, 
einem dazu gehdrigen Stadel und Gärten, aus 
einem daran gelegenen Wohn⸗ und Oecononne⸗ 
Gebäude des zu dem Anweſen gehörigen Gaßl⸗ 
mayr⸗Guͤtchens. Die Gruudſtuͤcke find, mit 
Ausnahme von g Tagw.'43 Decim, Wiefen, lud⸗ 
eigen, guter Qualität, arrondirt, und vortheil⸗ 
haft gelegen, und beftehen"aus Al’ Layw. 86° 
Decim. Aderland, 22 Tagw. 58 Detim. Wiefen, 
und 8 Tagw. 45 Decim. Wald. J 

Kaufsliebhaber konnen. von beim Anweſen 
jederzeis Einficht nehmen, und die Kaufs debing⸗ 
niſſe von dem Eigenthuͤmer, oder bey dem un⸗ 
terzeichneten Kbnigl. Landgerichte erfahren. 

Den 4. Juny 1822. , 

Kdnigl. 8. Landgericht Rofenhe im. 
(2) 1. Wild, Landrichter. 


(29?) 
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Auf Anbringen der Erebitorfchaft des Xaver 
Schmid, Hufſchmids zu Schongau, wirb mit 
feiner, und feines Eheweibs Maria Anna Ein: 
willigung ibr dahier beſitzendes ludeigenes Au⸗ 
weſen zum bffentlichen Verkaufe nachftehend 
ausgeſchrleben. 

Ein zwey Stockwerk hohes Wohnhaus, wo⸗ 
ran Itel gemanert, Itel von Holz erbauet, mit 
darangebautemm Stadel und Käbftall; Küche und 
Schmidftädte find gewölbt. Auf diefem Haufe 
wird das Hufſchmids⸗-Gewerbe betrieben: 

Ein Heines Hausgaͤrtchen; 
Der Stadtgraben » Anger 14 Tagw.; 
Der Stod » Unger 4 Tagw.; 


Die jährlichen Abgaben darauf ſind: 


‚ Orundfteuers Simplum . —fl.22fr, “hl. 
Hausfteuer: Simplum . . —s471s 2= 
Bewerbfieur ++ Ke—ms—e 
Derbitanlag: + . 2.00. 1:30» 55 
Vogt : Geld un ir 
Grunbzins + Pe . 15: 55 
Wachtgeld near a —elßs — 5 


. Ewiggeld zum Beneficium St. 

Erasmi 
Kaufsluſtige haben 

Mondtag den uten Zuly. 1822 


Im Gericht Sige ihre Kaufs » Unbote zu Pros. 


tocoll ‚zu Außern, wobey Auswärtige durch Leu⸗ 


mundds und Vermoͤgens⸗Zeugniſſe ſich aus⸗ 


ne haben... _ 

‚Den W. May 1822, 
„Kbnigk B. Landgericht Sähonsan 
(3) 3: Wirth, Landrichter. 5 





Am Donnerstag den 2öten July 
h. J. wird man, In Folge gutöherrlicher Ents 
ſchließung, dad Bräuhaus, die Schloßbaugrände 





na mus dh: 15: 
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und den niit unbebeutenden Zehent zu Deutens 
fofen naͤchſt Landshut, im Ganzen, oder auch 
nach obiger Abthellung an bie Meiftbietenden, 
salva raüficatiorie di — Jahre ver⸗ 
pachten. 

Pachtluſtige werben demnach eingeladen, ans 
benannten Tage, Vormittags 9 Uhr, im herr⸗ 
ſchaftlichen Schloße zu Deutenfofen , ihre Pacht 
anbote vornehmen zu laſſen; wobey bemerfe 
wird, daß unbekannte Pächter ſich über ihr 
Vermoͤgen und guten Leumund legal auszumels 
fen haben, Den 24. Mai 1822, 


8.2. Graf Seiboltsdorfifhes Patris 
monialgeriht Deutenfofen in 
Nederaichbach. 


(3) 2.  Gtraudinger, Gerichtshalter. 





Borladungen und Ediet al⸗ 
Citationen. 





Das Kdnigl. Areis⸗ und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen beſchlleßt, hinſichtlich des Ruͤcklaſſes des 
buͤrgerl. Blerbrauers Peter Faſtl, genannt zum 
Krapfen dahler, auf Antrag der Creditorſchaft 
desfelben die Eroffnung des Univerfal-Eons 
eurfed, und ſetzt, bey bereits vorliegender 
Submiffioen der Erbs » Jutereſſenten, . 
Edistd s Tage feft, als: Ei 

1. Zur Ammeldung der: — und de⸗ 
«ren gehdrigen Nachweiſung —— 

—denmten July u J. 

U. Zur Vorbringuug der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Donnerss 
tag den 1ten Nuguft d.9. 

11. Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Replif Mondrag ben 2ten Sep⸗ 
sember db. J., und für die Duplik 
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Monbtag den 16tem bis einfchläs 
Big zoten besfelben Monats, 

jedesmal Morgend 9 Uhr, mit bem Unhange, 

daß bey Erbffuung bes britten Edierötages eine 
guͤtliche Ausglelhung verfucht werben wird, 
Hierzu werden ſaͤmmtliche, auf gedachten 

Muͤcklaß Anſpruch machende, unbekannte Glaͤn⸗ 

biger unter dem Rechtsuachtheile vorgeladen, daß 

das Nichterſcheiuen am erſten Edietstage die 

Ausſchließung der Forderung von der gegen: 

waͤrtigen Concurs⸗ Maſſe das Nichterſcheinen 

an den übrigen Edicts⸗Tagen aber die Aus⸗ 
ſchließung mit den an deufelben vorzune hmenden 

Handlungen zur Folge hat. - 

Zugleich ergeht au alle diejenigen, welche 
irgend etwas aus dem Vermdgen des verfiors 
benen Peter Faſtl im Befige haben, der Aufs 
trag, dasfelbe, unbefchader ihrer Rechte, bey Ver⸗ 
meibung des Doppelesfages, dem — Gm 
sichte zu Äbergeben. Au" 

Den 17. May. 1022. 54 
K. B. Kreis: m. Stadtgeriht Minden: 
Graf v. Rechberg, Director. 

(3) 3. Dr, Mehn, 
Der, Königl, Kämmerer und Oberfilieutenaut 

a la Suite, Gottlieb Joſeyhh Grafi von Mans 

teufiel, ift am.8. May h. Js. mit‘ Hinterlajs 

fung einer legtwiligen Dispofition, worin bie 

Anna Therefia Bapelöbergerinn, als Unis 

verfal-Erbinn eingefegt iſt, hlerorts verſtorben. 
Alle diejenigen, welche als naͤchſte Ver⸗ 

wandte und Inteſtat⸗ Erben bed erwähnten Gras 
fen von Mante u feihierbey bethelligt find, wer⸗ 
ben hiermit aufgefordert, ſich binnen 60 Tagen 
bey bießfeitigem Gerichte zu melden, und ihre 
allenfalligen Einſpruͤche gegen die bemerkte 
legtwillige Dispofition gehörig vorzubringen, wis 


— — 
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drigenfalls man dieſelbe, nach Verlauf ſolcher 
Friſt, fuͤr anerkannt halten und in Sachen weis 
ters rechtlich verfahren wird, 

Audh haben alle diejenigen, welche aus was 
immer für einem andern ſingulaͤren Rechtstitel 
Anfprüche oder Forderungen an den Grafen von 
Manteufelfhen Ruͤcklaß geltend zu machen 
gedenken, diefe Aniprüche binnen.60 Tagen dieß« 
ſeits gehdrig vorzubringen, wibrigenfalls man 
ohne Aufenthalt iu dieſer Sache weiters rechts 
fi vorſchrelten wird. Den 4. Juny 1822. 


8.2. Krelds u. Stadtgeriht München, 


v. Gerngroß, Director. 
ie Bauen 





In der Krapfendräu Peter Faftlifchen Con⸗ 
eurd» Sache, find nachfichende Gläubiger actens 
mäßig, deren beftimmte Aufenthalts⸗Orte biöher 
nicht ausgeforſcht werben fonnten, nämlich: 


4) ‚Martin LUndenmalr, Braͤuknecht; 
b) Franz Utſchik und Joſeph Schwarz, 
+; Kopfenhändler aus Bohmen. 

Diefelben werben baber hiermit bffentlich 
aufgerufen, fidy bey den bereits am 17. v. M. 
ausgefchriebenen. Edictstagen, wovon ber erſte 
anf ben 1. July d. J⸗ augeſetzt iſt, unter dem 
in der Ausſchreibung vorgeſetzten Rechts⸗-Nach⸗ 
theilen hinuſichtlich ihrer Forderungen hierorts 
zu melden. Den 4. Juny 1822. 

K. B. Kreide u. Stadtgericht Mün Gen. 

v. u Director. 

ara 





Das — Koͤnigl. vargerich hat 
in dem Schuldenweſen des Johann Bals, 
Brukerbauern zu Bergkirchen, unterm 24, Min 
d. J. den Univerfal: Concurs erkannt. 


gi 


Es werben daher bie geſetzlichen Edietstage/ 


nämlich: J 
1. Zur Anmeldung der Zorberangen, und bes 
ren ‚gehdrigen Nacweifung auf Mitt: 
wocd den 12ten Juny; 


angemeldeten Forderungen auf Samsta 8 
den 1äten Suln;z 


„al. Zur Schlußverhandlung R und zwar für 


die Replit auf. Dienstag ben 13ten 
Auguit, und für die Duplit auf Dienbs 
tag den 2Tten Auguſt, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hler⸗ 


zu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Ge⸗ 


meinſchuldners hiermit -bffentlih unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen, daß dad Nichter: 
ſcheinen am erften Edictö «Tage die Ausfchlies 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Con⸗ 
eursmaffe, das Nichterfcpeinen an den übrigen 
Edicts⸗ Tagen aber die Aus ſchlie ßung mit den 
an denſelben Haudangen zur 
Zolge hat. 

Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Bermdgen des Gemeinſchuldners befißen, 
werben bey Vermeidung bed nochmaligen Er: 
fages aufgefordert, folches, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte, bey Gericht anzuzelgen, und ” 
übergeben. 

Zugleih wirb am enften Erietötage, Bors 
mittags von 9 bis 12 Uhr, das Johann Bals 
ſaſche Anweſen, beftehend in einem zum Bene⸗ 
fieinm der Arſingerſchen Maffe bey St. Peter 
in München frepftiftigen ganzen Bauernbofe, 
mir einem Wohnhaufe, Stadel, Stalle und eis 
nem gemauertem Schhpfbrunnen, im baufälligen 
Zuftande befindlich, Daun 90 Tagw. 74 Decim, 
Aecker, 57 Tagw. 25 Decim. Wiefen, und 10 
Zagw. 68 Derim, Inbeigenen Holz, fo wie 1 
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Tagw. 68: Decim. Dedung auf 4288 ff., aus: 
ſchließlich der 377 fl. im Werth , angefchlagenen 
Mobiliarfchaft, gerichtlich eingefchägt,, au den 
Meiftbietenden ‚ "unter ‚Vorbehalt crebitorfchafts 


llicher ‚Genehmigung ,. difentlich verfteigert. 
11. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


Kaufsliebhaber kounen fich hierorts über bie 
darauf ruhenden Laften nähere Auskunft erhals 
ten, muͤſſen ſich aber über Vermdgens : Verhält: 
niffe und Leumund durch Zeugniffe 
auöwelfen Fonnen. 

Den 30. April 1822. en 

Kdnigl. B. Landgericht — 

() 2. Lict. Heydolph, Landrichter. 


Johann Miedelsberger;: bürgerllcher 
Bierbraͤuer in Kaufen, und feine: Ehewirthin 
Anna Maria, geb. Eicher, haben ſich Zahlungs: 
unfähig” erklärt, fohin um Vorladung ihrer 
Gläubiger zur Anmeldung: ihrer Forderungen, 
und deren gebdriger Nachweifung, dann um -bie 
dffentliche — ‘Ten Realitäten nach: 
geſucht. * —— 

Es werden — 

* I. . 
ſammtliche Gläubiger der Johann Riedels 
berger'fhen Eheleute in’ Laufen aufgefordert, 
am Dienstag den 25ten FZuny .F.Bore 
mittags 8 Uhr bey dem Hiefigen Landgerichte zu 
erfcheinen, ihre Forderungen anzumelden, und 
gehdrig nachzuweifen, indem -fie fonft vu. 
ausgefchloffen würden. 

Mir diefer Verhandlung wird man ben Ber: 
fuch einer guͤtlichen Ausgleihung bes Ries 
belöbergerfchen Schulden: IBefens verbinden. 

Diejenigen Gläubiger, weldye nicht perſon⸗ 
lich erfcheinen, haben ihre Abgeorbneten biers 
auf zu ernrächtigen, indem fie fonft dem Bes 
ſchluße der Mehrheit bepgezaͤhlt werben, 


413 


a FREI — 
Am Mittwoch den 26ten Junyl. J. 
Vormittags 8 Uhr, werben die ſaͤmmtlichen Be: 
figungen der Riedelsberget'ſchen Eheleute 
dffentlich verfteigert, und zwar ar 

1) die freyeigenen, vereinigten Wohngebäube, 
mit Brauhaus, Stadel und Gärtchen, 

2) bie hierauf haftende, diesſeits noch ges 
feglich geltende reale Bräuerey« und Tas 
fern » Gerechtigkeit, 

3) ein freyelgenes Haus mit einem dabey 
befindlichen Garten, 

4) das zum Kdnigl. Rentamt mit Erbrecht 
gruudbare Wirthsbauerngut in Oberhei⸗ 
ning, wozu 

a) neben deu Wohn: und Deconomle » Öe: 

bäuden, 

b) an Wieswachd gegen 9 Zagw. 

c) au Ackerfeld » 32. 

d) an Holz „ie 

e) mit der realen und auch erbrechtbaren 

Taferu⸗Gerechtigkeit gehören, daun 
5) ſaͤmmtliche Braͤuhaus⸗ Wirthſchafts⸗ Haus⸗ 
und Baumannd » Geräthichaften, Viehe ꝛtc. 
Der Berfauf geſchiehet mir vorbehaltener 
Genehmigung der Gläubiger, welche deßwegen 
bey der Verhandlung zu erfcheinen haben, ° 
Die Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich 
mit dem noͤthigen Zeugniffen über Wermdgen, 
Gewerbs s Kenntniffe und Leumund zu verfehen, 
Den 20. May 1822, _ 
Kdnisl. B. Landgericht Laufen. 
| Kutter, Landrichter. 





Johann Rie ſch, Baueroſohn beym Zeleſtin 


auf dem Berge im Jachenau, und geweſener 


Soldat des vormaligen iten Linlen⸗Jnfanterie⸗ 
Regiments, wird ſeit dem legten ruſſiſchen Feld⸗ 


— — — 
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zuge vermißt, und wird ſohin auf Inſtanz fel⸗ 
ner naͤchſten Verwandten hiermit aufgeforderr, 
fib binnen 3 Monaten entweder ſelbſt oder 
durch legitime Erben, dießorts zu melden, 
außerdem fein Vermoͤgen von circa 775’fl. am 
bie nächften Verwandten gegen Caution - ertras 
dirt werden wuͤrde. Den 6. May 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Tdlz. 
(5) 2. : Eder,; Landrichter. 


. Mathias Werkmeifter, von Profeffion eig 
Schuhmacher, und Bauersfchn von Ried, bes 
finder ſich ſchon gegen 45 Fahre von Haufe 
abmwefend, ohne daß man etwas von feinem 
Aufenthalte, Leben ober Tod. in — 
bringen konnte. F 

Auf Inſtanz ſeiner naͤchſten —— 
wird derſelbe daher aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten dießorta zu ftellen, „ außerdem fein. 
in 100 fl. beſtehendes Vermögen an ben Brus 
der Gregor gegen Caution ertradirt werben wird· 

Den 14. May 1822. 

König. B. Laudgericht Tblz. 
(3) 2. Eder, Landrichter, 


Das unterfertigte Herrihaftögericht hat im 
dem Schuldenwefen des landesabwejenten Chris 
ftian Neumater, Ortnerbauersſohnes von 
Stötten, auf Antrag der Gläubiger, durch Ent⸗ 
ſchließung vom 20. Februar l. Is., welcher fich - 
der obrigfeitlich aufgeftellte Vertreter desſelben 
Til. R. Advokat Lambert unterworfen bat, 
ben Univerfal » Concurs erfamıt. 

Es werden daher bie geſetzlichen Edietstage, 
naͤmlich: 
1. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 

ren gehörigen Nachweifung auf Sams⸗ 
tag deu 311en Auguſt; 
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1. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 

‚ angemeldeten Forderungen, auf Mond⸗ 
tag ben 30ten September; 

‚3, Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 

die Replik auf Donnerstag ben 

zıten Dctober, und für die Duplif 


auf Freytag den isten ——— 


die ſes Jahres, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hlerzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts- 
nacht heile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erften. Edietötage die Ausſchließung der 
Forderung von der gegemwärtigen Gantmaſſe, 
das. Nichterfcheinten an den übrigen Evictötagen 
aber die Ausichließung mir den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

"Zugleich werben Diejenigen," welche von dem 
Vermdgen des Semeinſchuldners enwas in Hans 
den haben, bey Vermeidung des nodımaligen 
Erſatzes aufgeferdert , ſolches, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. Auch 
wird am erften Edictktage die Güte verfucht 
werben, weshalb diejenigen Gläubiger, welche 
fi) durch Anwälte vertreten laffen, ihre auszus 
fiellenden Vollmachten, bey Vermeidung des Uns 
terwerfend unter den Beſchluß der Mehrbeit, 
auch auf Vergleiche zu erſtrecken haben. 
. Da der Communſchuldner landes abweſend 
ift, fo wird gegenwärtige Evictalladung bierz 
mit auch zugleich auf feine Perfon, und zwar 
unter gleichmäßiger Beftimmung der auf dad, 
Nichterlcheinen nach Cod. jud. cap. 19.8. 4 
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Nr. 4. geſetzten Folge des Ausſchlußes, aus⸗ 
gedehnt. Den 31. May 1822. 

Konigl. Baier. Gräfl. Preyſtingiſches 
—— oben: 


u in en. 
(2) 1. Same. —— 





Amortiſations-Decret. 


Am 26. July 1799 ſtellten bie hieſigen 
Metzgers-Eheleute, Johann Georg und Anna 
Maria Weber, dem Mathias Mayer, bürg. 
Bierbräuer in Aichach, oder an beffen Ordre 
über eine Summe von 3000 fl. einen a dato 
einen Fahr zahlbaren Sola- Wechfel aus, wels 
her vermdge einer hierauf angebrachten gerichts 
lihen Bemerfung am 25. Dectober 1799 gehös 
rig producirt, und in der Mechjelgerichtd: Mas 
trifel vorgemerkt, und unterm 25. July 1800, 
dann 25. Jänner 1801, jedesmal auf ein hals 
bes Jahr prolongirt, am 14. April 1801 aber, 
vermdge Giro an bie Ordre der Couſtantin 
Milleriihen Handlung übergegangen ift. 

Da nun diefer auf 3000 fl. lautende Weche 
fel nicht aufgefunden werden fann, dagegen 
die Fntereffenten auf Amortifirung dad Anfuchen 
gefteilt haben; fo wird der unbefannte Inhaber 


besfelben hiermit aufgefordert, innerhalb eine® 


Zeitraumes von ſechs Monaten von heute an, 
diefen Mechfel hierorts vorzuzeigen, und den 
rechtlichen Anfunfts » Titel nachzumeifen, wi⸗ 
drigenfalls diefer Mechfel für, kraftlos erklärt 
werden wuͤrde. Den 14. Map. 1822. 


R.B.Rreide u. Stadtgeriht Münden, 
d. ®erngroß, Director. 
(3) 1. Hayden 
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Koͤniglich— 


Sntellü 


für den 
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Baieriſches 


enzblatt 


Sfarkreis, 





XXV. Stud, 





Amtliche Artifel 





fämmetiheRdnigt PoligepsBehdrden 
des \tarfreifes; 

( ine, im Landgerihte Aamm ersriffene taub: 

ftumme bidofinwige Maunsperfon berreffend.) 


Am Namen Seiner Majetät des Königs, 


3: Folge einer Mittheilung der Königl, Res 
gierung des Unterbonanfreijes, vom 25. v. M. 
murde im Landgerichte Kamm, im Nonbr. v. 9: 
eine taubftumme biddfinnige Manneperfon aufs 
gegriffen, deren Domicil, alfer Nachforſchungen 
ungeachtet, noch nicht ausgemittelt werben konnte. 
Es wird daher das Signalement diefer Per: 
fon fämmentlichen Polizeybehoͤrden des Kreifes 
mit dem Auftrage bekannt gemacht, beffalls 
bie geeigneten Nachforfchungen auzuſtellen, und, 
Balls diefelben won Erfolge find, — Be⸗ 
richt zu erſtatten. 
Muͤnchen den 11. Juny 1822. 


— Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Wid der, Praͤſident. 
. Hofſtetten, Director. 
Miller, Sem. 


München den 19. Juny 1822. 


— — m 


Beihreibung. 
Diefer Menfch ift 25 bis 26 Fahre alt, hat 


5 Schuh 6 Zoll, ein langes glatte® unten fpie 


„siges Geficht, ein dummes Ausſehen, furz ges 


ſchnittene Haare, ober dem linfen Ohr auf dem 
Schlafbein eine haarloſe Balggefhwulft in der 
Groͤße eined baierſchen Sechſers; har biaue 
Augen, braunlicyte Yugeubraunen, eine etwas 
ftarte Nafe, ſchmalen Mund, ſchoͤne Zaͤhne, 
trug einen runden hohen fchwarzen Hut, deſſen 
Scheibe rund herum etwas ——— war, 
ein altes braunes feidenes Halstuch, ein zenges _ 
nes, ſchwarz, blau und: weißlicht geftreiftes 
Leibl, ein zweytes bderley vom Leinwand, der 
Länge nach blau und roth, Über Quer blau ges 
ftreift, und einen weißen baumwollenen geftreifs 
ten Janfer mit beinernen Knöpfen, eine ſchwarz⸗ 
wollene kurze Hofe, war baarfuß in Stiefeln, 


3, us a 


An die t 
amtsbürgſchaftspflichtigen Koönigl. 
Beamren des Iſarkreftſes. 

(Die Binszahlung vom Interims » Eriagen an 
Amıtshärgfhaften betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige 
‚Wird denjenigen amtsbuͤrgſchaftspflichtigen 
(50) 


419 


Königl. Beamten des Iſarkreiſes, welchen we⸗ | 
gen Unvermdgenbeir bewilligt iſt, ihre zu lei⸗ 


ftende Amtsbuͤrgſchaft in Friſten, oder mittelft 

ehalts + Ubzuges berichtigen zu dürfen, biers 
F erbfinert daB vermbg Verfugung der Kon. 
Staats ſchulden⸗Tilgungs⸗-Commiſſion vom 14. 
vor. Mts. von ſolchen Friſten⸗Zahlungen, die ſich 
berechnenden Zinfe, erſt dann geleiſtet werden, 
wenn die ganze Cautions-Summe vollſtaͤndig 


erlegt iſt; uͤbrigens auch dieſe, aus den Ab⸗ 
ſchlagserlagen fließenden Zinſen zur Ergänzung, 


der Caution verwender werden koͤnnen. 
Muͤnchen den 12. Juny 1822. 


Koöͤn. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
9. Widder, Präfivent. 
. Mes, Director. 
dv. Krempelhuber, Rgg.Sec. 


An 
ſaͤmmtliche KAbnigl. GerichtsVBehdrden 
— — J in Verlaſ⸗ 
i t er erbandlungen ⸗ 
* —— Bormundfeafte ⸗ San * 
efend. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Bey der Verſchiedenheit der Anſichten, nach 
welchen die Aemter ſeither, bezuͤglich auf Stem⸗ 
plung der Verlaſſenſchafts⸗Gegenſtaͤnde, verfuh⸗ 
zen, findet man ſich, in Folge allerhoͤchſter Ver⸗ 
fuͤgung vom 15. v. M., veranlaßt zu erklären, 
daß alle Protocolle und Verhandlungen in Ver⸗ 
laſſenſchafts⸗Sachen, welche geſetzlich der Taris 
rung unterliegen, nach Vorſchrift des Siegels 
Mandats, auch der treffenden Stempelgebühr 
unterworfen feyen. » 68 

München den 14. Juny 1822, 


KdnBaler.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
9 Widder, Praͤſident. 
0... Meg, Director. 
ee Lindner, Sen 





# 


* 


Or 
Dienftes s Motizen. 


Seine Majeſtaͤt der Kbnig haben uns 
term 9. Juny d. J. den Revierfdrſter, Carl Jacobi 
zu Jllertiſſen, auf das Korftrevier Wolfroͤthshau⸗ 
fen zu verfeßen gerubet. Ei 

Um- 11. Juny d. 3. haben Se. Kdnigl, 
Majeftät, die fir dem Cooperator zu Peters⸗ 
firhen, Prieſter Joſeph Weber, vom den Ers 
ben des Freyherrn von Guggemos auf die Pfars 
rey zu Oberviehbach, Landgerichts Vilsbiburg, 
auegeftellre Präjentation gnädigft beftäriget, und 
hierdurch obigen Priefter vom Antritte der Pfars 
rey zu Pfaffenhofen, Landgerichts Roſenheim, 
bispenfitt,, dieie Pfatrey zu Pfaffenhofen aber 
dem Pfarr: Cooperator zu Lohekirchen, Priefter 
Joh. Evangelift Pfeil ſchifter verliehen, wel⸗ 


cher ebenfalls unter dem naͤmlichen Tage vom Ans 


tritte ver Pfarrey Edenried, Landgerichts Aichach, 
bispenfirt worden ift. 

Durch Beſchluß der Kdnigl. Regierung dei 
Iſarkreiſes, Kammer des Sunern, vom 11. Zuny 
d. 3., wurde die Schullehrerd-Stelle zu Krais 
burg, dem bisherigen Schullehrer Kaver Seis 
delbeck zu Altenmarkt, Zändgerichts Trofiberg, 
übertragen, und am nämlichen Tage der Pris 
vatlehrer, Joſeph Rauch dahier, proviforifch 
als Scyullchrer und Mefiner in Etting, Land⸗ 
gericht Weilheim angefiellt. 

Durch Regierungsbefchluß vom naͤmlichen 
Tage wurde nach dem Unerage des Herru Reichs⸗ 
and Staatsrathes Mar Grafen von Preyfing, 
der bisherige Schulapftant zu Sachrang, Autom 
Ebner, zum Schullehrer wid Meßner in Bernau, 
gräflich » preyfingifchen Herrſchaftsgerichts Prien 
ernannt ; — uud der proviforifche Schullehrer und 
Meßuer, Joſeph Fochner zu Deining, feinem 
Geſuche gemäß, im gleicher Eigenfhaft nach 
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Unterbrunn „ Kamdgerichts: Starnberg, ver: 
fegt. ' i 
— Beſchluß der Regierung vom 14. Juny 
d. J., wurde. Georg Grabler, Aushuͤlfslehrer 
an ben hieſigen Volksſchulen, proviſoriſch als Leh⸗ 
ser an der Schule der St. Anna⸗Vorſtadt ernannt, 
Seine Majeftät der König haben am 
14. Juny d. J. den Erpofitus zu Ramfau bey 
Haag, Priefter Franz Raver Wagner, von 
dem Untritte det Pfarrey Schoͤnau, Landgerichts 
Ebersberg, bdiöpenfirt, und dieſe Pfarrey dem 
Priefter, Joh, Bapt. Rammerer, Exconventun: 
len des aufgeldöten Klofters zu Raitenhaslach, 
bisherigen Eooperator zu Schäftlarn, verliehen. 


Bekanntmachungen. 


Eurs 
der Baleriſchen Stastspapiere, 
Augsburg den 13. Juny 1892. 








Obligationen à 40fo — 82 
ditto a 50% — 9 
Land⸗Anlehen 994 994 
‚SppothefeAnmeif. . 5 0 | 09° 
Rott, Roofe A-Da4ofo || 106% 106 
dittoE.-M ä40y0 || ‘102 


ditto unverzinglicye 


* (Berfchollendeits : @rflärung. ) 
Simon Nißl, Karls Eohn zu Bonbruck, 
bat ſich, ungeachtet der dießfeitigen Vorladung 
vom 3, Novbr. 1821, hieroris nicht gemeldet, 


> — — 
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Derſelde wird ſohin für verſchollen erklaͤrt, 
und deſſen Vermdgen feinen gerichtsbekannten 
Berwandten gegen: Caution verabfolgt. 

Den 7. Junh 1822. 
Abnigl. B. Landgericht Vilsbiburg, 
Bram, Landrichter, 


Verfleigerungem 





In Gemäßheit gnädigfter Anbefehlung der 
Königl. Regierung des Regenfreifes „- Kammer 
der Finanzen, vom 22ten praes. 28ten h. J., 
ſoll der Ueberreſt des Kloſtergebaͤudes zu Ens⸗ 
dorf, welcher in dem dſtlich und ſaͤdlichen Theile 
beſteht, nebſt einem Thelle des Gartens, unge⸗ 
faͤhr 25 Tagw., dem Verkaufe wiederholt ausge⸗ 
ſetzt werden. 


Da man zu dieſem Verkaufe Mittwoch 
ben zten July d. J. beſtimmt hat; ſo koͤn⸗ 
nen die Kaufsliebhaber inzwiſchen diefe Realis 
täten anfehen, fi am obigen Tage bis Mors 
gend 9 Uhr in Ens dorf einfinden, die Kaufs 
bedingungen im Allgemeinen auf den Grund der 
allerhoͤchſten Verordnung vom 30. Septb. 1811, 
und im Xefoudern vernehmen, und bie 12 Uhr 
quf das hoͤchſte Anbot unter Vorbehalt der ala 
Ierhöchfien Genehmigung den Hiuſchlag gewärs 
tigen. Den 4. Yuny 1822. 

Kbnigl. B. Rentamt Amberg. 
Hofmann, Rentbeamter, 





Auf Antrag-der Gläubiger wird das Gant⸗ 
amvefen der Meuger Seid liſchen Eheleute 


an der Canal⸗ Straße, wiederholt der gerichtlis 


chen Berfteigerung unterworfen, und hierzu ein 
Termin auf Donnerstag den 27ren Jung 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr anberaumt, wo⸗ 


(wr) -, ’ 
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bey Käufer hlerorts erſcheinen und die Beding⸗ 
niffe vernehmen mögen. Den 4. Juny 1822, , 
R. B. Kreis⸗ usStadtgericht Münden 


v. Gerngroß,. Director. o 


(2) 2. auer. 





Auf Andringen des Kbnigl. Rentamts Ebers⸗ 
Beröberg, und nad eigenem Antrage des Peter 
Kriſtel, Meier zu Eiſenbartling, wird deſſen 
nachbeſchriebenes Anweſen dem dffentlichen Vers 
kaufe an den Meiſtbietenden untergeſtellt. 


Allenfallſige Kaufsliebhaber.. haben ſich da⸗ 
her, mit legalen Leumunds = und Vermoͤgens⸗ 
Zeugniſſen verſehen, bey der zu befagtem Zwecke 
auf Mit twoch den 3ten July d. J. feſt⸗ 
gefetzten Commiſſion, im Wirthshauſe zu Lam⸗ 
pferting, zwiſchen 9 und 12 Uhr Vormittags 
einzufinden, und ihre Angebote zu Protocol zu 
geben. — — — 

Beſchreibilng des Meiergutes zu : 
 @ifendartlin | 
Das ſelbe befteht in den ndthigen Wohn: und 
Wirthſchaftsgebaͤuden, in 69 Decim. Hofraum 
und Garten ‚in 22 Tagw. 60 Dec. Aeckern, in 
22 Zagıw. 44 Dec. Wieſen, in 22 Tagw. TI Dee. 
Filzen , Ift gerichtöbar zum Königl. Randgerichte 
Ebersberg, grundbar zum Kdnigl. Rentamte 
Ebersberg, und mit folgenden Abgaben belaftet: 
Grundfleuerfimplum . + + —f. 36 kr. 


3 Zamilienfteuer oem: ihr 
Ordinaͤres Scharwerlged . ». Br —⸗ 
Sagdfharwerlgeld ". . . 8.30: 
» Brobbauerngeld u. 195 
Holzgefährtgeld or. u: 5 


Futterfammlungshaber . — Mei. 2 Vierl. 
Grundſtift oo. + 1 fl. 24 kr. 
Kuͤchendienſt 
„Bil: 


||— 


2 hl. 
.o 0. 1: 55 >» — | 


a 24 
a) Weisen + — Schfl. 1 Met. 2Bierl, 
b) Korn .ı 21 1Iv—», 
co) Hifi » 2» 5 5» 
Zehent: * 
a) 4 zur Pfarrey Oſtermuͤnchen, 
b) £ an Grafen Joner, 
c) + an das Königl. Rentamt Eberöberg. 
4 Den 20. May 1822. u 
. Kö. B. Landgericht Ebersberg. 
HdR, Landrichter. 





Auf neuerliches Anbringen des Kdnigl. Rents 
amts Erding, wird das Anweſen des Georg 
Wenshofer, Staudingers zu Karlödorf, Dons 
nerstag den 27ten Juny d. J., von More 
gens 9 Uhr bis Gloͤckeuſchlag ı2 Uhr 
im hieſigen Amtslocale am den Meiſtbietenden 
verſteigert. 9 

Kaufsllebhaber wollen ſich daher am beſag⸗ 
ten Tage-bierortö einjinden, und ſich mit allen⸗ 
Us ndrhigen legaten Wermbgens » und Militaͤt⸗ 
utlaſſungs zeugniſſen ausweiſen. 

Das Anweſen beſteht: 
in dem zum Kdnigl, Rentamte leibrechtsweis 
grundharen, fogenannten Staudinger: Girl zu 
Karlödorf, 4 Ständen von Erding ‚entfernt, im 
dem mit Stroh gedeckten Haufe fammt. Stadel 
und Garten mir einem Flaͤcheninhalt von 4 Tagw. 
65 Decim., worunter auch ein Anger nebſt ei⸗ 
ner Wieſe begriffen iſt. 
Jaͤhrliche Abgaben ſind: 


Haus ſtift . ee — fl. 20 kr. 
Ackerſtift und Wiesſtift.. 1228 ⸗ 
Schaarwerkgeld12 30 4 


Den 1. Juny 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Erding. 
v. Juama, Landrichter, 


—— 
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Das Anweſen des Martin Goͤrg, geweſe⸗ 
nen Milchmanns zu Nymphenburg, wird man 
am 5ten July 1.F., im Orte Nompbenburg, 
von 9 bis 12 Uhr Vormittags, unter Vorbehalt 
der Ratification, bffentlicy verfteigern. 

Diefes Anmwefen befteht : 
a) In einem gemauerten Haufe nebft Stallung, 
b) im einen Anger von 10 Tagw. 50 Decim. 

Das Haus ift Iudeigen, und a 1 Er. zum 
Steuerfimplum. 

Der Anger iſt erbrechtig "zum Landrentamt 
München, reichet jaͤhrlich 42 Er. 3 pf. einfache 
Steuer, 5 fl.15 fr. Stift, und 57, Maiers 
ſchafts friſt. 

Die Schaͤtzung des Anweſens iſt 2205 fl. 

Kaufsluſtige moͤgen ſich einfinden, und ihr 
Angebot zu Protocoll geben. Fremde aber wer⸗ 
den ſich uͤber Vermoͤgen und Leumund gehdrig 
ausweiſen. Den 4. Juny 1822. 


Königl. B. Landgericht München. 
(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


— — — 


Kommenden Donnerstag den 11ten 
July 1. 3., Vormittags vong bis 12 Uhr, wird in 
dem Amtslocale des unterfertigten Gerichtd das 
anf der Gant befindliche Anweſen des verftors 
denen Kunft: und Hanbelsgärtners, Joſeph Re⸗ 
ber, zu Friedenheim an der Paſi ngerftraße, mit 
Vorbehalt der Genehmigung der Ereditorfchaft 
Beriteigert. 

Die Beftandtheile diefes ludeigenen Anwe⸗ 
* find; 

) Das zwey Stod hohe, ganz gemauierte, 
mit Platten gedeckte Haus, worinn fi 
zu ebener Erde zwey heitzbare und ein 
unheigbares Zimmer, Kämmerl, Küde, 
Speife, Zieh und zwey gewoͤlbte Keller, 


mn 
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dann über einer Stiege ſechs Zimmer nebſt 
freyem Kaſten befinden. 
2) Der ein Gaden hoch gemauerte Pferdeſtall. 
3) Das 250 Schub lange Glashaus mit 40 
großen Fenfterftdcen. 
4) Die Kegelbahn nebit brey aus Ratten ge⸗ 
machten Sommerbäuferm. - -—-- — 
5) Der über 8 Tagw. haltenbe, fultioirte 
und rings mit einer Planke eingefchloffes 
ne Garten. 
Kaufsliebhaber haben ſich über Vernibgen 
und Leumund legal auszuweiſen. 
Den 11. Juny 1822. 
AKdnigl. B. Landgericht Muͤnchen. 
Steyrer, Landrichter. 


Auf Andringen der Creditoren des Caſpar 
Gaigl, buͤrgerl. Duſchlbraͤuers dahier, wird 
deſſen nachſtehend beſchriebenes Auweſen 

am 8ten July l. J. 
an den Meiftbierenden, salva ratificatione cre- 
ditorum, verkauft. _ ; 

- Dad Unwefen befteht aus weh aneinander 
gebauten Häufern mit Bräuftäite, in der Haupt⸗ 
gaffe des Marktes ſehr vortheilpaft gelegen, 
aus. einem befondern,. nicht weit vom Mohns 


Haufe entfernten Stadel mit Stallung, aus eie 


nem guten Sommers Keller mit Kellergebäubde, 
einem dazu gehdrigen Stadel und Garten, aus 
einem daran gelegenen Wohns und Deconomie⸗ 
Gebäude des zu dem Anmefen gehörigen Gaßl⸗ 
mayr⸗ Guͤtchens. Die Grundftüde find, mit 


“ Ausnahme von g Tagw. 45 Decim. Wiefen, lud⸗ 


eigen, güter Qualität, arrondirt, ‚und vortheils 
haft gelegen, und beftchen aus 44 Tagw. 86 
Decim. Aderland, 22 Tagw. 58 Decim. Wiefen, 
und B Tagw. 45 Decim. Wald. 

"  Kaufsliebpaber kdunen von dem Anweſen 





dar 


Jederzeit Einficht nehmen, und die Kaufbbeding · 

niffe von dem Eigenthuͤmer, oder bey dem un⸗ 

terzeichneten Kbnigl. Landgerichte erfahren, 
Den 4. Juunv 1822. 

Kbnigl. B. Landgericht Rofenheim, 
@) 2. Wild, Landrichter. 
—mmmmm[ 

Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


. Therefia Köpf, Witwe des zu Pikling - 


verftorbenen Obermuͤhlers Wolfgang Kbpf, 
wuͤnſcht, ſich in Folge der cum keneficio leg. 
et invent. geſchehenen Erbſchafts— Antretung 
zur Erleichterung ihrer Wiederverehlichung mit 
den vorhandenen Ereditoren, wo mdglid über 
einen Nachlaß, oder wenigftens über eine Fris 
flenzahlung auszugleichen. . 

Man lader daber ſaͤmmtlich bekannte und 
etwa noch unbekannte Greditoren des Wolfgang 
RbpFf zur Erſcheinung ben der zum obigen Zwecke 
auf Donnerstag den 27. d. M., Vormit⸗ 
tage 9 Uhr, hierorts angefegten Tagesfahrt mit 
dem Benfage ein, daß die ausbleibenden Eredis 
toren, im Kalle zu Etande fommender Autgleis 
hung, dem Befchluße der Mehrheit der Eredito: 
ten beyftimmend, angenommen werden wirden. 

Den 2. Juny 1822, 
ß Konigl. 2. Landgericht Landsberg. 
Ruzzenberger, Landrichter, 





Ueber das Vermögen des Joſeph Sterzl, 
birgerlichen Vierbräuers in Laufen, wurde 
wegen vorliegender Ueberſchuldung die Gant 
erfannt, ‚und viefes Erkenntuiß ift nunmehr in 
Rechtskraft erwachſen. \ 


* * werben demnach 


— — ⸗ 


1. N 
fämmtlihe Gläubiger des Fofeph Gterzi 

aufgefordert, j 
a) zur Anmeldung ihrer Forderungen, und 
deren gehbrigen Nadyweifung, am Dienss 
tag den 2ten July 1. J. Vomittags 
8 Uhr, bey dem unterfertigten Landgerichte 
zu erfheinen, indem das Nichterſcheinen 
die Ausſchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Eoncurs » Maffe zur Zolge 

bat. Da 

b) zu erwarten feyn birfte, daß diefe Gants 
ſache guͤtlich gefchlichter werden fonne, fo 
haben diejenigen, welche nicht perſdnlich 
erſcheinen, ihre Abgeordneten zugleich 
mit einer Vollmacht zur guͤtlichen Aus— 
gleichung zu verſehen, indem fie fonft 
bem Beſchluße der Mehrheit beygezäple 
werden. F 
Sollte eine guͤtliche Ausgleichung nicht ſtatt 
finden, ſo werden die weiteren gefeglichen Coicts⸗ 
Taͤge und die Verhandlungen beſonders bes 
ſtimmt werden. 
Zugleich werden 


am Mittwoch dem zten Yulyl. J. Vor 
mittags 8 Uhr, die gefammten Realitkten des 
Joſeph Sterzl zur dffentlichen Verſteige⸗ 
zung aus geboten, und zwar 
1) die freyeigene Bebaufung in der Stadt, 
2) die hiermit verbundene zum Collegiar. Stift 
Laufen min Erbrecht grundbare, . ' 
a) Wirth» und Meinbehaujung, ‚und 
b) der dazu gehdrige Stadel mir der Malzs 
Teune; 
3) ein freyeigenes Gewoͤlb ſammt Keller in 
der Glaſererbehauſung, 
4) ein grundbarer Stavel, 
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5) bie dlesſeits noch geſetzlich geltende reale 
Bierbraͤu⸗Tafern⸗ und Weinfchenks: Ges 
rechtigfeit ; 

6) das zum Kbnigl. Mentamt mit Erbrecht 


grundbare Steger⸗Gut zu Klezling, unweit 


Zaufen, befiehend in 
#) den erforderlichen Wohn = und Deconomies 
Gebäuden; 
b) 53 Tagwerk Wieswachs, 
“ ©) gegen 28 Tagw. Aderfeld; dann in 


: T) den Braͤugeraͤthſchaften, Wirths⸗ Hauss. 


und Baumanns⸗ Fahrniffen, dem Viehe ıc. 
Der Verkauf gefchiehet mir vorbehaltener 
Genehmigung der Gläubiger, welche deßwegen 
bey der Verhandlung gegenwärtig zu ſeyn haben. 
Die Kaufdliebhaber werden eingeladen, ſich 
mit den ndthigen Zeugniffen über Bermdgen, 
Gewerbs: Kenntniß, und Leumund zu verfehen. 
Den 31. May 1822. 
Königl. B. Landgericht Laufen. 
Kuttner, Landrichter. 


Nachdem das unterm 5.9. M. gegen bie 
Lorenz Körgerifchen Eheleute am Maiergute 
zu Oberplörnbach gefällte "erftrichterliche Ganters 
fenntniß die Rechtskraft befchrirten hat, fo wers 
den folgende Edicts⸗ Tage beftimmt, als: 

a) Zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung, auch zum Wergleis 
he und Nachlaßverfuche , Samstag 
der 15te Junyl. J. in Zerfchlagungss 
Zalle der Güte 
B) Zur Vorbringung der Einreden, gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Mondtag 
der 15te July. J.; 
€) Zur Sölußverhandlung , und zwar 
1) für die Replik, Mondtag ber 
29te Julp, und 


— — — 


. jedesmal Vormittags 9 Uhr, 


SO: 


2) für die Duplik, Mondtag ber 
12te Augu l. J. 
wozu hlermit 
ſaͤmmtliche Gläubiger oͤffentlich, und unter dem 
Rechtsnachtheile vor Gericht geladen werden, 
daß das Michterfcheinen am erſten Edictstage 
die Ausfchließung' von der gegenwärtigen Gaut⸗ 
Maffe, das Nichterfcheinen an den Übrigen 
Edictötägen aber den Verluſt der an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe, 


Zugleich wird befannt gemacht, daß Sams⸗ 
tag den 15ten Funp I. J. den erſten Ediets⸗ 
Tag, das geſammte Anweſen, beſtehend in einem 
zum heil, Geiſt⸗ Spital Freyfing frepftiftigen 
ganzen Hofögute mit Wohnhaus und den nds 
higen Deconomiegebäuden : 


— Tagw. 74 Decim, ea, 


6 » 20 » Meder, 

20» 354 » Wieſen, 

24 » 05* Waldung, uud 

— 00» Dedug, u 


salva ratificatione creditorum an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werde. 


An Abgaben ruhen hierauf: 
a) Zur Grundherrſchaft jaͤhrlich: 
1) Stift or. + 1f. 11 3 pf. 
2) Getreidgilt: 4 Schfl.s My. — Vlg. Korn, 
5 w—n 2» SHaber, 
3) Küchendienft: 2 Gänfe, 
2 Kennen, 
18 junge Hühner, 
100 Eier und 
30 fr. Käfegeld. 
4) Bei Veränderung in der Perfon des Freis 
fifters fir Abfahrt und Ynftand 74 Proc 
Laudemium von grundberrlichen Bers 


a moͤgen. 
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b) Zum Kdnigl, Rentamte Moosburg: 
1) GrundfteuersSimplum 3fl. 52. 3 hl. 
2) Brodbauerngeld . — ⸗ ⸗— ⸗ 
3) Ordinaͤr⸗ Scharwerkgel 6⸗—⸗—⸗ 
4) Jagdſcharwerkgeld. 
5) Faßnachthenne — sit —r 
6) Zutterhabers 1 Metzen. 2 Bierl. 
7) Strobdienft: 7 Schied. 
©) Zehentherr ift das Gotteshaus Haag, und 
der Nimer zu Plörnbach, leterer jedoch nur 
auf 3 Tgw. 10 Decim. Wecergründe im 
Rohrbiern und Stadelader. 
Kaufsliebhaber wollen fich, mit den erforbers 
Ilchen Vermogens⸗ und Leumunds-Zeugniſſen, 
dann übrigen Kauffaͤhigkeits-Ausweiſen 'verfe: 
hen, am obigen Commiffions » Tage bierorts 
einfinden; übrigens ſteht es ihmen frey, ſich 
über Lage und Beibaffenheit des Anweſens pers 
ſonlich zu überzeugen. 
Den 10. May 1822. 
Königl, B. Landgericht Moosburg. 
(3) 2. Graf, Landrichter. 


1:35 


Martin Riemshofer vom Klofterfcheuern, 
it am 10. May 1809 zu dem damals beitanz 
denen. item leichten Jufanterie : Bataillon als 
Eonferibirter abgegeben worden, und machte 
den rwififchen Feldzug mit. 

Am 13. April 1813 wurde er bey dem Bas 
taillon, als in Rußland vermißt, abgefchrieben, 
und feine Verwandte haben indefjen gar nichts 
mehr von feinem Leben und Wufentyalt in 
Erfahrung bringen koͤnnen. 

Da nun die Anteftaterben desfelben auf die 
Vertheilung feiner in 300 fl. beſtehenden Ver⸗ 
mdgend andringen, fo wird der Vermißte, oder 
feine allenfallfige Descendenz anmit vo geladen, 
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fi Innerhalb 6 Monaten, a die inserationis, 
um das fragliche Vermögen zu bewerben, als 
außerdem die Verfchollenheit richterlich ausge⸗ 
forohen, und fein Vermdgen dem geſetzlichen 
Erben gegen Eaution audgeantwortet werben 
wird, Deu 3. May 1822. 

Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 2. Haind!, Landrichter. 


Johann Riefch, Bauersſohn beym Zeleftin 
auf dem Berge im Jachenau, und gemefener 
Soldat des vormaligen iten Linien-Infanterie⸗ 
Regiments, wird feit dem legten ruffifchen Feld⸗ 
zuge vermißt, und wird fohin auf Inſtanz feis 
ner nächiten Merwandten hiermit aufgefordert, 
fih binnen 3 Monaten entweder ſelbſt, oder 
dur legitime Erben, diefortd zu melden, 
außertem jein Vermdaen von circa 775 fl. au 


‚die näciten Verwandten gegen Caution ertras 


Dirt werden würde. Den 6, May 1822. 
Königl. B. Landgericht Tölz. 
(3) 3. Eder, Landrichter. 


Mathias Werkmeiſter, von Profeffion ein 
Schuhmacher, und Bauersſohn von Ried, bes 
finder fi fon gegen 45 Jahre von Haufe 
abweiend, ohne daß man erwas von feinen 
Aufenthalte, Leben oder Tod in Erfahrung 
bringen fonnte, 

Auf Juſtanz feiner nächften Verwandten 
wird derfelbe daher aufgefordert, fich binnen 
3 Monaten dleßorts zu ftellen, außerdem fein 
in 100 fl. bejtehendes Vermögen an den Bru⸗ 
der Gregor gegen Gaution ertradirr werden wirds 

Den 14. May 1822.” 
Königl. B. Kandgerfht Tdlz. 
(3) 3. Eder, Landrichter. . 
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fuͤr den arme Iſarkreis. 








XXVI. Stuͤck. München den 26. Juny 1822. 





Amtliche Artikel 





* 
fämmtliche Kdnigl. Rentaͤmter des Iſarkreiſes. 


( Kteisumlage pro 1054 betreffend.) 


m Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dars allerhbchfted Reſcript der König. Staatöminifterien des Innern und der Finanzen vom 
4. May I. J., wurde die Erhebung einer Kreisumlage zum Straßenbau, von 11,028 fl. 30 fr, 
2 pf. für das Verwaltungsjahr 1854, nach unten folgender Ueberſicht genehmigt. Zur Dedung 
diefer Summe würde von jedem Gulden der Haus: und Grundfteuer Ein Kreuger ald Bey⸗ 
ſchlag zu erheben befohlen. Die Kbnigl. Rentämter haben diefen Steuerbeyichlag fogleich zu 
abheben, und verordnungsmäßig zu verrechnen. 


Die Einnahmörehnungen die ſer Umlage find bis legten September l. J., und die Verwens 
dungsrechnungen, - ‚nach Vollendung eines jeden einzelnen Bauobjects, in der vorgeſchriebenen Form 
zur dießſeitigen Pruͤfung vorzulegen. 
| Minden den 15. Juny 1822. 


Königlich » Baierifhe Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern und der Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Direct, Met, Direct. 
* Lindner, Rggs. Se 
(31) 
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j Veberfidt 
der Straßenbauten im Ifarfreife, wofuͤr im Jahre 1835 eine Kreisumlage zu erheben iſt. 
Straßenlaͤnge 











Voranfchlag|| Hiervon find 
der „ |j.,durd.bie © 
Gefammt: || Kresumlage 
__Köften "|| zu beten, 











’ Benennung ber Straßenbauten, 











a —, 






1) Erweiterung ber Straße von München uber 
Maflerburg nach Salzburg im der IXten Stunde 
von 12 Fuß auf 26 Zub - Keen 

2) Ausfiüllung eines Theils der Bräde Nro. I. 
im $ der Vilten Stunde der Münchner : Sngol: 
ftädter [2 Straße - * * * * . . * “ 

3) Erhdhung der nämlichen Ingolſtaͤdter Straße 

im’$ und Ider Xten Etunde als eigentliche Auf: 

fabrts. Dämme zur neuen Brüde Nro. IV. über 
das Ubfallwaller der Glen . . 2 2 2. — 

Erhöhung und Erweiterung der Roſenheim⸗ 

Miesbach » Tölzer: Strafe in der Iten Stunde 

im $ und $ der Illten, $derIVten, $ und $ der 

Vilten, $ ver Vlllten, und $ der IXten Stunde, 

dann Abhebung des zu fleilen Berges bey Mies: 

bab im $ der Villten Stunde . ... 

5) Miederberftellung der durd) eine Erdlavine am 

Echelöbacher Berge im 5 der Vten Stunde auf 
100 Fuß Länge und 40 Fuß Höhe, zur Hälfte 
ihrer Breite zerſtoͤrten Straße von Schongau 
über Ertal nah Partenfichen -. . x... 

6) Ausfüllung des Durchlaßes Nro. I. im # der 

XvVten Stunde der Münchner Landshuter:Straße | — | — 1,2 54 — ul 

7) Kinffeitiger Auffabrtsdamm zur neuen Alten— 
marker. Alzgbrüde 2 0 200 0 2.0200. — — 30 538] — 46240 

8) Linkſeitiger Auffahrtsdamm zur neu zu erbau— 
den Salachbruͤcke im der Rott bey Freylaſſing, 
nebit Erhöhung der darüber führenden Burg: 
baufer = Salzburger = Straße, im 4 und 2 der 
AVten Orunbe- .: 0 0 0 4:0 a — — | 1501 1741| 20 || 1542] 50 

9) Zur Dedung des fir die Vollendung der neuen 
Straßenanlage am Mefimerbich! nächit Tegern- 
fee auf Rechnung der Kreisumlage geleifteten 
Aerarial⸗Vorſchußes a — 

10) Zur gaͤnzlichen Bekießung der neuen Straßen: 

Anlage durch die Ortſchaft Baierbrun 


Summen; . . | 1] 1 |10, 
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— —160 1124112 705) ⸗ 
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München den 15. Juny 1822. 
Koͤniglich⸗Baieriſche Regierung des Zfarkreifes. 
Kammer des Innern und der Finanzen. 


von Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Direstor, - Meg, Director. 
Kinbner, Geer, 
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(Die künftige Formation des Jochneriſchen, 
dann Samweber' ſchen Weneficiums zu 
Yartenfichen, resp. St. Anton betreffend. 


- Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Dad durch die vermöge allerhochſten Res 
feripts vom 27. Gebr. h. J. allergnädigfkt aus» 
geſprocheue Bereinigung des Sammweber’fchen 
Beneficiums mir jenem des Priefterhaufes zu 
St. Anton in Partenkirchen, dafelbft neu 
„entflandene Sammeberfche Schulbeneficium 
muß mit dem Beginnen des kommenden Etats⸗ 
jahres befege werben. — Es liegt in der 
Dideefe des Erzbischums München s Frepfing, 
im Decanate Werdenfels, und im Adnigl. Land» 
gerichte gleichen Namens. j 
Die Rente des Beneficiaten beträgt: 

a) aus Widdumdgräuden . of. — Fr. 

b) aus Rechten , 18 5 25 » 

€) aus den vereinigten Stiftuns 
gen .. . HR = 358 

In Summa 500.f. — fr. 
nebſt tem Genuße ber freyen Wohnung in dem 
Priefterhaufe zu Er. Anton, und der bepden 
‚babey befindlichen Gärten, 

Die Verbindlichkeiten des Beneficiaten bes 

leben: 

3) In Perfolvirung der mit den vereinigten 
Stiftungen nad den Stiftungsurkunden 
verbundenen Obligationen; wobey jedoch 
demmfelben Jegen 250 Freymeffen bleiben. 

2) In Ertheilung des Unterrichtes in den 
höheren Buͤrgerſchulen und der lateiniſchen 
Vorbereitungsclaffe, wobey ſich an den 
für diefe Inftirure angeordneten, und im 
Iutelligenzblarte für den Iſarkreis vom 
15. und 17. October 1816, S. 913 und 919 
bekannt gemachten Lehrplan möglichft zu 
halten if, 


* . 


— — — 
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3) In der Aushälfe zur Seelforge, welche 
das erzbifchbfliche Ordinariar dahler noch 
näher reguliren wird, 

4) In Unterhaltung der Feineren Bauliche 
keiten, oder ſelbſt verurfachte größere Bau⸗ 
fälle an den ‚Beneficialgebäuden. 

6) In Bereithaltung der zur Schule noͤthigen 
Localitaͤten in dem Beneficialhauſe. 

6) In Entrichtung der gewöhnlichen Staats⸗ 
und Dibrefan s Abgaben, 

Die hierum ſich meldenden Bewerber haben 
nebft den gewbhnlich borgefehriebenen Zeugnifs 
fen auch noch eines über vie beftandene Prils 


fung zu bem ihnen obliegenden Lehramre beizus 


dringen, oder doch dem demnaͤchſt deßhalb ans 
zuordnenden Pruͤfungsconcurſe beyzuwohnen. 


Schließlich bemerket man, daß, in ſo ferne 
ſich ein Geiſtlicher aus der Sammeber' ſchen 
Familie melden wuͤrde, der die erforderlichen 
Eigenſchaften gebdrig nachweiſet, derſelbe vor⸗ 
zuͤglich beruͤckſichtiget werden wuͤrde. 

Von den an der lateiniſchen Vorbereitungs⸗ 
Elafie ſtudierenden Juͤnglingen, iſt das Schule 
geld auf 4 fl. feſtgeſezt, das jedoch zur Behei⸗ 
gung der Schullocalitaͤt und Herſchaffung des 
Apparates verwender werden. muß, und worüber 
ber Beneficiat dem Yominiftraror der vereinig⸗ 
ten Stiftungsfonde, dem zeitlichen Pfarrer zu 
Partenkirchen, jaͤhrliche Rechnung zu legen hat. 

Muͤnchen den 14. Juny 1622. 
Kdn,Baier.Regierung des Fſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präjident. 
v. Hofiterten, Director, 


Miller, Sen, 





(»*’) 
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An 
fämmeliheKbnigl. Polizey⸗Behdrden 
bes Iſarkreiſes. 
(Die Anzeige eines Raubmordes zu Thann, Lands 
gerichts Eggenfelden betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Auf einem Bauerngute bey Thann, Kbnigl. 
Landgerichts Eggenfelden’, dad Kuoglergut bes 
nannte, fand man am 1. dieſes Monats Nachs 
‚mittags den Eigenthämer, Mathias Giglhu⸗ 
ber, feine Frau, feinen Bruder und eine Dienfts 
magd, zum Theile an den Händen und Fuͤſſen 
gebunden, auf die-graufamfte Weiſe ermordet. 
Die Verbrecher haben ſich wahrfcheinlic auch 
einer bedeutenden Eumme Geldes bemächtiget, 
worunter fich 80 fl. an baler’fchen Halbguldens 
ſtuͤcken befunden. 
Saͤmmtliche Kduigl. Polizeybehoͤrden werben 
mit dem Auftrage hiervon in Kenutniß geſetzt, 
"zur Entdedung diefer Verbrecher pflichtmaͤßigſt 
mitzuwirken. 
Munchen den 18. Juny 1822. 
RdnBaier. Regierung des’farkreifes. 
Kammer des Junern. 
v. Widder, Präfivdent. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser 


An 
fämmtliheKdnigl. Polizey-Behbrden 
| des Iſarkreiſes. 
(Eine taubſtumme und bloͤdſinnige Maundperfon 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Im Marke Velden, Koͤnigl. Landgerichts 


Vilsbiburg, wurde Die unten bezeichnete, in dorti⸗ 
ger Gegend unbelannte, ſtumme und blödjinnige 
-Mannsperjon aufgegriffen, Saͤmmtliche Kdnigl. 
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Pollzeybehdrden bed Iſarkreiſes werden. aufges 
fordert, nachforfchen zu laffen, wo eine Perfon, 
wie bie bezeichnete, vermißt werde, und im 
Falle der Erforſchung, das Konigl. Landgericht 
Vilsbiburg in Kenntniß zu fegen. 
Beihreibung. 

Alter zwifchen 20 und 50 Jahren, Sp 
5 Schuhe, 1.301, 6 Linien. Kurzgeſchnittene 
fhwarze Haare, .Augenbraunen und wenig Bas 
denbart von gleicher Farbe, ſchwarze Augen, 
etwas brännliches längliches Geficht , breite 
Naſe, großer Mund, die untere Lippe breit, 
und ein wenig hervorragend, die obere Reihe 
von Zaͤhnen weit auseinanderſtehend, im untern 
Kiefer eine Zahnluͤcke, große Ohren, Auf fein 
beſouderes Kennzeichen. 

Kleidung. 

Dunkelblautuͤchene lange Hoſen, und ein 
zerriſſenes Hemd ohne — und Fuß⸗ 
bekleidung. 

Muͤnchen ben 18. Juny 1622. 


Kdn.Baier. Regierung des Iſarkrelſes. 
Kammer des Junerm 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 


An alle 
Koͤn. Polizey⸗Behdrden, Gerichts aͤrzte 
und Viehbeſitzer im Iſarkreiſe. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Nach eingegangenen aͤmtlichen Anzeigen herrſcht 

in mehreren Landgerichten des Iſarkreiſes, untet 
den Hausthieren der Milzbrand, oder der ſoge⸗ 
‚nannte gelbe Schelm. Da nach wiederholten Er⸗ 
fahruugen dieſe Krankheit nicht nur für Thiere 
wanftefend, ſondern auch für Menſchen im hoͤch⸗ 

ſten Grade gefährlich und giftig iſt, und zwar 
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file die letztern Bey Gelegenhelt des Ablederns 


der verſtorbenen Thiere, oder durch Einſtecken 
ber Hände in.den Rachen beym Eingießen der 


Arzueyen, oder durch den Genuß des Fleiſches 


der am Milzbrand erkrankten Thiere, fo iſt es 
wichtig, das Noͤthigſte über diefe Krankheit zu 


erinnern. 
Kennzeichen des Milzbrandes. 
F. 1. Der Milzbrand entſteht in den heißen 
Sommermonaten, bey großer Dürre, oft plöß» 
li), und töbter in einigen Tagen, oft ſchon im 
einigen Stunden. Die Thiere freffen nicht mehr, 
ſchaͤumen, befommen entzindete Augen, und 
Beulen am NHalfe, an den Lenden und ben ins 
nern Seiten der Schenkel. Diefe Erfcheinuns 
gen zeigen ſich nicht blos am Rindvieh, fondern 
"auch an Pferden, Schweinen, Hunden und 
Geflügel. 
Beym Abledern ficht. man viel gelbes Waſ⸗ 
fer und Blurfleden int Zellgewebe, befonders 
der Schenkel, und das Fleiſch hat eine blaue 
Garbe, A: 
52% Jeder Eigenthämer, ber Krankhelts⸗ 
zeichen an feinem Vieh bemerkt, ift firenge 
verbunden , unverziiglich bey feiner Behbrde 
davon Anzeige zu machen, damit das gefunde 
‚Vieh von dem Kranken abgefondert, und was 
ſonſt ndchig, angeordnet werben könne. 
$. 3. Der Milzbrand wird felten geheilt, 
‚aber man kann ihn verhäten, und zwar auf 
„folgende Weiſe: 
a) Man fhwemme die Thiere täglich dfters, 
oder begieße fie mit kaltem Waſſer; 
b) die Stallungen müflen gelüfter werden; 
c). man treibe dad Vieh nicht aus in den 
beißen Stunden des Tages; 
d) gebe ihm kuͤhlende Getränke, indem man 
etwas VitriolsDel unter das Waſſer miſcht; 
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e) bey Hartleibigkeit iſt eine Hand voll Kaͤ⸗ 
chenſalz, in Kleyenwaſſer aufgelder, zu 
nehmen; 

) wenn vorher ganz gefunde flarte Thiere 
plbglich erklrauken, fo laffe man ihnen zu - 
Ader, und fee ein Haarfeil. 

Borſichtsmaaßregelu bey der Behand: 
lung des am ER! PFIFENFLEN 
Viehes. 
$. 4. Das Eingießen der —— iſt mit 

aller moͤglichen Vorſicht, und nur von ſolchen 

Perſonen zu verrichten, welche weder Verlegung 

oder Geſchwuͤre, noch friſche Narben an den 

Haͤnden haben, und es iſt das Beſpritzen bloßer 

Theile, z. B. des — mit Blur oder Eis 

ter zu vermeiden. 

$. 5. Die Deffnung des tobten Viehes ſoll 
nur hoͤchſt ſelten, nur auf Befehl der Obrig⸗ 
keit, nur von Sachverſtaͤndigen und nach gaͤnz⸗ 
lichem Erkalten des Thieres vorgenommen wer⸗ 
den, und zwar in einer Stellung, daß der Wind 
die Ausduͤnſtung von dem Unterſuchenden weg⸗ 
weht. Waͤhrend der Oeffnung ſind Hunde, 
Schweine und Gefluͤgel von den Aaſen gaͤnzlich 
abzuhalten, und letztere einzuſperren. 
Verhütung des Genußes des Fleis 

fhes milgsEfranter Thiere. 
$. 6. Da ber Genuß des Fleifches folcher 

Thiere häufig den Menſchen das Leben gefoftet 

hat, fo wird jeder Biehbefiger vor dem Schlach⸗ 

ten der kranken Thiere ‘bey firenger Strafe ges 
warnt. 

F. 7. Die tobten Thiere derſcharre man un⸗ 
verzuͤglich mit Haut und Haare bey Nacht, oder 
vor Sonnenaufgang in Gruben, die wenigſteus 
6 Fuß tief, von Triften, Wohnungen und Stra⸗ 


‚Ben entfernt, und deren einige immer: vorraͤthig 


zu halten find. 
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$. 8. Die Gerichtsaͤrzte follen 

a) immer einen adprobirten Thlerarzt als 
Gehülfen bey der Behandlung der Kraufs 
heit beyziehen , und wenn Fein folcher im 
Zandgerichte vorhanden, einen aus einem 
benachbarten Landgerichte requiriren ; 

b) Gemäß der Verordnung vom Jahre 1813 
(Siehe Regierungsblatt Eeite 1602.) alle 
8 Tage über ven Gang der Seuche, nach 
der dort beygefügrer Tabelle, rn ers 
flatten, und 

©) gemäß der Verordnung vom 1. Bebr. 1810 
(Regierungsblart 1810, Seite 134.) an 
die Central: Vererinär: Schule Anzeige 
machen. 


d) Auch werden diefelben auf die von der Res 


gierung von Ansbach 1807 (Regierungebl, 

Seite 1262 ) vorgeſchlagenen Borfichres 
manfregeln aufınerffam gemacht. 

$. 9. Die Königl. Potizey: Behörden haben 

"gu wachen, daß weder Fleiſch kranker Thiere vers 

kauft, noch kranke Thiere auf Viehmaͤrkte ger 

bracht werden. 
München den 21. Yuny 1822. 
Kdn. Baier. Reglerungdes Iſarkreiſes. 
Kammer des Junern. 

Zu Ubwefenheit des K. Regierungs- Präfidenten, 
vd. Hofſtetten, Director. 

Roͤſch, Eeer. 


. Schul: und Kirhen: Dienfie Erle 
bigung. 





Durd) Verſetzung des Schullehrers, Meßners, 
Eantord und Drganiften, Bernard Straub zu 
Bierfirhen, Landgerichts Dachau, find biefe 
Stellen erdffnet worden, womit ein Einkommen 
von 539 fl. verbunden ift. 
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Die Bewerbungen hlerunt find mit den ers 


forderlihen Zeugniffen uͤber Befähigung zum 
Schulamte, Muſikkenntniß und firrliched Ber 
‚tragen binnen 14 Tagen bierorts zu überreichen, 


Durch Berfegung des Schullehrers, Gantors 
und Organiften, Florian Gb zu Naudelſtadt, 
kandgerichts Moosburg, find die genannten 
Stellen in Erledigung gefommen, womit eim 
Gefammteinfommen von 205 fl. 54 kr. verbuns 
den ift. i 

Die Bewerbungen bierum ſind nie den er⸗ 
forderlichen Zeuguiſſen uͤber Befaͤhigung und 
ſittliches Betragen binnen laͤugſteus 14 — 
zu überreichen, 


Die Stelle elues Schullehrers und Meßners 
zu Neufahru, Landgerichts Wolfratshauſen, iſt 
zu beſetzen. Das mit dieſen Dieuſtes-Stellen 
verbundene Einkommen kann beylaͤufig auf 200 fl. 
angeſchlagen werden. 

Die gehdrig begruͤndeten Bewerbungen hiess 


um find binnen vierzehn Tagen vorzulegen, 


Dienites + Morizen. 





Dusch Beſchluß der Hönigl. Regierung des 
Hartreifes, Kammer des Innern, vom 14. Juny 
d. J., iſt Auguft Bernard Straub, Schuls 
lehrer und Meßner zu Bierkirchen, Landgerichts 
Dachau, ald Schullehrer und Ehorregent zu 
Tittmoning, Landgerichts gleichen Namens, 
dann 

der provlſoriſche zweyte Lehrer zu Ruhpolding, 
Mathias Kreutz, als prooiforifcher Rebrer und 
Mepner zu Surberg, Landgerichts Traunftein, 

und am 18. Junv d. J. der bisherige Schul⸗ 
verweſer zu Kortgeißering,, Landgerichts Lands⸗ 
berg, Alois Kiſt ler, provlſoriſch als Schulle h⸗ 
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ser, Mefner und Drganift daſelbſt ernannt 
worden. 

+. Der. Pfarrer und bisherige. Diftrictö » Schuls 
Inſpector, Priefter Joh. Bapt. Mittendorfer 
zu Illmuͤnſter, wurde durch Befchluß der Königl. 
Regierung vom. 18. Juny d. Is. , feinem Geſu⸗ 


che gemaͤß, wegen vorgerädten Ulterd, unter Zus 


friedenheiröbezeugung über feine bisherige Dienſt⸗ 
Teiftung , der. Sunetionen eines Diſtricts⸗Schulin⸗ 
fpectors enthoben, und bdiefelben bem Pfarrer 
und Local⸗Schul⸗Inſpector, Joh. Bapt. Neufs, 
fendorfer zu Ainau, Landgerichts ds 
bofen, übertragen, _ 

Seine Majefät der König haben uns 
term 18. Juny d. J. den Cooperator⸗Expoſitus 
zu Srauencdiemfee, Priefter Hieronimus Traus 
ner, vom Antritte der Pfarrey zu Ertal, Lands 
gerichts Schongau , diöpenfirt, und biefe Pfars 
rey bem Priefter Mathias Michael Schei⸗ 
Ger, Exconventualen des Klofters zu Beyhar⸗ 


ding , und dermollgen Euratbeneficiums s Probis 


for zu Wielenbach, Landgerichts Weilheim, und 
am nämlichen Tage. die Pfarrey zu Altheim, 
Randgerichtö Landshut, dem bisherigen Pfarrer 
zu Riefofen, Landgerichts Etadramhof im Res 
genfreife, Priefter Mathaͤus Sei tz verliehen, 


Um 19. Juny d. J. haben Seine Majes 
ät der König den Pfarrer zu Marcheim, 


Priefter Mathias Lun zner, von dem Antritte 


der Pfarre zu Weihe, Landgerichts Dachau, 
Dfarrey zu Weiche, dem’ 
Biöherigen Pfarrer zu Handzell, Landgerichts 


diepenfirt, und bjefe 
Aichach, Priefter Eafpar Mes, verlieben. 
—— TREE GETESTET 


Bekanntmachung. 





Mondtag den iten July, von Morgens’ 


7 bis Nachmittags ı Uhr, und die mächftfölgens 


den Tage, find die bffentlichen Final» Ptuͤfun⸗ 





hu: 


gen der König. Hebammenſchule, im Gebäude, 
des ftädtifchen allgemeinen Kranfenhaufes, wo: 
zu das ‚ärztliche Publicum geziemend — 
eingeladen wird. 
Muͤnchen den 18. Juny 1822. 4 
Dr. Earl Ritter v. Orff, 
Vorftand der K. Hebammen:Schule. 


Verfleigerungem 


Zu Folge gnädigfter Entfchließung vom 15, 
Juny ber Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, fol ber auf dem Amts⸗ 
Speicher zu Miesbach befindliche Weisen + Bors 
rath, beftehend in 40 Shäffel, zum Verlaufe ge: 
bracht werden, 


Da der Verkauf dieſes Welten Worrathes 


bis zum 6teun July diefes Jahrs Fruͤh 9 Uhr 
in dem Koͤnigl. Rentamtss Locale zu Miesbach 
ftatt finder, fo werden alle Raufsluftige einges 
laven, bis dahin zu erſcheinen, und ihre Uns 


bothe · zu Protocol zu geben. 


Unbefannte haben ſich vor der Berfleigerung 
mit gerichtlichen Vermoͤgens⸗Atteſten bey dem 
Amte zu legitimiren. 

Den 20. Juny 1822. 

Königl. B. Rentamt Miesbach. 

Schmid, Rentbeamter. 


Das Anweſen des Martin Goͤrg, geweſe—⸗ 
en Milhmanns zu Nymphenburg, wird man 
am stem Fuly I.F., im Orte Nymphenburg, 
von 9 bis 12 Uhr Vormittags, unter Vorbehalt 
der Ratification , bffentlicy verfteigern. 


Diefed Anweſen befteht: 
a) Fu einem gemauerten Haufe nebft Stallung, 
b in einem Anger von 10 Tagw. 50 Decim. 
"Das Haus Ift Indeigen ‚ und giebt 1 Ir. zum 
Steuerſimplum. J 


J 


64 7 


Der Anger iſt erbrechtig zum Landrentamt 
Muͤnchen, reichet jaͤhrlich 42 fr, 3 pf. einfache 
Steuer, 5fl. 15 ir. Stift, und 57 ke. Maiers 
ſchafts friſt. 

Die Schaͤtzung des Anweſens iſt 2205 fl. 

Kaufsluftige mögen ſich einfinden, und ihr 
Angebot zu Protocoll geben. Fremde aber wers 
den ſich Mber Vermdgen und Leumund gehbrig 
ausweiſen. Den 4. Juny 1822. 

Kbnigl. B. Landgericht Münden, 
& 3. Steyrer, Landrichter. 


Im Wege gerichtlicher Vollſtreckung, ir 
das in Ludwigefeld befindliche „- zum Koͤnigl. 
Rentamte bodenzinfige Anweſen Haus⸗Rro. 14. 
zur oͤffentlichen Verſteigerung gebracht. 

Das ſelbe beſteht in einem gemauerten Hauſe, 
gemauerter Einſetz, Holzhuͤtte und Magenres 
miße, dann hoͤlzernem Stadel. 

Es befinden ſich dabey 11: Tagw. 7 Decim.. 
Aecker, und 5 Tagw. BO Decim. Wiesgruͤnde. 
Die Geſammtſchaͤtzung betraͤgt 3279. fle- 
Grundherrliche Abgabe; 

30 fr. Bopenzins per Tagw. 

Randesherrlihe Abgabe: 

Eteuerfimplum 20 fr. 4 bl. ee find 
die Aecker zehentfrey. 

Kaufeliebhaber, von denen ‚Gpribtäunde: 
kannte ſich über Bermögen und Leumund legal 
auszumweijen haben, mögen fi am Xage- der 


Berjieigerung, welche Dienstag den Hten 


Zuly l.F, Vormittags 9 bis. 12 Uhr vor ſich 
geht, in dem Umrelocale des wnterzeichneten 
Gerichts auf dem Lilienberg in der Vorſtadt 
Yu einfinden. Den 14. Juny 1822. 
Königl. DB. Landgericht Münden 
Steyrer, Landrichter. 
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Am Donnerdtag den 25ten Zuly 
h. 3. wird man, in Folge gutsherrliber Ents 
ſchließung, dae Bräuhans, die Schlofbaugrände 
und den nicht unbedeutenden Zehent zu Deutens 
fofen nächft Landshut, im Ganzen, oder auch 
nach obiger Abtheilung an die Meiftbietenden, 
salva rauficatione auf mehrere Jahre vers 
pachten. 

Pachtluſtige werden EN eingeladen, am 
benannten Tage; Vormittags 9 Uhr, im herr⸗ 
ſchaftlichen Echloße zu Deutenkofen , ihre Pacht⸗ 
anbote vornehmen zu laffen; wobey bemerfe 
wird, daß unbefaunte Pächter ſich über ihr 
Vermoͤgen und guten Leumund legal auszumweis 
fen haben. Den 24. Mai 1822. 


K. B. Graf Seiboltsdorfiſches Patrk 
monialgeriht Deutentofen im 
Niederaichbach. 


(5) 35. Staudinger, Gerichtshalter. 
18 F 3,9 1 I» . 





#8 


YAmortifationss: Decret, 


Auf Anſuchen der Gemeinde Harpolden, 
wird der unbefannte Inhaber der den Unters 
thanen der Kaſtenamt Landshutiſchen Hoimarf 
Harpolden, von der ehentaligen Landfcaft im 
Baiern am 21. October 1796 ausgeitellten, im 
Staarsfihulden : Eatajler unter ro. 590. vor⸗ 
getragenen Obligation über 45fl. 43 fr. biermig 
aufgefordert, die ſe Urkunde binnen ſechs Mo⸗ 
mare bey unterzeichnerem Gerichte vorzuwe: ien, 
widrigen Sales diejeibe für kraftlos erklaͤrt wer⸗ 
den wird. Den 10. April 1822, 


i 
Kbaigl. B. Landgeridı Mühldorf, 
(3) 2-7... Gerbl, Landrichter. 
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— Amtliche Artikel. 
¶ 8wey erledigte ſFrevplatze In ber Rönigl. Erzie⸗ 
bungsanftalt zu Nymphenburg auf Koften der 
Noͤhrliſch Graf Spaue r' ſchen Erziehungsitifs 


tung betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


A dem Adnigl. Inſtitute für weibliche Erz 
giehung in Nymphenburg, werden im Jahre 
2835 zwey Freppläge, auf Koften der Riprlifch 





Oraf Spanerifhen Erziehungsftiftung für , 


Mädchen erbffnet. | 
NRach der Eriftungsurfunde find hierzu vor⸗ 
züglih arme Alternlofe Buͤrgerskinder, oder, 
wenn folche nicht zugegen find, andere arme 
und verlaffene Mädchen berufen. 





XV. Stüd, Münden den 3. July 1822. "2 iu 


; I 


—— 


3) Muß diefelbe ohne‘ auffallend Pörperliches 
Gebrechen ſeyn, und die Schutzpockeninj⸗ 
pfung uͤberſtanden, endlich — 

4) die nothwendige Vorbildung zum Elu⸗ 

tritte in das Inſtitut erhalten haben. . 

Die Bewerbungen find mit ämtlichen Zeugs 

niffen über diefe Verhältniffe zu verfehen, und 

bis zum 17ten July d. 38. zu überreichen, da 

fie fonft nicht mehr beruͤckſicht iget werden könnten, 

Minden den 21. Funy 1822. ni 

Kbn.Baier. Regierung des Ifarkretfes, 
Kammer bes Innern. 

In Abwefenbeit des K. Regierungs» Präfidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 

Mille r, Secr. 


Ye 
Nebft dem werden zum. Eintritte im diefe fämmtlide Eonferiptiomd« Behdrden 


Anuſtalt nach den Geſetzen derfelben folgende 
Eigenfcyaften erfordert 
: 3) Muß ber aufzunehmenbe Bögling das 6te 


Lebensjahr erreicht haben, ober deinnächft * ; 


erreichen. 
2) Darf biefelbe das 1ſte Lebensjahr noch 
wicht zuruͤcgelegt haben. 


des Iſarkreiſes. 

(Die Yräfung anslänbifger Zeuguiffe über untaua· 
lichteit zum Militdrdienfte, insbefondere bey 
‚Wuswandermgew betreffend.) .- ;; ,,7 1, 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Auf die Anfrage, ob, dem von ‚einem aus 

landiſchen Arzte ausgeſtellten Zeugnifien Aber 

632) 
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die Milit aͤrdienſtuntauglichteit derjenigen Con⸗ 
ſeriptionspflichtigen, welche ſich im Auslande 
aufhalten, und daſelbſt anfäffig machen, oder 
überhaupt Befreyung von der Militaͤrpflichtig⸗ 
eiranfprechen, Glauben beygemeſſen werben duͤr⸗ 
fe, haben Seine Kbnigl. Majeftät durch 
ein allerhbchftes Reſeript vom 31. May d. J ˖ 
allergnädigft auszufprechen geruht: daß ſolche 
Zeugniffe nur alsdann als genügend zur Nach⸗ 
weiſung der beftätigten Untauglichkeit angeſehen 
werden können, wenn dieſelben unter ber Autos 
sität einer obrigkeitlichen Behdrbe ausgefertiget, 
und durd die ausländifche Oberfanitätd s Bes 
Hörde des Bezirkes oder Landes beftäriger find, 
‘und wenn Äberdieß bey der näheren Prüfung 
des betreffenden Eonferiptionsrarhs nicht etwa 
befondere Bedenken fich ergeben, welche jeders 
zeit durch vorgängige Eutſcheidung gehoben wers 
den muͤſſen. 

Hiernach Haben ſich ſaͤmmtliche MilitärsEons 
ſcriptions⸗Behdrden in vorlommenden Sällen zu 
achten. 

Minchen den 21. Juny 1822. 
Kon. Baler. Regierungbesifarkreifes, 
Kammer des Innern. 
In Ahweſenheit des K. Regierungs⸗Praͤſidenten, 
v. Hofketten, Director. 
Ä Miller, Ser. 





An bie 
Königl Landsuhd Herrfhaftögerichte 
des Iſarkreiſes. 
¶ Die Wlinableiter auf den Stiftungsgebänden bes 


1. + Kreffend.) -- 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige.“ 
Da der Königl. Hofrath und Profeffor Mas 


hir dahler, ſich mie Aufftellung der Blitzab⸗ 
lelter befaßt, und für. Reperatur derſelben der 
* 
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Sohn des verftorbenen Im dleſem Geſchaͤfte be⸗ 
kannten Maurers Wildenrother die erfor⸗ 
derliche Kerutniß und Fertigkeit befigt, fo wird 
diefes den Kdnigl. Kandgerichten ale Stiftuugds 
uratelen ju dein Ende⸗bekannt gemaͤcht, da⸗ 
mit ſich im ndthigen Fällen an benannte Jndi⸗ 
viduen gewendet werben fbnne., _ 

Minden den 25. Juny 1622. 
Kdn.Brier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Inneru. 

v. Wid der, Präfident. 
9 Hofflletten, Director, 
Miller, Ser. 





Schuls und Kirhen:Dienfte Erle 
digungen. 





Durch PBerfegung des Schullehrers, Dis 
ganiften um Meßners, Joſeph Jo ch ner zu 
Deining, Landgerichts Wolfrathshauſen, find 
diefe Stellen erdffnet worden, womit ein Eins 
kommen von 286 fl. 53 fr., nebſt freyer Bote 
nung verbunden ift. 

Die Bewerbungen hierum find mit ben ers 
forderlihen Zeugnifien über Befähigung zum 
Schulamt, Maſikkenntniß ‚und fittlihes Betras 
‚gen, binnen 14 Tagen zu überreichen. 


Durch den Tod des Schullehrers, und Meß» 


werd, MihaelS chufter zu Gamelsdorf, Lands 


gerichts Moosburg, ift * —— erlediget 
worden. 


Das jaͤhr liche Einlonmen Besen belduft 


ſich gr 78: fh 8 tr. io» E ) 
Die gehörig begründeten Bewerbungen hiers 
um find binmen 14 Tagen vorzulegen. 





453 
ML Dienſtes ⸗ Rorkpen on. 





i Seine Majeftät der König haben uns 

term 15, Juny d. J. den Diurniften, Joſeph 
Maß, zum Schreiber des Kreis- und Stadt⸗ 
gerichts Minchen allergnädigft befördert. 

Durch Befchluß der Kbnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, dd.21. Jun 
d. J. wurde der proviforifche Lehrer, Anton 
Niedermapyer zu Dietelöfirchen, Landgerichts 
Wilsbiburg,, definitiv ald Schullehrer und Meß⸗ 
ner daſelbſt ernannt. | 
Seine Majeftät der Kbnig haben uns 
term 24. Juny d. I. die Pfarrey zu Mandelds 
sied, Landgerichts Aichach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Oſterwall, Landgerichts Pfaffenhos 
fen, Priefter Franz Xaver Grünwalber, vers 
lichen. 

Seine Königliche Majeftät haben ums 
term 26. Juny d. J. die von dem Herrn Erz⸗ 
biſchof zu München und Frepfing, Freyherrn 
son Gebfartel angezeigten Ernenmungen, als 
des biöherigen Hural» Eapitel Dechants und 
Pfarrers zu Trammftein in Hadlah, Prie⸗ 
fler Lorenz Zoglauer, auf die Pfarrey 
zu Titrmoning, Landgericht gleihen Namens, 
des bisherigen: Pfarrers zu Kirchdorf, Landge⸗ 
richts Miesbach, Priefter Johann Baptiſt Ainge 
ker, auf die Pfarrey zu Traunſtein in. „Haslach, 
des bisherigen Pfarrers zu Gerolsbach, Land: 
gerichts Schrobenhaufen im Dbers Donaufreife, 
Prieſter Georg Sinzinger, auf bie erledigte 
Pfarrey Hoͤſelwaug, Landgerichts Troſtberg, 
dann des bisherigen Pfarrers zu Surberg, Lands 
gerichts Traunſtein, Prieſter Jaſeph Schw eis 
zer, auf die Pfarrey zu Salzburghofen, Land⸗ 
gerichts Laufen, allerguaͤdigſt beſtaͤtiget, und 
die durch Befbrderung des Prieſters Hıngler 
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erledigte: Pfürreh' zu Kirchdorf, Landgerichts 
Miesbach, dem Priefter Zofepp Schifferl, 
Eooperator zu Ganghofen, Landgerichts Eggen⸗ 
felden, im Unter⸗Donaukreiſe, verllehen. 

Am 26. Juny d. J. haben Seine Maja 
fät der König die bisherige: Exrpofitur zu 
Neubeuern, Graͤflich⸗Preyſingiſchen Herrfchafts« 
gerichts gleichen Namens, von der Pfarreyi 
Rohrdorf getrennt, und zu einer felbftftändigen 
Pfarrey erhoben, und den biöherigen Coopera⸗ 
tor Erpofirtus zu Meubeuern, Priefter Jacob 
Herrmann. zum Pfarrer bafelbft ernannt. 

Um 28, Juny d. J. haben Selne Maje— 
ftär der Adnig dem Landrichter zu Stars 
berg, Johann Nepomuk von Barth, zum Ap⸗ 
yellationd » Gerichts⸗ Rath allbier ernannt , und 
bie hiedurch erledigte :Stelle eines Landgerichtss 
Borftandes in Starnberg, dem biöherigen Kreis: 
und Stadt» Gerichtds Rathe in Augsburg, Mis 
chael Leiendeder verliehen. 
nn nn U ni 


Befanntmabungen, 
— — —ñ — 


CVerleihung der goldenen — — be⸗ 
treffend. ) 

Seine Königliche: Mojeftät ‚Haben 
unterm 11. Juny d. J. dem Koͤnigl. Regierungs⸗ 
und Kreie baurathe, Michael Riedl, zum Bes 
weife Allerbbchfter Zufriedenheit mir feinen uners 
muͤdeten und ausgezeichneren fünfzigjährigen 
Dienftesleiftungen , die große goldene Vers 
————— REN verleihen geruht. 





CDas Elertorale Schaf md die Electoral ⸗ Wölle 


, betreffend.) «. 
Bepdem N des —— 


lichen Vereins, wird eine gedruckte, für die Schafe 
zucht hoͤchſt intere ſſante Abhandlung; Meber dad 
(32*’) 


455: 
Electoralſchaf und die Electoralwolle vom Frey⸗ 


herrn von Ehrenfels, unentgeldlich an bes 


waͤhrte Landwirthe des Kdnigreichs vertheilt, und 
dieſe Vertheilung alfo bffentlich befannt gemacht. 


Voſtwagen· Fahrt · Abaͤnderungen betreffend.) 
SESs wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, 
daß die Kbnigl. General » Poſtadminiſtration, 
theils um eine zweckmaͤßigere Verbindung mit 
ben beſtehenden Poftwagensfahrten zu erzielen, 
theild um den Aufenthalt für Reifende unters 
wegs abzufärzen, durch eime guddigfte Entjchlies 
fung vom 7. Zuny angeordnet habe, daß vom 


Monat July angefangen, im der Abfahrtözeit 


der Poſtwaͤgen, 
eintreten follen: 
1) Der Poftwagen von München nach Res 
gensburg , wird nicht mehr, wie biöher, 
am Gamftag. Vormittags um 9 Uhr, 
fondern am. Sonntag um 7 Uhr. Mor: 
— gens abfahren. Da die Poftwägen von 
Braunau. und Augsburg nuamehr, ſchon 
am Samflag Mittags und Abends hier 
einsreffen , fo konnen künftig die mit den⸗ 
felben anfommenden Reifenden und Sen: 
dumgen nad) Landshut, Regensburg ꝛc. 
gleich weiters befbrdbert werben, ſo wie 
auch für die hiefigen Reifenden nach Am⸗ 
berg, Bayreuth ic. der Vortheil ermächft, 
daß fie nicht mehr 24 Stunden in Regens⸗ 
"Burg verweilen müffen, indem fie am Mon⸗ 
“ tag Fruͤh gleich nach Ihrer Ankunft ihre 
Reife weiters fortſetzen koͤnnen. 
2) Eben ſo wird ben Poſtwagen on hier nach 
Augsburg am Sonntag ſchoͤn um.8 Uhr 
Morgens abgefertiget werden, und daher 
ſchon gegen 6 Uhr Abends an feinem Ber 
ſtimmungsorte aukommen. td ymay 


F 


nach ſtehende Veraͤnderungen 
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5) Ferner wird der Poſtwagen von Mins 
hen nah Salzburg am Sonntag ſchon 
um 9 Uhr Vormittags abgefchidt werben, 
gegen Abend im Waflerburg, und am 
Montag Vormittags in Salzburg eins 
treffen. 


Es wird zugleich Jedermann eingeladen, 
die Aufgaben zu den Poſtwaͤgen nach Regens⸗ 
burg, Augsburg und Salzburg ſchon am Sams⸗ 
tag auf die Poft zu ſchicken, wo biefelben noch 
bis 7 Uhr Abends angenommen werben. 

Bey bdiefer Gelegenheit wird auch zur dffents 
lichen Kenntniß gebracht, daß ber Poſtwagen, 
welcher am Freytag um 7 Uhr Morgens vom 
bier nah Würzburg abführt, am Samftag um - 
6 Uhr Früh von Augsburg über Nördlingen 
und Ansbach abgefertiget werde, und fon 
am Sonntag Abends in Würzburg anlomme, 

Eben fo trifft der Poftwagen, weldyer am 
Samftag um 7 Uhr Morgens von hier über 
Jugolſtadt und Eichſtaͤdt nach Nürnberg abges 
fendet wird, in letzterer Stadt, am Sonntag 
gegen Abend ein, fo wie auch mit dem Königl. 
Poftwagen ber Weg zwifchen hier und Branau 
binnen 24 Stunden zurüd gelegt wird. 


Es ergiebt fi Hieraus, daß die Kduigl. 
Poſtwaͤgen mir mdglichfter Beſchleunigung be⸗ 
fbrdert werden, und da auch alle Aufmerkſam⸗ 
beit. darauf verwendet wird, um bie Poſtwaͤgen 
bequem, lelcht und fchbn zu bauen; fo hofft man 
hierdurch jedem! billigen Wunſche. ber Reiſenden 
zu entſprechen, und nie Poſtwagensanſtalt ihzz 
rer Vollkommenheit näher zu — 1:7 wurd 

Minden den m Zuly 1828.17 N 9: ° 39 

Kdatg lich⸗ Detetit@eaDseipsfämn 

ir rast. Be 


. — 4⸗— 


MR. 

— En ze 
ber Balerifhen Staatspaptere ; 

Augsburg ben 20. Juny 1822. 
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dito E-Maä 40/0. 


%* ditto unberzinsliche 85 


rt sl Merichöllenheits : Ertlaͤrung. " 

vi: Nachdem Simon Schatbhammer, Baus 
erdfohn don Lochhelm, unterzeichneten Landge⸗ 
tichts, ungeachtet, der in den dffentlichen Blaͤt⸗ 
tern, ( Harkreis: Fntelligenzbl. 1821. Stuͤck 30, 


31 u. 32, allgemeine Zeitung, Beplage Nr. 121; 
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141 0.155, und Zeirfhrift Flora Beplage.26, 27 
u, 28,) eingeruͤckten Borladungen vom 16. Zuly, 
v. J., Innerhalb bes vorgejehten Zeitraumes hier⸗ 
orts ſich nicht gemelder hat, auch von feinem Les 
ben oder Aufenthalte feine Anzeige geſchehen Ift, 
fo wird derſelbe hiermit als verſchollen ‚erklärt, 
mit dem Beyſatze, daß nunmehr deſſen Ver⸗ 
mögen am ſeine naͤchſten Verwaudten gegen Cau⸗ 
tion werde ausgeantwortet werden. 

Den 3. Juny 1822, 

beisl B. Landgericht Mabldorf. 
— Gexbl, Landrichter. 





Auf neuerliches Andringen ber, Greditoren, 
der hiefig verwittweten buͤrgl. Metzgerin, Julianq 


» Springer, wird aumit derſelben Auweſen, 


die fogenannte Spr ing er⸗Metzgers⸗Schweige 


am Rennweg, dem oͤffentlichen Verkaufe unters 


geſtellt, und hierzu eine Tagesfahrt auf 

are — l. J. 
rn BESTE BE lereinnd A 

Dieſes —— der Behauſumg 
Nro. 125. am Reunweg; dabey befinden ſich 12 
Tagw. 68 Detim. Zeldgrände, 9 Tagw. 81 Decim. 
Wieſen, und der — ale Gartel pre 
4 Tagm. mon 0 

Kaufsliebhaber — ehnkefaden;; 
am oben beftimmren Tage auf dießſeitigem 
Koduigl. Kreis⸗ und Stadtgerichtö Locale zus ers 
feinen, und ihr Aubor,- salva ratificatione 
erediterum, ad protocollum zu geben, Aus⸗ 
wärtige haben Bermbgenss und keumunds⸗ Zeug⸗ 
niffe beyzubringen, Den 20. Juny 182% * 
K. BD. Kreis⸗u. Stad tgericht Landedut. 

Bu} v. Hecel, Disaster. 

(3) EEE 


art, 





> uf neuerliches Merufen“ Der Crebltoren, 
in antmit das Unweſen des Thomas Amalia) 
fahrenden Regensburger Bothen dahier, wie⸗ 


derholt zur dffentlichen Werfteigerung ausge: 


ſchrieben, und. hierzu eine Tagerfahrt auf 
E Dienstag den aoten July l. 3. 
angejeht. 

Diefes Anweſen Befteht in der Behauſung 
Nro. 445. in der Neuſtadt, und in 4 Tagw. 
Wiesgründen, wovon 2 Tagw. am Siebenfee, 
und die 2 andern im Moos am Rennweg liegen. 

Zahlungsfähige Kauföltebhaber werden das 
Her eingeladen, am oben beſtimmten Tage auf 
dießfeitigem Kbnigl. Kreis s und Stadtgerichts⸗ 
Locale zu erſcheinen, und Ihr Angebot salva 
rhificatione creditorum ad — u 
geben. - „ir 

m Den 20: "Yun 1822; . 
** Kreiſs⸗uStadtgericht —*8 
ar Th N v. DER. Dirertor. 
5) u re Start. 


T 1 nit, —— 4 £ 

Das Gantanweſen des Mathias Weſter⸗ 
maur ieirting, beſtehend aus einem Achtelhofe 
mit Wohn⸗ und Oeconomiegebaͤuden, 91 Decim. 
Garten, 21 Tagw. 67 Decim. Aecker⸗8 Tagw. 
5:Decim. Wleſs⸗ 4 Tage, 55. Decim. Holggrüns 
den, wird zum dritten Mahle zum verfteigerungss 
weiſen Verkaufe ausgeſchrieben, und zur Bors 
mabıne diefer Verſteigerung auf Erentag den 
12ten Julyd. %, —“ 9 Uhr * 
Tagesfahrt angeſetzt. 

Kaufsluſtige, die ſich über an: 4 
—* Eriorderniſſe geboͤrig RUE, ver⸗ 
a bierzu-eingelanen« /⸗ R 

Den 30 Juny 1822, 

an. B. Fandgericht, Sandäberg 

 Auzzenberger, Landrichter. rt) 


Vom unterfertigten!: Mnigl, Landgerichte, 
wird im Wege der Vollſtreckung des zum Koͤnigl. 
Rentamt Moosburg frepftiftige 4 Auhoferanmes 
fen des Johann Siegel,. Auhofer zu Auhof, 
beftebend : 

1) in einem hölzernen eingädigen Wohnhaufe 
nebſt Stadel mit untermauerten Kuͤhſtalle; 

2) in dem gemauerten mit Brettern gedeckten 

Badofen, und 

3) dem hölzernen Ztegelftabel, dann 
4) in 31 Tagw. 50 Decim. Uedem,  ; 
Dr 1» 90" MWiefen, und. ' 

O5» a7” Holz und Wal⸗ 
dungen, worauf an grumndberrlichen Abgaben, 
nämlich an einfacher Grundfteuer 1fl. 44 kr. 1 pf. 
an grundherrlichen Reichniffen 
und zwar an Stift . » »- Is 1,55 
Kühendimft 2.0 nn ms 10 0 
ord. Scharwerlgeld —— Ed 
Yagdfcharwerfgeld er 1m 
Bropbauerngeb - vn mn. bs— 
Faſtnachthenne* * 322 
und an Gilt 1 Schaͤft. — M. — V. Korn baf⸗ 
ten, auf Mondtag den, 22ten July von 
Fraͤh 9 Uhr bis 12 Uhr der dffentliden Vers 
fteigerung unterworfen. 

Kaufsliebhaber werden; aubey zu erfcheinen » 
hiermit vorgelavden. EN 
| Den 5. Jump 182% wre 
|Rbnigt. 2. Kandgeridt Moosburg 

Graf, Landrichter. _ R 

Auf erebitorfhnfrlichen Antrag wird bad 
Lorenz. Kbrgerifihe Gantanweſen beym Mair 
zu Oberblbinbach, dar fi am erſten Verkaufs⸗ 
Termin kein' Käufer meldete, wiederholt, und 
zum zwepten Male, jedoch salva ratificaione 
ereditorung,' zum · Berkaufe ausgebothen ‚ und 
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hierzu Eomhdffiow auf Samstag. den Dten 
Finftigen. Monats July Votmittags 9 Uhr im 
biefigen Gerichtölocale anberaumt. 

Diefed Anweſen befteht in einem zum heil, 
Geiſt Spital in Sreyfing freyſtiftigen ‚ganzen 
Hofgute: mit Wohnhaus, und dem mdthigen 
Deconomiegebäuden,, 74: Deeim. Bartengrund;, 
65 Tagw. 20 Dee. Aeckern, 20 Tagw. 354 Dec. 
Wiefen, 24 Tagw. 05 Dec. Walduhg, und 96 
Dee. Debung. i 

An Abgaben ruhen hlerauf: 
a) Zur Grundherrſchaft jährlich: 
1) Sf 2.00. 11 3 pf. 
2) Getreidgilt: 4 Schäfl. 5 Meg. — Viertl. 
Korn, 5 Schaͤfl. — Mi. 2 Vrtl. Haber, 
3) Kichendienft:’ 2 Gänfe, 2 Hennen, 8 
junge Huͤhner, 100 Ever, und 36 Er, 
Kaͤſegeld. 
4) Bey jeder Veränderung in ber Perſon 
des Srepftifters für Abfahrt, und An: 
fand 74 Procent Laudemi. von grund⸗ 
‘ baren Bermidgen, z 

b) Zum Kdnigl. Rentamt Moosburg: 

1) Grundfteuer-Sintplum 3 fl. 32 fr; 3H. 

2) Brodbbauernged - 110 3 — +5 

3) Ordin. Scharrwerkgeld 6: — . — s 

4) Jagd ſcharrwerkgelb. 12: — 0 —s 

| 5) Zaſtnachtshenne sl; ⸗ 
„6 dvutterhaber: 1 Meh. OVietl. U’ 
V) Strohdienſt: 7 Schied. 


| od) Zehendherr iſt das Gotteshaus Haag, . 


and der Aimer zu Blornbach, letzterer 
jedoch nur auf 3 Tagw. 10 Decim. Acker⸗ 
grund im Rothbirn⸗ und Stadtacker. 
Kaufsliebhaber wollen ſich mit den erfor⸗ 
derlichen Vermögens s und Leumunds⸗ Zeugnifs 
fen, dann übrigen Kauffaͤhigkelts⸗ Ausweifen 
werfehen, am obigen· Conmifftouustage Hiekbres 


Lo ana ' 
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xiafinden · Uebrigens. ſtehht 48. ihnen fun, fi 
über ‚Lage, und Beſchaffenheit ‚des Auweſens 
perſdnlich zu Überzeugen, ‚und, bey hem beſtell⸗ 
ten Maſſe⸗Eurator, Andregs Murr, Halder 
u Blotnbach, Auskunft zu erholem cur 
Den 16. Juny 2. un; ide un ı, J 
Königl B. Landgecicht Mr os b urq· 
Graf, Landrichter. 





Das fogenannte Steuerwirthe⸗ Anweſen, te 
Markte Aibling, wird hlermit zum oͤffentlichen 
Verkaufe ausgeſchrieben. F 

Es beſteht aus dem mit dem realen Tafern⸗ 
rechte verſehenen, gut gelegenen, wohl gebauten 
Hauſe, wobey die ndthigen Keller, Gewdlbe 


und Stallungen find, ferners- einem Hauſe und 


Stadel in: Pullady, $ Stunden von Albling eut⸗ 
fernt, und 84 Tagw. Acker⸗Wies und Holz⸗ 
gruͤnde. Auch bleibt bey dem Anweſen die vor⸗ 
handene Einrichtung an Haus: und Baumanns 
fahrniffen, Vieh, Getreid und Sütterung. 
Als LizitationdsTag wird der Ziten Jul v 
feſtgeſetzt, an welchem Tage Kaufsllebhabe⸗ 
mit ben gehdrigen Ausweiſen Über Leumund und 
Vermögen ihre Anbote im hieſigen Laundgerichts⸗ 
Locale zu Protocoll geben koͤnnen. 
Den 25. Juny 1822. — 
Koͤnigl. B. Landgericht Roſenheim. 
Wild, Landrichter. 





Mathlas und Juliana Meudecker Außers 
ten den gemeinſchaftlichen Wunſch, ihr hierher 
erbrechtbares Tafern Wirths Anweſen, zu Berg⸗ 
ham bey Markt, mir Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung, dem’ dffentlichen Kaufe im Verſteigerungs⸗ 
Wege unter aͤmtlicher Leitung auszuftellen; und 
haben zugleich eine Eommiffion zur Liquidirung 
ihrer Pafjiven beantragt. E 


pam... 


Zug 


* 
r 


wu 
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EN gu dieſer —— iſt An Termin auf 
Moubtag den Dten Jälheh. I. Bormiis 
298-9 Unt feftgefegt: 
VSaͤnmnntliche, ſowohl belannte, als —— 
noch unbekanute Glaͤnb iger Werben’ daher aufs 
gefordert, An obigem Tage entwedet in Perfon, 


oder durch· hinaͤnglich Bevollmaͤchtigte im hie⸗ Ahr 


figen Amtslocale zu erſcheinen, mit dem Benz 
fügen, daß die Nichterſcheinenden, die aus ib: 
sem, Saumſale allenfals entſtehenden nachthei⸗ 
Lligen Folgen ſich ſelbſt zuſchreihen nußten. 

Am naͤmlichen Tage werden auch Kaufs— 
loſtige hierorts zu erſcheinen eingeladen, und 
bie. Kaufsbediugniſſe vernehmen, nachdem fie 
ſich aber Leumund uad Zahlungsfaͤhigleit, dann 
allenfals Eutlaſſung von der, Militairpflichtige 
deik,; legal ausgewie ſen haben werden . 

Den 18. any 1822, 
n⸗ v. Berhemfches ee 

algeriht Iter Elaffe Haiming, 
(3) = un ven, Patrimonlatriguer- 

BETH ven Steufutg, Vormittags 
10 Upr,, wird im Scloße Schönbrunn, 
nähft dem Bade Mariabrunn, umwelt Dachau, 
der guts herrliche Gilt und — Getreid⸗ 
Vorrath von 


— ss Sat, Keicen, 


ven, 

gr pi Berften 

111 » Haben 

Auf; gMaͤdigſt appellationdgerihtlichen Ber 

ſchl, mit Ratificationd s Morbehalt, —— 

_ verſte igert. * 
Moegu Kaufslufige freundlich —— 
Den a7. Juuy 1822. 


Adnigl Baier. Freyberrl. Samivfhes 
gHarsimonialgeriht Schbubrunn im fi. 
Landgerichte Dachau. 

E.Aagerery: @erictähalten, | : 
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aatehangıe und Ediet al⸗ 
nr nl Eitationen, 


Im Debitwefen ber verſtorbenen Eiſenhaͤnd⸗ 
lerin, Magbalena Graf dahier, hat man auf 
Mondtag den stem July, Vormittags 9 
zum, Zwecle einer guͤtlichen Forderumgs⸗ 
Anmeldung und guͤtlichen Ausglelchung eine Tas 
gesfahrt anberaumt. Alle unbekanuten Gläu- 
biger werben hierzu unter dem Nachtheile geläs 
den, daß man auf bie: Nichterſcheinenden Feine 
MRuͤckſicht nehmen, ſondern in Sachen y;rechtlis 
her Otdnung wach, weiter. vorſchreiten wurde, 
Da der Waffenſchmid Thomas Hager in Mife 
ſeubach, und die Schufters : Witwe Franz in 
Hammer, Landgerithts Zranuftein, wicht ausges 
foricht werben: Idunen, ‚fo werben dieſe gleiche 
falls hiermit bffentlich zu diefer, Tagesfahrt, und 
zwar unter beim Nachtheile geladen, daß man 
ihr alleufallſiges Nichrericheinen dahin aunch⸗ 
men wuͤrde, daß fie ſich am bie Mehrzahl ver 
erſchienenen Gläubige: angefchlefien — 

Den 14. Gun 322. 
RB, Kreie⸗ u. Sradıgeriht Miücen. 
v. Gerngroß, Direcer. 
Dr. Mehen. 


. „Das Königl. Landgericht Landsberg, hat in 
dem Schuldenwefen des Georg Wdrle, Wirchs 
im Geltendorf, den Uninerfal: Eoncurs xkannt, 
und dieſes Erfenntniß wurde auch vom Kbnigl. 
Uppellationsgerichte für den Iſarkreis betätigen. 
Es werden baber. bie arieaigen Edicts⸗ 
Tage nämlich; 

1. Zur Anmeldung ber a unb bes 

sen gehbrigen Nachweiſung aufden 16t en 
Juluyd. J. 

N M. Zur Borbringung der Einseden gegen die 
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angemeldeten Forderungen, aufden I6ten 
Auguſt d. J. 

UI. Zr Schlußverhandlung, und zwar für 
die Neplif auf den 31ten Auguſt, und 
für die Duplil auf den 14ten Sep⸗ 
tember, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 

zu faͤmmtliche, unbekannte Gläubiger des Ges 

meinſchuldners hiermit dffentfich unter dem Rechts⸗ 
nachiheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictstage die Ausfchließung der For: 
derung von der gegenwärtigen Concurs s Maffe, 
das Nichterfcheinen an den uͤbrigen Edictd » Tas 
gen aber die Ausſchließung mit dem an folchen 

Tagen vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas aus dem Vermögen bed Gemeinſchuld⸗ 
ners in Händen haben, bey Bermeidimg bed 
noch maligen Erfages aufgefordert, foldyes uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte zu 
übergeben. 

Den 31. Map 1827. 
Kdnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Landrichter legal verhindert, 
Appel, Aſſeſſor. „ 

Auf Bitte der Bauerdwittwe Marla Marr 
son Penzing, um Einleitung einer gütkichen 
Nachlaß⸗ und Friftenverhandlung zur Erleichtes 
sung der dringenden Gutsübergabe, werden 
fämmtliche bekannte, und auch zur Zeit noch 
unbefannte Ereditoren bes verftorbenen Johann 
Maier, Bauers zw Penzing, hiermit aufge: 
fordert, bey den auf Mittwoch den i5ten 
Zuly d 5%, Vormittags 9 Uhr zu obigen 
Zwede angefehten Tagesfahrt, perfbnlich, oder 
durch hinlaͤnglich Bevolmächtigte um fo gewifs 
fer hieroxts zu erſcheinen, als die ausbleibens 


— — — 
7 
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den Creditoren, im Falle einer zu Stande kom⸗ 
menden Ausgleichung dem Beſchluße der Mehr⸗ 
heit beygezählt werden wuͤrden. 

Den 22. Juny 1822. 


Kduigl. B. Landgericht Landöberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Anton Dftermaier aus Gintersdorf, hat 
fm Jahre 1812 mit der Koͤnigl. Baier. Armee 
ben ruffifchen Feldzug mitgemacht, und wird 
feit diefer Zeit vermißt. 

Auf Inſtanz feiner Schwefter, Maria O fter: 
maier, wird berfelbe, oder deſſen rechtmäßi- 
ger Succeffor aufgefordert, fich binnen 6 Mor 
naten a dato bierorts zu melden, und fein 
Vermögen pr. 465 fl. in Empfang zu nehmen, 
wibrigen Falls er für todt erflärt, und obis 
ges Vermögen der Smplorantin gegen Cantion 
aufgeantwortet werben wird. 

Den 4, May 1322, 


Kdnigl, B. Landgericht — 
(3) 3. Graf, Laudrichter. 


Michael Hinterbichler, 38 Jahre alt, 
Bauersfohn vom Oberwald, ter Pfarrey Tauf: 
kirchen d. G., früher Gemeiner des Königl. 
Baier. leichten Infanterie: Bataillons zu Burg⸗ 
haufen, fpäter aber dem Königl, 2. Linien» 
Infanterie-Regimente zugetheilt, machte im 
Fahre 1812 den rufftichen Feldzug mir, feit 
welcher Zeit man von feinem Leben und Auf⸗ 
enthalte nichts mehr im Erfahrung bringen 
fonnte. Derfelbe wird num hiermit, im Falle 
er noch am Leben ſeyn folke, aufgefodert, in: 
nerhbalb 6 Monaten, un fo gewiffer ſich hier⸗ 
orts zu ftellen, oder feinen Aufenthaltsort atız 
zuzeigen, außerbeffen er als verfchollen erllaͤrt, 

( 35 
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und mit ſelnem wenigen Wermbgen ohne weitere 
Rüdfiht verfahren werben wuͤrde. 
Den 28. Juny 1822, 
Koͤnigl. B. Landgeriht Muͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Das unterfertigte Rönigl. Landgericht Hat In 
dem Schuldenwefen ‚des Zärbermeifters Joſeph 
Kuogler, den Aniverfals Eoncurs erfannt. 

Es werden Daher die gefeglichen Edicts⸗Tage, 
und zwar: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mondtag 
den 10ten Zuny d, Y.5 

1. Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mitt woch 
den 10ten July. J.; 

II. Zum Schlußverfahren, und zwar fir die 
Replit auf Donnerstag den Bten 
Auguſt, und fir die Duplik auf Frey: 
taa den 23ten Auguft J. J., in ber 
Art feftgefegt, daß der Schlußtermin bey 
der Replil, Diendtag den 20ten Uus 
guft, und bey der Duplil, Mittwoch 
den sten September 1. 5. ſtatt has 
Ben foll. 

Es werben Hierzu ſaͤmmtliche unbefannte 
Blärbiger des Gemeinſchuldners unter bem 
Rechtsnachtheĩle vorgeladen, daß jene, welche 
an erften Edictötage nicht erfcheinen, mit ihren 
Forderungen won gegenmwärtiger CToncursmaſſe 
ausgeſchloſſen ſeyn, Das Nichterfcheinen an den 
Übrigen Editö «Tagen aber das Ausſchließen 
mit den an wenfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge Haben doll, 

Diejenigen, welche noch etwas von dem 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Handen 
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haben follten, werben bey Strafe bed nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert „ baffelbe dem Gaut⸗ 
Gerichte, vorbehaltlich ihrer Rechte, aus zuhaͤn⸗ 
digen. Den 25. April 1822. 


Kdnigl, B. Landgericht Pfaffenhofen, 
(3) 5. Let. Haindl, Landricter. 


Auguſtin Zub, Schweigers:Sohn von Sprens 
gelöbah, Gemeiner des Koͤnigl. Baier. erften 
Chevaurlegere s Regiments, wird feir dem Feld⸗ 
zuge nach Rußland im Fahre 1812 vermißt. 

Auf Anfuchen der naͤchſten Verwandten des⸗ 
felben wird num benannter Auguſtin Luß, oder 
deffen allenfallfige rechtmäßige Descendenz hier⸗ 
mit vorgeladen, binnen ſechs Monaten fich 
hierorts zu melden, und fein in 2551 fl. 49 fr. 
1 pf. befichendes Vermögen in Empfang zu 
mehmen, widrigenfalld derfelbe für verfchollen 
erklärt, und obiged Vermbgen an die naͤchſten 
Verwandten gegen Baution überlaffen werben 
wird. Den 21. May 1822. 

Köuigl. B. Landgeriht Shongam 
5)% Wirth, Landrichter. 





. 

Martin Schmid, Krämer und Schmids⸗ 
Sohn von Starnberg, fam ald Soldat bes 
R. B. 11ten Auien- Infanterie-Regiments nad 
Rußland, und gerieth am 3. December 1812 in 
ruſſiſche Gefangeuſchaft. Seither hat man 
von deffen Leben, ober Tod, keine Kunde ers 
ihalten Fonnen. 

Nachdem nun die Verwandten beöfelben 
um Aushändigung feines auf dem Alterlichen 
Umvefen anliegenden in, 500 fl. beftehenden Ders 
mdgens andringen; fo wird Martin Schmib, 
oder deſſen geſetzliche Erben hiermit vorgelas 
den, binnen ſechs Monaten a dato, mit ven 
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nöthigen Legitimationen verfehen, um fo ficherer 
hierorts fi) zumelden, ald außerdem nach Abfluß 
dieſes Termines, er Schmid als verfchollen 
erflärt,, und deſſen Vermbdgen den naͤchſten Ans 
verwandten gegen Caution wird ausgehändis 
get werden. Dem 25. April 1822, 


AKdulgl. B. Landgeriht Starnberg. 
(65) 3. von Barth, Zanbrichter. 


Johann Baptift Walſer, gebobren im 
Fahre 1787, zu Erling dieſes Gerichts, wels 
ber ald Gemeiner beym chemaligen: Leibregis 
mente fand, und mit der Kbnigl, Baier. Armee 
im Jahre 1812 nach Rußland marfchirte, ift 
feit diefer Zeit vermißt. 

Zudem nun die nächte Verwandtſchaft des⸗ 
ſelben, um Ausantwortung des in 100 fl. beſte⸗ 
henden Aelternguts, die Bitte ſtellte, ſo wird 
JohannBaptiſt Walferaufgefordert, ſich binnen 

ſechs Monaten 
um ſo ſicherer hierorts zu melden, als außer 
dieſem fein Vermbgen den Befreundten gegen 
Cantion ausgefolgt werden wuͤrde. 
Den 17. Juny 1122. 


Königl. B. Landgericht Starnberg. 
(3) 1. v. Barth, Landrichter. 


Mathias Maier, Sohn erſter Ehe des 
Mathias Maier, zum Regini am Arzbach ans 
terzeichneten Landgerichts, welcher als Gemei⸗ 
ner des 1ten Linien-Infanterie-Regiments Rd 
nig, mit der Kön. Baier. Armee nad Rußland 
marſchirte, wird feitbem vermißt. 

Da nun fein Vater am 1%. März dieſes Jahre 
geftorben ift, und gemäß dem Heurathsvertrag 
vom 4. Juny 1803, welchen derfelbe mir feinem 
zweyten Eheweib Anna, gebohrne Dettlinn abs 
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Schloß, das ihm zugehbrige Megini s Shldem 
Gut am Arzbach, dieſem zwepten Eheweib zus 
fallen fol, auf den Fall, daß der Sohn erfter 
Ehe vor dem Water verftorben ſeyn follte; fo 
wird der Bermißte aufgeforbert, ſich binnen 
3 Monaten um fo gewiffer hierorts zu melden, 
und feine Anfpräche auf das Anwefen geltend 
zu machen, als nach Verfluß diefes Zeitraums 
er fir verfchollen erflärt, und das erwähnte 
Negini: Sölden: Gut am Arzbach, feiner Stiefs 
mutter, Anna, Maier, gebornen Dettlinn, ges 
gen gefegliche Sicherheitöskeiftung, würde auss 


geantwortet werden. 


Den 10. Juny 1822, 
Königl. B. Landgericht Tolz. 
(3) 1. Eder, Laudrichter. 


Nachdem Anna Maria Qulrin, ledige Huͤ⸗ 
terd: Tochter von Freiham, Koͤnigl. Landgerichts " 
Minden, auf die vom 14. März 1. J, erlaffene 
Ladung ſich nicht geftellt hat, fo wird biefelbe 
wiederholt aufgefordert, fich innerhalb drey Mos 
naten zu fielen, und über die vorhandene Ans 
fduldigung des Verbrechens des Diebſtahls ſich 
zu verantworten; widrigen Falls gegen ſie, als 
gegen eine Ungehorſame, den Geſetzen nach wer⸗ 
de verfahren werden. 

Den 18. Juny 1822. 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratséhaufen 
v. Haaſi, Landrichter. 


ef 


Das unterfertigte Herrſchaftsgericht hat. im 
dem Schuldenwefen des landesabwefenden Ehris 
flian Neumaier, Drtnerbauerdfohnes von 
Stdotten, auf Antrag der Gläubiger, durch Ents 
ſchließung vom 20. Februar I. Js., welcher ſich 
der obrigkeitlich aufgeſtellte Vertreter desſelben 
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Til. KR. Advokat Lambert unterwerfen bat, 

den Univerfal » Goncurd erfanut. 

Es werden daher bie geſetzlichen Edictstage, 

- mämlich ; 

"1 Zur Anmeldung der Forderungen, und der 
ten gehörigen Nachwelſung auf Sauis: 
tag den Sitten Auguſt; 

N. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Borberungen, auf Mond⸗ 
tag den soten September; 

"IM. Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Meplit auf Donnerstag ben 
zıten Detober, und für die Duplik 
auf Freytag den 15ten November 
diefes Jahres, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, umd hlerzu 

ſaͤmmtliche unbefanure Gläubiger des Gemein⸗ 

ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts: 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erflen Edictstage die Ausfchliefung der 

Forderung vom der gegemwärtigen Gantmaffe, 

das Nichterfiheinen am dem uͤbrigen Edictstagen 

aber die Ausſchließung mit den am benfelben 
sorzimehmenden Handlungen zur Folge bat. 
Zugleich werden diejenigen, welche von dem 

Vermögen des Gemeinfchuloners etwas in Hans 

den haben, bey Vermeidung des. nochmaligen 

Erfaßes aufgefordert, ſolches, unter Vorbehalt 

ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. Auch 

wird am erflen Edietstage die Guͤte verfucht 


werden, weshalb diejenigen Gläubiger, welche - 


Gy darch Auwaͤlte verireten laffen, ihre aus zu⸗ 
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ſtellenden Vollmachten, bey Vermeldung des Uns 
terwerfens unter den Beſchluß der Mehrheit, 
auch auf Vergleiche zu erſtrecken haben. 

Da der Communſchuldner landesabweſend 
it, fo wid gegeuwaͤttige Edictalladung biers 
mit auch zugleich auf feine Perfon, und zwar 
unter gleichmäßiger Veiumung der auf das 
Nichterfcheimen. mach Cod. jud. cap. 19. $.% 
Nr. 4, gefegten Folge des Ausſchlußes, aufs 
gebehnt. Den 31. Map 1822. 

Koͤniglt. Baier. Gräfl. Preufingifches 
Majorats⸗-Herrſchaftsgericht Hohen: 
afhau in Prien. 

(2 2. Schnediz, Herribaftörichter. 


Joſeph Hutzenthaler, Mures Bauer: 
Sohn von Golvern, und Soldat bes fidn. Baier. 
Hten Linien: $nfanterie-Regimente, wird feit dem 
ruſſiſchen Feldzuge (16512) vermißt. 

Auf Anſuchen feiner Anverwandten, um 
Aus folgung feines in 350 fl. beſtehenden Ver⸗ 
mibgens, wird Joſeph Hutzeuthaler, oder 
deſſen allenfallſige Leilzserben, aufgefordert, 
binnen ſechs Monaten a dato von feinem 
Leben und Aufenthalte zuverläßige Nachricht 
auher gelangen zu laſſen. 

Den 1. Juny 1822. 

K. B. Graf Seiboltsdorfifrhbes Patris 

monials Gericht Niederaichbach 
im K. Landgericht Landehur, 


(3) 1. Staudinger, Gerichtshalter. 
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Königlich- er 


Inter 








XXVIII. Stüd, 





Amtliche Artikel, 


An 
fämmtliheRbdnigl. Poligen-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 

(Den Mitzbrand im mehreren —“ des Iſar⸗ 
freifes betreffend. 


Im Namen Seiner Majeſtãt des Koͤnigs. 


Einige Landgerichte des Fiarkreifes haben nicht 
blos gegen einzelne Orte, im denen der Milzs 
brand berrfcht, ſondern gegen ganze Landgerich⸗ 
te, in deren Gebiet jene Orte liegen, eine vbls 
lige Sperre verhängt. 

Obwohl nun diefe Krankheit für fo viele 
Hausthiere gefährlib und giftig, und für die 
Menden durd Beiprigung mit Blut, Geifer, 
Eiter und dergleichen, im hoͤchſten Grade anftes 
Eend ift; fo iſt doch die urfprüngliche 
Eut ſtehungsweiſe berfelben bey Thieren, eine ges 
meinſchaftliche in der Witterung und Fütterung 
begründete ( Intelligenzbl. vom 26. Juny $. 1.) 


Um die Uebertragung des Krankheitsgiftes 
und die daher entipringenden Gefahren zu vers 





München, den 10. July 1822, 





hiten, iſt es alfo hinreichend, außer den am 
26. Juny $.$. 4. 5.6.7.9. gegebenen Bors 
ſchriften, noch folgende zu beobachten; 

1) Sind in einem Orte nur in einem Stalle 
kranke Thiere, fo ift es genug, diefe von 
aller Gemeinfhaft mir gefunden Thieren 
auszufchließen, namentlich nicht auf die 
Meide zu führen, 

2) Nur wenn mehrere, oder die meiften Ställe 
eined Ortes franfe Thiere enthalten, iſt 
eine gaͤnzliche Sperre gegen das Bieh 
biefes Ortes, oder diefer Orte, deßwegen 
aber nicht des ganzen Randgerigpre aus⸗ 
zuüben, 

35) Niemand darf ohne Gefundheitszeugnif 
berfelben Rindvleh, Pferde, Schweine, 
Schafe x. zum Schlachten verkaufen, 

4) Da die Krankheit oft im wenigen Stuns 
ben entitebet umb tbdter, fo ift fir die 
Thiere, welche weiter getrieben werben, 
ein Gefundbeitdzeugniß von der Behbrde 

des Ortes, von dem ſie herkommen, nicht 
hinreichend, fondern fie miffen an dem 
Drte, in das fie zum Schlachten getrieben 
(34) 
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worden find, vor dem Schlachten neuers 
dings unterfacht werben. 

5) An Orten, wo Viehmärkte find, ift jedes 
Stuͤck Vieh, ehe ed an den zum Verkaufe 

beſtimmten Drt getrieben wird, vorher an 
einem abgefonderten und eingehägten Orte 
in Beziehung auf feine Gefundheit zu un: 
terfuchen. 

6) Die Viehmärkte find nur an ben Orten, 
wo der Milzbrand herrſcht, aber nicht uns 
bedingt zu verbierhen, 

München den 5. July 1822. 
Kdn.Baier.Regierungdesffarfreifes. 
Kammer bed Innern. 

Fu Abwefenheit des K. Regierungs-Präfibenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


- (Den Prüfungs : Eouenrd zur Aufnahme in das 
Shullehrers Seminar zu Frepfing für 1834 
betreffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Der Priifungs: Eoncurd zur Aufnahme in 

das Schullehrer« Seminar fir das Jahr 1835 

wird am 3. 4. und 5. September laufenden Jah⸗ 

sed zu Freyſing ftatt finden. 
Diejenigen, welche fih um die Aufnahme 
bewerben, haben 

a) ihr phyſiſches Alter, 

b) ihre Gefundheit, 

- ©) ihre bereits erlangte Vorbildung, in den 
für die Volksſchulen vorgefchriebenen Lehr⸗ 
fächern, fo wie in der Gefangfunft und 
im Orgelfpiele, endlich 

d) ihr ſittliches Betragen, und wenn fie ei: 
nen ganzen oder. halben Freyplatz in Un: 
fpruch nebmen, auch ihre Armurh durch 

obrigkeitliche Zeugniffe nachzuweiſen. 
Zugleich wird belannt gemacht, daß ſich 
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alle diejenigen, welche wegen beſonderer Ver⸗ 
haͤltniſſe zur ordnungsgemaͤßen Bildung fuͤr das 
Schulamt in einem Seminar nicht gelangen 
koͤnnen, ſondern unter die Privar:Präparanden 
gereihet werden wollen, zu diefer Prüfung zu 
ftellen haben. 

Da bie Bewilligung hierzu als Ausnahme 
betrachtet werden muß, fo find die gefetlichen 
Erforderniffe zur Erlangung Bestehen genau. 
nachzumeifen, 

Eben fo werben biejenigen Privat: Priparans 
den, welche von der unterfertigten Stelle als 
ſolche anerfaunt worden find, und im bie Lifte 
der Schuldienſt-⸗ Erpectänten aufgenommen zu 
werden wünfchen, zu der für die Schuldienft« 
Adſpiranten angeordneten Endprifung, welde 
am 27. Auguſt dieſes Jahres zu Freyfing Statt 
finden wird, bierburch einberufen,  foferne fie 
die erforderliche Reife hierzu bereits erlamgt haben, 

Bey berfelben Prüfung haben ficy alle dies 
jenigen Schulverwefer einzufinden, welche ſich, 
zu Folge befonderen Auftrags, vor ihrer Ans 
fiellung noch einer Probe zu unterziehen haben, 
und denen nicht geftattet wurde, dieſelbe bey 
einer Bezirks» Schul: Fnfpection zu beftehen. 

Alle Bewerbungen ohne Unterfchied find mit 
den hierdurch ausdruͤcklich geforderten oder durch 
die allgemeine Verordnung vom 11. Juny 1809 
( Reggsbl. 1809 ©. 953) vorgefchriebene Nach 
weifung längftens bis zum 10. Auguſt anher 
vorzulegen, da fie fonft nicht mehr beruͤckſich⸗ 
tiget werden konnen, » 

Diejenigen Eandidaten, deren Gefuche nicht 
befonders abgewiefen werden, haben fih am 
Tage vor dem Beginnen der Prilfungen bey der 
Königl. Seminar » Infpection zur Fnfeription zu 
melden, und derfelben diejenigen Zeugniffe nach⸗ 
träglich vorzulegen, welche fie wegen beſonde⸗ 
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ser Hinderniffe ihren wewerbungen beyzufügen 
unterlaffen haben. 

Minchen den 5. July 1822. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 

In Abwefenheit des K. Negierunge-Präfidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


4 


Die Cürift,,. Das Leben auf Univerfitäten‘‘ bes 
treffend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Beine Kbnigl. Majeſtaͤt haben nach 
einer am 30. vorigen praes., 2. laufenden Mo: 
nats erlaffenen Entfchliefung, die von der Koͤn. 
Polizey Direction dahier verfilgte, und von der 
diesfeitigen Stelle am 14. vorigen Monats ber 
ſtaͤtigte Beſchlagnahme der Druckſchrift: „Das 

„Leben auf Univerſitaͤten, oder Darſtellung 

„aller Sitten und Gebräuche der Stu⸗ 

„denten, ihrer Verbindungen, und Koms 

„ments bey Duellen ıc.Sondershaufen 1821‘ 
allerhoͤchſt geuehmiget. 

Saͤmmtliche Koͤnigl. Polizeybehbrden des 
Iſarkreiſes erhalten daher den Auftrag, dieſe 
Beſchlagnahme in Vollzug zu bringen, 

Minden den 4. July 1822. 

Kön. Baier. RegierungdesFfarfreifes. 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des K. Regierungs:Präfidenten, 
v. Hofiterten, Director. 

Miller, Seer. 


Schul: und Kirhen:Dienfte: Erle 
digungen. 





Die Schullehrers⸗ Mefinerd ⸗ und Organi⸗ 
ſten⸗Stelle zu Altheim, Landgerichts Landes 
bus iſt erbffnet worden. 
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Das Gefammt: Eintommen derfelben beftcht 
in jährlich 388 fl. 24 fr. 

Die gebdrig begründeten Bewerbungen hiere 
um find binnen 14 Tagen hierorts zu uͤberreichen. 


Die Schullehrers Stelle zu Aßling, im 
Königl. Landgerichre Ebersberg, ift in Erledis 
gung gefommen. 

Das Erträgniß derfelben wird auf 261 fl. 
9 Er. angeſchlagen. 

Die Bewerbungen hierum find mir den. er⸗ 
forderlichen Zeugniſſen, über ordnungsmaͤßige 
Vorbildung zum Schulamte, und ſütliches Be⸗ 
tragen, binnen 3 Wochen zu überreichen. 


Die Schullehrers: Kantors « DOrganiften: und 
Meßnersftelle zu Gdrting, Landgerichts Mies⸗ 
bach, ift, durch Verfegung des Anton Reiferer 
in gleicher Dienfleseigenfchaft nach Srauenneus 
barting, erlediger worden. 

‚ Mit derfelben ift ein jährliches Einfommen 
von 287 fl. 21 fr. verbunden. i 

Die gehdrig begründeren Bewerbungen hier 

zum find-binnen 1% Tagen’ zu übergeben. 


Die Schullehreröftelle zu Thalkirchen Lande 
gerichts Münden, deren Erträgniß in 62 fl. bes 
ſtehet, ift erledigt worden. | 

Die gehdrig begründeten Bewerbungen hier— 
um find binnen 14 Tagen einzureichen. 


Dienjtes ; Motızen. 


Seine Majeftär ver König haben uns 
term 28. Juny db. J. das Srühmeß : Beneficiuns 
zu Iſen, Landgerichrs Erding, dem ehemaligen 
Kapell⸗-Praͤfecten zu Freyſing, Priefter Johann 
Adam Otter, dann das Eurat: Beneficium zu 
Yu, Landgerichts Miesbach, dem von der zur 
Mitpräfentarion berechtigten Gemeinde zu Au 

(34*) 
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am dritten Platze vorgefchlagenen Cooperator zu 
Feichten, Pr. Simon Riepl, verliehen, und 
am nämlihen Tage genehmigt, daß auf das 
Goͤtz⸗ und Scheucher'fche Beneficium in der Kreußs 
firche dahier, von dem Magijtrate der Exaugu⸗ 
finer und Baron von Schmiedifche Beneficiat 
Prieiter Benno Qualzata präfentirt werde. 
Durch Beſchluß der Koͤnigl. Regierung des 
Harkreifed Kammer ded Sunern vom 2. July 
d. 5. wurde Anton Hillebrand, vormals 
Schullebrer, Meßner und Organift zu Fbching, 
gegenwärtig Privatlehrer in München, ald Schuls 
lehrer, Meßner und Organift zu Schwabhaufen, 
dann der bisherige Nebeniehrer an der Schule 
zu Geifenfeld, Ignatz Pey erl als Schullehrer, 
Drganift und Gantor zu Bogenhaufen ernannt, 
und am naͤmlichen Tage der bisherige Schuls 
leyrer und Organift Anton Reiferer zu Got⸗ 
ting, Landgerichts Miesbach, ſeinem Geſuche 
gemaͤß, in gleicher Eigenſchaft nach Frauenneu⸗ 
harting Landgerichts Ebersberg verſetzt. 


Bekanntmachung. 


Curs 
ber Baieriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 4. July 1822. 
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Verſteigerungen. 


Auf neuerliches Andringen der Creditoren 
der hieſig verwittweten buͤrgl. Metzgerin, Juliana 
Springer, wird anmit derſelben Anweſen, 
bie ſogenannte Springer⸗Metzgers-Schweige 
am Rennweg, dem oͤffentlichen Verkaufe unters 
geftelle, und hierzu eine Tageöfahrt auf 

Treytag den 12ten Zuly l. J. 
angeſetzt. 

Diefes Anweſen beſteht in der Behauſung 
Nro. 125. am Rennweg; dabey befinden ſich 12 
Tagw. 08 Decim. Zeldgrände, 9 Tagw. 81 Decim. 
Wiefen, und der Kräutelader nebft Gärtel pr. 
4 Zagw. 


Kaufsliebhaber werden baher eingeladen, 
am oben beſtimmten Tage auf dießfeitigem 
Königl. Kreis- und Stadtgerichts-Locale zu ers 
fcheinen, und ihr Aubot, salva ratificatione 
creditorum, ad protocollum zu geben. Yuds 
wärtige haben Vermögens; und Leumunds : Zeugs 
niffe beyzubringen. Den 20. Juny 1822. 
R.B. Kreis: u. Stadtgerihtkandshut, 

5.0 Heckel, Director, 


(65) 2% Stark, 





Auf neuerliches Aurufen der Erebitoren, 
wird anmit das Auweſen des Thomas Amalia, 
fahrenden Regensburger Borhen dahier, wien 
derholt zur dffentliden Werfteigerung audges 
ſchrieben, und hierzu eine Tagesfahrt auf 
Dienstag den 16ten Julpl. J. 
angeſetzt. — 

Dieſes Anweſen beſteht in der Behauſung 
Nro. 446. in der Neuſtadt, und in 4 Tagw. 
Wiesgruͤnden, wovon 2 Tagw. am Sieben⸗ 
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fee, umd bie 2 andern im Moos am Rennweg 
Liegen. 

Zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben das 
Ger eingelaven, am oben’ beftimmten Tage auf 
biepßfeitigem Adnigl. Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Rocale zu erfcheinen, und ihr Angebot salva 
ratificatione creditorum ad — zu 
geben. 

Den 20. Juny 1822. 
SR. B. Kreis-u. Stadtgericht Landshut. 


3.0. Heckel, Director. 
(3) 2 Start. 





Bey ber auf den 20. 9. M. zum Verkauf des 
Mathias Eisgruberifhen Wirthsanwefens 
zu Winhofen dffentlih ausgeſchriebenen Com⸗ 
miffion (Intelligenzbl. des Iſarkr. Sr. XVIII. 
u. XX.) bat fich Fein Kaufsliebhaber gemeldet. 


Auf Antrag der Ereditoren wird daher dies 
fed Gantanwefen, beftehend in einem zum Königl. 
Mentanıte Dachau freyftiftigen, halben Bauerns 
hofe, mit einem halb gemauerten Wohnhauſe, 
Stadel,. Vieh e und Pferdeftall, gemauerten 
Backhauſe und Triebbrunnen, dann 44 Tagw. 
80 Dec. Aeckern, und 4 Tagw. 66 Der. Wieſen, 
auf 1579 fl. 40 fr. gerichtlich eingeſchaͤtzt, zum 
zweyten Male dem oͤffentlichen Verkaufe durch 
Verſteigerung an den Meiſtbiethenden, salva ra- 
üficatione creditorum, ausgefegt, und hierzu 
eine Commiffion auf den Ulten Edictstag 
Samstag den 20ten July Vormittags 9 
Uhr anberaumt, wozu annehmbare Kaufolieb⸗ 
baber eingeladen werden. 

Den 20. Zuny 182. 

Abnigl. B. Landgericht Dachau. 

kict. Heydolph, Landrichter. 
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Maria Boͤck, Krammerswittwe im Markte 
Wartenberg d. G., credirte ihr dort beſitzendes 
kleines Haus wegen Zahlungs⸗ Unfähigkeit zum 
dffentlichen Verkaufe. 

Die Verſteigerung dieſes Hauſes wird am 
Mittwoch den Tten kuͤnftigen Monats Aus 
guft um 9 Uhr Vormittags bier eröffner, und 
mit dent Schlage 4 Uhr Abends gefchloffen werben, 

Kaufsliebhaber koͤnnen ihr Anbor zu Protos 
coll geben. Hiermit werden auch alle diejenls 
gen, welde an die Maria Boͤck irgend eine 
Gorderung zu machen haben, aufgefordert, 
ſolche binnen 4 Wochen vom heute an, bier rege 
zu machen. Den 3. Zuly 1822. 

Königl. B. Landgericht Erding. 

v. Jnama, Landrichter, 


Auf Anfuchen wirb das Elendwirthsaumefen 
bey Freyſing zum dffentlichen Verkaufe an den 
Meijtbierenden mit Vorbehalt der Ratification 
aufden 15ten Fuly d.%. hierorts ausgerufen, 

Dagfelbe befteht: 

a) Aus dem leibrecdhtöweife zum König. Rents 
amte Freyſing gebdrigem Haufe, nebſt 
Garten uud Hofraume, Cat. Nro. 482 mit 
6 Tagw. 12 Decim. 

b) Eine bodenzinfige Wieſe Cat. Nro. 1634 
von? Tagw. 08 Decim. 

c) Zwey ludeigne Ludwiesänger mit 6 Tagw. 

79 Decim, 

d) 1 Mooswiele von 1 Tagw. 90 Decim. 

Die einfacyen Steuern find 2A. gr, Stift 
3 fl. 10 fr., Dominical:Steuern 1 fl. 6 fr. Ghl., 
bieher ward auch eine Tafernwirthſchaft auf 
felbem ausgeübt. Kaufeluftige werden hierzu 
vorgeladen. Den 20. Juny 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Freyſing. 

Groſch, Landrichter. 








485 


Auf Andringen der Gläubiger wird das Ans 
wefen des Johann Kainz, Zimmermeifters in 
der Vorſtadt Au, dffentlich verfteigert. 

Diefes Anwefen beſteht in einem Wohnhanfe; 
nebſt Zimmerwerkftärte, an einem ſchoͤnen freyen 
Plate in der Vorſtadt Au entlegen, hat 7 wohns 
bare Logien mit dazu erforderlichen Kammern, 
gefchloffenen Hof fammt Brunnen, eine Stals 
lung auf 2 Pferde und einen gemblbten Keller. 

Die Schägung iſt 8000 fl. 

Die Verfteigerung geht am 1ten Auguft 
1. 3. von 9 bis 12 Ubr, in der Amttwohnung 
am Lilienberge vor fi), wird aber die Ratifis 
“sation vorbehalten. 

Kaufsluſtige, die nicht befannt find, haben 
ſich über Leumund und Vermbgen legal aus: 
zuweiſen. 

Den 1. July 1622. 

Kdnigl. DB. Laudgericht Minden. 

(3) 1. Steyrer, Landridter. 





Vorladungen und Edictal— 
Eitationen, 


Auf den Grund des gegen Joſeph Faͤßl, 
Trainerbauer von Riembach, vorliegenden rechts⸗ 
kraͤftigen Ganturtheild werden hiermit folgende 
Edictötage beſtimmt, und zwar 

1. ‚Zur Anmeldung der Forderung, und der 
ren gebdrigen Nachweiſung Donnerss 
tag der ite Auguſt; 

U. Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldete Forderung Samstag der 
zute Auguſt; 

11. Zur Schlußverhandlung , und zwar für 
die Meplif Diendtag der iten Dcs 
tober und für die Duplik Dienstag 
der 15ten Detober, 
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bis zum letzten besfelben Monats einfchließlich 
jedetmal 9 Uhr Morgens. 

Sämmtlihe auf die Fuͤßliſche Concurs⸗ 
Maffe Anſpruch machende Gläubiger werden 
hierzu unter dem Rechtönachrheile vorgeladen, 
daß das Nicyterfcheinen am erften Ediets⸗ Tage 
ben Ausſchluß der Forderung von der gegens 
wärtigen Gantmaffe; das Nichterfheinn am 
den übrigen Edicts : Tagen aber den Ausfchluß 
von der am diefem Tage vorzunehmenden Hands 
lung zur Folge hat. 

Man wird am erften Edictötage auch vers 
ſuchen, das eingeleitete Goncursverfabren Durch 
eine guͤtliche Ausgleichung abzufchneiden, des⸗ 
wegen bie nicht perſonlich erſcheinenden Glaͤu⸗ 
biger ihre Vertreter auch mit einer Vergleichs⸗ 
Vollmacht zu verſehen haben. 

Den 26. Juny 1822. 
Kdnigl.B. Landgericht Landshut. 
Pblzl, Landrichter. 


Nachdem das unterm 5.9. M. gegen die 
Lorenz Kdrgerifhen Eheleute am Maiergute 
zu Oberplbrnbach gefaͤllte erſtrichterliche Ganters 
tenntniß die Nechtsfraft befchrirten bar, fo wers 
den folgende Ediets⸗ Tage beitimme, als: 

a) Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehbrigen Nachweifung, auch zum Berglels 
de und Nachlaßverfuhe, Samstag 
der 15te Juny 1.5, in Zerſchlagungs⸗ 
Falle der Güte 

b) Zur Borbringung der Einreden, gegen die 
angemeldeten Forderungen, Mond tag 
der 15te Zulo l. J.; 

€) Zur Scylußverhandlung , und zwar . 

3) für die Replik, Mondtag ber 
29te July, und - 
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2) für die Duplit, Monbtag der 

12te Auguſt l. J. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hlermit 
ſaͤmmtliche Gläubiger bffentlich, und unter dem 
Rechtsnachtheile vor Gericht geladen werden, 
daß das Nichrerfcheinen am erften Edictstage 
die Ausfchliefung von der gegenwärtigen Gants 
Maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edietstaͤgen aber den Berluft der an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich wird befannt gemacht, daß Sams 
tag den 15ten Juny 1. $. den erften Edicts⸗ 
Tag, das gefammte Anwefen, befiehend in einem 
zum heil, Geift: Spital Freyfing freyſtiftigen 
ganzen Hofsgute mit Wohnhaus und dem ndr 
higen Deconomiegebäuben ; 


— Tagw. 74 Decim. Gartengrund, 


6» 2.2.» Yeder, 
20» 354 » Wieſen, 
24» 05 Waldung, uud 
— »906 » Debung, 


salva ratificatione creditorum an ben Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werde. 
An Abgaben ruhen hierauf: 
a) Zur Grundherrſchaft jährlich: 
1) Stift oo... IR 1 3 pf. 
2) Gerreidgilt: 4 Schfl.5 Me. — Vlg. Korn, 
5 w—n 2» Haber, 
3) Küchendienit: 2 Gänfe, 
2 Hennen, 
18 junge Hübner, 
100 Eier und 
36 fr. Käfegeld. 

4) Bei Veränderung in der Perfon des Kreis 
ftifters fir Abfahrt und Anftand 74 Proc, 
Laudemium vom gramdherrlihen MWers 
mbdgen. 
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b) Zum Konigl. Rentamte Moosburg: 
1) Grundftener-Simplum - 3fl. 32 Fr. 3hl. 
2) Brodbauerngeld . —:11W:—s 
3) Ordinaͤr⸗Scharwerkgeld 6: —:— : 
4) Sagdfcharwerfgld » 
5) Kaßnahtbenne . . —sils—r 
6) Autterhaber: 1 Meten. 2 Bierl, 
7) Strobdienft: 7 Schied. 
c) Zehentherr ift das Gotteshaus Haag, unb 
der Nimer zu Plörnbach, legterer jedoch nur 
auf 3 Tgw. 10 Decim. Aeckergruͤnde im 
Rohrbiern und Gtabelader. 
Kaufsliebbaber wollen fi, mit den erforders 
lihen Vermögens » und Leumunds-Zeuguiſſen, 
dann übrigen Kauffähigfeitd » Ausweifen verfes 
hen, am obigen. Eommiffiond » Tage bierorts 
einfinden,; übrigens ſteht es ihnen frey, ſich 
über Lage und Beichaffenheit des Anweſens pers 
ſonlich zu überzeugen. 
Den 10. May 1822. 
“ Königl. B. Landgeriht Moosburg. 
(3) 5. Graf, Landrichter. 


Martin Riemshofer von Klofterfcheuern, 
ift am 16. May 1809 zu dem damals beſtan⸗ 
denen Iten leichten Sufanteries Bataillon als 
Eonferibirter abgegeben worden, und machte 
den ruſſiſchen Feldzug mit, 

An 13, April 1813 wurde er bey dem Bas 
taillon, als in Rußland vermißt, abgeſchrieben, 
und feine Verwandte haben indeffen gar nichts 
mehr von feinem Leben und Wufenthale im 
Erfahrung bringen konnen. 

Da nun die Anteftaterben besfelben auf die 
Dertheilung feines in 300 fl. beftehenden Ver⸗ 
moͤgens andringen, fo wird der Dermißte, oder 
feine allenfallfige Descendenz; anmit vorgelaben, 
fi innerhalb 6 Monaten, a die inserationis, 
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um das fragliche Vermögen zu bewerben, als 
außerdem die Berjchollenheit richrerlih aueges 
ſprochen, und fein Bermdgen den gefeglichen 
Erben „gegen Eaution ausgeantwortet werden 
wird. Den 3. May 1922. 


Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 3 Haindl, Landrichter. 


Mathiad Maier, Sohn erfter Ehe des 
Marhias Maier, zum Regini am Arzbach uns 
terzeichneten Landgerichts, welcher als Gemei— 
ner des 1ten Linien-Infanterie-Regiments Kb: 
nig, mir der Koͤn. Baier. Armee nach Rußland 
marfchırte , wird ſeitdem vermißt. : 

Da nun fein Bater am 14. März dieſes Jahrs 
geftorben ift, und gemäß dem Heurathövertrag 
vom 4. Juny 1803, welchen derfelbe mit feinem 
zweyten Ehemweib Anna, gebobrne Detrlinn ab: 
ſchloß, das ihm zugehörige Regini: Sölden: 
Gut am Arzbach, diefem zweyten Eheweib zus 
fallen fol, auf den Fall, daß der Sohn erſter 
Ehe vor dem Mater verftorben ſeyn follte; fo 
wird der Vermißte aufgefordert, ſich binnen 
- 3 Monaten um fo gewifier hierorts zu melden, 
und feine Anfprüche auf das Anweſen geltend 
zu machen, als nah Verfluß diefes Zeitraums 
er für verfchollen erflärt, und das erwähnte 
Regini» Sölden: Gut am Arzbach, feiner Stief⸗ 
mutter, Anna Maier, gebornen Dettlinn, ges 
gen gefegliche Sicherheitö:feiftung, würde aus: 
geantworter werden, 

Den 10. Juny 1822. 

Kbnigl. B. Landgericht Tolz. 
(3) 2. Eder, Landrichter. 
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Nachdem Anna Maria Quirin, ledige Huͤ⸗ 
terösZochter von Freiham, Koͤnigl. Landgerichts 
Münden, auf die vom 14. März 1.3. erlaffene 
Ladung ſich nicht: geftellt hat, fo wird diefelbe 
wiederholt aufgefordert, fich innerhalb drey Mo⸗ 
naten zu flelen, und über die vorhandene Uns 
ſchuldigung bes Verbrechens des Diebftahls fich 
zu verantworten; widrigen Falls gegen fie, als 
gegen eine Ungehorfame, den Gefeßen nach wers 
de verfahren werden. 

Den 18. Juny 1822. 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
(5) B. v. Haaſi, Landrichter. 





Amortifationg: Decret, 


Am 25. July 1799 ftellten die hieſigen 
Mepgers: Eheleute, Johann Georg und Anna 
Maria Weber, dem Mathias Mayer, birg. 
Bierbräuer in Aichach, oder an deflen Drdre 
über eine Summe von 3000 fl. einen a dato 
einen Fahr zablbaren Sola- Wechſtl aus, weis 
cher vermdge einer hierauf angebrachten gerichts 
lihen Bemerkung am 25. October 1799 gehds 
tig produeirt, und in der Wechjelgerichts: Mas 
trifel vorgemerkt, und unterm 25. July 1800, 
dann 25. Jänner 1801, jedesmal auf ein bhals 
bes Jahr prolongirt, am 14. April 1801 aber, 
vermöge Giro an, die Drdre der Conſtantin 
Miüllerfhen Handlung übergegangen ift. 

Da nun diefer auf 3000 fl. lautende Wech⸗ 
fel nicht aufgefunden werden fann, Dagegen 
die Suterefienten auf Amortifirung das Auſuchen 
geitellt haben; fo wird der unbekannte Inhaber 
desjelben hiermit aufgefordert, innerhalb eines 


Zeitraumes von ſechs Monaten von heute an 


diefen Wechſel hierorts vorzujeigen, und den 
rechtlichen Anfunfts » Zirel nach zuweiſen, wis 
drigenfalls dieſer Wechfel fir kraftlos erklärt 
werden wirde. Den 14. May 1822, 


K. B. Kreide: m. Stadtgericht München. 
9. Gerugroß, Director, 
(3) 2. . Hayder, 


Berihtigung. Indem Etuͤck Nro. 27 vom 3. July d. J. Seite 449 und 450, muß Nro, 2 und 3, ſtatt; 


„diefelbe‘, gelefen werben; „derſelbe.“ 
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XXIX. Stuͤtk. Münden den ı7. July 1822. 








Amtlihe Artikel, 


i An 
fämmtliheKdnigl. Polizey⸗Behbrden 
€ des Harfreifes, — 
C wilijſeuche unter den Hausthieren betteffend.) 
Km Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


I Kdnigl, Polhzeh⸗ Behbrden werben anges 
wiefen, die unten folgenden, von ber allerhbdhs 
flen Stelle angeordneten Mafregeln über den 
Milzbrand in Ausführung zu bringen. 
Minchen den 12. July 1822. _ 
Rdn. Baier. RegierungdesFfarkfreifes, 
Kammer bed Innern. 
In Ubwefenheit des K. Regierungs:Präfidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 
Nach ſtehende charakteriſche Beſchreibung, ſo 
wie die dagegen nothwendigen polizeylichen Ans 
ſtalten, nebjt einem Anhange derjenigen Oblies 
genheiten, welche von den aufgejtellten Thier—⸗ 
ärzten zu erfilllen find, werden biermit zur ges 
nauen und allgemeinen Kenntniß gebracht, da 


das Uebel der Milzſeuche in einigen Landgerichs 


ten ausgebreiteter zu werben drohet. 
58. 1. 

Dileſes Uebel fhmmt bald unter dem Namen 
Milzbrand, Karbunkelkrankheit, KAnotenkranks 
beit, Beulenfeuche, fliegendes ober wildes Feuer, 
dagirender Anthrar, Sommerfeuche, gelber 
Knoten, gelber Schelm , fibirifche Krankheit ıe, 
vor, (Anthrax vagans, charbon volant.) 

F. 2. 
Allgemeine Eigenſchaften. 

Eine im Sommer (bisweilen auch im Frühe 
jahre ) bey anhaltend heißer und trockener Wits 
terung, befonders in niedrigen, feuchten, dem 
Ueberfhwernmungen ausgefehten Gegenden vor⸗ 
kommende hoͤchſt hitzige, meift tbdtliche, mit 
Ablagerungen auf innere oder Äußere Xheile 
(in feltenen Fällen auf beyde zugleich) verbun⸗ 
dene Krankheit. Sie entfteht gewöhnlich ſchnell 
(plöglich) und im verfchiedenen nicht felten weit 
audelnander liegenden Gegenden zu gleicher Zeit, 
laͤßt nah, und höre ganz auf, wenn auf bie 
beiße Witterung anhaltende Kühle folgt, gebt 
aber felten aus einer Jahreszeit in bie andere 

(35) 
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uͤber, iſt im Winter ſehr ſelten, und dann blos 


ſporadiſch. 

Sie befaͤllt Pferde, Rinder, Schafe, Schweis 
ne, Geflügel, und fogar das Wild der Wälder ; 
fie ergreift wilde und zahme, Arbeits-Stall⸗ 
und Weide⸗Thiere, jedes Gefchlecht, jedes Als 
ter, am meiften aber bie gefundeiten, ftärkiten, 
beften Stüde, sbbtet dieſe fehr oft plöglich, 
obne vorausgehende Krankheitszeichen, zeigt 
aber auch einen minder rafchen Gang, und en: 
det dann erft am Z3ten ten Tage, auch ſpaͤter 
mit dem Tode unter Convulſionen. Sie ent: 
fteht jederzeit an Ort und Stelle aus daſelbſt 
vorhandenen allgemeinen und vorübergehenden 
Schaͤdlichkeiten, Tommt daher nicht von Aufs 

fen, wie die Loͤſerduͤrre, und zeigt auch in ih⸗ 
ver weitern Verbreitung den Gang nicht „ wels 
cher diefe charakterifirt. 

Es fehle ihr alfo ein Hauptmerfmal ber ans 
ſteckenden Krankheiten, dafür geht fie aber mit 
einer andern, faſt noch gefährlichern Erſchel⸗ 
nung während dem Leben, noch mehr aber nah 
dem Tod einher, der nämlich, daß das Fleiſch, 
Blut und andere (Befonders ferdfe ) Säfte, 
durch Genuß oder Beſudelung der bloßen Haut, 
vornämlich aber wunder Stellen derfelben , bey 
Thieren,, und felbft bey Menfchen -Außerft ges 
faͤhrliche, und dem Milzbrande Ähnliche Krank⸗ 
heiten bervorbringen. 

Die Milzfeuche Tann mit der Mauls und 
Klauenfeuche , auch mit der Löferdärre compli⸗ 
eirt feyn, jederzeit aber ein und dasſelbe Thier 
mehr als einmal befallen. 

$ 5 
Kennzeihen des Uebels. 

Die allgemeinen Zeichen, welche bey der 
Milzſeuche, wenn fie nicht plöglich todtet, vor⸗ 
kommen, find: Traurigkeit, Stumpfheit der 
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Sinne, matter Gang) befonderes Wanken bes 
Hintertheils, Zuruͤckbleiben, Abjonderung von 
ber Heerde, fehmerz „after rRuͤckgrat, fat ftetes, 
aber ftilles und ruhiges Stehen, fmellfs Futges 
Athmen, vermehrter Puls C bey unfuͤhlbarem 
Herzichlage) fehlendes Wiederfauen bey oft 
fortdauerndem Appetit, Klein geballter, trocke⸗ 
wer, ſeltener, wenig Miſt, manchmal auch ſtin⸗ 
kende blutige Durchfaͤlle; ſeltener heller, ſpar⸗ 
ſamer Urin, Abnahme der Milch, Wechſel in 
der Temperatur einzelner heile, befonders an 
der Bruſt und am Bauch, trodenes, Heißes 
amd fpäterhin geifendes Maul, in feltenen Fils 
den | Blaſen a auf der Zunge, glänzende, waͤſ⸗ 
ferige / "sbıße, auch defhwouent Auͤgen, Zit⸗ 
tern ber „Haut, beſonders der Flanken und Hins 
serbaden , gefträubtes Haar. . 

Gewöhnlich erſcheinen Hierauf Seſchwůlft⸗ 
an einer vder an mehreren, Koͤrperſtellen, als 
am Kopf, „Hals, Vorderbruſt, auf der Schul⸗ 
ter, am Bauch, In den Weichen, am Schlaud), 
Euter und den Gliedmaſſen, eine Auſchwellung 
am ganzen Leibe ift Selten. 

‚Diefe Geſchwuͤlſte entfliehen und machfen 
ſchneil, find wenig.oder gar nicht fAmerzhaft, 
erhaben oder flach, fie eiterm nicht, gehen aber 
in ‚Brand über, und enthalten entweder eine 
ſcharfe, gelblichte Lymphe, oder fchwarzes dis 
es (Humperlchtes) aufgeldstes Blut, ober 
fie zeigen fih beym Aufſchneiden ‚auch fulzig, 
ſpeckartig. 

Eantſtehen mit dieſen Geſchwulſten zugleich 
aud Ablagerungen auf innere Theile, oder haf⸗ 
ten fie am Kopfe, an ber Luftrdhre ıc. oder kom⸗ 
men Außerlich gar Peine ſolche Geſchwuͤlſte ver, 
oder verſchwinden die vorhandenen, was oft und 
ſehr ſchnell geſchieht, dann folgt hierauf entwe⸗ 
der große Betaͤubung oder Raſerey, oder Colik⸗ 
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ſchierzen, oder geſchwiudes, lurzes, fibbnene 
des Athmen mit aufgeſperrten Naſenldchern und 
ſtarken Flankeuſchlaͤgen, oder Lehmung des Hin⸗ 
tertheiles ; Kılye, ſtellen ſich, als wollten ‚fie pers 
werfen; dazu geſellt ſich hartnägige,, Verſto⸗ 
pfung, aufgetriebener Leib, ‚oder ‚auch blutigen 
Miſt und Urin. Schwelue erbrechen ſich dfters 
ſtark, der Puls wird.faft unfuͤhlbar Nein, feine 
Frequenz. fleigt fortwährend, das Maul, die 
Zeugungstheile ıc. werden fait und das Xhier 
flirbe unter Zudungen und unter Hervortreten 
einet blutigen Schaumes aus dem Maule. 


F. 4. 
Sections⸗Befund. 

Die Cadaver der an der Milzſeuche gefal⸗ 
lenen Tbiere geben ſchnell in Faulniß über, 
der Hinterleib wird bis zum Zerplagen (Ber⸗ 
ſten) ausgedehnt, After und Scham fallen vor, 
aus jenem, dan aus Maul und Nafe fließt 
entweder eine braune ſtinkende Jauche, oder 


aufgelbötes fchwarzes Blut Beim Abnehmen 


der Haut zeigen fidy auch die kleinſten Gefäße 


mit ſchwarzem fläßigem Blute angefuͤllt, insbes 


fondere finder mam an den mit lodernem Zell⸗ 
gewebe verfehenen Stellen entweder gelbe Lym⸗ 
phe, oder ergoßenes ſchwarzes Blut; die Ges 
ſchwuͤlſte ſelbſt haben entweder im Umkreis er⸗ 
goſſenes Blut, oder fie find mit ſchwarzen Strei⸗ 
fen durchzogen, und haben —— dunkeln miß⸗ 
färbigen Grund. 

Das Bleifch ift In den meiften Fallen ſchlaff, 
gelblicht, oder draunroth, oder ſchwaͤrzlichbraun 
(mehr blau als roh), 

Wenn die Kranfpeit nicht in den erflen 
42 — 24. Stunden getbdter hat, dann zeigt 
unter allen Eingeweiden die Milz in der Megel 
die ſtaͤrkſten Weränderumgen ; fie ift dfters um 
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das doppelte umd felbft dreifache größer, als 
im gefunden Zuftande, dabey fehr weich, und 
mit ſchwarzem, aufgelböten,, bisweilen auch mit 
rothem und ſchaͤumendem Blute angefült, 


Um Neg, Gekrbſe, und um die Nieren fin⸗ 
det. man oft entweder gelbe Lomphe und ſchwar⸗ 
zes Blur in Flecken oder Streifen ausgetreren. 
Im Pfalter iſt das Futter bisweilen, nämlich 
wenn die Krankheit etwas langſamer verlief, 
vertrocknet, und im Lab die Schleimhaut manche 
mal purpurroth, in den Gedärmen, vornämlich 
im Mafldarme finder fich zuweilen ſchwarzes 
geronnenes Blut. 

Die Leber iſt muͤrbe und entfaͤrbt, und die 
Galle anfgeldst. Manchmal iſt auch die Harn: 
Blafe entziinder, und der Urin blutig. Wenn 
Kühe ſich ftellen, als wollen fie verwerfen, daun 
findet man Brand des Fruchthälters. 

Die Lungen find well, vom ſchwarzem oder 
auch rothem Blute aufgetriebenr, die Schleims 
baut der Bronchien ift dfterd entzündet, die 
Luftgefaͤße ſelbſt enthalten fchaumigen Schleim; 
brandige Lungen trifft man dann am, went die 
Thiere plößlidy vom einem flarfen Huften und 
mihfamen Wehmen befallen worden waren. Das 
Herz ift bisweilen entziindet, bfter iſt dieß das 
Brutse und Zwerdfel, mo man dann auch 
ſchwarze Flecken findet.- 

Herzbeutel und Bruſthoͤhle enthalten manch⸗ 
mal, beſonders wenn die Krankheit langfamer 
verlief, gelbes, auch gelbgrünliches Waffer. 

Das Gehirn ift meiftens weich, und wenn 
die Krımkeir in Raſerey verfielen, auch entzüns 
det; dfrer iſt die Entzuͤndung der Hirnhaͤute. 
Brand des Ruͤckenmarkes zeigt fih, wenn man 
Lähmung der Lenden beobachter hatte. 


(35*) 
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Polizeys Anftalten gegen Seuchen im 
Allgemeinen. 

Wenn gleichzeitig mehrere Thiere einer oder 
verfchiebener Gattung erkranken, fo iſt jebers 
mann zur Unzeige bey der Polizepftelle verbuns 
ben, inöbefonbere aber Thieraͤrzte, Schmiebe, 
Gerichtsdiener, Obleute, Metzger, Hirten und 
Waſenmeiſter. Die Gendarmerie iſt ohnehin 
gemäß ihrer a angewleſen. 

Die Pollzeyſtelle dildet mit Zuzlehung des 
Landgerichte⸗ Arztes und eines Thierarztes die 
zur Unterſuchung ndthige Kommiffion ; in deren 
Bereich gebdrt: 

a) Beftimmung der herrſchenden Krankheit burch 
. Unterfuchung ber Kranten und Obduktion 
ber gefallenen Thiere. 


"b) Entwerfung des Kurplanes und Anord⸗ 


nung bes diätetifhen Verhaltens für die 
kranken ſowohl, ald gefunden Stuͤcke. 

©) Anordnung ber feftzufegenden Polizey: Ans 
ftalten. 

d) Herftelung und Beſchreibung des Vieh⸗ 
ſtandes. 


e) Abfaſſung eines Protokolls über Befund 
uund getroffene Verfügungen nebſt Abgabe. 


eines befonderen Parere von Seite ber 
Sachverſtaͤndigen. 


richt an die betreffende Kreisreglerung, und dieſe 
an die allerhochſte Stelle, bey welcher die ans 


geordneten Rapporte punftlichft einzubefdrdern . 


frıd, 


Befondere Derlyensun ftalten gegen 
e Milzſeuche. 


Obgleich ei 234 feine durch Anſte⸗ 


re s 


| Re Sen ai 
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ung erzeugte Krankheit iſt, und font nie Yon 
Kußen kommt; fo iſt doch der Handel mir Fleiſch 
unb rohen Haͤuten aus jenen Gegenden, in wels 
dien der Milzbrand herrſcht, verboten, haupt⸗ 
fächlich wegen ber Gefahr für Menſchen, und 
bamit fo zu verfahren, twie weiter unten vor⸗ 
geförichen * 


ei: , 
Bebandlung kranker Thlere. 
Die am dieſer Seuche erkrankten Thiere find 
überhaupt aus dem Stalle zu entfernen, an ei⸗ 
nen kuͤhlen, luftigen und ſchattigen Ort zu brin⸗ 
gen, und bier nach ber vom dem Arzte vorge⸗ 
ſchriebenen Methode zu behandeln. Es iſt diefe 
Abfonderung um fo ndthiger, als mur dadurch 
die Luft rein erhalten, und die Communikation 
mit anderen Thieren aufgehoben werben faun, 
Der zur Behandlung aufgeftellte Thierarzt ers 
ftattet von fünf zu fünf Tagen dem vorgefchries 
benen Rapport, um daraus bie Zus oder Ab⸗ 
nahme der Krankheit entnehmen zu fhnnen, und 
jene Maßregeln eintreten zu laſſen, die im Falle 
bes Ungehorfams und ber Verheimlichung von 
Seiteder Polizeyftelle nothwendig erachtet werben. 
$- 10 

Behandlung gefunder Thlere. 

Da es vorzüglich obliegt, jene Nachthelle 
abzuhalten, welche der Gefundheit noch nicht 


erkraukter oder auch gefund fcheinender Thiere 
7. 
Die Kommiſſion —— unverzüglich Be⸗ 


gefaͤttrlich werden koͤnnen, fo wird angeordnet: 

1) Die Thiere follen, vornaͤmlich an beißen 
Tagen ober in heißen Mittagäftunden mie 
erhigender Arbeit und Bewegung überhaupt 
verfhont bleiben. 

2) Der Weldetrieb iſt nur in den Fühlen Fruͤh⸗ 
und Abendftunden erlaubt; in den heißen 
Nittageſtunden find die Thiere entweder 
an ſchattige kuͤhle Orte zu treiben, oder in 
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. den Stäffen zu halten, melde durch Deffs 
wen der Thilre und Fenfter, Reinigung vom 
Mifte, und anderem Unrarhe, durch Auf⸗ 
fprigen von frifchem Waſſer, Verwahrung 
der Fenfter durch gruͤne Baumzweige ges 
gen das Einfallen des Sonnenlichtes ıc. 
tip! gehalten werden milffen. 

3) Die Tiere follen bfterd als fonft gewbhns 
lich mit friſchem Waſſer getränft werden, 
welches man mit Koch- oder Steinfalz 
und bey MWiederfauern auch mit Effig leicht 
fänern kann. 

4) Grünes faftiges Futter in mäßiger Gabe 
ift den auf Stallfürterung ftehenden Thies 
ren viel zuträglicher, als trodenes. 

5) Bey vorhandener Gelegenheit find die Thiere 
Im flieffenden Waſſer zu baden, ober wenn 
jene mangelt, täglich Über den ganzen Koͤr⸗ 
per mit Brunnenwafler zu wafchen und zu 
begießen, 


Verfahren uns Cadaver. 

Am Milzbrande geſallene Thiere werden nach 
ihrem Erkalten alſobald auf den Waſenplatz ab⸗ 
geführt, und dort ganz eingegraben, insbeſon⸗ 
dere ift auch der Mit, das Blut, ober was 
fonft bey Settionen mit abfallen kann, tief eins 
zufcharren, damit es von anderen Thieren nicht 
verzehrt werde. Dieß gilt jedoch nur, wenn 
die Milzfeuche einen bösartigen Charakter ange: 
nommen bat, für welchen Fall die Haut auf 
den Schultern; dem Rüden, Bauch und ben 
Hinterbaden kreuzweiſe einzufchmeiden kommt. 
Der Obmann des Ortes haftet für den Vollzug 
ſolcher Maßregeln, weßwegen er bey dem Eins 
man gegenwärtig zu ee verpflichtet ift. 


$. 
Waf — 
Bey bösartigen Milzbrande iſt ein eigener 
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Platz zu deſſen Anlage auszumitteln, damit, bis 
die Faulniß der Thiere vollommen gefchieht, 
derfelbe unberührt bleiben konne; dieß ift auch 
der Grund, warum der Wafenplag nicht nur 
gut umzäunt, fondern wo möglich mit einer les 
bendigen Hede von Dornen umgeben, und mit 
einem Zallgitter wohl verfchloffen ſeyn ſoͤl. 
Nach Verfchiedenheit des Bodeus werden, und 
zwar bey trodener Dammerde ſechs Jahre, bey 
feuchtem Lehmboden aber, oder in Möfern zehn 
Fahre zur Verwefung ndehig. Dabey kommen 
noch folgende Vorſchriften zu beachten. Die 
Gruben, in welchen die Verſcharrung ftatr Hat, 
ſollen bey größerem Viehe 8, und bey Mein: . 
rem 4 Schuhe betragen; zwifchen zweien Aaſen 
fol ſich immer fo viel Erbe befinden, daß bie- 
felben weder durch ihre faulen Ausduͤnſtungen 
die Luft verderben, noch das Nas von Hunden 
oder Fuͤchſen ausgefcharrt werden fonne; aus 
diefem Grunde find die Cadaver auch zum we: 
nigften mit 6 Schuh Erde zu bedecken. 
$. 13 

Verfügungen in Bezichung auf das 

Gefundheitswohlder Menſchen. 

Da Thiere, weldye vom Milzbrande ergrifs 
fen find, der Geſundheit und felbft den! Leben 
der mit der’ Behandlung folcyer Thiere fich bes 
faffenden Perfonen gefährlich werden, fo ift 
dringend nothwendig, daß alle ſolche Perſonen 
fi forgfältig vor jeder Beſudelung mit Blut, 
Lymphe, Mift, und vornämlich auch dafuͤr huͤ⸗ 
ten, daß fie die von den kranken Thieren auds 
geatbinete heiße Luft nicht treffe. Daher wird 
diefe Sorgfalt insbefondere nothig beym Eins‘ 
geben von Arzueyen, beym Gfarlfiziren ber, 
entweber freywillig oder Durch Fontanelle entftans 
denen Gefchwillfte, das in manchen Gegenden uͤb⸗ 
liche Räumen des Maſtdarmes mit der Hand 
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{of umterlaffen, und die Entleerung beöfelben 
durch Klyſtiere bemwerfftelliger werden. Perſo⸗ 
nen, weldye an den Händen, oder im Gefichte 
eine, wenn auch noch fo Feine Wunde, einen 
Aus ſchlag oder Geſchwuͤre haben, muͤſſen ſich 
hauptſaͤchlich vor ſolchen Verunreinigungen huͤ⸗ 
ten, im einfretenden Falle ſich unverzuͤglich mit 
Erifens oder Salzwaſſer, oder Effig und Waſ⸗ 
fer reinigen, und wenn die verunreinigte Stelle 
bem ungeachtet roth, ſchmerzhaft werden follte, 
fo darf feinen Augenblid gezoͤgert, fondern es 
muß die Hilfe ded Arztes gefucht werden. Thier⸗ 
Ärzte und andere Perfonen, welche foldhe Ver 
fudelungen nicht vermeiden konnen, werden fich 
gegen die nachthelligen Folgen derfelben am bes 
ften dadurch ſchuͤtzen, wenm fie ihre Hände ıc. 
mit frifhem Del, Butter ıc. beſchmieren, und 
wenn fie verlegt waren, außerdem auch noch 
verbinden, 
F. 14. 

Der Handel mit ſolchem, an bödartiger Witz. 
ſeuche kranken Viehe it, fo mie der Genuß von 
Milch, Fleiſch, nicht nur für Menſchen, ſon⸗ 
dern auch zur anderen Benutzung, z. B. als 
Hunde futter, Verarbeitung der Häute, Benuͤ— 
tzung der Abfaͤlle von dieſen zum Leimſieden 
u. ſ. w. ſtrenge verdothen, und der Dawider⸗ 
bandelnde unterliegt der geeigneten Strafe. 
Alle diefe Maßregeln dauern für dem gegebenen 
all fo lange, bis die K. Regierung rad Ges 
nehmigung won Seite der allerhöcften Stelle 
ein anderes verfügt, und auf feinen eingefendes 
ten umfafienden Hauptbericht die geeignete Res 
folution erhalten haben wird, j 

Um im vortommenden Falle gleich anfaͤng⸗ 
lich die zweckmaͤßigſten Unftalten zu treffen, 
diene den bis jet aufgeſtellten Thieraͤrzten 
nachſtehende Vorſchrift: 


— — — 
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$..15 
Allgemeine Dbliegenheiten der 
Thierärzte. 


Wenn Spuren einer Seuche zum Vorſchein 
fommen, ‚bar der Thiers Urzt des betreffenden 
Bezirkes ſogleich die nörhige Unterfuchung vors 
zunehmen, den Befund, fowohl hinfichtlich der 
Zahl der erkrankten und gefallenen Suͤcke, als 
der mit ber Kraukheit verbundenen Erſcheinun⸗ 
gen und feine Vermuthungen über die Urſachen 
und die Natur der Krankheit augenblidlidy der 
Polizepbehörde und den Gerichtsärzten ſchrift⸗ 


lich zu berichten, und die nächiten Thierärzte 


bievon in Kenneniß zu fegen. 
$. 16. 

Obſchon in der Hauptfache alle Anordnungen 
im Bezuge einer Seuche von den Polizeybehoͤr⸗ 
den und Gerichtsärzten zu treffen find, fo bar 
boch der Thierarzt in Källen, wo Gefahr auf _ 
Verzug bafter, provijorijc) die geeigneten Maß⸗ 
segeln zu ergreifen. Gie find: a) nach Mögliche 
feit gegen die Urjachen zu wirken, b) Abſonde⸗ 
rung, e) Anordnung einer zwedmäßigen Pflege 
für die noch gefunden Stüde, d) Aufhebung 
des Bichtriebes, e) Yusmittelung eines zweck⸗ 
mäßig gelagerıen Waienplages, f) Sorge ges 
gen gebeimes Schlachten, und den Genuß von 
Milch und Fleiſch, g) Sorge um ein curatives 
Virfanren gegen die Seuche. Bey Einſchreitung 
hoͤherer Polizey.:elle, har fich derjelbe, wie dieß 
bereits fibon $. 31. m. 32. des fünften Titels 
des orgauiſchen Edictes Über das Veterinaͤrwe⸗ 
fen vom 1. Februar 1810. angeordnet iſt, zu 
verhalten. 

8 17. 

Beym Milzbrande hat er befonderö darauf 
zu fehen, daß diejenigen Menfchen, welche mit 
biefer Krankhelt behaftete Thiere beforgen, ſich 
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der nöthigen Behutfamfeit befleißen, um ſich bes Uebeld bie Medlcamente felbft zu verferti« 
nicht lebensgefaͤhrliche Zufaͤlle zuzuzlehen. gen nicht mehr möglich iſt, dieſe in der Land 
$. 18. gerichtsapothefe verfertigen zu laſſen, und die 
"Veym Eintritte der Seuche hat er außer Verwendung und Yustheilung am bie betreffen« 
einer’ vorzumehmenden Wiehverzeichnung,, ſich den Gemeindeglieder zu beforgen, für welch les 
bie eintretenden täglichen Ereigniffe befonderd teren Zall der Obmann des Ortes bie Austhei⸗ 
zu bemerfen, und darin die Zahl der erkrank⸗ dung zu beftätigen hat. 
ten, geheilten,, gefallenen, getödteten und präs $ 20. 
ſervirten, befonver& einzutragen, bamit er den Da bey größerer Ausbreitung ber Seuche 
ihm vorgefhriebenen Rapport richtig mach fels Die gewoͤhnlich vorhandene Zahl aufgeftellter 
bem, laut nachſtehendem Mufter, zu ftellen Weterindrärzte, unzureichend iſt, fo haben bie 
vermidge. Nah Verſchiedenhelt der Umſtaͤnde, nahe gelegenen nicht aur dem Rufe dahin wach 
wird die dem Thierarzte vorgefegte Etelle die geſcheheuer polizeplicher Anforderung zu folgen, 
Zeit beftimmen, innerhalb welcher ſolche Raps Tondern beziehen auch für die Zeit ihrer Vers 
porte unabweichlich einzuliefern find, wendung bie ftipulirten Tagsdiaͤten, woher die 
$. 29. Meldung bey der Ankunft udthig, und eine 
Eden fo bat der Thierarzt ein Ähnliches Kontrafignarion von Seite des Ortsvorſtandes 
Tagebuch über den Verbrauch der Medicnmente erforderlich wird, 
su führen, oder mo wegen ‚großer Ausbreitang 


Tabellariſche Urberfide 
der in bem Landgerichte N. unter den Pferden herrichenden Mitzfende und beren Mefultate 
vom ı s..18. ‚bis. .. 18. Berfaßt am .+«. 18. - vom Thierarzte N. N. 
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C Die Orlebigung ber Vfarrey Mohrborf bes 
treffend. ) 


Namen Seiner Majeftät des Königs. 
‚Die Pfarrey Rohrdorf Liege in der erzbis 


ſchoͤflichen Didcefe Münchens Freyfing, im Des 


eanate MRofenheim, und im Gräfl. Preyfingis 
ſchen Herrfchaftsgerichte rm in Neus 
beuern. 

Nach der vermdg a. h. Entfchliefung vom 
26. Juny h. J. verfügten Errichtung einer eiges 
nen Pfarren in Neubeuern , und ber daher ent⸗ 
ftandenen Trennung der dortigen Erpofitur mit 
ungefähr 1070 Seelen von Rohrdorf, ent 
hält felbe noch die Expofitur Zörwang, 6 $ir 
Ualen, 3 Schulen , und 1612 Seelen, welde 
won dem Pfarrer, dem Erpofitus umd einem 
Hälfspriefter verfehen werden. 

- Das Einfommen des Pfarrers beftehet, nach 
Abzug des Zehents aus der Erpofitur Neubeuern 
und einiger andern Bezüge, die nunmehr zur 
neu errichteten Pfarrey dafelbft lommen, in Ge⸗ 
mäßheit der geprüften Faſſion in 1712 fl. 55 fr. 

‚Die Uudgaben in 721 fl, 41 Ir. 24 pf. 
Als befondere Laften dieſer Pfarrey find zu 
bemerken: 

1) An Paffiv-Grundzinfen und Gilten Sfl. 55kr. 

D) Zum Domcapitel Regensburg, ui 

an ©. 8. Majeftät 34 fl. 

3) an Baufchillingsfriften von einem noch 

4553 fl. 55 fr, betragenden Nusfig-Capi- 

J tal jährlich 55 fl., indem zur Tilgung 

biefer eigentlich 75 fl. betragenden Friſt 

von der Pfarrey Meubeuern jaͤhrlich ein 

h Beytrag von 20 fl. geleiftet werden muß. 

4) An die Erpofitur ih Tdrwang ı Schfl. 
Weitzen und 2 Schfl. Korn. 

! Schliefich bemerft man, daß fo lange bie 

| — in Neubeuern — bleibt, 





506 


die Hälfte bed Zehent-Ertrages aus dem bortis 
gen Sprengel der Pfarrey Rohbrdorf zur Abs 
tragung des befagten Baucapitals verbleiben folf, 
Jene Priefter, welche fich bereits ald Bes 
werber um bie Pfarrey Rohrdorf gemelder 
haben, werben aufgefordert, fich beflimmt zu 
erflären , in wie ferne fie noch um diefe Pfars 
rey im ihrem dermaligen Stande ſich bewerben 
wollen, indem ohne diefe Erklaͤrung ihre Ger 
fuche nicht beruͤckſichtigt werden Tonnen. 
München den 5. July 1822. 
Kdn Baier. Regierungdbesgfarkreifes. 
Kammer des Innern. | 
In Abwefenheit des K. Regierungs: Präfidenten, 
| v. Hoflletten, Director, 
BEER — m 


An 
bie Koͤnigl. Landgerichte und 
[haftögerihte, dann an bie Magir 
ftrate der Haupt» und Reſidenzſtadt 
München und der Stadt Landshut. 


(Den Zwiſchenausſchl Branba ⸗ 
pn — ee 15H betref a er 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Vermoͤge eines allerhbchften Reſcriptes des 
Königl. geheimen Staatsminifterium des Junern 
vom 8, dieß Monats, welches im 27ften Stuͤcke 
bed heurigen Regierungs = und Sintelligenzblats 
tes Öffentlich ausgefchrieben, und bekannt ges» 
macht wurde, iſt wegen ben außerordentlich 
vielen, und bedeutenden Brandfällen, melde 
fi) im Laufe des gegenwärtigen Verwaltungs⸗ 
Sahres 1845 bereits ergeben haben, und noch 
immer vorkommen , ein Zwifchenausfchlag an 
Brandaffecuranz + Beyträgen angeordnet, und 
beffen Betrag auf 

Neun Kreußer 


som Hundert des Bıandverfi — Capitals 


feftgefegt worden, 
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An die fammentfichen aͤußern Polizey-Be⸗ 
börden ergeht im Kolge deffen von der unterfers 
tigen Regierungeftelle. hiermit die nachdruͤcklich⸗ 
fie Weifung, fegleih nad Erfibeinen dieß die 
angeordneten Zwifiienausfchlage s Beyträge zü 
erheben, von den erhobenen Gelverm die bereite 
satificirten Brandſchaͤden und Schaͤtzgebuͤhren ale: 
dann ungeſaͤumt binauszubezablen, den Weberreft 
aber in der Braudaſſecurauz-Caſſa bis zur ev: 
foigeuden Anweijung parat z halten. 
Uebrigens verfieht man ſich, daß die Finals 
Abrechnungen über die Brandaffernranzgefder 
Kängftens bis 15. October [. J. werden eingefendet 
werden; und daß bey Wiederherftellung der ab: 
gebrannten Gebäude „ die Vorſchriften der alls 
gemeinen FenersCrdnung von 30, März 1701, 
und befonders die Beftimmung des $. 5. ruͤck⸗ 
fichtlich des Verbothes feuergefährliher Daͤcher 
genau in’ Erfuͤllung gebracht, und deßhalb von 
den aͤußern Polizey-Behoͤrden bie ſtrengſte Ob⸗ 
ſicht gehalten werde, wozu dieſelben im Folge 
der im öballegierten allerhoͤchſten Reſcripte ent⸗ 
haltenen Meldung neuerdings aufgemahut, und 
angeeifert werden. 

Minden den 16. July 1822. 

Kon. Baier. Regierung des Jfarkreifes. 

Kammer des Innern. 
Sn Abwefenheir des K. Regierungs: Präfibenten, 
v. Hofſtetten, Direcrer, 
* Röoöſch, Secr. 
——— 
Schul⸗ und Kirchen: Dienfie:Erfu 

bigungen. 


Die Etelfe eines Schullehrers, — 
und Orgauiſten zu Kollbach, Landgerichts 
Dachau, womit ein Gefammteinfommen von 
beylaͤufig 210 fl. verbunden iſt, wurde, durch Ver⸗ 
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fesung des Schultehrers Joſeph Stoͤckel nach 
Nanvelftaor, Kandgerichts Moosburg, erdffner, 

Die Bewerbungen bierum find, mit deu ers 
forberlichen Nachweiſungen verſehen, binnen 1% 
Tagen längjtens zu überreichen. 


Durch die Beförderung des Schullehrers, May 
Aigner von Allerheitigen' nach Vierkirchen ‚it 
die Schullehrers » und Drganijten = Erelle zu 
Oberwarngau, Landgerichts Miesbach, wos 
mir ein Gefammt : Cinfommen von ZTOfl. 26 Fr, 
verbunden ift, erdfinet worden. 

Die gehdrig zu begriindenden Bewerbungen um 
dieſe Stelle find binnen 14 Tagen zu überreichen, 


Dienftes : 0 + Mocizen, 


Am 29. März d. .E mu wurbe von der Köoͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
Dar Balthafar Imhof, als gewählter Markt: 
ſchreiber von Grafing, beftätiger. 

Seine Majeftät der König haben ms 
term 20, Juny d. J. die ermeuerte Wahl eines 
Individuums für die Stelle des vierten rechts 
kundigen Magiftrarsrarhs der Stade Minchen 
zu genehmigen, und biernach dem zu diefer Strelle, 
nad) Umfluß einer Dienjtzeit von drey Jahren wies 
derholt gewaͤhlten rechtskuͤndigen Magiftratsrarh, 
Dr. Jakob Radlkofe r, zu beſtaͤtigen geruht. 

Seine Kdnigl. Majefiär haben ur— 
term 22. Juny d. J. zum Kreis⸗ Siegelamts- 
Eontrolleur in Münden den Siegelamts-Con⸗ 
trolleur, Jakob Rofner im Ansbach ernannt, 
banıı die dadurdy erledigte Controlleurs - Steile 
bey dem Siegelamte des Rezarkieifes, probijos 
riſch dem Siegelamts: Offirianten, Joſeph von 
Delt ſch im Münden, verliehen, und die das 
durch vacante Dffirianten s Stelle zu Minen, 
dem Fundtionaͤr der ehemaligen — 

636) 
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tions s Conmiſſion, Kranz Regis Sachen: 
baufer, proviforifch übertragen. 

Vermoͤge allerhbchfter Entſchließung vom 23. 
Juny d. J. wurde der Acceſſiſt des Appellations⸗ 
gerichts für den Iſarkreis, Dr. Balthar Berges 
mapr, zum Protocolliften des Kreids und Stadt⸗ 
gerichtö zu Würzburg ernannt. 

Seine Majeftät der Kdnig haben am 
8. Zuly d. J. dem Pfarrer zu Dettenfchwang, 
Kandgerichts Landeberg, Prieiter Gebaftian 
Nueftorfer, die Pfarrey zu Pleiskirchen, Lands 
gerichts Altendtting im Unterdonaufreife, verlies 
ben , und die dadurch erledigte Pfarrey zu Dets 
tenfhwang, dem Priefter Joſeph Schmid, 
Eooperator : Erpofirus zu Halfing, Landgerichts 
Troftberg,, übertragen. 

Am 12. Zuly d. J. wurbe von der Kdnigl. 
Megierung des Iſarkreiſes, der bieherige Schuls 
verwefer, Georg Gruͤnauer zu Gräuthal, 
Landgerichts Wafferburg, als proviforifcher 
Schullehrer und Organift dortſelbſt ernannt, 


— —— —— — — — — 
Bekanntmachungen. 


(Beneficiumsd : @riebigung.) 

Im Markte Partenkirch, Landgerichts Wer⸗ 
denfels im Iſarkreiſe, iſt das fogenannte Joch e⸗ 
riſche Fruͤhmeß-Beneficium, worauf der Magi⸗ 
ſtrat und Pfarrer daſelbſt das Praͤſentations⸗ 
Recht ausuͤbt, erlediget. 

Die Einkünfte beſtehen ans 300 fl. firen 
Gehalt, dem Genuße einer Wieſe und eines 
Aders, wofuͤr dermalen 49 fl. Pacht bezahlt 
werden, dann dem Genuße freyer Wohnung, 
deren Unterhaltung ber Marftös Gemeinde ob⸗ 


Hegt, und 255 freyer Meßftipendien, jet je⸗ 


bes zu 30 Fr. 
‘ Die Verbindlichkeiten find Lefung von 112 
Stifrmefien, und umbefchränfte Aushülfe und 
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Unterftägung ded Pfarrers im ber Seelforge, 
die Übrigen Laften find unbedeutend. 

- Competenten haben ſich mit ihren vorfchrifts 
mäßig belegten Geſuchen an den Pfarrer und 
Martrömagiftrat zu Partenfirch binnen 4 Wor 
en zu menden. 

Den 30. Juny 1822. 
MagifirardesK. Marktes Partenkirch. 
Jacob Ant. Oftler, Bürgermeifter. 


Nachden über das Vermbgen der Frau 
Baroneffe Therefia von Schönbrunn, ges 
bornen von Seit, bereitö vor längerer Zeit der 
Univerfal» Eoneurs ausgebrochen iſt, ſo daß 
derfelben hierüber nicht die mindefte Dispofie 
tion zujteht, und diefelbe blos elme jährliche 
Competenz von 300 fl. genießt, welde ald Alis 
mentation zu betrachten ift, und auf welche 
aus biefer Urfadye eine Execution gefeglich nicht 
ftatt Hat, fo wird das Publicum vom bdiefen 
Verhältniffen hiermit zu dem Ende in Kennts 
niß gefetst, damit Niemand durch die Frau Bas 
roneffe von Schbunbrumn, in Eontrahirung 
neuer Schulden, benadhtheiligt werben moͤge. 

Den 11. Juny 1822. 
K.DB.Rreid:n. Stadtgeriht&traubing,. 
ade irector. 
u 





( Berfholenbeitd » Erflärung. ) 

Joſeph Kaͤß, Weimvirthds und Baͤckers⸗ 
Sohn von Laudsberg, Gemeiner des Kdnigl. 
Baier. 1Sten Linien⸗Infanterie-Regiments, 
hat ungeachtet der unterm 6, Dctober v. Is. ers 
Eſſenen Edictaladung (Intelligenzbl. für dem 
Iſarkreils St. 44. ddo. 31. October 1821 und 
Beylage zur Augsburger ordinari Poflzeitung 
vom 3. Nov. 1821. Nro. 264) binnen bem geges 
benen Termin von 6 Monaten von feinem Res 
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ben oder Aufenthalte Feine Nachricht ‚gegeben, 
auch haben ſich Feine Leibeserben von ihm ges 
meldet. 


Derfelbe wohrd daher für todt erflärt, md 


fein uicht unbe deutendes Bermdgen an die Bes 
theiligten ohne Kaution verabfolgt, 
Den 30. Funy 1822, 
Kbn. B. Landgericht fandsberg. 
Landrichter legal verhindert, 
Appel, Aſſeſſor. 


Eurs 
der Baleriſchen Staatspaplere, 


Augsburg den 11. July 1822. 
Briefe, 
85 








Obligationen ä 40/0 
a 50/0 
Lands Unlchen . . 


ditto 


KpporhetsAinmelf. . 

gott. Looſe A-Da4ofo 
ditoE-M a 40 
ditto unverzinsliche 


Verfieigerungen 


Aus gnädigftem Auftrage der Koͤnigl. Regie⸗ 
rang des Iſarkreiſes, Kammer der Einanzen, 
vom 6. l. M. wird in Folge allerhoͤchſter Ent: 
ſchließung vom 4. May db. J. das dem Koͤnigl. 
Aerar eigenthuͤmliche, dem Gaſthofe des Ch. 
Havard, augelegene fogenannse Toback⸗ Wegie⸗ 
Gebaͤude in der Theatiner Schwabinger⸗Straße 
Nro. 1655. dem dffentlichen Verkaufe, nad) den 
Über Die Staats s Renlisäten Bertäufe befichens 


nn ra 
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ben Normen ausgeſetzt. Die befonderen Bedin⸗ 
gungen bey biefer Veräußerung find: - 


3) Daß der Käufer das auf dem genannten 
Gebaͤude haftende Erwiggeld » Kapital von 
12000 fl. zur Verzinſung übernehme, 

2) Daß der Reſt des Kauffchillings auf nors 
malmäßige Weife halb baar bey der Yes 
bergabe, halb in vorfhriftmäßigen Friften 
und annehmbaren Staatöpapieren nebft 
ben verfallenden Zinfen berichtiget werde, 
wogegen bis zur gänzlichen Bezahlung 
das Königl, Aerar das Eigenthumsrecht 
ſich vorbehaͤlt, und daß endilch 

.. 3) das befagte Gebäude erſt nach ertheilter 
Ratification des Briefe und mit dem 
Ziele Michaelis 1, J., an den Meiftbies 
tenden übergeben werden koune. 


Die Verſteigerung des mehrmal erwaͤhnten 
Toback⸗Regie⸗Gebaͤudes, das der dortige Haus⸗ 
meiſter vorzeiget, wird auf Mittwoch den 
Siten d. M. in den Bormittagäftunden feſtge⸗ 
ſetzt, und wer zu kaufen geneigt iſt, zu dieſer 
Verhandlung hlermit eingeladen. 

Den 10. July 1822, 


Kbn. Baier, Stadfrentamt Münden. 
(3) 1. Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 
— 


Vom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte 
wird auf Requiſition des Königl. Rentamts 
Erding das Anweſen des Corbinian Gulden⸗ 
bauer von Indorf, Donnerstag den 25ten 
July d. J. von Morgens 9 Uhr bis Glodens 


ſchlag 12 Uhr, im biefigen Amtslocale an den 


Meiſtbletenden plus licitando dffentlich verſtei⸗ 
gert werden, 
Kaufsluftige wollen fih daher am gefagten 
Tage bier einfinden, und ſich mit allenfalls 
(356*) 
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nöthigen legalen Wermdgens s und Militär : : Ent: 
laffungszeugnifien ausweifen. i 
Das Anwefen beftehtr' \: 
: Zn dem zum Königl; Reutamte Erding leib⸗ 
rechtig grumdbaren, ganjen Guldenbauern= 
Hof zu Indorf, eine Stunde von Erding, in 
einem hölzernen mit Etroh gebedten Haufe, 
Stabel und Stallung von O4 Deeiin, — 
Inhalt, in 
89 Tagw. 84 Decim. Aeder, 
16 » 18 Weieſen, 
6 24 9 Holzboden, 
dann einer im Diſtricte Walpertskirchen entle⸗ 
genen Wechſelwieſe von 1 Tagw. 35 Decim. 
— Tagw. 35 Decim. ludeigenen Gemeindstheile. 
Jaͤhrliche Abgaben: 

Einfache Grundſteuer 9fll. zo kr. — pf. 

Familienſteuer 
Ordinaͤr Scharwerkgeld 

Jagd Scharwerkgelde. 


Tee —s 
Ik: 3 


eilt 2 2 2 0 0. 200100 35 
Vogteiin 0... 1:155 538 
DVogteidinft -— oo 0 = 30: —’s 
Zugviebfleuer 0 0. 2:24 — 2 


Butterhaber: 1 Megen 2 Vierl. 
Faßnachtshuͤhner: 12 fr. 
Vogteyhaber: 5 Metz. 1 Vierl. 3 Seztl. 
Den 20. Juny 1822. 
Konigl. B. Landgeriht Erbing. 
v. Inama, Landrichter, 


Das vergantete Diengers Bauerngut zu 
Notziug d, G., wirb zum zweyten Male zum 
Verlauf au den Meijtbietenden auögeboten. 

Die Deriteigerung ift auf Mittwoch ben 
zten künftigen Monats Auguſt am Ges 
sichtöfie hier anberaumt, wo jeder Kaufslieb- 


sg u. 


sa 


haber fein Anbot vorbehaltlich der Genehmigung 
ber Gläubiger zu Prorocoll geben kann. 

Das erwähnte Unwefen, ein ganzer zum 
König. Rentanite Erding Fröyftiftiger, und dem 
Parrimontalgerichte Netziug einverleibter ganzer 
Hof, enthält:. 

a) ein hoͤlzernes Haus ſammt Stadel und 
Kaften. 

b) 35 Weder zu 41 Dagw. 19 Decim. 

c) 39 Tagw. 84 Decim. Wieſen, größten: 
theils im Mooſe entlegen. 

d) Zwey zum obigen Koͤnigl. Rentamte leib⸗ 
rechtig⸗grundbar gehdrige Aecker, Cat. 
Nro. 4600. u. 4621. halten 1 Tgw. 36 Der. 

e) Tludeigene Aecker pr. 90 Decim. im Stam⸗ 

; bammterfeld, und 

! 5) & Indeigene Gemeindsrheile zu 6 Tagw. 
56 Decim. Wieſen. 

Die Gruud-Jurisdictions- und landesherr⸗ 
Uchen Abgaben, welche hierauf ruhen, ſiud: 

Staatsauflagen: 

4) Ruſticalſteuerſimplum . 7 fl. 20 kr. 5 Hl, 
b) Jamilienſteuer ord. 2350=- 2: 
In 

) Grundberrlihe Gaben: 

a) Geldfilfe. Vogteyzins und Kuͤchendienſt 
von dem zum Abnigl. Mentamte Erding 
freyſtiftsweiſe grundbar: gehörigen Beſitz⸗ 
shume, inclus. der babey befindlichen 2 
leibrechtigen Ueder + 9. fl. 11 Er. TH. 

b) Getreiddienf. 

Weisen — Schäfl. 3 My. 3 Blg. 3 Sztl. 

Son BB... 

Haber 9g 21 — 
III. 

Jurlsdictionsherrliche Reichniſſe. 

4) Zum Königl. Rentamte Erdinge 
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a) Dorfrechthaber SH. 1 Mitzz. 2 Vtl. Sztl. 


b) Probſteygetreid: 
Weiten. mr im — —* 
Hr „1m an 2m — * 
c) Vogteyhaber: 2 » 59 — 1» 
2) Zum Patrimonialgerichte Noging: 
- a) Scharwerfgeld 12 f. — kr. 
b) Faßnachthenne 0. u» 125 
ce) jährlich 2 Klafter Holz zu führen. 

Die Gemeindelaften werden bey ber Ber: 
kaufs Verhandlung erdffnet. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, unter les 
galer Vorlage ihrer Vermoͤgens- und Leumundes 
Zengniffe ſich zur beftinmten Zeit Bier, wo bie 
Merfteigerung Schlag 12 Uhr enden wird, eins 
jufinden. - Den 3. July 1922. 

Königl B. Landgericht Erding, 

v. Inama, Landrichter. 


* + + * 


Auf Andrimgen der Gläubiger wird bad Ans 
weſen des Johann Kainz, Zimmermeilters im 
der Vorſtadt Yu, dffentlich verfteigert. . 

Dieſes Anwefen befteht in einem Wohnhaufes 
. webft Zimmerwerfftätte, an einem fchdnen freyen 
Plage in der Vorſtadt Yu entlegen, hat 7 wohns 
bare Logien mit dazu erforderlichen Kammern, 
gefchlefenen Hof ſammt Brunnen, eine Etals 
lung auf 2 Pferde und einen gewblbten Keller, 

Die Schägung ift 8009 fl. 

Die Verfteigerung geht am 1ten Augufl 
1. 3. von 9 bis 12 Uhr, in der Amtswohnung 
am Lilienberge vor ſich, wird aber die Ratifi⸗ 
tation vorbehalten, 

Kaufsluftige, die nicht befannt find, haben 
fi Über Leumund umd Wermdgen legal aus⸗ 
zuweifen. Den 1. July 182% 

Koͤnigl. B. Landgericht München, 
G) e. Steyrer, Laudrichter. 
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Im Wege gerichtlicher Erecution, wird hier⸗ 
mit dad Anweſen des Martin Sarreiter, Fruͤh 
von Brunthal Mondtags den 5ten Auguſt 
von Vormittags 9 Uhr bis Mittags 12 Uhr, 
bey dießſeitigem Amte öffentlich verfteigert, 


Diefes Anwefen iſt freyftäftig zum Koͤnigl. 
Land: Rentamte München, und befteht: 
1) aus einem Haufe und Etadel, unter einem 
Dache, eingädig gemauert, 
2) Dem 2 Tagw. haltenden Haudgarten, 
3) 6% Tagw. 7) Decim. Aeckern, 
4)55 » 55 » Holzwleſen. 
Dabey befinden fi 5 Tagw. 5 Decim, lub: 
eigene Gemeindötheile, 
Die Schaͤtzung beträgt 1668 fl. 
Den 8. July 1822, 
Kdnigl. B. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


Kommenden Donnerstag ben Sten Yu 
guft von Wermittags 9 bis Mittags 12 Uhr, 
wird in dem Amtslocale des unterfertigten Ges 
richtö, das auf der Gant befindliche Anweſen 
des verftorbenen Kunfts und Handels: Gärtners 
Joſeph Reber zu Friedenheim an der Paſiu⸗ 
ger: Straße, mit Vorbehalt der Genehmigung 
der Greditorfchaft, verfleigert. 

Die Beftandtheile diefes ludeigenen Auwe⸗ 
fens finds 

1) dad 2 Stod hohe ganz gemauerte, mit 

Platten gedeckte Haus, worin fi zu ebes 
ner Erde 2 heigbare und ein unheitzbares 
Zimmer, Kammerl, Küche, Speiß, Fletz, 
und 2 gewblbte Keller, dann über einer 
Stiege 6 Zimmer nebft freyem Kaſten bea 
finden, ‚ 
2) Der ein Gaben hoch gemauerte Pferdſtall. 
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3) Das 250 Schuh lange Glashaus mit 40 
großen Fenſterſtoͤcken. 

4) Die Kegelbahn nebft 3 aus Ratten ges 
machten Sommerbäufern, 

8) Der über 8 Tagw. haltende eultivirte, und 
sings mis einer Planfe eingefchloffene 
Garten, 

Kaufsliebhaber haben fich über Wermbgen 
amd Lenmand legal auszjumelfen, 
Den 11. July 1822. 


Kbnigl. B. Landgeriht Minden. 
Steyrer, Landrichter. 


Nachdem fi) für das zum dffentlichen ges 
+ichrliben Verkaufe auf den 16ten Yuny I, J. 
ausgefchriebene Auweſen bed Joſeph Huber, 
Guͤtlers in Fornbach, Fein Käufer gemeldet hat, 
fo wird dieſes Anweſen wiederholt zum bffents 
fichen Verlaufe ausgeboten. 

Es wird fich bierbey auf die Bedingungen 
der frühern Ansfchreibung (Beilage zur politis 
ſchen Zeitung vom 16. May S. 650, Beylage 
zur Augsburger Mopſchen Zeitung vom 21, 
May Neo, 121, und Königl. Baier. Intelligenz⸗ 
BI. für den Harfe. Er. XXU. S. 337 ) bezogen, 
und Kaufsliebhaber zur Angabe ihrer Kaufs⸗ 
angebote auf 

Dienstag ben zoten Fulp, 
Bormittags 8 bis 12 Uhr, im dem Kocale bes 
unterfertigten Königl. Landgerichts vorgeladen. 

Den 27. Juny 1822, 


Kbnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen 
In Abweſenheit des K. Landrichters, 
Stadelmann, I, Uſſeſſor. 





Nachdem die am 12. Juny h. J. auf das Ans 
weſen des Faͤrbers Anogler in Pfaffenhofen, 
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und einzelne Beſtandthelle deafelhen geichlagene 
Kaufsangebote von der Creditorſchaft nicht ges 
nebmigt werden find, fo wird gebachtes Anıwes 
fer zum Verlaufe im Ganzen oder theilmeife am 
ben Meifbierenben neuerdings ausgeboten, und 
ſich hinfichtlich der Beſtaudtheile und Laften des 
felben auf die frühere Aue ſchreibung ( Beplage 
zur Augsburger ordiu. Poflzeitung vom 28, 
May 1822. Nro, 127, und vem 30. May ro, 
129., Muͤnchner polisifche Zeitung Beylage zu 
Nro,124. ©. 675., und Beplage zu Nro. 129. ©, 
702. , SJutelligenzbl, fir den Iſarkr. Sr. XXII. 
©.358 und Et. XXI. &, 387.) bezogen, 
Kanfsliebhaber werden eingeladen ihre Uns 
gebote an ben zum Verkaufe beftimmten Tage 


Mondtag den Sten Yuguit b. J. 
Bormittags von 8 bis 12 und Nachmittags von 
2 bis 6 Uhr in dem Locale des unterfertigten 
Kbnigl. Landgerichts zu Protocol! zu geben. 

Den 11. Julv 1822. 
Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(2) 1. Lict. Haind!, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Mathias Maier, Sohn erfier Ehe deb 
Marhias Maier, zum Regini am Arzbach uns 
terze ichneten Landgerichtd, welcher ald Gemti⸗ 
ner des Iten Linien Infanteries:Regiments Kö⸗ 
nig, mir der Kö. Baier. Armee nach Rußland 
marfchirte,, wird ſeitdem wermißt, 

Da nun fein Bater am 14, März diefes Jahrs 
geſtorben ift, und gemäß dem Heurarhövertrag 
vom 4, Juny 1805, welchen derjelde mit feinen 
zweyten Eheweib Anna, gebohrne Oettlinm abs 
ſchloß, das Ihm zugebbrige Meginis Shidens 
Bu am Arzhach, diefem zwenten Ehewelb zu⸗ 
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fallen ſoll, auf den Fall, daß der Sohn erſter 
Ehe vor dem Vater verſtorben ſeyn ſollte; ſo 
wird der Vermißte aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten um ſo gewiſſer hlerorts zu melden, 
und ſeine Anſpruͤche auf das Anweſen geltend 
zu machen, als nach Verfluß dieſes Zeitraums 
er für verfchollen erflärt, und das erwähnte 
Regini: Söldens Gut am Arzbach, feiner Stiefs 
mutter, Ana Maier, gebornen Dettlinm, ges 
gen gefetliche Sicherheits:Reiftung, wuͤrde aus⸗ 
geantwortet werben. 

Den 10. Yung 1822. , 

Köͤnigl. B. Landgericht Tblz. 
(4) 3. Eder, Landrichter. 





Nachdem Anna Marla Quirin, ledige Huͤ⸗ 
terdö: Tochter von Freiham, Kdnigl. Landgerichts 
Münden, auf die vom 14. März I. J. erlaffene 
Ladung ſich nicht geftellt hat, fo wird diefelbe 
wiederholt aufgefordert, fich innerhalb drey Mor 
naten zu ftellen, und über die vorhandene Ans 
ſchuldigung des Verbrechens des Diebftahls ſich 
zu verantworten; widrigen Falls gegen ſie, als 
gegen eine Ungehorſame, den Geſetzen nach wer⸗ 
de verfahren werden. 

Den 16. Juny 1822. 


Koͤn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
(5) 3. v. Haaſi, Landrichter. 


Mathias und Jullana Neudecker aͤußer⸗ 
ten ben gemeinſchaftlichen Wunſch, ihr hierher 
erbrechtbares Tafern Wirths⸗Anweſen, zu Berg⸗ 
ham bey Markl, mit Vorbehalt der Genehmis 
gung, dem dffentlichen Kaufe Im Verſtelgerungs⸗ 
Wege unter Amtlicher Leitung auszuftellen; und 
haben zugleich eine Commiſſion zur Riquldisung 
Ihrer Paffiven beantragt, 





518 


3u biefer Verhandlung. iſt ein Termin auf 
Mondtag ben 29ten July 5. J. Vormits 
tags 9 Uhr feſtgeſetzt. 

Saͤmmtliche, ſowohl befannte, als dermal 
noch nubelannte Gläubiger werben daher aufs 
gefordert, an obigem Tage entiveder in Perfom, 
oder durch hiulaͤnglich Bevollmaͤchtigte im hie⸗ 
ſigen Amtslocale zu erſchelnen, mit dem Beys 
fügen, daß die Richterfcyeinenden, die aus Ihe 
sem Saumfale allenfalls entfiehenden nachtbels 


gen Folgen fich felbft zufchreiben müßten. 


Am nämlien Tage werden aud Kauft: 
luſtige bierortö zu erfcheinen eingeladen, und 
bie Kaufsbedingniffe vernehmen, nachdem fie 
fich über Leumund und Zahlungsfäbigkeit, dann 
allenfals Entlaffung von der Militairpflichtige 
feit, legal ausgewiefen haben werben. 

Den 18. Juny 1822, | 
Gräflih v. Berhemfches Patrimonl. 
algeriht Iter Elaffe Haiming. 

(5) 2. Aichhorn, Patrimonialrichter. 





Joſeph Husgenthaler, Mure- Bauer 
Sohn von Boldern, und Soldat des Kön. Baier. 
Hten Linien-Infanterie-Regiments, wird feit dem 
zuffifchhen Feldzuge (1812) vermißt, 

Auf Anfuchen feiner Anverwandten, um 
Yusfolgung feines in 350 fl. beftchenden Vers 
mdgend, wird Joſeph Hugenthaler, oder 
deſſen alenfallfige Leibeserben , aufgefordert, 
binnen ſechs Monaten a dato von feinem 
Leben und Yufenthalte zuverläßige Nachricht 
anher gelangen zu laffen. 

Den 1. Juny 1822. 

8.8. Graf Seibeiredorfifches Patrks 
monials Geriht Niederaichbach 
Im 8. Landgericht Landshut. 

(3) 2, Staudinger, Gerichtshalter. 
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Amortiſations-Deerete. 





Am 25. July 1799 ſtellten die . hiefigen 
Metzgerd« Eheleute, Johan Georg und Anna 
Maria Weber, dem Mathiad Maner, bürg. 
Berbiäuer in Aichach, oder an deſſen Ordre 
über eine Summe von 3000 fl. einen a dato 
einen Jahr janibaren Sola- Mechfel aus, wels 
cher vermdge einer hierauf angebrachten gerichts 
fichen Bene fung am 25. October 1799 gehd⸗ 
rig producirt, und in der Wechſelgerichts: Was 


grifel vorgemerkt, und unterm 25. July 1800,- 


dann 25. Jänner 2801, jedesmal auf ein hals 
bes Jahr prolongirt, am 14. April 1801 aber, 
vermöge Giro an bie Drdre ber Eonftantin 
Millerichen Handlung übergegangen iſt. 

Da nun diefer auf 5000 fl. lautende Wech⸗ 
fet nicht aufgefunden werden kann, Dagegen 
die Intere ſſenten auf Amortifirng das Anfuchen 
geftellt haben; fo wird der unbefannte Inhaber 
desfelben hiermit aufgefordert, inmerhalb eines 
Zeitraumes von ſechs Monaten von heute an 
diefen Wechſel hierortd vorzu zeigen, und den 
rechtlichen Ankunfts-Titel nachzumeifen, wi⸗ 
drigeufalls dieſer Wechſel fir kraftlos erklaͤrt 
werden wuͤrde. Den 14, May 1022. 


A. B. Kreiſs- u. Stadtaericht Münden. 
». Gesngroß, Director. 
(3) 3 


Hayder 
Die dem Gemeinden bed Königl. Baleriſchen 
Landgerichts Friedberg zi Verluſt gegangene 
Obligation vom Altern landſchaftlichen Lands 
anlehen de dato 31. December 173%, unter 
dem alten Nummer 90, und unter dem neuen 
Nummer 3909, pr. 455 fl., wurde biäber im 
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Folge Defretet vom 14. December 1821 nicht 
produchrt, daher ſe nun, auf Anrufen des ders 
maligen Ceſſionaͤrs Emana Mapr, bieftgen 
Negotiauten, biemir als kraftlos erftärt wird, 
Den 25. Jun» 1812, 
RB. Kreta: un. Stadtgeribt Minden 
Graf v. Rech berg, Director. 
Dipl, 


Nachdem bisher die in dem Antortifattonz> 
Decrete vom 21. Dec. 1821. näher bezeichneten 
28 landſchaͤftlichen Obligationen, welche zu dem 
von Spiglifchen Fidei-Eomiße gebdren, nicht 
vorgewiefen worden find; fo werden biefelben 
hiermit auf Anrufen der Ehriftoph Anton von 
E pitlifchen Reliften Ingoltädter Linie, in 
fo weit fie diefen Relikten nun eigenthümlich 
zugebören , für kraftlos erklaͤrt. 

Den 9. July 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 
Graf v. Rechberng, Director. 
Hayder. 


Auf Anſuchen der Gemeinde Harpolden, 
wird der unbekannte Inhaber der den Unters 
thanen der Kaftenamt Lands hutiſchen Hofmark 
Harpolden, von der ehemaligen Landſchaft in 
Baiern am 21. October 1796 ausgeſtellten, im 
Staatäfchulden » Catafter unter Nro. ‚590. vors 
getragenen DObligatien über 45 fl. 43 fr. hiermit 
aufgefordert, diefe Urkunde binnen ſechs Mos 
maten bey unterzeichneten Gerichte vorzuweiſen, 
widrigen Falles dieſelbe für kraftlos erklärt wer⸗ 
den wird. Den 10. April 1822. 

Kdnigk. B. Landgericht Mühldorf. 
(3) 3 Gerbl, Landrichten 
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XXX. GStüd, 


München den 24. July 1822. 





Amtliche Artikel. 


— — 
f die bebin Gentral: Landwirthſchafta⸗ 
J——— preiswerbenden Biehgats 
ngen 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Fur Bezweckung voller Unpartheilicfeit und 
einer groͤßern Gleichfbrmigfeit, werden fAmmtliche 
Drtsvorftcher, bey Gelegenheit der Ab faſſung von 
Zeugniſſen für die preiswerbenden Viehſtuͤcke, 
hiermit angewiefen, ſelbe nad ben nachftebens 
den Formularlen einzurichten, und ‚fie bann von 
den einfchlägigen Lande, Hrrrichafts: und Pas 
trimonial = Gerichten Tegalifien zu laſſen. 
München den 16. July 1822. 
Ad, Baier. ReglerungdesIſarkrelſes. 
Kammer des Innern. 
Sn Abweſenhelt des K. Regierungs-Präfidenten, 
v. Hofftetten, Director. 
Mi ler, Sur. 


1. 3enugniß für einen Zaͤchtheng ſten 
(Zucht ſtutte, Stier und * > 

BVorzeiger .diefes, -Bamendsı ©. f 

Eigenfchaft , als ausilbender Lanbwirths 


Wohnort: 


Abſtammung. 


14 


Fuͤhret zum Bießjährigen Eentral : Landwirth⸗ 
ſchaftsfeſte ein 2 00. weh 
an Farbe: 
Abzeichen: 
Alter: 
Höhe: 
Bater . s Mutter .. 
Hat dasielbe felbft erzogen. 
a) von Geburt her: 
b) oder erfauft uud wie lang felbft gepflegt: 
Des Eigenthihmers Deeonomie befindet id gegen⸗ 
wärtig im 00. Büftande, 


-Desfelben Wohnort iſt von München ents 


fernt . . geometrifche Stunden. 


1. Zeugniß für die ‚nerabeike 
Schaf zucht. 

Worzeiger diefes, Namens : ah 
Eigenfchaft, ald ausübender gandwirth: 
Wohnort; 
Shrer zum dießjäprigen Eentral s Lanbwirths 

ſchafts feſt Zahl . . Widder, 

ae Ze Mutterfihafe,. RG 


2» 0. Rämmer, ' 


(3) 


a‘ 
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a) desfelben Heerbe vom glelcher Vered⸗ 
lung iſt ſtark: 

b) bat ſeit dem 1. October 1821 „ . Laͤm⸗ 

halten, „, +. + 


Heerde ift zu Folge thieraͤrzilicher Unter⸗ 
ſuchung: 
d) vom diefer Heer de werden Wollproben ver⸗ 
ſiegelt beygeſchloſſen . » » Paͤckchen, 
e) der Eigenthuͤmer iſt in dem Beſitze dieſer 
veredelten Heerde ſeit. 


Des ſelben Oeconomie befindet ſich gegenwärtig 
im . Zuſtande. 

Iſt von Muͤnchen entfernt + +» . Keomes 
triſche Stunden. 


111. Zeugniß für die Shweinszudt. 
Vorzeiger diefes, Namens: 
Eigenfhaft als ausübender Randwirth 
Wohnort: 
Fuͤhret zum dießjährigen Eentral » Landwirth⸗ 
fchaftöfeft Zahl » „ Schweinsbär, 
”»” « . Schweindmutter, 

» . - Berkelm. 
DeöCigenthimerdShweinszuct beſtundubrigens 
biefes Jahrhindurdh in » . . Schweindbär, 

”” » » Schweinsmuͤtt. 
davon ſeit 1. Detoberigiierhalten .. Ferleln. 
Desfelben Oekonomle befindet ſich gegenwaͤrtig 

am 3. + Buftande 
Iſt von München entferut * — 
triſche Stunden. 


IV. Zeugniß für die Ziegenzucht. 
Vorzeiger diefes, Namens: 
Eigenſchaft als ausilbender Landwirth: 
Wohnort; 





gegenwärtige, Goſundheits zuſtand der 
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Füsrek zum dießjägrigen Central + Landwirth⸗ 
ſchaftsfeſt Zahl .. Bode, 
”» . . Biegen, 
Des Eigenthänepe Decinomie befindet ſich ges 
genwärtig int .. 4 . -Zuflande.. 
Desielben Wohnort iſt von München entfernt 
2 g8eometriſche Stunden. 


V. Zeugniß fuͤr das ae 
Vorzeiger dieſes, Namens;. 


Seines Geſchaͤftes: 


Wohnort: 


Welcher die Maſtung — Thiere ſelbſt 
vorgenommen bat, führer zum dießjaͤhrigen 
—— ⸗ randwirthichattofeſt nachfolgende 

tüd 


( Benennung derfeisen) welcht 

a) an Farbe: 

b) Höhe und Ringer 

<) Alter: 

d) Haben vor der Maft gewogen: 

€) Und wiegen gegenwärtig : 

f) Die Maſtung hat gedauert feit: 

g) Die Zutterung während der Maftung bes 
ftund in: 

h) Die Koften der Maftung betragen pr. Tag: 


Des Eigenthämers Wohnort ift von Muͤnchen 


entfernt + » + .» Heomerrifche Stunden. 

NB. Werden mehrere Stüde gemäfteten Vier 
bes einer und derfelben Gattung vorgeführt, fo 
find foldye in demfelben Zeugniß einzeln zu bes 
ſchreiben: follte aber ein Eigenthümer Maftoieh 
won verſchiedener Gattung, 3. B. Ochſen und 
Küge oder Schweine vorführen wollen, fo ift 
für jede Gattung ein befonderes Zeugniß bey⸗ 
zubringen. Uebrigens kaun das Maſtgeſchaͤft 
Jedermaun vollfuͤhren, and Preife erhalten, ohne 
daß es eben norhwendig iſt, auoubender — 
wirth zu ſeyn. 
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(Die erlebiate Pfarren Kinfimp; betreffend, ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch den Tod des legten Beſitzers, Fam 
die Pfarrey Finſing in Erledigung. 

Eie liegt in der erzbifchäflichen Dibdcefe 
Münden : Freyfing, im Decanate Schwaben, und 
im Landgerichte Eberäberg. 

In dem Umfange von 25 Stunden enthält 
fie 505 Seelen, welde der Pfarrer allein pas 
ſtorirt, und eine Schule. 

Die Rente des Pfarrers beſtehet nach der 
sevibirten Faſſion im 77 fl. SM ıyf. 

Die Ausgaben in ss lls—; 

Unter denen fich als befondere Wgaben ein 
Abſent von 25 fl. zum K. Rentamte befindet. 

Muͤnchen den 17. July 1822. 
Koͤn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
2 Abweſenheit des K. Regierungs: Präfibenter, 
v. Hofſtetten, Direster. 
Miller, Sur. 


¶ Den Prüfungs » Concurd für das Lehramt am dem 
Studien : Schulem betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Für das Lehramt am Studienfchulen, wird 
nach den Beſtimmungen der allerhöchften Vers 
ordnung vom 26. März 1818. ( Allg. Int. Bl. 
d. 3.1818. $. 2. ©. 3566-70.) ein Prüfungs: 
Concurs erdffnet, und bierbey für die fchriftlis 
Ge Prüfung der 22te, 23te und Late Auguft d. J. 
und für die mündliche der 25te deöfelden Mo- 
nat fefigefeht. 
Diejenigen, welche zu demfelbem gelaffen zu 
‚werden wünfcen, haben fich über ihre Studien, 
bis zum Abfelviren der allgemeinen Wiſſenſchaf⸗ 
ten an einer inlaͤndiſchen Lehranſtalt, über ihre 
Beſchaͤftigung feit dem Austritte aus den djfent⸗ 





526 


lichen Schulen, und ihr fitliches Vetragen mit: 
telft ämtlicher Zeugniſſe gehdrig audzumweifen, 
und fi, wenn ihnen die Zulaffung, um wel⸗ 
che fie fid> wenigfiens acht Tage vor dem Bes 
ginnen der Priifung zu bewerben haben, bewil⸗ 
liget wird, am 21ten Auguft d. J. Vormit⸗ 
tags im Regierungsgebäude zur Infeription zu 
ftellen. 

Zu biefer Prufung werden hierdurch auch 
diejenigen berufen, welche berelts das Lehramt 
an einer lateiniſchen Vorbereitungs ſchule, ohne 
eine Pruͤfung beſtanden zu haben, ausuͤben, 
oder ſich um eine geiſtliche Stelle, mit wels 
her die Verbindlichkeit zu demſelben verbuns 
den ift, bewerben wollen. 

München den 20. July 1822. 


Kdn.Baier.Regierungbesgfarfreifes, 
Kammer des Innern 
Im Abweſenheit des K. Regierungs-Präfidenten, 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Seer. 


Au 
fämmtligeRhnigk Boligep- Behörden 
bes Iſarkreiſes. 
re nr —— blödfinnigen Menſchen ie 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 

In der Mitte May d. J. wurde zu Laineck, 
K. Landgerichts Baireuth, ein unbekannter blöde 
finniger Dann aufgegriffen, der fih Erneft 
Eajetan, feinen Geburtsort aber Modendorf, 
oder Mucendorf nennt, auf einem Drahthams 
mer gewohnt haben will, wo fein Bater mit 
dem Vornamen Hanns ald Drahtzieher arbeis 
tete, übrigens nichts weiter angeben fonnte, 
als daß der Namen des Hammerbeſitzers mit 
ber Silbe Hei — anfange, 

a”) 
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Da bie bisherigen Nach forſchungen zar Aus⸗ ar Dienfles » Motiyem, 
mittlung feiner Heimat: vergeblich. waren ; [0 Duürch Wechluß der Kbnigl: Regierung des 
werden auf Requiſition der K. Meglerung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 12. July 
Obermain · Kreiſes fämmmtliche Poligeo ⸗Vehdrden ), J., iſt der Schullehrer, Mar Agner zu 
des Jſarkreiſes aufgefordert, Nachrichten hier Oberwarugau, zu ber Stelle eines Schullehrers, 


seush fhleunigft. mitzutheilen. gerichts Dacyau,, befbrdert,, und 
Beihreibung om naͤmlichen Tage ber bisherige Schnl-Ad- 
DObenerwähnter bibbfinniger Menfch iſt nah ftant, Joh. Georg März zu Weilheim, ald Schul: 
dem Außern Anfehen ungefähr 30 Fahre alt, lehrer und Meßmer zu Neufahrn, Landgerichts 
mißt 5 Zoll, 2 Strich, hat braune Haare, hohhe Wolfratshauſen, proviſoriſch ernannt worden, 
Stirne, braune Augen und Yugenbraunen, eine Am 13. July d. 3. wurde vermdg Beſchlußes 
lange Nafe, mit sechtögebogener Nafenfpite, eis ber Konigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
nen breiten Mund, braunen Bart, laͤugliches des Junern, Joſeph Roͤckl, Schullehrer und 
Geficht, braͤunliche Gefichtöfarbe, Übrigens aber Organiſt zu Kollbach, Landgerichts Dachau, 
einen ſchwachen Körperbau. Er hinkt am line feinem Gefuche gemäß, in gleicher Eigenſchaft 
fen Fuße, der um vieles fürger it, ald der mach Nandelftadt , Landgerichts Moosburg 
rechte. Das rechte Ange iſt ganz verborben, verſetzt. 
groß, hervorftehend, mit einem Zelle überzogen. Seine Majeftät der Koͤnig haben 
Kleidung. vermög allerhächfter Entfchließung vom 18. Jul 
Eine zerriffene Jacke von ganz abgefchofe: - d. J., dem bisherigen Landrichter im Tegernſee, 
nem grinen Tuche, mit gelb metallenen Ands Georg Eifenhofer, zum Vorſtand des Landges 
pfen, unb einer nach Art eines Denkzeichens richts Riedenburg, und als Landrichter In Tes 
mit rohen Bindfaden angehängten Eapfernen gernjee, ben erften Aſſeſſor bed Landgerichts 
Platte. Weiße Weſte mir gelb metallenen And: Minden, Blafius Wintermaler, ernannt. 
pfen. Range, bis auf die Kabchel berabhans In die hierdurch erledigte erfte Aſſeſſors⸗ Stelle 
gende grüne Hofen. Arbeitsſchuͤrze von grober bey dem Laudgerichte München, ruͤckte ber bors 
blauen Hausleinwand, die von ber Bruſt bis tige zweyte Affeffor, Joh. Wolfg. Hader, und 
unter dad Kuie reicht. Endlich ein ſchmutziges in bie zweyte Aſſeſſorsſtelle dafelbit der Actuar 
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Hemd von grober Hausleinwand. Dr. Germaun Heberreiter vor. Als Actuar 
Münden den 9. July 1822. des Landgerichts München, wurde der geprüfte 
KdnBaler.Regierung des Jſarkreiſes. Nebtepracticant, Sof. Sch midtlein, ernannt, 
Kammer ded Innerm Bermdg Beichlußes der Kdnigl. Regierung 


des Ffarkreifes, ddo. 19, Julyd. J., iſt der Schuls 
i . 6:Prä 
In — * — en fehrer, Mefner und Organift, Peter Friedrich 


- uu Gauting, Randgerichts Starnberg, in glei: 
Miller, Sect. er Bigenfepaft nach Deining, Landgerichts Wolfs 
ratshauſen, verfegt, und deſſen Stelle zu Gans 
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ting, den Schulpronifer / Georg Schhberl zu - 


Deining, in proviforifcher Eigenfchaft übertras 
gen worden, 

und am nälnlichen Tage wurbe Anton Reife: 
rer, feinem Gefuche gemäß, von dem Antritte ber 


ihm übertragenen Schullehrers = und Organiftens 


Stelle zu Frauenharting dispenfirt, und diefelbe 
dem nad Schwabhaufen beftimmten Anton Hils 
lebrand, verliehen. 


| nn rn an —_ nn 
Bekanntmachungen. 


E urs 
ber Baierifhen Staarspapiere 
Augsburg den 18. July 1822. 


Briefe, 
— —— 


sen 
"Obligationen a 40/0 84! 
ditto a 50 
Lands Anlchen . » 
Hypotheh⸗Anweiſ. » 
Rott, Looſe A-Da4ofo 
dittoE-M a 40% 


ditto unverzinäfiche 





Berſchollenheits⸗ Erklärung. ) 

Nah fruchtlofem Ablaufe des, am 10. Des 
eember 1821, dem vermißten Soldaten Adam 
Plheß, Gumpfmuͤllerſohne von Larsbach d. G., 
zur Anmeldung geſetzten dreymonatlichen Ter⸗ 
mines wird derſelbe hlerdurch oͤffentlich als ver⸗ 
ſchollen erklaͤrt, und fein Vermogen demnach 
gegen Sicherheitsleiſtung ſelnen Geſchwiſtern 
ausgehändigt. Den 12. July 1822, 

Königl. DB. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 


— nn 
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Verſteigerungen. 


Aus gnaͤdigſtem Auftrage ber Koͤnigl. Regle⸗ 

rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 6. l. M. wird in Kolge allerhächfter Ents 
fhließung vom 4. May d. 3. das dem Konigl. 
Aerar eigenthimliche, dem Gaſthofe des Ch, 
Havard, angelegene fogenannte Tobad':Regies 
Gebäude in der Theatiner Schwabinger - Straße 
Nro. 1655. dem dffentlichen Verkaufe, nach den 
über die Staatös Realitäten Verkäufe beſtehen⸗ 
den Normen autgefegt. Die befonderen Vedins 
gungen bey diefer Veräußerung find: 


1) Daß der Käufer das auf dem genannten 
Gebäude haftende Ewiggeld- Kapital von 
12000 fl. zur Verzinfung übernehme, 

2) Daß der Neft des Kauffchillings auf nor⸗ 
malmäßige Weife halb baar bey der Ue⸗ 
bergabe, halb in vorfchriftmäßigen Friften 
und annehmbaren Staatepapieren nebſt 
den verfallenden Zinfen berichtiget werde, 
wogegen bis zur gänzlichen Bezahlung 

das Kbnigl. Yerar das Eigenthumsrecht 
ſich vorbehaͤlt, und daß endlich 

5) dad befagte Gebäude. erft nad) ertheilter. 
Ratification bes Briefes und mit dem 
Ziele Michaelis 1. J., an den Meiftbies 
tenden übergeben werden fonne. 


Die Verfteigerung des mehrmal erwähnten 
Toback⸗-Regle⸗Gebaͤudes, das der dortige Haus⸗ 
meifter vorzeiget, wird auf Mittwoch den 
Sitten d. M. in den Vormittagsſtunden feltges 
fegt, und wer zu Faufen geneigt ift, zu dieſer 
Verhandlung hiermit eingeladen, 

Den 10. Zuly 1822, 


Kdu. Baier. Stabtrentamt München 
(3) % Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 
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Zur Bildung der Gantmaſſe der Ellſabetha 
Huttler, Halmerinn zu Vaterſtetten, wird der 
zum Kbnigl. Landgerichte Eberöberg gerichtöbare, 
und zum heil. Geiſt⸗Spitale in Minden erbs 


rechtige Atel Haimerhof zu Vaterſtetten, dem 


dffentlichen Verkaufe untergeftellt. 
Derſelbe beſteht in: 
0,06 Wohngebäude, 
29,14 Ueder, 
5,85 Wiefen, 
14.64 Waldung ; 
worauf nachftehende Laſten ruhen: 


Ordin. Sharwerlgeb . 1. 45 kr. — hl. 
ds —15⸗ —⸗ 
Brodbauerngel —⸗9⸗ As 
Zutterhaber ·— 210⸗ — ⸗ 
Holzgefährtgeld .*+ 1350: — 
Mayerfchaftöfrift » » +» 2= 9 6° 
Gilt: Gcrfe . 0. dem — 

Sabre 2 0 0. 2:20: —s 
Gteuerfimplum a) » +» 1: de —s 

»» » b) »- 


.— 6: 5 
Sum BVerfaufe hat man 
auf den isten Auguſt, 

Morgens 10 Uhr in Parsdorf eine Tagesfahrt 
anberaumt , und werden Kauföluftige hierzu 
eingeladen. ’ 

Auswärtige haben ſich durd) Leumunds: und 
Bermdgens : Zeugniffe aus zuweiſen. 
Den 4. $Yuly 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Ebersberg. 
HB, Landrichter. 


Zu dem am 31. Map I. J. antgefchriebenen 
Braͤu⸗ Auweſen und Deconomie:Yur des Joſeph 
Eterzi in Laufen (Iſarkt. BL. Er. XXV. S. 
427.) has ſich noch Fein Käufer gemeldet. 





Nach dern Untrage ber Gläubiger wird die 
nochmalige Verſteigerung dieſer Realitäten im 
Verbindung, oder einzeln 

am $reytag den 23ten Auguſt l. J. 
Vormittags 9 Uhr vorgenommen, wozu bie 
Kaufsluftigen eingeladen werden. 

Den 17. Zuly 1822. 
Köbnigl. DB. Landgeriht Laufen 
Kuttner, Landrichter. 


Auf Andringen der Gläubiger wird das Ans 
weſen bed Johaun Kainz, Zimmermeifters im 
der Vorſtadt Au, dffentlich verſteigert. 

Diefed Anweſen beſteht in einem Wohnhauſe; 
nebſt Zimmerwerkſtaͤtte, an einem ſchoͤnen freyen 
Plage in der Vorſtadt Au entlegen, bat 7 wohn⸗ 
bare Logien mit dazu erforderlichen Kammern, 
geſchloſſenen Hof fammt Brunnen, eine Stals 
lung auf 2 Pferde und einen gemdlbten Keller. 

. Die Schägung iſt 8000 fl. 

Die Berfleigerung gebt am ıten Augu ſt 
l. 3. von 9 bis 12 Uhr, im der Amtswohnung 
am Lilienberge vor fih, wird aber die Ratifis 
cation vorbehalten. 

Kaufsluftige, die nicht befannt find, haben 
fi über Leumund und Wermdgen legal aus: 
zuweifen. Den 1. July 1822. 

Königl. B. Landgeriht Münden. 
(5) 3 Steprer, Landrichter. 





Nachdem die am 12. Funy h. J. auf das Ans 
wefen des Faͤrbers Knogler in Pfaffenhofen, 
und einzelne Beftandsheile desfelben gefchlagene 
Kaufsangebote von der Ereditorfchaft nicht ges 
nehmigt worden find, fo wird gebachteö Auwe⸗ 
fen zum Verkaufe im Ganzen oder theilweife an 
den Meiftdierenden neuerdings auögeboten, und 
ſich hinfichtlich der VBeftandtheile und Lafien des: 
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ſelven auf bie frühere Antfchreibung (Beylage 
zur Wugsburger ordin. Poſtzeitung vom 28. 
May 1822. Nro, 127, und vom 30. May Pro. 
129., Münchner politifhe Zeitung Beylage zu 
Nro. 124. ©. 073., und Beylage zu Nro. 129. ©. 
702., Intelligenzbl. fir den Iſarkr. St. XXII. 
©. 358 und St. XXIII. S. 387.) bezogen, 
Kaufsliebhaber werden eingeladen ihre Ans 
gebote an den zum Verkaufe beftimmten Tage 
Mondtag dem Sten Auguft b. J. 
Vormittags von® bis 12 und Nachmittags von 
2 bis 6 Uhr in dem Locale des unterfertigten 
Koͤnigl. Landgerichts zu Protocol zu geben. 
Den 11. Zulp 1822. 
Königl, B. Landgericht Pfaffenhofen. 


(2) 2. Ric. Haindl, Landrichter. 
nn — — —ñ —— 


Vorladungen nad Edictals 
Titationen, 


Nachdem ſich Über das Vermoͤgen des Königl, 
Baier. Chevaur⸗VLegers⸗Lieutenants, Herr Kles 
ment von Peller,. Schulds und Erbſchafts⸗ 
Differenzen ergeben haben, gedachter Herr Lieu: 
tenant aber feit dem legten Feldzuge 1813 mad) 
Rußland vermiße wird, fo ergeht an benfelben 
ober feine allenfalls noch unbekannte Erben die 
Aufforderung, fich in Zeit von ſechs Monaten 
adato dießorts zu melden, und ihre Rechte zu 
verwahren, als außerdem nad) Vorſchrift der 
Geſetze weiter verfahren werden wılrde, 

Den 8. July 1822, 
RB. Kreis:u. Sradtgericht Laudshut. 
. 3.0. Hedel, Director, 
6) 1. 


Dominicus Graf, gebürtig zu Hochenleiten 
d. G., feiner Profeßion ein Braͤuknecht, ift feit 
37 Jahren auf der Wauderſchaft abwefend, ohne 


Stark, 





— — — 
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daß man von felnem Aufenthalte, Leben oder 
Tod etwas in Erfahrung bringen Ponnte, . 
Auf Anrufen feiner- Verwandten, wird ber- 
felbe , oder deſſen sechtmäßige Erben aufgefors 
ert, binnen 6 Monaten bey unterzeichneten 
Königl. Landgerichte perſdnlich ſich zu ftellen, 
oder von ihrem Aufenthalte Nachricht zu geben, 
außerdem die Berihollenheitd : Erklärung eins 
tritt, und mit feinem Dermdgen, beftehend in 
400 fl. Heitathgut und 43 fl. Erbeheil, nach 
den beftehenden Geſetzen wird verfahren werben. 
Den 16. July 1822. 


Kön-B, Landgericht Wolfratshaufen, 


(5) 1. v. Haafi, Landrichter, 

Mathias und Juliana Neudecker, aͤußer⸗ 
ten den gemeinſchaftlichen Wunſch, ihr hierher 
erbrechtöbares Tafern Wirths⸗Auweſen, zu Berg⸗ 
ham bey Markl, mit Vorbehalt der Genehmis 
gung, dem dffentlichen Kaufe im Verfteigerungse 
Wege unter ämtlicher Leitung auszuftellen; und 
haben zugleich eine Commiffion zur Liquidirung 
ihrer Paſſiven beantragt. 

Zu dieſer Verhandlung iſt ein Termin auf 
Mondtag den Boten Zuly b. J. Vormit: 
tags 9 Uhr feſtgeſetzt. 

Sämmtliche, ſowohl befaunte, als dermal 
noch unbefannte Gläubiger werden daher aufs 
gefordert, an obigem Tage entweder in Perfon, 
oder durch hinaͤnglich Bevollmaͤchtigte im hie⸗ 
figen Amtslocale zu erfcheinen, mit dem Bey⸗ 
fügen, daß die Nichterfcheinenden, die aus ih⸗ 
sem Saumfale allenfalle entftebenden nachthei⸗ 
ligen Folgen ſich fe:bft zufchreiben muͤßten. 

Am naͤmlichen Tage werden aud Kaufe: 
luſtige hierorts zu erſcheinen eingeladen, unb 
die Kaufsbedingniffe verneymen, nachdem fie 
fih über Leumund und Zahlungsfäpigkeit, dann 


— 
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allenfalls Entlaffung von der Militairpflichtigs 
keit, legal ausgewiefen haben werben. 

Den 18. Juny 1822. 


ti Berche m'ſches Patrimoni 
er Tee Fri KHaiming, 


(3) 3. Aichhorn, Patrimonialrichter. 


Joſeph Hutzenthaler, Mure s Bauerd- 
Sohn von Geldern, und Soldat des Kbn. Baier. 


oten Finien-Infanteries:Regiments, wird feit dem’ 


euffifchen Feldzuge (1812) vermißt. 

Auf Anfuchen feiner Anverwandten, um 
Aus folgung feines in 350 fl. beitehenden Ders 
mögens, wird Joſeph Hußenthaler, ober 
beffen allenfallfige Leibeserben aufgefordert , 
binnen fechs Monaten a dato vom feinem 
Reben und Aufenthalte zuverläßige Nachricht 
anher gelangen zu lafien. Den 1. Juny 1822. 
K. B. Sraf Seiboltsdorfifches Patris 

monials Geriht Niederaichbach 
j im K. Landgericht Landshut, 
(3) 3. Staudinger, Gerictöhalter. 


Amortifationss Decret, 


Zu Folge Amortifationds Derrets ddo. 20, 
November 1921, wurde biöher, der auf 2000 fl. 
lautende@afjafhein des Zwanzigerſchen Geſchaͤfts⸗ 
baufes zu Nürnberg, ddo. 9. November 1801, 
nicht vorgewiefen ; daher diefe Urfunde auf Ans 
rufen der Eharlorte Freyinn von Oberfamp, 

» welcher hierven die Summe von 875 fl. erbeis 


genehiämlich zufielen, hiermit für kraftlos * 


tlaͤrt wird. Den 9. July 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 


Graf v. Rechberg, Director. 
Hayder. 


— 
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Nihtamtliher Artikel. 


Lirterarifbe Antändigung.! 

Ueber das jängit erſchienene Hnpothefengefeg, 
und die Priorirärsorbnung vem 1. Juny 1. J. 
bat der Unterzeichnere ein vollſtaͤndiges alpba: 
betifches Gegenftands: und Sach⸗ Regiſtet ge: 
fertigt, und ift Willens, ſolches, da es allen 
mit dieſen Geſchaͤften beauftragten Beamten und 
Rechtsanwaͤlten ſehr zur Erleichterung des Nach⸗ 
feblagens dient, abdruden zu laffen, wenn nur 
immer auf dem hierzu gewählten Subferiptiond: 
wege bie dazu ndrhigen Koſten gedeckt werden 
fonnen. 

In diefem. Falle ift der Plan gefaßt, das 
vollſtaͤndige Hrpothetens Priorität: und Eins 
führungsgefes mit den darin angeführten Ber— 
fagen auf gutes Schreibpapier und im einem 
ſolchen Quart» Format vorandruden zu laffen, 
daß allenfalld kuͤnftige Ubänderungen, Erldute⸗ 
rungen ober Iufäge in den Geſetzen filglich am 
Rande bemerker werden können. 

Das Ganze wird bey einer zureichenden An⸗ 
zahl von Subferibenten nicht höher als 2 fl. 
bis 2 fl. 30 fr. zu flehen kommen. 

Dan kann fi deßhalb unmittelbar, Ents 
ferntere aber in franfirten Briefen, an den uns 
terzeichneten Herausgeber wenden, und, mern 
diefer Gedanke nicht unwillfommen ift, fo fann 
auch ald bald mit dem Abdrucke angefangen 
werden. 

München den 15. July 1822. 
Weber, Rgg. See 
dermal bep der Könizl. Minikteriai = Liqui⸗ 
dationd:Eommifjiom der Forderungen an 
Granfreih, 





(Rebit einer Beylage, die Schraunen s Anzeigen betreffend. ) 
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Amtliche Artikel. 





(Die Preiſe⸗Vertheilung an ber Hebammen: Schule 
gu Münden für den I. Lehrfurs des Jahres 
1822 betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


N ade der erfte bießjährige vier monats 
liche Lehrcurs filr die Hebammen: Candidatins 
nen aus dem Sfars Dber » Unterbonau s und 
Regenfreife an der hiefigen Hebammen» Schus 
le und Gebähr: Anftalt, den erfien März ers 
Öffnet, und mach vorgängigen mehrfältigen 
Privat s und dffentliben Hauptprifung am 
ten July mit der Preife Vertheilung ges 
ſchloſſen worden ift; fo merden ‚gegenwärtig 
die Namen derjenigen drey Wuͤrdigſten, wels 
che mit dem allergnaͤdigſt bewilligten Preifen 
unter 55ig geprüften Schülerinnen befchenft 
wurden, fo wie derjenigen ausgezeichneten, wel: 
che zugleich mir den obigen drey Preifes Iris 
gerinnen Preife s Bewerberinnen waren, zur 
difeutlichen Kenntniß gebracht: a 
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Baierifches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


Muͤnchen den 31. July 1822; 





Erfte Preisträgerinn: 
Theres Koͤnig, K. Rechnungs » Revifors: 
Wittwe von Paßau im Unterdonaufreife, 
Zweyte Preidträgerinn: 
Sibilla Meifter, Schmeidermeifters- at: 


tiun don Nördlingen im Rezatkreiſe. 


Dritte Preisträgerinn: 
Katharina Buch beck, VBaders.Gattinn von 
Fuͤrſtenzell, K. Landgerichts Griesbach im Un: 
terbonaufreife. 
Diefen folgen zunaͤchſt fünf ausgezeichnete 


Schülerinnen : 
1. 


Klara Pellermaier, Landarztens:Gattinn 
von Plankfterten, K. Landgerichts Deilngries im 
Regentreife. 

11. 

Anna Obermaler, Glaferötochter von 

Neuhaus, K. Landgerichts Griesbach im Untere 


donaufreife, 
II, 


Conſtantia Nißl, Strumpfwirkerd ; Tochter 
von Altendtting Im Unterbonaufreife. 


(38) 
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’ IV. 
Anna Schwabensberger, Baͤckers-Toch⸗ 
ter von Iſen, gepruͤft fuͤr den Diſtrict Oberkolln⸗ 
bach, im Landgerichte — ‚im — 


Theres Bromberger, — » Tochs 
ter von Wolfratöhaufen im Iſarkreiſe. 
München dei 19. July 1822. 
Kon. Baier.Regierung desIſarkrelſes. 
Kammer des Jnuern. 
In Abwefenheit des K. Regierungs-Praͤſidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


An 
fämmtlihe Eonferiptionds Behbrben 
des Iſarkreiſes. 


( Die Einftands « Gapitalien und Yupillen : Gelber . 


der Militär« Verſonen betreffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Unter Bezugnahme auf bie allerhöchfte Vers 
ordnung vom 31. October 1819. S. 1082. im 
bezeichneten Gegenftande, werden - ſaͤmmentliche 
Conſeriptions Behdorden des Kreiſes auf das a. h. 
Meſcript vom 24. Juny I. I. ( Regierungs- und 
Snrelligenzbl, 1822, S. 684.) hiermit insbefons 
bere aufmerkjam gemacht, nad) welchem die Eins 


ſtands⸗Capitalien der Militärpflichtigen,, in fo‘ 


ferne fie nach eben erwähnter Verordnung bey 

den Echuldentilgungs = Eaffen angelegt werben 

möffen, auch für die Folge noch gegen Verzin⸗ 

fung zu fünf vom hundert ausnahmöweife übers 

nommen werden. 

Minchen den 25. July 1822, 

Ktn. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer ded Innern. 

In Abweſenheit des K. RegierungsPräfibenten, 


v. Hofſtett en, Directot. 
Mi — Seer. 
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W;aruung. 


(Die gepreßten Wiener Sransmpimmer : Hüte bes 
treffend.) 

Es werden feit einiger Zeit fogenaunte Wie: 
nersPatenthite oder gepreßte Barchenthuͤte für 
Srauenzimmer dahier in großer Zahl verkauft, 
deren Tragen nach dem auf forgfältige Unters 
ſuchungen geftügten Urtheile des Koͤnigl. Ober: 
medieinal: Collegiums für die Gefundheit ger 
fahrbringend ift. 


Die Maife diefer Hüte beiteht nämlich aus 
Baummollenzeug, welches durch eine Mifchung 
von Kremſerweiß (Bleyweiß) und verſchiedenen 
andern Farben durchgezogen wird: Die Politur 
und ben Drud erhalten die Platten durch Rats 
kes Preffen. 


Das Bleyweiß wird indeffen durch bad Pref: 
fen felbft mit Hülfe der klebenden Stoffe, in 
dem Zeuge nicht hinreichend befeſtiget; dasfelbe 
trennt fich nicht allein bey der geringften Ers 
ſchuͤtterung durch Abftauben von dem Hutftöffe, 
fondern loſſet fi) auch bey jeder Benetzung eben 
fo feicht auf, und kann bey dem Herabfallen 
auf den Hals, oder in Speifen nud Geträufe 
eine Vlenvergiftung herbenfiihren. 


Es find bereits Erfahrungen barüber ger 
fammelt, daß bey dem Zufchneiden und Nähen 
folcher Hüte durch ven Bleyweißſtaub Unpäß- 
lichkeiten erzeugt wurden. 


Man findet ſich daher verpflichtet, das 
Yublicum auf die Nachtheile aufmerkſam zu 
machen, welche das Tragen der bezeichneten 
Patenthuͤte für die, Gefundheit bringen kann, 
und vor deren Ankauf Jedermann zu warnen. 


Saͤmmtliche Polizen» Behbrben aber werden 
beatiftragt, die allgemelne Bekanntmachung 
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diefer Warnung in Ihren Amtsbezirken fich ber 
fonders angelegen feyn zu laflen. 
Minden den 30. July 1822. 
Kbn.Baler. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Inneru. 
In Abweſenheit des K. Regierungs⸗Praͤſidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 

Roͤſch, Secr. 





Dienſtes s Motizen, 





Seine Majeftät der König haben am 
18. July d. J. die Pfarrey zu Rechtmehriug, 
‚Randgerichtd Waſſerburg, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zw Attl, im nämlichen Landgerichte, Pries 
fier ‚Emanuel Kronaft, und die baburdy ers 
ledigte Pfarrey zu Attl, dem Priefter Bern: 
hard Maier, Erconventualen des aufgelbös 
ten Klofterd zu Wepern und dermaligen Cops 
perator zu Neufirchen, Landgerichts Miesbach, 
verliehen; auch am naͤmlichen Tage die von 
dem KR. Kämmerer Joſeph Freyherrn von Rufs 
fin, für den Euratpriefter zu St. Johann dahier, 
- Priefter Perer Lemming, auf das Baron von 
Ruͤffiniſche Beuefizlum ausgeſtellte Präfens 
tation beſtaͤtiget. 

Seine Kbnigl. Majeſtaͤt haben am 
23. July die Pfarrep zu Oſterwall, Landgerichts 
Pfaffenhofen, den Priefter Joſeph Miller, 
Caplan in Eiting , Landgerichts Erding, verlie: 
beu,, und am nämlicyen Tage genehmigt, daß 
auf dad Pichlerifche Benefictum in der Stadt: 
Pfarrlirche zu Et. Georg in Freyſing, der Er⸗ 
religios des aufgelbsten Benedictiner-Kloſters 
zu Metten, Priefter Maurus Gandersho⸗ 
fer von dem Herrn Erzbifchofe zu Minchens 
Breyfing, Freyherrn von Gebſattel, ernannt 
werde, 
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Der Gemeindebevolimächtigte der Stadt Frey: 
fing, Joſeph Schiltauer, Handelsmann, iſt 
wegen fechzigjährigen Alters auf Berlaugen ent: 
laffen, und die dadurch erledigte Stelle im Ges 
meinde s Uusfchufe dem Erfagmanne, Joſeph 
Poſch, Bädermeifter übertragen worden. 





Betanntmadbungen. 


E urs 
ber Baierifhen Staatspaptere, 
Augöburg den 25. July 1822, 
Briefe) Selb. 
— — — — 
864 
99 
993 


Obligationen a 40/0 


ditto 


a 50/0 
Lands Unlebn . . 


Hypothek⸗ Amweiſ. 
Lott. Looſe A-Da4ofo 
ditto E-MAAAMAOſo 


ditto unverzinsliche 





Berſteigerungen. 


Aus gnaͤdigſtem Auftrage der Königl. Regle⸗ 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
som 6. l. M. wird in Folge allerhoͤchſter Eut⸗ 
ſchließung vom 4. May d. J. das dem Königl, 
Aerar eigenthimliche, dem Gaſthofe des Eh. 
Havard, angelegene fogenannte Tobad-Regies 
Gebäude in der Theatiner Schwabinger⸗Sttaße 
Nro. 1655. dem bifentlichen Verkaufe, nad) den 
aber die Stans» Realitäten Verkaͤufe beftehenms 
den Normen, aus geſetzt. Die befonderen Bedim 
gungen bey diefer Veräußerung finds 

(38*) 
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1) Daß ber Käufer bad auf dem genannten 
' Gebäude haftende Emwiggeld - Kapital von 
12,000 fl. zur Verzinfung uͤbernehme. 

2) Daß der Reft des Kauffchillings auf nor⸗ 
malmäßige Welfe halb baar bey der Ue⸗ 
bergabe, halb in vorfchrifimäßigen Friſten 
und annehmbaren Staatäpapieren nebft 
ben verfallenden Zinfen berichtiget werde, 
wogegen bis zur gaͤnz ichen Bezahlung 
dad Königl. Nerar das Eigenthumstecht 
ſich vorbehält, und daß eudlich 


3) das befagte Gebäude erft nach ertheilter 
Ratification des Briefe und mit dem 

Ziele Michaelis 1. F., an ben Meiftbies 
tenden übergeben werden könne, 


Die Verfteigerung des mehrmal erwähnten 
Toback⸗Regie⸗Gebaͤudes, das der dortige Haus⸗ 
meifter vorzeiget, wird auf Mittwoch den 
zuten d. M. in den Vormittageftunden feitges 
fegt, und wer zu Kaufen geneigt ift, zu diefer 
Verhandlung hiermit ‚eingeladen. 

Den 10. July 1822. 


Koͤn. Baier. Stadtrentamt Münden 
(3) 3. Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 


In Gemaͤßhelt höchiter Entfchließung ber 
Königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen vom 22. Juny I. J., wird vom 
unterzeichneten Amte der Verkauf bed dden 
Humpelhofes zu Gronsdorf, Steuerdiftriers 
Feldkirchen, beſtehend in 44 Tagw. 70 Decim. 
Aecker und O Tagw. 85 Decim. Miefen, nach ven 
Beltimmungen der allerhoͤchſten Normals Bers 
ordnung vom 30. Sept. 1811, und zwar theils 
weife plus hceitando am Monbtag den 2Öten 
Auguſt 3, imMWirchöhaufe zu Riem, Moers 
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gend um 10 Uhr vorgenommen, wozu. Kaufde 
Iuftige hiermit eingeladen werden. 
Den 19. Zuly 189%, 
Königl. DB. Landrentamt Münden, 
Scheffer, Rentbeamter, 


Der zum Königl. Univerfitäts » Fonde Lands: 
but leibredhtige halbe Lerenbof zu Oberbieng 
d. G., wird hiermit, da am erſten Verſteige⸗ 
rungetage Fein Anbot gemacht wurde, zum 
zweyten Male zu Kauf an den Meiftbierenden 
ausgejchrieben. 

Die VBerfteigerung wird am Mittwoch | 
den Wten Finffigen Monats Auguft bier 
am Gerichts + Eige, vorgenommen werden. 

Das Anweſen beſteht: 

1) in dem neugemauerten Wohnhauſe mit 
Pferdſtall und Wagenremiß unter einem 
Strohdache, in einem gemauerten Vieh⸗ 
ſtalle und hölzernen Stadel, dann gemaus 
ertem Backhauſe, 


2) in 14 Tagw. — Decim. Gartengrund, 
„46 » 360 » Meder, und 
»2B8E » 85 » Wieſen. 

Berner find bey dem Anmefen : 

a) Die zum Kbnigl. Rentamte Erbing freye 
fliftige Hirnwiefe a 1 Tagw. 80 Decim., 

b) 5 Tagw. 29 Deeim, ludeigene Gemeinds⸗ 
Theile, 

e) 49 Decim. ludeigene, jeboh jur Ge: 
‚meinde Oberdieng zinsbare Weder, 

Abgaben: 

Steuerfinplum ». +» +» .» 6f.5 fr,.& hl. 

Etift . 10: 

Kuͤchendienſt oo 0. A ms 


* 3— * . 


— —— 2- Na 
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Getreiddienſtkorn: 
654.4 My. 281.26. a 54 fl. 10 kr. — hl. 
8 Schfl. 3 Big. Haber & 32» 10» —» 


 Scharwertgld , » 9 — —* 
Dorfhaber u.dgl.. » 27501 —» 
Gilt ._ er 20. >) 8» 43» 


Zirirte Gemeindsabgabe 1 Schfl. 1 Mk. 2 Dig. 
Haber. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche an 
die Beſitzer dieſes Anweſens, die Klement 
Adlbergerſchen Eheleute irgend eine Forderung 
zu machen haben, aufgefordert, ſolche binnen 
4 Wochen hier rege zu machen, außerdem ſie 
die eutſtehenden Rechtönachtheile ſich dr zu⸗ 
ſchreiben muͤßten. 

Den 20. Zuly 1822. 
Königl. B. Landgericht Erding, 
v. Jnama, Landrichter. 


Nach dem Antrage der Erben, wird auf 
Requifition des Koͤnigl. Kreis» und Stadtgerichts 
in. München, ber Ruͤcklaß des veritorbenen 
Pfarres, Joſeph Staudacher von Salzburg⸗ 
hofen, beſtehend 

a) aus Zimmers und Kuͤchen⸗Einrichtung aller 
Art, worunter ſich verfchiedene Geräthe 
von Silber, Kupfer, Mefling, Zinn, 
Eifen, Porzellain und von Tifchlerarbeit, 
dann Uhren, Bilder, Spiegel, Betten, 
Rein: Bett⸗ und Tiſchwaͤſche, Kleidungs⸗ 
flüde, Leinwand und Garn befinden, 

b) aus Büchern, befonders für Geiftliche, 
und Ehriftenlehr: Gefchenfen, 


c) aus Deconomie, Haus⸗ und — 
Fahruiſſen aller Urt, einigem gearbeites 
ten Leder, 


d) aus Hornvieh und Pferden, dann 
2) aus bedeutenden Quantitäten von Getreide, 
Futterey und Stroh, 


* 


2 ARE > 
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gegen gleich baare Bezahlung an ben Meiftbies 
tenden oͤffentlich verfteigert. . 

- Die Berfteigerung geſchieht im Pfarrhofe 
zu Salzburghofen d. G., beginnt am Monds 
tag dem 19ten Auguſtel. J., Vormittags 
um 8 Uhr, und wird au den folgendeu Tagen 
bis zur Vollendung fortgefeßt. 

Man bringt diefelbe hiermit zur bffentlichen 
Kenntniß, und ladet Kaufoluſtige zur Erſchei⸗ 
nung ein. 

Den 23. Suly 1828. 
Ködnigl. B. Landgericht Laufen 
In Abwefenbeit des A. Landrichters, 
Paulus, Er. Abj. 





Ym-Mondtag den 26ten bes kuͤnftigen 


Monate Auguft, und die darauf folgenden Tas 


gen, werden Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags von 2 bis 6 Uhr in dem Pfarr - 
bofe zu Hbelwang, die von dem verftorbenen 
Prälaten zu Baumburg, ‚und Pfarrer zu Hbsl⸗ 
mwang, Franz Lindemann zuruͤckgelaſſene 
Mobilien, beſtehend aus Praͤtioſen, worunter 
ſich ein mit Silber platirter Paſtoral⸗Stab 
mit filbernem Bogen und Verzierungen, ein 
mir guten Steinen beſetztes Kreuz (Pectoral) 
mit einer ſilbernen und vergoldeten Kette, danu 
ein ſchoͤner ſilberner Kelch befindet, Zinn, Aus 
pfer, Meſſing, Bleb = und Küchengefcirr, 
Porcellain, Betten, Leinwand, Lein⸗ und Betts 
wäfhe, Spiegel, Commorkäften , Eanape, 
Seſſeln und anderes Schreinwerk, Mannskleider, 
Buͤcher, Pferde, Hornviehe, und andere Haus⸗ 
und Baumans fahrniſſe, an den Meiſibietenden 
dffentlich gegen ſogleich baare Bezahlung verſtei⸗ 
gert, wobey zugleich vorlaͤufig beſtimmt wird, 


daß am Dienstag den 2Tten Auguſt, 


unter andern das Silber und bie Prätiofen, und 
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allenfalls auch Zinn und’ Kupfergefdirre, dann 
Reinwand , auf folgenden Mittwoch den 
26ten Auguſt, aber vorzuͤglich das Biehe 
und die Oeconomie⸗-Einrichtung zur. Berfteiges 
rung gebradyt werben wird. 

‚ Kaufsliebbaber werden demnach eingeladen, 
fich am obenbeflimmten Tagen und Stunden, 
im’ Pfarihofe Hoͤslwang einzufinden, und das 
Weitere abzumarten. 

Den 24. July 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Troftberg. 
Ganghofer, Landridıter. 





Borladungen und Edictals 
Eitationen. 


Nachdem fi Über das Vermdgen des Kdnigl, 
Baier. Chevanr s Legerö: Lieutenants, Herr Ale: 
ment von Pellet, Schuld» und Erbſchafts— 
Differenzen ergeben haben, gedachter Herr Lieu⸗— 
tenant aber feit dem leiten Feldzuge 1813 nach 
Rußland vermißt wird, fo ergeht am denfelben 
oder feine allenfalls noch unbekaunte Erben die 
Aufforderung, ſich in Zeit von ſechs Monaten 
adato dießorts zu melden, und ihre Rechte zu 
verwahren, als außerdem nach Vorfchrift der 
Geſetze weiter verfahren werden wilrde, 

Den 8. July 1822. 
K. B. Kreis- u. Stadtgeriht Landshut. 


J. v. Heckel, Director. 


(3) 2. Stark. 


Mathlas Burkart, Baͤck in Waging, hat 
fo viele Schulden, welche ben Erlds aus feis 
nem Anweſen wahrſcheinlich uͤberſteigen. 

Es werden demnach 
1, 
fämmtliche Gläubiger ded Mathias Burkart 
hiermit aufgefordert : 
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a) zur Anmeldung ihrer. Forderungen und 
deren gehdriger Nachweifung am Dienss 
tag den Wten Anauft .F., Bor: 
mittags 8 Uhr auf der Poft in Waging 
bey der lanpgerichtlihen Commiſſion zu 
erjcheinen, indem dad Nichterfcheinen die 
Ausihließung der Forderung zur Folge 
bat. 

Zugleih wird 
») eine gütliche Verhandlung diefes Schulz 
den-Weſens verfuchs werden, deßwegen 
- bie nicht perſdulich Erſcheinenden ihre 
- Abgeordneten hierauf zu ermächrigen haben, 
II. 

Amnaͤwmlichen Tage MRechmittago ⁊ ube 
wird bad Auweſen des Mathias Burkart, 
welches: 

a) in einer zum Pfarrwiddum in Waging 
grundbaren Behauſung mit Stadel und 
Stallung, 

b) realer Baͤcken⸗Gerechtigkeit, 

e) in einem Irich (meyreren Grundſtuͤcken) 
und : 

d) einigen Mobiliarfchaften befteher, 
dffentlich verſteigert, wozu die Aaufslichhaber, 
mir Zeugniſſen über Bermdgen, Gewerbs⸗Keunt⸗ 
niß und gute Aufführung, eingeladen werden, 

Den 18. July 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Laufen, 

Kuttner, Landrichter. 


Auguſtin Lug, Schweigers:&ohn von Sprens 
gelsbah, Gemeiner des Kbnigl. Baier, erften 
Ehevaurlegerd s Regiments, wird ſeit dem Felds 
zuge nad Rußland im Jahre 1812 vermißt. 
Auf Anfuchen der naͤchſten Verwandten bed: 
felben wird nun benannter Auguſtin Yuß, oder 
befien allenfallfige rechtmäßige Dessendenz bier> 


‘ 
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mit vorgeladen, binnen ſechs Monaten fich 
dierorts zu melden, und fein in 2551 fl. 49 Er. 
1 pf. beftenendbes Vermbgen in Empfang zu 
uchmen, widrigenfalls derfelbe für verſchollen 
erklaͤrt, und obiges Vermogen an die mächiten 
Verwandten gegen Caution überlaffen werben 
wird. Den 21. May 1822. 

Königl.B. Landgeribt Schongam 
(3) 2. Wirth, Landrichter. 


Johann Baptiſt Walfer, gebohren im 
Jahre 1787, zu Erling dieſes Gerichts, wel 
her als Gemeiner beym ehemaligen Leibregis 
mente fland, und mit der Kbnigl. Baier. Armee 
im Fahre 1812 nach Rußland marfchirte, iſt 
feit diefer Zeit vermißt. 

Indem nun die nächte Vermanbtichaft des⸗ 
felben, um NAusantreortung des in 100 fl. beftes 
henden Aelternguts, die Wirte fiellte, fo wird 


JohaunBaptiſt Walferaufgeforderz, fi Sinnen 


ſechs Monaten 
um fo ficyerer bierorts zu melden, als dußer 
diefem fein Vermbgen ben Befreundten gegen 
Gaution ausgefolgt werden würde. 
' Den 17. Juny: 1822; 


Kdnigl. B. Landgericht Sternberg. 
(3 2. 6. — ———— Jeia 
— — AR 1 | 
Sebaftian Rubedorfer, Bauersfohn von 
Buchendorf d. G., geboren am 19. Jänner 1779, 
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aͤlterlichen Vermbgens dahier die Bitteftellten; 
fo wird genannter Sebaſtian — 
— aufgefordert, binnen 
6 Monaten 

um fo geriffer fich hierorts zu melden,. indem 
fonft deffen Ruͤcklaß den Befreundten . gegen 
Eaution ausgefolgt werben wird. J 

Den 1. Julv 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Starnberg. 
(3) 1. .% Barth, Laudrichtet. 


Es haben mehrere Glaͤnbiger der Mathias 
Maveriſchen Huberbauers-Eheleute zu Frie⸗ 
dorfing d. G. Forderungen bey Gericht angemel⸗ 
det, welche die Schuldner nicht bezahlen. zu 
fonnen erklärten, und da fi der Sage nad) 
eine Ueberfchuldung befagter Eheleute, und ig 
der Folge Dee ergeben foll, ſo fchrist 
man unterm 3. v. M. zur ſaͤmmtlichen gericht: 
lichen Bermdgens(bhägung, ‚und Aufnahme der 
gefammten Schuldenlaft vorgenannter Eheleute. 

Daben ergab fi zum Reſultate, daß die 
von den Schuldners angezeigten Paffiven bie 
Vermögensfhägung ſchon um ein Namhaftes 
uͤberſteigen, und weil die ſchuldneriſchen Ehe⸗ 
leute hlernach erklaͤrten, daß fie Feine Zeit bes 


i nennen Eönuen , binnen welcher fie alle ihre 


Gläubiger mit ihren Forderungen Ohne Abgang 
zu befriedigen im Stande ſeyn werden; fo wurde 
unterm Heutigen nach Cap. 18, $. 13. der Ges 


welcher beym K. 3. iſten Linienz$ufanterie- Res  xihtöprbnung beſchloſſen, fämmtliche Gläubiger 


gimenre Kbnig ald Soldat diente, marfdirte 
mit der 8. B. Urmee im Jahre 1812 nach Ruß⸗ 
land, und kam bisher nicht zuruͤck. 

Da nun die nächften Verwandten besfelben 


ber Mathias Mayerifhen Huberbauers ⸗Ehe⸗ 
leute vorzuladen, ihre Forderungen zu Protocol 
aufzunehmen, um mo möglich ben gefammten 
Paſſivſtand herzuſtellen, demfelben entgegen 


um Wusfolglafung des in yH8 fi. befüchenden den ſaͤmmtlichen Vernidgensſtand der fchulds 


27 gerne : 
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nerifchen Eheleute, und das Quantitative bes 
ſich hiernach zeigenden Deficits vorzulegen, und 
zu erdffnen, ſonach ihnen ihre Erklaͤrung abzu⸗ 
verlangen, ob ſie freywillig zu Nachlaͤſſen ſich 
verſtehen, und auf Friſtenzahlungen eingehen, 
oder aber, ob nach Umſtaͤnden das Gantverfah⸗ 
sen einzutreten. habe, 

Es werden daher alle ſowohl dem Gerichte 
bereits befanntem, als unbekannten. Gläubiger 
der Math. Maperifchen Huberbauerd;Cheleute 
hiermit vorgeladen, ih Samstags Den 17ten 
naͤchſtkuͤrftigen Monats Auguft, Morgens 9 
Uhr in dem Geſchaͤftslocale des unterfertigten 
Königl. Landgerichts, entweder in Perfon, oder 
durch hinlaͤnglich bevollmächtigte Vertreter zu 
dem oben genannten Endzwede, und zwar ıms 
ter dem Präjudiz einzufinden, daß die Nichts 
erfcheinenden den Befchläffen des erfchienenen 
größern Theils der Gläubiger beyseſellt werben. 

Den 13. July 1822. 

Kbnigl. B. Landgeriht Tirtmoning. 
Schmidt, Landridter. 


Dominieus Graf, gebürtig zu Hochenleiten 
d. G., feiner Profeßion ein Braͤuknecht, ift feit 
37 Jahren auf der Wanderfchaft abwefend, ohne 
daß man von feinem Aufenthalte, Leben oder 
Tod etwas in Erfahrung bringen lonnte. 
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Auf Anrufen feiner Verwandten, wird ders 
ſelbe, oder deſſen rechtmäßige Erben aufgefors 
ert,. binnen 6 Monaten bey unterzeichneten 
Kbnigl. Landgerichte perfbnlich ſich zu flellen, 
oder von ihrem Aufenthalte Nachricht zu geben, 
außerdem die Werfchollenheits« Erflärung eins 
tritt, und mit feinem Dermdgen, beftehend in 
400. fl. Heirathgut umb 43 fl. Erbrheil, nach 
den beftehenden Geſetzen wird verfahren werben. 

Den 16. July 1822, 


Koͤn. B. Landgericht Wolfratshaufen. 
(3) 2. 9» Haafi, Landrichter. 





YAmortifations: Decret, 


Eine bey bießfeitigem Landgerichte von dem 
Waͤſcher Bartholemd Dagn aus der Vorftadt 
Au, dem Melberhelfer Mathias Hirſchbold 
unterm 24. September 1810, auf 100 fl. errichs 
tete Schuldobligation ift zu Verluſt gegangen. 


. Der Inhaber diefer Schuldurfunde wird dem: 
nach aufgefordert, dieſelbe innerhalb eines ſechſ⸗ 
monatlichen Termines bierorts vorzuwelſen, wis 


drigenfalls fie für kraftlos erklärt werben wird. 


‚Den 23. July 1822, 


Königt. 2. Landgericht NRindem 
(3) 1. Steyrer, Landrichter, 
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| Amtliche Artikel, 
jo ' es 


(Die Erledigung der Pfarrey Haufen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die durch die Vefbrderung des letzten Bes 
‚figere erledigte Privat: Patronatö:Pfarrey Haus 
‘fen, welche jedoch gegenwärtig Sr. Kdnigl. 


Majeſtaͤt zu befegen zufteher, liegt in’ der 
Didees Augsburg, im Wahldecanate Schwab⸗ 


hauſen zu Geltendorf, und im Koͤnigl. Lands 


gerichte Landsberg. Im Umkreiſe von 1ätel 
Stunden enthält fie eine Schule und 217 See: 
len, welche der Pfarrer allein pafterirt. 

Das Einkommen desfelben befteher mad 
der revidirten Faſſion in 391 fl. 594 fr. Die 
Ausgaben in 46 fl. 2% fr., unter diefen letzte⸗ 


rem befinder ſich eine jährliche Bauausfigfrift 
"von 20 fl. ; 


Auch wird bemerkt, daß in Anfehung ber 


Baureparaturen dad befondere Verhältniß bes 
-ftehe, daß felbe zu (Ziel) Dreyviertheilen von . 
“dem Pfarrer in Geltendorf“ getragen werden 


muͤſſen, dagegen der Pfarrer von Haufen vers 








XXXU. Stüd, München den 7. Auguft 1822. - 
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Baierifches 


Genzblatt 


Iſarkreis. 





bunden iſt, jaͤhrlich 5 fl. darauf zu verwen⸗ 


den. "München den 31. July 1822. 


Kdn.Baier. Regierung besfarfreifes, 


Kammer ded Innern. 
In Abwefenheir des K. Negierungs: Präfidenten, 
v. Hofitetten, Director. 
Miller, Ser. 


(Die Erledigung bes heil. Geiftbeneficiumg in Frep⸗ 
fing betreffend.) _ 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Das durch die Befdrberung des letztern 
Beſitzers erledigte Spitals Benefichum zum heis 


ligen Geift in Freyfing , liegt in der Didcefe 


des Erzbisthums Muͤnchen⸗-Freyſing, im Des 
canate und im K. Landgerichte Freyſing. 

- + Die Verbindlichfeiten des Beneficiaten beſte⸗ 
hen in der Lefung von drey Meffen wöchentlich ; 
die Renten in 260 fl. jaͤhrlich, auf denen, außer 
den gewdhnlichen Staats: und Dibeefan : Laften, 
feine befondere haften. 

Münden den 30. July 1822. 

Kdn,Baier.Regternng des Ffarkreifes. 


Kammer ded Innern. 
In Abweſenheit des K. RegierungssPräfidenten, 
v. Hofſtetten, Director.’ 
v. Ruͤdt, Regg. Couc. 
(39) 


rn | : 


Schuls und KichensDienfe: Erle 
bigungen. 





Dit Schullehrers⸗ Mepnerdı und — 
Brite zu Foching, K. Landgericht Miesbach, 
{ft erlediger. Es ift damit ein Einfommen von 
jährlichen 200 fl. verbunden. Die Bewerbuns 
gen um dieſe Stelle find binnen 14 Tagen durch 
die erforderlichen Zeugniffe Aber Lehrgeſchicklich⸗ 


keit, Muſikkunde und — — zu uͤber⸗ 


reichen. 


Die Schallehrers⸗ Cantore⸗ und Organiſten⸗ 
Stelle zu Oberaudorf, K. Landgerichts Ro: 

ſenheim, iſt erdffnet worden. 

Nach der vorliegenden Einkommenoͤ- Zaffion 
ertraͤgt die ſelbe 281 fl. 44 Ir. Die Geſuche bier: 
um find dinch die vorgefchriebenen Zengniſſe zu 
begründen, und binnen 14 Tagen zu überreichen. 


Es konnen fid nur Unverehelichte um diefe _ 


Etelle bewerben. 
————— — ——— — 


Bekanntmachungen. 


(VPoſthalterey⸗Errichtung zu Tegernfee und 
Sauerlach betreffend.) 





Nach einer: guddigften Entfchließung einer 


. Kbnigl. Generalpoftadminiftration ift zu Tegerns 
fee eine Pofthalteren errichtet, undb-bie Poftent: 
fernung anf nachftehende Art feftgefegt worden. 
Bon Tegernfee nady Holzkirchen . . 14 Poft 

» » » Miesbah .„ » 1 » 
” * » Kl... .. 14» 


Eben fo wurde auch zwifchen München und | 


Holzkirchen eine Poflbalterey zu Sauerlach ers 
richtet, und die Poftentferuung von da nad) 


Münhen auf +» - 14 Poft, umd nach 
Holzlirhen auf... 1" 
feitgejeßt. 
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. Dieß wird hlermit zur dffentlichen Keunts 


niß gebracht. 


Muͤnchen den 1. Auguſt 1622. 


adulglich⸗ a A de 
edel * en 


Eurs. | 
ber Baierifben Straarspapiere, 
Augsburg den 1 Auguſt 1822. 


Obligationen dä 40/0 
en Fi ä „so 
Sand » Uintehen FRE N 
Hypothek⸗ Anweiſ. . 
Lott. Looſe A- DAAOſo 

dittoE -M 3400 


| ditto unverzinsliche 





(Die erlebiate Stadtfäreibers Stelle in Lande: 
but betreffend 


Nach Bee gnädigften Veichluße der 
Adnigl. Regierung, des Iſarkreiſes, ſoll die dieß⸗ 
ortige vacante Stadtſchreibers ⸗Bedienſtung, 
und zwar bis zur kuͤnftigen Erſatzwahl des Ma⸗ 
giſtrate im Jahre 1824 in proviſoriſcher Eigen: 
ſchaft befegt werben. 

Bewerber um diefe, Bedienſtung werben biers 
mit aufgefordert , ihre Bittgeſuche im Zeit von 


4 Wochen zu übergeben, in welchen aber nad 
:dem Gemeinde:Edict vom 17. May 1818. $. 48 


neben den Gymnafials Studien, eine mehrjäbs 


rige fir ihre Dienftes = Zuncion —— 


Geſchaͤftsuͤbung nachzuweiſen iſt. 


(857 
Der jägrliche fire Gehalt beſteht In 600 fl. 
und in einem. Qnartiergeld von 50 fl. 


Den 24 Zuly 1822. © . 
Magifirat.der Kbnigl. Univerfitäts: 
Stadt Laudshut. 
Haarbeintner, Buͤrgermeiſter. 
VBVerſteigerungen. 


Vom unterferligten Abnigl, Landgerichte, 


wird auf dem Wege der Vollſtreckung, das theils 


zum Kbnigl. Rentamte, theild zum biefigen 
‚heil. Geiftfpitale erbrechtöweife. grundbar gehds 
rige Auweſen des Lorenz; Taſchinger, Stigl⸗ 
mayers zu Berndorf, an den Meiſtbietenden vers 
Kauft, und zu biefem Zwede auf den Aten 
Auguft, von.g. bis 12 Uhr Vormittags, anf 
dießſeitigem Umtslocale eine Commiſſi ion anbe⸗ 
raumt, wozu Kaufsluſtige, welche ſich über 
Vermoͤgen und Auffuͤhrung entſprechend aus zu⸗ 
weiſen im Stande ſind, eingeladen werden. 
Das gedachte Anweſen beſteht in einem 
hdlzernen Wohnhauſe nebſt der udthigen Vieh⸗ 
ſtallung, in einem hoͤlzernen Stapel und Scho⸗ 
pfen nebft Getreidboden; ferner in 54 Tagw. 
45 Decim. Aeckern, 14 Tagw. 72 Decim. Wiefen, 
‚und 57 Tagw. 25: Decim. Dolzgrund, 
Hinfihrlih der auf diefem Auweſen haf⸗ 
tenden Abgaben konnen ſowohl bier, als auf 
‚dem Kbnigl. Rentamte die ndrhigen Aufſchluͤſſe 
eiugeholt werden, ſo wie das Auweſen ſelbſt 
in Augenſchein genommen werden kann, zu 


deſſen Vorzeigung der Gemeindevorſteher Bal⸗ 


thaſar Geltinger zu Rahſtorf, bereit ſeyn 

wird. Den 27. July 1822, 

. Kbnigl. B. Landgericht Laudshut. 
Pölzl, Landrichter. 


Auf Antrag der Wittwe ———— 
vielmehr des beſtellteu Curators Berneder, 
wird der im Gruͤnwalderforſt entlegene Holzgrund 





Aunbot zu Protocol geben. 
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am 10ten Yugufl. J. 
in der Amts: Wohnung am Lilienberg, von 9 bls 
12 Uhr Vormittags, dffeutlich verfteigers, jedoch 
die vormundſchaftliche Genehmigung vorbehalten, 

Diefer Holzgrund Hält 9 Tagw. 96 Decim., 
und ift auf 300 fl. gefhägt und mir Nadelholz 
bewachfen. Mer ibn einfehen will, wende fi 
an den Wirth, oder an ben ———— zu 
Obergleſiug. 

Kaufs luſtige mögen fi einfinden und Ihe 
Den 22. July 1822, 
Koͤnigl. B. Landgerihre Münden, 

Steyrer, Landrichter. 





Vorladungen uud Edietal⸗ 
Citationen. 


Nachdem ſich über das Vermoͤgen des Kodnigl. 
Baler. Chevaur s Legers-Lieutenants, Herr Kle⸗ 
ment von Pellet, Schuld: und Erbſchafts⸗ 
Differenzen ergeben haben, gedachter Herr Lieu⸗ 


tenant aber ſeit dem letzten Feldzuge 1813 nach 


Rußland vermißt wird, fo ergeht an denfelben 
oder feine allenfalls noch uubekaunte Erben die 
Aufforderung, ſich in Zeit von ſechs Menaten 
adato dießorts zu melden, und ihre Rechte zu 
verwahren, als außerdem nad Vorſchrift der 
Gejege weiter verfahren werden wuͤrde. u 
Den 8. July 1822. . « a 
RK. B.Kreissu. Stadtgeriht Landshut. 
3.0 Hedel, Direcor, 
(3) 3. 


Stark, 

Bey dem rechtöfräftigen Erfenntniffe vom 6. 

d. M., woburd im Schuldenwefen bes Sebaftian 

Gaisbauer der allgemeine Eoncurd ausgebros 

hen, werben bie gefeglichen Edictötage, nämlich : 

4) Zur Anmeldung der gehdrigen Nachwei⸗ 

fung der Forderungen auf den gten 
September d.Iu 


559 


2) Zur Borbringung ber Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf ben Tten 
Ocrober d. J. md 
* » Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
st VEOREplil auf den ten November, 
dann für die Duplif auf den 18ten 
November db. J,, 
"jedesmal Morgens g Uhr Vormittags feſtgeſetzt, 
und die fämmtlicy unbekannten Gläubiger des 
Gemeilnſchuldners unter dem Mechtönachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Edierötage den Ausſchluß der Forderung von 
der gegenwärtigen Gantwmaffe, und das Ausbleis 
“pen an den übrigen Edicts Tagen die Mit: 
ſchließung mit ben an denſelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Zolge habe. 

. Zugleich wird den Gläubigern befannt ges 
"macht, daß zur gerichtlichen Verſtelgerung bes 
‚zum Kbnigl, Rentamt Grafenau in Schönberg 
„‚erbrechtsweife grundbaren Deconomie s Anwefens 
des Sebaſtian Gaishaner ſammt Fahrniſſen 
der 26te Auguft d. J. feſtgeſetzt ſey, am 
welchem Tage Kaufsliebhaber, welche inzwiſchen 

das fragliche Gut beſichtigen kͤnnen, und auf 
Anmelden über die auf demfelben ruhenden Las 
ſten die ubthige Auskunft bey Amt dafelbit ers 
halten, fi) in der Behaufung des Gemeins 
ſchuldners zu Schdnanger einzufinden, ihre Ans 
gebote, vorbehaltlich der Genehmigung der ſaͤmmt⸗ 
lichen Gläubiger, bey der dortſelbſt ſich einfin⸗ 
denden Landgerichts: Commiffion zu Protocol 
zu geben, und fich über ihre Kaufs- und Bes 
ſitzfaͤhigkeit genuͤglich aus zuweiſen haben. 

Endlich werden alle jene, welche Fauſtpfaͤn⸗ 

der oder Effecten des Gemeinſchuldners in Hans 


47 


den haben, aufgefordert, bey Vermeidung des’ 
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doppelten Erfaßes, vorbehaltlich ihrer Mechte 
folche zu dem bafigen Gantgericht zu bringen, 
Den 14. July 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Srafenem: | 
Schneid, Landrichter, 


"Alle diejenigen, welche am ben Nachlaß des 
verftorbenen Wirthes, Peter Neubofer von 


Mauthaufen, eine Forderung ju machen haben, 


werden hiermit aufgefordert, folche bey der auf 
Mittwoch den 14sen Auguſt I. J. anges 
orbneten Liquidation der Peter Neuhofes 


riſchen Paffiven um fo gewiflfer anzumelden, 


als fie fonft die ihnen durch ihre Nichterfchels 


nung zugehenden Rechtsuachtheile fich ſelbſt zus 


zufchreiben haben. - Den 23. Zuly 1822, - 


Adnigl. B. Landgericht Reichenhall, 


Forſter, Landrichter. 


Dominicus Graf, gebürtig zu Hochenleiten 


d. G., feiner Profeßion ein Braͤuknecht, ift feit 


37 Jahren auf der Wanderſchaft abwefend, ohne 
daß man von feinem Aufenthalte, Leben oder 
Tod etwas im Erfahrung bringen konnte. 

Auf Unrufen feiner Verwandten, wird ders 
felbe, oder deſſen rechtmäßige Erben aufgefors 
dert, binnen 6 Monaten bey unterzeichnetem 
Königl. Landgerichte perfbnlich ſich zu ſtellen, 
ober von ihrem Aufenthalte Nachricht zu geben, 
außerdem die Verfchollenheitd - Erklärung eins 
tritt, und mit feinem Vermoͤgen, beftehend in 
400 fl. Heirathgut und 43 fl Erbtheil, nad 
den beftebenden Gejegen wird. verfahren werben. 

Den 16. Zuly 1822. 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratöbaufen, 
(3) 5 v. Haafi, Landrichter. 
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Baierifches 


. 


Iſarkreis. 





XXXIII. Stuͤck. Muͤnchen den 14. Auguſt 1822. 





Amtliche Artikel. 





(Die Einreichung ber von Maaiſtraten geſtellten 
Sommunal: und Stiftungs⸗Rechnungen betref⸗ 
fend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


SF ammtlice Magiftrate, und die denfelben 
zunaͤchſt vorgefegten Königl. Landgerichte, wers 
den an die Ausſchreibung rubricirten Betrefs 
fes, vom 24. Jaͤuner 1820. Seite 95. ſolchjaͤhri⸗ 
gen Kreis: Fntelligenyblatted , erinnert, und zus 
gleich angewiefen, künftig auch die Kultusſtiftungs⸗ 
Rechnungen , die Unterrichröftiftungs » Rechnuns 
gen und die MWohlthätigfeits » Stiftungs = Rechs 
nungen mit gejonderten Berichten vorzulegen. 
München den 6. Auguft 1822, 
Kdu.Baier.Regierungdesgfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Directer. 
Miller, Seer. 





An 
fämmtliheKbnigl. Poligey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 

(Die Ausſpielung der Guͤter Er lach und Kol» 
let betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Da Seine Königlihe Majeftär durch 
eine allerböchfte Eutſchlleßung vom 3. des laus 
fenden Monats den fernern Abſatz der Looſe, 
für die Ausfpielung ber Freyherrlich von Pes 
ckenzell'ſcheu Güter Erlach und Toller zu 
bewilligen allergnädigft geruhet haben, wird 
dieſes fämmtlichen Koͤnigl. Polizey: Behörden des 
Iſarkreiſes hierdurch zur Wiſſenſchaft und Nach⸗ 
achtung erbffnet, 

Muͤnchen den 6. Auguſt 1822. 
Kodn. Bater.Kegierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Inneru. 

v. Widder, Präfident. 
».Hoffletten, Director. 


Miller, Ser. 





(30) 


I 


(Die ‚Erledigung der Parey Auffirhen am 


MWürmfee berreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Durdy die Verſetzung des leisten Beſitzers, 
Fam die Pfarrey Aufkirchen am Wuͤrmſee, in 
Erledigung. 

Diefe noch. nicht organifirte Pfarrey bes 
ehemaligen Auguftiner = Klofters in München, 
liegt in der erzbifchöflihen Dideefe Mindens 
Freyſing, im Wahlvecanate Wolfraths— 
baufen, und zum Theil im Kbnigl, Landges 
richte gleihen Namens, zum Theil In jenem 
von Starnberg. Bey einem Umfange von 
6 Stunden, enthält fie 889 Seelen, eine 
Schule, und 10 Zilialen, welche zu ihrer Pas 
florirung nebft dem Pfarrer noch zwey Huͤlfs⸗ 
priefter erfordern. 

Nach der revidirten Faßion betragen die 
Einkünfte des Pfarrers 1718 fl. 33 fr. 3.pf- 

Die Laften 711 fl. 37 fr. 2 pf. 

. Unter diefen legtern befinder ſich als ‚befons 
bere Ausgabe: 

a) Stift zum Rentamte 6 fl. 

) Bogtepftift zur vormaligen Stiftungd:Ads 
miniftration in Landöberg 20 fl. 
München den 9. Yuguft 1822. 
Kbn. Baier. Regierungdesäfarfreifes. 
Kammer des Innern j 
v. Widder, Präfident. 

s v. Hofftetten, Direcor. 

v. Rüdt, Regg..Eone. 





Dienftes » Mötizen 


— — — 


Seine Majeſtaͤt der König haben am- 


4. Auguſt d. J. genehmigt, daß das Sterneder' 
ſche Manual: Meß-Beneficium im der heil. Geifts 
Spitalfirche dahier, dem Eooperator an diefer 


% 
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Kirche, Martin Forſt ma ier, von bem Stadt: 
magiftrate übertragen werde. 

Seine’ Kbnigl. Majeftät haben am 
5. Yuguft d. J. die Stadtpfarren zu Hirſchau, 
Landgerichts Amberg, dem bisherigen Pfarrer 


und WRuralfapitellammerer zu Auflirhen am 


Mirmfee, Landgerichts Starnberg, Priefter 
Benno Proͤßl verliehen. 

Durch Beſchluß der Königl, Regierung bed - 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 7. Auguſt 
d. J., iſt der Canonicus und Pfarrer, Prieſter 
Sendlbeck zu Mitterſendling, als Bezirks-In⸗ 
ſpector für die Schulen am linken Iſar-Ufer, 
im Koͤnigl. Landgerichte Miinchen ernannt worden. 

Wegen Edrperlicher Unfähigkeit, ift der Aus⸗ 
tritt des Dierbräuers Mathias Bucher, und 
wegen mehr den fechzigiährigen Alter der Aus: 
tritt des Bierbräuers Anton Schmelder, aus 
dem Gemeinde: Ausfchuße der Stadt Lande berg 
genehmiger worden; bem zufolge die Erſatz⸗ 
männer Simon Mandel, MWeingaftgeb, und 
Joſeph Wankmuͤller, Kirfchner, in die Reihe 
der dafigen Gemeindebevollmächtigten einruͤckten. 


——, 


Bekanntmachungen. 





ungehorſams-Erkenntniß. 


Gemaͤß vorliegender gnaͤdigſter Entſchließung 
vom 12. et praes. 22, vor. Monats, wird nach⸗ 
ftehendes, in der Unterfuchung gegen die fluͤchtig 
gegangene Maria Anna Wader aus Grüne 
thal wegen Diebftahls «Verbrechens erlaffene 
Erkenntniß biermit zur bdffentlichen Kenntniß 
gebracht. 

Den 6. Yuguft 1822. 


Koͤnigl. ©. gandgeriht Wafferburg 
v. Menz, Landrichter. 
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Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Baiern ıc. 

Das allergnädigft angeordnete gemifchte Ges 
sicht erkennt in Unterfuchungsfachen gegen bie 
fluͤchtig gegangene ledige Dienftmagd und Tag⸗ 
werkers⸗Tochter, Mari a Unna Wacker in 
Gruͤnthal, wegen Diebſtahls-Verbrechens, um: 
ter erſchwerenden Umſtaͤnden, an dem Baͤcker⸗ 
meiſter Bartholomä Geiger in Waſſerburg, 
nad eingeleitetem und gefchloffenem Unterfus 
bungs s Verfahren, zu Recht: 

„Daß die Unterfuchung , bezüglich der ber 


zeichneten Inquiſition, mangelnden Beweis - 


fes halber, einzuftellen ſey, und daß die 

Koften derfelben, foweit fie nicht aus dem 

Erldfe von den zuruͤckgelaſſenen Kleidungss 

. flüden der Wacker beftritten werden füns 
nen, bem Königl. Aerar zur Laft fallen, 

München den 12. Zuly 1922. 
K. B. allergnädigfi angeordnetes ge: 
mifhtes Gericht. 


(L. S.) Primbs, Director. 
y Kuͤhnlen. 


(Das Devofitum der Paul Haltmayr“ ſchen 
Kinder betreffend.) 

Nachdem Niemand , ungeachtet der unterm 
22. May h. J. erlaffenen dffentlichen Aufforde⸗ 
zung, binnen des feſtgeſetzten Termines, an 
Paul Haltmayr, vormaligen Beſitzer des 
Imbergerguts zu Unterloindern, rechtliche dor: 
berungen bieß Orts geltend machte; fo wird 
bie Hinaus zahlung der in Depoſito befindlichen 
Summe von 317 fl. 38 Pr. an die Paul Halt: 
mayı ſchen Kinder anmit verfügt. 

Den 30. July 1822. 
Königl, B. Landgericht Miesbach. 
Wieſ end, Landrichter. 

BE A ee 
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(Berfhoflenheits s Erklärung.) 
Nachdem fih Johann Schufter, Taglbh⸗ — 
ner von Heldenſtein, auf die unterm 31. Jaͤn⸗ 
ner 1822 durch Öffentliche Blätter am ihm ers 
gangene Aufforderung, in der gegebenen ſechs⸗ 
monatlichen Friſt nicht gemeldet hat, fo wird 
derfelbe hiermit als verfcholfen erllaͤrt. 
Den 3. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 
——— — — —— —ñ— — 
Verſteigerungen.“ 





Auf Antrag der Creditoren wird das Ma⸗ 
thias Eisgruberiſche Wirthsanweſen zu 
Einhofen, beſtehend in einem zum Königl. Rents 
amte Dachau freyfiiftigen halben Bauernhofe, 
mit einem halbgemauerten Wohnhaufe, Stadel, 
Dich, und Pferdſtalle, gemauerten Badhaufe 
und Triebbrunnen, dann 44 Tagw. 80 Decim. 
Aecker, und 4 Tagw. 66 Decim. Wiefen, auf 
1579 fl. 40 fr. gerichtlich eingeſchaͤtzt, zum drit: 
ten Male dem difemtlichen Verkaufe, mittels 
Verfteigerung an dem Meiftbietenden, salva ra- 
tificatione ereditorum ausgeſetzt, und hierzu 
eine Commiffion auf Samstag den äiten 
Auguft, Vormittags 9 Uhr, anberaumt, wozu 
—— Kaufsluftige eingeladen werben. 

Den 25. Zuly 1822. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Dachau. 
eict. Heydolph, Landrichter. 





Auf creditorſchaftlichen Antrag, wird das 
Gantanweſen des Mathias Kellerer von Priel, 
wiederholt zum oͤffent ichen Verkaufe ausgefchries 
ben, und hierzu auf Dienstag den 5ten 
September eine — am Verighteſi itze 
anberaumt. 

(640*) 


567 
Diefes Anweſen ift zum Königl. Mentamte 


Dachau in Frepftift grundbar, und beftehet nebft - 


den ndthigen Wohn: und Deconomiegebäuden 
in 37 Zagw. 82 Decim. Yedern, 
„ii » 3 » MWiefen, und 
» oO ”» dw Holz. 
Kaufsluftige, von welchen fih Auswärtige 
über Leumund amd Zahlungsfähigkeit legttimiren 
muͤſſen, werben daher mit dem Bemerken zu 
oben erwähnten Steigerungs = Termine eingelas 
dem, daß die auf dem Anwefen haftenden Laften 
am Licitationstage befanunt gemacht werden. 
Den 10. Yuguft 1822. 
KAduigl. B. Landgeriht Dachau. 
Lict. Heydolph, Laudrichter. 


Zu der Ausſchreibung des verganteten Diens 
gersDBauernguted zu Noging d. G., vom 3. 
v. Mts. St. XXIX. ©. 512. ift die Berichtis 
gung zu machen, daß diefed Gut nicht dem 
Parrimonialgerichte Noging einverleibt, fondern 
ber Gerichtöbarkeit des unterfertigten Koͤnigl. 
Landgerichts untergeben ift, 

Den 29. July 1822, 
Kdnigl. B. Landgericht Erding, 
v. Inama, Landrichter, 


Vom unterfertigten Königl. Lanbgerichte, 
wird auf wiederholt anher geitelltes Anfuchen 
ber Kaftner’fchen Gantgläubiger, das große 
Hofbauerngut zu Zeilhofen d. G., da das legte 
Angebot die creditorfchaftlihde Genehmigung 


nicht erhalten hat, zum dritten Male zum df⸗ 


fentlihen Verkaufe ausgeſtellt, und zur Verftets 
gerung beöfelben auf 

Donnerstag den 29ten Auguft 
fräge 9 Uhr in der Art eine Eommiffion anges 
fegt, daß bis Abends 4 Uhr die Angebote zu 





568 


Protocol aufgenommen, fohln dad Meiftgebot 
audgerufen, und mit Schlag 4 Uhr, mit Bor: 
behalt der ereditorfchaftlichen Genehmigung, abs 
geſchloſſen wird. 

Kaufsliebhaber Finnen das Anweſen in loco 
Zeilhofen felbft anfehen, und ſich vom dortigen 
GemeindesBorfteher vorzeigen laffen, Auswärtige 
haben fich mit legalen Vermoͤgeus-Conduite und 
MilitärentlafungssZeuguiffen, über ihre Zulaͤſſig⸗ 
keit ald Käufer zu verfehen und auszuweifen. 


Diefes bedeutende Anweſen befteht im 1ktel 
Hof leibrechteweife zum Königl.Rentamte grunds 
bar, und aus folgenden Realitäten: 

a) An Gebäuben: 
1) Ein gemauertes. Wohnhaus, 
2) ein hölzerner Stabel, 
5) ein gemauerter Pferd» und Kuͤhſtall, 
4) ein hölzerner Echweinftall, - 
5) eine halbgemauerte Wagenfchupfe , 
6) ein gemauerter Badofen, 
7) ein Brunnen, 
8) das hölzerne Zubauhaͤusl. 


b) Adergründe, 
In Summa 147 Tagw. 27 Decim. 


c) Wiesgrinde, 
34 Tagw. 55 Decim. 
& ‚d) Waldungem — 
.. 27 Tagw, 94 Decim. 


Die Laſten waren zuvor. 
1) Grundſteuerſimplum . 15fl. 51kr. 3pf. 


2) Scharwerkgeld 14⸗45 ⸗— ⸗ 
3) Stift, Kuͤchendlenſt ſ. a. 8252, — « 
4) Getveiddienft: 


Maigen «6Schaͤfl. 1 Mtz. 3 Vrl. ı Sztl. 
Km 18 nn 1m 2» 3, 
Gefte . An I Er ı 9 
Hader . 20 5 — » 1 * 
Erbſe — »2 — — * 
Futterhabe = nn in 
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Gemäß allerhbchfter Entfchließung vom 16. 
April 1816, wurde aber eine Moderation bis 
185% einfhläßig, allergnäpigft zugeftanden, und 
bis dahin beftehen die Abgaben: 

1) an Grundfteuerfimplum. 15 fl. 48 fr. 1 pf. 
2) Scharmerfgeld 1415: — 5 
3) Siftfa vo... GT: — ⸗ 
4) Getreiddienft 
Waigen + «Schaͤfl. 1 My.5Brl. 1 Sztl. 
Korn 12 — »— »— * 
Gerſte 3 — — »— * 
Habr . „11 » 
Zum Pfarrhofe Oberdorfen werden gereicht: 
3 My. Waigen, 


— 
* . * 


1)» 


5 » Kom, 
3 Gerſte, 
4 Haber. 


An Sammlungsgetreid 4 Rorgarben, 4 Has 
berbindl, 4 Laib Kirchtrachtbrod, 4 Reiften 
Flache nebft den übrigen Neichniffen für Ca⸗ 
meralbeduͤrfniſſe. 

Uebrigens wird bey dieſer dritten Verſtei⸗ 
gerung nach Anordnung der hoͤchſten Novelle 
vom 22. July 1819. Cap. X. $. 37. verfahren 
werden, welches hiermit zu Jedermanns Wis 
ſenſchaft befannt gemacht wird, 

Den 30. July 1822. 
Kbnigl. B. Landgeriht Erbing. 
v. Inama, Landrichter, 





Das Anweſen der Bäder Pröbfilifhen 
Eheleute, wird auf den ‚Grund bes Antrages 
eines Gläubiger im anberaumt gewefenen Ters 
mine zur Ausübung des Abldfungss Rechtes, eis 
ner legten Derfleigerung unterworfen, und dies 
felbe am 25ten Auguſt vorgenommen werben, 
wobey fi) Kaufswerber, Morgens 9 Uhr im 
Gerichte einzufinden, ihre Aubote zu Pros 


— 
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tocoll zu geben, fich zugleich aber auch über 
ihren Leumund und ihre Vermdgend : Verhälts 
niffe geſetzlich auszuweiſen haben, indem man 
benfelben fhläßlich bemerkt, daß die dermalige 
Abldfüngsfumme fir das Gefammt: Anwefen, bes 
fichend in einem gemauerten Haufe, einem Ans 
ger mit 1 Tagw. Flächen » Innhalte, und einer 
Baͤckersgerechtſame, 1104 fl. 49 fr. beträgt; 
dem Meiftbietenden über diefe Summe jedoch 
das ‚Unwefen, ohne weitere Verhandlung, fos 
gleich zugefchlagen werden wird, 
Den 27. July 1822, 
Konigl. DB. Landgeriht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Auf dem Wege der Vollſtreckung, wird das 
Anwefen des Joſeph Schauer, Forfters von 
Maltenkofen, hiermit zum wiederholten Male- 
dem gerichtlichen Verkaufe unterworfen, und 
zu diefem Zwede auf Freytag den 30ten 
Auguft eine Eommiffion von 9 Uhr Morgens 
bis 12 Uhr Mittags anberaumt, 

Diefes Anwefen, zum Koͤnigl. Univerfitätss 
Fonde Landshut erbrechtöweile grundbar, bes 
ftepet aus 39 Tagw. 2 Derim, Aders Mieds 
und Holzgründen. 

Dabey befindet ſich ein hoͤlzernes und mur 
etwas gemauertes Wohnhaus ſammt Pferds und 
Kipftallung, ein halb hoͤlzerner und halb. ges 
mauerter Getreidftadel, ein bölzerner Getreids 
Kaften, und ein hoͤlzernes und halb gemauers 
tes Backhaus. 

Außer den grumdherrlichen Abgaben, welche 
in Stift zu De ee 20 fl. er. Uhl. 
in 4 Pfuns Wachs zu . . — ⸗ 46 ⸗— ⸗ 
in Scharwerk zu u 22⸗ 
und dann in 6 fr. 2 pf. Stiftgeld zur Fragner- 
Zunft In Landshut von einem erbrechtsbaren 


* * + 


Sri 


Acer beftchen, haften auf biefem Anweſen 
nod) folgende Staatdabgaben: 

Zur einfachen Grundfteuer 3 fl. 8 fr. 5 bl. 

Kaufsliebhaber, welde fich über Vermd⸗ 
gen und \guten Keumund legal ausweiſen Fons 
nen, werden biermie eingeladen, am oben bes 
zeichneten Commiffions s Tage ihre Unbote zu 
Protocol zu geben, und mit dem Zuge ber 
Mittags:Glode die Zufchlagung, vorbehaltlich 
der Zuſtimmung der Gläubiger, zu erwarten. 

Den 25. Sulp 1822. 
Köonisl. B. Landgericht Landshut. 
Yolzl, Landrichter. 


Huf erebitorfchaftlichen Antrag, wird das 
Lorenz Körgerlifche Gantanweſen beym Maier 
zu Oberplornbach, da ſich an dem erften und 
zweyten Edictstage Fein Käufer meldete, wies 


derholt und zum dritten Male, jedoch salva 


ratiicatione ereditorum , zum ®erfaufe auss 
geboten, und hierzu auf den Aten Auguft 
l. J., Vormittags 9 Ubr im biefigen Amtslocale 
eine Eommiffion anberaumt, 

Diefes Anweſen befteht in einem zum heil, 


Seit: Spital in Frepfing frepftiftigen ganzen - 


Hofsgute, mit Wohnhaufe und den noͤthigen Des 
conomie⸗ Gebäuden, 74 Decim. Gartengrund, 65 
Tagw. 20 Decim. Aedern, 20 Tagw. 354 Der, 
Wiefen, 24 Tagw. 05 Decim. Waldung und 96 
Decim. Oedung. 
Un Ubgaben ruhen hierauf: 
a) Zur Grundherrfchaft jährlich 
1) Stift 5 4 + 11 fr. 3 pf. 
2) Kuͤchendienſt: 2Gaͤnſe, 2 Hennen, 8 junge 
. Hühner, 100 Eyer und 36 fr. Käfegeld. 
3) Getreidgilt: 4 Schfl. 5 ME. — Vrl. Korn, 
5b» — » 2» Haben 
4) Bey jeder Veränderung in ber Perjon des 
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Freyſtifters für Abfahrt und Auſtand 74 
Procent Kaudemium vom grumdbaren Vers 
mögen. 

b) Zum Königl, Rentamte Moosburg : 

1) Grunditeuer Symplum 3 fl. 32 fr. 3 hl. 

2) Brodbauenged . . 2:20, —s 

3) Ord. Scharwerfgeld , 

4) Jagdſcharwerkgeld . » 

5) Baßnacıthenne „. „ «— es 1ls—s 

6) Zutierhaber: 1 My. 2 Vierl. 

7) Stropdienft: 7 Schied. 

c) Zehend ift das Gotteshaus Haag, und ber 
Aimer zu Ploͤrnbach, letzterer jedoch nur 
auf3 Tagw. 10 Decim. Ackergrund im Roth: 
biern und Stadelacker. 

Kaufsliebhaber wollen fih, mit den erfor 
berlichen Vermögens: und Leumunds s Zeugniffen, 
dann übrigen Kauffaͤhigkeitsausweiſen verjeben, 
am obigen Commiſſionstage bierorts einfinden ; 
übrigens fteht es ihnen frey, ſich über Lage 
und Beichaffenheit des Anweſens perfbnlich zu 
überzeugen, und bey dem beftellten Maija: Eus 
zator, UndreasMurr, Haider zu Ploͤrnbach, Aus⸗ 
funft zu erholen. Den 29. Fuln 1822. 

Kdnigl. B. Landgericht Moosburg, 
Graf, Landrichter. 


0m: —5 


1⸗ — — ⸗ 


Nachdem bey der am 1. dieß vorgenomme⸗ 
nen Verſteigerung des Anweſens des Johann 
Kainz, Zimmermeiſters in der Vorſtadt Au, 
kein annehmbares Anbot geſchlagen worden iſt, 
fo wird man dieſes Anweſen am 6ten Sep⸗ 
tember, Vormittags von 9 bis 12 Uhr im der 
Amtswohnung am Lilienberg wiederholt feils 
bieten, welches hiermit zur Öffentlichen Kunde 
gebracht wird, Den 2. Auguft 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Minden, 
(2) 1. Steyrer, Landrichter. 
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Nachdem bey ber am 5. Yuly abhin gewe⸗ 
ſenen Berfteigerung bes Milchmann Gdrgifchen 
Anwefens zu Nymphenburg, Fein Käufer erfchien, 
fo wird basfelbe am Orten September, Bors 
mittags von 9 bis 12 Uhr, in der Amts = Wohe 
nung am Lilienberg wiederholt verfleigert ; wel: 
bes hiermir zur Öffentliben Kunde gebracht 
wird. Den 2. Auguſt 1822, 


Königl. B. Landgericht München. 
(2) 1. Steyrer, Pandrichter, 





Auf ausdruͤckliches Verlangen des Michael 
und Therejia Lofhinger, Millerseheleute zu 
Loichiug d. G., wird ihr Gefammt » Unwefen 
bem obrigfeitlih und bifentlihen Verkaufe un: 
tergeitellt. 

Diefes Mühlanwefen befteht: | 
A, In einem Haufe, einem halben Stabel, 
Hofraum und Garten, dann Mahlmühle 
mit 2 Gängen, die untere Mühle genannt, 
ad-31 Decim., 
B. aus 24 Tagw. 82 Decim. Ueder, 
C. » 0,» 9 » Weieſen, 
D.» 3» 15 » Ho. 

Es ift durdaus erbrechtig zum Kbnigl, 
Reutamte Vilsbiburg. 

Die laudes= und grumbherrlichen Abgaben, 
fo wie auch die Übrigen Bedingniffe werden 
am Berlaufstage den Kaufsliebhabern erdffnet. 

Der Verkauf gefhieht am 29ten Aug wſt 
Im daſigen Amtslocale, Vormittags von 9 bis 
12 Uhr, 

Fremde Kaufellebhaber haben fich uber Vers 
mögen und Leumund mittels legaler 3eugnijfen 
auszuweijen. Den 30. July 1822. 


Ködnigl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
kit. Bram, Landrichter. 
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Vorladungen und Ediet al⸗ 
Citationen. | 





Der feit dem ruſſiſchen Feldzuge Im Yahre 
1812 vermißte Anton Weftermair, Feld⸗ 
webel des K. B. Tten Linien-Jufanterie⸗ Regi⸗ 
ments, Chyrurgens⸗Sohn aus Landéhut, wird 
auf Antrag feiner Verwandten hiermit vorgelas 
ben, binnen 6 Monaten a dato dießſeits um 
fo gewiſſer zu erfcheinen, und fein in 936 fl. 
27 fr. befichendes Vermögen in Empfang zu 
nehmen, ald außerdem obiges Vermögen feis 
nen Inteſtaterben gegen Eaution verabfolgt wers 
den würde, 

Den 1. Auguſt 1822. 
K. B. Kreisen, Stadtgericht kandshut. 
J. v. Heckel, Director. 
(5) 1. 


Nachdem die Glaͤubiger des Joſeph Egold, 
Schuſters zu Grasbrunn, auf den Verkauf des 
Anweſens dringen; Joſeph Egold jedoch ſeit 
mehreren Jahren unwiſſend wo, abweſend iſt; ſo 
wird er hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Mona⸗ 
ten hierortö zu melden, außer dem man ihn jedes 
Einfpruchsredhtes für verluftig erflären, die ges 
richtliche Veräußerung des Anwefens vornehmen, 
und zur weitern Verhandlung der Sache ſchrei⸗ 
ten wirb. 

Den 1. Auguſt 182%. 
Königl. B. Landgericht Ebersberg, 
Hobß, Landrichter, 


Stark. 





Joſeph Hoͤchenſteiner, Schuhmacher von 
Nandlſtadt, hat vor 3 Jahren fein Anweſen 
verlaffen, ohne daß deffen Aufenthaltsort ders 
mal befanne iſt. 

Mehrere Gläubiger haben bisher Korderuns 
gen gegen ihn eingeflagt, und felbft deſſen Ehes 
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weib Marla dringt auf Sicherung der heirath⸗ 
lihen Sprüche. 

Höchenfteiner wird demnach aufgefordert, 
fich binnen 2 Monaten hierortd zu melden, und 
feine allenfallfigen Erinnerungen abzugeben, 
widrigenfalld er feiner Einreden fir verluſtig 
erflärt, und ber von feiner Ehegattin gebetes 
hen Anwefens Veräußerung willfahtt, ſonach 
weiter nefeglich verfahren werben: würde, 

Den 2. Yuguft 1822. 


Ködnigl. ®. Kandgeriht Moosburg 


(2) 1. Graf, Landrichter, 


Das unterfertigte K. Landgericht hat in dem 
Echuldenwefen des Mathias Krenkpoints 
ner, Krämers zu Marklfofen, auf eigenen Ans 
trag deöfelben den Univerfals EConcurs erkannt. 

Es werden daher die gefeßlichen Edictötage, 
nämlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und be: 
ren gehörigen Nachweijung auf den 10ten 
September d. J. 

II. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf den 10ren 
Detober d. J. 

111. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf den 11ten November 
und für die Duplif auf den 25ten Nos 
vember db. J., 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmiliche Gläubiger des Gemeinſchuldners bier: 
mit dffentlih unter dem Mechtönachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfheinen am erften Edicts⸗ 
tage die Ausfchliefung der Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfchels 
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nen an ben übrigen Edictötagen aber;die Aus: 
ſchließung mir den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat, 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen bes Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 6. Auguſt 1822, 
Konigl.B. Landgericht Vilsbiburg, 
kiet. Bram, Landrichter. j 


Johann Kirhbaum, Stodhammer:- Bau: 
eröfohn von Stockham, dieß Gerichts, Ger 
meiner bey dem Koͤnigl. Baier. zweyten Artille⸗ 
rie: Bataillon, bat den Feldzug gegen Rußland 
mitgemacht, und wird ſeit dem 13. März 1813 
vermißt. 

Derfelbe wird auf Fmpetration feiner naͤch⸗ 
ften Verwandten aufgefordert, binnen 6 Mos 
naten a dato in feine Heimath zurüdzufebren, 
oder über feinen dermaligen Aufenthaltsort Auf—⸗ 
ſchluß zu geben, außerdem man den gefetlis 
en Beitimmungen gemäß, über fein Älterli. 
ched Vermdgen, welches in 840 fl. Geld ,„ und 
in einer gewoͤhnlichen Natural: Ausfertigung 
befteht, verfügen, und dasſelbe an feine be- 
kannten Erben gegen Caution auöfolgen Iaffen 
wird. 

Den 16. Yuly 1822. 


Koͤnigl. Baier. Gräfl. Prevfingifches 


Majoratss Herrfhaftsgerihe Hohen: 


afhau in Prien, 
(2)1. Schnediz, Herrichaftsrichter, 
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Baierifches 


Igensblatt 
— Iſarkreis. 


XXXIV Stuck. Münden den 21. Auguſt 1822. 


Amtliche Artikel. 


An 
ſaͤmmtliche Kdnigl. Polizey⸗Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(Das Wetterſchießen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


An 8. des laufenden Monats, hat fich in der 
Gemeinde Fronreiten des Königl. Landges 
richts Schongau der Ungluͤcks fall begeben, daß 
bey dem Wetterſchleßen ein Poͤller zerſprang, 
und dem Bauern Thomas Blaicher von Wiesle, 
dem Unternehmer dieſes Schießens, einen Theil 
der Unterlippe, nebſt dem linken Mundwinkel 
wegriß, ſeinen 14jaͤhrigen Sohn auf der Stelle 
tbdsete, und dem zweyten Sohne den rechten Un: 
terſchenkel zerfchmerterte, ‚ 
Diefer traurige Borfall wird hlerdurch ſaͤmmt⸗ 
lichen Koͤnigl. Polizey-Behbrden des Kreiſes 
du dem Endzwecke bekaunt gemacht, damit dies 
felben darinn eine Aufforderung finden mögen, 
ben Mißbrauche des Wetterſchießens fräftig 
entgegen zu wirken, die hersfchenden Vorſtel⸗ 





lungen uͤber den Nutzen desſelben zu berichti⸗ 
gen, und durch zweckmaͤßige Belehrung auch 
bey erlanbten Schießen die Anwendung der 
größten Vorficht herbeyzufuͤhren. 
Minden den 13. Auguft 1822 
Rdn Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern, u 
v. Wid der, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
—Miller, Seer— 


(Die Erledigung der Pfarre Dberbergtir: 
chen betreffend, ) a 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Durch den Tod des legten Beſitzers iſt die 
Pfarrey Oberbergkirchen in Erledigung ge⸗ 
kommen. 

Selbe liegt in der Dibceſe des Erzbisthums 
Miinchen s Erepfing, im Decanate Oberberglirs 
ben, und, im Koͤn. Landgerichte Mühldorf. 

Sie enthält, in einem Umjange von fünf 
Stunden drey Bilialen, eine Eapelle, ein 
Deneficium,; zwey Schulen ‚und 1574 Seelen, 
welche der Pfarrer mit einem Cooperator und 
Eoadjutor verjieht, . 

(4) . 
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Die Einnahme: der Pfamey beſtehet, mit 
Einrechnung des mit derfelben verbundenen Ber 
neficiums, in 2555 fl. 9 kr. 3 pf. 

Die Laften beftehen in 1131 fl. 25 fr. 

- Under denfelben befindet ſich ein jaͤhrliches 
Abfent von 200fl., und eine Natural: Abgabe 
von 4 Schäffel Weisen, 6 Schäffel Korn, und 
2 Schäffel Gerfien zum Abnigl. Rentamte. 

Minden den 9. Auguft 1822. 
Kdn.Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer des JInnern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofketten, — 
ler, Se. 
(Die Erledigung ber Pfarrey Aid —— 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Durch den Tod des legten Befigers, kam 
bie Pfarrey Mich in Erledigung; fie liegt in 
ber Didcefe Regensburg, im Decanate Dingols 
fing, und im 8. Landgerichte BVilebiburg, In 
einem Umfange von fünf Stunden enthält fie 
zwey Kilialen, und eine Erpofitur in Bodenfirs 
chen, zwey Bene ficien „drey Schulen und 1340 
Seelen, welche von dem Pfarrer mit einem Coo⸗ 
perator und dem Expoſitus verſehen werben. 

Mad) der. revidirten Faſſion beträgt das Eins 
kommen des Pfarrers 3014 fl, 55 Fr. 1 pf. 

Die Ausgaben 1108 jl. 58 fr. jaͤhrlich. 

Als befondere Laſten haften auf dieſer Pfarrey: 

1) In Geld an die Erpofitar Bodenfirchen 73 fl. 

2) a an biefelbe 1 Schober Roggen: 


:3) die. Verbindlichkeit , die Banfälle an ben 
dortigen Erpofitur: Gebäuden zu wenden, 
Minden den 15. Auguſt 1822. 
KdnBaler.Regierung des Sfarkreifes. 
Kammer des Inner 
A » Widder, Präfident. 
Ne 8. Hofftetten, Rene 
— ler, — 
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(Die Erledigung des 
Fr Are rn nn in Bielen: 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Verfegung des letzten Beſitzers, 
kam das Eurarı Berefichum in Wielenbach 
in Erledigung. Selbes liegt in der bifchdflichen 
Didcefe Augsburg, im Decanate Weilyeim, und 
im K. Landgerichte gleichen Namens, Es be: 
ſchraͤnkt ſich auf das einzige Dorf Wielen: 
bad, wo ber Benefichat, neben den geringen 
Deneficials Obliegenheiten, 336 Seelen zu pa- 
foriren hat. Auch befindet ſich eine Schule da- 
feld. Der Beneficiat hat neben dem Bezuge 
der Klofterpenfion und der Bunctiond- Zulage eine 
Rente von 290 fl. 54 Fr. 

Die Laſten betragen 4 fl. 54 Ir. 

Um diefes Beneficium konnen fi), in Folge 
ber allerhbchften Anordnung vom 7. May 181%, 
nur foldye Erreligiofen melden, welche zur aus⸗ 
gedehntern ländlichen Seeljorge nicht mehr taugs 
lich find, und daber die Depiligung erhalten 
haben, fih um kleinere, ihren Kräften mehr 
angemefjene Pfruͤnden bewerben zu dürfen, 

Minden den 15. Auguſt 1822. 
Kdun, Baier. Regierungdesgfarfreifes, 
Kammer bed Innern, 
v. Widder, Präfident. 
9 Hoffterten, Director. 
Miller, Ser. 


 Dienftes » Notizen, 


Seine Majefttänrder Abmig haben ver- 
mdg allerMocyiter Entfchließung vom 30, July 
d. J. auf die erledigte Directors » Stelle an dem 
‚Kreids und Stadtgerichte zu Fuͤrth, den dermas 








Ligen Kreis» und Stadtgerichtd » Math zu Mine 


hen, Friedrich Fteyheren von an zu 
ernennen, und : 
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am 31. diefes nämlichen Monats, den Rente 
beamten, Franz Mitterhuber zu Zwifel, auf 
dab Rentamt Mühldorf zu verfegen gerubet, 

Durch Beſchluß der Koͤnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern vom 12. Yus 
guft l. J., wurde der biöherige provi ſoriſche 
Schullehrer, Meßner und Organift in Ultheim, 
Landgerichts Landshut, Emeran Stuͤkenber⸗ 
ger, ſeinem Geſuche gemäß, anf die ſen Poſten 


definitiv ernaunt. 
— ————————— 


Bekanntmachungen. 
— — — 
Curs | 
der Daierifben Staatspaplere 
Augeburg den 15. Auguſt 1822. ' 
Briefe Geb. 
89 
09% 


Obligationen a 40f0 
a 500 
Lands Unleben » + 
Hppothelsinmweil. + 
Rott, Looſe A-Dä40/o 
ditoE-M & 40/0 


ditto 


100% , 
107, 
1043 
88 


ditto umverzinsliche 


C Berfollenbeits : Erflärung. ) 


Nachdem Georg Wagner, Raab von Breis 


tenloh, ohngeachtet der an ihn im dffentlichen 


Blättern (Iſarkr. Jutell BI. Sr, 7., Augeburg. 


Moy'ſche Zeitung Er. 39. u. 69.) geſchehenen 
Vorladung in dem gegebenen Termine von 5 
Monaten fib nicht gemelver bat; fo wird ders 
felbe hiermit al& verſchollen erflärt, und in Keige 
deffen die Sache dem competenten Freyherrlich 
von Chroneggiſchen Patrimoutalgerichte Hart⸗ 
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mannsberg zu dem Zwecke uͤberwieſen, um das 

vorhandene Vermoͤgen, dem Antrage der geſetzli⸗ 

chen Erben gemäß, gegen Caution unser — 

lung zu nehmen. 

- Den 12. Auguſt 1822. 

Koͤnigl. Baier. Graͤflich-⸗Preyſin g'ſches 
Majoratéherrſchaftsgericht Hohen—⸗ 

aſchau in Prien. 
Schnediz, Herrſchaftsrichter. 


(Verſcholleuheits⸗ Erflärung. ) 
Franz Greinwald von Unterambacdh dieß 
Gerichts, ehemals Soldat im Königl. Baier. 
11ten LiniensInfanteries Regimente, wird hier 


- 


‚ mit, dem in bet dffentlichen Aus ſchreibung vom 
14 Bebruar h. J. gefegten Praͤjudize zu Folge, 


für verſchollen erklaͤrt, und fein Vermdgen defs 


ſen naͤchſten Inreftaterben gegen Caution auss 


gehändigt werden. Den’ 15. Auguſt 1822. 
Adn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
v.Haafi, Lakdtichter. 


Berkeigerungem 


Die. zur Krenzbräuer Mathias Rottens 
Bolberifhen Gantınafla gehbzige Behauſung 
nebft Bräuftatt und Garten an der Brunngaffe, 


°_ Neo. 1487, iſt unter dem heutigen auf ben. Ewigs 
' geldladen um die Gunume von‘ 34,000 fl. zum 


bffentlichen Verkaufe ausgeſteckt worden, wels 
es auf ausdrädliches Verlangen der Bethei⸗ 
ligten biermir dfientlich bekannt gemacht wird. 
Kauisliebhaber mögen. fi beym Ewiggelds 
laden melven, wo zu ‚gleicher Zeit die nörhigen 
E:fundigungen erholt werden fünnen, 
Den 6, Auguſt 1822. 
8.8. Kreis: u. Stadtgericht Minden 
Graf v. Neuberg, Director. 
(2) 1. Dr. Steder. 
(4*) 
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Der verwittibte Bäder, Johann Vogl in 
Indersdorf, verkauft fein gefammtes Anweſen 
bafelbft aus freyer Hand, und hat das Königl. 
Zandgericht um dffentliche Ausfchreibuig gebeten. 

Dasfelbe befteht in einem Wohnhauſe und 
den ndthigen Deronomie s Gebäuden, wovon der 
große Stadel ganz neu erbaut if. Das ges 
fammte Anwefen, worauf auch bisher immer 
no bie Baͤckergerechtigkelt ausgeuͤbt worden, 
ift mit machflehenden Gründen zum Königl, 
Rentamte Dachau frepftiftig grundbar : 

— Zagw. 50 Decim. Haussund Bartengrund, 


37T» 31 » Meder, 

6» 04 Wieſen, 

3» 4 ». Wald, und weites 

2 m » Meder, 
bann auswärtige im Steuerbiftrifte 
gangenpettenbad: 


3 Tagw. 29 Decim, Aecker. 

Die Laſten und allenfaujiges Ausgeding de⸗ 
Verkaͤufers werden am —— be⸗ 
kanut gemacht werden. 

Kaufsluſtige, von welchen fich Auswärtige 
über Leumund und Zahlungsfähigkeit gerichtlich 
ausweifen miüffen, werden eingeladen, am Vers 
ſtelgerungstage Mondtag ben Oten Sep⸗ 
tember ihre Angebote, vorbehaltlich der Ges 
wehmigung des Verkäufers im dem Landgerichts⸗ 
Locale. dahier zu Protocol] zu geben, und das 
Weitere zu gewärtigen. 

Den 24 July 1822, 
Koduigl. B. Landgericht Dachau. 
Lict. Heybolph, Landrichter. 


Am Freytag den 23ten dieß, und die 
darauf folgenden Tage wird im Pfarrhofe zu 
Finſing die BVerfteigerung des Nachlaſſes des 
Johann Baptift Heiß, geweienen Revier: Börse 
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fters zu Hofolting, dann des Pfarrers Joſeph 
Anton Heiß zu Finfing, beſtehend in: 
Sinn, Kupfer, Eifen, Silber, Betten, Weiß: 
zeug, mehreren Gewehren und Flinten, vers 
fchiedenem Jagdzeug, Kleidungsftäden, Dieb, 
Wagens und Ehaife, dann andern Haus: 
und Baumanns s Kahrniffen ic. ic. 
gegen gleih baare Bezahlung vorgenommen 
werden, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Den 3. YAuguft 1822. 
AKdnigl. B. Landgericht Ebersberg. 
" Hp, Landrichter. 


Zur Bildung der Gantmaffe des Franz Baus 
mann, Weißgerbers dabier, wird deſſen dahier 
gelegenes, zum Kbnigl: Rentamte Ebersberg 
leibrechtiges Anwefen, beftehend in einem gemau⸗ 
erten Wohnhaufe mit gewdlbter Werkſtaͤtte um: 
ter Schindeldach mit Garten: 0,04 Decim., - 
Wiefe: 0,18 Decim., Indeigenen Wald: 5,67 
Decim., worauf nachſtehende Laften ruhen: 

Leibgeding « «+ 22. . bie 
' Stift ... es .. “oe. 6a 88° 
Sharwerlgcld - x. . »-. 1:30; 
Dominicalſteuer 1s 
' Berrag des rinfachen Steuerzield 5 fr. 6 hl. 


4 — 2 


* + 


dem Pifentlichen Verkaufe mit Vorbehalt der‘ 


Ratificarion der Gläubiger untergeftellt, und 
Dazu auf 
den sten September Morgens 10—12 Uhr 
am dem dießortigen Gerichtölocale eine Tages⸗ 
fahrt anberaumt. ; 
Kaufsluftige werden hierzu eingeladen, und 
haben ſich Auswärtige durch legale Vermögens: 
und Leumunds s Zeugniffe auszumeifen. 
Den 5. Auguſt 1822. 
Königl. B. Landgericht Ebersberg. 
Hd ’ Landrichter. 
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Das unterm 3. v. Mis. im ber Beyl. zu 
Nro.165. der politifhen Zeitung ausgeſchrie⸗ 
bene Dienger:Gut zu Nobing wird hiermit, 
da ſich auch heute Fein Käufer gemeldet hat, 
das dritte Mal zum Verkaufe an den Meiſt⸗ 
bietenden audgeboten. 

Die Berfteigerung wirb am ‚Samstag 
den 7ten kuͤnftigen Monatd September, 
von 9 bis 12 Mittags, hier am Gerichts ſitze vor: 
genommen werden. 

Kaufsliebhaber werben hierzu eingeladen. 

Den 9. Auguſt 1822. 
 Königl, B. Landgericht Erding. 
v. Jnama, Landrichter, 


Nachdem bey der am 1. dieß vorgenomme⸗ 
nen Verſteigerung des Anweſens des Johann 
Kainz, Zimmermeiſters in der Vorſtadt Au, 


kein annehmbares Anbot geſchlagen worden iſt, 


ſo wird. man dieſes Anweſen am Öten Sep⸗ 
tember, Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der 
Yntöwohnung am Lilienberg wiederholt feils 
bieten, welches hiermit zur bdffentlichen Kunde 
gebracht wird. Den 2. Yuguft 1822, 


Kbnigl. B. Landgericht Münden, 
(2) 2. Steyrer, Landrichter. 


Nachdem bey ber am 5. July abhin gewe⸗ 
ſenen Verſteigerung des Milchmann Goͤrg i ſchen 


Anweſens zu Nymphenburg, fein Kaͤufer erſchien, 
fo wird dasſelbe am Hten September, Bor 
mittags von 9 bis 12 Uhr, in der Amts⸗Woh⸗ 
nung am Lilienberg wiederholt verfteigert ; wel: 
bes hiermit zur oͤffentlichen Kunde gebracht 
wird. Den 2, Auguſt 1822. 
Kdnigl B. Landgerihe Münden. 

(2) 2. Steyrer, Landrichter. 


20 Decim. Garten. 


Im Wege gerichtlicher Vollſtreckung wird 
bad Anweſen der Wirthseheleute Erl zu Ober⸗ 
haching 

Freytag den 13ten September l. J. 
Vormittags 9 bis 12 Uhr, zur dffentlichen Ver: 


“ fleigerung gebracht. 


Die Beftandtpeile diefes Butes, bie Eigen⸗ 
ſchaft des Befigerö, und der Werth find aus: 
Nachſtehendem zu erfehen: 

1) Freyſtiftig zum Lazareth Gafteig. 

Das ganz gemauerte Wirthohaus, mit ges 
mauerten Viebftal , hoͤlzerner Drefchtenne, und 
Wagenremiße, dann Badhaus und Holzhuͤtte. 
19 Decim. Gärtchen, und 28 Tagw. * Decim. 
Aecker. 

2) Freyſtiftig zum Gotteshaus 

Oberhaching. 
Ein Acker per 0 Tagw. 74 Decim. 
3) Bodenzinfig zum Konigl. Land⸗ 
rentamt Münden. ‚ 
41 Tagw. 28 Decim. Holzentſchaͤdigungs⸗ 


Antheil. nn 
4) Zeibredhtig babim. 


1 Zagw. 77 Decim. nn 0 Tagw. 


5) Lubeigen. 

1 Zagw. 08. Decim. Gemeindetheil. 

9». 2.»  Mede. 

Das Gefammitanweien ift auf 6554 fl. ges 
fchägt. Ueber Steuer und grumpherrliche Laſten 
giebt der rentämtliche Cataſter Aufſchluß. 

Kaufsliebhaber, welche dießſeitigem Gerichte 
unbekqunt find, haben ſich über Vermögen, 
Leumund, und fonftige Bedingniffe zur Anſaͤſ⸗ 
figmachung aus zuweiſen. 

Den 8. Auguſt 1822, 

AAbnigl. B. Landgericht Minden. 
Steyrer, Landrichter. 
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Kommenden Donnerdtäg dem 12ten 
September von Vormittage 9 Uhr bis Mits 
tags 12 Uhr, wird in dem Amtslocale des ums 
terfertigtem Gerichtd, dad auf ber Gant bes 
findliche Anweſen des. verftorbenen Kunſt⸗ und 
Handelsgärtnerd, Jofeph Reber, zu Friedens 
beim, an der Pafingerftraße, mit Vorbehalt 


der Genehmigung der Ereditorfchaft verfieigert. 


Die Beitandtheile dieſes ludeigenen Anwes 
ſens find: 

4) Das 2 Stod Soße, ganz gemauerte, mit 
Platten gebedte Haus, worin ſich zu eb⸗ 
ner Erbe, 2 beisbare und ein unheitzba⸗ 
zes Zimmer, Kammerl, Küche, Speiß, 
Fletz und 2 gemwblbte Keller, dann über 
- einer Stiege 6 Zimmer, nebft freyem Ka⸗ 
ften befinden. 


2) Der ein Baden hoch gemauerte Pferbftall. | 


5) Das 250 Schuh lange Glashaus mit 40 
großen Fenſterſtocken. 

4) Die Kegelbahn nebſt 3 aus Latten gemach⸗ 
ten Sommerhäufern, 

5) Der ber 8 Tagw. haltende eultivirte und 

riugs mir einer Planke eingefchloffene 
Garten. 

Kaufsliebhaber haben fich uber Wermdgen 
and Leumund legal anszumelfen, 

Den 10. Auguft 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Münden 

Steyrer, Landrichter. 


Auf Andringen der Gläubiger wird das Aus 
wefen des Mathiad Birfmaier, Gril am 
Berg, difenelich am 

zuten Yuguft.b. 5. 
im Kdnigl, Landgerichts: Locale verfteigert. 

Dasfeibe befteht in dem ganzen, zum Adnigl. 
Reniamıe Haag erbrechtigen Hofgute zu Berg, 
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enthält nebft einem zweygaͤdigen halbgemauer⸗ 
ten Haufe, Pferd: und Kühftalle, Getreidka⸗ 
fien, zwey hölzernen Getreidkaͤſten und einer 
Wagenfchupfe, im Ganzen 132 Tagw. 5 Decim. 
an Uedern, Wiefen, Holz und Debung, und ift 
fehr ſchoͤn arrondirt. 

Kaufsluftige werben mit dem Bemerken vor⸗ 
geladen, daß fie fih über Leumund und Wers 
mögen gehbrig auszumweifen haben, und ihnen 
fowohl das Kaufs⸗Object als das gerichtliche 
Inventar zur Einficht offen fieht. 

Den 10. Yuguft 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Wafferburg. 
(2) 1. v. Menz, Landrichter. 


Vorladungen und Edicrals 
Eitationen, 


Wer an die Verlaffenfchaft der zu Landes 
berg am 27. December vorigen Jahres verlebs 
ten Marie Anne Freyfrau von Donumersberg, 
gebornen Freyinn von Karwinsky, Kdnigl. 
Baier. Generald» Wittwe, eine Forderung zu 
machen bat, muß dieſe binnen fechs Wochen 
bierorts anbringen, aufßerbem er fich die Nach⸗ 
theile, welche aus der vollen Beendigung der 
Sache für ihn eutſpringen Ehuwen, felbft zuzus 
fihreiben bat. 

München den 9, Auguſt 1822. 





K. B. DivifiondssCommando München, 


als Militärs Appellasionsgericht 
in Civil-Rechtsſachen. 


Das Königl Kreis: und Sradtgericht Muͤn⸗ 
en bat in dem Schuldenweſen des Platzl⸗ 
bräuere, Georg Wild, in Folge des durch 
Verzicht auf Berufung rechtöträfrig gewordenen 
Erkenntniſſes vom 23. October vorigen Jahres, 
den Univerfals Eoneurs erkannt, 
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Es werben daher bie geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: J 

1) Zur Anmeldung der Forderungen und des 
ven gehbrigen Nadyweifung, auf Monds 
tag den 23ten September lau: 
fenden Jahres, 

2) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Mitte 
woch den *3ten October dieſes 
Jahres, 

5) Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf Freytag dem 22ten 
November, für die Duplif auf Sams: 
tag den dten December 1822, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hler⸗ 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger des Ge: 
meinfchulonerd hiermit dffentlih unter dem 
Mechts nachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fcheinen am erften Edictötage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maſſa, das Nlichterfcheinen an den übrigen Edicts— 
tagen aber bie Ausſchließung mir den an bemfel: 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Der erfte Edictstag ift zu gleicher Zeit zur 
Mahl eines — und Maffeausfchußes 
beftimme, - 

Zugleich werben diejenigen; welche irgend et⸗ 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 


in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 


maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Den 9. Auguſt 1822. 

K:B.Kreid- u. Stadtgericht Münden. 


. 9 Berngroß, Director, 
6) 1. ——— Hapder. 


Der ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge im Jahre 
1812 vermißte Anton Weſtermair, Feld⸗ 
webel des K. B. Tten Linien s Infanterie s Regis 
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ments, Chorurgens Sohn aus Landshut, wird 
auf Antrag ſeiner Verwandten hiermit vorgela⸗ 
den, binnen 6 Monaten a dato dießſeits um 
fo gewiſſer zu erſcheinen, und fein in 956 fl. 
22 fr. beftehendes Vermoͤgen in "Empfang zu 


nehmen, als auperbem obiged Wermbdgen ſei⸗ 


nen Inteſtaterben gegen Eaution verabfolgt wer⸗ 


den würde, 


Den 1. Auguſt 1822, 
K. B. Krelssn. Stadtgericht Landshut. 
J. v. Heckel, Director. 
(3) 2. 


Starlk. 

Zum Verſuche guͤtlicher Ausgleichung, in Ent: 
ſtehung derſelben zur Stellung geeigneter Au⸗ 
träge in der Verlaſſenſchaft, nunmehr Debitſache 
des ehemaligen Rentcaffierd Michael Braun zu 
Landshut, hat man auf Mondtag den 16ten 
September 9 Uhr Vormittags eine Commif: 
fion anberaumt, wozu alle und jede, welche an 
obige Verlaſſenſchafis-Maſſe Auſpruch zu ma: 
chen gedenken, insbefondere nachftehende, ruͤck⸗ 
ſichtlich ihres zeitigen Wohnortes unbekannte 
Gläubiger unter dem Rechtönachtheile vorgelas 
den werden, daß bie nicht Erfcheinenden den 
Beſchluͤßen der Mehrheit der am Commiſſions⸗ 


Tage anwefenden Jutereſſenten beyge zaͤhlt wer⸗ 


den wuͤrden. 
Den 13. Auguſt 1822. 
K.B. Kreis: u. Stadtgerihtfanbshut, 


0. Hedel, Director. Fra 
@) ı. | ’ Stark. 





Auf dem Grund des gegen Johann Yacob 
Kumberger, bürgl. Handelömann zu Vils⸗ 
biburg, vorliegenden rechtöfräftigen Ganturs 
theils, werden hiermit folgende — be⸗ 
ſtimmt, naͤmlich: 

L: Zur Anmeldung der Forderungen, und des 


ren gehdrigen Nachweifung der Tte Sep: 
tember d. J. 

11. Zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen, ber Tte Oc⸗ 
tober d. J. 

III. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif der Tte November und 
für die Duplit der 2ite November 
d. J., jedesmal Morgens 9 Uhr, 

Es werden demnach hierzu fämmtliche Glaͤu⸗ 
biger dffentlich unter dem Rechtönachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edicts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheis 
nen an den übrigen Ebdictötagen aber die Aus: 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat, 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des dops 
pelten Erfages aufgefordert, ſolches unter Bor: 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 8. Auguſt 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Vilsbiburg. 

kict. Bram, Landricter. 


Element Vogl, Privat-Secretär zu Mins 
eben, ift am 4. July I. 5. geftorben. 
Mer an denfelben was immer für eine For: 
derung zu machen bat, wirb hiermit vorgelas 
den, felbe längftens binnen 30 Tagen dießorts 
anzumelden, widrigenfalls fie bey der Berlafs 
fenfhafts » Verhandlung nicht berüdfichtiger 
werden Eönnte. Den 14. Auguſt 1822. 
Abnigl. B. Landgericht Roſenheim. 
Wild, Landrichter. 
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Johann Kirchbaum, Stodhammer-Bau- 
ersſohn von Stockham, dieß Gerichts, Ge: 
meiner bey dem Koͤnigl. Baier. zweyten Artille⸗ 
rie⸗Bataillon, hat den Feldzug gegen Rußland 
mitgemacht, und wird feit dem 13. März 1813 
vermißt. 

Derfelbe wird auf Jmpetration feiner naͤch⸗ 
ſten Verwandten aufgefordert, binnen 6 Mos 
naten a dato in feine Heimath zurädzufehren, 
oder über feinen dermaligen Aufenthaltsort Auf. 
ſchluß zu geben, außerdem man den gefegli- 
ben Beflimmungen gemäß, über fein älterli- 
bed Vermögen, welches in 840 fl. Geld, und 
in einer gewöhnlichen Natural: Ausfertigung 
beſteht, verfügen, und basfelbe an feine bes 
kannten Erben gegen Eaution ausfolgen laſſen 
wird. : Den 15. July 1822. 


Kbnigl. Baier. Gräfl. Preyſingiſches 
Majorarsı Herefaaftsgeriht Hohen 
afbau in Prien. 

(2)2. Schnediz, Herrfchaftsrichter. 


Amortifations: Decrer. 


Es ift eine Schuldobligation pr. 1500 fl. vom 
18. März 1791, ausgeftellt von Martin Heils 
meier, Bürger und Hofzimmermeifter von Müns 
chen , bann deſſen Ehegattinn Marie Eva, 
an Johann Georg Reinweller, Versfabris 
santen von München, zu Verluft gegangen. 

Da nun der Reinweller'fche Maffacuras 





tor zum Behufe der Realifirung feiner Rechte, 


um bie gerichtliche Amortijation diefer Urkunde 
nachgefucht hat, fo wird hiermit der unbefannte 
Inhaber derfelben aufgefordert, felbe Binnen 
eines Termines von ſechs Monaten, vom 
Tage diefer Ausfchreibung an, vorzumeifen, 
widrigenfalld man dieſelbe für kraftlos erklären 
würde. Den 6. Auguſt 1822. 

KB. Kreis: u. Stadtgeriht München, 
" Graf v. Rechberg, Director, 

(3) 1. Schidermair. 
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für den 
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Baieriſches 


rise 


Sfarfreis, 





XXXV, Grid, München den 23. Auguft 1822. 





Geſeth, 
die Einführung bes Hmothelengefehes und ber Prios 
sitätsordnung betieffend. 
Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern ıc, 


W. haben uns nach Vernehmung Unſeres 
Staatsraths, mit Beirath und Zuſtimmung Un⸗ 
ferer Lieben und getreuen Staͤnde des Reichs, 
über die Einfilhrung des unter dem hentigen 
Datum verfindeten Hypothekengeſetzes und der 
Prioritätsordnung in dem Königreiche, mit Aus⸗ 


nahme bed Rheinkreiſes, entfchloffen, zu vers- 


ordnen, wie folgt: 
F. 1% 
I. Allgemeine Beftimmung, 

Das Hypothekengeſetz und die Prioritätkorbs 
nung vom 1. Junius 1822, treten mit dern Ende 
bes dritten Jahres, von dem Tage der Verkuͤn⸗ 
dung des gegenwärtigen Geſetzes an geredinet, 
in Wirffamfeit. Von diefem Zeitpunfte an find 
die in den verſchiedenen Theilen des Königreiches 
beftehenden Gefege und Verordnungen, hinfichts 
lich derjenigen Gegeniftände aufgehoben, welche 


in dem Hnpothefengefege und der Prioritätsorbs 
nung beftimme find. Diefer Termin fängt an 
den Drten, in welcher die Kemptner Landrafel 
bisher eingeführt war, dann in Anſehung der 
in einigen Theilen des Obermainfreifes bisher übs 
lichen Lehenconfenfe mit dem 1. Januar 1827 an, 
$ 2% 
I. Befondere Beftimmungen, 
1) hinſichtlich desHypotheklengeſetze s. 

Fuͤr alle jene Gegenſtaͤnde, welche, dem Hy⸗ 
pothekengeſetze F. 22. gemäß, In das Hypothe⸗ 
kenbuch einzutragen find, ift die Anmeldungs⸗ 
zeit, von Verkuͤndung des gegenwärtigen Ges 
fees an, bis zu dem im $. 1. beftimmten Ter: 
mine feftgefegt. 

Die Unterlaffung der Anmeldung hat die im 
Hypothekengeſetze F. 25. und 26, und im gegens 
wärtigen Gefege beſtimmten Rechtsfolgen. 

$. 3. 

Ohne vorgängige befondere Veranlaffung oder 
Anmeldung joll eine Sache, deren Befiger, eine 
Reallaft, oder eine Forderung in das Hypothe⸗ 
kenbuch wicht eingetragen, dafiir auch ein eiges 
ned Folium im demſelben nicht angelegt werden, 


(#2) 
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Derjenige, welcher. zur Zeit der Anmeldung 
eine unbewegliche Sache als Eigenthum befigt, 
iſt mit dem angegebenen oder nachgewiefenen 
BVefigtitel als Eigenthümer einzutragen. Das 
Hypothekenamt fol denfelben zwar uͤber feinen 
Vorgänger und deſſen Beſitztitel befragen, und 
dasjenige, was hierüber vorgelegt iſt, in bad 
Hypothekenbuch aufnehmen, aber aller andern 
Nachforſchungen des Befigtiteld oder Vorgäns 
gers fich enthalten. 

F. . 

Wird gegen das Eigenthumsrecht bes einges 
trageuen Befigers ein Nechtsanfpruch vor dem 
im $.1. beftimmten Termine angemeldet, fo 
konnen die gegen ben Befiger angemeldeten For⸗ 
derungen ımter den Hypotheken nur vorgemerkt 
werden, mit dem ausdruͤcklichen Beiſatze, daß 
die Aufnahme der Vormerkung mit Vorbehalt der 
Rechte desjenigen geſchehen ſey, welcher einen 
Rechts anſpruch an die Sache angemeldet hat, 

8. 6 
Das Hypothekenamt iſt verbunden, bei * 
unbeweglichen Sache den Lehen- oder Grund⸗ 
barkeits⸗ Verband, weng_er auch vom. Lehen⸗ 
oder Grundherrn nicht angemeldet worden, ſo⸗ 
bald einzutragen, als ihm derſelbe aus den bei 
dem Beſitztitel vorgelegten Urkunden, aus Steuer⸗ 
kataſtern, oder Urbarien, aus den Urkunden über 
die angemelderen Forderungen oder fonft acten⸗ 
mäßig befannt wird, 
J F. 7 
Werden die auf fpeciellen Rechtstiteln berus 
henden Reallaften, welche nad $.22. Nums 
mer 5. bes Hypothekengeſetzes eingetragen wer: 
den muͤſſen, bei dem Hupothefenamte nicht ans 
‚gemeldet, fo hat diefe Unterlaffung feine andere 
KFolge, als daß die Reallaſt den inzwifchen eins 
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getragenen Hypotheker auf den Fall nachitehen 
muß, wenn wegen derfelben die Sache um einen 
geringern Preis verfauft, und dadurch eine Hy⸗ 
pothefenfordeung nicht befriedigt wird, 

Das Hypthekenamt fol folde Neallafter, 
befonderd die bei dem Verlaufe bedungenen Bo: 
denzinfe, ſolald fie ibm bei Nachweiſung des 
Befigriteld wer auf. anbere Art actenmäßig bes 
kannt werden, von Amtswegen in bad Hypothe⸗ 
Fenbuch eintrögen. 

‚ Die Ewigelver ber Stadt Minden bebürs 
fen diefer Aureldung nicht, fondern das Hypo⸗ 
thefenamt hat, fobald ihm zu dem Eintrag einer 
Sache in das Hypothekiubuch die Veranlaſſung 
gegeben ift, den im Hypothekengeſetze $. 155. 
bemerften Auszug vom Etadt-Grundbuchamte 
abzuverlangen, und hievor das Geeignete in 
das Hypothe lenbuch einzuttagen. 

F. 6. 

Jene Forderurgen, welche in die an mehre⸗ 

ren Orten des Königreichs unter verſchiedenen 


Benennungen eingeführten, dffentlichen Bücher 


{how eingetragen ſind, bleiben auch ohne Au⸗ 
meldung in ihrer vollen Kraft, und alles das⸗ 
jenige, was jene Buͤcher bereits enthalten, muß, 
ohne neue Anmeldung oder Priifung und ohne 
Koften, fogleich in die nad dem Hypotheken⸗ 
Gefege anzulegenden Hypothekenbuͤcher übertras 
gen, dabei auch die Ordnung der darin einges 
tragtuen Forderungen genau beibehalten werden. 

Das den noch nicht erloſchenen Lehencon⸗ 
fenfen in Franken bisher zugeftandene Separa⸗ 
tionsrecht hat die Wirkung, daß dieſe Lehen⸗ 
conſenſe bei dem Uebertrage in das Hypotheken⸗ 
buch allen, obgleich ältern, Hypothelen per 
fegt werben. 

Damit jeder Betheiligte von ber richtigen 
Uebertragung feiner Forderung im die neuen 
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Hypothekenbuͤcher während des zu beren vollkom⸗ 
mener Herftellung im folgenden $. 17. beftimm: 
ten Zeitraums ſich durch eigene Einficht überzeus 
gen kann, follen die vorigen Buͤcher ſorgfauis 
aufbewahrt werben. 

$. 9 

Alle andern Forderungen, welchen aus bes 
reits eingegangenen oder bi zu dem $. 1. ber 
flimmten Termine einzugebenden Rechtsgefchäfs 
ten eine ausdruͤckliche oder ſtillſchweigende (gefetzs 
liche) Generalz oder Specialhypothek oder ein 
den Hypotheken gleiches Vorzugsrecht zuſteht, 
muͤſſen innerhalb des angeführten Termines bei 
dem Hypothefenamte zum Eintrag in dad Hy⸗ 
porhefenbuch angemeldet werden. 

. Mer diefe Anmeldung unterläßt, ber kann 
nachher gegen den Befiger der Sache, wenn 
diefer fein Schuldner nicht iſt, oder von der Hy⸗ 
pothef keine Wiffenfchaft hatte, bie Forderung 
nicht mehr geltend machen; jedoch behält .er das 
Recht, auf dem unbeweglichen Vermoͤgen feines 
Schuldners oder deſſen Erben eine Hypothek eins 
tragen zu laffen, diefe aber wirb erft von ber 
Zeit der Eintragung an wirkfam, 

F. 10. 

Jede innerhalb des F. 1. beſtimmten Ter⸗ 
mins angemeldete Forderung, ſie mag vor oder 
nach der Verkuͤndung des gegenwaͤrtigen Ge⸗ 
ſetzes entſtanden ſeyn, behaͤlt in Kraft der An⸗ 
meldung denjenigen. Vorzug, welcher derſelben 
nach der bis zu jenem Zeitpunfte an jedem Orte 
geltenden Prioritätsorduung, es fey in Folge 
des Geparationd» oder Quafi » Separationg: 
Rechts, oder ber verfibiedenen Elaffen der da= 
mals geltenden Priorirätsordnungen, zukommt. 

Diefe Forderungen muͤſſen entweder nach dem 
angerünrıen Borzug oder mit ausdrädlichem Vor⸗ 
behalt dejielben in das Hypothelenbuch einges 
tragen werden, . 
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- Streitigkeiten über diefed Vorzugsrecht find 
vom Kpporhelenamte, nach fruchtlofem Bers 
ſuche der Güte, an das zuftändige Gericht zu 
verweifen, und von biefem unter den Berheiligs 
ten gleidy jeder andern ftreltigen Rechtsſache zu 
behandeln und zu entfcheiden, 

$. 11. 

Forderungen, welde innerhalb des $. ı 
beftimmten Termins zum Eintrag in das Hypo⸗ 
thekenbuch nicht angemeldet worden, behalten 
nur jenen Vorzug, welcher denſelben ohne Hy⸗ 
pothek, nach ihrer urſpruͤnglichen Eigenſchaft, 
der nach dem F. 1. beſtimmten Termine in 
Wirkjamfeit tretenden Prioritaͤtsorduung gemaͤß, 
zuſteht. 

$. 12. 

Fuͤt alle $.2—9. bemerfte Anmeldungen 
muß das Hypothekenamt ein befonderes Protos 
coll anlegen, und in dasfelbe alle innerhalb des 
$. 1. beftimmten Termins vorkommenden Ans 
meldungen der Zeitfolge nach eintragen. 

Ueber die geſchehene Anmeldung iſt auf Vers 
langen ein Refognitiondfchein auszuftellen, wels 
cher jeboch auf die vorgelegte Urkunde in Kuͤrze, 
(3: B. angemeldet bei dem Hypothekenamte) uns 
ter Beifügung des Datums geſetzt werden kann. 


$. 13 

Die bisherigen Generalhypotheken muͤſſen, dem 
Hypothekengeſetze $. 11. gemäß, auf beftungpe 
Dbjecte eingetragen werben. 

Beſitzt der Schuldner verfchiedene unter eiges 
nen Nummern und Folien im Hypothekenbuche 
vorzutragende Immobilien, fo fol das Hypo⸗ 
thefenamt ſich beftreben, für jede Forderung, 
fo weit ed mit der vollen Sicherheit des Gläus 
bigers vereinbar ift, die Hypothek nur auf das 
eine oder das andere diefer Immobilien einzus 
tragen, und die aaf mehrere Immobilien zugleich 

(42*) 
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mit ungetheilter Summe eingetragenen Hypo⸗ 
thefen zu befeitigen. Hierzu wird bie Einwil⸗ 
ligung des Gläubigers erfordert, welche jedoch 
für erteilt zu achten iſt, wenn er die auf foldye 
Art gefchehene Eintragung ohne Widerfpruch 
. gelaffen oder den hiernady gefertigten Hypothe⸗ 
Benbrief angenommen hat. 


Kann diefes mit Sicherheit der Forberung 
nicht geſchehen, oder befteht der Gläubiger auf 
einer größeren Sicherheit, fo muß die Forbes 
rung auf mehrere, oder auch auf alle Immobi⸗ 
lien des Schuldners, jedoch auf jedes mit einem 
eigenen Kolium verfehene befonders, nach Vor⸗ 
ſchrift des Hypothefengefeges F. 147. eingetras 
gen werden, 


$. 1 - 

Die Gerichte Haben, wenn der Eigenthämer 
einer unbeweglichen Sache vor dem Ausfluffe des 
$.1. beflimmten Termins die Edietalladung ſei⸗ 
ner Gläubiger zu dem Zwecke, die darauf haftens 
‚den Schulden kennen zu lernen, verlangt, diefe 
gebetene Edictalladung der Gläubiger. nach den 
Vorſchriften Cod, jud. Cap. V. 8.3. No, 2. 


jedoch ganz auf Koften des Bittftellers, zu erlafien. 


$. 15 
Auch ſtehet ausnahmsweiſe von der im 8. 13. 
Abſatz 3. enthaltenen Beftimmung, welche als 
Megel zu betrachten ift, dem Schuldner, wels 
cher ‚entweder mehrere Smmobilien, oder nur 
ein in einem großen Güter» Eomplore beftehens 
des Immobile beſitzt, frei: 


1) die Eintragumg der auf feinem Immobiliar⸗ 
vermdgen baftenden Hypotheken auf bes 
flimmte Immobilien, oder auf dieſes eins 
zige Immobile nad) ihrem Range noch vor 
dem im $.1. des gegenmärtigen Geſetzes 
beftimmten Einführungstermine auf gerichts 
lichem Wege zu effectuiren; 
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2) zu diefem Behufe erklärt er dem zuftändigen 
Berichte feine dießfallfige Abſicht, welches 
hienaͤchſt fämmtliche Hupothefgläubiger des 
Schuldners binnen einer dbreimonatlichen 
Frift, die jedoch erft vom dem Tage ber er: 
ſten Inſertion in die dffentlichen Blätter an 
zu rechnen ift, durch breimalige Einruͤckung 
in diefe Blätter, unter der Warnung vor: 
zuladen bat, baß die Ausbleibenden fich 
nicht nur bie von dem Schuldner vorgeſchla⸗ 
gene Feftftellung ihrer Generalhypotheken 
auf beftimmte Immobillen gefallen laffen, 
fondern auch, wenn ihre Forderungen ganz 
unbefannt blieben, den in Felge dieſes Wer: 
fahrens eingetragenen Gläubigern nachitehen 
muͤſſen; 

5) nach Ablauf dieſes Termins wird auf weis 
tered Anrufen bes Schuldners wider die nicht 
erfchienenen unbelannten Gläubiger in Ge⸗ 
mäßheit deö vorgeſetzten Präjudizes erkannt; 


4) die von dem Schuldner felbft angegebenen 


aber nicht erfchlenenen Gläubiger werben, 
‘als in die von ihm anzubietende hypothekari⸗ 
ſche Verſicherung willlgend, geachtet und 
hlernach das Erforberliche wegen Eintragung 
derfelben in das Hypothekenbuch verfügt; 


5) zugleich aber wird von Ablauf jener Frift 


an zu Erleichterung des Schuloners dem⸗ 
felben ein weiterer Zeitraum von ſechs Moe 
naten belaffen, um mit ben erfchienenen 
Gläubigern über die ihnen zuzuweiſende hypo⸗ 
thefarifche Verficherung ein guͤtliches Mebers 
einfommen zu treffen; 


6) nach Ablauf diefes Termins zeigt ber Schulb⸗ 


ner dem Gerichte das Reſultat der etwa 
erfolgter guͤtlichen Webereinfunft, in Ers 
manglung derfelben aber, an, welche bes 
ſtimmte Sicherheitäobjecte er jeder angemel⸗ 
deten Forderung unterftellt habe, -- 
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7) Er legt zuglelch die Beweismittel daruͤber 
vor, daß das zu unterftellende Dbieet den 
Werth der betreffenden Forderung um ein 
Drittheil Aberfteige ; 

8) bad Gericht hat demnaͤchſt unter Zigrund⸗ 
legung der im $. 132. des Hypothekenge⸗ 
ſetzes enthaltenen Vorſchriften Aber die Zus 
länglichfeit der angebotenenSicherhält, ohne 
Zulaffung weiterer Nechtömttel, zu 
erfennen, und dem Schuldner bariber eine 
beglaubigte Ausfertigung zu ertheilen ; 

9) während ber Edictalladung und. der dem 
Schuldner zur gütlichen. Uebereinluuft mit 
feinen Gläubiger bewilligten Frift und bis 
ya. dem nachfolgenden Erlenntniſſe fann: ber 
Gläubiger dem: Schuldner Das Capital nicht 
auftündigen ‚went micht fchon vor Verkuͤn⸗ 
digung bed gegenwärtigen Geſetzes die Auf: 
kuͤndung geſchehen iſt; ei 

10) nach erlaffenem Erfenmtniffe aber mid wenn 
fi der Gläubiger mit der angebotenen Si⸗ 
herheit nicht begnuͤgen will, erlangi er wie⸗ 
der das Recht, die Zahlung nach Maaß⸗ 
gabe der in dem Darlehens » Eontracte bes 
ſtimmten Aufkuͤndungszeit zu fordern; 


11) zieht jeboch ber Gläubiger vor, fein Capi⸗ 


tal ftehen zu laffen, fo muß. ſich .derfelde . 


mit der erfannten Sicherheit begnügen, und 
das Hypothefenamt hat fowohl in diefem, 
als in dem Falle einer gütlicheh Webereins 
kunft das Geeignete wegen Eintragung fols 
her Forderungen auf das beftimmte Immo⸗ 
bile oder auf die beftimmten immobilien 
des Schuldners zu verfügen... n 
12) Laͤßt der Schuldner den ihm hewilllgten ſechs⸗ 
monatlichen Termin verfließen, ohne bens 
ſelben zu Ueberreichung des Ausweiſes bes 
ftimmter Smmobilien zu Sicherſtellung feis 


— 


keit oder Große der Forderungen, 
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ner Alten Hnpothefgläubiger benuͤtzt zu has 
ben, oder Tetftet derfelbe, auf die von dem 
Innhaber einer Generalhypothek in bem ers 
wähnten Falle geftellte Klage, nicht fofort 
Zahlung, fo muß auf. weitered Anrufen des 
Glaͤubigers die Forderung auf mehrere ans 
dere, oder auf deffen Werlangen auch auf 
‘alle Immobilien des Schuldners, jedoch 
auf jedes mit einem eigenen Folio verſehene 
beſonders, nach Vorſchrift des Hypotheken⸗ 
geſetzes F. 147. eingetragen werden. 
Das Gericht hat in dieſen Faͤllen ohne weis 
ters die erforderlichen Verfügungen an das 
Hppothelenamt zu, erlaffen. 
k " & 16. m 4 
.. Die Hupothefen der Minderjäprigen auf ben 
Smmobilien ihres . Vormundes follen nad) ‚ben 
Beftimmungen $. 20. des Hypothelengefehes 
behandelt werben. 
Die Hypothelenämter werden dafür. bienfts 
perantwortlich ‚erflärt, daß die biöherigen ihnen 
aftenmäßig. befannten finepweigenden Hypothe⸗ 
ten in auöprüdliche verwandelt werden muͤſſen. 
F§. 17. 


ueber die angemeldeten Zorbetungen fol das 


13) 


- Hupothelenamt die Schuldner nad Vorſchrift 


des Hypothekengeſetzes F. 110. vernehmen, auch 
dje erhobenen Auſtaͤnde, dieſe moͤgen die Richtig⸗ 
oder die Im⸗ 
mobilien, worauf die Eintragung geſchehen loll, 
oder den Vorzug der angemeldeten Forderungen 
unter ſich betreffen‘, durch guͤtliche ueberelnkunft 
zu heben ſich beſtreben. Iſt dieſes nicht fruͤher 
geſchehen, ſo muͤſſen hiezu die erſten ſechs Mo⸗ 
mate deö nach dem $. 1. beſtimmten Termind 
folgenden Jahres verwendet werden, und bie 
Hypotheleubuͤcher mit allen Einträgen laͤugſtens 
in dem eben bemerften Jahre volllommen her⸗ 
geſtellt ſeyn. 
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Weber die zur Erreichung dieſes Zweckes bies 
nenden Mittel und die richtige Eintheilung ber 
dabei vorfommenden Geſchaͤfte wird das Nähere 
in einer befondern Juſttuction beſtimmt. 

F. 18. 
* hinſichtlich der Yrieritäh 
Ordnung. 

Concurſe der Glaͤubiger, welche entweder ſchon 
Bei Bericht anhaͤngig find, oder vor dem F. 1. 
beftimmten Termine erbffnet: werben, follen nach 
der in jedem Gebietstheile geltenden Prioritaͤts⸗ 
ordnung behandels und entfchieben werben. 


‚Bel Eoncurfen aber, welche nach dem erwähns 
ten Termine erbffnet werben, ift zwar der Form 
nach die Location der Gläubiger nach der Prioris 
tätsordnung vom 1. Junius 1822. zu faſſen, jer 
doch der Mefenheit mach der Vorzug berfelben 
ſtets nad) Vorſchrift des $. 10. Abſatz I. des 


gegenwärtigen Einführungsgefeges zu bentieiken 


und auszufprechen. 

Wenn unter den Innerhalb diefes Termins 
angemeldeten Forderungen der Rang für das Hy⸗ 
pothekenbuch nach ben Beſtimmungen $.10. Abs 
es 11. des gegenwärtigen Einfuͤhrungsgeſetzes 


Maximilian J 


6o4 


noch nicht feſtgeſetzt worden, fo kommen in An⸗ 
ſehung dieſer Forderungen, auch bey den nach 
jenem Zeitpunkte erdffueten Concurſen, dem $. 10. 
Abſatz I. gemäß, bie bisher an jedem Orte gels 
genden Prioritätsorbnungen zur Anwendung. 

i $. 10. 

Es vird bie Errichtung von Privat» Erebits 
vereinen geftatter, infoferne fie der Megierung 
zur Beſtaͤtigung vorgelegt worden. 

$. 20 

Fir die Eintragung ber bereitö beftehenden 
hypothekariſch verficherten Forderungen in bie 
neu zu ertichtenden Hypothekenbůcher follen durch⸗ 
aus Feine Taren, für die Eintragung der bis⸗ 
herigen ſtillſchweigenden Hppotbeien aber nur 
Einfhreibgebühren erhoben werben, 





Gegenwärtiges Geſetz fol durch das Geſetz⸗ 
blatt befannt gemacht, auch viermal, und zwar 
nad, dreimongrlichen Zwifchenräumen ‚ in allen 
Sutelligenzblättern der Kreife abgedruckt und in 
allen Gemeinden vollftändig verlefen werden. 

Gegeben Tegernfee den erften Juny im Jahre 
Ein taufend, acht hundert zwei und zwanzig. 


ofeph. 


Graf v. Neigersberg; Fuͤrſt v. Wrede; Graf v. Teiva; Graf v. Rechberg; 
Graf v. Thuͤrheim; Schr, v. Lerchenſeld ; Graf v. vr; Se v. Zentner. 
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p PR 3 Nach dem Bett Seiner ——— des — 


Egid v. Kobell, 
Köuigliger Staatsrath und Beneral» Sectetaͤr· 
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rt Ya * 
ee evsBehörden 
6 


de arkreifes. B — 
(Die Eollecte für die Abgebrannten zu Deggen: 
dorf betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Da Seine Kdniglide Majeſtaͤt, auf 
den Bericht der Koͤnigl. Regierung des Unter 
donau: Kreifes, Sich bewogen gefunden haben, 
zur weitern Unterflügung der durch Brand ver: 
ungluͤckten Einwohner zu Deggendorf eitge 
Collecte in dem diesfeitigen, dann Ober⸗ und 
Unterbonaufreife allerguädigft zu bewilligen ; jo 
erhalten fämmsliche Königl. Polizeps Behörden 
bes Iſarkreiſes den Auftrag, in den Kirchen ih⸗ 
ver Amts « Diftricte, bey einem fonutäglichen, 
‚ober fonjt feyerlichen Gostesdienfte, eine Sam: 
lung zu veranftalten, die geſammelten milden 
Gaben von den Kirchen, Verftänden in Empfang 
zu nehmen, und dieſe an das Königl. Lange: 
richt Deggendorf .gegen Schein zu uͤber ſen⸗ 
den, feiner. Zeit aber von dem Betrage die ſer 
Eellecte ander Anzeige zu machen ·⸗ 

Manchen den Bol Augaſt i22. 2 
Koͤn.Baler. Kegferung des Ffarkrei ſes. 

— 2*5 des Funerm 
v. Widder, Praͤſident. 

v . Hofſt etten, Directer. 
m: Miller, Ser. 

| Ai I Pe 1% 

ſämmelicheKodnigi. PolizeyBehdrden 
des Jſarkreifes. 


ı DE f 
(Die Vorfpannebewilligungen bey. Wagantentrand: 


vorten betreffend, ) 


Im Namen Sciner-Majeftät des Königs. 


Es iſt bemerkt worden , daß’ ugeachtet der 
beſtehenden, und durch die Ausjchreibäng vor 
1. December 1820, (Krelebl. ©, 1269.), wieder 
in Erinnerung gebrachten Verordnungen bey.den 
Borfpannsbewiligungen für Vagantentransporte 


— — 
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noch immer micht mit ber ndthigen Strenge ver: 
fahren mwerbe. 

Saͤmmtliche Kdnigl. Polizey s Behbrben bes 
Sfarkreifes werben daher angewiefen, kuͤnftig 
bey der Ausftellung der Schubvorweiſe fo oft, 
ald dem zu Transportirenden ein Borfpann bes 
williget wird, bie Urfache der Bewilligung in 
dem Vorweife felbft aus ʒudriſcken, und dur 
die Unterfchrift des Gerichtsarztes bafelbjt be» 
ftätigen zu laſſen. Gleiches baben jene Behör: 
den zu beobachten, welche wegen einer erft auf 
ber Lieferung eingetretenen Urſache einem zu 
Suß angefommenen Schuͤbliug einen Vorſpann 
abgeben ‚zu, muͤſſen glauben. Jede Behoͤrde, 
welche ohne die Beobachtung dieſer Vorſchrift, 
ſeldſt Schnbvorweiſe ausſtellt, oder auf dem 
Grunde eines nicht nach eben dieſer Vorſchrift 
im Iſarkreiſe ausgeſtellten Schub vorweiſes, Vor⸗ 
ſpaun abgiebt, oder endlich ohne Unterfachung 
über das doctheſtehen · des Grundesider urſpruͤng⸗ 
lichen Vorſpanns bewilligung einen Schuͤbliug mit 
Vorſpann weiter bringen“ RGyßt har unnachſicht⸗ 
liche Beſtrafung neben der- Berurtheiluig, in; den 
Koſtenerſab zu exwantac. 
sun Münden. den..16, Auguſt 1622. — 
Adn. Baler Regierung d es Jſarkreiſes. 


Kammer des Innern, — 
v. Widder, Praͤſtdent. —— 





v. Hofſtetten, Directer. 

—9 h 7 7 7 pt . j) Rillex,Seer. 
ul BZ BEE Tree Tee Ze yn mi nenn 
fämmtlihe Königl. Polizes Behörden 
— "des Harfreifes — —— 


(Einen unbekannten Taubſtummien betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
In Folge einer Zuſchrift der Koͤnigl Regie⸗ 
rung des Ünterdonaufreifes som 7. d. M., wird 
nachſtehendes Signalement eines zu Stra ffir. 
ben, K. Landgerichts Straubing, im Unterbor 
naufreife, durch die Königl, Gendarmerie aufs 
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gegriffenen unbefannten taubftummen Knaben 
fämmtlichen K. PolizeysBehdrden mir dem Auf⸗ 
trage mitgetheilt, über deſſen Domicils » Vers 
haͤltniſſe forgfältige Nachforſchung zu pflegen, 
und die bierüber. gemachten Erfahrungen alfos 
gleich anber zu berichten. 
Minden den 20. Auguſt 1822. 
Koͤn. Baier. Regierungdes Iſarkrelſes. 
Kammer ded Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director, 
Miller, Ser. 


Befhreibung 


des im Pandgerichtöbezirfe Straubing zu Straß: 
tirchen eufgeneiffenen, taubftummen Anabens, 
Grbße, 4 Schuhe, 
wahrfcheinliches Wlter, 14 bis 15 Jahre, 
Kopf, platt gedrüdt, 
Augen, braun, 
Haare, lichtbraum, 
Yugenbraunen = licptbraun , 
“ Mafe, ftum mpf, 
Geſicht, Müct, ſommerfleckigt, 
Rippen, aufgeworfen, 
Mund, ui adig aufgefpertt, 
“ Kinn, rund 


io. Mrherbau, ſchwach. .. 
Zur Kleidung trägt: er eine alte grüne fammets 
ne Schlegelhaube,, einen ſchwarz zwilchenen Jans 


"Fer, abgetragenes zerriffenes weißes Leibel, welß⸗ 


leinene Hofe, ein gutes werchenes Hemd, Ohne 
Schuhe und Strümpfe, 


Seinen Gebährden nach , | Berg und Thal bes 


zeichnend , fcheint er aus * — zu 
Hauſe zu ſeyn. 





van und Kirchen: Dienfl Erle 


digung. 





Die Schulkehrers: und Mefners: Stelle zu — 
Reichelloken, Landgerichts Vahhnans, it in |. 


„Erledigung — 





bos 


Es -ift damit ein Einkommen von 150 fl. 
18 fr. verbunden, . 


Die Bewerbimgen bierum find Binnen 14 
Tagen zu überreichen. 


Dienftes » Motizen, 


Vermdg allerhdchfter Entfchliefung vom 8. 
Auguſt d. J., wurde die bey dem Mechfels und 
Merkantilgericht I. Inſtanz zu München erle 
digte Uffeflord : Stelle, dem Kreis: und Stadt: 
gerichtd: Rathe, Heinrih Autſch, allergnd: 
digft Übertragen. 

Seine Majeftät der König haben uns 
tern 18. Auguſt d. J. genehmiget, daß der Coo⸗ 
perator bey St. Peter dahier, Priefter Mathias 
Walcher, von dem Stabtmagiftrate auf das 
Goͤtz- und Scheucherifche Beneficium präfentirt 
werde, und am 19. diefes nämlichen Monats ger 
rubet, die erledigte Pfarren zu Rottenbuch, Lands 


gerichts Schongau, dem Erprämonftratenfer des 


aufgeldsten Klofterd zu Meuftife, Priefter Ebers 


hard Bergmater, bisherigen Pfarruicar zu Tuns 


tentraufen , Landgerichts Freyſing, zu verleihen. 
Betfanntmabung. 
Euts 


ber Balerifhen Staatspapiere, 
Augsburg den 22. Yuguft 1822, 











Briefe] Selb. 
Obligationen a 40fd 80 8 
ditio à 5000 99 099 
Lands Anlehen . -» 1004 100% 
Hypothek⸗Anweiſ. » 1004 100 
ort. foofe.A-Däsofo | 1074: | 107 
dies Bus Ma 40/0 || 1044 | 104 
"dito nnverzinsliche | 88 87 


— — wen 


609 | 
Berſteigerungen. 


Zu Folge gnaͤdigſter Eutſchließung ber Koͤn. 
Megierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 


zen, ddo. 17. I. Mts. wird das dem Koͤnigl. 


Staatsärar jure delendi heimgefallene freyſtif⸗ 

tige Neum a ir⸗Hofsgut zu Langenbach, nach 

den in der allerhöchftenVerorbnung vom 50, Sptb. 

1811. (Rggebl. S.1577. 1582.) feſtgeſetzten Nors 

men auf freyes unbelaftetes Eigenthum verfauft, 
Diefes Anweſen befteht: 

a) in dem hölzernen Wohnhaufe, Stadel, 
Pferd» und Kühftall, ſammt Hofraum 
per 0 Tagw. 72 Decim,, 

b) in 50 Tagw. 79 Decim, Aecker, 


co) ri » 5 » Mieien, 
d) » 5 » 2 » Wa, 
eo)» 5 » 89 » Gemeindstheilen, 


N) an Bieh: in 3 Pferden, ı Fohlen, 3Kühen,. 


Malben, und 
g) in einigen Deconomie s Geräthfchaften. 

Der Verkauf gefhieht Mondtag ben 
2ten September I. 5. in dem Locale des 
unterfertigten Rentamted, Morgens 9 Uhr mit 
dem Anhange, daß dad Protocol Mittags 12 
Uhr geſchloſſen wird. 

Die Kaufsliebhaber werden daher unter dem 
Bemerken eingeladen, daß das vorbezeichnete 
Unwefen an Ort und Stelle befichtigr, und. bey 
dem dießfeitigen Rentamte täglich die Auffläs 
zung der übrigen Verhältniffe erholt werden kann. 

Fremde und dießjeits nicht befannte Käufer 
haben fich durch legale Zeugniffe über Vermd⸗ 
gen und Leumund auszumelfen, 

Den 19. Auguſt 1822. 
Köuigl, B. Rentamt Freyſing. 
Örünberger, Rentantsverwefer. 
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Da ber am3. April heurigen Jahrs vorgenoms 
mene Berfauf des dem allerhöchiten Nerar heim⸗ 
gefallenen tel Gartner: Hofes zu Sonnering, 
um das gemachte Kaufsanbot, verindge hoͤchſter 
Entfchließung der Königl. Regierung des Iſar⸗ 
freifes, Kammer der Finanzen, ddo. 7. diefes 
Monats nicht genehmiget, und eine nochmalige 
Berfteigerung beffelben, vorbehaltlich der allers 
hoͤchſten Ratificatton anbefohlen worden ift; fo 
hat man zu biefer mewerlichen Werhandlung 
Freytag den 15ten Kinftigen Monats Sep⸗ 
tember beftimmt. | 

Der Verkauf gefchieht wie vorher auf ganz 
freyes Eigentum im Wirthöhaufe zu Allmers⸗ 
ham, wozu Kaufs luſtige hiermit eingeladen werden. 

Hinſichtlich der Beftandtheile und Beſchaf⸗ 
fenheit diefes Gutes, fo wie deffen vorläufigen 
Befichtigung, wird fih auf die dießfallfige Nuss 
ſchteibung in dem Iſarkr. Intelligenzbt. St. 12, 
u. 13. dann in der Münchner polit, Zeitung St, 
68. 724 u. 78. bezogen. 

Dem Amte unbekannte Kaufsluftige haben 
fich über Vermdgens » Verhältniffe vor der Vers 
fteigerung legal auszumeifen, 

Den 14. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. Baier. Rentamt Troſtberg. 
(3) 1. Popp, Rentbeamter. 


Die zur Kreuzbraͤuer Mathias Rottens 
Folberifchen Gantmaſſa gehdrige Behaufung 
nebft Bräuftatt und Garten an der Brunngaffe, 
Mro. 1187. iſt unter dem heutigen auf den Ewig⸗ 
geldladen um die Summe von 34,000 fl. zum 
bfientlihen Verkaufe ausgeſteckt worden , mels 
bes auf ausdrüdliches Verlangen der Bethel⸗ 
ligten hiermit bifentlich bekaunt gemacht wird. 


Kaufsliebhaber mdgen fih beym Ewiggelds 
(5) | 
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laden melden, wo zu gleicher Zeit die ndthigen 
Erfundigungen erholt werden koͤnnen. 
Den 6. Auguſt 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director. 
(2) 2% Dr. Steger, 


Da fi bey der unterm 14. dieß ſtattge⸗ 
babten Öffentlichen Werfteigerung bes Elifaberha 
Huttleriſchen Gantanweſens zu Vaterſtetten 
ein Käufer nicht eingefunden hat, fo wird un⸗ 
ter Bezug auf die Ausfchreibung vom 4. v. M. 
bad Auweſen wiederholt dem bdffentlichen Ver⸗ 
kaufe umntergeftell’, und zu diefem Behufe 

auf ben 4ten September 


Morgens 10 Uhr in loco Parsborf eine Ta⸗ 


gesfahrt anberaumt. 
Den 16. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Eberöberg. 
Hobß, Landrichter. 





Nachdem Georg Käfer, Halbbauer zu Nies 
dergeislbach b. Gts., mehrere Termine zum Vers 
lauf zur Befriedigung hoͤchſt herrfchaftlicyer 
Ruͤckſtaͤnde fruchtlos verftreichen ließ, fo wird 
auf neuerliche Anbringen des Koͤnigl. Nentamts 
das Gefammtanwefen bed gedachten Georg Käs 
fer hiermit zum dffentlichen Verkaufe ausgeboten. 

Daffelbe befteht nach dem Gatafter in dem 
MWohnhaufe, Hofraum und Garten, dann 56 
Tagw. 97 Decim. Feld, 12 Tagw. 45 Decim, 
Wiefen, und 3 Tagw. 95 Decim. Wald, ift zum 
König, Rentamt Erding neuftiftig, und vers 
reicht dabin: 

Scharwerkgeld — — 3 446 fl. — fr, 


—— 1 Metz. oder in Geld: 
anſchlag ... 42240⸗ 


Nafift - oo 0000. Bıs—s 
Stift und Kuͤchendienſt oo. 15⸗ 19 ⸗ 
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dam zur Gilt: 
Wegen 00. — Shäf. 1 Mi. 
Kom Pe ee 1 ” — * 
Gerſte Pe er vr TE ” 1» 
Habr ve. 3 m -3 
und zur Steuet » +... 1.9 


Diefer fogenannte 4 KäfersHof ift auf 
1600 fl. eingefhägt. Kaufsliebhaber, die ſich 
über Vermdgen, Militär: Entlafung und ans 
dere Erforderniffe durch gerichtliche Zeugniffe 
auswelfen Finnen, werden eingeladen, ven 
Gutscompler im Orte Geislbach zu befichtigen, 


‚und fodann auf Mondtag den Oten Sep⸗ 


tember im Gerichtölccale ihre Angebote zu 
Protocol zu geben, Die obrigkeitliche Ratifis 
cation wird vorbehalten, 
Den 10, Auguſt 1822, 
Königl. B. Landgericht Erding. 
Fu legaler Abweienheit des K. Landrichters, 
Schwaiger, Aſſeſſor. 


Das Anweſen der veritorbenen Brandbtmweines 
rinn, Magdalena Faiftenhbammer zu Ers 
bing, wirb nah bem Befchluße der Ereditors 
{haft an den Meiftbierenden verkauft werben. 

Die BVerfteigerung iſt auf Freytag ben 
27ten Fünftigen Monats September bier 
angejeht. 

Dieſes Aumwefen befteht: 

I. Aus dem in ber Stadt Erding gelegenen 
folid gebauten und zu Miethwohnungen geräus 
migen Wohnhaufe, ehemals der Grafenftod ges 
nannt, Nro. 175. mit Stallung, Stadel unb 
Holzhuͤtte. 

Dazu gehdren: 
7 Tagw. 14 Decim. zum Patrimonials Gerichte 

Sleglfing erbrechtige Aecker, und 
3 Tagw. 37 Decim, Iudeigene Wiesgründe, 
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Ben dem Haufe Ift auch das zur Stadtge⸗ 
meinde Erding neuftiftige Branbtweins Zapfen: 
recht, und die Germfiederey. 

Die Laften find: 
a) zur Stabtpfarrkirche in Frey⸗ 
fing eingelegte Bit . 2fl. — kr. — pf. 
b) zur Bruderſchaft Altener⸗ 
Bing » en 00. = 1:17, 2 

e) Stift. » + + Ich; 

d) Sit: 3Mtz. 3 Vrl. 4 Sıtl. Kor, 

1 Schfl. — 2 wm Haben 

11. Aus dem halben Strahlhof und der hal⸗ 
ben Woͤlfelhub zu Altenerding, weldhe erbrechts⸗ 
Bar zum Patrimonials Gericht Taufkirchen ger 
hören. 

Der Strahlhof hat ein hoͤlzernes Wohnhaus 
mit gewöhnlichen Stallungen, und mit einem 
Stadel. 

Die Woͤlfelhub hat ein kleines hoͤlzernes 
Haus mit einem Schafſtalle. 

Die Grundſtuͤcke dieſer beyden Guͤter ſind 
unaus ſcheidbar, und beſtehen: 

a) in ätel Tagw. Garten, 


* * 


b) » 61 » 68 Decim. Aeckern, 

ce)» 17 » 24 9» Mooswieſen, 
d) » — ”» 4»  Pflanzbeeten, 
ee)» iı » %&  » lubeigenen Wiefen. 


IM. Aus dem „igtel Zubaugut Haus⸗Nro. 15. 
in Altenerding, welcyed zum Patrimonial= Ges 
sicht Hubenſtein mit Freyſtift grundbar ift, 

Bey bemfelben ift fein Gebäude, 

Die Grundſtuͤcke beſtehen: 
in — Tagw. 72 Decim. Garten, 
»10 » 11 » Meder, und 
»— nn 52 ludeigenen Gemeindss 
antheil. 
Die jährlichen Laſten der 3 Deconomie- Güter find: 
Stift +». + .. . 9fl.29 fr. 2pf. 


x 
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Scharwerfgeld = 3 5 . 21fl. 30. — pf. 
Scheiterlliebgel » » +» + 
eingelegte Gilt „ » . .—sähr 2er 
Vogtevhaber: . . 4 Mb. 1 Viel. $ Sztl. 
Komgiti ...3n 3» 3» 
Habergile: 1Shäfl 1 » 2 » 34» 
Die zum Betriebe ber Brandbtiweinbremnerey, 
Germſiederey, und ber Oeconomie ndthigen Ges 
räthfchaften, fo wie Vieh, Pferde, Getreides 
Vorrath und Hausfahrniffe find vorhanden, und 
werden zugleich mit ben Realitäten verfauft. 
Kaufsliebhaber mögen fih am beflimmten 
Zage bier melden, und von 9 Uhr Vormittags, 
bis Abends 3 Uhr ihr Anbot, vorbehaltlich ber 
Genehmigung der Gläubiger, zu Protocol geben. 
Inzwiſchen Finnen fie bier täglich von dem 
näheren Berhältniffen Einfiht nehmen, 
Auswärtige Käufer haben fich mis dem nde 
thigen Vermoͤgeus⸗Zeugniſſen zu verfehen. 
Den 16. Auguft 1827. 
Koͤnigl. B. Landgericht Erding. 
In Iegaler Abweſenheit des K. Landrichters, 
Schwaiger, Aſſeſſor. 


Ic mg 


Auf Andringen eined Erebitors wird ber frey⸗ 
ſtiftsbare ganze Leickenhof in Grämertöhaufen 
am 10ten September d. J. theilweife, oder 
im Ganzen salva ratificatione an den Meiftbies 
senden veräußert. 

Kaufsluftige haben fi am genannten Tage 
bey dem Königl. Landgerichte zu melden, wo 
ihnen vorerft die Kaufsbedingniffe, und ſodann 
das Verfteigerungs » Protocolk erbffnet werben 
wird. 

Den 18. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Frepfing. 
Groſſch, Lundrichter. 


4”) 
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Zur Mollftredung des rechtöfräfrigen Prio⸗ 
eltärd » Erfenntniffes in der Gant des Xaver 
Maier, Waguerbauers zu Deifenhofen, wird 
das Anwefen bdefielben am isten Geptems 
ber I. 3. Vormittags 9 bis 12 Uhr, salva ra- 
üfcatione creditorum, verfteigert. 

Dieſes Anweſen iſt frepftiftig zum Herzog 
Albertinishen Beneficium zu München, unb 
befteht: 

a) In einem hölzernen, mit Schindeln gedeck⸗ 
ten Haufe, fammt Stall und Etadel uns 
ter einem Dache, 

b) zwey Heinen 1 Tagw. 21 Decim. haltens 
den Gaͤrtchen, 

c) 2 Tagw. 44 Decim. zweymaͤdigen Wiefen, 

d) 9 » 56 » Holzwiefen, - 

e) 57 » 37 Aeckern. 

Dabey befindet fid) ein 19 Tagw. 61 Decim. 
baltender, Iubeigener, zum Koͤnigl Landrent⸗ 
amt München bodenzinfiger Holzentſchaͤdigungs⸗ 
grund, 

Geſchaͤtzt iſt das Geſammtanweſen auf 1500 fl. 

Ueber Laſten, und andere Verhaͤltuiſſe giebt 
der rentämtlihe Cataſter Aufſchluß. 

Kaufsliebhaber haben fi Über Vermbgen, 
Leumund und fonflige Bedingniffe der Anfäfs 
figmachung auszumeifen. 

Den 10. Yuguft 1822. 
Königl. B. Landgerihe Münden, 
Steprer, Landrichter. 


Man wird auf Unfuchen der Erben das zur 
Berlaffenfhafts:Mafle des Kduigl. Baier. Stall: 
meifterd Valentin Schreiner, gehbrige Land» 
gut zu Eultursheim im Wege ber dffentlichen 
Verfteigerung verkaufen. 

Diefes Gut liegt am Ende des englifchen 
Bartens, eine gute Stunde von München ent⸗ 
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fernt Im Difrift Freymann, in einer flachen 
gelunden Gegend, nächft der Landſtraße nach 
Sreyfing, Landshur u. ſ. w. 

Es befiehet: 

1) aus einem erſt wor 15 Jahren erbauten 
Haufe, in welchem unter einem Dadye a) 
zu ebener Erde ein heigbares und ein 
unbeigbares Gefindezimmer, Kuͤche, zwey 
Keller, eine Treſchtenne, ein Stall auf 
ſechs Pferde, ein Kuͤhſtall auf 13 Stuͤck, 
eine Wagenremiße, und noch eine Beine 
Kanimer mit einem Pumpbrunnen, von 
welhem das Waſſer in die Kuͤche und 
ben Kühftall geleitet wird; b) im erſten 
Stode zwey heigbare und zwey unbeigs 
bare Zimmer, eiue Magblammer, und 
ber Heuboden, dann c) im zweyten Stode 
ein Getreldlaften, nebft mehreren Bequem⸗ 
liäpfeiten fidy befinden, dieſes Gebäude iſt 
120 Fuß lang, und 34 Fuß breir. 

2) Aus einem Waſch⸗ und Backhauſe gegenüber, 
das zugleich vie Gärtner: Wohnung enthält. 

3) Aus dem daranftoßenden, mit 120 meiſt 
tragbaren, und ausgezeichnet gutes Obſt 
lieferuden, theils hochſtaͤmmigen, theils 
Ppramids und Epaliersbäumen befeten 
Gemüßegarten, über ein Morgen groß, 
welcher. Garten mit einem ausgemauerten 
MWafferbehälter, und einem Eleinen Soms 
merhaufe verfehen, und ringsum einges 
plauft ift. In dem Garten befindet fich 
auch eine ſchoͤne Bienenbanke. 

Bor dem Mohnbaufe liegt ein Obftgarten, 
deffen gut heraugewachſene Bäume, 125 an der 
Zahl, ebenfalls gute Früchte bringen. . 

4) Aus wenigft 50 Tagw. ganz zufammens 
hängenden, durch feine fremde Befigung 
unterbrochenen Feldgruͤnden, welche glei 
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vortheilhaft zu Wiefen, wie zum Getreid⸗ 
bau zu benigen find. Alle dieſe Gründe, 
in denen auch ein Meines zur Forellenzucht 
angelegted Bächlein laͤuft, find aufs Beſte 
euftivirt, und der bey weitem größere 
Theil derfelben, bat ganz reines Erd⸗ 
reich, von ungemdhnlicher Tiefe. Die 
Bonität des übrigen Theiles aber ift zwar 
etwas geringer, jedoch ebenfalld gut, und 
verbeffert ſich mit jedem Jahre. 

Die ganze Befigung wird auf der Mor: 
genfeite, in einer Länge von bepläufig 2600 Fuß. 
durch den fogenannten Schwabinger : Bad) bes 
gränzt, der eine fehr bedeutende, und (ba er 
eigentlich nicht felbftftändig ift, fondern mur 
die, die Reſidenzſtadt durchfließende Ffar« Abs 
theilung in fein Bett aufnimmt, umb wieder 
dem Hauptfluße zufäßte, mithin einen Theil 
des Farftromes ausmacht) auch in jeder Jah⸗ 
reszeit eine gleihe und zu ‚jedem Gebraude 
hinreichende Waſſerhoͤhe hat. Die Lage ver 
Gründe fteher in einem fo guten Verhaͤltuiſſe 
zum Bette des Schwabinger » Baches, daß mit 
ſehr geringen Koften ein Canal gegraben, und 
jede Art von Muͤhlwerk angelegt werden Bann, 

Beſonders vortheilbaft wird auch die Ber 
figung durch die Nähe der fo volkreichen Reſi⸗ 
denzfiadt. Rahm und Milch fiehen da bekannt⸗ 
lid im ziemlich hoben Preife, finden leichten 
Abſatz, und zwar in dem Maaße, daß ein Vieh: 
fand von 12 Kühen leicht einen Ertrag von 
1500 bis 1600 fl. jährlich geben kann, 

Das Ganze ift ludeigen, alſo freyes Eigen: 
thum, und hat lediglich einen, jedoch auf die 
belannten Bedingniffe ablbobaren Bodenzind 
von jährlich 4 fl. 54 Er. zu entrichten, auch ift 
bie Befigung auf ewige Zeiten zehentfrey. Der 
Betrag eines einfachen Steuerzieles iſt 2 fl. 46 kr. 


— — — 
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Zhl. Die Gemeinde: und pfarrlichen Anlagen 
find von geringer Bedeutung. 

‚Der Schägungswerth ift 11800 fl. 

Die Verfteigerung gefchieht, vorbehaltlich ber 
Genehmigung, am 19ten September Bors 
mittagd von 9 bis 12 Uhr in der Amts⸗Woh⸗ 
hung am Lilienberge. Fremde Käufer muͤſſen 
fi über Leumund und Vermoͤgen ausweiſen. 

Den 16. Auguft 1822, 

Kdnigl. B. Landgeriht Münden. 

Gteyrer, Lanbrichter. 


Das zur Verlaffenfchaft bes verftorbenen 
Privat⸗ Secretaͤrs, Element Bogl zu München, 
gehdrige Bauerugut zu Schlipfyam, wird am 
sten September 1. 3.; an den Meiſtbie⸗ 
tenden salva ratificatione ereditorım verkauft. 
Es beiteht aus den Wohu-⸗ und Deconomies 
Gebäuden, einiger Einrichtung, 53 Tagw. Q1 
Decim. Aecker⸗ 46 Tagw. 80 Decim, Gartens 
und Wies: 126 Tagw. 65 Decim. Holz: 49 Taw. 
58 Decim. Moosgrinden, und iſt zum Konigl. 
Rentanite Aibling mit Maperfchaftöfriften erbs 
rechtig. 

Kaufsliebhaber, wovon ſich Unbekannte mit 
Vermögends und Leumunds-Zeuguiſſen auszus 
weifen haben, fönnen ihre Aubote in dem hie: 
figen Landgerichts = Rocale zu Protocoll geben.. 

Den 14. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Roſenheim. 
Wild, Landrichter.' 
. 1 


Auf Andringen der Glaͤubiger wird das An⸗ 
weſen des Mathias Birkmaier, Grid am 
Berg, oͤffentlich am 

Siten Auguſt h. J. 
im Koͤnigl. Landgerichts⸗Locale verſteigert. 
Paz 
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Dasselbe befteht in dem ganzen, zum Koͤnigl. 
Mentamte Haag erbrechtigen Hofgute zu Berg, 
enthält nebit einem zweygaͤdigen halbgemauer⸗ 
ten Haufe, Pferd- und Kühftalle, Getreidfas 
ften, zwey hölzernen Getreidfäften und einer 
Wagenfchupfe, im Ganzen 132 Tagw. 5 Decim, 
an Aeckern, Wiefen, Holz und Debung, und ift 
fehr ſchoͤn arrondirt. 

Kauftluftige werben mit bem Bemerfen vor⸗ 
geladen, daß fie ſich Über Leumund und Ver⸗ 
mögen gehdrig auszuweiſen haben, und ihnen 
fowohl das Kaufs⸗Objeet als das gerichtliche 
Inveutar zur Einſicht offen fleht. 

Den 10. Auguſt 1822, 
Kbnigl. B. Landgericht Waſſerburg. 
(2) 2. v. Menz, Landrichter. 


Auf Anſuchen des Griesbaueriſchen 
Maſſacurators, Koͤnigl. Advokaten von Hungerk⸗ 
hauſen in Muͤnchen, wird der 4 Stunden von 
Roſenheim, unweit der Landſtraße nah Salz⸗ 
burg gelegene Eiſenhammer zu Antwort, nebſt 
Wohn⸗ und Deconomiegebaͤuden und einigen 
Feldgruͤnden unter Vorbehalt der creditor⸗ und 
grundherrfchaftlichen Genehmigung im biefigen 


Gerichtölocale Mondtag den 16ten Geps 


tember Vormittags von 8 bis 12 Uhr, oͤffent⸗ 
lich verfteigert. 

Auch werden Pachtanbote fir den Fall, daß 
fiß fein anftändiger Käufer finden follte, und 
unter bemielben Ratificationd s Vorbehalte aufs 
genommen. 

Die Kaufsobjecte zeigt anf Verlangen der 
ehemalige Werksfuͤhrer Franz TISUAEDERBEN 
zu Antwort vor. 

Uebrigens verfteht es ſich von ſelbſt, daß 
die Kauf- oder Pachtluſtigen fich über ihre 
Vermoͤgens⸗ dann Leumunds und geflalter Dins 
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gen nah, auch Militärpflichts s Werhältn iffe 
durch legale Zeugniffe auszuweifen haben, 
Den 6. Auguft 1822. 
Kdnigl. Baier Gräfl. Preyfingifhes 
Majorats-Herrſchaftsgericht Hohen— 
aſchau in Prien. 
(2) 1. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 


Vorladungen und Edi ctals 
Citationen. 


Das Koͤnigl. Kreis⸗ und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen hat in dem Schuldenweſen des Platzl⸗ 
bräuers, Georg Wild, in Folge des durch 
Verzicht auf Berufung rechtskräftig gewordenen 
Erfennsniffes vom 25. October vorigen Jahres, 
den Univerſal⸗Coucurs erfannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
nämtfich: 

1) Zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehdrigen Nachweilung, auf Monde 
tag den 23ten September lau: 
fenden Jahres, 

2) Zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Mitte 
woch ben 23ten Dctober diejed 
Jahres, 

3) Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr 
die Replit auf Freytag den 22ten 
November, für die Duplif auf Sams 
tag den Ttew December 1822, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und bier: 

zu ſaͤmmtliche unbekannte @läubiger des Ge: 
meinfchuloners hiermit bdffentlih unter dem 

Rechtonachtheile vorgeladen, daß das Nidhters 

feinen am erften Edietstage die Ausfchließung 

der Forderung vom der gegemwärtigen Concurs⸗ 
wmaſſa, das Nichterfcheinen an ben übrigen Edicts⸗ 


621 


tagen aber die Ausſchließung mit den an demſel⸗ 
ben vorzunchmenden Handlungen zur Folge hat. 

Der erfte Evictötag ift zu gleicher Zeit zur 
Wahl eines Maffecnrators und Maſſeausſchußes 
beftimmt. . - 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermdgen bed Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages wufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte ben Bericht zu übergeben. 

Den 9. Auguſt 1822. 

RB. Kreids u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 
(5) 2. 


Der ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge Im Jahre 
1812 vermißte Anton Weftermair, Feld⸗ 
webel des K. B. Tten Linien = Infanterie s Regt: 
ments, Chyrurgens » Sohn aus Landöhut, wird 
auf Antrag feiner Verwandten hiermit vorgelas 
den, binnen 6 Monaten a dato dießſeits um 
fo gewiffer zu erfcheinen, und fein in 950 fl. 
22 Er. beftchendes Vermdgen in Empfang zu 
nehmen, als außerdem obiges Vermoͤgen ſei⸗ 
nen Snteftaterben gegen Caution verabfolgt wers 
den wuͤrde. 

Den 1. Auguſt 1822, - . 
K. B. Kreis-u. Stadtgeriht Landshut. 
J. v. Heckel, Director. 


Hapder. 





Zum Verſuche guͤtlicher Ausgleichung, in Ent⸗ 
ſtehung derſelben zur Stellung geeigneter An⸗ 
traͤge in der Verlaſſenſchaft, nunmehr Debitſache 
des ehemaligen Rentcaſſiers Michael Braun zu 
kandshut, hat man auf Mondtag ben 16ten 


September 9 Uhr Vormittags eine Eomimife 


fion anberaumt, wozu alle und jede, welche an 
obige Berlaffenfhafts: Maffe Anfpruch zu mas 
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chen gebenten, insbeſondere nachſtehende, ruͤck⸗ 
ſichtlich ihres zeitigen Wohnortes unbekaunte 
Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den werden, daß die nicht Erfcheinenden den 
Beſchluͤßen der Mehrheit der am Commiſſions⸗ 
Tage anweſenden Jntereſſenten beygezähle wer: 
den würden, als 


1) am Winter, Dienfimagb aus Trauns 
ein, 


2) —* Ferulindnerinn aus Scwar: 
sam, 

3) Die Erben des Handelsmann Grand! 
aus Landshut, 


4) Die Erben des penfionirten Rittmeifters 
von Braunenthal, nämlich der Senas 
tor von Braunenthal, Regiments: 
Chirurg Bellbardt, 

Den 135. Auguſt 1822, 
K.B. Kreis: u. Stadtgerihtlandehut, 
0. Hedel, Director. 
(2) 2. 


Stark. 
Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwefen ded Ftauz Baumann, 

Meißgerbers dahier, durch Entſchließung vom 

18. v. M. den Univerſal⸗Concurs erdffnet. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehdrige Nachweiſung auf den 11t en 
September, 

1l. Zur Ueberbringung ber Einreben gegen 
die angemeldeten Forderungen auf ben 
11ten Dctober, 

Il. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf den 11ten November, 

mb für die Duplif auf den 2Z6ten No⸗ 
vember 1822, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hier⸗ 
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zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein: 
fchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ebictstage die Ausfchließung der Fors 
derungen von der gegenwärtigen Concursmaffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edietstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denjelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Gemeinfchuld: 
nerd in Handen haben , -bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
Den 5. Auguſt 1822. 
Kbdnigl B. Landgericht Eberöberg. 
HdR, Landrichter. 





Ymortifations: Decrete, 


Es ift eine Schuldobligation pr. 1500 fl. vom 
18. März 1791, ausgeftellt von Martin Heils 
meier, Bürger und Hofzimmermeifter von Muͤn⸗ 
chen , dann deffen Ebegattinn Marie Eva, 
an Johaun Georg Reinweller, Persfabris 
eanten von München, zu Verluft gegangen. 

Da nun der Reinweller'fhe Maffacuras 
tor zum Behufe der Realifirung feiner Rechte, 
um die gerichtliche Amortifation diefer Urkunde 
nachgefucht har, fo wird hiermit der unbefannte 
Inhaber derjeiben aufgefordert, felbe binnen 
eines Termines von ſechs Monaten, vom 
Tage diefer Ausfchreibung an, vorzuweiſen, 
widrigenfalld man diefelbe für kraftlos erklären 
wuͤrde. Den 6. Auguft 1822. 

K. B. Kreis: u, Stadtgericht Münden, 


Graf v. Rechberg, Director. 
(5) % Schidermair. 
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Die in bein Amortiſations-Decrete de date. 
29. Fan. 1.38. bezeichneten zwwey Landanlehens⸗ 
Obligationen vom 17. October 1706. mit dem 
Nro.249., und vom 22. December 1798. mit dem 
Nro. 36., jede auf 41 fl. 40 fr. lautend, find 
bisher nicht producirt worden; diefelben werben 
daher auf Anrufen als Erafılos erklärt. 

Deu 7. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Miesbach. 
Miefend, Landrichter. 


Stedbrief, 








Die Königl. Juſtiz⸗ und Polizey = Behdrden 
mwerben auf einen des Diebitahld angefchnideren 
böhmifchen Bauernferl, Namend Georg Pol: 
lad, indgemein auch Gevatter oder großer boͤh⸗ 
mijcber Goͤrgl genannt, welcher vor einiger Zeit 
in der biefigen Gegend bey Bauern, zuletzt in 
Niederharthauſen diente, aufmerkſam gemacht, 
und erfucht, benjelben auf Betreten zu verhaf: 
ten, und au dad unterzeichnete Gericht liefern 


zu laſſen. 
Bei — 
Georg Pollack iſt 35 bis 36 Jahre alt, 
ungefähr 6 Schub groß, breitſchultericht, und 


überhaupts ftarfen Abrperbaues. Er bat eln 
rundes Geficht, etwas fpige Nafe, braune Aus 
gen, ziemlich ſtarke ſchwarze Augenbraunen und 
ſchwarze Kopfbaare auf Bauernart geſchnitten. 

„Derfelbe trug gewöhnlich ein ſchwarz feidenes 
— einen gruͤntuͤchenen Janker mit zwey 

eihen Zwoͤlfer⸗Kudpfen, ein ſchwarz manfches 
ſtenes Leibl, ebenfalls mit zwey Reihen metal⸗ 
lenen Knoͤpfen, eine kurze ſchwarz lederne Hoſe, 
kurze Stiefel, weiße Struͤmpfe, und einen run⸗ 
den ſchwarzen hochgupfrigen Filzhut mit einer 
Schnur und zwey Quaͤſtchen vom Gold und ſchwar⸗ 
zer Seide. 

Den 20. Auguſt 1822. 


K. B. Kreis⸗u.Stadigericht Straubing. 
Pracher, Director. 
Miller. 
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Baieriſches 


Igenzblatt 


8 Iſarkreis. 





XXXVI. Stuck. Münden den A. September 1822. 





Amtliche Artikel. 


An pP ; 
fämmtlihe Kdnigl, Polizey⸗Behdrden 
des Iſarkreiſes. 

C Pfarr = Inftallationem betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
J. benz Iſarkreiſe befinden ſich mehrere ka⸗ 


tholiſche Pfarrer, die, obgleich ſchon längere 
Zeit im dem Befige ihrer Pfruͤrden, den welt⸗ 


lien Einſatz in diefelben noch immer nicht ges 
nommen habe. ; 

-Sämmtliche Königf. Polizey⸗Behbrden des 
Iſarkreiſes werben daher aufgefordert, alle Pfar⸗ 
zer, oder fonft mie Pfründen verfehene Geiftliche, 
bey denen die weltliche Poßeßgebung gefenlich 
nothwendig ift, und welche diefelbe noch nicht 
genommen haben, anzuweiſen, innerhalb vier 
Wochen den weltlichen Poßefbefehl bey der 
unterzeichneten Etelle nachzuſuchen, damit fos 
dann deren Inſtallation unverziiglich vorgenoms 
men werbem koͤnne. s 

Da die Verzögerung im biefer Angelegen« 
heit oft darin liege, daß die new angehenden 
Pfründebefiger die Auslagen für die, bey dies 


fer Gelegenheit, gewöhnlich ſtatt findenden Gas | 
flereyen ſcheuen; fo werden die deshalb beftes 
henden allerhöchten landesherrlichen Verordnuns 
gen vom 16. Aug. 1779. (Gen. Samml. Bb. II. 
Seite 1132. Nro. 11.), dan vom 12. Juny 
1790. ( Gen. Samml. Bd. V. Seite 448.) hier⸗ 
mit neuerdings in Erinnerung gebracht, welche 
dieſe Gaſtereyen nicht nur verbieten, ſondern 
felbe mit einer Strafe von 100 Reichsshalern 
belegen. 


Muͤnchen den 23. Auguſt 1822. 
KbnBaier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern.— 
». Widder, Präfidenr. 
v.Hofiterten, Director. 
Miller, Seer. 


(Die Erritung eines Denkmals für dem Dichter 
Us berreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Yuf Anjuchen der in Anebach Beftebenden Ges 
ſellſchaft fuͤr vaterländifchen Kunft: und Gewerbes 
fleiß, wird befannr gemacht, daß Seine fbs 
niglide Majeftär unterm 23. Decenber vos 
rigen Fabres, die Erbifnung einer Eubferiprion 
fremwilliger Beyträge, zur Errichtung eines Denk⸗ 
mals fiir den verftorbenen Dichter My, zu bes 

(+) 


\ 
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willigen gerußt haben; tiefer Subfeription daher 
im Iſarkreiſe kein Hinderniß im Wege fiche. 
Minden den 28. Auguſt 1822. 
Abn.Baler RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 


v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 
— — 





Un 
ſaͤmmtliche Kdnigl.Poligeye Behörden 
des Iſarkreiſes. 
(Den Saß bes Sehnde, Zug: und Arbeitd:Lohnes 
berreffend 2 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Durch eine Ausichreibung vom 26. März l. J. 
wurden jämmrlichen Königl. Polizep: Behörden 
des Iſarkreiſes jene Uno: duungen erbffnet, wels 
be Seine Majeftät der König, vermöge 
einer alerböchiten Entſchließung vom 15ten des 
nämlichen Monats, zur Herftellung eines billigen 
Verhaͤltniſſes in den Saͤtzen des Grfinder Tags 
und Arbeits-Lohnes zu treffen geruber hatten. 
Eimmtlihe Behörden wurden dringend aufgefor: 
berr, dieſem Gegenjtande ihre befondere Auf: 
merkſamkeit zu widmen, und anf die Erreichung 
bes vorgeſetzten Endzweckes ihre volle Thätigs 
keit uͤbereinſtimmend und zuſammenwirkend bins 
zurichten. 

Daß es nicht außer den Kräften der oͤffent⸗ 
lichen Behoͤrden Liege, in diefer Beziehung auch 





Benennung der Arbeit. 
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ohne durdhgreifende, und in. vieler Hinficht bes 
benflihe Beſchraͤnkungen perfbnlicher Rechte, 
Erfpriefliches zu bewirfen,, davon hat der Stabts 
magiftrat zu Landshut, im Cinverftändniffe mit 
den dortigen Gemeinde: Bevollmächtigten, einen 
thätigen Beweis gegeben, indem berfelbe theils 
durch die Bildung von Privat: DVereinen, theils 


aber auch, und vorzüglich durch zweckmaͤßiges 
Einwirken auf die arbeitenden Volksklaſſen nicht 


unbedeutende Werminderungen der Lohnſaͤtze hers 
beyführte, zugleich aber auch bie Zünfre zur 
freywilligen Herabftimmung ihrer bisherigen übers 
mäßigen Forderungen und die Dienftherrichafs 
ten zur freywilligen Herabfegung der bisher bes 
willigten Löhne zu veranlaffen, bemuͤht war. 
-Die durch Einwilligung der Ürbeiter ober 
burdy Bereinigung der Lohnherren bis jetzt bes 
wirkten Veränderungen der Lohnfäge werden im 
der nachftebenden, von dein Magiffrare der Stade 
Landshut vorgelegten Tabelle zur Kenntniß ſaͤmmt⸗ 
licher Konigl. Polizey-Behdrden des Kreifes mit 
der Aufforderung gebracht, dad gegebene Bey⸗ 
ſpiel nicht unbenuͤtzt zu laſſen. 
Minden den 13. Auguft 1822., 


Ködn.Baier. Regierungbesifarfreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Vrafident. 
v. Hoffietten, Director. 
Miller, Seer. 
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An 
ſaͤmmtliche Kbnigl PolizeyBehdrden 
des Iſarkreiſes. 
( Die Beſchlagnahme ber Schrift: „die Finfterlinge 
anferer Zeit’ betreffend.) 
Im Namen Seiner Majejtät des Könige. 
Die von der Königl. Regierung des Unter: 
mainfreifes angeordnete Beſchlagnahme - der 
Schrift: 
„Die Finſterliuge unſerer Zeit von Alois 
„Frey. Quedlinburg und Leipzig 1622.“ 
hat unterm Lbten des laufenden Monats die 
allerhöchite Beſtaͤtigung des Königl. Staatsmi⸗ 
niftertums des Innern erhalten. 


Sämmtliche Königl. Polizey » Behdrben bes 
Iſarkreiſes haben daher dieſe Unordnung in ihs 
ren Bezirken zum Vollzug zu bringen. 

Minden den 30. YAuguft 1822. 
Kdu.Baier. Regierung des Iſarkreiſeh. 
Kammer bed Junern, 

9. Widder, Praͤſident. 
v. Hofitetten, Director. 
v. Rüde, Regg . Come. 





Dienſtes-Notizen. 
Vermoͤg Beſchluß der Koͤnigl. Regierung des 





AFſarkreiſes, Kammer des Innern ddo. 18. Au⸗ 


guſt d. J., iſt die Schullehrerd:-Stelle in Thal⸗ 
kirchen, Landgerichts Muͤnchen, dem Privatlehrer 
Markus Sonerer, dahier uͤbertragen worden. 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
am 30. Anguſt d. J., ben Eooperator Erpofis 
tus zu Halfing, Priefter Joſeph Schmid, von 
dem Untritte der Pfarrey Dettenſchwang, Lands 
gericht Landsberg dispenfirt, und dieſe Pfarrey 
dem Priejter Sebaftian Halfinger, Eoopes 
rator und Prediger in Rofenheim verliehen. 


— — — © 
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Bekanntmachung. 
Curs 


der Baieriſchen Sraatspapiere 
Augsburg den 29. Yuguft 1822, 





Briefe| Ber. 


Obligationen a H0f | 894 | 804 
ditto a 50% 094 99 
Lands Anleben . . 1004 100 
Hypothek⸗Anweiſ.. 1005 099% 
gott. Looſe A-Danofo f 106% 106. 
ditoE-M a4op || 1054 105 


ditto unverzinsliche 





Verfleigerungem 


Kommenden Mondtag den Oten Sep⸗ 
tember wird unterfertigte Infpection, salva 
ratiicatione der Königl. Regierung des Fſarkrei⸗ 
ſes, Kammer der Finanzen, die Kies: Reinigungs 
Arbeiten für die Münchner Roſenheimer Straße 
an die Menigftforbernden dffentlic) verſteigern. 

Accordluſtige werden eingeladen, am genann⸗ 
ten Tage Früh 7 Uhr in Ramersdorf, um 8 
Uhr in Perla, 10 Uhr in Hoͤchenkirchen, 
Mittags in Peiß, Nachmittags 3 Uhr in Feld⸗ 
firden, und Abends 6 Uhr in Kirchdorf, einzus 
treffen, und ihre Anbote abzugeben. 

Den 26. Auguſt 1822. 
Kdu. Baier Sudbſtliche Waffer: und 
StraßenbausFnfpection Münden 
Ott, Bau» Jufpector, 


Da der am3. April heurigen Jahre vorgenoms 
mene Verkauf des dem allerhöchften Aerar heim⸗ 
gefallenen ttel Gartner: Hofes zu Sonnering, 
um dad gemachte Kaufsanbot, vermbdge hoͤchſter 
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Entſchlleßung der Kdnigl. Regierung ded Iſar⸗ 
freiich, Kammer der Finanzen, ddo. 7. dieſes 
Monars nicht genebmiger, und eine nocdhmalige 
Verfteigerung defielben, vorbehaltlich der allers 
Höchften Rarificarion anbefohlen worben iſt; fo 
bat man zu diefer neuerlichen Verhandlung 
Freytag denisten künftigen Monatd Sep: 
tember beftimmt, 

Der Verkauf geſchleht wie vorber auf ganz 
freyes Eigenthum im Wirthshauſe zu Allmerẽ⸗ 
ham, wozuftaufsluitige hiermit eingeladen werden, 

Hinſichtlich der Beſtandtheile mund Beichafs 
fenheit dieſes Gutes, fo wie deſſen vorläufigen 
Befichrigung, wird ſich auf die dießfallſige Aus⸗ 
ſchreibung in dem Iſarkr. Intelligenzbl. St. 12. 
u. 15. dann in der Muͤnchner polit. Zeitung St. 
68. 72. u. 78. bezogen. 

Dem Amte unbelannte KRaufsluftige haben 
fi über Vermdgend Verhaͤltniſſe vor der Dere 
fteigerung ‚legal aus zuweiſen. 

Den 14. Auguſt 1822. 
Kdnigl. Baier, Rentamt Troſtberg 
(3) 2. Popp, Rentbeamter. 

—— — 


Das in die Gant gerathene Tafernmwirtbds 


Anweſen des Georg Woͤrle von Geltendorf, 
wird Samstag den Ihren September 
d. 3. bey unterzeichnerem Landgericht am ben 


Meifibietenden, jedoch mit Morbebalt der Ge: . 
wehmigung von Seite ber Woͤr liſchen Gläus , 


‚biger , doffentlich verfteigert. 

Die Tafernwirihögebäude mit 25 Tagw. 45 
Decim. Griinde find erbrechtig zum Graf Toͤr⸗ 
riugiſchen Patrimonialgericht Seefeld, 32 Tagw. 


18 Decim. Gründe gehdren mit Frepftift zum... 
ludeigene Gründe : 


Adnigl. Rentamte Bruck, 
ſind 10 Tagw. 69 Decim., jur Gemeinde 
Fifrig. 10 Decim. vorhanden. 





freps 
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Der gefammt Tompler beträgt 69 Tagw- 
06 Decim, 

Kaufeluftige baben ſich daher am obigen 
Tage zu melden, und Auswärtige ſich mit Leu⸗ 
munds⸗ und Vermdgens⸗ Zeugniſſen zu ligitimiren. 

Den 20. Auguſt 1822. 
Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Man wird auf Anſuchen der Erben dad zur . 
Verlaffenfbafts:Maffe des Königl. Baier. Stall: 
meiſters Valentin Schreimer, gebbrige Land⸗ 
gut zu Eulturöheim im Wege der dffentlichen 
Verfteigerung verfaufen. 

Diefes Gut liegt am Ende ded englifchen 
Gartens , eine gute Stunde von München ente 
fernt im Diftrife Freymann, in einer flachen 
gefunden Gegend, nächft der Landſtraße nad 
Freyſing, Landshut u, ſ. w. 

Es beſtehet: 

V aus einem erſt dor 15 Jahren erbauten 

Hauſe, in welchem unter einem Dache a) 

zu ebenet Erde ein heitzbares und ein 
unheitzbares Gefindezimmer, Kuͤche, zwey 

Keller, eine Treſchtenne, ein Stall auf 

ſechs Pferde, ein Kibftall auf 13 Stuͤck, 

eine Wagenremiße, und noch eine Meine 

Kammer mit einem Pumpbrunnen, von 

welchem das Waſſer in die Kuͤche und 

den Kuͤhſtall geleitet wird; b) im erſten 
 Stode zwen beitzbare und zwey unheitz⸗ 
bare Zimmer, eiue Magdkammer, und 
der, Heuboden, dann ec) im zweyten Stode 

‚ein Getreidkaſten, nebft mehreren Bequem⸗ 

Kipkeiten ſich beühben, dieſes Gebaͤude iſt 
220 Fuß lang „und 3% guß breit. 
Aus einem Waſch⸗ und Backhauſe gegenüber, 
das zugleich die Gartnets ⸗ Wohnung enthält 


m » 


— 


— 
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3) Aus dem daranſtoßenden, mit 120 meiſt 


tragbaren, und ausgezeichnet gutes Obſt 
liefernden,, theils hochftämmigen, theils 
Pyramid; und Epaliersbäumen befesten 
Gemißegarten, über ein Morgen groß, 


welcher Garten mit einem ansgemauerten 


Mafferbepälter, und einem kleinen Som⸗ 
merhaufe verfehen, und ringsum einge: 
planft ift. In dem Garten befindet fich 
auch eine ſchͤne Bienenbanke. 


Vor dem Wohnhauſe liegt ein Obſtgarten, 


deſſen gut herangewachſene Baͤume, 125 an der 
Zahl, ebenfalls gure Früchte bringen, 

4) Aus wenigit 50 Tagw. ganz zufammens 
hängenden, durch Feine fremde Beſitzung 
unterbrochenen Feldgruͤnden, welche glei) 
vortheilbafe zu Wieſen, wie zum Gerreids 
bau zu benägen find. Alle viele Gründe, 
in denen auch ein kleines zur Forelienzucht 

" angelegred Bächlein läuft, find aufs Beite 
eultivirt, und der bey weitem größere 
Theil derfelben, bat ganz reines Erds 
reich, von ungewöhnlicher Tiefe. Die 
Bonität des Übrigen Theiles aber ıft zwar 

etwas geringer, jedoch ebenfallö gut, und 
verbeffert fich mit jedem Jahre. 

Die ganze Befigung wird auf der Mors 

genfeite, in einer Länge von beyläufig 2600 Fuß 


durch den fogenannten Schwabingers Bach bes 
der eine fehr bedeutende, und (ba er. 


gränzt, 
eigentlich nicht felbftitändig ift, fondern nur 
die, die Refidenzftadt durchfließende Iſar-Ab⸗ 
theilung in fein Bert aufnimmt, und wieder 
dem Hauptfluße zufuͤhrt, mithin einen Theil 
des Zfarftromes ausmacht) auch In jeder Jah⸗ 
seözett eine gleiche und zu jedem Gebrauche 
Hinreichende Waflerhöbe hat. Die Lage ber 
Gründe ſtehet in einem ſo guten Verhältniffe 
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zum Bette des Schwabinger Baches, daß mit 
fehr geringen Koften ein Canal gegraben, und 
jede Art von Muͤhlwerk angelegt werden kann. 

Beſonders vortbeilhaft wird auch die Bez 
figung durch die Naͤhe der fo velkreichen Reſi— 
benzftadt. Rahm und Milch jteben da befannts 
lich im ziemlich hoben Preife, finden leichtem 
Abſatz, und zwar in deu Maaße, daß ein Vieh— 
fand von 12 Ruͤhen leidır einen Ertrag vom 
1500 bis 1660 fl. jährlich geben kann, 


Das Ganze ift Iudeigen, alfo freyes Eigene 
thum, uud har lediglich einen, jedoch auf die 
bekannten Bedingniſſe abldsbaren Bodenzius 
von jaͤhrlich 4 fl. 54 fr. zu entrichren, auch iſt 
die Befigung auf ewige Zeiten zehentfrey. Der 
Bettag eines einfachen Steuerzieles ift Zfl. 46kr. 
5bl. Die Gemeinde: und pfarrlichen Aulagen 
find von geringer Bedeutung. 

Der Schaͤtzungswerth iſt 11800 fl. 

Die Verſteigerung geſchieht, verbebaltlich der 
Gerchmigang, am 19reu September Bors 
mittags von 9 bis 12 Uhr in der Amts-Wohs 
nung am Lilienberge, Fremde Käufer muͤſſen 
fich über Leumund und Vermögen ausweiſen. 

Den 16. Auguſt 1822, 


Kdnigl, B. Landgericht Münden. 
(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


Das Amwefen ded Kranz Dafer, ſ. g. 
Saupauly zu Niederbinzing, wird zur-Bezah⸗ 
lung einer Schuld im Executionswege dffentlich 


verſteigert; Dasſelbe beftcht: 


1) in einem Wohnhauſe, Stadel und Bads 
ofen, dann Hausgarten, 
- 2) in 13 Tagw. 24 Decim. Weder, ' 
3)» 2 » 30 » Miefe, 
4) die Oberwiefe 70 Decim. groß, Ift um 46 fl. 
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verſetzt, und kann zum Gefarmntgut res 
Hamirt werden. 

Das Aumefen it erbrechtig zum Pfarrgot- 
teshauſe Rudeltshauſen, und ift im ganzen 
inclus. der Wiefe ad Nro. 4. auf 775 fl. 30 fr. 
geihägt. 

Un Abgaben haften barauf ord. Scharwerk⸗ 
geld ı fl. Jagdſcharwerk 7 Er. 4 hl., Vogtey⸗ 
haber 1 Metz., und auf ein Ziel 40 Fr. Ruſti⸗ 
calſteuer. 

Zum Verkaufe des vorbefchriebenen Gutss wird 
am Gerichtsſitze aaf Mondtag dem 30t en 
September hiermit eine Tagesfahrt anbe— 
raumt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Auswaͤrtige Kaufsliebhaber haben ſich durch 
legale Zeugniſſe Über Vermdgen und Leumund 


auszjumeifen. 
Den 22. Auguſt 1822. 


Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(5) 1. Haindl, Landrichter. 


In Folge gnaͤdigſter Genehmigung Kodnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des ns 
nern ddo. 13. dieß, werden hiermit die eigens 
thuͤmlich der Stade Schongau gehdrige Mahle 
und Sigmüple, nebſt den dabey befindlichen 
Grundſtuͤcken, zum theilweifen oder Geſammt— 
MVerfanfe oder zur mehrjährigen WVerpachrung 
dffentlich ausgefchrieben. 


Beſchreibung der Verkaufs- ober ie 


tungs⸗Objecte. 


A, Mahl⸗Mahle. 

1) Das Mühl: ſammt Wohngebäude iſt 99 
Schub lang, 36 Schub breit, und 12 
Schuh hob, die Umfaffungs: Meter be: 
ſteht aus Zuft, Kiefels und. Ziegeliteinen, 
und die Dadung aus Holz und Ziegel: 
Dachplatten. 


— — — — 
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2) Das Mahlwerk beftcht aus 6 Mahlmuͤh⸗ 
len, alles in guten Zuftande. 

5) Der Oeconomie-Stadel mit Stallung if 
36 Schuh lang, 3% Schuh breit und 1% 
Schub hob, halb gemauert, und halb 
von Holz, und das Dad) von Hohlziegl. 

Das ganze wurde inclus. der darin befinds 
lichen Mahlgeraͤthſchaften auf 4250 fl. eingeſchaͤtzt. 
B. Grund: Stüde 

1) Der Iudeigne zweymaͤdige Mühlanger, 3 
Tagw. hinter der Mühle. 

2) Das ludeigene zwenmädige Schmiedan⸗ 
gerl 4 Tagw. vor der Mühle, 

3) 1 Tagw. Gemeindstheil auf der Halb, und 


Wi» » » beym Künfauers 
See, fämmtlich auf 1069 fl. geſchaͤtzt. 
C. Laſten. 


a) Die gewöhnlichen Abgaben zum Königl. 
Rentamte Schongan. 

b) Die jährlichen Reichniffe zur Stadtlams 
mer Schongau, wie jeder audere Bürger,und 

ec) als befondere Laft haften auf dem Miühls 

 anger2fl. Zins zur Local: Armen : Vers 
waltung, und 2 fl. 30 fr. Zins zum Koͤn. 
Rentamte Schongau. 
11. 
S aͤ gs M üb le. 
A. Gebäude. 

1) Das Wohn: Gebäude, der Stubenftod 
ift gemauert, das übrige aber nebft Stals 
lung, Heulege, Drefchtennen, von Holz 
und mit Hohlziegel gedeckt. 

2) Die Sägmühle tft von Holz und bie Das 
dung mir Hohlziegel gedeckt, das Schneids 
werk befleht in zwey Schneidgängen. - 

B. Gründe. 

1) 14 Zagw. Gatten, vielmehr zweymaͤbi⸗ 

ger Indeigener Unger hinter der Saͤgmuͤhle. 
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3) 1 Tagiv. Geweindstheil auf der Hald, und 
2) » » beym Künfauers 
Ser. 
1950 fl. 48 fr. geſchaͤtzt. 
C. Laften. 

Außer den gewöhnlichen Merarial» Stadt⸗ 

Abgaben find keine andern Laften darauf. 
111. 

Die Verlaufs: Bedingungen find biefelben, 
wie fie nach der allerhoͤchſten Verordnung vom 
1. Februar 1808 (Rggebl. von 1808. ©. 458 ⸗ 
461.) ben Verkäufen der Realiräten vom Fi⸗ 
nanz- Vermbgen vorgefchrieben find. 

Im Falle der Verpachtung werben die Vers 
pachtungs = Bedingungen bey ber Verpachtung 
ſelbſt naͤher bekauut gegeben werben, 

IV. 

Den Bau und bie Unterhaltung der Mühls 
wuhr am Zeche und bes Muͤhlcauals bis auf 
den Aufhalt- oder Fadı : Baum, übernimme 
die Stadt, jedoch hat der kuͤuftige Eigeuthis 
ter oder Pächter der Mahl: oder Saͤgmuͤhle 
nicht allein als Bürger, fondern aud) als Ger 
werbsgenoffe gleich den übrigen Benügern des 
Miühlcanald zu diefem Bau oder Unterpaltung, 
zu concurriren. 


Die Verftelgerung oder Verpachtung, unter 


Vorbehalt ver allerhbchften Gemehmigung „ ge⸗ 
fchieht Mondtag den 14ten Detober LS 
Eriih 9 Uhr auf dem Rathhauſe der Stadt Schon⸗ 
gau, mozu hiermit ſaͤmmtliche Kaufs = oder 
Pacht: Liebhaber unter der Erbfinung eingelas 
den. werben, daß 
4). felbe im der Zwiſchenzeit die Kaufsobjecte 
befichtigen fonnen, und daß fich 
3) fämmtliche nicht dieß gerichtliche Erfteis 
geter ober Pächter mit legalen Wermds 


— nn — 


Gebaͤude und Gruͤnde ſind auf 
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gend » Zeugniffen von ſhrer ordentlichen 
Gerichtöbehdrde auswelfen muͤſſen. 
Den 22. Auguft 1822. 


Magiftrat der K. Stadt Schongam. 
(3) 1. Sepp, Bürgermeifter. 
Promberger, Stadtſchr. 


Auf Unfuchen des Griesbauerifhen 

Maffacurators, Kdnigl.Advofaten von Hungerk⸗ 
haufen in Minden, wird der 4 Stunden von 
Rofenheim, unweit dee Landſtraße nad; Salze 
burg gelegene Eifenhammer zu Antwort, nebft 
Mohns und Decononiiegebäuden und einigen 
Feldgruͤnden unter Vorbehalt der. creditors und 
grundherrſchaftlichen Genehmigung im biefigen 
Gerichtslocale Mondtag den 16ten Sep⸗ 
tember Vormittags von 8 bie 12 Uhr, oͤffent⸗ 
lich verfteigert. 
Auch werden Pachtanbote für den Fall, daß 
ſich fein auftändiger Käufer finden follte, und 
unter bemfelben Ratificationd s Vorbehalte aufs 
genommen. 

Die Kaufsobjecte zeigt auf Verlangen ber 
ehemalige Werkeführer Franz Niederberger 
zu Autwort vor. 

Uebrigens verſteht es ſich von felbft, daß 
die Kaufe oder Pachtluſtigen ſich über ihre 
Vermögens: dann Leumund- und geftalter Din⸗ 
gen nad, auch Militaͤrpflichts-Verhaͤltuiſſt 
durch legale Zeugniſſe auszuweifen haben. 

Den 6. Auguſt 1822. 
König. Baier. Gräfl. Preyſingiſches 
Majorats⸗Herrſchaftsgericht Hohen⸗ 
aſchau in Prien. 
(2 2. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 

Mondtags den gten September wird 
das fogenannte Stephlhaͤusl⸗ Auwe ſen zu Oberu⸗ 
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dorf naͤchſt Unterbrud', im einen ‚um Königl. 
Rentamte erbrechtbaren 3 Hofe mit 50 Tagw. 1 


Decim. Aecker und 5 Tag. 74 Decim, Wiefen, 
dann in einem zur Hofmarf Schönbrunn leibs 


rechtigen, gebäudelofen 3 Hofe mit 54 Tagw. 
67 Decim. Aecker und 16 Tagw. 3 Decim. Wies 
fen (worunter eine bewäflere werden Fonnende 
Wie ſe pr. 9 Tagw. 63 Decim.) beftehend, zu 
gauz, ober theilweife, oder auch nach einzels 
“nen Grundſtuͤcken, im nahe gelegenen Wirths— 
Haufe zu Amperbettenbach Vormittags 9 Ubr, 
mit Vorbehalt gnäpdigiter Genehmigung, an die 
Meijibierende, gegen baare Bezahlung, dffents 
lich verfauft, zu welcher Verhandlung (wobey 
auch die jährlichen Abgaben jedes Grunpdftüds 
bekannt' gamacht werden ) die Kaufsluſtigen 
freundlich eingeladen werden, 


‚Den 24. Uuguft 1822, : , 
K. B. Frepherrl. Schmidiſches Patri⸗ 
monialgericht Schoͤnbruut, 
im K. Landgerichte Dachau. 
X. Kage rer Gerichte halter. 





Borladungen uud Edictal⸗ 
‚Eitationem, 


4 


Das Königl. Krels⸗ und Stabtgericht Muͤn⸗ 
den par im Dem Schuldenwefen des Plagls 
braͤuene, Georg Bild, in Zelse de > dur 
Verzicht auf Bernfung rechtskräͤffig geiskrtenen 
Erkenntniſſes vom 23. Srtober vorigen ‚Sahıed, * 
den Univer ſal⸗ Ceucuts er annt, 

Es werben ‚daher die gefegfihen Ebicrage, 
nämlich: a j 

4) Zur Anmeidung der gorderumen und de⸗ 
„gen gebhrigen Nachrseifung „, auf, Monds 
"rag, den '25ren Erprember, taus 
„fanden Jahres, 





war 





I 3. 3 
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» Zu Borbringung der Einreden gegen bie, 
"angemeldeten Forderungen, auf Mitt» 
woch ben 25ten Detober diefes 
Jahxes, 
53) Zur Schlußverhandlung „und zwar fir 
die Replil auf Ereptag den 22ten 
November, fürdieDuplif auf Sams: 

.. tag den Tten December 1827, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hier: 
zu fänmtliche unbefannte Gläubiger des Ger 
——— hiermit bffentlich unter dem, 
Redtenachtheile vorgeladen, daß das Nichtere, 
feinen am erſten Edictstage die Aublhieung 
der Forderung” dei der gegemvärtigen Eoncurßs, 
maſſa, das Nichterfcheinen an den übrigen Ediets⸗ 
tagen aber die iueſchließung mit den an demſel⸗ 

ben vorzunehmeunden Handluugen zut Bolge bat. 


Der, erfte Edictstag it zu gleichen Zeit zur 
Wahl, eines Maffecurators und. Maſſeausſchußes 
beftinmt. 

Zugleich werden —— welche irgend et⸗ 
mad von bem Vermdgen des Gemeinjchuldners 
ie, Handen haben, ‚bay Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erjages, aufgefordert, ſolchhes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte key Gericht zu dergebes. 

‚Den 9: Wuguß 489%... - 

RB.R Kıelde wm St aditg er icch t Minden 
2 u | Serase oß, Director. 
ee 1.3 Dapden 


Ber immer an Die Berfaffenfchaft | des ‚Hiera, 
orte verflorbenen . Königl. Baier. Kämmerers und 
&baräfterffirren Generals Majors, Jeſeph Frey⸗ 
herru von Heideld, aud irgend einem Rechts⸗ 
Titel Unfpräche ; a „rachen Dar, wir hiermik. 
aufgefopterk, I in perem toriſ ern —* 
ſech zig Tagen bey ünterförrigrem Wa "zu, 
melden, wisrigenfalß, man ohne — cht hier» 

(4) 


645 = 


af bie Elblchaft an ble gefeßlichen Erben aus⸗ 
folgen laſſen wie. ‚ 
Den 23. Auguft lore. 
8. B. Kreise u. Stadtgeriht Minden. 
j v. Gerngroß, Director, 
Hapder. 








Das unterfertigte Kbnigl. Landgericht hat 
in dem Debirwefen bes Adalbert Breiteichins 
ger, quiescirten Marfefchreibers zu Warten: 
berg d. G., durch Entfchliefung vom 25. Mai 
1822, den Univerial: Concuns erkannt. 

Es werben baher die geſetzlichen Eoictötage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung ber Forderungen auf Mitt: 
—woch den 25ten September, 

11. Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
ı * sangemefdeten Forderungen und zugleich 
zum Verſuche der Güte, auf Freytag 

den 25ten Dctober, 
“IM. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf Mistmod den 27ren 
—November, für die Duplik aber auf 
-Donmerstag dem 10ten Decems 
ber 1 38. im der Art feitgefegt, daß 
der Schlußtermin bey der Replik Mitts 
wod den 11ren December, und 
bey der. Duplif Mondtag ben 30ten 
"December ftatt haben fol. 

€ werden hierzu ſaͤmmtliche unbefannte 
Gläubiger des Bemeinfchuldnerd unter dem 
Rechtsnachtheile vorgelaben, daß jene, welche 
am erften Edictstage nicht erfheinen, mit ih⸗ 
ren Forderungen von gegenmärtiger Concares 
Maſſe außgefchloffen ſeyn follen, das Richier⸗ 


feinen an den übrigen Ebletẽ· Tagen aber die 


Ausſchließung "mir den au denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge haben werde, 
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Auch werben diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Vermdgen des Gemelnſchuldners in 
Hauden haben, bey Vermeidung des nochma ⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbes 
Halt ihrer Rechte dem Barrtgerichte zu ertrabiren, 

Zugleid werden Kaufsliebhaber eingeladen, 
am Mittwoh den 25ten September 
Vormittags von 9 bls 12 Uhr Mittags ihre 
Kaufsanbote auf das Anweſen des "Gemeins 
ſchuldners hier zu Protocol zu geben. 

Dasfelbe befteht in einem ludeigenen ger 
mauerten Haufe zu Wartenberg, in 1 Tagw. 
29 Decim. Garten, 2 Tagw. 14 Decim, Uder, 
in 1 Tag. 55 Decim zur Kirche Wartenberg leibs 
zechtigen Aders, in 7 Tagw. 58. Decim. erbrechs 
tigen Waldplägen. 

Bey dem Haufe ift auch das Recht des Wech⸗ 
fel-Gemuffes von 2 Tagw. Gemeindöwiefen. 

Die Abgaben von diefem Beſitzthume find: 


Eijengift 0. — fl. 15 kr. — hl. 
Maiſteuer a ur Br 6 s 
Bil -— 2 1 8 us 


Stift u. Mairſchafts friſten — 37 (fs 
Gilt an Korn in Geldanſchlag — » 34 = 83⸗ 
Gilt an Haber —sl1s 20 
 Ruftical»Steuerfinplum . — 2162 6⸗ 
Die Kaufsliebhaber Haben ſich aͤber VBermd⸗ 
en und guten Leumund auszuweiſen, und die 


“ * * 


erebitorfcpaftliche Genehmigung des Anbots zu 


erwarten. 
Den 3. Auguſt 1822. 
König. B. Landgeriht Erding 
In Übwefenheit des K. Landrichters, 
Schwaiger, Aſſeſſor. u 


Nachdem das gegen Joſeph Ber gmater 
von Muͤnchsdorf gefällte Gauterkenntniß die 
Rechtökraft erlangt hat, fo werden bie geſetz⸗ 
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Tichen Edietstage, muf nachſtehende Weiſe Felt: 
gelegt, und zwar 

1. Zur Anmeldung ber Forderungen, unb 
deren gebdrige Nachweiſung Mittwoch 
ber 23te September, 

U. Zur Worbringung der Einreden ‚gegen 
bie angemeldeten Forderungen Mitten ch 
der 25te Detober, 

1]. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 

"die Replif Samstag der 2öte No» 

vember, und für die Duplik Samds 

tag der Tte December, 1828, 
unb zwar jedesmal Vormittagd 9 Uhr. 

Saͤnmutliche, auf ie Bergmaier'fche Bants 

maſſe Anfprucy machende Gläubiger, werden 
hierzu unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nidyterfcheinen am erſten Edictstage 
den Auefchluß der Forderung von der gegens 
wärtigen Gantmaffe, das Nichterſcheinen an 
den übrige Edictötagen aber dem Ausſchluß 
von den an demfelben Tage vorzunehmenden 
Handlung zu Folge haben Soll, 

Man wird am eriten Edictötage auch vers 
ſuchen, das eingeleitere Consursverfahren durch 
eine guͤtliche Ausgleihung abzufchneiden, weß⸗ 
wegen die nicht perſoͤnlich erfcheinenden Glaͤu⸗ 
biger ihre Vertreter auch mit einer Vergleichs⸗ 
Vollmacht zu verfehen haben. 

Den 9. Yuguft 1822. - 

Kbnigl. B. Landgericht Lauds hut. 

Pblzl, Landrichter. 


Sebaſtian Rahedorfer, Bauersſohn von 
Buchendorf d. G., geboren am 19. Jänner 1779, 
welcher beym K. B. 1ften LiniensInfanterie Mes 
gimente König als Soldat diente, marſchirte 
mit der K. B. Armee im Jahre 1812 nach Ruf: 
laud, und fam bisher nicht zuräd, 


- 
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Da num die nächiten Verwandten desſelben 
um Qusfolalaffung des An 991 fl. beſtehenden 
Alrerlichen Vermdgens dabier die Bitte flellten; 
fo wird genammter Sehaftian Ruhedorfer 
hiermit aufgefordert, Binnen 

5 Monaten 
um fo gewiffer ſich hierorts zu melden, indem 
fonft deffen Ruͤcklaß den Vefreundten gegen 
Taution audgefolgt werden wird. 
Den 1. July 1822. 


Königl. 8. Landgeriht Starnberg. 
3) 3 v. Barth, Landrichter. 


Johaun Baptiſt Walfer, gebobren im 
Sabre 1787, zu Erling dieſes Gerichts, wels 
her als Gemeiner beym ehemaligen Leibregis 
mente fand, und mit der Abuigl. Baier. Arınee 
im Jahre 1812 nah Rußland marſchirte, iſt 
feit diefer Zeit vermißt. 

Indem num die nächte Bermandefchaft bed: 
felben, um Ausantwortung des in 100 fl. beftes 
benden Aelternguts, die Wirte ftellte, fo wird 
JohanuVaptiſt Walfer aufgefordert, ſich binnen 

ſechs Monaten 
um fo ficherer hierorts zu melden, als außer 
diefem fein Vermdgen den Befreundten gegen 
Eaution audgefolgt werden würde. 
Den 17. Juny 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Starnberg. 
(3) 3. » Barth, Landricter. 





Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Schuldenmefen des Tuchmachers Joſeph 
Hbilthaler von Velden den Univerfal:Con- 
<urd erlannt, 

Es werden daher die gefeglichen Edictstage, 
naͤmlich: 
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1. Zur Annreldung der Forderungen, und des 


zen gehörigen Nachweifung auf Mittwod 
den 25ten September, \ 
il. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korderungen, auf Frehtag 
den 28ten October, 
IH. Zur Schlußverhaudlung, und zwar für 
die Replik auf Mondragden 2öfen 
November, und für bie Duplif auf 
Donnerstag den 10teuDerember, 
jedesmal Morgens 9 Ubr feitgeiegt, und biers 
zu fänmtliche unbefannse Gläubiger deö Gemeinz 
fyuloners hiermit dffeutlich unter dem Rechts— 
nachtheile vorgelaten „ daß dad Nichrericheinen 
am erften Edictstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen au den uͤbrigen Edictstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Wermdgen des Gemeinfchulduers 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
Tigen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
Behalt ihres Rechte bey Gericht zu übergeben, 
fo wie man auch ſaͤmmtliche Betheiligte und 
Kaufsluffige im Kenntuiß fee, daB am dem 
erftien Edictsage zugleich auch das Anwe— 
fen des Gemeinſchuldners, beſtehend aus eis 
nem eingäbig gemausiten Hauſe unter sinem 
Schindeldache, nebſt einem Haufe und Obſt⸗ 
Garten im Markte Velden, an ben Meiſtbie— 
tenden, vorbehaltlic) der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger, veräußert wirt, woräder die Angebote bie 
Mittags 12 Uhr in dem Umtslocale aufgenoms 
nen werden. Den 21. Auguſt 1822. 
Kbnigl.B. Landgericht Vilsbiburg, 
kict. Bram, Landrichter, 
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Amortifationss Deersten . 


Es ift eine Schuldobligarion pr. 1500 fl. vom: 
78. März 1791, ausgeftellt von Martin Heils 
meier, Bürger und Hofzimmermeiſter von Müns 
hen, dann deffen Ehegattinn Marie Eva, 
an Johann Georg Reinmweller, Persfabrie 
santen von München, zu Verluft gegangen. 

.. Da nun der Keinmweller'fhe Mafacuras - 
tor zum Behufe der Rialifirung feiner Rechte, 

um die gerishrliche Amortijarion diefer Urkunde 

wachgefuchr hat, fo wird hiermit ber unbefamite 
Inhaber, derjelden aufgefordert, jelbe binnen 

eines Termine von fechs Monaten, vom 

Tage dieſer Ausſchreibung am, vorzuwriſen, 

widrigenfats man dieſelbe für kraftlos erklaͤren 

wuͤrde. Den 6. Auguſt 1822. . 

K. B. Kreid: u. Stadtgericht Munchen. 

Graf v. Rechberg, Direcor, 

(3) 3. s Schidermair 

Der Vormund der minorennen 4 Zeilingers 
fhen Kinder, Bürger Johaun Enspar Sche⸗ 
fenbacder zu Emskirchen, bar au den Öire, 
tus Berthold zu Emskirchen am 25. Decems 
ber 1810, — 

1} einen Acker, der keithacker genannt, vom 

ungefübr 5 Morgen, 

2) 1 Morgen Adır ım Prakenbach, i 
und zwar erſtetes Staͤck fir 20650 fl. rhein. 
Kauffailing und 6 Eareiin Leihfauf und letz⸗ 
teres für 450 fl. Kaufſchilling verkauft. 

Da nun das dem Schekenbacher auds 
gchändigee Kauftbriefs-Duplicat, als docu- 
mentum obiigstionss de acto Emskirchen 23. 
December und confirm. Alp, Februar 1818 dem⸗ 
ſelben abbanden gekommen tk, und. Daher ges 
richtlich amertifirr werden muß; fo werben alle 
unbetannte Inhaber diefer Urkunde hiermit aufs 
gefordert, diejelbe binnen 6 Monaten, und längs 
fiens bis zum 13. Februar 1823 um fo gerifs 
fer dabier vor Gericht vorzuweiſen, und ihre 
allenfallſigen Anſpruͤche darauf zu begründen, 
als widrtgenfalis ebengenannte Urkunde für 
krafilos erklaͤrt werben wird. 

Deu 2. Auguſt 1822. 0, 
König! B.Laudgericht Markt Erlbach. 
In Abweſenhen Dee K.Landrichters, 
(3) 1- Geiz, Civ. Ad}. . 





(Nebſt einer Verlage, die Shrannen: Anzeige betreffend.) . 
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XXXVI Stüd, Münden den 11. Septsmber 1822, 


Amtliche Artifen 





An 
ſaͤmmtliche Koͤnigl. Polizey-Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Die herumzlehenden Gewerbsleute betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Me actem fämmtliche Königl, Pollzey: Behörden 
des Ffarfreifes die durch die Ausfchreibung vom 


12. März d. Is. eingeforderten Verzeichniffe der _ 


In ihren Diftricten domicilirten berumziehenden 
Gewerbölente hierher eingefender baben, umd 
durch die Zufammenftelung diefer Berzeichniffe 
eine genaue Weberficht jener Individuen gewons 
nen worben ift, welche fich durch ſolche Gewerbe 
au ernähren ſuchen; "fo hat man sum Vollzuge 
ber allerhöchften Verordnung vom 2. Octb. 1816 
(Rgg- Bl. 1816. ©. 683 ff.) folgende Beſchluͤſſe 
gefaßt: 


— I. 
Des Yfarfreis wird fir bie Gewerbsausilbung 
ber in der erwähnten Verordnung bezeichneten 
Gewerbsleute in fecys Diftriere eingetheilt. 


Der erfte Diftrict begreift: 
1) das Landgericht Minchen, 
2) m» Ewing, 
Z))r u» Eleröberg, 
)» 0» Wafferburg, 
D)» m» Rofenheim, 
6) die gräflih Prepfingifchen Herrſchafts⸗ 
gerichte Neubeuern, Brannenburg und 
Prien. 
Der zweyte Diſtriet: 
1) die Stadt und das Landgericht Landshut, 
2) das Landgericht Vilsbiburg, 
3)» » Mühldorf, 
Hm» »  Xrofiberg, 
Der dritte Diftriet: 
V das Landgericht Pfaffenhofen, 
2)» »» Moosburg, 
3) » >.» Trepfing, 
ı) » »» Dachau. 
Der vierte Diftrlets 
1) das Landgericht gandöberg, 
2)» Schongau, 
3) » ”» Weilheim, 
)» » 9» Merdenfeld, 
(46) 
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Der fünfte Difirkt: 
1), das Landgericht Starnberg, 


2) » » » Wolfratshauſen, 
5) » nn X, 

a) nn Miesbach, 

5) » » Tegernſee. 


Der ſechs te Diſtriet: 
1) das Landgericht Tittmoniug, 


2)» » »  Raufen, 

3) » » »  KTraunfteln, 
4) » v  Meichenhall, 
5)» 9» »  Berchteögaben. 


Die Hauptſtadt Nunchen wird keinem Diftricte \ 
zugetheilt. Die in den erſten Bezirk eingewieſe⸗ 
nen herumziehender Gewerbsleute haben bey ber 
Königl. Polizeys Düestion Münden die Erlaub⸗ 
niß jedesmal befomers nachzuſuchen, fo oft fie 
ihr Gewerbe in dem Stadtbezirke ausüben 


wollen. 
II. 


In jedem Diſtricte kͤnnen nur jene herum⸗ 
ziehenden Gewerbsleute ihr Gewerbe treiben, die 
in einem der Polizeybezirke domicilirt ſind, aus 
welchen der Diſtrict nach der obigen Formation 
beſteht. 

Betritt ein ſolches Individuum einen andern 
Diſtrict, fo it dasſelbe nach Art. 3. Ziff. 8. der 
Verordnung vom 28. November 1816, die Bett: 
ler und Landftreicher betrefſend, ohne Nachſicht 


zu behandeln, 
111, 


Jeder Diftrictö » Behörde des Kreifed wird, 
gleichzeitig mit der gegenwärtigen Ausfchreibung, 
das revidirte Verzeichniß der in ihrem Bezirke 
wohnhaften berumziehenden Gewerböleute zuges 
fertiger werden. 

Den in dieſem Werzeichniffe benannten In⸗ 
dividnen, aber uur diefen, find nach Art, TIL 
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ber Verordnung vom 2, October 1816 Wanderbuͤ⸗ 
cher zuzuftellen, die nach Fahresfrift gegen neue 
ausgetaufcht werden milffen. Der Empfänger 
bat, dafür zur Vergütung der Drudkoften des 
Buchbinderlohnes und 3 Fr. Stempelgebühr den 
Betrag von 18 fr. zu entrichten, bie mad) den all: 
gemeinen Morfchriften verrechnet werben muͤſſen. 
Mer ohne eine felche Legitimation oder mit 
einem veralteten Wanderbuche im Derumziehen 
ein Gewerbe ausübt, wirb nach Art. 5. Ziff. 8. 
ber Verordnung vom 28. November 1816, bie 
Bettler und Landftreicher betreffend, behandelt. 


IV, 
Die unterzeichnete Stelle hat den Druck einer 
binreichenden Anzahl foldyer Wanderbücher vers 
anftalter, welche zugleich die gefeglichen Wer: 
bindlichfeiten des Birtftellers im einem kurzen 
Auszuge enthalen. Heder Behdrde wird der Ber 
darf, auf vorherige Beftellung, von dem erpedis 
renden Secretariare zugefenbet werben. 
Das Signalement des Empfängers, und bie 
Benennung der Amtöbezirfe, welche den Diftrict 
bilden, ift durch das ausftellende Amt einzutragen. 


V. 

Individuen, die wegen veruͤbter Verbrechen 
und Vergehen durch die Strafgerichte verurtheilt 
worden ſind, oder gegen welche eine ſtrafgericht⸗ 
liche Unterſuchung wegen mangelnden Beweiſes 
eingeſtellt wurde, ſind in der Regel von allen 
jenen Gewerben, die nur im Hernmziehen aus—⸗ 
geübt werden koͤnnen, filr immer ausgefchloffen. 
Befinden fich diefelben inr Befige von Wander: 
biüchern, ſo find ihmen diefe ſofort abzunehmen, 
doch kann foldhen Individuen nach Umftänden 
noch die Gewerbe sYusäbung in dem Gerichtös 
Bezirke ihres Wohnortes, unter Beobachtung ber 
unter X. gegebenen Vorſchrift geftarter werben. 


! 
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| vi 
Die Ausſtellung von Wanderbiichern an folche 


Indivlduen, welche bisher dergleichen Gewerbe 


nicht ausgeuͤbt haben, kann nur unter den in 
der- Verordnung vom 2. October 1816. Art. VI. 


vorgezeichneten Bedingungen Start finden: es 


ift daruͤber in jedem einzelnen Falle ohne Auf⸗ 
{hub Anzeige hieher zu erſtatten. 
VII. 

Bey der jaͤhrlichen Erneuerung der Wander⸗ 
buͤcher iſt eine ſtrenge Pruͤfung der erloſchenen 
vorzunehmen, und die Vorſchrift des Art. III. 
In f. der gedachten Verordnung puͤnktlich zu vol: 
ziehen. 

Auch haben die Königl. Polizey-Behdrden 
darauf zu wachen, daß ber Inhaber des Wan: 


berbuches fich nicht, von Mitgliedern feiner Zar - 


milie begleiten laffe, denen hierzu nicht die fpes 
ciele Bewilligung nach Urt. IV. der angeführten 
Verordnung ertheilt worden iſt. Die Ertheilung 
foldyer Bewilligungen aber faun nur in feltenen 
Ausnahmefällen, und niemals an Kinder der 
berumziehenden Gewerbsleute ertheilt werben, 
die dadurch dem Schulunterrichte, oder der Uns 
termweifung in andern ordentlichen Gewerben, oder 
der landwirshichaftlichen Befchäftigung entzogen 
werben würden. ' 
VIII. 

Herumzlehende Gewerbsleute, die in andern 
Kreiſen ihr Domicil haben, find nach Art. V. 
der Verordnung vom 2. October 1816 im Iſar⸗ 
kreiſe nicht zu dulden. 

XX. 

Die gegenwärtige Verfügung findet keine 

Anwendung 
a) bey jenen Individnen, die den Landframs 
handel nach der Verorduung vom 8. May 
1811 ausüben, und beren Kegitimationen 
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nach den dort gegebenen Vorfchriften bes 
urtheilt werden müflen; 

b) bey anfäßigen Handwerkern, welche ent⸗ 
mweber auf der Stör arbeiten, oder bes 
ftellte Fabrifate austragen; 

c) bey fogenannten Selbfterzeugern, die mit 
Beobachtung der gefeglichen Morfchriften 
ihre Urbeitserzeugniffe zum Verkaufe aus⸗ 


tragen. 
X, 


Sene herumziehenden Gewerbsleute, melde 


„Ihe Gewerbe nur in dem Amtsbezirk der Dis 


firiers: Polizepbehdrde ihred Wohnortes ausüben, 
find nicht mir Wanderbuͤchern, fondern mit ges 
wöhnlichen polizeylichen Legitimationen zu vers 
fehen. - ’ 

Die Ueberfchreitung des Amtsbezirkes macht 
auch diefe Individuen als Vaganten ftraffällig. 

Der Beſitz eined Wanderbuches berechtiget 
nicht zum Befuche der öffentlichen Märkte, außers 
halb des angewiefenen Diftrictes. Alle früher 
ertheilten befonderen Bewilligungen diefer Art 
werben bierburch aufgehoben, 

AI, 

Da es unmbglih ſeyn wiirde, alle herum⸗ 
ziehende Gewerböleute fogleih mit Wanderbuͤ⸗ 
chern zu verfeben, fo wird der Termin, mit wels 
chem der Bollzug der vorftehenden Ausſchreibung 
beginnen fol, auf den erften November d. J. 
feftgefest. 

Man vertrauet zu ben fämmtlichen Koͤnigl. 
Polizeys Behdrden des Kreifes, daß diefelben 
dem pünftlihen Vollzuge diefer Anordnungen 
die. gebüährende Aufmerkſamkelt widmen, und 
die ihmen untergebenen Königl. Local: Polizey- 
Behdrden und Gemeinde: Vorfteher, iu Beziehung 
auf die durch die Verordnung vom 2. October 

(40*) 
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1816. Urt. III. Abſch. 2. gegebene Morfchrift 
geeignet inftruiren werben: zugleich erbffnet man 
denfelben, daß heute das Kommando der erften 
Gendarmerie: CEompagnie,unter Mittheis 
lung der gegenwärtigen Nusfchreibung, zur kraͤf⸗ 
tigen Mitwirkung. aufgefordert wurde, 
München den 27. Auguſt 1822. 
Kbn Baier. Regierung bed Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
dv. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Diretor. 
Miller, Ser. 





An 
fämmtliheKdnigl. Pollzey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 

(Die Lumpenſammler betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Es ſind Zweifel daruͤber erhoben worden, 
ob und in welcher Ausdehnung die Verordnung 
vom 2. October 1816, bie herumziehenden Ges 
werböleute betreffend, auch’ auf Lumpenſammler 
angewendet werden koͤnne und folle ? 

Da unterm 27. ded vor. Monats zum Voll: 
zuge jener Verordnung von der unterzeichneten 
Stelle eigene Borfchriften gegeben worden find, 
fo werden ſich jene Zweifel auch auf die Ans 
wendbarfeit diefer befonderen Borfchriften, in 
Anſehung der Lumpenfamnler ausdehnen, und 
man findet fi) daher veranlaßt, in diefer Ruͤck⸗ 
fiht Folgendes feitzufegen: 

Die Verordnung vom 21. May 1810. (Reg. 


Bl. 1810. ©. 431.) unterfcheidet zwey Eafen. 


von Lumpenfammlern, nämlich : 

a) folhe, die dieſes Gefchäft als Commiſ⸗ 
fionäre inländifcher Papierfabrifanten bes 
treiben: und 

b) folche, die mit den auf eigene Rechnung 


* 


— — 
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und ohne Auftrag eines innländifchen Fa⸗ 
brifanten gefammelten Zumpen einen Zwi⸗ 
ſchenhandel treiben, 

Die angeführte Verordnung entſcheldet nach 
biefem Unterfchlede die Frage, inwieferne zum: 
Sammeln der Lumpen eine eigene Eonceffion 
erforderlich ſey, in Anſehung ber erften Claſſe 
verneinend, in Unfehung der zweiten aber bes 
jahend. 

Die Verordnung vom 2, October 1816 aber 
enthält nicht blos Beſtimmungen über die Eom: 
eeffionirung, fondern auch über die Legi⸗ 
timationenallerherumziehendenGewerböleute, 
und über die, um der dffentlihen Sicherheit 
willen, erforderlichen Befhränfungen Ihs 
rer Gewerbsausuͤbung; fie muß daher in 
ben beyben legten Beziehungen auf die Lumpen⸗ 
ſammler ohne allen Unterfchied um fo mehr an⸗ 
gewendet werden, ald die Verordnung vom 28, 
Movember 1816, bie Bettler und Landftreicher 
betreffend, in dem Urt. 3. Ziff. 8. die Lumpens 
und Aichenfanimler mit allen übrigen herumzie⸗ 
henden Gewerbsleuten auf eine gleiche Linie 
ſtellt. 

Es haben demnach ſaͤmmtliche Kduigl. Polis 
zey⸗Behdrden die in der Ausſchreibung vom 27. 
ded vor. Monats gegebenen Borfchriften zum 
Vellzuge ber Verordnung vom 2, Dctober 1816, 
auch gegen die Lumpenfammler ohne alle Modis 
ficarion zur Anwendung zu bringen, 

Wenn gleich übrigens mach diefer Erläuterung 
der Art. 6. ber Berordnung vom 2. Oct. 1816, (aber 
auch nur diefer allein) bey jenen Lumpenfamms 
lern nicht angewendet werden kann, welche ihr 
Geſchaͤft als Commiffiondre inländifcher Papier: 
Fabrikanten betreiben; fo werben doch die Kdnigl. 
Polizey: Behdrden nicht unbeachtet laſſen, daß 
auch diefe Commiffionäre ſchon nach ber eben 
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angeführten Verordnung vom 21. May 1810, 
unverbächtige und unbefcholtene Innlaͤnder ſeyn 
muͤſſen, um mit den vorgeſchriebenen obrigkeit⸗ 
lichen Zeugniſſen über ihre ſubjective Zulaͤßigleit 
verſehen zu werben. Es dürfen daher kuͤnftig 
auch die nummehr vergefchriebenen, jene Zeugs 
niffe erfegenden  Wanderbüder nur an folche 
Commiffiondre ausgeftellt werben ; welche bie 
Erfüllung jener Vorbedingungen ber fubjectiven 
Zuläßigfeit auf das Voliſtaͤudigſte nachzuweiſen 
vermbgen. 

Dabey verſteht es ſich von ſelbſt, daß uͤber 
jedes an einem Lumpenſammler ausgeſtellte neue 
Wanderbuch unverzuͤglich hlerher, zur Ergänzung 
des allgemeinen Verzeichniſſes, Anzeige gemacht 
werden muͤſſe. 

Muͤnchen den 3. September 1822. 


Koͤn. Baier, ReglerungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Gr. v. Vrſch, Rggs. Acc. 





{ Beränberungen in ber Armee- Formation betrefs 
fend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die mittelſt allerhoͤchſten Mefcripts vom 
28. v. M. herabgefonmene Belanntmachung, über 
die Beränderungen in ber Armee: Kormation, 
wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
München den 3. September 1822. 
Kbn. Baier. Regierungbesgfartreifes. 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 
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Seine Kouigliche Majeſtaͤt Haben 
Sich veranlaßt gefunden, bie bisher beſtande⸗ 
nen General » Commando 6 Münden und 
Nürnberg, dann bad Truppencorps-s Eonts 
mando im Rhelntreife,aufzuldfen, und dar 
gegen die Infanterie » und: Kapallerie⸗ Regimen⸗- 


ter In vier Divifionen einzurbeilen. 


Diefe Divifionen beſtehen, wie folgt: 
I, Divifion Münden. 
Generallieutenant Graf Beckers⸗ 
ite Infanterie-Brigade. 
Generalmajor von Maillot. 
Ad interim, Generalmajor Graf Sep ‚” 
" in Münden. 
Grenadier » Barbe » Regiment ‚in Minden. 
1ted Linien: Snfanterie: Regittient, in München, 
1te8 Fäger » Bataillon, in Burghaufen, 
2te Infanteries Brigade. 
Orneralmajor Graf Derop, in Megendburg. 
aAtes Linlens$nfanterles: Regiment, in Regensburg, 
8tes Linien» Infanterie: Regiment, in Paſſau. 
2ted Jaͤger⸗ Bataillon, in Straubing. 


KRavalleries Brigade, 
Generalmajor Graf Pappenbeim, in Münden. 


Garde du Corps: Regiment, In Münden. 


ates Küraffier s Regiment, in Zreyfing. 
2ted Küraffier » Regiment, in Landshut. 
Garnifons- Eompagnien. 
Nymphenburg und Wafferburg, 
Commandantfdhaften. 

München und Paffau, welche beyde jedoch in 
Dienft: und Commando » Sachen unmittels 
bar an die allerhöchfte Stelle melden, fos 
dann: 

Burghanfen, Freyſing, Landshut, Negensburg 
und Straubing. z 
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II.Dwiſion Augsburg. 
Generallieutenant Graf Prey ſing. 
ite Infanterie-Brigade. 
Gene ralmaſor von Treuberg, im Augsburg. 
3te8 Linlen⸗Infantetie⸗ Regiment, in Augsburg. 
11te6 — — in nn 
amd Lindau 
2te Safnlristes Brigade 
Generalmajor von Heffnas, in Neuburg. 
⁊tes Linien » Infanteries Regiment, in Neuburg 
und Eichftädt. 
16te8 Linien s Infanterie = Regiment, in Ingol⸗ 
ftadt. | 
Kavalleries Brigade. 
Generalmajor von Elbraht, in Augsburg. 
Ated Chevaux slegerds Regiment, in Augsburg. 
5ted Chevaux⸗ legerd: Regiment, in Dillingen ıc, 
Garnifond:- Compagnie 
Donaumbrth. 
Commandantſchaften. 
Augsburg, Ingolſtadt, Lindau, Wuͤlzburg, fer⸗ 
ner Dillingen, Eichſtaͤdt und Kempten. 


11. Diviſion Nürnberg. 
Generallieutenant Frephers von La Motte. 
ıte Infanterie: Brigade, 
Generalmajor von Habermann, in Nürnberg. 
5tes Linien⸗Infanterie⸗ Regiment, in Nuͤrnberg. 
10188 Linien» Infanterie: Regiment, in Amberg. 
2te SnfanteriesBrigade, 
Generalmajor Graf Buttler, in Bamberg, 
Hted Linten: Sinfanterie s Regiment, in Bamberg. 
15te8 Linien-Ynfanteries-Regiment, in Bayreuth. 
Kavallerie: Brigade 
@cneralmajor Frepherr von Dieb, in Nüraberg. 
Ltes Chevaur:legerds Regiment, in Ansbad) ıc. 
3ted Chevaur : legerö + Regiment, in Bamberg ꝛc. 
6teö Ehevaur : legerd » Regiment, in Nürnberg ıc. 
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Barnifons-Compagnien, 
Rothenberg und Roſenberg. 


Comman dantſchaften. 
Roſenberg, Rothenberg, Vorchheim, ferner 
Amberg, Ansbach, Bayreuth, Bamberg, 
Neumarkt und Nuͤrnberg. 


IV. Divifion Würzburg, 
 Benerallieutenant Freyherr von Vieregg. 
1te Infanterie-Brigade. 
Generalmajor von Radenhauſen, in Würzburg. 
2te8 Linien s Zufanterie » Regiment, in Wirzburg. 
12te8 Einien-JufanteriesRegiment, in Würzburg, 
14te8 Linien: Infanterles Regiment, in Aſchaf⸗ 
fenburg. 
2te InfanteriesBrigade, 
Generalmajor von Bernelau, in Landau. 
6te8 Linien» Infanteries Regiment, in Landau, 
15te6 £inien » Infanterie s Regiment , in Landau, 
Kavallerie 
ıted Chevaur⸗ legers⸗ Regiment, in Speyer 
und Zweybruͤcken. 
Palais: Garde in Würzburg, und 
Garnifonds Compagnie Kdnigshofen. 
Eommandantfchaften. 
Würzburg, Landau, ferner Ufchaffenburg, Gers 
mers heim, Speyer und Zweybruͤcken. 


Der General: Stab nimmt die Benennungt 
„@Generalguartiermeifters&tab,“ das 
Artillerie: Brigade: Commando jene: „Artik 
lerte:&orps: Commando“ am. 


Das ite Uhlanens Regiment, fo wie das 
1te und 2te Hufarens Regiment find aufgelbst, 
eben fo die Garnifons s Compagnien Oberhaus 
und Wilzburg. 

Münden den 1. July 1822. 
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An 
fammtliche Adnign Polizey-Behbrden 
des Iſarkrelſes. — 
(Das Ausſpielen von Waaren auf öffentlichen 
Mmärften betreffend. 5 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Da nach neuen Anzeigen der ſchon durch die 
Aus ſchreibung vom 25. Februat 1819. (Jſarkt. 
BI. 1819. ©. 115.) unbedingt unterſagte Uafug 
des Qusfpielens von Waaren auf dem bffentlis 
chen Märkten noch immer an einigen Orten ges 
dulder wird, fd werden hierdurch ſaͤmmitliche 
Königl. Polizey » Behdrden bes Kreifed zu ges 
ſchaͤrfter Aufficht mie der Bemerkung aufgefors 
dert, daß jede Vernachläffigung diefer Aufficht 
und jede Ertheilung einer, jenem DBerbore zu: 
‚ widerlaufenden, Bewilligung mit einer Strafe 
von zehn Gulden gegen die ſchuldige Behbrde 
werde geahnder werben, 

Minden den 3. September 1822. 
KdnBaier.Regierungdes’farkreifes. 
Kammer bed AFunern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 


An 
ſaͤmmtliche König. Yoligen-Behörden 
des Iſarkreiſes. 
( Den vermißten taubſtummen Joſeph Wirth von 
Aepfelloch, im Landgerihte Yaflan betreffend.) 

Im Namen Seiner Miajeftät des Könige. 
Joſeph Wirth, der taubſtumme Sohn dis 
nes Gärtnerd von Aepfelkoch bey Paffau , wird 
feit ewiger Zeit vermißt. Es wird daher ſaͤmmt⸗ 
lichen Kduigl. Polizey: Behörden des Iſarkreiſes 
bie Perfonaibefchreibung dieſes Menfchen mit 
ben Auftrage mitgerheilt, bey etwaiger Aus⸗ 
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mittelung desfeiben fogteich hleher Unzeige zn 
erfiatten. * 

Muͤnchen ben 3. September 1822. 

Kdn.Bdier.Regierung des Ffarfreifes. 
I Kammer des ‚Innern 
v. Widder Dräfident. 

v · Hofſtetten, Direetor. 

Miller, Ser. 


PerfonaicBefhreibung. 
Derfelbe ift 25 Jahre alt, ungefähr 5 Schub 
und ein paar Zoll groß, von nicht gar zu flare 
fem Körperbau, bat bräuuliche Haare, ſchwar⸗ 


‚zen Bart, braune, mittelmäßig große, etwas 


tiefliegende Augen, ein bräunlich längliches Ge⸗ 
fibt, hat eine mittelmäßige, mehr fpigig, als 
breite Nafe, einen;mittelmäßig großen Mund, 
bat noch alle Zähne, jedoch die untere Reihe 


‘ welt ans einanderfichend; als befonderes Kenn: 


zeichen hat er rechts und links am Mund ein 
Heines rundes. bräunliches Mattermal, in der 
Groͤße eines mittelmäßigen Sperlkopfes; er ift 
ganz taubftumm. Bey feiner Ensfernung hatte 
er eine lange weißleinene Hofe an, welche am 
zechten Fuße etwas zerriflen war, um den Hals 
ein altes ſeidenes Haldtuch, einen ledernen Ho⸗ 
fenträger,, eine alte gruͤne Schlegelhaube, übris 
gens war er bloßfüßig, und harte weder Janker 
nod) Sillet. r 


. 


BE 7 
ſämmtliche Kdnigt, Polizeps Behdrden 
des Iſarkreiſes. 


(Einen zu Melden aufgeatüfenen Taubſtummen 
bdetreſfend. 


Im Namen Seiner Maiefät des Könige. 

Mit Bezugnahme auf die Ausſchreibung vom 
18. Juny biefes Fahres,einen zu Velden aufs 
gegriffenen Taubſtummen betreffend, wird hier⸗ 
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durch den Kodnigl. Poligey s Behbrben bed Kreis 
ſes erdffnet, daß bdiefer Zaubftumme, als der 
Etieffohn des Häuslerd, Caspar Sicher! zu 
Forſthart, Landgerichts Vilshofen erfannt wor⸗ 
den ſey. Minchen den 3. September 1822, 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer ded Iunerm 
v. Widder, Präfibent. 
». Höfftetten, Director. 
Gr. v. Vrſch, Road. Aer. 


An 
fämmtliche Conſeriptions⸗Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Die Eonferiptiond s Koſten für das Finanzjahr 
1834 betreffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Herden ſaͤmmtliche Eonferiptiond:Behdrden, 
unter Hinweiſung auf die vom oberften Rech⸗ 
nungshofe unter bem 15. November 1814 über 
die Behandlung der Eonfcriptions « Koften erlafs 
fene Fhftruction ( Gerets Sammlung Band IV. 
Seite 212 et seq.) aufgefodert, die vorſchrifts⸗ 
mäßig angefertigten und belegten Eonfcriptionds 
Koften s Rechnungen pro 1833 mir Ruͤckſicht auf 
die pro 1823 erlaffenen Befchläffe, bis ben 
letzten September 1822 bey einer unnachfichtlich 
zu erfegenden DOrbnungs + Strafe von zehn 
Gulden zur Revifion anher einzufenden; Inden 
wegen des früheren Rechnungs: Schlufied pro 
1834 der ebevor bis 10. Drtober zugeftandene 
Einfendungsds Termin nicht bewilliget werben kann. 

München den 6, September 1822. 
KAdn.Baler.Regierung des Iſarkreiſes. 

Kammer der finanzen, 

2 Widder, Präfivent. 

Mei, Director, 
Echt, v. Thibou. 


— —— r 
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Dienſtes⸗Notizen. 


"Seine Majeſtaͤt der Kdnig haben 
unterm 2. September biefes Jahres geruhet, 
den Eooperater zu Ofterwarngau,, Priefter Berns 
bard Mayer, von dem Untritte der Pfarrey zu 





Attl, Landgerichts Waſſerburg, zu dispenfiren, 
‚und diefe Pfarrey dem Priefter Eorbinian Kräll, 


Erconventualen des aufgeldöten Klofters zu Dies 
tramszell, und Euraterpofitus zu fing, Land- 
gerichtö Landsberg, zu verleihen. 

Seine Koͤnigl. Majeftät haben am 
5. September d.%., den bisherigen Landgerichts⸗ 
Arzt zu Groͤnenbach, Dr. Joh. Bapt. Schuler, 
in gleicher Eigenfchaft auf das erledigte Phyficat 
zu MWolfrarshaufen verfet. 


| — nn rn nn ————— nn 4 


Bekanntmachungen. 
An 





ſaͤmmtlich Abnigl. Landgerichte, Rent⸗ 


ämter, Hersfhafts: und Patrimo⸗ 
nialGerichte, dann Grundholdens 

Berwaltungen bes Iſarkreiſes. 

(Die Einfendung ber Siegeldefignationen and 
Brieferepen betreffend.) 

Obgleich ſchon wiederholt auf die in der 
allgemeinen Verordnung vom 18. December 1812, 
feflgefesten Termine aufmerffam gemacht wors 
den ift; fo haben doch, auch für das dritte 
Quartal 1854 wieder, mehrere Gerichtöbehbrs 
den und Aemter des Iſarkreiſes, die anfällig 
gewordenen Briefereyen und Inventuren erſt 
nad) Berfluß bed gegebenen Termines zur vor⸗ 
fhriftmäßigen Siegelung anher eingefendet. 

Hierdurch veranlaßt, und, um die Jahreds 


Rechnung für das jetzt laufende Erarsjahr 185% 


bis zu dem von hoͤchſter Stelle axsgeſprochenen 
Zeitpunfte anfertigen zu fonnen, werden bie 
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Königl. Landgerichte und Rentaͤmter des Iſar⸗ 
Kreifes anmit auf die, wegen fchleuniger Eins 
fendung der Siegeldefignationen und Briefe: 
reyen, unterm 17. May 1820 von der Konigl. 
Regierung, Kammer der Finanzen, erlaffene Vers 


fügung,, die Patrimonial: Gerichte und Grund⸗ 


holden z Verwaltungen aber auf die Vorfchrif- 
ten der Stempelverordnuung $. 16, Lit, b. .c. g. 


und i. unter dem Beyfuͤgen aufmerkſam gemacht, 


daß kuͤnftig nad) fruchtloſem Verlauf der gege⸗ 


benen Einſendungs⸗-Termine, insbeſondere des 


vierten Etats-Quartales, ohne weitere Nach⸗ 
ſicht, ein eigener Both auf Koſten der ſaͤumi⸗ 
gm Aemter, um bie ausftändigen Briefereyen 
und Eiegeldefignationen zu erholen, abgeords 
net werden müßte, 
. Münden den 2. September 1822. 
Kdn. DB. Siegelamt des Ffarfreifes, 


®. Wurm, Roßner, 
Siegelbeamter. Eontroleur. 


E urs 
der Baierifhen Staatöpapiere, 
Augsburg den 5. September 1822, 


Briefe) Gelb. 
— ln 
Obligationen a 40/0 80% 89 
ditto a 500 | 90% 985 
Sands Anlchen . .» 1004 09% 
Hypothek⸗Anweiſ.. 100 903 
gott. Looſe A-Dasrofo | 1053 105 
ditoE-M ä40f0 || 103% | 1034 
ditto unverzinsliche 85 84 





Verſteigerungen. 


Zu Folge gnaͤdigſten Befehles der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
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zen, ddo. 29. Zuly 5, J., werden folgende 
Staats: Realitäten im Wege dffentlicyer Vers 
fteigerung auf vollfommenes freyes Eigenthum 
nad) den Beſtimmungen der allerhöchften Nors 
malverordnung vom 30. Septb. 1811, Rggobl. 
©. 1577. salva ratificatione verfauft. 

1) Die. ehemals landſchaftlichen zwey Wie⸗ 
fen im Diſtricte Ergolding, weldye nach definis 
tiver Steuervermefjung. folgenden Flaͤchenraum 
halten: 

a) bie Wieſe Nro. 3366. 2 Tsw. 58 Dechm,, 
b)n » .» 30.1» 892 

2) Die ehemaligen zwey Forſtmeiſteramts 
Dienſtwieſen, im Diſtricte der Stadt Landshut 
entlegen, 

a) Nro. 1624. 2 Tagw. 41 Decim., 
b) » 59.4» 85 » 
3) Die vom Kloſter Loretto in Lands hut 
acquirirten drey Wieſen im Diſtricte der Stadt 
Landshut, 
a) Nro. 12654. 2 Tgw 16 Der. jufammenges 
b) » 1354. 4 » meſſen. 
ec) » 165. 1» 16» R 

Der Verfteigerungstag wird anf Dienss 
tag den 24ten künftigen Monats Sep⸗ 
tember feflgefegt, und hiermit eröfiner, daß 
an dem nämlichen Tage zugleich auch die Merz 
pedtung der vorgenannten Staatsrealitäten auf 
6 Jahre, vom F. 1823 angefangen, verfucht wird. 

Uebrigens wird im Voraus zur Vermeidung 
aller Reclamationen bekannt gemacht, daß für 
den oben angegebenen Flaͤchenraum nicht ges 
bürgt wird, fondern es jedem Käufer frey ſtehe, 
diefe Realitäten zu beſehen, und hiernach jene 
Aubote.zu regeln, 

Die Käufer haben an dem beſtimmten Tage 
In dem Kbuigl. Rentamts-Locale dabier ihre 
Anbote von Früh g Uhr bi6 Mittag 12 Uhr zu 

(4) 


— 9 
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Pprotscol zu geben, wo auch banı die Licita⸗ 
tions » Bedingniffe erbffuet werden. 
Den 28. Auguſt 1822. 
Köonigl- B. Rentamt Landshut. 
Erhr. 0. Prielmenr, Nentbeamter, 


In Gemaͤßhelt hoͤchſter Entfchließung ber 
Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 


der Finanzen, vom 28. Auguſt l. J. ad Nrum.- 


1491%., wurde dem unterfertigten Rentamte ber 
guädigfte Auftrag ertheilt, den fogenannten 
dden Hanſelbaueruhof in Kirchtrudering, wel⸗ 


cher laut befinitiver Grundfteuer = Gatafter Fol. 


177. sub Litt, A. ohne Gebäuden in 112 Tagw. 
74 Decim. ehehin zum Klofter Schäftlarn,, num 
zum dießfeitigen Rentamte grundbar gehbrigen 
Aeckern, und 26 Zagw. 77 Decim. Miefen, 
dann in folgenden Iudeignen Realitäten als sub 
B. in 18 Tagw. 51 Decim. Aecker; sub C. ini 
Tgw. 82 Dec. Wiefe, und sub D. in 24 Tagw. 
67 Decim. Holjgründen befteht, im Mege der 
BVerfteigerung nach der beftehenden allerhöchiten 
Verordnung vom 30. Septb. 1811. entweder 
ganz, oder theilweife zu verkaufen. 

Der Berfauf wird am Mondtag ben 
23 ten d. Mts. Morgens 10 Uhr, im Wirths⸗ 
hauſe zu Straßtrudering vorgenommen, wozu 
Kanfsluftige hiermit eingeläden werben. 

Den 1. September 1822. 

Koͤnigl. B. Landrentamt Maͤnchen. 
Schaͤffer, Rentbeamter. 





Da der am 3. April heurigen Jahrs vorgenom⸗ 
mene Verkauf des dem allerhoͤchſten Aerat heim⸗ 
gefallenen tel Gartuer⸗Hofes zu Sonnering, 
um dad gemachte Kaufsanbot, vermdge höchfter 
Entſchlleßung der Königl. Regierung des Yfars 
kreiſes, Kammer der Finanzen, ddo. 7, dieſes 
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Monats nicht genehmiger, und eine nochmalige 


- Berfleigerung beffelben, vorbehaltlich ber aller: 


hoͤchſten Ratikcarion anbefohlen worden ift; fo 
bat man zu biefer neuerlichen Verhandlung 
Freytag den täten Fünftigen Monats Ge ps 
tember beftimmt, 

Der Verkauf gefchieht wie vorher auf gang 
freyes Eigenthum im Wirthshauſe zu Allmers⸗ 
ham, wozu Kaufsluſtige hiermit eingeladen werden, 

Hinſichtlich der Beſtandtheile und Beſchaf⸗ 
fenheit dieſes Gutes, ſo wie deſſen vorlaͤufigen 
Beſichtigung, wird ſich auf die dießfallſitge Aus— 
ſchreibung in dem Iſarkr. Intelligenzbl. St. 12. 
u. 13. dann in der Münchner polit. Zeitung St, 
68. 72. u. 78. bezogen. 

Dem Amte unbefannte Kaufsluftige haben 
fih über Vermdgensd sBVerhältniffe vor der Ver⸗ 
fteigerung legal auszumeifen. 

Den 1%. Auguſt 1822. 


König. Baier, Rentamt Troftberg. 
(3): 3. Popp, Rentbeamter. 


Vom umnterfertigten Konigl. Landgerichte wird 
in vim executionis, und auf felbitigen Antrag 
des Michael Hagl beim Selmair zu Guͤn⸗ 
teräborf, deifen zum Konigl. Reutamt Moosburg 
freyftiftige 5 Hofdgut beſtehend: 

l. Zu Dorf: 

Aus ben ndrhigen Wohn: und Derconomiea 
Gebäuden mit Gartengrund adı Tagw. 47. Den 
Il. zu Feld: 


a) aus Aeckern 75 .» 54» 
b) Bifen „. . ...52 * 91: 
c) Waldungen „ . »31 » 503 
III. dann 3 Iudeigenen Ges 
meindewiestheilen, ad 1 » Abe 


zz 
in Summa 102 Tayw. 52. Dec. 
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der dffentlichen Werfleigerung unterworfen, und 

bierzu der Termin auf Samstag den 21ten 

September, Bormittags 9 Uhr im biefigen 
Gerichts s Locale beſtimmt. 

Abgaben hierauf 

a) zum Kbnigl. Rentamt Moosburg, Steuer: 

Eimplum 4f.22h. 3hl. 

Drd. Scharwerlged „. » 4:59 5 — + 

Sage WR 0 0m 205 — 5 


“ * * ® 


Faßnachthenne . —⸗6—⸗ 
Futterhaber: 1Metz. 2 Vieril. 
Stift 2 53 11 ® 2 * 


Kühendinft . « =. 5s 8= 12 
Bilten an Korn: 2Schfl. 3Mtz. 2 Vlg. 23 Sztl. 


» gez vr 19 ir 
3 Zehend. 

b) Zur Hofmarkt Inkofen: 
Zehend. | 


Zugleich werden ſaͤmmtliche Gläubiger zur Au⸗ 
meldung und Nachweiſung ihrer Forderungen, 
dann zum giltlichen Nachlaß » Berfuche unter dem 
Praͤjudize auf obigen Tag bierher vorgeladen, 
daß die Nichterfcheinenden dem Beichluße der 
Mebrzapl der erfchienenen Gläubiger beyſtim⸗ 
mend erachtet würden. 

Kaufstiebhaber haben ſich mit den noͤthigen 
Vermoͤgens⸗ und Leumunds⸗, fo andern Fähigkeitts 
jengniffen zu verfeben, und den Zufchlag des 
Kaufsobjectes nach gefetliiher Umfrage salva 
ratificatione zu gewärtigen. 

Die Gursfhägung ſteht hierorts zur Einfiche 
‚offen. 

Den 8. Auguſt 1822. 
Kbnigl. B. Kandgeriht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 


Mondtag den 30ten September 
18., von Morgens 9 bis Abends 4 Uhr, wird 
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im Marfte Krayburg, 3 Stunden von Mühldorf 
und 4 Stunden von Mafferburg entfernt, das 
Wohnhaus , der Hausgarten,, und 4.Tagw. 
Wieſen, dann verfchiedene Effecten des Sei: 
fenſieders Michael Dunzinger, wie alles 
nachhin befchrieben, auf dem Wege der bffent: 
lichen Verfteigerung verkauft. 

Kaufeluftige werden daher auf biefen Tag 
mit der Bemerkung eingeladen, ſich über Leu⸗ 
mund und Vermoͤgen durch obrigkeitliche Zeugs 
nie zu ligitimiren. 

Boſchreibung. 
I. 

A. Das Wohnhaus, auf welchem bisher 
die perfonelle Seifenſieders⸗Gerechtigkeit ausge⸗ 
Abt wurde, tft freyeigen, fleht auf dem Markts⸗ 
platze am Ecke der Brunngaffe mit Haus;Nro. 8. 
bezeichnet, nimmt nach der Steuervermeffung 
ſammt Hofraum einen Flaͤcheninhalt vor 14 
Decim, ein, ganz gemauert, mit mehreren Ges 
wölben verfehen, zweygaͤdig mit Leg: und Schars 
ſchindeln gebedr, 40 Schuh breit, und 70 Schuh 
tief, und enthält folgende Beftandtheile ; 

3) Zu ebener Erde befindet fih ein Wohn⸗ 
zimmer mit 5 Fenfterfidden, 2 Neben⸗ 
zimmer, Kühe, Speisfammer, dam 1 
Kramladen, ein gemwblbter Pferdftall auf 
7, und 1 folcher auf 3 Pferde, \ein ges 
wölbtes Wafchhaus, 2 gewblbte Holzlegen, 
die Seifenfieberöwerkflabt, ein Hofraum 
mit laufendem Waſſer, eine Einfahrt, 
und Abtritt. j 

Sämmitliche Gewblbe, fo wie das ganze Haus 
find troden, und hoch gebaut, die Zimmer aber 
mir Meißbbden verfehen. 

2) Ueber einer Stiege ift em großes Wohn⸗ 
Zimmer fanınt Rebenzimmer, Alkofen und 
Küche, ferner ein Wohnzimmer, 2 Nes 

647*) 
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benzimmer und Küche, endlich ein großes 
Wohnzimmer mit einem großen und ei: 
nem Heinen Nebenzimmer, ſammt Abtritt. 
5) Unter dem Dache befindet ſich ein großer 
Trockenboden mit 2 Verſchlaͤgen. 


4) Unter der Erde zwey gewdlbte Keller, 11 


Schuhe tief. 

B. Der an dem Haufe befindliche freweigene, 
nach der Steuervermeſſung 30 Decim. haltende 
Baum-⸗- und Wurzgarten, iſt mit edlen Obſtbaͤu⸗ 
men beſetzt, mit laufendem Waſſer, und einer 
Bretterwand- verfehen. ⸗* 

C. Die zur Commune Krayburg erbrechtsweiſe 
gehdrige Bachwieſe bey der Pechlerhuͤtte, 78 
Decim. baltend und zweymaͤdig. 

Die Gerdumigkeit und ber gute bauliche 
Zuftand dieſes Haufes bieter zu jedem Gewerbs⸗ 
gebrauche angemeflene Gelegenheit bar. 

Die Laften beſtehen: 
a) in einer jährlichen Brann= und Miefens 
Gilt zur Marktskammer mit 5 fl. 12 kr., und 
b) in 10 fr. 7 bl. einfacher Steuer. 
ii, 

Die Effecten, welche zum Kaufe am mänts 
liben Tage ausgeboten werden, beiteben in 
Tafeln, Spiegeln, Tiſchen, einer Stockuhr, 
Kaften, Kuͤchengeſchirr, ferners in ſaͤnnntlichen 
Seifenfiederswerkzeugen, und in Leinwaſch. 

Den 30. Auguſt 1822. 

Königl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Man wird auf Anfuchen der Erben das zur 
BVerlaffenfhafts:Mafle des Koͤnigl. Bater. Stall: 
meifterd Valentin Schreiner, gehörige Land⸗ 
gut zu Eultursheim im Wege der dffentlichen 
Berfteigerung verkaufen. 

Diefed Gut liegt am Ende des — 
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Gartens, eine gute Stunde von München ent- 
fernt im Diftrife Freymann, in einer flachen 
gefunden Gegend, naͤchſt der Landitrafe nach 
Frevfing, Landshut u. f.w. 
Es beſtehet: 

1) aus einem erſt vor 15 Jahren erbauten 
Haufe, in welchem unter einem Dache a) 
zu ebener Erde ein heisbares und ein 
unbeigbares Gefindezimmer, Küche, zwey 
Keller, eine Treſchtenne, ein Stall auf 
ſechs Pferde, ein Kuͤhſtall auf 13 Seid, 
eine Wageuremiße, und noch eine Heine 
Kammer mit einem Pumpbrunnen, von 
welchem das Waſſer in die Kühe und 
ben Kuͤhſtall geleitet wird; b) im erften 
Store zwey heigbare und zwey unheitz⸗ 
bare Zimmer, eine Magdlammer, und 
ber Heuboden, dann c) im zweyten Stode 
ein Getreidkaſten, nebſt mehreren Bequems 
lichfeiten fich befinden, dieſes Gebäude iſt 
120 Fuß lang, und 34 Fuß breit, 

2) Aus einem Waſch⸗ und Badhaufe gegenüber, 
das zugleich dieGärtuers: Wohnung enthält, 

: 3) Uus dem daranftoßenden, mit 120 meift 
tragbaren, und ausgezeichnet gutes Obſt 
liefernden, theils hochſtaͤmmigen, theils 
Poramid, und Spalieräbäumen befegten 
Gemößegarten, über ein Morgen groß, 
‚welcher Garten mit einem ausgemauerten 
Mafferbehälter, und einem Eleinen Soms 
merhauje verfehen, und ringsum einges 
plante iſt. Ju dem Garten befinder ſich 
aud) eine ſchoͤne Bienenbanke. 

Vor dem Wohnhauſe liegt ein Obftgarten, 
beffen gut herangewachfene Bäume, 125 an ber 
Zahl, ebenfalls gute Früchte bringen. 

4) Aus wenigft 50 Tagw. ganz zuſammen⸗ 
hängenden, durch feine fremde Beſitzung 
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unterbrochenen Feldgruͤnden, welche gleich 
vortheilhaft zu Wiefen, wie zum Getreids 
bau zu benigen find, Alle biefe Gruͤnde, 
in denen auch ein eines zur Korellenzucht 


angelegtes Baͤchlein läuft, find aufs Belle - 


eultivirt,: und der. bey weitem größere 
Theil derfelben, hat ganz .reines Erd: 
reich, von ungemwbdhnlicher Tiefe. Die 
Bonität des Übrigen Theiles aber ift zwar 
etwas geringer, jedoch ebenfalls gut, und 
verbefiert fich mir jedem Jahre, - 
Die ganze Befigung wird auf. der Mor⸗ 
‚genfeite, in eimer Ränge von beyläufig 2600 Fuß 


durch ben fogeriannten Schwabingers Bay bes - 


grängt, der eine fehr bedeutende, und (da er 
eigentlich nicht felbjtftändig ift, fondern nur 
die, die Reſidenzſtadt durchfließende Jfars Abs 
theilung in fein Bert aufnimmt, umb wieder 
dem Hauprfluße zuführt, mithin einen Theil 
des Iſarſtromes ausmacht) auch im jeder Jah⸗ 
reözeit eine gleiche und zu jedem Gebrauche 
hinreichende Waſſerhoͤhe hat. Die Lage der 
Gründe ſtehet in einem fo guten Verhältniffe 


zum Bette ded Schwabingers Bades, daf mit _ 


fehr geringen Koften ein Canal gegraben, und 
jede Are von Muͤhlwerk angelegt werben kann. 

Befonbers vortheilhaft wird auch die Bes 
figung durch die Nähe der fo volkreichen Reſi— 
denzſtadt. Rahm und Mil ſtehen da befannts 
lich im ziemlih hoben Preife, finden leichten 
Abſatz, und zwar in dem Maape, daß ein Vieh: 
Fand von 12 Kuͤhen leicht einen Ertrag von 
1500 bis 1600 fl. jährlich ‚geben kann. 

Das Ganze- ift ludeigen, alfo freyes Eigens 


thum, und bat lediglich einen, jedoch auf die 


befannten Bedingniffe abldsbaren Bodenzins 
von jäbrlih 4 fl. 54 fr. zu entrichten, auch ift 
‚bie Befigung auf ewige Zeiten zeheutfrey.· Der 





(3) 5. 
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Betrag eines einfache Steuerzleles Ift.2 fl. 46 Tr, 
3hl, Die Gemeinde: und pfarrlichen Anlagen 
find von geringer Bebeutung. 

Der Schätungswerth {ft 11,800 ff. 

Die Derfteigerung geſchieht, vorbehaltlich ber 


‚Genehmigung, am 19ten September Bors 


mittags von 9 bis 12 Uhr in der Amts: Wohe 
nung am Lilienberge. Fremde Käufer muͤſſen 


ſich Über Leumund und Vermögen ausweiſen. 


Den 16. Auguft 1822, 
Kbnigl. B. Landgeriht Müucen, . 
Steprer, Landrichter. 


Im Wege gerichtlicher Erecutlon wird hler— 
mit dad Anweſen des Martin Sarrelter, Fruͤh 
von Brunnthal, Dienstag den 1ten Dcs 
tober von Vormittags 9 Uhr bis Mittags 12 
Uhr, bey dießſeitigem Amte wiederholt dffents 


lich verfteigert. 


Diefed Anweſen ift freuftiftig zum König. 
Landrentamte München und beſteht: 
1) aus einem Haufe und Stadel unter einem 
Dache, eingädig gemauert, 
2) dem 2 Tagw. haltenden Hausgarten, 
3) 64 Tagw. TO Derim. Yedern, 
4) 55 Tagw. 55 Decim, Holzwieſen. 
Dabey. befinden ſich 5 Zagw, 5 Decim. lud⸗ 


‚eigene Gemeindötheile. 


Die Schaͤtzung beträgt 1688 fl. 
Den 5. September 1822. . 
BIER B. Randgeriht Münden, 
Stenrer, Landrichter. 


Das Anweſen des Franz Daſer, ſ. g. 
Saupauly zu Niederbiuzing, wird zur Bezah⸗ 
lung einer Schuld im Executionswege dffentlich 


verſteigert 3Das ſelbe beſteht: 


* 
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1) in einem Mohnhaufe, Stadel und Dad; 
ofen, dann Haué garten, 

2) in 13 Tagw. 24 Deeim, Aecker, 

3)» 2 » 30» Wieſe, 

4) die Oberwieſe 70 Decim. groß, ift um &6fl, 
verfegt, und kann zum Gefanumtgut res 
klamirt werden. 

Das Anweſen iſt erbredhtig zum Pfarrgots 
teshauſe Mudeltöhaufen, und ift im ganzen 
inclus, der Wiefe ad Nro. 4. auf 775 fl. 30 fr. 
geſchaͤtzt. 

An Abgaben haften darauf ord. Scharwerk⸗ 
geld ı fl. Jagdſcharwerk 7 fr. 4 hl., Vogtey⸗ 
haber 1 Metz., und auf ein Ziel 40 Fr, Ruftis 
ealfteuer. 

Zum Verkaufe des vorbefihriebenen Guts wird 
am Gerichrefige auf Mondtag den 5oten 
September hiermit eine Tagesfahrt anbes 
raumt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 


Auswärtige Kaufsliebhaber haben fi durch 


legale Zeugniffe über Vermögen und Leumamıd 
aus zuweiſen. 

Den 22. Auguſt 1822. 
Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
G) 2. Haindl, Landrichter. 


In Folge guäbigfter Genehmigung Kbnigl. 
Regierung des Yfarkreifes, 
nern ddo. 13. dieß, werden hiermit die eigens 
thimlich der Stadt Schongau gehbrige Mahls 
and Sägmühle, nebft den daben befindlichen 
Grundſtuͤcken, zum theilweifen oder Gefammts 
Verkaufe oder zur mehrjährigen Verpachtung 
dffentlih ausgefchrieben. 

Beſchreibung der Verkaufts oder Verpach⸗ 
tungs : Objecte, 


I, 
A. Mahl⸗Muͤhle. 
1) Das Mühl: fannnt Wohngebäude iſt 99 





Kammer des In⸗ 
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Schuh Tang, 36 Schuh breit, und 12 
Schuh bob, die Umfafungd: Mauer ber 
ſteht aus Tuft, Kiefel» und Ziegelfteinen, 
und die Dachung aus Holz und Ziegel: 
Dachplatten. 

2) Das Mahlwerk beſteht aus 6 Mahlmuͤh⸗ 
len, alles im guten Zuſtande. 

3) Der Deronomie: Stadel mir Stallung iſt 
36 Schuh lang, 34 Schub breit und 14 
Schub Hoc, halb gemanert, und halk 
son Holz, und das Dad von Hohlziegl. 

Das ganze wurde inchus. der darin befinds 
lichen Mahlgerärhfchaften auf A250 fl. eingeſchaͤtzt. 
B. Grund: Stide 

1) Der ludeigne zweymaͤdige Muͤhlanger, 3 
Tagw. hinter der Mühle, 

2) Das Tubeigene zweymaͤdige Schmiedan⸗ 
gerl 4 Tagw. vor der Mühle, 

3) 1 Tagw. Gemeindstheil auf der Haid, und 
Dun. nn beym Kılmfauers 
Ser, fämmtlich auf 1069 fi. gerhätt, 

©. Laſten. 

a) Die gewöhnlichen Abgaben zum Königl. 
Rentamte Schongau. 

b) Die jährlichen Reichniffe zur Stadtkam⸗ 
mer Schongau, wie jeder andere Buͤrger, uud 

€) als befondere Laft haften auf dem Muͤhl⸗ 
anger 2 fl. Zins zur Local: Armen s Wer: 
waltung, und 2 fl. 30 ir. Zind zum Koͤn. 
Rentamte Schongau. ° 

1. 
Saͤg⸗Muͤhle. 
A. Gebaͤude. 

3) Das Wohn: Gebäude, der Stubenſtock 
it gemauert, das uͤbrige aber nebft Stal⸗ 
lung, Heulege, Drefchtennen, von Holy 
und mit Hoblziegel gebedt. - 

2) Die Saͤgmauͤhle ift von Holz und die Das 
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Kung mit Hohlzlegel gebedt, das Schneid⸗ 
werk befteht in zwey Schpneibgängen, 
B. Grände 
1) 14 Tagw. Garten, Nelmehr zweymaͤdi⸗ 
ger ludeigener Unger hinter der Saͤgmuͤhle. 
'2) Tagw. Gemeindbötheil auf der Haid, und 
5)42 » » beym Kuͤnſauer⸗ 
Ser. Gebäude und Gründe find auf 
1950 fl. 48 fr. gefchägt. 
©. Laſten. 

Außer den gewoͤhnlichen Werarial- Stabdte 

Abgaben find keine andern Laften darauf. 
111, 

Die Verlaufs s Bedingungen find biefelben, 
tie fie nach ber allerhöchiten Verordnung vom 
4. Februar 1808 (Rggsbl. von 1808. ©. 458— 
461.) bey Verkäufen der Realitäten vom is 
nanz s Vermdgen vorgefchrieben find. 

Im Falle der Verpachtung werben bie Wer: 
padbtungs » Bedingungen bey der Verpachtung 
ſelbſt näher befannt gegeben werben. 

IV. 

Den Bau und die Unterhaltung der Mühl: 
wuhr am Leche und des Mäplcanals bis auf 
den Aufbalte oder Fach⸗Baum, übernimmt 
bie Stadt, jeboch hat der Fünfrige Eigenthis 
mer oder Pächter der Mahls oder Sägmühle 
nicht allein ald Bürger, fondern auch als Ges 
werbögenoffe glei den übrigen Benigern des 
Miüplcanals zu dieſem Bau oder Unterhaltung 
gu concurriren. 

Die Verfteigerung oder Werpachtung, unter 
Vorbehalt der allerhöchfien Genehmigung, ge: 
fhicht Mondtag den 14ten Octoberl. J. 
Fruͤh 9 Uhr auf dem Rathhaufe der Stabt Schons 
gau, wozu hiermit ſaͤmmtliche Kaufs- oder 
Dacht s Liebhaber unter der Erdfinung eingelas 
den werben, daß 
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1) felbe in ber Zwiſchenzelt die Kaufsobjecte 
befichtigen koͤnnen, und daß fich 
2) ſaͤmmtliche nicht dieß gerichtliche Erſtei⸗ 
gerer oder Pächter mit Iegalen Vermbe 
gend » Zeugniffen von ihrer orbentlichen 
Gerichtöbehörbe ausweiſen muͤſſen. 
Den 22. Auguſt 1822, 
Magiftrat der K. Stabdt Schongau. 
(3) 2. Sepp, Bürgermeifter. 
Promberger, Stadtſchr. 





Vorladungen und Edietals 
Citationen. 





In ber Schulden» und Nachlaßſache bes 
verlebten Schwaigbefigers ,„ Paul Hutter da⸗ 
bier, warb das erftrichterlihe Gantdecret vom 
25. Jänner 1821. In Iter und Ulter Inſtanz 
beſtaͤtiget. 

Demgemaͤß werben bie gefeglichen Edlctstage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ven gehörigen Nachweiſung auf Mondtag 
den Tten Detober l. J. 

U, Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten orderungen, auf Mi ttwo ch 
den 6ten November, l. J. 

III. Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr 
die Replik auf Freytag ben Öten Des 
cember, unb für die Duplif auf Freys 
tag den 20ten December, d. J. 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger hiermit une 
ter dem MRechtönachrheile vorgeladen , daß das 
Nichterfcheinen am erften Edictstage die Yuda 
fchließung der Forderung von ber gegenwärtigen 
Eoncurdmaffe, dad Nichterfcheinen an den übrls 
gen Edistöragen aber die Ausichließung mit ben 
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an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Liquidation ergab, das Geſammtanweſen der 
Solge hat. Eommunichuldner aber durch gerichtlich vorge⸗ 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen bed Bemeinfchuldners 
In Handen haben, bey Bermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes anfgefordert, foldyes unter Bors 
behalt ihrer Rechte ‚bey Gericht:zu übergeben. 

Den 3. September 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden 
v. Gerugroß, Director. 


(5) 1. Dr. Stech er. 


Auf Bltte des Andreas Dttinger, bürgl. 
Eilberarbeiters in ter Hofmarkögafle zu Bairs 
dießen, um Nachlaß und Frijtenregulirung, wers 
Ben deſſen Erediteren aufgefordert, bey ver zu 
obigem Zwede: auf Mittwoch den 25ten 
September 1822, Vormittags 9 Uhr anges 
festen Tages fahrt entweder felbft oder durch 
gefeglich Bevollmaͤchtigte um fo gewiljer- zur 
Liquidation ihrer Korderungen zu erſcheinen, 


als jeder Ausbleibende im Falle eines, zu Srande 


kommenden Vergleiches, dem Befchluße der cres 
ditorſchaftlichen Mehrheit bepgezähler würde, 
Den 29. Auguſt 1822, . 
Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


In Bezug auf die allgeineine Ausfchreibung, 
Intelligenzbl. für den Sfarfreie, Er. XXXI. S. 
550 u. 551.., das Echuldenmwefen ber Mathias 
Maieriſchen Huberbanerss Eheleute zu Fri— 
borfing betreffend, wird hiermit weiters. dffents 
lich befannt gemacht, daß bey der am 17. dieß 
In dem: fragliden Schulvenwefen gepflogenen 
gerichrlichen Verhandlung ſich ein Schuldenftand 
von 5925 fl. 27 fr,, durch die vorgenommene 


nommene Schäyung nur auf 2369 fl. 10 fr. ges 
thenert worden, die ſaͤmmtlich, am genannten 
Tage erfchienenen Creditoren die Ueberzeuguug 
gefchöpft haben, daß den fchuldenden Eheleu- 
ten felbft auch bey namhaften Nachläffen wicht 
mebr geholfen ſey, und fie die allenfallfig zu 
regulierenden Friften nicht mehr, in ber durch 
das Geſetz bejtimmten Zeit, zu bezahlen vers 
mögen, daher fie den einhelligen Entfchluß ges 
faßt haben, daß den Communſchuldnern zur fers 
nern Unterfunft dad Wohnhaus, und der Haus: 
anger um den Schägumngspreis belaffen, alles 
übrige Grundbare aber zur Berichtigung ihrer 
Forberungen zum theilweifen Verkaufe gebracht 
werden solle, melden Beſchluß fi die Coms 
munfchulöner auch gefallen ließen. 

Es werben demnach alle Diejenigen, welche 
an gedachte ſchuldende Eheleuten noch eine 
Forderung aus welch einen Rechtstitel zu mas 
chen haben, bey der am 17. dieß hierzu aube⸗ 
raumt gerweienen Tagesfahrt aber nicht erfchies 
nen find, hiermit aufgefordert, in Zeit von 30 
Tagen a dato ber gegenwärtigen Husfchreibung, 
dlefeibe herwärts, entweder fchriftlich, oder muͤnd⸗ 
lich befannt zu geben, nachzuweiſen, umd zu 
liquidiren, und die Erflärung abzugeben, daß 
fie den Beichlüflen der am 17. dieß erfchienes 
nen creditorfchaftliben Mehrzahl) beptreten, 
und zwar unter dem weitern Prajubize, daß 
nach fruchtiofem Umfluße diefer Friſt Niemand 
mehr mit feinen Anſpruͤchen gebört, uud feine 
Forderung für verluftig erklärt wird, 

Den 23; Auguſt 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Tirtmoning. 
Schmidt, Laudrichter. 
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XXXVII. Stüd. Muͤnchen den 18. September 1822. 





Amtliche Artikel, 


C Rohnrößler » Ordnung betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


HD. fortwährend vielfache Beſchwerden über 
das Abldfen der mit Lohnfuhren Reifenden zum 
Machtheile der Kbnigl. Poftanftalten vorkom⸗ 
men, fo werden hiermit, im Gemaͤßheit hoher 





Verfiigung des Königl. Staatäminifteriams des. 


Innern vom 4, laufenden Monats, die Beſtim⸗ 
mungen der $$. 6. u. 7. der Lohnkutſcher⸗Ord⸗ 
nung vom 2. December 1819 befannt gemacht, 
‚welche wörtlich dahin lauten: 


„Lohnkutſchern, oder Lohnrößlern in Orten, 
wo eine Poft befteht, ift ed erft dann geftarter, 
Reifende , welche mit Extrapoft angefommen 
find , weiter zu führen, wenn ſich diefelben bes 
reitd 2dzig Stunden an dbemfelben Orte aufges 
halten haben.“ » 


„Lohnkutſcher, oder gobnrdßler find nicht bes 
rechtigt, ſich unter einander zur Befoͤrderung 
der Reifenden abzuldfen, daher fünnen Reifende, 
nur nach vollbrachtem Nachtlager ihrer Reife, 


ſich eines anderen Lohnkutſchers, ald desjenigen, 
mit welchem fie angefommen find, bedienen.“ 

Die Uebertretung diefer $$. 6. u. 7. gege⸗ 
benen Borfchriften von Seite der Lohnkutſcher, 
oder Kohnrößler , foll eine beſtimmte Strafe von 
15 fl. zur Folge haben, wovon dem betheiligs 
ten Pofthalter der Betrag des doppelten Pofts 
geldes, und ber Reſt dem Local: Armenfonde 
zuzufommen bat, mit der Bemerkung , wiebers 
holt zur dffentlichen Keuntniß gebracht, daß dies 
fen Beftimmungen nicht allein die conceffionirten 
Lohnkutfcher, fondern auch die Übrigen Pferdes 
befiger im jenen Fällen unterworfen find, in 
welchen diefelben durch die Anordnung des $. 14. 
der gedachten Verordnung zum Lohnfahren gleiche 
falls berechtiget werben. 

Saͤmmtliche Koͤnigl. Polizey:Behdrden erhal 
ten biebey von Neuem den Auftrag, in vorfom; 
menden Fällen für den genauen Vollzug der 
obenerwähnten allerhöchiten Verfügung pflicht 
mäßig Sorge zu tragen. 

München den 6. September 1822. 


KdnBaier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


(48) 


(n3 


( Eivilserbienft » Mebaife : Berleifung betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Seine Königl. Majeftär haben laut 
allerhoͤchſten Mefcripres vom 31. Auguft b. J., 
bem Dechaut und Pfarrer zu Guͤnzlhofen, Pries 
ſter Bartholomäus Heibler, ba er fein zwey 
und fünfzigftes Jahr im Priefterftande zuruͤck⸗ 
gelegt hat, und biefe lange Reihe von Fahren 
hindurch In feiner Amtsführung unermuͤdeten 
_ Eifer und Thaͤtigkeit bewieſen, auch durch viele 
bedeutende Aufopferungen aus feinem Vermd⸗ 
gen fowohl für die Schule durd Erbauung cis 
ned Schulhauſes, dann durch bie Unterjtils 
Yung des Lehrers und der Schule, als für die 
Kirhe "und die Pfarrgemeinde ſich weſent⸗ 
liche und bleibende Berdienfte erworben hat, 
zum Zeichen Allerhoͤchſt⸗ Ihrer Zufriedenheit 
über feine dem Staate und ber Kirche treu ges 
leifteten Dienfte die goldene Eivilverdienft = Dies 

daille allerguädigft zu verleihen geruht. 

Münden den 10. September .1822. 
Kbn.Daler. Regierung besSfarkreifes. 
Kammer bes Innern, 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofttetten, Director. 

Miller, Secr. 


(Zufriebenheitd : Bezeugung betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Seine Kdnigl. Majeftät baben laut 
allerhöchften Nefcriptes vom 2. September b. J., 
‚dem Priejter Johann Baprift Mittendorfer, 
Pfarrer zu Illmuͤnſter, welcher fünfzig Fahre 
In getreuer und eifriger Erfiillung der Pflichten 
feines Amtes zuruͤckgelegt bat, und fich befons 
ders nicht nur um feine Ortöfchule bleibende 
Verdlenſte erwarb (welche bereitö eine ehren⸗ 





68% 


volle Anerkennung in der Bekauntmachung vom 
24. Sebruar 1807, im allgemeinen Rggsbl. er: 
bielten ) fondern auch im feiner vormaligen Ei: 
genſchaft als Diftrictd-Schul - Infpector auf 
eine rähmliche Weife feine gemeinnägige Thaͤ⸗ 
tigkeit bewiefen hat, Ihr Wohlgefallen und 
Ihre Zufriedeubeit über feine dem Staate und 
der Kirche durch eine fo lange Reihe von Zah: 
ren treu geleiftete Dienſte zu erkennen zu ge 
ben gerubt. 
Muͤnchen den 10. September 1822. 


Kbn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Inuneru. 
v. Widder, Präfivent. 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Ser - 


(Zufriebenheitd + Bezengung betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Könige 


Seine Koͤnigl. Majeftät haben laut 
allerhöchiten Refcriptes vom 2. September, dem 
Priefter Peter Aichmayer, Dechaut und 
Pfarrer zu Adelshauſen, Koͤnigl. Landgerichts 
Pfaffenhofen, welcher 50 Fahre in getreuer und 
eifrigen Erfüllung der Pflichten feines Amtes 
zuricgelegt bat, Ihr Wohlgefalen und Ihre 
Zufriedenheit über feine dem Staate und ber 
Kirche durch eine fo lange Reihe von Fahren 
treu geleifteten Dienfte allergnädigft zu er 
nen zu geben geruht. 

München den 10. September 1822. 
Kdn. Bater. RegierungdesFfarkfreifeh 
Kammer ded Innern, 

v. Widder, Präfident, 

v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser 
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Schul⸗ und Kirhen: Dienft-Erles 
digungen. 


Die durch Verſetzung des Leopold Wohns 
lich erfevigre Echullehrers s und Mefnersftelle 
zu Aidling, Königl. Landgerichts Weilheim, ers 
trägt außer dem Genufe freger Wohnung jährs 
lich 185 fl. 

Die gehdrig begriindeten Wewerbungen um 
diefelde find binnen 14 Tagen zu überreichen. 


Die Echullehrer: und Meßneräftelle zu Mits 
telftetten, Landgerichts Dachau iſt in Erledigung 
gelommen, 

Diefelbe erträgt jährlich 144 fl. Es koͤnnen 
fi) um diefelbe nur Unverehelichte bewerben. * 

Die gehörig begründeren Gefuche find binnen 
14 Tagen zu überreichen. 


Durch die Verfegung des Lehrers Pfaffen 
Bonner an die Schule nah Aßling, Landges 
richts Eberöberg, iſt die zweyte Lehreröftelle 
an der Schule zu Xbl; erlediget worden. ' 

Es tft biermir ein jährliches Einfommen von 
525 fl. verbunden. Die Bewerbungen bierum 
find durd Amtliche Zengniſſe Aber Lehrgefchids 
lichkeit, Muſilkenutniß und ſittliches Betragen 
zu begruͤnden, und binnen 14 Tagen hierorts 
zu überreichen. | 

Die Schullehrers- und Drganiftenftelfe zu 
Mana, Landgerichts Wafierburg, ift in Erledi: 
gung gefommen. 





Diefelbe erträgt nebſt freyer Wohnung, wel: _ 


«be jedoch fir ein verchelichtes Individuum nicht 
eingerichtet ift, jährlich 210 fl. 

Diejenigen, welche fich über Lehrgeſchicklich⸗ 
keit, Kenniniß des Geſanges und Drgeljpieles 
aus zuweiſen vermdgen, haben Ihre Bewerbungen 
binmen 14 Zagen bierorts zu überreichen. 
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Dienfles » Motizen. 


Seine Majeftät der Adnig haben 
am 8. September d. J., die Pfarren zu Mohr: 
dorf, gräflich ‚prepfingifchen Herrſchaftsgerichts 
Hohenaſchau, dem bisherigen Schulbeneficiaten 
zu Siegsdorf, Priefter Franz Kolbeck verlies 
ben, und am nämlichen Tage, die von den Ges 
brüdern Riezler dahier für den Pfarrprediger 
zu Freyſing, Priefter Anton Geueros Reit: 
maier, auf das Naaſen-Ruedorfer'ſche Eurats 
Beneficium in der Pfarrkirche zu St. Georg in. 
Freyſing ausgeftellse Präfentation beſtaͤtiget. 

An 9. Septeinber d. 3. haben Se. Kbr 
niglide Majeftäl die von dem Erzbifchofe 
von Minden und Freyſing, Freyherrn von 
Gebſattel, für den bisherigen Pfarrer in Nonn⸗ 
tbal zu Salzburg, Priefier Georg Weip ert, 
auf die Pfarrey zu Surberg, Landgerichts Traun⸗ 
ſtein, ausgeſtellte Ernennung zu beſtaͤtigen ges 
ruhet. 

Durch Beſchluß der Königl. Regierung, Kam: 
mer bed Innern, vom 15. Eepteniber h. J. 
wurde der Echullehrer und Meßner, Leopold 
Wohnlich von Xidling, Landgerichts Weil: 
heim, als Schullehrer, Meßner und Organift 
zu Kollbach, Landgerichts Dachau ernannt, und 
am nämlichen Tage die Schullehrers- Meßners⸗ 
und Drganiftenftelle zu Foͤching, Landgerichts 
Miesbach, dem Privarlchrer, Mär Adler das 
hier, proviforifch übertragen. 











Bekanntmachungen. 


(Verſchollenhe its⸗Ertklaͤrung.) 
Balthaſar Seemiller von Sauerlach d. G., 
ehemals Soldat im Koͤnigl. Baier. Zten Infante⸗ 
vie: Regimente, wird hiermit dem in der bffents 
lichen Ausjchreibung vom 24, Febr. h. J. geſetz⸗ 
(48*) 


687 * 


ten Praͤjudize zu Folge, für verſchollen erklärt, 
und fein Vermoͤgen deſſen nächften Intereſſen⸗ 
ten gegen Eaution audgehändiget werben. 
Den 3. September 1822.. 
Koͤn. B. Landgericht Bolfratöhaufen, 
v. Haaſi, Laubrichter, 





Curs 
ber Baterifhen Staatspapfere. 
Augsburg den 12. September 1822. 










Briefe. Gelb. 
— — — — 


Obligationen a 40/0 80% 89 
ditto a 50ß|| 994 983 
Lands Unlehen .» » 100 094 
Hypothek⸗Anwelſ. «+ 100 094 
ort. Looſe A-Däa4ofo | 105 1044 


ditoE-M a 40% 
ditto umverzinsliche 


Verſteigerungen. 


Die aͤrarialiſche Occonomie Stoffesberg, 
ein ganz arrondirter Complex von 
J Tagw. Garten, 


144» Meder, 
124» Miefen und Aengern, 
23 » Mab, 


nebit den angemeffenen Deconomie: Gebäuden 
fanımt Vieh und Fahrniß wird nad den Ber 
ſtimmungen ber Verordnung vom 30. Septems 
ber 1811. Rggebl. 1811. ©. 1578 veräußert. 
Diefe Deconomie liegt eine Stunde von Landes 
berg nahe am der Straße nach Buchloe. 
Die Verfteigerung gefchieht auf dem Stof⸗ 
feöberg felbft am 2Bten Dctober d. J. Wer 
diefes Gus befichtigen, und das Naͤhere ber 
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Kaufsbedingniffe erfahren will, kann ſich beym 
unterzeichneten Amte melden. 
Den 9. September 1822. 

Kdnigl. Baier. Rentamt Lanböberg, 
als befondere Verwaltung der Mal 
thefer Realitäten zu Landsberg. 

(3) 1. 9. Stefenelli, Rentbeamter. 





Gemäß hoͤchſter Eutſchließung der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Fis 
nanzen ddo. 22, July I. J., unterliegt der erfte 
Diftrict des Woͤrther⸗Jagdbogens auf dem 
Wege der normalmäßigen Verfteigerung an dem 
Meiftbietenden salva ratificatione einer neuen 
Berpadytung. 

Zum Vollzug dieſes guädigften Auftrages 
bat man den 4ten Detober d. J. angefest, 
und ladet hierzu alle jagbpachtfähigen Ereiges 
rungsluflige ein, am bemelveten Tage im Wirths⸗ 
baufe zu Altheim nächft Landshut, Vormitrags 
10 Uhr ihr Angebot ad Protocollum zu geben. 

Den 9. September 1822, 
Köonigl, B. Zorftamt Freyſing. 
Dillis, Forſtmeiſter. 


Da ſich bey der unterm 4. dieß ſtattgehab⸗ 
ten dffentlichen Verſteigerung des Eliſabetha 
Hurlerifchen Gantanweſens zu Vaterſtetten 
fein Käufer eingefunden bat, fo wird das An⸗ 
wefen, unter Bezug auf die Ausfchreibungen vom 
4. Zulp u. 16. Aug. l. J., dem drittmaligen Vers 
kaufe untergeftelt, und zu dieſem Behufe 

auf den Sten Dctober 
Morgens 10 Uhr in loco Parsdorf eine Tages⸗ 
fahre anberaumt. 
Den 5. September 1822. 
Königl. DB. Landgericht Ebersberg 
Hbf, Landrichter, 


* 
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Zu dem am 17. Saly l. J., zum zweyten 
Male auf den 23. Auguft . J., ausgefchriebes 
nen Bräus: Unmwefen bes Joſeph Sterzl, 
in der Stadt Laufen, (Iſarkt. Bl. St. 
XXX. ©, 531. u. 532.) bat fich fein annehm⸗ 
barer Käufer gezeigt. 

Diefes Bräus AUmvefen wird daher 
am Dienstag den Iten Detober I. J. 
wiederholt dffentlich verfteigert. 

Dann werden am Mittwoch ben eten 
October und in dem darauf folgenden Tagen 
mehrere Hands Einrichtungen, Eilber, Zinn, 
Kupfer, Berten, Leinwaſch, Wirthſchafts-Ge⸗ 
{chirre und auch Baumanns » Zahrniffe, Wägen, 
eine Kutfhe ꝛc. an den Meiftbietenden ges 
gen baare Bezahlung verkauft. 

Hierzu werden Kaufsliebhaber eingeladen. 

Den 4. September 1822. 
KAdnigl. DB. Landgericht Laufen, 
Kuttner, Landrichter. 
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Im Wege gerichtlicher Wollſtreckung wird 
das im Lubwigöfeld befindliche, zum Koͤnigl. Rents 
amte bodenzinfige Auweſen, H. Nro. 14. zur 
dffentlichen WVerftelgerung gebracht. 

Dasfelbe befteht in einem gemauerten Haufe 
mit gemauerter Einſetz, Holzhuͤtte uud Wa⸗ 
genremiß, daun holzernem Stadel. 

Es befinden ſich dabey 11 Tagw. 07 Decim. 
Aecker und 5 Tagw. 80 Decim. Wiesgruͤnde. 

Die Geſammtſchaͤtzung betraͤgt 3279 fl. 

Grundherrliche Abgabe: 

30 fr. Bodenzins per Tagw. 

gandesherrlihe Abgabe: 

Steuerfimplum 20 fr. 4 hl. 

Uebrigens find die Weder zehentfrey. 

Kaufsliebhaber, von benen Gerichtsunbe⸗ 
fannte ſich Über Vermögen und Leumund legal 
auszumweifen haben, mögen ſich am Tage ber 


Verſteigerung, welche 


Donnerstag den 3ten Dctober Li 3, 
Vormittags 9— 12 Uhr vor ſich gebe, in dem 


Amts-Locale des unterzeichneten Gerichts auf 


Nachdem fich bey der auf den 22. July laus 
fenden Jahres fefigefegten Tagesfahrt zur Ders 


fieigerung ded Anweſens bed Johann Siegel, 


Auhofer zu Auhof Fein Kaufsluftiger gemeldet 
bat, fo wird mach dem Antrage ber auf Zah⸗ 
lung dringenden Gläubiger zur zweyten bdffents 
lien Feilbiethung dieſes Anweſens geſchritten, 
und hierzu eine neuerliche Tagsſatzung auf 
Mondtag den 14ten Octoberh. J. 
feltgefegt, wozu Kaufeluftige vorgeladen, und 
rüdfichtlic der obigen Anweſens⸗Beſchreibuug 
auf das Zntelligenzblatt St. 27. de dato 12. 
Zuly heurigen Jahres hingewiefen werdem 
Den 10. September 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Moosburg 
Graf, Landrichter. 





"B)n 2» 


dem Lilienberge in der Vorſtadt Yu — 
Den 5, September 1622. i ur 
Koͤnigl. B. Landgericht maaen 
Steyrer, Landrichter. 


Dad Anweſen des Franz Dafı r, ft g. 
Saupauly zu Niederhinzing, wird zur Bezah⸗ 
lung einer Schuld’ im Executlonswege diſentuich 
verſteigert; Das felbe beſteht: 

1) in einem Wohnhauſe, Stabel und Vac. 
ofen, dann Hausgarten, 
2) in 13 Tagw. 24 Decim. Aecker, 
co» Mi _ 
4) die Oberwiefe 10 Decim. groß, ift dm a. 
verſetzt, und kann zum Geſamm gut” nd 
Hamirs werden. _ 


691 


Das Anmefen ift erbrechtig zum Pfarrgottess 
baufe Rudeltshauſen, und ift im ganjen inelus, 
der Wiefe ad Niro. 4. auf 775 fl. 30 fr. gefchätt. 

An Abgaben haften darauf ord. Scharwerk⸗ 
geld ifl. Jagdſcharwerk 7 fr. 4hl., Vogteyhaber 
Mes, und auf rin Ziel 40 fr. Rufticalfteuer. 

Zum Verkaufe bes vorbefchriebenen Guts wird 
am Gericbtöfike auf Mondtag den 30ten 
September hiermit eine Tagesfahrt anbe: 
raumt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Auswärtige Kaufsliebhaber haben fi durch 
legale Zeugniſſe über Dermdgen und Leumund 
aus zuweiſen. - Den 22. Auguſt 182% 
Koͤnigl. DB. Landgericht Pfaffenhofen, 
(3) 3. ° MRRBN Landrichter. ' 


Nachdem * der anf den. 51, Auguſt 1. J. 


angtfegten Verſteigerung ded.GrillsGutes,am . 
Berg, kein annehmbarer Käufer erſchien, fo 


wird däsfelbe ‚nunmehr bffentlih am 28ten 
Eeptember 1822, — — an 
den Meiftbietenden uͤbherlaſſen. 


Das ‚benanure Anweſen —* in dem — 


zen, zum Koͤnigl. Rentamte Haag; erbrechtigen 
Hofer; Berg, enthält, nehit einem zweygaͤdi⸗ 
gen halbgemamerten Haufe, Pferde und Kuͤh⸗ 
Stalle, Getreidfaften, zwey hölzernen &etreids 
Exit In mp, ‚einer, Nagenfhupfe, im. Gauzen 
1. w. Decim̃. au Aeckern, Wieſen, Holz 
Dedung, und, itt, fehr ſchon arrondirt, 


Kaufsluſtige werden mir dem Bemerken vors _ 


geladen ‚. daß fie, fi über Leumund und Ders 
mdgen gehörig aub zuweiſen haben, und ihnen 
ſowohl dad Kaufs⸗-Obiect als das gerichtliche 
Inventar zur. Ein ſicht offen ficht, - 

‚Ren 4, ‚September | 1822, „ 
Atnjgl, } B. Landgericht Wafferburg. 


@) 1. v. Wen;, Bandrichter. BER 
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Auf Requifition des Kdnir.. Kreis» und 
Stadtgerichts Münden wird man auf Mitts 
woch den Zten October bie Mobiliarfchaft: 
dann das Haus, eine dazu gehörige Wieſe zu 
3 Tagw. 21 Decim. der Lohnrbßler Georg Wars 
ganifhen Eheleute, und zwar bie genannte 
Liegenfchaften salva ratificatione creditorum, 
auf dem Wege der Verfteigerung veräußern, 
Kaufsliebhaber werden demnach eingeladen, 
auf gedachten Tage fich in der Behaufung ger 
nannter Eheleute zu Weilheim einzufinden, und 
ihre Anbote zu Protocol zu geben. 
Den 10. September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Weilheim, 
kiet. Thoma, Landrichter, 


s 


In Folge gnädigfler Genehmigung Königl. 
Regierung bed Iſarkreiſes, Kammer des Ins 
nern ddo. 13. dieß, werden hiermit die eigene 
thimlich der Stadt Schongau gehörige Mahl⸗ 
und Sägmühle, nebft den dabey befindlichen 
Grundſtuͤcken, zum theilweiſen oder Gefammts 
Verkaufe oder zur mehrjährigen Verpachtung 
dffentlich ausgefchrieben. 

Beſchreibung ber a oder Verpach⸗ 
tungs⸗Objecte. 


A. Mapl-Mühte, 

Pr Eins Mühl: ſammt Wohngebäude iſt 9 
Schuh lang, 36 Schuh breit, und 12 
Schuh hoch, die Umfaſſungs-Mauer be— 
ſteht aus Tuft, Kieſel⸗ und Ziegelſteinen, 

und die Dachung aus Holz und Ziegels 
Dachplatten. 


- = 2) Das Mahlwerk beſteht ans 6 Mahlmuͤh⸗ 


len, alles im guten Zuftande. | 
3) Der⸗Oeconomie⸗ Stadel mit-Stallung iſt 
56 Schuh-Iangi, 84Schuh breit und 14 


Schub hoch, Halb gemauert, und Kalk Lahn: et 
von Holz, und das Dach von Hohlziegl. Außer den gewoͤhnlichen Merarial- Stadt: 
Das ganze wurde inclus, der darin befind: Abgaben find feine andern Laften barauf, 


lichen Mahlgeraͤthſchaften auf 4250 fl. eingeſchaͤtzt. 


r 


III. 
Die Derkaufss Bedingungen find biefelben, 
1) Der ludeigne zweymädige Dühlanger, z Me Ne nach der allerbochſten Verordnung vom 
—— 


401.) bey Verkäufen der Realitaͤten vom Fi⸗ 
2) Das ludeigene zweymaͤdige Schmiedan⸗ 
gerl 4 Tagıw. vor der Mihle, nauz⸗ Vermögen vorgefchrieben find, 


i Halle der Verpachtung werden bie Ver⸗ 
5) 1 Tagw. Gemeindstheil auf der Hald, und Im da 
1.3 rn beym Künfauers pachtungs⸗ Bedingungen bey der Verpachtung 


See, ſaͤmmtlich auf 1069 fl. geſchaͤtzt. ſelbſt naͤher bekannt aan werden, 


B. Grund: Stüde 


IV, 
©. Laſten. Den Ban und die Unterhaltung der Mit. 
a) Die gewöhnlichen Abgaben zum Königl, wuhr am Leche und des Muͤhlcanals bis auf 
Rentamte Schongau, den Aufhalt- oder Fach + Baum, übernimmt 


b) Die jährlichen Reichniſſe zur Stadtkam⸗ die Stadt jedoch har der fünftige Cigeuthds 
mer Schongau, wie jeder andere Burger, und mer ober Pächter der Mahl: ober Shgmühle 
€) als befondere Laſt haften auf dem Mühl: nicht allein ald Bürger, fondern ae 
anger 2 fl. Zins zur kocal⸗ Armen + Ber: werbögenoffe gleich den Übrigen Benigern de 
waltung, und 2 fl. 30 fr, Zins zum Koͤn. Mühlcanals zu dieſem Bau oder Unterhaltung 
Rentamte Schongau. zu concurriren. | 
Sig: Mühle Sis Berſteigerung oder Verpachtung, unter 
A. Gebäude Br Vorbehalt der allerhöchiten Genehmigung, ges 


1) Das Wohn: z ben fhieht Mondtag den iäten DctoberL.g, 
—— ger = en Fruͤh 9 Uhr auf dem Rathhaufe der Stadt Schon; 


Be; gau, wozu hiermit ſaͤmmtliche Kauf = ober 
et ER Pacht s Liebhaber unter der Erdffnung eingelas 
— Fr dem werden, daß Bun Ru 

2) Die Saͤgmuͤhle ift von Hol und die Das : . . 
dung = —— Be das Schneids 1) felbe im ver. Zwiſchenzeit er Foufsobjecte 


beſichtigen Fünnen, und daß fich 

werk beftcht in zwey & aͤngen. 

B. a ee 2 fhnmelihe nicht dieß gerichtliche Erfteis 
1) 14 Tage. Garten, vielmehr zweymaͤdl⸗ gerer oder Pächter mit legalen Vermd⸗ 

ger Iudeigener Unger hinter der &4 gmuhhl “ geus = Zeugniffen von ihrer ordentlichen 
2) 1 Tagw, Gemeindörheil auf der Haid, und Gerichtobehoͤrde ausweiſen muͤſſen. 
5) + ” » » beym Künfauer: y . Den 293. Auguſt 1622. 

See. Gebäude und Gründe find auf Magiftrar der K. Stadt Schongau. 


3) 3» Sepp, PBürgermeifter. 
1950 fl. 48 fr, geſchaͤtzt. a= (3 * „Vromberger, Siabiſche. 
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Vorladungen und Ebictals 
Citationen. 





In der Schulden- und Nachlaßſache des 
verlebten Schwaigbeſitzers, Paul Hutter da⸗ 
hier, ward das erſtrichterliche Gantdecret vom 
23. Jaͤnner 1821. in Alter und Aller Jnſtauz 
beſtaͤtiget. 

Demgemaͤß werden die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

J. Zur Anmeldung: der Forderungen, und des 
ren gehörigen Nachmeifung auf Mondtag 
den Tten Detober 1. J. 

H. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelbetenforderungen, auf Mittwoch 
den 6ten November, l. J. 

1. Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Replit auf Freytag ben Öten Des 
cember, und für die Duplif auf Frey⸗ 
tag ben 2oten December, d. J. 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiers 
zu fämmtliche unbelannte Gläubiger hiermit uns 
ter dem Nechtönachtheile vorgeladen , daß das* 
Nichterfcheinen am erften Edictötage die Aus⸗ 
fhließung der Forberung von der gegenwärtigen 
Eoneurömaffe, das Nichterfcheinen an den übrls 
gen Edictötagen aber die Ausfchliefung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermbgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochmas 
ligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 3. September 1822. 
K. B. Kreid: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 


(3) 2% Dr. Steben 
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Dad unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwefen des Wirths Ignatz Seid! 
zu Weſterholzhauſen den Univerfals Eoncurs ers 
kannt; es werben daher bie gefeglichen Edicts⸗ 
Tage bekaunt gemacht, und 

1) Zur Anmeldung der Forberungen und des 
en gehdrigen Nachweiſung, Mondtag 
der 30te September, 

2%) Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korberungen, Mittwoch 
der 30te Dctober, 

3) Zu den Schlußverhandlungen, und zwar zur 
Replit Freytag der 29te Novem: 
ber, und zur Duplik Breptag ber 
15te December IL. I- 

jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, hierzu 
fämmtliche unbefannte und befannte Gläubiger 
des Gemeinfchuldnerd hiermit bffentlih unter 
dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichte 
erfcheinen am erften Edietötage die Ausfchlies 
Bung der Zorderung von ber gegenwärtigen Con⸗ 
eurömaffe, dad Ausbleiben am den Übrigen Edicts⸗ 
tagen aber mit ben an denfelben vorzunehmen 
den Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche etwas von 
dem Vermdgen des Gemeinfchuldners in Hans 
ben haben, bey Bermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, folches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Endlidy wird noch meiter befannt gemacht, 
bas am erftien Ebdierötage, Mondtag den 
30ten September das gefanmte Birch 
Seidlifche Anwefen , beftehend : 

a) in einer zum Königl, Rentamte Dachau 
mir Mayerfcbaftöfriften grundbaren Wirth⸗ 
ſchaft, mit Wohnhaus und den dazu nds 
tbigen Deconomie » Gebäuden: 

— Taw. 89 Dec. Garten: und Ackergrund. 
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b) in den zum Gotteshaus Weſterholzhau⸗ 
fen frenftiftig grundbaren Gründen: 
14 Tagw. 33 Decim. Meder, 
5» 85 »  Miefen, 
. e) in bodenzinfigen zum König. Rentamte 
Dachau gehbzigen | 
4 Tagw. 11 Decim. Aecker und Wleſen, 
d) in freyſtiftig grundbaren zur Hofmart 
Eimerröhaufen gehdrigen 
14 Tagw. 92 Decim. Aeckern, 
in Summa 37 Tagw. 8 Decim. Gruͤnden an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Kaufsluftige, von welchen ſich Auswärtige 
über Leumund und Zahlungsfäbigkeit gerichtlich 
auswelſen miffen, werben eingeladen, am Ber: 
fteigerungdtage ihre Angebote, vorbehaltlich cre⸗ 
- pitorfchaftlicher Genehmigung, zu Protocol zu 

‚ geben, wobey man bemerkt, daß die anf dem 
Anweſen haftenden Laſten am Steigerungdters 
mine befannt gemacht werben. 

Den 30. Zuly 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Dachau. 

xeiet. Heydolph, Landrichter. 


— e e — —⸗ 


Joſeph Hoͤchenſteiner, Schuhmacher von 
Nandlſtadt, hat vor 5 Jahren fein Anweſen 
verlaſſen, ohne daß deſſen Aufenthaltsort der⸗ 
mal befannt iſt. 

Mehrere Gläubiger haben blsher Forderun⸗ 
gen gegen ihn eingeklagt, und felbft deſſen Ehes 
weib Maria dringt auf Sicherung ber heitath⸗ 
lichen Spruͤche. 

Hoͤch en ſt einer wird demnach aufgefordert, 
ſich binnen 2 Monaten hlerorts zu melden, und 
ſeine allenfallſigen Erinnerungen abzugeben, 
widrigenfalls er feiner Einreden für verluftig 
erklärt, und ber von feiner Ehegattin gebetes 


——— — 
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nen Anwefends Veräußerung willfahrt, fonad) 
weiter gefeglich verfahr.n werden würbe, 
Den 2. Auguſt 1822, 
Königl. ©. Landgericht Moosburg. 
(2) 2 Graf, Landrichter. 


Nachdem dad unterm 6. vor. Mon. gegen Los 
renz Siebenlechner, Kainz zu Guͤtlsdorf ges 
faͤllte erftrichterlihe Ganterfennmiß die Rechts⸗ 
kraft befchrirten hat, fo werden hiermit folgende 
Edictd: Tage beftimmt, als; 

a) Zur Anmeldung ber Zorberungen, und beren 
gehdrigen · Nachweiſung, dann zum Ders 
gleichs⸗ und Nachlaßverſucht, Dienstag 
deriäte October l. J., Im Falle ſich die 
Guͤte zerſchlaͤgt; 

b) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Freytag der 
16ten November l. J.; 

©) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) fir 
Replik, Freytag der 29te November 
1.3.5 2) für Duplil, Freytag deriäte 
December l. J., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu ſaͤmmtliche 
Gläubiger dffentlich, und unter dem Rechtouach⸗ 
theile vor Gericht geladen werben, daß das 
Nichterfcheinen am eriten Edictstage die Aus⸗ 
ſchließung von der gegenwaͤrtigen Gantmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den uͤbrigen Edictstagen aber 
den Verluſt der am denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß Diens⸗ 
tags den 15ten Dcteber, als am erſten 
Edictstage, dad gefammte Gantanwefen, beitehend 
in einem zum Kdnigl. Nentamte Moosburg frey⸗ 
ſtiftlichen 4 Hofgute mir Wohuhauſe und den nös’ 
thigen Deconomtebeftande 19. Tagw. 61 Decim, 
Yedere 84 Wiefen und 09 Dec, Debgrund salva 

(#4) 
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ratificatione ereditorum an den Melfileten: 
den verfauft werbe. 

An Abgaben ruhen Hierauf zum Rentamte 
Moosburg: 

Steuerfimplum +.» fl. 198. 3pf. 

Ord. und Jagdfcharwerfgeld 1: 45: — » 


Brodbauerngd 2 m: bs—s 
Faßnahtdenne x 0 —e 3 —a 
Stift ..... 1218⸗— Es’ 
Kuͤchendient As 42 — 2 


Zehentherr iſt ebenfalls das Kbnigl. Rent⸗ 
amt Moosburg. 

Kaufsliebhaber wollen ſich, mit den noͤthigen 
Vermdgens- fo andern Ausweiſen verſehen, am 
obigen Commiſſionstage hierorts einfinden; uͤbri⸗ 
gens ſteht es ihnen frey, ſich uͤber Lage und 
Beſchaffenheit des Anweſens perſonlich zu uͤber⸗ 
zeugen. 

Den 4. September 1622. 
Kdnigl. B. Landgericht Moosburg. 
“ Graf, Landrichter. 


» 





In Kolge rechtöfräftigen erftrichterlichen 
Ganterkenntniſſes vom 7, vor. Mon, gegen Mars 
tin Mais, Kehuer von Gäntersdorf, werden 
folgende Edictstage beftimmt, ale: 

4) Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gebdrigen Nachweiſung, dann zugeich zum 
Vergleichs: und Nahlafßs Verfuh, Mitts 
wocd der 16te Dctober . J. Im 
alle die GÄte nicht zu Stande fommt, 

b) Zur Vorbeingung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Samstag 
ber 16te November l. J.; 

c) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) für 
die Replif Samstag ber zote Novem⸗ 
ber l. J., 2) für die Duplif, Samstag 
ber 14te December I. J., 
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jedesmahl Vormittags 9 Uhr. Inden faͤmmt⸗ 
liche Gläubiger Öffentlich und unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen werben, daß das Nichters 
f&beinen am erfien Edictötage die Ausſchließung 
von der gegemmwärtigen Gantmaffe, das Nichte 
erſcheinen an ben übrigen Edictötagen aber den 
Verluft der an denfelben vorzunehmenden Hande 
bungen zur Folge habe, wird zugleich befannt 
gemacht, daß Mittwochs dem 16ten Dctos 
ber 1.F., ald am erften Edicts-Tage das ges 
ſammte Gantanmwefen, beftehend in einem zum 
Königl. Rentamte Moosburg bodenzinfigen gan⸗ 
zen Hofsgute salva ratificatione creditorum 
an den Meiftbietenden verfauft werde, 

Kaufsliebhaber, mit den ndthigen Vermd⸗ 
gend, fo andern Ausweiſen verfeben, werden 
auf den obigen Commifjionsrag hierher eingelas 
den, und koͤnnen fich über Lage und Beſchaf⸗ 
fenheit, Dann Belaftung des Gutes entweder an 
Drt und Stelle, oder bier bey Gericht perſoͤn⸗ 
lich überzeugen. 

Den 4. September 1822. \ 
‚Söaigt D. Landgeriht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 


Gemäß rechtöträftigen Ganterfenntnified ges 
gen Balthafar Eilig, Hauslmuͤller zu Niederns 
borf, vom 1. vor. Mon., werden folgende Edicts⸗ 
Tage beſtimmt, als: 

a) Zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
ren gehdrigen Nachweifung , dann zugleich 
zum Vergleich⸗ und Nachlaß-Verſuche, 
Mondtag der iste October l. J., 
im Falle eine girliche Uebereinkunft wicht 
zu Stande koͤmmt; 

b) Zur Borbringung der @inreben, gegen die 
angemeldeten Rorderungen, Donnerdtag 
ber te Nov. l. J., 


zo 
©) Zur Schlußb · thandlung, und zwar 1) fir 
bie heplil, Donnerstag der 2818 
November 1. J., 2) für die Duplik 
Donnerstag der 12. December l. J. 
jedesmal Vormittagg 9 Uhr, wozu fämmtliche 
Glaͤubiger dffenclich and unse: vem Rechts nach⸗ 
theile vorgeladen werden, daß das Nichterſchel⸗ 
nen am erſten Edictstage die Aus ſchließung von 
der gegenwärtigen Gantmaſſe, das Nichterfcheis 
nen au den übrigen Edictötagen aber den Ber: 
luft der an denfelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge habe. : 

Zugleih wird am 14. Detober am erften 
Edictötgge das Gantanweſen, beftehend in eis 
nem Wohnhaufe mit Mühle und zwey Mahl⸗ 
gaͤugen, Backofen und Hausgarten ad 77 Der, 
in 6 Tagw. 06 Dec. Uder: 4 Tagw.23 Dec. Wied; 
und 10 Dec. Holzgränden, und frepjtiftig zum Kbn. 
Rentamte Moosburg , oͤffentlich zum Verkaufe 
ausgeboten, und salva ratificatione eredito- 
zum an den Meiftbietenden veräußert. 

An Abgaben ruhen hierauf: 
©) Zum Rentamt Moosburg, 

einfahe Grundfur . — fl. 38 fr. 2: pf, 

Gcwerbfteuer .o. 

Stift — 

Kuͤchendienſt — 
b) Zur Hofmark Suͤßbach: 
Charwetged . .. 1- 57: 2» 
©) Den Zehend bezieht die Pfarrei Mauern. 
Indem Kaufsliebhabern die Einſicht der 
Gutſchaͤtzung hierorts freyſteht, werden ſie auf 
obigen Tag hierher geladen, und haben ſich mit 
ben - ndthigen Kaufs faͤhigleiten⸗Legltlmatlonen 


zu verſehen. 
Den 5. September 1822. 


Königl. B. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 
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Auguftin Feſcht Tagſlh huer oſohn von Er⸗ 
harting, Koͤnigl. Landgerichts Mühldorf im Ziars 
freife,. Gemeiner des Koͤnigl. Baier, Aten Lis 
niensJufanterie-Regiments, Kronprinz, machte 
im Jahre 1812 den ruſſiſchen Feldzug mit, unb 
wurde am i. Jaͤnner 1913 bey chen genauutem 
Regimente als vermißt in Abgang gebracht. 

Da man nun feither von defien Leben und 
Aufenthalt nichts mehr in Erfahrung bringen 
fonnte, und die bisher befaunten Erben des ſel⸗ 
ben um Aus folgel⸗ſſung feines Vermoͤgens die 
Bitte. ſtellten; fo wird berfelbe, oder feine ans 
derwärtige hier noch unbekannte Erben hiermit 
aufgefordert, in Zeit von 6 Monaten a dato um 
ſo gewißer. bierorts über fein. Leben und Auf⸗ 
enthalt Anzeige zu machen, als man ihn als 
verſchollen erklaͤren, und deſſen Vermbgen an 
die bereits befannten Erben gegen Eaution aus⸗ 
folgen laſſen wilrde, 

Den 1. September. 1822. — J———— 
Koͤnigl. B. Landgericht Mühldorf. . 
Gerbl, Landrichter. 4 

—————— 


Um einen zuverlaͤßigen Schuldenſtand des 
Michael Noppenberger, Bauers zu Nop⸗ 
penberg bey Neumarkt an der MRott, herzuſtel⸗ 
len, und hierauf die nad oberſtrichterlichem € 
kenntuiße vom 30. April. abbin, Me 
Sriftenzahlungs = Beziige ‚au ordnen, oder aber 
bey Zerfplagung der Güte das Eoncurd : Ders 
fahren einzuleiten, ift Donnerdtag der 17te 
nächft eingehenden Octobers angefegt. 

Wer atſo eine Forderung an den genannten 
Bauern zu machen hat, wird daher vorgeladen, 


am vorbeſtimmten Tage bis 9 Uhr Fruͤh ſich 


Im hieſigen Landgerichts Rocale einzufinden, 


und ſich über dieſelben unter dem Rechtönachs 
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theile. gefelich aus zawelſen, Daß die fpäter Er: 
fdyeinenden dem Befchluße der Mehrheit der 
Anmefenden zugerechnet, und hlernach würden 
behanbelt werden. 
Den 4. September 1892. _ 
re B. Landgericht Näpiderf, 
Gerbl, Landrichter. 





Silveſter Fent, Iediger Salzarbeiteräfchn 
von Berchtedgaden, Königl. Taler. Landgerichts, 
gleihen Namens, deflen Geburtsjahr daſigem 
Amte unbekannt ift, hat fich ſchon vor 30 Jah⸗ 
ren, als k. k. diterr. Soldat von feiner Heymath 
entfernt, ohne daß biöher von feinem Leben, 
oder Tode etwas Erg "hat erhoben wer: 
m’ fonnen "0 - 

Da dein benannten Eioefter Fent, nad 
dem bey bermärtig Kdnigl. Landgerichte unterm 
7. November 1810, auf den Tod feines Nas 
ters Echwefter, Joſepha Bent, vereblichtges 
weßten Zinnelin, und buͤrgl. Bäcermeifterin in 
biefiger Stadt, errichteren Erbövergleiche, ein 
Erbötheil von 284 fl. 40 fr. verzinelich zu 2 Pro⸗ 
eent vom 7. November 1812, angefallen ift, und 
die Geſchwiſter desfelben um Ausfolglaffung 
Diefes Erbvermdgend, das Anſuchen flellten; 
fo wird genannter Eilvefter Fent, oder deffen 
rechtliche Dedcendenten andurch aufgefordert, fich 
binnen 3 Dondien entweber in Perfon, ober 


X 2 44 


— — 
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durch genuͤgliche Volluncht "bey unterfertigtem 
Amte zu. melden, und ihre. Erbfchaftsanfpräde 
legal nachzuweifen, außerdem das befagte, und 
noch, auf dem biefigen Mayrbäden s Unwefen 
liegende Erbidhafts s Capital nebſt abreifenden 
Binfen , ohne weiters den Gefchwiftern tes 
felben gegen Eaution ausgeantwortet werden 
wird. 
Den 22. Yuguft 1822, 


Kodnisl. B. Landgericht Tirtmoning 
am Randrichter, 





Eimen Hinger!, Ertlbauersfohn yon Gugs 
genberg, Soldat des Kbnigl. Baier. Iten Liniens 
Infanterie s Regiments, wird feir dem rujfifchen 
Beldzuge (1812) vermißt. 

Auf Andringen feiner naͤchſten Anverwand⸗ 
ten um Ausfolgung feines in 1200 fl. beſtehen⸗ 
den aͤlterlichen Vermoͤgens wird Simon Pins 
gerl, oder deffen allenfallfige £eibeserben, aufs 
gefordert, 

Binnen ſechs Monaten a dato 
von feinem Leben und Aufenthalte fichere Nach⸗ 
sicht hierher zu geben. 
Den 7. September 1822. 

RB. Freyherrl.v. $raunbo fenſches Pa⸗ 
trimonialgericht Altenfraunhofen, 
im K. Landgerichte Vilsbiburg. 

6) 1. Amberger, Gerichtshalter. 


Pre a —ñ—N———— — 


ner einer Weplage, die Schtannens Anzeigen betreffend. ) “ 


* 


Digitized by Google 


Biylage zum Iſarkteis⸗Intelligenzblatte des Jahres 1823, 
Stüd XXXVHL 


Schrannenzeit. 





Schrannenberechtigte 
Drte 
des Iſarkreiſes. 





A wohin 














| STAE 54.180.186. Sh.fH.Er.n.lfr.iR.] (Sch. 
Berchtesgaden .110 — 115 541 1691 57] 112]1%157J13 0 — * 
Erding112 — 15 59% 609] 597] 12109 -15-i236 
Freyſinzg ··113 — 32 17) 49) 33 1614 52 —— 14 
Beifenfeld + 109 2 2 32] 345 32] 21133 eg — | 9 
Day ++. + [JO — | 25] 235] 251 —J135/—j12j 10 — 
Krayburg 17 — —i zz) 77 7) — ————909 — 
Landsberg7 — te — 
Landshut113 — 62! 2961 560} 3350| 30513,56|12 = 9 18 
Moosburg + + « [10 = —| 14) 14) 14 —Jı3i48l11l30i10 — 
Muͤhldorff110 u 12] #14) 535] 4653| 2 Tlazi—l1ıl | 5 — 
Minden - + » fii — 1821116311345] 891] 4841459 14 - 13 16 475 
Murnau 4 4 — *64) 60 114) 391 75 — AN 45 
Pfaffenhefen + » ol — —| 373] 314] 34] — ul ho = 
wa ae ee 
Kofenhelm . + «+ Jı2 — 259, 359| 648] 353| 295 un 10,55, 8:52] 200 
Schonaan +. » +» JIO — v3 . 783] 57] 21! a 11]52]10/42]| 38! 
Tramfitn » » +.17 — 7a 50 1284| 65 ou 9— 31 
Bilsbibarg ... hol — — „UL 

Wafferburg » « + Iaı 161 14! alız ja 50 9 Id * 


Weilhelm Pr vr 
158 


» Bedeutet Kern. 





Shrannen 













Preife, 
* = 
E = 
zii „| 2: leis 
—1 & — F 2 
sel | 2| E17 
55183 8585| 5 2 


























115, 6'13:50 1246| 153 
15 ie 12/46 


62 




























verblieben, 

















| 
* 
39 J 260 62 
245) 281] 237 4 
so| 681 36, 1i 
is a 15 | 
4 ac ’ 
3 3) 

98! 116) 961 20 | 
m 1 1% 
524 524 40 5 j 
— 758) sd], 
} 

i A ı7) 2, 
63 63) 63 4 i 

WB 
6 — 4. 
2 8 2 | 


277) A77| 275) 209 


22| 6031303) 30 


100 


28 
25, 





151) 103) 2% 





281 25 N 
78] 50 





ayaauıyg —E 
s — — 
Im 
= 31213108 = 
zn 
2 m. 
ypgg. IE 
= 
uaqa qaaa = 
Be mE >) 
ei “nuz1m 8 
"uud 
= fur) 5 
Se. Taäniufanatc 





—E 
Haan 





17131206 


"nagangaaa 


HR 
invzaa 


"uw 
tung 





8. ni fr. f.1Er Sc. | e— 





Anzeigen. 



















































































6 833831 
| u Zur u er | Terra ” 11 — | + w 
s s «FI ı LER ER BR TR | | 
Tue? Det ae —Ê | j aus” Ze et Tuer u u | oe. 
T EEE BEN EEE HE BE ER FR A u 
j 8 © nn © | j nn W nn © nn © 4 (7 Bu" 40 | Den 
ET in 
si Zu II“ IR ST 
“ERTL T ES KERN SER SIR 
AREA IT SZEB FRI SEES NITR 
| Sr RE — > — er ae Te? en nn & | > © 
on bad en Bu 17) m 4 8 5% 
u a a a a u TE Eu 
EB BIETE WERBEN Er, 
ee oa | 27° 4 — | S ij“ — N [> 
EIER WIDE EZ BEI EEE 
J u Te "gg? | ev oo ee Sys oo vw I 7 ® 
SITE 33 I ı SR SE 8 8 SI SS 1 LT] 
| 8 u o-. o | m eb ve. 9% 9 "- | u 0 © } - © 
u ee ee ee 
oe Ei EEE I ER Ez, 
- * 
— —— 
ı2 8 32.13 ı 373 23". S- 2353 7. 3 12222 
* a» 2 m 
TERSATIBLZASSEBREEN TE 
I» [1] — 2 — 
JJ esse 
“EFT EFT Er ae 7— 
— — — —— —— — — m — — — 
Re RE ES VI DR 
Arte rt rn \ © Sur a eo or Tr N nr » 
a a a — — 
ea a SS ı I I 8 8 1 = 8% %_I8_2 5 1 118 
a. 9 + © »% a ee 232 2 a w j|2m © © | PN 
.. 
a 121.55 Ei -,5 80108 13.378.17 103.32 
a a a5 5 © N — ano © I} a oa a | fe) E 


































































































| 





.. 


.. 


u 
.’. 
* 
— 
E22 





- em 
“ 
’ . 
% 
‘ J 
+ ” ” 9% 
* ad ” 
. 5 * 
v J 
J . J 
J + 
- * 
J 
J 
* . ' 
J 
* 
* - 
’ s 
4 
* —J 2 
. ! 
» 
® rt. am 


- 
r 
r 5 
N R ... 
+ . 
- 
I 
* 
2 - 
. - * 
* * - 
“ i ’ 
— 
By 
1 a 
» 
* — 
’ 
. 
x ; \ - 
t 
. 
pr ‘ 
' 
= . .. . 
. . r 
. . “x 
D 
* 
he 
. . . 
' 
‘ 
bi 
r 
h s - 
* 4 . 
» 
+1 ‘ 
r ⸗ + 
} ar . 
"u. ir 


105 





706 
Baierifches 


Mgensdlatt 


Iſarkreis. 





XXXIX. Stuck. 


— — 


Amtliche Artikel. 


An 
die Magiſtrate der Staͤdte Muͤnchen 
und Landshut, und an fämmtlide 
Land⸗ und Herrſchafts-Gerichte. 
(Das Verfahren- in Adminiſtrativ-NJuſtiz⸗ Gegen 
ſtaͤnden betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Fur Mermeidung der Eollifionen, welche bey 
adıniniftrariven Mechtöftreitigfeiten zwifchen Ge: 
meinden oder Stiftungen auf der einen und dem 
Fiskus oder Privaten auf der andern Seite eins 
sreten fonnen, werden in Folge der allerhöchiten 
Merordnung vom 17. Febr. 1821. Seite 137 ff. 
Regierungs⸗Blattes, nachſtehende Beftimmuns 
gen getroffen: 
1. 

Dergleihen Rechtäftreitigfeiten der hiefigen 
Gemeinde ober der hiefigen Stifrungen find bey 
dem Kbnigl. Landgerichte Münden, jemer ber 
Landöhuter Gemeinde oder Stiftungen bey dem 
Konigl. Kandgerichte Landohut zu verhandeln, 





München den 25. September 1822. 


nl. 

Die Verhandlung und Entſcheidung ber abs 
miniftrativen Rechtöftreite, zu deren Führung 
die Gemeinden oder Stiftungen land oder herr⸗ 
fchaftsgerichtlicher Bewilligung bedürfen, wird 
übertragen, binfichtlich der Gemeinden und Stif⸗ 
tungen bed: dem kLandgerichte: 
Landgerichts Berchteögaben . Neichenhal, . 

» » Dadau . Freyſing, 
Ebersberg + + Mafferburg, 
Erding + . . Eberöberg, 
Freyſing .. . Erding, 
gandsberg » . Starnberg, 
Landehut + + Moosburg, 
Raufen . +. KXittmoning, 
Miesbach + + Tdlz, 
Moosburg .. + Erding, 
Muͤhldorf . . Wilsbiburg, 
München Dachau, 
Pfaffenhofen . Frepfiug, 
Reichenhall + Traunſtein, 
Roſenheim + » Miesbady, _ 
Schongau „ + Landböberg, 
Starnberg » » Münden, 


* + 


SSSWSISNW HIN LI HG HH HS HE NH 
EST SHIT S HH TI LE DIS HH HH HH 
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Gemeinden u.Etiftungen bed: 
Randgerichtd Tegernfee .» » 


dem Landgerichte: 
Miesbach, 


» » KTittmoning » . Troftberg, 
nn Kl » 0... MBolfratöhaufen, 
vr Traunflein . s Laufen, 
”» » Krofberg . . Muͤhldorf, 
”» » Vilsbiburg „ .„ Landöhut, 
» ». MWaferburg . . Mühldorf, 
»» Melbim . . Starnberg, 
» 0» Merdenfeld . . Meilbeim, 
» MWolfratspaufen — München, 
Der 5 — Preyſing· Herr⸗ 
fchafts-Gerichte Brannen: 
burg und Hohenaſchau in > Roſenheim. 


Neubeuern u. Hohenaſchau 
in Prien . 
Hiernach haben ſich die benannten Behoͤr⸗ 
den und die betreffenden Gemeinde s und Stif⸗ 
tungs-Verwaltungen zu achten. 
Muͤnchen den 17. September 1822. 


Kon. Baier. Regierung desdfarfreifes, 
Kammer des Innern 
v, Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 





{Die Banfalle bey den vVfarthoͤfen und Beneficial⸗ 
haͤuſern, dann den dabey befindlichen Oecono⸗ 
mie» Gebäuben- betreffend.) 


Am Iramen Seiner Majeftät des Königs, 

Nachdem man die Weberzeugung erhalten hat, 
daß die allerhbchite Verordnung vom 8. July 
1811, Nro. 5. im bezeichneten Gegenftanbe, wel: 
che im Allgemeinen feſtſetzt, daß die eingefchäg- 
‚ ten Baufälle, mit Rüdficht auf die Verhält: 
niſſe, im Anſehung der Baupflichtigfeit, aus 
dem BWermdgen oder aus dem Ruͤcklaße bes abs 
ziehenden, oder mit Tod abgegangenen Pfars 
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rers ober Venefichäten beftritten werben müffen, 
bfters nicht beobachtet wird ; fo finder man ſich 
veranlaßt, biefelbe hiermit, und bamit zugleich 
den Abfag 4. biefer Verordnung wiederholt zur 
genauen Darnachachtung mit. dem Bedeuten in 
Erinnerung zu dringen, daß die zu’ den Baus 
fallfhägungen geiftlicher Gebäude berufenen K. 
Behbrden filr jeden aus gegenthelliger Hands 
lungswiefe entfpringenden Schaden oder Ber: 


Luft verantwortlich und haftbar bleiben. 


_ Münden den 17. September 1822. 


Kbn. Baier. Regierung bed Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Midder, Praͤſident. 
“9, Hofitetten, Director. 
Miller, Ser. 


(Infinuationd: Urkunden von Erfeuntnifen der Mi⸗ 
niftertal:Commiffion der Forderungen an Frank⸗ 
reich betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Saͤmmtliche, mit' dem franzbfifchen Liquidas 
tions⸗ Gefchäfte befaßte Behoͤrden werden ans 
gewieſen, nah Maaßgabe des Art. 12. der als 
lerhoͤchſten Verordnung vom 28. Map vor. Irs., 
Regierungs: und Iutelligenzblatt Mio. 20. Seite 
505 ꝛc. in Fällen des. Beweiſes oder der Appel: 
lation mit der betreffenden Eingabe aud die 
Urkunde über die geſchehene Publication des von 
der Königl. Minifterial- Liquidations : Commißs 
fion erlafjenen Erfenntniffes einzufenden, 

München den 17, September 1822. 
Koͤn. Baier, Regierungbesgfarkreifeb. 
Kammer des Junern. 
v. Widder, Präfivent, 
v. Hofftetten, Director. 
M iller, Sat 
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(Die Beobachtung ber Lohnroͤßler· Ordnung betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Da fortwährend vielfache Befchwerben über 
das Abldfen der mir Lohnfuhren Reifenden zum 
Nachtheile der Königl. Poftanftalten vorkom⸗ 
men, fo werden hiermit in Gemäßheit hoher 
Berfügung des Kbnigl. Staatsminifterlums des 
Innern vom 4, laufenden Monats, die Beſtim— 
mungen der $$. 6. u. 7. der Lohnkutſcher⸗Ord⸗ 
nung vom 2. December 1819, welche wörtlich 
dahin lauten: 


„Lohnkutſchern, —— — in Orten, 
„wo eine Poſt beſteht, iſt es erſt dann geſtattet, 
„Reiſende, welche mit Ertrapoft angekommen 
„find, weiter zu führen, wenn ſich dieſelben Bes 
„reits 24zig Stunden an demfelden Orte auf: 
„gehalten haben. 


A 
„Lohnkutſcher, oder Lohnroͤßler find nicht be: 


„rechrigt, ſich unter einander zur Befdrderung 
„der Reiſenden abzulbfen, daher fonnenReifende, 
„uur nad) vollbrachtem Nachtlager ihrer Reife, 
„ſich eines. anderen Lohnkut ſchers, als desjenigen, 
„mit welchem ſie angekommen ſind, bedienen. 
„Die Uebertretung diefer SS. 6. u. 7. geges 
„benen Vorfchriften von Seite der Lohnkurfcher, 
„oder ohmrößler, foll eine beftimmte Strafe von 
»15 fl. zur Folge haben, wovon dem betheiligs 
„ren Pofthalter der Betrag des doppelten Pofts 
„geldes, und der Reſt dem Local: Armenfonde 
„juzufommen har!“ " 
mit der Bemerkung wiederholt zur bffentlichen 
Kenntnißgebrachr, daß diefen Beſtimmungen nicht 
allein die conceſſionirten Lohnkutſcher, ſondern 
auch die Übrigen Pferdebeſitzer in jenen Fällen 
unterworfen find, in welchen diefelben durch die 
Anerdnung bes $. 14. der gedachten Verordnung 
aum Kohnfahren gleichfalls berechtiget werden. 
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Sämmtliche Königl. Pollzey⸗Behbrden erhal- 
ten biebey von Neuem den Auftrag, in vorkom⸗ 
menden Faͤllen für den genauen Vollzug der 
obenerwähnten allerhöchften Verfügung pflichte 
mäßig Eorge zu tragen. 

Mauͤnchen den 6, September 1822. 
KbnBaier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident. 
».Hofftetten, Director, 
Miller, Ser. 


(Die Pharmacopoea bararica betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

In Gemäßpeit einer allerhöchften an die 
Kbnigl. Regierung des Iſarkreiſes erlaffenen 
Eutſchließung werden hiermit ſaͤmmtliche Apo⸗ 
theker des Iſarkreiſes, zur Anſchaffung der von 
dem Königl, Obermedizinal⸗Colleglum bearbei⸗ 
teten, und in der Lindaueriſchen Buchhandlung 
in Muͤnchen im Druck erſchienenen Pharmaco- 
poea fir das Kdnigreich Baiern hiermit ange⸗ 
wieſen, und ſaͤmmtliche practiſche Aerzte dar⸗ 
auf aufmerkſam gemacht. 

Münden den 20. September 1622. 
Kbn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Wid der, Praͤſident. 

v. Hofſtetten, Director. 
v.Rüds, Regg. Cone. 





Un . 
fämmtliche Königliche Rentämter des 
Iſarkreiſes. 


(Die Zurechnung der Penfiond - Scheine pro 1 
an die Kreis kaſſen bettefend.» vr. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 

Werden jämmiliche Kdnigl Rentaͤmter, uns 

ter Hinweifung auf die Aus ſchreibung vom 20. 
(50*) 


— rechnung im MRüdftande bleibenden, 
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Jaͤnner 1821 (Kreisintell.Bl. 1821. St. V. die 
Gertification der Penfionss Scheine betreffend) 
aufgefordert; alle Penfions- Scheine pro 1854 
biefelben mögen auf ben Kreis-Penſions- oder 
Staats s Schulden » Tilgungs » Etat gehbren, 
nach ben desfalls beftebenden Vorſchriften aus—⸗ 
- geftellt, der Yfarfreiscaffa bis ben 15ten October 
"1822 flatt baar Geld zuzurechnen, wobey be- 
merft wird, daß fowohl gegen die mit der Zu: 
als auch 
gegen die vorſchriftswidrig ausgeſtellte Penſions⸗ 
Scheine einſendenden Rentaͤmter auf Anzeige 
ber Kreiscaffe ſogleich Erecutionsbothen werden 
abgeorbnet werben, 

Minden den 15. September 1822. 
Ködn.Baler.Reglerungdes Ffarfreifes, 
Kammer ber Finanzen 
v. Widder, Präfident, 

Met, Director. 
Frhr. v. Thiboufl. 


(Das Verfahren in Wechſeltechtsfachen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Das in diefem VBetreffe anber erfolgte aller» 
hoͤchſte Reſcript vom 17. diefes Monats, wirb 
fämmtlicyen Kbnigl Untergerichten diejes Kreis 
ſes zur genaueften Befolgung hiermit nachſtehend 
in Abſchrift befannt gemacht. 

München den 20. September 1822. 
Königl. Baier. Uppellationsgeridt 
des Ffarfreifes, 

dv, Sedlmair, B. Pr. 
Kühnlen. 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Balern ıc. 
Mir haben aus den Dfficialberichten der 
Wechſel⸗- und Merkantilgerichte zu München ent⸗ 


nommen, daß mehrere Untergerichtss Behörden 
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In dem Vollzuge ber von den genannten Wech⸗ 
ſel⸗ und Merkantilgerichten erlaſſenen Requifitios 
nen, und zwar in Vollſtreckung rechtskraͤftiger 
Urtheile durch Geſtattung neuer Zahlungster⸗ 
mine ſich ſehr ſaͤumig bezeigen,- wodurch der 
Zweck, der durch das wechſelgerichtliche Verfah⸗ 
ren erreicht werden ſolle, zum Nachtheile des 
dffentlichen Credits vereitelt wird. 
Das Apellationsgericht des Iſarkreiſes hat 
benmmach die Untengerichte feines Bezirkes nach⸗ 
drüdlichft anzuweifen, ben auf Ererution ger 
richteten Requifitionen bey Vermeidung firenger 
Ahndung auf das fchleunigfte zu entfprechen, 
und wir gewärtigen, daß gegen die beffalls 
faumfelig befundenen Unterbehörden im Diecis 
plinaewege ohne Nachſicht eingefchritten werde, 
Tegernfee den 17. September 1822. 
Mar. Joſeph. 
Graf von Reigersberg. 
Auf Königl. Allerhoͤchſten Befehl; 
der General s Secretär, 
v. Nemmer. 


Schul: und Kirhen: Dienft Erle: 
digung. 





Die Stelle eines erften Lehrers, Meßners 
and Drganiftens zu Ruhpolding, Kdnigl. 
Landgerichts Traunſtein ift erbffuer worden. Es 
ift damit ein Einfommen von 386 fl. 1 fr. vers 
bunden, 

Die Bewerbungen bierum find durch aͤmtli⸗ 
che Zeugniffe über Lehrgeſchicklichkeit, Mufiks 
Kenutniß und ſittliches Berragen zu begründen, 
und binnen 1% Tagen zu überreichen. 


Dienftes » Motizen, 


Durch Beſchluß der Koͤnigl. Regierung des 
Sstarkreifes, Kammer des Junern, ddo. 19, 
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September d. J., iſt der provlſoriſche Schulleh⸗ 
ver, Georg Bach zu Endelbaufen, Landgerichts 
Wolfrarshaufen in feiner Dienftess Stelle defi⸗ 
nitiv beftätiget worden, und 

am 13, diefes nämlichen Monats wurbe ber 
Hülfslehrer, Cafpar Markihuber, proviſo⸗ 
rifh als Schullehrer, Eantor und Organiſt in 


Oberaudorf, Landgerichtd Rofenheim, ernannt, . 


Seine Wajeftät ber König haben 
unterm 18. September d. J. die erledigte Stadt: 
Pfarrey zu St. Georg in Frepfing, dem bishe⸗ 
tigen Hofcurat: Eaplan zu Nymphenburg, Prie⸗ 
fler Martin Bauftädrer, und am nämlichen 
Tage die Pfarrey zu Zinfing, Landgerichts Ebers⸗ 
berg, dem bisherigen Pfarrer zu Volfmannsdorf, 
Priefter Zofepp Spont, und die dadurch erle⸗ 
. bigte Pfarrey zu Vollmannsdorf, Landgerichts 
Moosburg , dem Priefter Jofepp Edermas 
ninger, Cooperator zu Nideubach, Landgerichts 
. Bilöhofen, dann 
am 19. diefed nämlihen Monats die Pfars 


ey zu Sittenbach, Landgerichts Friedberg, dem. 


bisherigen Pfarrer und Diftriers: Schulinfpector 
zu Maijach, Landgerichts Dachau, Priefter Paul 
Zoder verliehen. 


- Der Magijtratörath Zofepb Geißner, Haf⸗ 
nermeiſter zu Tittmoning iſt geſtorben, dem zu 
Folge der bisherige Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte, 


Joſeph Erimaper, Weißgaͤrber, als Magiſtrats⸗ 


Nath, und in die, dadurch bey dem Gemeinde—⸗ 


Yusfchuße erledigte Stelle der Erfagmann, Wen: 
zeslaus Kloftermann, Schneidermeifter,, in 
Gemäßpeit der vorjährigen ordentlichen Erjats 
Gemeinde : Wahl, eingetreten. 


— — 
Berkaunntmachungen. 





und Miesbach betreffend.) 
Es wird piermis zur dffentlihen Keuntuiß 
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gebracht, daß laut einer allerhoͤchſten Eutſchlle⸗ 
Bung vom-18; Sept. d. J., die Poſtentfernung 
zwiſchen Ro ſeuhe im und Mies bach von 14 
Poſt auf eine und dreyviertel Poſt erhoͤhet wor⸗ 
den ſey. 
Muͤnchen ben 20. September 1822, 
Abuiglich⸗BaieriſchesOberpoſtamt. 
Schedel. 





An 
fämmtlihe Gerichts» Behdrden des 
Iſarkreiſes. 

(Die Berechnung der Stempel⸗Gebuͤhren von Yadıt: 
und Austrages ober Napmıngd: Bertragsbriefen 
betreffend.) 

Durch mehrfältig irrige Berechnung der Stems 
peltaren von Pacht⸗ und Nahrungs: Vertrags: 
Briefen veranlaßt, Werden fämmtliche Gerichts⸗ 
Behdrden des Iſarkreiſes hiermit auf die im$.3. 
Lit. F. der Stempel» Verordnung vom 18, Des 
cember 1812 enthaltenen Beſtimmungen und 
Vorſchriften aufmerkſam gemacht, wornach die 
Grabations-Stempel: Gebuͤhr nur nach dem bes 
dungenen jäprlichen Beſtands⸗Quantum, oder 
nach der feftgefegten jährlichen Yustrags oder 
Nahrungs s Vertrags = Summe zu besechuen 
kommt, ohne Rüdficht, ob der Pacht: € ontract, 
oder der Nahrungs-Vertrag auf mehrere Jahre, 
oder auf die ganze Lebensdauer bedungen iſt. 

Münden den 12. September 1822. . 
Kb, B. Siegelamt des Iſarkreiſes. 


E& Wurm, Roßner, 
Controlleur. 


Siegtlbeamter. 





Das unterfertigte Koͤnigl. Rentamt bringt 


hiermit ſaͤmmtlichen auswärtigen Adelichen und 


(Erhöhung der geßentersung ——— uͤbrigen Ruſtical⸗ und Dominical⸗ Renten- Befis 


gern zur allgemeinen Kenntuiß und Daruach⸗ 
achtung: 
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. Eämmtliche derley Rufticals und Dominicala 
Nenten⸗Beſitzer haben die von: ihren Befigun« 
gen zu entrichtenden Steuern und, äbrigen Ab⸗ 
gaben entweder felbft oder durch aufzuftellende 
Mandatarien bey hiefigem Rentamte in Abfühs 


zung zu bringen, und zwar zu den beftimmten 


Terminen, welche man nadh ihrer -Berfalldzeit 
diermit zur Kennmiß bringt: 


3. Die drey Simpla der Haus, Steuer wers 


den in Gemäßheit allerhöchften Rescripts 
vom 2öten October 1819. Rggs⸗Bl. 1819 
Seite 1077 1081. in drey Zielen nämlich 
am 50ten November, 
» 15ten Februar und ' 
„ 15ten April. 
11. Die fünf Simpla der Ruftical: Steuer in 
drey Zielen, naͤmlich = 
zwey Simpla am 30ten November, 
n » 45ten Sebruar, 
ein Simplum „ 15ten April, 
"11. Die fünf Simpla der Dominical: Steuer 
in dren Zielen, nämlih 
ein Simplum am 30ten November, 
ywey Simpla „ 15ten Februar, 
» » » Aten April. 
IV. Die Gewerbe Steuer wird In zwey Zie⸗ 
len, naͤmlich 
zur Hälfte am 15ten Februar, 
»D 9° nn ten Julp 
erhoben. b 
V. Die Samt!ien: Steuer von der Haus: Rus 
ficals und Dominical: Eteuer wird mit 
dem am 15ten April verfallenden Simplum, 
die von der Gewerbiteuer und den erflen 
ſechs Klaſſen am 15ten July bezahlt, j 


mit dem 15ten Dctober fällig. 


— * 
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VII. Die Bobenzinfe von umgemandelten Beus 
tellehen werben befanntermaffen zur Hälfte 
am 30ten März und 30. September bezahlt, 

VIII. Sene Natural » Gefälle, welche ihrer 
Beringfügigkeit wegen in Geld bezahle were 
‚den, müffen längfiend bis zum 15ten Jaͤ⸗ 
ner berichtiget feyn,, jent, welche in Nas 
tura gereicht werben, find zugleich mit den 
übrigen Unterthanen desfelben Steuer: Dis 
flriets , worin. fi) die Beſitzung befindet, 
einzubienen, zu welchem Behufe der feſt⸗ 
geſetzte Tag jedesmal mittels Circular bes 
ſonders bekannt gemacht werden wird. 


Es ſteht einem jeden ſolchen Individuum 
frey, ſeine Schuldigkeit fuͤr das ganze Jahr auf 
einmal zu bezahlen, jedoch muß dieß ſogleich 
beym erſten Ziele geſchehen. 

Zahlungs⸗Verweigerungen wegen Beſitzeß⸗ 
Veränderungen fonnen durchaus und fo lange 
nidht angenommen werben, bis bierorts hieru⸗ 
ber die geeignete Unzeige zum Behufe der ges 
börigen Umſchreibung gemacht worden iſt, und 
ed wird bis zu diefem Zertpunft der urfprängs 
liche Befiger immer zur Zahlung aller Abgaben 
angehalten werden, wodurch einzig bie Ord⸗ 
nung und Genauigfeit in den dießfeitigen Amts⸗ 
bichern und im Gefchäfte überhaupt aufrecht 


erhalten werden kann. 


Es ift dem Rentamte nicht zuzumuthen, je» 
den auswärtigen Renten» Befißer bey jedem 
verfallenen Ziele befonder& zur Zahlung aufzu⸗ 


" fodern, deßwegen macht man die Verfallszeit 


fänimslicher -Gefälle hlemit dffenitlih bekannt, 
und jeder Zahlungs» Saumfelige und Unluftige 


hat es ſich ionach felbit zuzufchreiben, wenn fich 
Vi. Die Stiften und Scharwerlgelder und | 

übrigen Herbft: Gefälle werden überhaupt, 
Verfügung finder mis dem naͤchſt bevorſtehenden 


das Rentamt dex ihm. gegen einen folden zus 
flebenden Zwangsmirrel bedient. Gegenmwärtige 
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Etatö» Fahre 184% ihre firenge Anwendung; ed 
wollen daher ſaͤmmtliche fchon dfterd erwähnte 
Rentens Befiter ihre aufgeftellten Mandatarien 
Tängftens bis zum 10tem Dctober h. J. bierorts 
anzeigen, außer beffen man bie Beſttzer jeder 
zeit ald Zahler betrachten werde. 2 

Die Einfiihrung einer ftrengen Ordnung wir 
Niemand verargen, der erwägen mag, daf das 


Landrentamt München als das ſchwierigſte im 


ganzen Königreiche bekannt ſey. 
Den 18. September 1822, 
Königl.B. Landrentamt Münden 
Schäffer, Rentbeamter, 


Eurs 
ber Balerifhen Staatspaptere, 
Augsburg den 19. September 1822, 


Briefe Gelb. 
— — — 







Obligationen a 400 89 885 
‚ dito a 5060 99 953 
Lands Unleben . . 


Hypothek⸗Anweiſ. . 
Lott. Looſe A-Dä40fo 

ditto E-M à 40/0 
‚ ditto unverzinsliche 
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erungem 


“af ie 


Verfteig 


Mit allergnaͤdigſtem Befehle ber Koͤnigl. 
Baier, General⸗Bergwerks⸗ Salinen⸗ und. Muͤnz⸗ 
Adminiſtration vom Tten, Empfang 17. Auguſt lau⸗ 
fenden Jahres werden im Folge allerhochſten 
Reſcripts vom Königl. Baier. Staats: Miuiſte⸗ 
rium der Finanzen vom 23. Julius l. J. folgende, 
den Koͤnigl. Baier. Salinen ganz entbehrliche, 
auch zu auberen Staats zwecken unndthige,.nach 


2 
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von ber Königl, Baier, Salinen⸗ Forſt⸗ Gommifs 
fion zuerſt eingehobenem Nugenfcheine ausges 
fhiedene Waldparzellen, Zilzen und Moͤſer, 
auf freyes fteuerbares Eigenthum im Wege ber 
Öffentlichen Verſtetgerung dem Derkaufe auss 
gefest, ald nämlich: 

Am erftien Tage, ben 1. Detober 


A. 
wird Fruͤhe um 8 Uhr bey der Zufammenfunft - 
im Wirchehaufe zu Lautern, bie in der Forftres 
vier Trauuſtein fituirte fogenannte Lauterer⸗ 
gaſſe, zu 4,8 Tagbau groß, dffenrlich verſteigert. 


B. 
In ber Forſtrevier Teiſendorf. 
1) Der Lauterer⸗ Graben in zwey Parthien 
zu 10,7 Zagbau, 
2) die Gaſtager⸗Fuͤrſchlacht in drey Parthien 
zu 9,1% Tagbau, 
3) das Gruͤbler⸗Erlach zu 1,8 Tagbau, und 


4) die Braundleiter « Fürfcplacht zu 6,8% 
Zagbau. — 


Am zweyten Tage, den 2. October 
bey der Zuſammenkunft beym Hofwirthe zu 
Oberteiſendorf um 8 Uhr Frͤhe. 

In der Forfirevier Teifendorf: 
.» — in zwey Parthien zu 5,90 


agbau, 
2) Kleingemain zu 0,64 Tagban, 
3) Voglerhenn zu 2,0 Tagbau, 
4) Surrerau in ſechs Parthien zu 44,8 Tagbau, 
5) Amedingers Filze in zwey Parthien zu 
17,5 Zagbau, 
6) Windbichlfreg in zwey Parthien zu 4,15 
Tagbau. 


Am dritten Tage, den 3. Detober, 
bey der Zufammentunft in Gaden um 8 Uhr 
Fruͤhe. — 

In der Forſtrevler Traunfteim der Station 

Toͤttelham. 


Die Gadner⸗Au zu 0,60 Tagbau. 
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Diefe BVerfteigerungen gefchehen unter Vor⸗ 
behalt der allerhdchiten Genehmigung, und nad 
den in der allerhoͤchſten Verordnung vom 30, 
September 1811. Rgasbl. ©. 1577 — 1582. 
feftgefegren Normen, welche auch dem Verſtei⸗ 
gerungs « Prorocolle inferirt werden. 

Kauföluftige werben daher mit ber. Bemer: 
kung ‚eingeladen, daß unbefannte Gteigernde 
ſich über Dermdgend » Verhältniffe und Leumund 
vor der Verſteigerung durch —— Zeugniſe 
aus zuweiſen haben. 

Schließlich wird auch ſogleich aa Bezah: 
fung nach eingelaufener allerhoͤchſten Genehmi- 
gung bedungen. Dem 17. September 1822. 
Kdnigl.B.Säalgoberamt Reichenhall, 

Reiner, K. Ob. B. Sal. R. u. S. 0b. Juſp. 


Die aͤrarialiſche Oeconomie Stoffesberg, 
ein ganz arrondirter Complex von 
Tagw. Garten, 


144 » Meder) 
124 * Wieſen und Aengern, 
23» Wald, 


nebſt den angemeſſenen Oeconomie⸗ Gebänden 
ſammt Vieh und Fahrniß wird nach den Bes 
filmmungen der Verordnung vom 30. Septem⸗ 
ber 1811. Rggebl. 1811. ©. 1578 veräußert. 

Diefe Deconomie liegt eine Stunde von Landes 
berg nahe an ber Straße nach Buchloe. 

Die Verfteigerung gefhieht auf dem Stofs 
fesberg felbft am 28tem October d. J. Wer 
dieſes Gut beſichtigen, und das Nähere der 
Kaufsbedingniffe erfahren will, fann ſich dep 
unterzeichneten Amte melden. 

Den 9. September 1822. 


Königl. Baier. Rentamr gandaberg, 
als befondere-Berwaltung der. Mals 
thefer Realitäten. zu Landöberg. 
(5) 2. v. Stefenelli, Rentbeamter, 

— — 
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Auf Andringen der Creditoren werben die 
Realitäten des verlebten Koͤnigl. Kreis» und 
Etadtgerichtds Protoccliiften, Franz de Paula 
Rauchenſteiner dabier,am Mittwoch den 
50ten Dcerober, Vermittage 9 Uhr an den 
Meiftbietenden salva ratificatione verfteigert, 

Die Realitäten — aus folgenden: 


Aus ber Sfigfabrite mit Wohnhaus, Bin; 
berey, Stallung, Remiffen mit guter Einplan— 
fung vor dem Sendlingerthor in der Ludwigs: 
vorftadt Nro. 19. 


B. ' 

Hierbey befindet ſich ein ſchoͤner Garten 
mit einem Flaͤchenraum von 13,500 Schu⸗ 
hen, und ein cultipirter Unger mit einem Zläs 
dhenraum von RR DO Schuhen mit Bäumen 
bepflanzt. 


c 

Aus ber folib gebauten Bebaufung in ber 
Damenſtiftsgaſſe Nro, 1151, welche für fich 
erfteigert werden kaun. Dieſe Realitäten wird 
auf Verlangen ber — — Lerch 
vorzeigen. 

Kaufdluftige wollen ſich mit — Zeugs 
niffen über ihr Bermdbgen und ihren Leumund 
einfinden, i j 
Den 13. September 1822. 

RB, Kreis: u. Spadtgeriht Minden 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 4. 3eiller. 


Auf Andringen des. Königl. Finanzfiscalatd 
wird dad Unwefen bed Balthafar Dent, Ried⸗ 
meier von Harchaufen, wie ed unten befchries 
ben iſt, dem dffentlichen Verkaufe an die Meiſt⸗ 
bietenden ımtergeftellt. 

Nllenfalifige Kaufeliebhaber haben fich, Se 
sichtöunbetaunte ‚mit. legalen Leumunds: und 


Wermbgenszeugnifien, bey ber zur Werfteigerung 


724 


auf Dienstag den 18ten Detober l. J. 
feftgefegten Eommiffion Im Pofthaufe zu Zorne⸗ 
ding, zwiſchen 9 und 12 Uhr einzufinden, und ihre 
Angebote zu Protocol zu geben. 
—— bes Riedmelerguts zu 
Harthbaufen. 
Dasfelbe beſteht: 
in einem halbgemauerten Wohnhaufe, Gtas 
del, Stall, Wagens und GStreufchupfe, 


in 1 Tagw. 48 Decim. Hoftaunm und Garten, 


»6t » 26 » am Weder, 
„34 » 76 7 Miefen und 
„aa » 2» » Maldung,- - 


if zum Konigl. Rentamte Ebersberg frepftiftig, 

und mit folgenden Abgaben belaftet : 
Grundfteuerfimplum . . 2fl. 20. 3 hl. 
Kamklienftener = :$605 25 
Ordin. Scharnerfge® . - 6: —ı — «er 

Jagdſcharwerkgelde. 
Brodbauerngeld „ 
Holzgefährtgeld 
Srundfift . 
Kuͤchendienſt . 
Bodeniins . 
Zutterhaber . . 


* * 


Le —2⸗⸗ 
— 2 38 — 2 
. 1,—:— >. 
. +» ir Te 28 
. +. 2:20 —. 
euren 
© 


* * * ® 


*2112317* 


Gilt⸗ Welten » 53» 2» 
Kom » . » 3» 2 » 
Gerfe. . mn. 27» 

ame R » 5:5» 2 » 
ebent: 


3 an den Aebentigeiee zu Harthaufen, 

5.» die Pfarrep Zornebing. 

Den. 10. September 1822. 
#intel, B. Landgericht Ebersberg. Be; 
In  galer Ubmwefenbeit des MR; Lanbrichters,.: 

Sträuble, Aller. — 
ee u 

Vom unterfertigten Königl. „Kanbgerichte 

wirb als Mittel der Voliſtreckung Moudtag 





Neumarkt 1.49 3 
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ben 2iten October bas Nähen! · Anweſen 
am Dreſcherberg der Gemeinde Yu, $tel zum 
Königl, Rentamte Neumarkt leibrechtöbarer Hof 
fammt ;' damit ganz vereintes Zubaugut mit 
Vieh, und Fahrniß, Schiff und Gefchirr, dann 
dem vorräthigen Getreid, und Heufond, vorbe⸗ 
baltlid der Genehmigung feiner Gläubiger, in 
bem Braͤuhauſe zu Uu dffentlich verſteigert 
werden. 

— Amweſen beſteht: 

A. Gebäude 
da⸗ ganz hoͤlzerne Wohnhaus ſammt — 

Stall unter: einem Dache 

ber ganz hoͤlzerne Stadel ſammt Edaafſtal 


ber halbgemauerte Kuͤh⸗ Schweins und. 


Gaͤnſeſtall, 
der hölzerne Getreidkaſten ſammt Wagen⸗ 
ſchupfe und der Badofen. 


i Hierbey befindet ſich auch ein Ziehbrunnen. 


B. Grundſtuͤcke. 
neder 34 Tagw. 8 Desim. Bonitäts » Elaſſe 
23, u. 4. 
Wieſen ungefähr 10 Tagw. der naͤmlichen 
Bon.⸗Cl. 
Holz 2 Tagw. 05 Decim. der iten Bon.⸗ECEl. 
mit Brennholz und Boſchen bewachſen, dann 
8 Zagw. 81 Decim. Forſtrechtsentſchaͤdigungs⸗ 
Antheil, Im Steinbach entlegen, der 1. Von.⸗ 
“EI, mit Brenndol; und Boſchen. 
Laften hierauf: 

‚Einfahe Steuer zum Adnigl. Rentamte 
bl. Scharwerkgeld dahin 
eft. 28 fr. a hl. Stift un Kuͤchendienſt 11 fl. zu kr. 

Zur Kirche Nlederhe jelbenftein eingelegte Stift 
1 Li Ser. ah. 

Zur Kirche Pılktem eingeleate Gilt 12 fr. 

Bodemins ppnr: — 
Untheil 26 ir. vu vr. 

(a) . 
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Kaufsltebhaber habe fich daher im Braͤu⸗ 
baufe zu Klofter Au an diefem Tage bis 9 Uhr 
Früh einzufinden, und ihre Kaufs⸗Anbote zu 
Protocol zu geben; womit "zugleid bemerkt 
wird, daß bie außergerichtlichen Kaufsliebhaber 
über ihren Lenmund und Bermdgen durch legale 
Zeugniffe fo gewifler an diefem Tage ſich auss 
zumweifen haben, als aufierbem auf ihre Unbote 
Feine Rüdficht könnte genominen werden. 

&o wie denn auch bis dahin jedem Die näs 
here Einficht in diefes Anweſen frepgeitellt bleibt, 

Den 14. Geptember 1822. A 
Königl. B. Landgericht Mühldorf, 
Gerbl, Landrichter, 





Im Mege der Execution wird das Anwefen 
des Mathias Huber, Sedlmayr von Salnıs 
dorf den 11ten Detoberl. J. Vormittags 
von 9 bis i2 Uhr verfleigert. j 

Dasfelbe befteht In einem Hauſe, bis unter 
das Dach germamert, halb mit Schindeln, halb 
mit Stroh gedeckt, mit Stadel und Stallung 
unter einem Dache, Garten, 29 Tag. 09 Decim, 
Meder, 17 Zagw. 15 Decim, Wiefen. 

Das Gefammtanwefen, das zum Site Zins 
trenberg leibrechtig ift, ift auf 646 fl. geſchaͤtzt. 

Au Betreff der (anded s und grandherrlichen 
Abgaben wird fi auf dad sentämtliche Cata⸗ 
ſter bezogen. 

Den 12. September 1822. 
Königl, B. Landgericht Münden, 
Im legaler Abweſenheit des K. kandrichters, * 
Hacker, J. Aſſeſſor. 





Don unterzelchneter Behbrde — 
ben Donnerstag den 1Tten Octoberl. J. 
von Wormittags 9 bis 12 Uhr bie Behauſung 


3 
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des Karl. Klein Im ber Vorſtadt Au sub Nro. 
477., salva ratifieatione, an den Meiftdies 
tenden, in ber Amtswohnung auf dem Liliens 
berg in ber Yu, wiederholt verfteigert. 
Dieſelhe ift zwey Stockwerk body, befteht 
aus vier heigbaren Zimmern, drey Küchen, 
zwey ECommunflegen, und iſt durchgehends mit 
Weißdecken und Aumurf verjehen; der Schaͤ⸗ 
tzungswerth beirägt, mit Einfluß der zwey 
eingemadhten Gärten bie Summe von 600 fl. 
Kaufdluftige mögen fich einfinden. 
Den 14. September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Minden. 
In legaler Abrvefenheit des K. Kandrichters, 
Hader, I. Uſſeſſor. 


Nachdem bey der auf den 31. Auguft 1. J. 
angeſetzten Berfteigerung ded Grills Gutes am 
Berg, kein annehmbarer Käufer erfbien, fo 
wird dasfelbe nunmehr dffentliih am 28tem 
September 1822, im Landgerichts⸗Locale au 
den Meifibierenden uͤberlaſſen. 

Das benannte Anwejen befieht In dem gan⸗ 
zen, zum Adnigl. Rentamte Haag erbredhtigen 
Hofe zu Berg, enthält, nebft einem zwengädis 
gen haldgemauerten Haufe, Pferd» und Kühe 
Stalle, Getreidkaſten, zwey hölzernen Getreid⸗ 
Staͤdeln und einer Wagenſchupfe, im Ganzen 
132 Tagw. 5 Decim. an Aeckern, Wiefen, Holz 
and Dedung, und ift fehr ſchoͤn artondirt. 

Kaufsluftige werben mir dem Bemerken vors 
geladen, daß fie ſich über Leumund und Bere 
“mögen gehdrig auszuweifen haben, umd ihnen 
ſowohl das’ Kaufe Object als das gericheliche 
Auventar zur Einffiht offen ſteht. 

Den 1. September 1822, 

Konigl. B. Landgericht Wafferburg. 
Jr. 0 Menz, Landrichter . 
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Vortadungen und Ebdictal⸗ 
Citationen. 


— 


In der Schulden » und Nachlaßſache bed 
verlebten Schwaigbefigerd, Paul Hutter das 
bier, ward das erftrichterliche Gautdectet vom 
25. Jaͤnner 1821. in Uter und Alter Juſtauz 
beftätiget. 

Demgemäß werben die gefeglichen Evietötage, 
nämlich: 

1, Zur Anmeldung der Forderungen, and bes 
ven gehörigen Nachweifung auf Mondtag 
den Tten Detober I. J. 

T. Zur Vorbriuguug der .Einreden gegen die 
angemeldeten gorderungen, auf Mittwoch 

- den 6ten November, l. J. 

A. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replit auf Freytag ben 6ten Des 
ce m ber, und für die Duplif auf Frey⸗ 
tag den Loten December, d. I. 

fedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiers 
gu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger hiermit uns 
ter dem Rechtönachtneile vorgeladen , daß das 
Michterfeheinen am erften Ebirtötage bie And: 
fchliefung der Forderung von der gegenwärtigen 
Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an dem übris 
gen Edictötagen aber die Ausſchließung mir dem 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Wermdgen des Gemeinfchulbners 
In Handen haben, bey Vermeidung bed nochma⸗ 


ligen Erfages aufgefordert, foldhes unter Vor⸗ 


behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 3. September 1822. | 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director, 


($) & Dr. Steder 


ůů 
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Das Kbnigl, Kreis: und Stadigerlcht Muͤn⸗ 
chen hat in dem Schuldenwefen des kduigl. Raths 
und Central» Eaffierd, Johann Elies Sten- 
gel, durch Entſchließung vom 20. Auguſt d. 3. 
den Univerfals Eoncurs erfannt.. 

Es werben daher die gefeglichen Edictötage, 
nämlich: 

1. Zur Anmeldung ber Forberungen und Des 
ven gehdrigen Nachweifung, auf Diense 
tag den 2öten October b. F. 
U. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Zorberungen auf Donnerss 
tag ben Ziten November d. J. 
II. Zur Schlußverhandlung, und zwar fir die 
Neplif auf Freytag den 29ten Des 
sember db. J., und für die Duplik auf 
Samstag den Aten Jänner 1825, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und hierzu 
fäınmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit difentlih unter dem Rechts⸗ 
nadıtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edietstage die Ausfhließung der Forde⸗ 
rung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen aber 
bie Ausfchließung mit den an benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermögen des Gemeinſchulduers 
in Hanben haben, bey Vermeldung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben 

Den 10. September 1822. 
K. B. Kreiss u. Stadtgericht Minden, 
9. Gerngroß, Director. 


@ 1. Dr. Mehn. 


Man hat in Schuldwefen der Nadlerswittwe 
Appolonia Kindler dahler, auf deren Juſolvenj⸗ 
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Erflärung nachſtehende Ebdictätage beftimmt, 
nämlich: ’ 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf Montagden 
i4ten Detober h. J. 

1. Zur Vorbringung der Elureden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Donnerds 
tag den 14ten November b. J. 

11. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf Freytag den Wten 
November und fir die Duplit auf 

Freytag den 15ten December h. J. 
ledesmahl Morgens 9 Uhr feitgefest, und hierzu 
ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger der Gemeins 
ſchuldnerinn hiemit bffentlich unter dem Rechts⸗ 
nnachtheile vergeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ebdictötage bie Ausfchliefung der Fors 
derungen von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an ven übrigen Edictstagen 
aber die Ausfchliefung mir den an berifelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleihh werden biejenigen, welche irgend 
etwas an dem Vermbgen ber Gemeinfchuldnerinn 
in Handen haben, bey Vermeidung bed noch—⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, folches umter dem 
BVorbehalt ihrer Rechte ben Gericht zu übers 
geben. 

Den 12. September 1822. 

R. B. Kreis im. Stadtgericht Landshut. 
(2) 1. 3.0. Hedel, Director, 


Nachdem die ehedem Baron. Fuͤlliſche, 
Yann Karl von Bauriſche Hofmarkt Kams 
merberg bieffeitigen, Landgerichts, fchulden- 
frey an Titl. Herrn Baron von Ikſtaͤdt, 


geiftlihen Rath und Canonicus von Landshut ; 


verkauft worden ift, fo werden auf Anfuchen 
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fänımtlicher Intereffenten alle diejenigen, melde 
allenfalls aus was immer für einem Titel (eines 
Tepofitums, eines Darlehens 1.) auf biefe 
Hofmarkt oder Gerichtöverwaltung eine Forde⸗ 
rung zu machen gedenken, anmit aufgefordert, 
bier binnen vier Wochen unter Vorlage der Ur: 
Funden die Anmeldung zu machen, damit die 
nöthige Vorfehung der Umfchreibungen ıc. vers 
fügt werben fünne, widrigenfalls die Hofmarkt 
Kammerberg refp. der neue Herr Gutskau⸗ 
fer feine weitere Rede und Antwort zu geben 
ſchuldig ſeyn fol. 
Den 16. September 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Freyfing. 
Groſch, Landrichter. 


Stedbrief ’ 


Johann, Martin, Joſeph und Chris 
ſtian Stiegler, f. g. Forſterguütlers- Söhne 
von Rommeg , haben ſich eines Diebſtahls⸗-Ver⸗ 
gebens auf der Mühle zu Feilubach ſchuldig 
gemacht, und find mach der That flüchtig ges 
gangen. 

Sobann Stiegler ift ungefähr 30 Jahre 
alt, mißt 5 Schuh 10 Zoll, hat einen großen 
runden Kopf, ein länglichtes Geſicht, duntels 
braune Haare, länglichte Nafe und aufgewor: 
fene Lippen. 

Joſeph Stiegler ift 28 Jahre alt, mit 
5 Schuhe 8 Zoll, hat ein volles rundes Geſicht, 
lihebraune Haare und graue Augen; Wahr: 
fibeinlih trugen beyde bey ihrer Entweichung 
Bauernkleidung. . 

Martin Stiegler iſt Soldat bes ıÖten 
Linten- Infanterie:Regimentsd in Ingolſtadt, und 
Ehriftiam der jüngfte von ven Brüdern. 

Man erfucht fämmtliche K. Polizeybehdrden, 
auf die Enrflohenem forgfältige Spaͤhe anzuord: 
- — aufgreifen, und hierher liefern 
zu laffen, 

Den 16, September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haludl, Landrichrer. 
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Baierifches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





CXXXX. Stuͤck. München den 2. October 1822. 





Amtliche Artikel, 


(Das diefjährige Eentrals Landwirthſchafts⸗Feſt 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


. 
Das nächftebend allerhbchite Reſcript vom 
94. September d. J., Über die dieß jaͤhrige Feyer 
des Ceutral- Landfchaftöfeites resp. deſſelben 
Verlegung auf den 13ten Detober wird zur 
allgemeinen Kenntniß gebradt. 

Minchen den 25. September 1822. 
Koön.Baler. Regierung desIſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director— 
Röſch, Seecr. 


Damit Selne Majeſtaͤt der Koͤnig 


dem dießjaͤhrigen Central Landwirthſchafts feſte 


in Allerhoͤchſt eigener Perſon beywohnen koͤn⸗ 
nen, iſt die Verlegung des Begehungstages 
vom Öten auf den 15ten October erforder⸗ 
li, an welch letzterem Tage fodann Allerhöchit: 
dieſelbe das beſagte Feſt mir Ihrer Gegenwart 





verherrlihen, und hierdurch Ihren treuen Ans 
terthanen einen neuerlichen Beweis landesvaͤter⸗ 
liher Theilnahme an diefer auf das Wohl der 
Nation fo einflußreichen Anftalt geben werden. 
"Dad General s Comire des landwirthfchafts 
lichen Vereins wird ‚fi daher beeilen, biefe 
Abänderung in den bffentlichen Blättern bekannt 
zu machen, wobey demfelben zugleich erdffnet 
wird, daß fämmeliche Regierungen von diefer 
Verlegung zu dem Ende bereits in Kennmiß 
gefet worden feyen, um auch ihrerſeits bie 


Bekanntmachuug hiervon in den Kreis s Iutellis 


genz= dann fonftig geeigneten N fchleus 
nigft zu verfilgen. 
München den 24. Eeptember 1822, 
An 
das General: Comite des landwirth— 


ſchaftlichen Vereins in Münden alfo 
ergangen, 


(Das dieflährlge Central - Landwirthfäaftsfeft bes 
treffend. ) 2 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Nachtraͤglich zu der unterm 25. dieß im 

rubricirten Berreffe ergangenen Ausjchreibung 
(52) 
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wird hlerdurch befaunt gemacht, daß ber auf 
ben 7. October ausgeſchriebene Viehmarkt dieß⸗ 
mal am 14ßten Dctober, fohin am Mons 
tage nad dem Hefte abgehalten werde. 
München ben 30. September 1822. 
Koͤn. Baier. RegierungdesFfarfreifes. 


Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des KR. Kegierungs: Präfidenten, 
v. Hofftetten, — 
Roͤſch, Ser, 


(Die Vertheilung k. €. oſerreichiſche r nactraglicheee —— 


Verpflegskoſtengelder von 1945 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
In Gemaͤßheit allerhochſter Eutſchließung 
des Koͤnigl. Staats miniſteriums des Innern vom 


en 
732 


15. Auguſt d. J.. wird bie nachſtehende Repartition 
derjenigen 11 fl. 114 kr., welche an der weitern 
Ab ſchlags zahluug von Seite des dfterreichifchen 
Hofes pr. 1213 fl. Gefammtfumme den Is 
kreis," nachtraͤglich für die Periode 1845 be 
treffen, Hiermit zur Öffentlichen Keuntniß ges 
bracht. 


München ben 20. September 1822. 
Km. Baier. Regierungbesffarkreifes, 
Kammer beö Innern, 

9. Widder, Präfivent, 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Se. 


Repyartition 
Ueber die vermög allechöchften Reſcripts vom 15. Auguft 1822 bey der Koͤnigl. Staats: 
fhuldentifgungs = Commiffion angewiefene äfterreichifche waßpteägliche — 
Vergütung für 18'645 von Eilf Gulden 115 Kreuzer, 


Dffirieröportionen | 
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"(Die Erledigung des Ehelienefchund zu Nen⸗ 
fahrn betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Durch die Verſetzung des Schulbeneficiaten 
Mar Gausrab zu Neufahrn, fam das 
dortige Schulbenefiium in Erledigung, welches 
in der Pfarrey Eching, im, Landgerichte und 
Decanate Freyſing und in dem Erzbisthum 
Münden » Frepfing liegt. 
1. Erträgniffe desſelben: — 
. 4) Zuſchuß aus ber Staatscaſſe wegen Man⸗ 
gels der Congrua bisher. 100 fl. — Ei. 
'2) von geflifteten Gapitalien bey der Kbnigl. 
Staatsfhulden: Tilgungscaffe ad 600 fl. 
ahkProc jaͤhrlich . sc Wu — ke 
3) Aus Realitäten: 
a) Wohnungsanfhlag + 20 1 — 5 
b) Ackerpachtung.... His—a 





ce) Wiefen - Ertrag 0... 18: — 5: 
‚2 Garten — .. 1:30 x 
f 83 fl, 30 fr 

N Aus echten: . .. eh 
#) Grumdherrliche Stift + HfL.50 Fr 


b) grundherrliche:@ilt5 Schäfl. 

Haber „een 0. VO 2 —: 
©) Laudemlen x 0. 0. 1:30» 
d) Zehentad srelvon dem Dorfe . 

Vierholzen nah der Vers | 

yaıtung vom Jahre 1822. 68 u 43 = 


. 100f. 3 kr. 
5) Aus bezahlten ‚Dienfiverrichtungen : 
a) gefliftete Jahrräge., 5. 4 dh 54 fr. 
b) Stolle resp. lediglich Meßb⸗⸗⸗ 
fipendien 0 0 1 Hl — ⸗ 


ö 19 fl 54 fr, 
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06) Nebenbezuͤge an: 
a) geſtifteten Kirchenzehent 25fl. 30 fr, 
b) Aus Schulwirfen . » 2 =: —s 
e) Schulgeld circa „ .. :—; 
d) SchulyoE . » 2 2 2 1 :-—; 


— * 
107 fl. 30 kr. 
Zuſammen 436 fl. 567 kr. 
N. Laſten desſelben: 
a) Pafivzinfe ..... —-f.2ıfm 
b) Perfonal » Auflagen, Brands, 
aſſecurranz, Repraturen . 25 : is 


c) Die Haltung des Schulade 
ſtanten durfte in Auſpruch 
nehmen obige . . . 107 2.30 s 


Summa ber Laften ; 132 “ 1321.51 m 
verbleibt fohin reiner Ertrag 302 fl. Or, 

. Bewerber haben ſich bierum bitten 4 Mos 
* unter Vorlage der verfiheiftömäßigen Zeug⸗ 
niſſe hierorts zu melden, 

Muͤnchen den 26. September 1822, 
Kön.DBaier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Junerm 
v. Widder, Praͤſident. 

v. Doikeiten, Director, 


Miller, Ser 
— — — — 


| Dienjtes Notizen. 








t 








Seine Majeſtaͤt der König haben am 
16. September diefed Jahres, den zweyten Kreis: 
und Stadtgerichtö s Director zu Muͤnchen, Aus 
guft Grafen von Rechberg zum Oberappellar 
tions-Gerichtörach zu befdrdern ; — den Rath 
bed Appellations⸗Gerichts im Obermainkreife, 
Grafen Anton von Lerchenfeld, auf fein Ges 
ſuch in gleicher Eigenfchaft in den Iſarkreis zu 
verfegen; dann zu Nähen bey den Kreis⸗ und 
Stadtgerichten erfter Elaffe, und zwar zu Milırs 
hen, den dermaligen Krels⸗ und Stadtgerichts⸗ 

(2*) 


’ 
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Rath in Fürth, Joſeph Seuffert, — zu 
Regensburg, den eriten Affeflor des Langerichts 
Miesbach, Chriftiaon Rach zu befordern; — 
zu Räthen bey den Kreis und Stabdtgerichten 
zweyter Elaffe, und zwar zu Amberg, bem bers 
maligen Kreis⸗ und Stadtgerichts-Rath, Jo: 
ſeph Seelus in Landshut; — zu Erlangen, 
den Kreis: unb Etadtgerichtd-Protocolliften in 
München, Ferdinand Schwertfellner; — 
zu Fuͤrth, den Landgerichts » Aifeffor in Landes 
but, Johann Nepomuf Freyherrn von Riede⸗ 
ver; — zu Kempten und Laudshut, dem Kreids 
und Stabtgerichtö s Protocolliten in München, 
Johann Baptift Baumgärtner, den Aflefs 
for daſelbſt, Ygnag Perner; — zu Aſſeſſo⸗ 
sen bey dem Kreis⸗ und Gtadtgericht in Muͤn⸗ 
hen, den Kreis⸗ und Stadtgerichts » Protes 
eolliften- daſelbſt, Mar Mehm; — in Wärzburg, 
den Kreis⸗ und Gtadtgerichtd s Protocolliften zu 
München, Eajetan Steher; — in Aſchaf⸗ 
fenburg und in Schweinfurt, die Acceffiften des 
Appellationusgerichts für dem Iſarkreis, Georg 
Freyherr von Tautphäus und Edmund Zink; 
— ferner die Appellationdgerichts » Acceifiiten, 
Rudolph von Schneeweis zu Minden, Paul 
Winfler, und Georg HdLzT zu Amberg, zu 
Protocolliften des Kreis» und Stadtgerichts in 
Münden zu ernennen. geruhet. 


Vermoͤge Beſchluſſes der Königl. Regieruhp 
bes Iſarkreiſes, Kammer des Sunern, ddo. 20, 
September d. J., ift die Schullehrers und Ors 
ganiften » Stelle zu Oberwangau, dem Schul: 
prooifor Alois Blerfch zu Freyfing, — 
riſch uͤbertragen worden. 


Seine Koͤnigl. Maieſtaͤt haben unterm 
21. September d. J., die Pfarren zu Tettens 


sied, Randgerichtö Alchach, dem bisperigen Pfars 
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zer zu. Oberweickertoͤhofen, Landgerichts Dachau, 
Priefter Paul Deman verliehen. 

Seine Majeftät der König haben vers 
mdg allerhbchiter Entichließung vom 23. Sept. 
d. J. das technifche Mitglied der biefigen Baus 
commiffion, Joh. Nepom. Schbnauer, bey 
ber Reglerung des Obermainkreiſes, Kammer 
des Innern, zu Secretariate: und Rechnungss 
Geſchaͤften, auh in Baus und deonomifchen 
Angelegenheiten mit feinem bisherigen Gehalte 
verwenden‘ zu laffeır befchlofien, . 


 Ym2 Sept. d. J. haben Seine Koͤnigl. 
Majeftär die Pfarren zu Aufkirchen am Wurm: 
fee, Landgerichts Starnberg, dem bisherigen 
Sculbeneficiaten zu Tölz, Priefler Georg Ans 
ton Falk zu verleipen gerubet, E 
Vermoͤg Beſchlußes der Kduigl. Regierung 
des Iſarkrelſes, Kammer des Innern, vom 
24. Sept. iſt die Schullehrer- und Cantors⸗ 
Stelle zu pippinsried, dem Schulproviſor Jo⸗ 
hann Baptiſt Schrohl daſelbſt uͤbertragen, 
und auf die Praͤſentation des Kdnigl. Kämmer 
rers/ Grafen von Hundt zu Unterweilertöhos 
fen, der Lehrgebilfe Franz Diggruber zu 
Mihlvorf als Schullehrer, Eanter und Drgas 
niſt zu Unterweikershofen ermdnntz - 
dann bie Wahl des vormaligen Reviſions⸗ 
Aſſiſtenten, Georg Sch aͤfffler zum Marktſchrei⸗ 
ber von Geißenfeld, in — Eig enſchaft 
beſtaͤtiget worden. | 


En m nn men nun anne nn nun nn nn 2 
Bekanntmachungen. 
— — — 


Niet Webet' ſchen kKanbfrämers > - Khhter 11 
KCraunſtein betseffend-), - 

Auf Anſuchen der Weber'fchen Randfrk: 

merd+ Eijeleute vom Traunfteln werden ihre bey: 

den Tochter Unna und Creszeutla Weber 
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mit · dem Anhänge bier außgefchrieben, daß bie 
eltern derſelben beym Amte erflärten, für fie 
nichts mehr bezahlen zu wollen, es mögen bie 
son dieſen Weibeperfonen herruͤhrenden, auf 
bie Weberfchen Eheleute lautenden Horderuns 
gen aus was immer für einen Gefchäft ober 


Titl entfprungen ſeyn; welche Erklärung zu. 


Jedermanns Warnung dienen mag, fi mit 

den Weber’fchen Töchtern durchaus in was 
immer für einen Verkehr zu ſetzen. 
Den 24. September 18%. 

Kdnigl. 8. Landgericht Traunftefm. 
Wintrich, Landrichter. 





E urs 
der Baierifhen Staatspaplere 
Augsburg den 26. September 1822. 










© 1,144 Selb, 
Dbligationen a 40/6 88 
ditto a 500 983 
Lands Anlegen + + 99 
Hypothek⸗ Anweiſ. 99% 
gott: Loofe A-Dasofo 1034 


ditoE-M A40f' 
ditto underzimdliche | 


Verfieigerungem 


Zur Folge gmädigfter Entfchließfung der Kbn. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, ddo. 9. März I. 38. werben die in hiefi 
ger Stadt auf dem a ſich — 
chen Gebaͤude: 

a) der Probſteyhof von St. Andrä, 
b) der Dechanthof von St, Andrä, ober 
Stodmalrhef, 
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) der Canonicus Wernerhof nebſt den dazu 
gehdrigen Gärten, nach den Beſtimmun—⸗ 
gen in der allerhoͤchſten Verordnung vom 
30. Septemb. 1811, als Staatsrealitaͤten 
vorbehaltlich der Genehmigung verkauft. 

Der Verkauf geſchieht Mondtag den 
hten November I. Is. im Locale des unter⸗ 
zeichneten Rentamtes Morgens 9 Uhr, und wird 
das Protocoll mit dem Glockenſchlage 12 Uhr 
geichlofien. 

Kaufsliebhaber werben daher mit dem Bey: 
fügen eingeladen, daß die. obigen Gebäude an 
Ort und Stelle befichtiget, und die näheren 
Aufſchluͤße bey dem dießfeirigen Rentamte ers 
holt werden koͤnnen. 

Fremde und dießfeitd nicht Bekannte haben 
fi durch Zeugnifje über Vermögen und kens 
nıund legal ausjumeifen. 

Den 26, September 1822. 


Konigl, B. Rentamt Brepfing. 
(3) 1. Grünberger, Rentamtsverweſer. 


Die drarialifche Deconomie Stoffeöberg, 
ein gany arrondirter Eompler von 


4 Tagw, Garten, 
16 » Meder, % 
124 9» Wieſen und Nengern, 
223 » Mal, 


nebft den ‚angemeffenen Deconomie : Gebäuden 
ſammt Vieh und Fahrniß wird nach den Bes 
flimmungen der Verordnung vom 30. Septems 
ber 1811, Rggsbl. 1811. ©. 1578 veraͤußert. 

Diefe Desohomie liegt eine Stunde von Landes 
berg nahe an der Straße nach Buchloe. 

Die Verftelgerung gefchieht auf dem Gtofr 
fesberg felbft am 28ten October d. J. Wer 
biefes Gut befichtigen, und dad Nähere der’ 
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Kaufsbedingniffe erfahren will, kann fich beym 
unterzeichneten Amte melden. 
Den 9. September 1822. 

Königl. Baier. Rentamt Landsberg, 
als befondere Verwaltung der Mals 
thefer Realitäten zu Landöberg. 

(3) 3. v. Ötefenelli, Rentbeamter, 





Auf Andringen ber Ereditoren werden die 


Realitäten des verlebten Koͤnigl. Kreis und 
Stadtgerichtd s Protocolliften, Kranz de Paula 
Rauchenfteiner babier, am Mittwoch den 
30ten Detober, Vormittags 9 Uhr an den 
Meiftbietenden salva ratificatione verfteigert. 
Die Realitäten beftehen aus folgenden: 


A. 

Aus ber Effigfabrife mit Wohnhaus, Bins 
derey, Stallung, Remiffen mit guter Einplau⸗ 
fung vor dem Sendlingerrhor in ber Ludwigs⸗ 
vorſtadt Nro. 19. 


Hierbey Befindet ſich ein ſchoͤner Garten 
mis einem Flaͤcheuraum von 13,500 OD) Schus 
ben, und ein eultivirter Unger mit einem Flaͤ⸗ 
chenraum von 63,204 OD Schuhen mit Bäumen 
bepflanzt. 


C. 

Aus der folid gebauten ——— in der 
Damenſtiftsgaſſe Nro. 1151, welche fir ſich 
erſteigert werden kann. Dieſe Realitaͤten wird 
auf Verlangen der Maſſecurator Franz zur 
vorzeigen, 

" Kaufsluftige wollen fich mit Tegalen Zeugs 
niffen über ihr — und * Leumund 
elufinden. 

Den 13. September 1822; - 

RB. Kreise u. Stadtgericht Dinden. 
v. Gerngroß, Director. 


(8) 2. Zeillen - 
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Dad der Sant umterflellte Anweſen Franz 
Kaver und Anton Marbachers dahier, wird 
anf geftellten Antrag der Gläubiger zum oͤffent⸗ 
lichen Verkaufe gebracht, und zur Erzwedung 
deefelben auf den i5ten Dctober ein Ters 
min zur Steigerung anberaumt. 

Kauförwerber, welchen man hiermit bemerkt, 
daß die Behaufung auf dem Hauptplage gele⸗ 
gen, drey Stockwerk hoch und durchaus mit 
Badfteinen gemauert ift, auch einen Heinen 
Garten im Hintergrande befigt, haben ſich am 
genannten Tage von Morgens 9 bis 12 Uhr ein» 
zufinden, und unter Vorlage ihrer Reumundse: 
und. Bermdgensansweifungen ihre Anbote zu 
Prorocoll zu geben, wobey man bdiefelben von 
den übrigen Verhältniffen in Kenntniß fegen 
wird, 

Den 23. September. 1822. - 
Kbnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Da bep der zum bffentlichen Verlaufe des 
Blafiguts zu Hausmering, unterm 15. April h. J. 
angeſetzt gewefenen Tagesfahrt ein annehmba- 
rer Käufer nicht erfchienen ift, fo wird viefes 
Anweſen pr. einen ganzen Hof neuerdings 
ausgeboten, und zu deſſen Licitisung.dber 14te 


Detober h. J. feſtgeſetzt. 


Kanfsliebhaber. ‚haben fich an diefem Tage 
im biefigen Amtslocale einzufinden, und wer⸗ 
den in Hinficht der Beſtandtheile dieſes Guts 


auf den heurigen Correfpondenten son umd für 


Deutſchland Nro. 8., und die Ai Bay 
ſche Zeitung Beil, 7. verwiefen,. 
Den 18. September 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter,. 
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Joſeph Reitberger und beffen Eheweib 
Urfula, Befiger des ſ. g. Gallibauernhofes zu 
Ehrenberg d. G., wuͤnſchen ihr ganzes Auwe⸗ 
fen unter gerichtlicher Leitung aus freyer Hand 
zu verfaufen, 

Dasſelbe befteht aus einem Wohnhaufe mit 
den ndthigen Deconomie-Gebäuden aus 81 Tagw. 
Acker-4 Tagw. 48 Decim. Wied: und aus 14 
Tagw. 77 Decim. Holzgruͤnden. 

Der Hauptcompler.diefes Hofes iſt mit Aus⸗ 
nahme einiger ludeigenen Grinde frepftiftig 

grundbar zum K. Reutamte Pfaffenhofen, 
Kaufsliebhaber koͤnnen ihre Kaufsanbote bey 
dem unterzeichneten Landgerichte zu Protocoll 
geben. 

Den 18, September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 

Haind|, Landrichter. 





Der den Relicten des vormaligen Königl. 


Poſtſtallmelſters Johann Gruner in Mins - 


hen, gehörige Buchhof, wird hiermit zur Bes 
friedigung ihrer Gläubiger dem Öffentlichen Ver⸗ 
kaufe auögeftellt, 


Es liegt derfelbe an der Landſtraße von 
Minden nach Weilpeim, 54 Stunden von dort 
und 3 Stunde von Starnberg entfernt, und bes 
ſteht aus einem ganzen Bauernhof, einer Bräues 
sen, ſammt Schenfe und Branbweinbreunerep, 
und ed war damit zeither eine perfönliche Trais 
teurfchaft verbunden. Much iſt ein Zlegelſtadel 
vorhanden. 


‚ Der Compler iſt vollkommen geſchloſſen, und 
die Gebaͤude enthalten den geraͤumigſten Gelaß 
zum Betrieb des Feldbaues und der Gewerbe. 

Nach dermaliger, noch erweiterungs faͤhlger 
Einrichtung konnen bey der Braͤuſtaͤtte jährlich 


x 


— 
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5000 Eimer Bier eingefotten, und fehr bequem 


verfchloffen werden. 


Bon befonderem Werthe find auch bie Wals 
dungen, welche meiftens aus Buchenholz bes 
ftehen. - 
Die einzefnen Beſtandtheile des Buchen: 
bofes find: 

A. An Gebäuden: Schaͤtzungswerth, 
a) das Wohnhaus . . . 6500 fl. — kr. 
b) » Braͤuhaus 20600— 
c) ber Gedreidſtadel... 3200 + — 
d) das Nebengebäude dermal 

Pferdſtall 2000 1 — ⸗ 
e) die Pferdſtallung... 1200 ss 
f) das Walch und Backhaus 


+ + * * ’ 


vefp. Material. . 2 2 0:—n 
g) die Wagenremiß . 2 202 —s 
h) das DBrandweinhäust reſp. 
Material ee vr 20 ⸗—⸗ 
i) die Einfaſſungsplanke Hua ⸗ 


k) der Sommerkeller. . . 1500 5 — + 
1) des Ziegelſtadel mir Wohs 
nung dann Rehmgrube und 
bendthigten Raum um die 
Ziegelftätte herum vom 3 
und veip. 1 Zagw. . .„ 100 2 —» 
— ——— — 


J Summe 186534 fl. — fr, 
B. Die Braͤuereygerechtigkeit of.— Er. 


die Bräuhauseinrichtung und 
das Juventarium 4 088 sms 





Summa .. 
C: An Gründen; 

2 Tagw. 42 Decim. K.Nro, 1 179. 
ber Gemüßgarten nebſt Hof; 
raum, dann Krautgarten Nro. 
1188 b. 100 ss 


Ze Er en 


* 
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1 Tagw. 84 Dee. Backhausgarten 
Mro. 1180. 

7.» 11 » Baumgarten 
Mre. 1181. 


41 Lagw. 37 Dei. an Gärten. 


Die benden letztern Gärten bies 
nen ale Wieien, find zwenmäs 
dig und gehören zur Bten Bo⸗ 


O3 fl. — Fr 
508 =: — > 





nitaͤts⸗ Elaffe. 
Summa . 501 fl. — fr, 
4 
5 Tagw. 57 Dec. das Ziegel: 
. — feld N.1187. 2806 fl. — fr, 
22- » 60 ».dasReld bey 


der Lachen P.1121. 566 = — s 


74 » bad Ohrlefeld 
Nro. 1212. 


IE RB WRHESERRSEHRFER 
151 Zaymw. g1 Dec. an Feldern, 


Saͤmmtliche Weder flehen in 
der 4. u. 5 Bon. 2 Cl. — 


. 4387 fl. — ir. 


35 .» 
| 1016: — ⸗ 





- &umma 
1 Tgw. 80 Dee. die Wiefe hinterm, 
Kniebies N.1225. 37 fl. — Tr. 
» 09 » die Wiefe hinterm 
Froͤtz NR.1188. 680 = — # 
Diefe find einmädig, gehdren zur 
2. Bon.sEl,, find aber leicht 
zu cultiviren. 


m 
69 Tgw. 79 Der. an Wiefen. 


67 





Summe . 


7 Tgw. 21 Dec. der Gemeinde: 
theil N.1226. 72fl. 8. — hl. 

9 » 17 » das Eichen⸗ 
hoͤlzl N 1224. 208 » 


717 fl. — fr, 


Be 4 


102 » 50 »der Schloß⸗ ; 
bergM. 1100. 8820 » 52 = 5 + 
47 9 » den Birfls j 


HEN. 1189, A477 :80% Te 
U ——_—_ —— 
105 Tgw. 84 Dec. an Waldungen. 


Er  —_— — — _ —_ _— — | 
Summa . Ob584fl. 40 fr. 
Werth des ganzen Buchhofs . 35331 » 40 » 
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Diefer Gutdcompler nehbrt zum Steuer 
Diftrier Percha, ift mittels Abldfung des Ober⸗ 
eigenthums zum Rentamt Starnberg bodenzins 
fig, dakin auch Fein umd großzchentbar und 
zum Koͤnigl. Landgerichte Staruberg juriödies 
tione bar. 

Die darauf ruhenden jaͤhrlichen Präftationen, 
ohne Gewerbfteuer und Gemeindedienfte find: 

a) Scharwerfgeld . . . 6f.— kr. —pf. 

by Zapb oe 0 0. . 
ec) Enfü x». 0.6810 12 
d) Gilt: 
Weisen 1Schäfl.2 Mb. 2 Bierl. 24 S;tl, 
Sm . 3» 5br— nn in 
Geften 1 » 2» 2» 2!» 
Haber 4A» 2» 3m 25» 

Zu bemerken iſt, daß der oben aufgeführte 
K. Nro. 1168. zur Kirche Percha ohne Gerechs 
tigkeit grundbar ift, umd jährlich 10 fr. 3 bi. 
Stift bezahlt. 

Das Holz Nro. 1226. iſt ludeigen. 

Die gerichtliche Verſteigerung dieſes Vawe⸗ 
ſens fol nun im Ganzen oder Theilweiſe, ie 
nachdem fich Käufer finden in loco Buchhof, 
am Commiffiond: Tage Mondtag den Ilren 
November 1822, Vormittags y Uhr vor fi 
geben, wozu Kaufsluftige eingeladen werden, 

Don ihnen haben ſich die Gerichrsunbefanns 
tem durch Tegales Zeuaniß über ihre Zahlungs⸗ 
fäbigfeit, und ihrem Leumund auszuweiſen, und 
übrigens gefchiebt der Zufchlag an jenem Zage 
Mittags 12 Uhr, unter vorbehaltener Genehmis 
gung der Jutereſſeuten. 

Zugleich wird auch bemerft, daf mit dem 
Gute die bendrbigten Fnventarienftüde zur Des 
conomiefuͤhrung, welche jedoch bejonder& abzus 
Idien find, auf Verlangen abgegeben werben 
konnen, und daß ſowohl ber Buchhof, als das 


ls —⸗ 


Zarationd s Inftrument bdaräber zur Einfiht Baron Imsland, 
offen ſteht. Thurnbauer, 


Den 14. September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Starnberg 
(3) 1. LEelendecker, Landrichter. 


Auf dem Wege der Execution wird gemaͤß 


landgerichtlicher Verfuͤgung vom 5. dieß, das 


Anweſen des Beno Eberl, Nußer von Geor⸗ 


genſchwimbach, dem gerichtlichen Verkaufe unters j 


ſtellt, und man hat zu biefem Behufe auf 
den 14ten October Vormittag von 9 bis 12 
Uhr eine Tagesfahrt anberaumt. 
Diefes Anmwefen befteht: 
a) Aus dem Wohngebäude, Nebengebäuben, 
Hofraum, und Garten mit O Tgmw. 72 Dec. 
b) Aus Aeckern mit . . 51» 05 » 


e) Aus Wifn » » +. 3» 1760 » 
d) Uu HE 9»... 3109 * 
©) Aus einer Dedbung mit 1» 00 » 


Leibrechtig zum Damenflifte Et. Veit in 
Neumarkt, ruhen auf bemfelben folgende Ab⸗ 
gaben: 

a) zum Königl, Rentamte Vilsbiburg 
4 fl. 51 fr. 1 hl, Grundftener: Eymplum, 
3-—⸗—⸗ orbinär Scharweitgeld, 

—⸗ z30⸗— ⸗ Jagd nn» 
1 Megen Zutterhaber. 
b) zum Damenftift St. Veit in Neu⸗ 


marft: 
12 fl. Stift. 
Küuͤchendienſt: 
100 Eier, 


A Pf. Schmalz, 
8 Hehnen, 
2 Bänfe. 
Den Zehent bezieht zu: 
3 die Pfarrey Frontenhauſen, 


Drolleneder. 
Den Blutzehend und 4 fr. Kuͤhzius bezleht 

ebenfalls die Pfarrey Erontenhaufen. 
Kaufsluftige werden auf obigen Tage vors 

geladen, und ‚haben fich über Leumund und Vers 

moͤgen durch gerichtliche Zeugniffe auszuweifen, 
Den 5. September 1822. 

König. B. Landgericht Vilsbiburg. 

Kuttner, LZandrichter, 


Das Zimmermeifter = Anmwefen im hiefigen 
Markte Grafing, wird aus freyer Hand vers 
kanft. Es beficht aus einem ganz gemanerten 
Wohnhaufe mit daranftoßenden Wärzgärtl, dann 
einigen Tagwerken Feld» und Holzgründen, 

Kaufsliebhaber wollen ſich bey unterzeichnes 
tem Magiftrate melden. 

Den 25. September 1822, 
Magiftrat des K. Markts Grafing, 
Gaißer, Buͤrgermeiſter. 


KO 1. Imhof, Marktſchr 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


- Das Königl, Kreis s und Stabtgericht Muͤn⸗ 
hen hat in dem Schuldenwefen des koͤnigl. Raths 
und Eentrals Eaffiers, Johanu Elias Sten⸗ 
gel, durch Entfchließung ‚vom 20. Auguſt d. J. 
ben Univerfal» Eoncurs erfannt, 

Es werben baher die geſetzlichen Edictötage, 
nämlih: 
1 Zur Anmeldung ber Forderungen und des 
sen gebdrigen Nachweifung, auf Dienss 
— . tag ben 23ten Detober d. J. 
U. Zur Borbringung ber Einreben gegen bie 
(55) 


TAT Ä 
angemeldeten Forderungen auf Donners⸗ 
tag den Aten November d. 7. 


111. Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie ' 


Meplif auf Freytag den 29ten De 

cember db. J., und für die Duplik auf 

Samstag den 4ten Jänner 1823, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und bierzu 
fänımtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlih unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 


erſten Edictstage die Außfchließung der Forbes 
zung pon ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an ben übrigen Edictöragen aber 
die Ausihließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch: 
maligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergebeu. 
.. Den 10. September 1822. 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngro * Director. 

(3) 2. Dr. Mehn. 

Morica Frimm er, Brandweinerstochter von 
hier, ſtarb im Monate April heurigen Jahres im 
ledigen Stande mit Hinterlaſſung eines Teſta⸗ 
mentes, worin fie ihren Stiefvater, Johann 
Greilinger, als Univerfalerben eingeſetzt hat, 
und welches von den naͤchſten Verwandten vaͤ⸗ 
terliher Seite bereitd anerfannt ift. J 

Da nun deren naͤchſte Verwandte von muͤt⸗ 
terlicher Seite bisher nicht ausgeforſcht werden 
konunten, fo werden alle diejenigen, welche aus 
dem Titel eines Erbrechtes an dieſe Verlaffene 
(haft einen Anſpruch zu machen haben, hier 
durch aufgefordert, binnen 30 Tagen gerfldrlis 
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cher Friſt ſich dießſeltz zu melden, und ihre 
Rechte geltend zu machen, widrigenfalls das 
Teſtament als anerkannt angenommen, und das⸗ 
felbetzum Vollzuge gebracht werden würde, 

Zugleich wird bemerft, daß der Vater ber 
Defunctin Johann Evangelift Frimmer, von 
Vellah, Kdnigl. Landgerichts Miesbach gebür- 
tig, die Mutter Carolina aber eine Brandweins 
brenner = Tochter und gebohrne Maierwal: 
ter von bier gewefen ſeyen. 

Den 17. September 1822. 
K. B. Kreis- u. Stadtgeriht Münden, 

v. Gerngroß, Director, 

Kiſtenfeger. 





Johann Baptiſt Widmann, geweſener 
Fourier des Königl. Boler, Artillerle⸗ und Urs 
mees Zubrwefens » Bataillon, gebärtig aus der 
biefigen Vorſtadt Au, wird ſeit dem ruffijchen 
Feldzuge im Jahre 1812 vermißr, und dürfte 
nad) vorliegenden Erfayrungen fehr wahrſchein— 
Ip bey dem Brande bes Staͤdtchens Miches 
liski in Popien feinen Tod gefunden haben. 

Derjilbe oder feine rechtmäßigen Leibes-Er⸗ 
ben werden aufgefordert, fi) binnen 6 Monas 
tem bierorts zu melden, auflerdem man fein 
Vermogen an feine hiefigen Erben gegen Cau⸗ 
tion aushändigen wird. | 

Den 24. September 1822. 

KB. Kreis: u. Stadtgeriht München. 
v. — Director. 
.-, Dr. Mehn. 





Dan bat in Schuldwefen ber Nablerswittwe 
Appolonia Kindler dahier, auf deren Fufolvenzs 
Erklärung — Edictstage beftimmt. 
naͤmlich: 

1. Zur Unmeldung ber Forderungen und bereag 


149 730 


gehbrigen Nachweifung auf Montagden Aufenthalt Nachricht zu geben, außer deſſen Ignaj 
—uten October h. J. Rafler, nach Umfluß dieſes Termines für vers 
I. Zur Vorbringung der Einreden gegen die ſchollen erflärt, und fein Bermdgen an die nächfte 
F augemeldeten Forderungen auf Donners⸗ Verwandte gegen Caution verabfolgt werden 
tag den 14ten November b. J. wiirde. Den 12. September 1822. 
111. Zur Schlußverhandlung, und zwar für Kdnigl.B. Landgericht Landsberg. 
die Replik auf Freytag den Zyten Luzzeuberger, Landrichter. 
November und fuͤr die Duplik auf — — 


Zreyt as ben 13ten December h. J. Sebaſtian Apfelkammer, Eſſigſieder das 
jebesmahl Morgens Uhr feſtgeſetzt, und hlerzu hier, hat zum Behufe feiner Amwefensibergabe 
ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger det Gemein, um Cinleitung einer girlichen Nachlaß⸗ ‚und 
ſchuldneriun hlemit dffentlich unter deni Rechts⸗ Sriftenverhandlung gebeten. 
nachtheile vorgeladen, daß bas Nichterfcheinen Diefem Gefuche willfahrend, wird daher 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der For⸗ auf Freytag dem täten October d. J.— 
derungen von der gegenwärtigen Concurs maſſa, Vormittags 9 Uhr eine Tages fahrt angeſeht, 
das Nichter ſcheinen an den üßrigen Edictstagen zu welcher ſaͤmmtliche Creditoren des Schafen 
aber die Ausfchließung mit den dm denfelben Apfelkammer, mit dem Benfaße vorgeladen 
porzunehmenden Handlungen zur Bolge hat. ° erden, daß die ausbleibenden Gläubiger, in 

Zugleih werben diejenigen, welche irgend Falle eines zu Stande Fommenden Bergleiches 
etwas an bem Vermbgen ber Gemeinfchulonerinn bem Beſchluße der Mehrheit beygezählet wers 
in Handen haben, bey Vermeidung des ‚nach; den würde. 
maligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter dem Dei 15. Sreienfe iara. 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers „Khuigl.. 3. Kandäeti dt’ Khahdsberg.‘ } 
geben. - . Auggesiberger, Landrichter.. 
Den 12. September 1822. I Abe 
B. Kreisen. Stadrgericht Landshut. Re 
® 2 3.6. ben en. ehatz Abdetas Borken; :Untsoweersfehn von 
Haslach d. G., iſt ſchon mehr ald 30 Jahre 
von dem aͤlterlichen Anweſen entfernt, ohne 


Ignatz Rafler, Schmidſohn von Thal⸗ Waß blsher von feinem Aufenthalte etwas im 





ning, und Gemeiner des K. B. 11ten Liniens 
Anfanteries Regiments, iſt am 19, Det. 1812, 
bey Polozk in Rußland in Gefangenichaft geras 


Erfahrung gebracht worden. 
Auf Bitten feiner Inteſtats-Erben wird da⸗ 
ber gedachter Andreas Forſter, ober deſſen 


then, aus welcher er feit biefer Zeir nicht mehr rechtmäßige Descendenten aufgefordert, inuer⸗ 
zuric® gekehrt. Derfelbe oder feine allenfalls halb 6 Mapaten. ſich Hieroits zu ftellen, um 
vorhandenen Leibeserben werden hiermit vorgelas das älterlihe Erbgut mit 112 fl. 55 fr. in Ems 
den, binnen ſechs Monaten von ihren Leben oder pfang zu nehmen, wiprigenfalls daoſelbe dem 
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Inteſtat⸗ Erben gegen Cautlon verabfolgt wers 
den wuͤrde. 
Den 18, Eeptember 1822, 
Königl, B. Landgericht moredets . 
Graf, Landrichter. 


Simon H ngerl, Ertlbauersſohn von Gug⸗ 
genberg, Soldat des Koͤnigl. Baier. 1ten Linien⸗ 
Smfanterie s Reginients, wird feit dem ruſſiſchen 
Feldzuge (1812) vermißt. 

Auf Andringen ſeiner naͤchſten Anverwand: 
ten um Ausfolgung feines in 1200 fl. beftehens 
den Älterlihen Vermögens wird Simon Hinz 
gerl, oder deſſen allenfallfige Leibeserben, aufs 
gefordert, 

u binnen ſechs Monaten a dato 
son feinem Leben und Aufenthalte fihere Nach: 
sicht hierher zu geben. 

Den 7. September 1822. 
R.DB.Frepberrl.v. Fraunhofenſches Pa— 
trimonialgericht Altenfraunhofen, J 

im K. Landgerichte Vilsbiburg. 
(5) 2. Amberger, Gerichts halter. ee 


AmortifationssDerret, 


Der Vormund der minorennen 4 Zellingers 
* — — Sopann in re 


vw. 


*t mſe 
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keubacher zn Emskirchen, hat an den Sir 
tus Berthold zu Emölirchen am 23. Decems 
ber 1816, 


4) einen Ader, ber Leithacker genannt, von 
ungefähr 5 Morgen, 

2) 1 Morgen Ader im Prakenbach, 

und zwar erſteres Städ für 2650 fl. rhein. 

Kauffhilling und 6 Carolin Leihkauf und letz⸗ 

teres fiir 450 fl. Kauffchilling verkauft. 


Da nun das dem Scheken bacher aus 
gehändigte Kaufebriefd s Duplicar, als docu- 
mentum obligationis de acto Emskirchen 25. 
December und confirm. 14. Februar 1818 dem⸗ 
felben abhanden gefommen ift, und daher ges 
richtlich amortifirt werden muß; fo werden ale 
unbekannte Inhaber diefer Urfunde hiermit auf: 
gefordert, diefelbe binnen 6 Monaten, und läng: 
ſtens Dis zum 13. Februar 1825 um fo gewiſ⸗ 
fer dahier vor Gericht vorzumeifen, und ihre 
allenfallfigen Anſpruͤche baranf zu begründen, 
als widrigenfalls obengenannte Urtımde für 
frafılos erflärt werben wird, 

Den 2. Auguft 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Markt Erlbach. 
In Abweſenheit des K. Landrichters, 
(5) 2. Seiz, Civ. Adj. 
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Baieriſches 


densblatt 


Iſarkreis. 





XLI. Stuͤck. 


Amtliche Artikel. 





An - 
fämmtliche König. Polizey-Behbrden 
bed Iſarkreiſes. 


(Den proviforifhen Winterbierfag für 1835 bes 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N. bergeftellte Berechnung der in dem beys 
ben leßtverfloffenen Monaten beftanderien Durchs 
ſchnittpreiſe der Gerfte ergiebt gegen jene Preife, 
nach welchen der definitive Winterbierfag für 
18533 in der Ausſchreibung vom 8. Fänner d. J. 
zegulirt ward, fir den erften der dort gebils 
beten benden Diftricte eine Erhöhung von 1 fl. 
35 fr., für den zweyten von A0fr., und für 
den dristen von 20 Kreußern, 


Es har daher nah Tit. 1. Art. 24. und 25, 
der Verordnung dm 25. April 1811, der defis 
nitive MWinterbietfag des vorigen Jahres als 
proviſoriſcher Sag für das begonmene neue Sud⸗ 

- jahr fortzubeftehen, 


Muͤnchen den 9. Dctober 1822. 





In der Stadt München erhöht ſich jedoch 
die proviſoriſche Taxe des Winterbiers wegen 
des nunmehr eingetretenen Localauffchlags auf 


"vier Kreußer, 


Sämmtliche Königl. Polizey » Behörden ha: 
ben diefe Sagbeftimmung fofort allen Brauern 
und Wirthen ihrer Amtsbezirfe nach dem beftes 
henden Vorfchriften befannt zu machen, und 
auf deren genaue Einhaltung zu wachen. 


Die Einfendung der Berechnungen für die 
definitive Regulirung des Winterbierfages aber 
wird bis zum 10. December d. J. um fo fiches 
rer erwartet, als an jene Behörden, deren 
Berichte bis zu dieſem Tage noch nicht eingen 
laufen feyn werden, fofort Wartboten abgefens 
det werben follen. 


München den 8, Detober 1822, 


Kbn.Baier. Reglesungdesgfarkfreifes, 
Kammer des Innern. * 
In Abwefenheit des K. Regierungds Präfidenten, 


v. Hofſtetten, Director, . 
Roͤſch, Ser 


(54) 
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An 
fämmtliheKönigl. Poltzey⸗Behdrden 
des Iſarkreiſes. 

Die Sammlung für bie durch Brand Berungläd: 
‚5 ten von Deggenborf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Da die durch die dießjeitige Ausfchreibung 
vom 20. Yuguft, wegen bes Brandes zu Deg⸗ 
gendorf, für die hierdurch Verungluͤckten, 
bisher eingegangenen Benträge, nad) einer Ans 
zeige des Konigl. Landgerichts dafelbft vom 14 
dieſes, theils unbedeutend fich zeigten, theils 
auch von mehreren Gerichten gar nichts einlief, 
fo fieht man ſich veranlaßt, den Zwed jener 
Aus ſchreibung nochmals fämmtlichen Polizeys 
Stellen, und zwar mit ben weitern Bemer⸗ 
fen in Erinnerung bringen zu muͤſſen, als der 
Eintritt der rauhen Jahreszeit eine baldige 
menfchenfreundliche Huülfeleiftung für bie Ders 
unglüdten um fo dringender gemacht hat, 
Minden den 24. September 1822. 
Kön. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des K. Regierungs-Praͤſidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


 C@emeinuänige — fuͤr Bienen⸗ und Okt: 
baumzucht betreffend. 


Am Namen Seiner Maieftät des Königs 
Die beyden vom General: Comire des land: 
wirthfchaftlichen Vereins Hierfelbft im Jahre 


1814 veranlaßten, vorzüglich für Schulinſpec⸗ 


toren und Scullehrer bearbeiteten wohlfeilen 
Schriften: 
a) Kurzgefaßter Unterricht in ber practiſchen 
Bienenzucht, 
b) und kurzer practiſcher Unterricht in ve 
Obſtbaum zucht, 


4 
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welche fih Im Gentrals Schmbuͤcher⸗-Verlage 
babier befinden, haben eine ihrem inneren Wers 
tbe und ihrer Gemeinnügigteit entfprechende 
Abnahme bis jetzt nicht gefunden. 

Diefelben werben daher, vermbdge Auftrags 
des Kbnigl. Staatsminifteriums des Znnern, 
ddo. 20. September d. Is., als wegen Ihrer 
practifchen Richtung zur Veförderung der ges 
nannten landwirtbfchaftlichen Zweige vorzuͤglich 
geeignet, der allgemeinen Aufmerkſamkeit em: 
pfoblen. 

München ben 27. Eeptember 1822. 
Kdn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Inuerm 
Sn Abwefenpeit des K. Regierungs-Präfibenten, 

v. Hofſtetten, Director, 

Miller, Secr. 


(Die weitere Vertheilung oͤſterreichlſcher Truppeu⸗ 
————— von 1816 bis 1819 be⸗ 
effend 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Unter Bezug auf die im Aoten Städe des 
vorjährigen Kreis » Intelligenzbl. erhaltene Aus⸗ 
ſchreib. vom 30. Aug. v. J., wird hiermit auf 
den Grund alferhöchfter Entfchließung des Koͤn. 
Staatäminifteriums des Innern vom 21.0. Mts. 
die Repartition jener 107 fl. 32 fr., welche von 
der weitern k. k. dftrreichifchen Abſchlags-Zah⸗ 
fung für Truppen: Verpflegung von 1845 aus 
der Gefammtfumme von 885 fl. 533 kr., über 
die bereitd berichtigten 240 fl. 40% Fr., ' dem 
<farfreife zugewiefen wurden, nachftebend zur 
allgemeinen dffentlichen Kenntniß gebracht, 
Minden den 24. September, 1822, 
BEN RARBIENG des Iſarkreiſes. 
Sammer bes Junern. 
Zu Abwefenheit des K. Reglerungs-Präfidenten, 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 
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RNepartition 
Weber bie — allerhoͤchſtes Nefeript vom 21. Auguſt dieß Jahres von Seite Defterreich 
weiters erfolgte Truppen: Verpflegsfoften: Abjchlagszahlung angewiefene 107 fl. 32 fr. 
und der für den Iſarkreis betreffenden Summe ‚mit 885 fl. 553 fr. auf die Periode 
1816 bis 1819 unter Bezug ber Repartition und Ausſchreibung vom 30. Auguft 
vorigen Jahres. - | 


Nrus. Benennung ber Marfhämter., ———— 
as - | von 107 fl- 32 fr. 
; „ I et IM 

Eu ee ir ee 3* 
2 » Lund 0 0 0 0 00 nee, ng, + — — 
3 Landgericht Dadhau »- . 0 0 2 2 0 ee ern ee | — — 
u BE DE Sn —2 be Ste a 4 4 — 
5 »2 GGreyſing ce 000 re ee > I. m — 
te ee | 2 — 
TH» un een ee | 16 — 
u Mae — —_ 
9 | Be EN ee ee 1 9 _ 
10 Be ME a | * — 
11 |. =.» Pfaffenhofen. er hen ee 8 — 
12 » Reeichenhalt...... 5 — 
13 Be 18 — 
14 »Schonguu 8 — 
15 » X reg il | — 
16 » » Traunfein . ee ER a or | 8 _ 
71 » Irofiberg —— re al er ei 5 — 
BE. Bl ne | -'|- 
299 | .» .»- Wafebug. ... » a BE 52 
320, » » Melbim. 0. 000er. ——— ‚7 
a .»- m :MWebnfl - 2 0 0 0 0 0 0 eh. . | — * 
2 9 Wolfratshauſen. “en 2.00 L — 44——4 1 — 
| Summe . | 107 f. | 32.8. 
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(Die neue Drganifation bed Koͤnlgl. Geusbarme⸗ 
rie: Corps betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 
3ur Befeitigung der Anftände, welche fich in 
Folge der neuen Organifation des Gensbar: 
merie: Corps, hHinfichtlich der Eorrefpondenzen 
und der Suftanzen: Verhältniffe ergeben haben, 
werden in Gemäßheit Allerhöchiten Refcriptes 
v.24. Sept. d. J., nächitehende Beſtimmungen 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht: 

„Nachdem bie früher beftandenen brey Res 
»giond » Commandos aufgeldst find, fo hat 
»das Corps s Commando die unmittelbare 
wdienftlihe und deonomifche Aufficht über 
»die Compagnien zu führen, fo wie bemfels 


»ben auch das reglementmäßige Disciplinar⸗ 
„Verfahren, die Inſtruction der perfchiedens . 


»artigen Gefuche der Gensdgrmerie zur Pflicht 
gemacht ift. 

uIn Hinſicht ber Civil⸗ und Criminalrechts⸗ 
vſachen bildet das Corps » Commando bie 
serfte Inftanz, und ift dem in München bes 
»ftebenden Kdnigl. Militär »Appellations s Ges 
richte und resp. Divifions- Commando als 
vder Ilten Inſtanz untergeordnet. 


Die Eompagnie s Commandos, von un 
den acht Tage hierorts anzuzeigen, damit dab 
„ aufgenommene allgemeine Verzeichniß hiernach 
richtig geſtellt werde. Bey Zugaͤngen iſt jedes⸗ 


»das ite zu München, 

» 2te» Palau, 

3te » Megendburg, 
4te » Augsburg, 
5te » Ansbach, 
Öte » Bairentb, 
Tte » Mürzburg, 
‚Bte » Speyer, ' 


ws sus®“ ss 
Pe Be ee 


»» 


»feinen Sig hat, find, was den Sicherheitds 


”Dienft betrifft, durchaus in den Wirfungs: - 
wRreis der aufgelböten Legiond : Commandos 
'weingetreten. 


— 
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»Das NMamliche gilt, fo weit es bie veräus 
»derte Stellung bes Corps : Eommandos ges 
»ftatter, von ben übrigen Dienft : Berrichruns 
»gen ber Compagnie: Commando. 

Hiernah haben fich ſaͤmmtliche Behbrden im 

vorkommenden Fällen zu achten. — 

Münden den 1. October 1822. 


Kdn Baier. Regierung des Ffarfreifes, 
Kammer bes Innern. | 
Ju Abwefenheit des KR. Regierungd- Präfidenten, 
v. Hofiletten, Director. 
- Miller, Ser 


a An 2 

fammeliche Adnighdelizensdehbrden 

des Ffartreifes« 
(Die berumgiehenden Gewerbsleute betreffend. ) ; 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Mit Bezugnahme auf die Ausfchreibungen 
vom 27. Auguft und 3. September db. J., bie 
herumzie henden Gewerbsleute betreffend, wer⸗ 
den ſaͤmmtliche Konigl. Polizeybehdrden des Iſar⸗ 
Kreifes beauftragt, kuͤnftig jeden Zus und Ab⸗ 
gang- in dem über diefe Gewerböleute zu fuͤh⸗ 
renden Grundliften innerhalb der nädhftfolgens 


mal, aufler vem Namen des Aufgenommenen, 


auch deffen Aiter, Stand, Familienſtand, Wohns 
ort und Mealitätenbefig genau anzugeben. 


München den 1. October 1822. \ 


KomBaier. Regierung des Iſarkreiſes. 


Kammer bes Innern. 

In Abwefenbeit des K. Regierungs: Präfidenten, 
v. Hofftetten, Director, 

Miller, Ser, 
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faͤmmtlich 5 Rbnisl. Pollzey— Behoͤrden 
des Iſarkreiſes. 
(Die Drucſchrift: „Etwas über Eigenthum, Eigen⸗ 
thumstechte, und Eigengerichtsbarkeit ic. von 
Fran; von Spaun’ betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch allerhoͤchſtes Refeript vom 23. Sep: 


tember d. Is. wurde die von der umterzeichnes ' 


ten Stelle unterm 3. d. Mts. ausgeſprochene 
Beſchlagnahme der Schrift: 
„Etwas über Eigenthum ıc. von Franz von 
„Spaun, Münden 1822” 
mit Anordnung der Eonfiscation allergnädigft 
genehmiger; welches fämmtlihen Koͤn. Polizey⸗ 
Behbrden der Nachachtungwillen hlerdurch be⸗ 
kannt gemacht wird. 
Minden den 1. October 1822. 
Kdn. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Rammer des Innern. 
In Abwefenheit des K. Regierungss Präfidenten, 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Secr. 


‚(Die *6 des ‚esul. :Beneficlums zu Siege: 
dorf betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch Befbrderung des letzten DVefizers, iſt 
dad Schulbenefisium zu Siegsdorf erledige; 
welches im Königl. Laundgerichte Traunſtein, im 
Decamate: Haslach; und im dem’ Erzbisthume 
Minden: Erepfing liegt. 

Die Dbliegenbheiten eines jeweiligen — 
ficlaten beſtehen in der Leſung 64 geſtifteter 
Meſſen, in Ertheilung des Unterrichts. ir. der 
BWerftags und Feyertags ſchule, und der Ausg 
hilfe in dringenden Zählen in der. Geelforge, 

Das Einkommen gesfelben fließt: , 

4) aus ben Zinfen eines Stiftungs⸗ Eapitals 
son 8000 fl. mit 400 fl. 
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2) Dem Genuße einer guten und freundll⸗ 
hen Wohnung und eines anfehnlichen 
Gartens im Anfchlage zu 80 fl. 

3) Bon 4 Klafter Holz (harten) zu 15 fl. 2o kr. 

4) Dem Schulgelde von 130 Werktagsſchuͤ— 
fern im UAnfchlage zu 208 fl. 

5) Demfelben von 120 Feyertagsſchuͤlern 
zu 90 fl. 

6) Aus den Freymeſſen und dem zufälligen 
Bezügen für feelforgliche, Leiftungen. 

Bon diefem Einfommen bat ein jeweiliger 
Schulbeneficiat dem zweyten Lehrer“ zu Siegs⸗ 
borf jaͤhtlich 34 fl. und dem Lehrer an der Fils 
lialſchule in Eijenarzt 31 fl. 18 fr. zu entrichten. 

Die Bewerber um diefes Beneficium haben 
fih binnen längftens vier Wochen, unter Vor: 
lage der vorfpriftsmäßigen Zeugniſſe befon: 
ders über ihre Fähigkeit zum Schulunterrichte, 
bey der unterfertigten Stelle zu melden. . 

München den 4. October 1822, 
Kdn Baier. Regierungdes Sfarfreifes, 
Kammer des Iunern. * 
In Abweſenheit des. K. Regierungs:Präfibenten; 
v. Höfftetten, Director. 
Miller, Serr, 


Dienftes » Motizen, 


Sein Majeftät der Kbnig haben anı 
8 Ottober dr J. geruhet, die durch den Top 
bes Verwalters Vogele, bey der Strafanſtalt 
Buchloe erledigte Stelle, dem Actuar und Rech⸗ 
nungs· Fuͤhrer im Imangs; Urbeitshaufe Waſ⸗ 
ferburg, Hugo Heiß, mit. dem Titel und Rang 
eines Infpectors, ‚zu übertragen; und an beffen 
Stelle als Actuar und Rechnungs+ Führer bey 
letztgenannter Anftalt den quiescirenden Polizey⸗ 
Directions⸗ Actuar von Nürnberg, Lorenz Zäs 
oerhuber, verwenden zu laſſen. 


766 
Vermodge Beſchlußes ber Konigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 
97. Sept.d. J., iſt die SPpräfentation der Guts⸗ 
herefchaft zu Haag, Lamdgerichts Moos burg, 
zu der daſelbſt etledigten Schullehrers⸗ Meß⸗ 
ners⸗ und Organiſten⸗ Stelle, fuͤr den bis heri⸗ 
gen Proviſor, aver Stroebl in Maͤrzling, 
und 
am 4. October die Mahl des Nechtecandis 
daten und Magiſtrats⸗Schreibers, Alois Bacha 
maler, zum proviſoriſchen Stadtſchreiber zu 
Lands hut beſtaͤtiget worden. 
— — — — — 


—ãA 


—X n352 ü 7 
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Aufenthalte Feine Nachricht’ gegeben , berfelbe 
wird daber fir verfchollen erflärt, und fein 
Vermdgen den naͤchſten Anverwondten gegen 
Caution verabfolgt. 

Den 1% September 1822, 


Adnigl. B. Landgericht Landöberg. 


Luzzenberger, Landrichter. 





Am Ir vor. Monats wurde hierorts ein bloͤd⸗ 
finniger Funge eingebracht, deffen Perfond:Bes 
ſchreibung nachfolgt, und deſſen Herkunft bis» 
ber nicht ausgemittelt werben konnte. 

- Sämmtliche. Kdnigl. Pelizey: Behörden bes 
Iſartreiſes werden hiermit dienſtfreundlichſt er⸗ 
ſucht, uͤber die Domieils⸗ Verhaͤltuiſſe dieſes 
Unbekaunten forgfältige Nachforſchung zu pfle⸗ 
gen, und dad Reſultat in. u... Bilde 
anher zu notificiren. 

teen: 

Derſelbe ift dem aͤußeren Unfehen nah 14 
Jahn alt, von die ſem Alter angemeſſener Grodͤße, 
ziemlich hageren NKörperbaues, bat hellbraune 

nach Bauernart gefchnittene Haare, eine nies 
drige Stimme, graue Augen, sine breise Naſe, 
und ſolhen Mund. ae 
Deſſen Benehmen if munter. wir. 
ax Deffein Kleidung befteht in einem alten Filz⸗ 


hnute, einem rupfenen ſchwarzen Halstuche, eis 
nem rupfenen alten, hellblau gefärbten Janker 


mnlt großen weißmetallenen Anbpfen, und ſchwarz⸗ 
rupfenen · Alten Hufen’; dann eineht leinenen Ho⸗ 
—— und alten rupfenen · Hemde. 
Den‘ 4 Octoberugee. 
Konig!l. © Landgericht Weilheim. 
Lict. v. 2 em [x kLandrichter. 


165 
Berfeigerungem 


Zu Folge gnaͤdigſter Entfchliefung ber Koͤn. 
Regierung des Ffarkreifes, Kammer der Finanz: 
zen, dda. 9. März I. 38. werden die in hieſi⸗ 
ger Stadt auf dem Dommberge ſich befindlis 
den Gebäude: 

a) der Probftenhof von St. Andrä, 

b) ver Dedanthof von St. Andrä, oder 
Stofmairhof, 

c) ber Eanonicus Wernerhof nebſt beu — 

gehbdrigen Gärten, nach den Beſtimmun⸗ 
gen in der allerhoͤchſten Verorduung vom 
30. Septemb. 1811, als Staatsrealitaͤten, 

vorbehaltlich der Genehmigung, verkauft. 

Der. Verkauf gefhieht Mondtag dem 
ten November I. 38. im Locale des. umters 
zeichneten Rentamtes Morgens 9 Uhr, und wird 
das Protosoll mit dem Slodeaſchlas⸗ 12 a 
geſchloſſen. 


Kaufsliebhaber werden daher mit * Bey F 


fügen eingeladen, daß die obigen Gebäude an 
Ort und Stelle befichtiget, ‚und die ‚näheren 
Aufſchluͤſſe bey dem dießſeltigen Rentamte er: 
‚holt: werden können, 

Fremde und dießfeits nicht Belannte baben 
fi durch Zeugniſſe Über Vermoͤgen und Leu⸗ 
mund legal aus zuweiſen. 

Den 26. September 1822. : 

Königl. B. Rentamt Frepfing. 
(3) 2. Grünberger, Rentamtsverweſer. 


Auf Andringen der Grebitoren werden bie 
Realitäten des verlebten Kbnigl. Kreis» und 
Stadtgerichtös Protvroßiiften, Franz de Paula 
Naucbenfleiner dabier, am Mittwoch den 
zoten Detober, Vormittags 9 Uhr. an den 

Meiſtbietenden salva ratificatione verſteigert. 
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Die Realitäten beftehen aus folgenden: 


# , 

Aus der Effigfabrife mit Wohnhaus, Vins 
derey, Stallung, Remiffen mit guter Einplans 
fung vor dem Sendlingerthor in, ber Ludwigs⸗ 
vorftabt Nro. 19, 


Hierbey befindet fih ein fchbner Garten 
mit einem Flächenraum von 13,500 [J Schte: 
ben, und ein eultioirtee Anger mit einem Flaͤ⸗ 
chenraim von 63,264 O Schuhen mit Omen 


bepflanzt. 
pl st, C.: 


Aus der folid gebauten — ‚in ber 
Damenftiftägaffe. Nero. 1152, welche ;für ſich 
erfleigert werden fan, Diefe Realitäten wird 
auf Verlangen der Maffecurator Franz Lerch 


‚vorzeigen, 


? Kaufsluftige wollen. fih mit legalen Zeugs 
niſſen über ihr Bene. und u. — 
eiufinden. 
Den 13. Senne 1892. j 
R.D. Kreis: u Stadtgericht Minden 
m. v. Gerngroß, Director, ur 
2 3. Builfe ni: 1 
Das Sefanumt ⸗ — * Sief, igen birgt. 
Plaszldräuers, Georg Wild, beſtehend aus dem 
beyden Däufern Rro, 243 u: 240, nebit BVraͤuer⸗ 
ſtaͤtte am fogenannten Plagl, dem Spmmerbiers 
„Keller. ſammt Einfäng vor dem Iſarthor am 
Gaſteigberge, und der in der Schwabingerflur 
eutlegenen Wieſe zu 54 Tagw., wird hiermit 
im Ganzen oder theilweiſe, mit Vorbehalt der 
creditorſchaftlichen und richrerfichen@enehmigung, 
dem dffentlichen Verkaufe ausgefegt, und: dazu 
Mittwoch Der 30te October laufenden 
Jabres von 9 bis 12 Uhr Vormittags 
beftimmt, 


24 is * 
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Kaufsliebhaber haben ſich zu der angegebe⸗ 
nen Zeit hierortd zu melden, und bie Kaufs⸗ 
bedingniffe zu vernehmen, 

Am Falle, daß fidy Fein annehmbarer Käus 
fer finden follte, werden auch Pachtanbote auf 
das ganze Anweſen, oder auf die Bräuftärte 
und die Wirthſchaft nebſt ſaͤumtlicher Einrich- 
tung allein, ſo wie auch auf den Keller nebſt 
ſaͤmmtlichen Lagerfaͤſſern angenommen. 

Wer dad Anweſen einzuſehen wuͤnſcht, hat 

fi an den beſtellten Curator, den buͤrgerl. Schuh⸗ 

macher, Mathias Gerſteneker zu wenden. 
Den 27. September 1822. +. ° 

K. B. Kreise u. Stadrgeriht Manchen. 

no. u BU Directors 

(2) 1. ° ‚Shibermain 


AIn Folge ı oberftrichterlichen Erlenntniſſes 
werden ſaͤmmtliche Realitaͤten des Bierbraͤuers 
Ignatz Waller zu Neumarkt, zur Beftiedigung 
ſaͤmmtlicher Gläubiger nach dem von der Kodn. 
Negierung des Zfarkreifes genehmigten Zertrünts 
merungs: Plane, unter gerichtlicher. Leitung und 
mit Vorbehalt der creditorfchaftliden Gench— 
migung dffentlich an ben Meiftbietenden der: 
ſteigert. 
Dieſe Realitaͤten ſind folgende: 

1) Das ludeigene gemauerte zweygaͤdige 
Wohnhaus Nro. 21. im Markte Neumarkt an 
der Rott, mit Kellet, Stadel, Stallungen, 
nud tadicirter Taferuwirthſchaft, das ludeigene 
gemauerte Sudhaus Pro, 119. mit Nebenbaͤus⸗ 
then und radicirtem Braͤurechte, dann 6 Tagw. 
9) Decim. ludeigene Feldgruͤude. 

2) Das zur Damenſtifts ⸗Adminlſtration 
ESt. Beit leibrechtsbare Reitergätl au —— 
maͤchſt Neumarkt. 

Die ſes beſteht aus einem Wohnhauſ · und 


— — 
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Holzſchupfe, A Tagw. 38 Deckim. Wieſen Tter 
Bon.⸗Claſſe, wovon ohngefaͤhr 1 Tagw. Acker⸗ 
grund iſt, und aus 20 Tagw. 75 Decim. Aeckern. 

3) Das Kumpfmällergätchen zu Unterdörfl 
nächt Neumarkt, mir Wohnhaus und Neben 
gebäuNen 2 Tagw. 95 Decim. Wiefen, und 11 
Tagw. 35 Derim. Aecker, ebenfalld zum Damen: 
ſtift St. Veit leibrechts bar gehoͤrig. 

4) Walzende Stuͤcke. Die aus dem Reiters 
und Kumpfmiüllergärerm gebrochenen nun wals 
genden Grundftücde, nämlich: 

a) ber Langader No; 230. pr. 4 Tgw. 82 Dec,, 
b) das Epislandl Nro. 342. pr. 55 Decim, 
©) ber Zwecklacker N. 344.3 Tgw. 9 Dec. groß, 

d) die Lohmwiefe Nro. 240%. 1 Tagw. 55 Dec, 

haltend, 
edle Lohwiefe N. 340. pr. 3 Tgw. 29 Dec, 
) das Everfeld N. 257. 8 Tgw. 08 Der. groß, 
8) der Holzader N. 347. a 6 Tgw. 54 Der. 
h) der lange Uder N. 350. zur Hälfte mit 4 
Zagw. 59 Derim. 

i) von der Hauswieſe N. 354.3 Tgw. 8 Dec., 
k) die Roßwieſe N. 365. 2 Tgw. 6 Der. 
Die von a bis k genannten Grundſtuͤcke find 
ebenfalls bey Neumarkt gelegen, leibrechrbar 
jur Damenjiifte: Ydniiniftration Er. Veit. 

I) Der Heckenacker bey Neumarkt N. 343. b 

1 Zagm. 98 Dec. groß; 
m) ver Holzader pr. 1 Qgw. 97 Deu N, 347 
b gleichfalls naͤchſt Neumarft. 

Die BVerfteigerung der walgenden Stüde ges 
fhiebe Mittwoch den 23tem Dctober, 
und die der gebundenen Eomplere. Donners: 
tag den 24ren October 1822 im Schmels 
leriſchen Braͤuhauſe zu Neumarkt, 

ı 3 &ie beginnt jedesmal. Wiorgend 8 Uhr, und 
ſchließt hinſichtlich der walzenden Stüde Abends 
v“ Uhr. Hinſichtlich des Reitergütls - Nachmit⸗ 
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tags 2; Ußr,. binfichelich des Kumpfmuͤllerguͤtls 
Nachmittags 5 Uhr, und hinſichtlich des Braͤu⸗ 
Anweſens im Markte Neumarkt Abends 4 Uhr, 
Allenfalfige Angebote auf ſaͤmmtliche Realitaͤ⸗ 
ten, werben am 24tem October bis 5 Uhr 
Abends angenommen. 


Auswärtige Kaufsliebhaber werben ſich mie 


den erforderlichen Zeugniffen über Vermögen 
und Beſitzes faͤhigkeit zu verſehen wiſſen. 

Die auf den Verkaufs⸗Obijecten ruhenden 
Laſten Ebanen inzwiſchen bey dem hiefigen Lande 
gerichte und am Verſteigerungstermine ſelbſt 
eingeſehen werden. 

Bemerkt wird hierbey noch, daß bie Koͤn. 
Damenſtifts⸗Adminiſtration St. Veit ſich er: 
flärt hat, von den Käufern der dahin leibrechts⸗ 
baren Realitäten einfhläßig aller Nebentaren 
und Gefälle 25 vom Hundert des Kaufſchillings 
als Laudemium annehmen zu wollen. 

Den 25. September 1822. 


abeist. B. Landgericht Muͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Der den Relicten des vormäligen Koͤnlgl. 
Poftftalmeifters Schann Gruner in Müns 
chen, gebbrige Buchhof, wird hiermit zur Bes 
friedigung ihrer Gläubiger dem bffenelispen Ders 
faufe auögeftellt. 

Es liegt derfelbe an der Landftraße vom 
Münden nach Weilheim, 55 Stunden von dort 
und 4 Stunde voh Starnberg entfernt, und bes 
fteht aus einem ganzen Bauernhof, einer Bräues 
rey, fammt Schenke und Brandmweinbrenneren, 
und ed war bamit zeither eine perfbnliche Trais 
teurfchaft verbunden. Auch ift ein Ziegelftadel 
vorhanden. 

Der Complex ift vollfommen geſchloſſen, und 
die Gebäude enthalten den geräumigften Gelaß 
zum Betrieb des Feldbaues und der Gewerbe, 
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Nah dermaliger, noch erweiterungsfähiger 
Einrichtung koͤnnen bey der Bräuftätte jährlich 
3000 Eimer Bier eingefotten, und fer bequem 
verfchloffen werden. 


Bon befonderem Werthe PR auch die Wal: 
dungen, welche meiftens aus Buchenholz bes 
ſtehen. 

Die einzelnen Veſtandthele des Buchen⸗ 
hofes ſind: 

A. Un Gebäuden: 

a) das Wohnhaus . +. 6500. — kr. 
B) » Braͤuhaus . . . 2000 s— 5 
c). der Gedreidftadel . » + 3200 r — ⸗ 
d) das Nebengebäude dermal R 

Pferdftäl » 2». » 200 1 — 5 
e) bie Pferdflallung . - » 1200 5 — 5 
f) das Waſch- und Backhaus 

refp. Material. » . o 
g) die Wagenremib . » » 
h) das Brandweinhäusl refp. 

Material . 205 — 3 
i) die Einfaffungsplanfe .» Aus—: 
k) der Sommerkeler. - -» 1500: — 5 
I) der Ziegelftadel mit Wohs 

nung dann Lehmgrube und 

bendthigten Raum um bie 

Ziegelftätte herum vom 3‘ 

und refp. 4 Tagw. - » 


Schaͤtzungswerth, 


— 


90⸗ — ⸗ 
200 2 — ⸗ 


.». + 0. 9 


1200 ⸗ = ⸗ 
Summa. 18554 fl. ⸗kr. 
B. Die Braͤuereygerechtigleit . Sof. — ir, 


die Bräuhausdeinrichtung und 
dad Snventarium - . - Br —s 


mn nee 
Summa . 1588, — ir, 
C. An Gründen: 
2 Tagw. 42 Decim. K. Nro. 1179. 
der Gemuͤßgarten nebſt Hof⸗ 
(5) 
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raum, daun Kräutgarten ·Nro. 
1188 b, * + ’ ‘®, * 


100 fl. — kr. 
1 Tagw. 84 Dec. Badhausgarten 


Mro. 1180. 05 :— ⸗ 
7 » 11 » Baumgarten 
Mro. 1181. 3082 — ⸗ 


—t 
1Tagw. 37 Dee, au Gärten. 


Die benden letztern Gärten Dies 
nen als Wiefen, find zweymäs 
big und gehdren zur 8ten Bo⸗ 


nitaͤts⸗Claſſe. 


Summa 501 fl. — kr. 


9” Tagw. 57 Der, das Ziegel: 
feld N.1187. 2805 fl. — kr. 


2 » 60 %» das Feld ben 
der Lachen N.1121. 560 =» — ⸗ 
3.» 74 » das Ohrlefeld 


_Nro. 1212. 
— Zayw. ‚91 1 Dee. an Feldern. 
Saͤmmtliche Aecker * in 
der u. 5. Ton. Cl. 
— 4387 fl. — kr. 


1 Tom. 80 Der, die Wieſe hinterm 
Kniebies N.1225. 37 fl. — kr. 
67 9.09 % die MWiefe hinterm 
Trög N.1188. 680 3 — : 
Dieſe find einmädig, gehören zur 
2. Bon.:€l., find aber leicht 
au eultioiren. 
— — — 
69 Tgw. 79 Dec. an Wieſen. 
Summa . 


{ Tgw. 21 Dec. der Gemeinde⸗ 
i their N.1226. 72fl. 8kr. — hl. 


1016 5 — ⸗ 


717 fl. — fr. 


9).»,17 » das Eichen⸗ 
* hoͤlzl N.ı224. 208: 8> Ar 
102° 60 » der Schloß⸗ 

berg N. 1190. 8820 = 32 ⸗5⸗ 
47.v 96 » den Birkl⸗ 
flog N.1189. 477 -⸗30- 7» 








— nn 
105 Tgw. 84 Dec, an Waldungen. 


Sunma + 
Werth bes ganzen Buchhofs . . 55351 # A0 = 


„i * 





0584 fl. A0.Fr. 
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Diefer Gutscompler gehbrt zum Steuer⸗ 
Diſtriet Percha, iſt mittels Abldſung des Ober: 
eigenthums zum Reutamt Starnberg bodenzin⸗ 
ſig, dahin auch klein und großzehentbar und 
zum Königl, Laudgerichte Starnberg jurisdies 
tionsbar. 

Die darauf ruhenden jägrfichen Präflationen, 
ohne Gewerbiteuer und Gemeindedienfte- find: 

a) Scharwerfged .. 6fl. — kr. —pf. 

b) Ja . 2 ro il 


2 — m 2 


co) Confus.. 61 1⸗ 
d) Gilt: 
Weitzen 1 Schäfl.2 Mi. 2 Vierl. 24 Se, 
Km .5 » BbBr— nn 
Geften 1 ”» 2» 2» 2, 
Haber AA 2353 m 2%» 


Zu bemerken ift, daß ber oben aufgeführte 
K. Nro. 1188, zur Kirche Percha ohne Gerech⸗ 
tigfeit grundbar ift, und jährlich 10 Fr. 3 hl. 
Stift bezahlt. 

Das Holz Nro. 1226. ift ludeigen. 

Die gerichrliche Verſteigerung dieſes Anwe—⸗ 
ſens fol nun im Ganzen oder Theilweiſe, ie 
nachdem ſich Käufer finden in laco Buchhof, 
am Commiffions > Tage Mondtag den 11ten 
November 1822, Vormittags 9 Uhr. vor fi 
gehen, wozu Kaufsluftige eingeladen werden. 
Von ihnen haben ſich die Gerichteunbefauns 
tem durch legales Zeugniß über ihre Zahlungs: 
fähigkeit, und ihrem Leumund auszumeljen, und 
übrigens gefchieht der Zufchlag an jenem Tage 
Mittags 12 Uhr, unter vorbehaltener Genehmi: 
gung der Intereſſenten. 

Zugleich wird aud bemerkt, daß mit dem 
Gute die bendrhigten Inventarienſtuͤcke zur De: 
eongmiefährung, welche jedoch bejonders abzus 
löfen find, auf Verlangen abgegeben werden 
fünnen, und dag fowohl der Buchhof, als das 
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Tarationd > ig daräber sur Eiuſicht 
offen ſteht. 
Den 14. — 1822. 
Kdnigt.B. Landgericht Starnberg. 
(3):2: - Keiendeder, Landrichter. 


Das Zimmermeifter = Anmefen im hiefigen 
Matte Grafing, wird aus freyer Hand vers 
kauft, Es befleht aus einem ganz gemanerten 
Wohnhauſe mit daranſtoßenden Wuͤrzgaͤrtl, dann 
einigen Tagwerken Feld: und Holzgruͤuden. 

Kaufsliebhaber wollen ſich bey unterzeichnes 
tem Magiitrate melden. 

Den 25. Sepieniber 1822. 

Magiftrat des K. Markts Grafing. 

Baißer, Birgermeilter. 


(3) 2. Ymbof, Marktſchr. 





WVorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Das König, Kreis s und Stabtgeriht Muͤn⸗ 
hen hat in dem Schuldenwefen bes konigl. Raths 
und Eentrals» Eaffiere, Johann Elias Stens 
gel, durch Eutſchließung vom 20. Auguſt d. J. 
ben Univerfals Eoncurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictötage, 
nänlid: 

J. Zur Anmeldung ber Forberungen und bes 
rer gehbrigen Nachweifung, auf Dieus⸗ 
tag den 2dten Dctober I. 

11, Zur Dorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Korderungen auf Donner ds 

tag den 21ten November d. J. 

« Zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Neplit auf Freytag dem 29ten De 
sember d. J., und für bie Duplik auf 
Samstag den 4ten Jänner 1823, 


u 


— — 
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jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzm 
faͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Edictstage die Ausſchließung der Forde⸗ 
rung von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfiheinen -an den übrigen Edictötagen"Äber 
bie Ausichliefung mit den an bemfelben vorzu⸗ 
nebhmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermdgen des Gemeinfchuldnerd 
in Hauden haben, bey Wermeldung des noch⸗ 
maligen Erfäges aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
Den 10. September 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minen, 
dv. Gerngroß, Director. 
(3) 3. Dr. Mein 

Die Atom Burghartiſchen Kirſchners⸗ 
Eheleute zu Erding, haben ihr Unmwefen dus 
freyer Hand verkauft. 

Alle diejenigen, welche an ſie Forderungen 
zu machen, und folche hier noch nicht ange⸗ 
zeigt haben, werden hiermit aufgefordert., “fie 
binnen vier Wochen von Heute am hier rege 
zu machen, aufferdem ſie ſich die ——— 
Rechtsuachtheile ſelbſt zufchreiben Br 

Den 26 September -1822. 
Königl. B. Landgericht Erding. 
v. Jnama, Landrichter, 


Zu Folge rechtskraͤftigen Ganterkenntnißes 
gegen Michael S Seuler, Engelbrecht zu Min: 
kel, werden folgende Edictstage beftimme, ale 

a) Zur Anmeldung der Borderungen, und de: 
sen gebörigen Nachweiſung, dann zum 





175 


.— Vergleihd sVerfuhe Donnerstag. der 
31te Detober 1822, im Falle ſich aber 
die Guͤte zerfchlägt, 
b) Zur Vorbringung der Eitnreben gegen die 
angemeldeten. Forderungen, — 
der zote November 1822, 
©) Zur Schlußverhandlung, und zwar. 1) für 
die Replit Samstag der 14te Des 
cember l. J.2) für die Duplik Samda 
— tag ber 28te December l. J., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiermit fämmts 
liche Gläubiger dffentlich, und unter dem Rechte: 
vachtheile bierher vorgeladen werben, daß das 
Nichterſcheinen am erfien@dicrötage die Yasichlies 
fung von der orgenwärtigen Gantmaffe, bas 


Nichterfcheinen an den übrigen Edictetagen aber: 


den Berluft der an denfelben — 
Handlung zu Folge habe. FIR 

Den 28. September 1822. ‘ 
Kdnigl. B. Landgericht Moosburg. 
65) 1 Graf, Landrichter. Br, 


Auf Anſuchen der Wittme des verftorbenen 
Waſenmeiſters Leonh. Bach huber in Rotteneck, 
und bey vorliegender Ueberſchuldung, hat das 
unterfertigte. Kbnigl. Landgericht über das ger 
fammte Verindgen des Leonhard Bachhuber 
den Univerſal⸗Concurs beichloffen. 
Es werben, bemnach folgende Ebdictötage 
ausge ſchrieben, und zwar 
1. Zur Anmeldung der Fordernngen und deren 
gebdrigen Nachweiſung auf Montagden 
28ten October; 
II. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mitt woch 
den 27Tten November, und 
111. Zur Schlußverhandlung, und zwar fie 
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die Replif auf- Samstag ben sten 
December 6. J., und für die Duplif 
auf Mittwodh den. isten Jaͤnner 

kuͤnft. J., in der Urt; daß der terminus.ad 
quem bey der Replitanf Mittwodrden 
Bren Jänner, und für die Duplif auf 
Mittwoch den 22ten Jänner l. J. 
fejigefegt wird. _ 

Es werden hierzu alle unbefannte Glaͤubi— 
ger des Bachhuber unter dem Rechts nach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Edietstage den Ausſchluß der Forderun—⸗ 
gen, an den folgenden Edictstagen aber den 
Ausflug mit den an denfelben vorzimehmenden 
Handlungen zur Folge haben wird. 

"Zugleich werden alle Diejenigen, welche et 
was. von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in 
Handen. haben ſollten, aufgefordert, dasſelbe 
bey Vermeidung des doppelten Erſatzes dem 
Gantgerichte zu uͤbergeben. 

Den 25. September 1822. 
Königl. B. Landgerihr Pfaffenhofen. 
65) 1. Haindl, Landrichter. 


Eimon Hingerl, Ertlbauersfohn von Gug« 
genberg, Soldat des Königl. Baier. 1ten Linien⸗ 
Sfnfanterie s Regiments, wird ſeit dem ruffifchen 
Feldzuge (1812) vermißr. 

Auf Andringen feiner nächften Anverwand« 
ten um Ausfolgung feines in 1200 fl. beſtehen⸗ 
den älterlichen Vermbgens wird Simon Hins 
gerl, oder deffen allenfallfige Leibeserben, aufs 
gefordert, 

binnen ſechs Monaten a dato 
von feinem Leben und Aufenthalte fihere Nach: 
sicht hierher zu geben. 
Den 7. September 1822. 

KB. Frevberri.v. Fraunhofenſches Pa: 
srimouialgericht Altenfraunhofen, 
im K. Yandgerichte Vilsbiburg. 

(3) 3. Amberger, Gerichtöhalter. 
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Berchtesgaden 
Erbing “+ 
Freyſing + + 
Beifenfelb » 
Haag .» 
Krayburg « 
ganpöberg » 
Landehut + 
Moosburg » 
Mühldorf . 
Minden + 
Murnau . 
Pfaffenhofen 

Reichenhall + 
Rofenheim » 
Schongau +» 


Traunftein -» 
Bilsbiburg + 
Mafferburg + 
Weilpeim + 
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XL. Stuͤck. München den 16. Oktober 1822. 





Amtliche Artikel, 


' An 
fämmtliheKdbnigl. PolizeysBehdrden 
. bed Iſarkreiſes. N 


(Die genaue Einhaltung des Vrodtarifs und ben 
—28 der ſogenannten Darelngabe bes 
reffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Von verſchledenen Seiten laufen Klagen über 
den Mißbrauch, welcher von den Bädern, vors 
zuͤglich auf dem Lande, mit den fogenannten 
Dareingaben getrieben werde. 

Es wird daher bie dießfallfige Ausfchreibung 
der vormaligen churfiirftlichen Randesdirection in 
Baiern vom 12. December 1803, bier auf'& 
neue hefannt gemacht, und deren Vollziehung 
fämmtlichen Kbnigl. Poltzey: Behörden des Zfars 
Kreifes befonders aufgetragen. 

Minchen den 11. Dcrober 18%, -_ 
Koͤn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſt etten, Director.“ 
Roͤſch, Seer. 


Hoͤchſtlandesherrliche Verordnung. 


(Das Bred unter der Tarif betreffend.) 

Obgleich nad den beftehenden Werordnuns 
rn befohlen ift, daß Fein anderes , als ein 
ohl dem Gewichte ald der Güte nach tas 





Freyhetr von Weichs, Präfident. 
a Raßhofer, Secxretaͤr. 





(56) 


71:9 
(Die Bildung eines Verelnes von Seite des 
-Schreiberperfonald zur Unterftähung kranker 
end alter Individuen aus dieſem Stande be⸗ 
treffend .. 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Aus Veranlaffung einer, über die Zuläffigs 
keit der Bildung eines Dereines von Geite des 
Schreiberperſonals, zur Unterſtuͤtzung kranker 
und alter Individuen aus diefem Stande, ges 
ftellten Anfrage ‚wird hierdurch den fänmtlichen 
Polizey s Behörden des Iſarkreiſes zur Nachach⸗ 
tung und Beſcheidung aller diesfallfigen Geſu⸗ 
che erbffnet, daß vermdge einer allerhbchften 
Entfohliefung vom 3. Juny d. J. dem Schrels 
berperfonale zwar überlaffen werben folle, - für 
feine gegenfeitige Unterftügung zu forgen, und 
zu diefem Zwecke einen unter ber allgemeinen 
polizeylichen Aufficht fiehenden Verein zu bilden, 
baß jedoch diefer Verein fediglich als eine: Pris 
Batanftalt betrachtet und behandelt werbeit ſolle. 
München den 11. October 1822. 
Kdn.Baier. Regierung des Sfarfreifes. 
* Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
ov. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


——— —— — — — 
Bekanntmachungen. 





"(Die Aufnahme zwever Capell- Sopraniſten in 
Altoͤtting betreffend:) 
Bey der Muſik der K. B. Wallfahrts⸗Ca⸗ 
pelle Altdtting find 2 Sopraniftens Stellen ers 
fediget, und wieder zus befegen. 


Srauchbare Sopraniften mit dauerhafter 


Stimme können fih am Montag ben 11ten 
Movember, Vormittags 10 Uhr in Alrdts 
ting, bey der dort vorgenommen werdenden 
Prüfung ftellen, wonad die 2 brauchbarften, 


——— 
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unter Vorbehalt guädigfter Kreistegierungs:Ges 
nehmigung aufgenommen werden, und, fo lange 
felbe als Sopran s oder Altiften brauchbar find, 
dann eine gute Aufführung pflegen, zu bleiben” 
haben. 

Der Genuß eines Capell: Singfnabens bes 
fteher im freyer Wohnung, Koſt, Trunk, Unter 
richt, Bert und Bettwaͤſche, Reinigung der 
Reibwäfche, dann Kleidung, nämlich alle 3 Jahre 
einen neuen Rod und Beinfleid, alle Fahre 
Winterſchuhe, Strümpfe, und einen Hut, Aus⸗ 
beferung der Kleidung, dann von allen gegen 
Bezahlung gemacht werdenden Kirchen Verrich⸗ | 
tungen verhälmigmäßigen Antheil. 

In Folge gnädigften Beſchlußes der K. Regies 
rung bed Unterbonau s Kreifes, Kammer bes 
Innern, vom Jiten September laufenden Jahre 
Nro.42353 wird diefes hiermit bekaunt gemacht, 
und zur Präfung auf den beflimmten Tag eins 
geladen. 

Den 10. Detober 1822. 
Koͤn. B. Eapells Direction Altdtting. 
Lict. Riedl, Director. 


Eurs 
der Baierifhen Staatspaplere 
Augsburg den 10. October 1822. 


Briefe. 
— — 


Selb. 





Obligationen a 40/0 
ditto a 50 
Lahd» Unlehn - - 
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VBerfteigerungen 


Zu Folge gnädigfter Eutſchließung der Koͤn. 
‚Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan- 
en, ddo. 9. März I. Is. werden die in hiefis 
‚ger Stabt auf bem ——— ſich — 
‚en Gebäude: 

a) der Probfteyhof von ei. Andrä, 

b) der Dechanthof von St. Andrä , ober 

Stockmairhof, 

c) der Canonicus Wernerhof nebſt deu dazu 
gehdrigen Gärten, nach den Beſtimmun⸗ 
gen in der allerhoͤchſten Verordnung vom 
30. Septemb. 1811, als Staatsrealitaͤten, 
vorbehaltlich der Genehmigung, verfauft.! 

Der Verkauf geſchieht Mondrag den 
hten November I. Je. im Locale des unters 


zeichneten Rentamtes Morgens 9 Uhr, und wird 


das Protocoll mir dem Glocenſchlage 12 uhr 
geichloffen. 


Kaufsliebhaber merbem taher mit dem Bey⸗ 


fügen eingeladen, daß die obigen Gebaͤude an 


Ort und Stelle beſichtiget, und die näheren ' 


Aufſchluͤſſe bey dem dieß ſeitigen Mentamte ers 
holt werden konnen, 
Fremde und dießfeits nicht Befannte haben 
fi durch Zeugniffe Über Vermögen — keu⸗ 
mund legal auszuweiſen. 
Den 26. September 1822. 
Königl. B. Rentamt Srenfing 
(3) 3. Grünberger, Rentamtövermefer. 


Das Gefammt : Anmwefen bed hiefigen buͤrgl. 
Platzlbraͤuers, Georg Wild, beſtehend aus den 
beyden Haͤuſern ro. 243 u. 246. nebſt Braͤuer⸗ 
ſtaͤtte am ſogenannten Platzl, dem Sommerbier⸗ 
Keller ſammt Einfang vor dem Iſarthor am 
Gaftsigberge, und der in der Schwabingerflar 
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entlegenen -Miefe zu 34 Tagw., wird hiermit 
im Ganzen oder theilweife, mit Vorbehalt der 
erebitorfchaftlichen und richterlichenGenehmigung, 
dem dffentlihen Verkaufe ausgefegt, und dazu 
Mittwoch ber 30te October laufenden 
Jahres von 9 bis 12 Uhr Vormistags 
beftimmt. 

Kaufeliebhaber haben ſich zu ber angegebes 
nen Zeit hierorts zu melden, und die Kaufs⸗ 
bedingniſſe zu vernehmen. 


Im Sale; daß ſich Fein annehmharer Käus 


‚fer finden follte, werden auch Pachtanbote auf 


das ganze Anweſen, oder auf. die Bräuftätte 
und die Wirthſchaft nebſt ſaͤmmtlicher Einrichs 
tung allein, fo wie aud auf den Keller nebft 
ſaͤmmtlichen Lagerfällern, angenommen. | 

Wer das Anweſen einzuſehen wuͤnſcht, hat 
fi) an. den beftellten Eurator, den buͤrgerl. Schub: 
macher, Matbiad Gerſtene ker zu wenden, ' 
Den 27. September 1822. 


K. B. Kreid- m. Stadtgeriht Muͤnchen. 

v. Serror⸗ ß, Director, 

(2) 2. i Saiderinalr. 
Da die berelts zweymal abgehaltenen Ver⸗ 

ſtelgerungs⸗ Tages fahrten des Mathias Kel⸗ 

leriſchen Anweſens von Priel fein Kaufbange⸗ 

bot zum Reſultate hatten, ſo wird nunmehr 


zur dritten Werfteigerung des Auweſens ges 


fohritten, und bierzu auf fünftigen Diens⸗ 
tag den 29ten October eine Angeofest, am 
Gerichtéhofe feſtgeſetzt. 

Kaußfsliebhaber werden daher, unter Bezug 
auf die am 10. July h. J. erlaſſene Aus ſchrei⸗ 
bung (Iſatkt. Intelle Bl. St. XXXIII.) einge⸗ 
laden, an dem feſtgeſetzten Termine zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Angebote, mis Vorbehalt credi⸗ 

(660*) 
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torfchaftlicher Genehmigung zu Protöroll ‚m 
geben. 
Den 7. September 1822. 
Kbrn igl. B. Landgericht Dachau. 
Liet. Heydolph, Landrichter. 


Pi De BEE Fu EA FREE ν 


Bey unterfertigtem Amte wird bad Auwe⸗ 
fen des Michael Riems hofer beym Jäger in 
Aſchheim 

Donnerstag ben 31ten Detober, 
Vormittags 9 Uhr bffentlich verſteigert. 

Dasſelbe beſteht in einem gemanerten mit 
Schindeln gededten Haufe, 19 Tagw. 35 Det. 
Aeckern und 10 Tagw. 50 Decim. Wieſe. ' 
Das Haus, O Tagw. 36 Derim. Meder und die 


Miefen find erbrechtig zum Koͤnigl. Landrent⸗ Bofes find: 


A, An Gebäuden: 


amte Münchens wovon⸗ zfl, 7 fr. 4 pl. jährliche 
Stift gereicht werden müffen. 9 Tagwe 99 Dec. 
Aecker find Indeigen ald ehemalige Gemeiudtheile. 

Die einfache. Steuer beträgt 1 fl. 15 &. ı hl. 


„3, Greß= und Kleinzehent bezieht das. Km. . 


Sandrentamit,. Ail die Pfarrey Yicheim, md 
leßtere auch Gartenzehent. 
Schaͤtzung 470 fl. 
Den. 5, Dctober 1822. 
‚Königl. D. Landgericht Minden. 
In legaler Abweſeuheit des K. Laudrichters, 
‚Hader, 1. Aſſeſſor. 





Der den Relicten des vormallgen Koͤnlgl. 
Poftftallmeifters Jobann Gruner in Muͤn⸗ 
hen, gehörige Buchhof,-wird hiermit jur Bes 
friedigung ihrer Gläubiger dem dffentlichen Vers 
kaufe ausgeftellt. 

Es liegt derfelbe an ber Landſtraße von 
München nah Wellheim, 54 Stunden von dort 
und 3 Stunde von Starnberg entfernt, und be⸗ 


fteht aus einen ganzen Bauernhof, einer Bräues 
ey, fammt Schenfe und Branbmweinbrenneren, 
und ed war damit zeither eine perfdnliche Trais 
teurfchaft verbunden. Kuc if ein Biegelflabel 
vorhanden. 

’ Der Eompler tft vollkommen gefchloffen, und 
die Gebäude enthalten den gerdäumigften Gelaß 
zum Betrieb des Feldbaues und der Gewerbe, 


Nah dermaliger, noch erweiterungsfähiger - 


‚Einrichtung Fonnen bey der Braͤuſtaͤtte jährlich 
3000 Eimer Bier eingefotten, und fehr bequem 


verfchloffen werden. _ 
Bon befonderem Merthe find auch die Wals 
bungen, welche meiftens aus Buchenholz bes 


B tehen. . 


Die einzelnen Beflandtheile des Buchens 


Schägungswerth, 
a) dad Wohnhaus . . . 6500f.— kr. 
u; )- Braͤuhaus » »2000 5 — # 


nn 9, der Gedreidftadel . . - 5200: — ⸗ 
d) das: ‚Mebengebiiude dermal 

Pferdfial; », -»,. 2000⸗ — ⸗ 

— die Pierditallung . . . 12001 — 5; 
) das Waſch⸗ und, Backhaus 

greſp. Material» » 0 Os — ⸗ 

g) die Wagenremiß, .- + . 200 5 — z 
h) das Brandweinhäusl.refp. 

Mr + + 5 On 

i) die-Einfaffungsplaule . ., At e— s 

k} der Sommerfeller . . . 1500 5 — « 


» 1): der Ziegelſtadel mit Woh⸗ 

nung Daun Lehmgrube und 

benöthigten Raum um - die 

- Ziegeljtätte herum vom 3° 
und refp. 1 Tagm. . . 100 s— ⸗ 


m 


Summa . 18554, — ir. 
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B. Die Braͤuereygerechtigkeit = 600, — Fr. 
bie Bräuhauseinrichtung und 


das Fnventarim 2... 08: — + 


-. Summa . 1588 fl, — fr, 


c. An Gründen: 


2 Tagw. 42 Decim. K. Nro. 1179. 
ber Gemuͤßgarten nebft Hof: 
raunı, dann Krautgarten Nro. 
11.1 hß.... 

1 Zagw. 84 Dec. Backhausgarten 

Niro. 1180. 
>11» Baumgarten 
Nro. 1181. 


11 Zägw. 37 Dec. an Öärten” 


Die beyden letztern Gärten die— 
‚nen als Miefen, find zweymaͤ⸗ 
dig und gebören jur 8ten Bo— 


nitaͤts⸗Ciaſſe. 
— 601 fl. — fr. 


Tagw. 57 Dec. das Ziegel: 


100 fl. zn fr, 


0 :—; 
508: — : 


22 » 60.» dab Feld bey 
’ der Lahen.1121. 566 — + 
335 »7 das Obrlefeld : 


Nro. 1212. 1010 2 e. 
— — — — 
151 Tagw. 91 Der. an Feldern. 
Saͤmmtliche Weder Keen. in 
der 4.0. 5. Bon. El. 
2 " Summa . 4387. — fr. 
1 * 80 Dec. die Wieſe hinterm 
KniebiesN.1225. 37 fl. HK. 


67» 09 » die Wieſe hinterm 
Froͤtz N. 1188. 
Diefe find —* gehoͤren zur 
2. Bon.-Cl., find aber leicht 
zu cultipiren. 


gw. 79 Der. an Miefen. - 
Summa , 
7 Tgw. Zi Dec. der Gemeinde: 
theil N.1226. 72fl. gkr. —H. 

9» 17 das Eichen⸗ 
blzl N. 1224. 208 5 85 Ms 


080 s — >; 


U — ie 
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102 Tagw. 50 Dee, der Schloß: 
bergN. 1190. 8820 fl. 52 Fr. shl. 


»6 » den Birkl⸗ 
fd N. 1189. 


— ——— 
105 Tgw. 84 Dec. an Wa dungen. 


HT=:30: 7a 


Summa + 0584 fl, 40 fr, 
Werth bes ganzen Buchhofs . 35331 s 40.» 
Diefer Gutscompter gehört zum Steuer⸗ 
Diftriet Percha, ift mittels Abldfung des Ober⸗ 
eigenthums zum Rentamt Starnberg bodenzins 
fig, dahin aud Fein und großzehentbar und 
zum Königl, Laͤndgerichte Starnberg jurisdics 
tlons bar. 
Die darauf ruhenden jaͤhrlichen Praͤſtatlonen, 
ohne Gewerbſteuer und Gemeindedienſte ſind: 
a) Scharwerkged . . 2 6fl. — kr. —pf. 
DIN oe ng 
) Conſus... Oi 


qh Gilt: 
Weitzen ASHAA.2 MH. 2 Vierl.2} Sy, 
Kon . 3 ' 51 — » 4» 
Gafn in 2m Zn 4» 
Haber 4 Linz» La» 


Zu bemerken iſt, daß der oben aufgeführte 
KR. Nro. 1188. zur Kirche, Percha ohne Gerech⸗ 
tigkelt grundbar iſt, und jaͤhrlich 10 fr, 3 pl. 
Stift bezahlt. 

Das. Holz Nro. 1226, iſt ludeilgen. 

Die gerichtliche Verſteigerung dieſes Auwe⸗ 
ſeus fol nun im Ganzen oder Theilweiſe, ie 
nachdem fih Käufer finden in loco Buchhof, 
am Commiſſions⸗Tage Mondtag den 11ten 
November 1822, Vormittags 9 Uhr vor ſich 
gehen, wozu Kaufsluſtige eingeladen werden, 

Don ihnen haben ſich die Gerichtsunbekann⸗ 
ten durch legales Zeugniß über ihre Zahlungs⸗ 
fähigfeit, und ihrem Leumund auszumeljen, und 
übrigens gefchicht der Zuſchlag an jeuem Tage 
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Mittags 12 Uhr, unter vorbehaltener Genehmis 


gung der Intereffenten. 

Zugleich wird auch bemerft‘, daß mit dem 
Gute die bendthigten Inventarienſtuͤcke zur Des 
conomieführung, welche jedoch befonders abzus 
Ihfen find, auf Verlangen abgegeben werden 
fünnen, und daß ſowohl der Buchhof, als bad 
Taxations-JInſtrument darüber zur Eiuſicht 
offen ſteht. 

Den 14. September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Starnberg, 
(3) 3. Reiendeder, Landricter. 


Das Zimmermeifter s Anmwefen im biefigen 
Markte Grafing, wird aus freyer Hand vers 
Kauft. Es befteht aus einem ganz gemauerten 
Wohnhauſe mit daranftoßenden Würzgärtl, dann 
einigen Tagwerken Feld» und Holzgründen. 

Kaufsliebhaber wollen ſich bey unterzeichne⸗ 
tem Magiftrate melden. 

Den 25. September 18272. 
Magifirat des K. Markts Grafing. 
Gaißer, Bürgermeifter. 


(3) 3 Smbof, Marktſchr. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
In dem Echuldenwefen der Joſeph und Cres⸗ 


eentia Duſcher'ſchen Baueıd = Eheleute am - 


Harres zellerhof den Univerfal: Eoncurs erkannt. 


Es werben daher die gefeglichen Edictstage, 
bekannt gemacht, und | 
4) Zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
sen gehörigen Nahweifung, Samstag 
der 16te November, 
2) Zus Vorbringung der Einreden gegen die 
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angemeldeten Forderungen Mondtag 
der 16te ‚December, 

3) Zu den Schlußverhandlungen, und zwar zur 
Replit Mondtag der 30te Decems 
ber, und zur Duplif Mittwod der 
15te Jaͤnner k. J. 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte und bekannte Gläubiger des 
Gemeinſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem 
NRechts nachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Edictstage die Ausſchließung 
der Forderungen von ber gegenwärtigen Eon⸗ 
cursmaſſe, das Ausbleiben an den übrigen Edicts⸗ 
tagen aber bie Ausjchließung mit den an dens 
felben vorzunehimenden Handlungen zur Zolge 
bat. 

Zugleich werben alle diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfates aufgeforderr, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Endlich wird noch weiter bekannt gemacht, 
daß am eriten Edittstag, Samstag den 
16ten Detober, das gefammte Duſcher⸗ 
ſche Auweſen, beftehend in einem zum Kbnigl, 
Rentamte Dachau freyſtiftig grundbaren ganz 
zen Hofgut mir Wohnhaus und den möshigen 
Deconomiegebäuden , 

— Tagw. 76 Derim. Gartengrund r 


13 » 87 » Meder, 
46 » 45» Miefen, 

1 » 49 » Weiher, 
85» 08 » Hol, 

4 — »  Triebgaffe, 


salva ratificatione creditorum an den Meiſt⸗ 
bietenden verfauft werden wird, 

Kaufsluftige, von, welchen fih Auswaͤrtige 
über Zeumund und Zahlungsfäpigleit ligit imi⸗ 
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en müffen, werben eingeladen, am Verſteige⸗ 
rungstage ihre Angebote zu Protocoll zu geben, 
wo ihnen auch die auf dem Anweſen haftenden 
Laften werden befannt gemacht merden. 
Den 28, September 1822. 
Königl. B. Landgericht Dachau. 
Lict. Heydolph, Laudrichter. 


Es find zwey Frauenzimmer » Kleider von 
Poers bey dießfeirigem Amte deponirt. 

Wenn fi binnen 3 Monaten vom Tage 
diefer Ansfchreibung Niemand ald Eigenthämer 
meldet, wirb weiter darüber verfügt werden, 

Den 3. October 1822, 
Koͤnigl. B. Landgeriht Landsberg. 
Zuzzenberger, Landrichter. 


Zu Folge vechtöfräftigen Ganterkfenntnifles 
gegen Michael Seuler, Engelbrecht zu Wins 
kel, werden folgende Edictötage beftimmt, ale 

8) Zur Anmeldung ber Forderungen, und des 

„ ren gehbrigen Nachweifung, dann zum 
Vergleichs » Verfuhe Donnerstag der 
zute Detober 1822, im Falle ſich aber 
die Güte zerſchlaͤgt, 

b) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


angemeldeten Forderungen, Samstag 


ber 30te November 1822, 

c) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) fir 
die Replif Samstag der 14te Des 
cember l. J., 2) für die Duplif Sa mes 
tag der 28te December 1. J., 

jedesmal Vormittags g Uhr, wozu hiermit ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger dffentlich, und unter dem Rechts: 
nachtheile hierher vorgeladen werden, dag das 
Nichterſcheinen am erften@dictötage die Ausfchlies 
Bung von ber gegenwärtigen Gantmaffe, das 
Nichterfcheinen an ben übrigen TEE aber 
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den Verluft der am denſelben — — 
Handlung zu Folge babe. 

Den 28. September 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Moosburg, 
G) 2% Graf, Landrichter. 





Da ber Vermbgendrüdlaß des ehemaligen 
Pfarrers von Nandlſtadt, Sales Riembauer, 
bey weitem nicht hinreichend iſt, die bermal 
ſchou gerichtlidy befannten Forderungen zu tilgen, 
fo wird auf Untrag des Konigl. Finanzfiscas 
lats des Iſarkreiſes der Univerfalconcurs erkennt. 


Es werden daher bie gefeglichen Evdictötage, 
nämlich ; 
1, Zur Anmeldung der Forberungen, und bee 
sen gehdrigen Nachweiſung auf Mitts 
wocd den 30ten Detober, 


U. Zur Vorbringung der Einreven gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mitt: 
woch den 2Z7Tten November, 
Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf Mondtag den z0tem 
December, für die Duplif aber auf 
Mittwoch den ı5ten Jaͤnner 1825 
angeſetzt, 
und hierzu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤublger 
oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Ediets— 
tage die Ausfchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheis 
nen an den Übrigen Edictötagen aber die Aus⸗ 
fhließung mit den an felben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Den 27. September 1822, 


Kdnigl, B. Landgeriht Moosburg. 
6) 1 Graf, Landricter, 


— e — 


III. 


791 


Auf Anfuchen der Wittwe des verſtorbenen 
Waſenmeiſters Leonb. Bachhuber in Rotteneck, 
und ben vorliegender Ueberſchuldung, hat das 
unterfertigte NAbdnigl. Landgericht über das ge: 
ſam mte Vermogen des Leonhard Bachhuber 
den Univerſal-Concurs beſchloſſen. 


Es werden demnach folgende Edictstage 

auögefchrieben , und zwar 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf 
23ten Detober; 
U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 

; angemeldeten Korderungen auf Mittwoch 
den ITten November, und 

ur Schlußverbandlung, und zwar fir 
die Meplit auf Samstag den 28ten 
December 5. J., und für die Duplif 
auf Mittwoch den 15ten Jänner 
tünft. J., in der Art; daß der terminus ad 
quem bey ber Replitauf Mittwoch den 
Sten Fänner, und filr die Duplit auf 
Mittwoch den 22ten Jaͤnner l.F. 
feftgefegt wird, . | 

Es werden hierzu alle unbefannte Oldubi: 
ger des Bachhuber unter dem Rechts nach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſchelnen am 
erſten Edictstage den Ausſchluß der Forderun⸗ 
gen, an den folgenden Edietstagen aber den 
Yusfhluß mit den an denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge haben wird, 

Zugleich werben alle diejenigen, welde et⸗ 
was vondem Vermögen des Gemeinfchuldners in 
Hauden haben follten, aufgefordert, dasſelbe 
bey Vermeidung des doppelten Erfages dem 
Gantgerichte zu übergeben, 

Den 25. Eeptember 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 2, Haindl, Landrichter, 


LEE 
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Amortiſations-Deeret. 


Am 20. April 1742 ſtellte Herr Chriſtian IV, 
Pfalzgraf bey Rhein ıc. Herzog in Baiern ıc. 
zu Zweybrüden an feine Frau Tante, Henriette 
Gräfin zu Naſſau, Saarbrüden und Saar⸗ 


"werden, Frau zu Lahr, Wisbaden und Idtſtein 


eine Schuld» Hupothekurfunde für die Summe 
von 1000 franzdfifcher Thaler zu 5 pro Cento, 
auf die Gefälle der LKiyelftein’fchen Rente» anz 
gerwiefen und verfichert, aus, welche endlich 
durch Erbichaft an die verftorbene Frau Fuͤrſtin 
Ehriftine von Waldeck übergieng. 


Da nun diefe Schuld : Hnporbhefurfunde bey 
ber Verlaſſenſchaft der Fran Zürftin von Waldeck 
zu Verluft gegangen ift, und der zu erwähnter 
Verlaffenfchaft ald curator bonorum ſich les 
gitimirte Regierungsrat Müller zu Arolfee 
durch den Bevollmächtigten Freyherrn von Eich- 
thal um Amortifation diefer Schulvebligation 
bie Bitte ftellte: fo wird der unbekannte Sn: 
baber diefer Urkunde hiermit aufgefordert, ins 
nerhalb eines ſechſsmonatlichen Termines dies 
felbe bey dem hiefigen Appellationsgerichte vors 
zuwelfen, widrigenfalls dieſelbe nach Auslauf 
dieſes vorgefchten Termines für kraftlos erflärt 
werben wuͤrde. 

Münden ben 28. September 1822. 


Kbnigl. Water Appellationsgericht 
des Iſarkreiſes. 
v. Sedlmair, V. Pr. 


6) 1. Straucher. 


—— 
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Baierifches 


N genzblatt 


Sfarfreis, 


XLIII. Std, Münden den 25, Derober 1822, . 


Amtliche AUrtifelL - 


(Die Bildung eines Privatslintertügunge: Vere ins 
für die Hinterlaffenen bes Lehrer = Perfonats 
betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


ie Schullehrer des Iſarkreiſes haben, wie 
es ſchon früher in der Haupte und Refidenzs 
ſtadt dahier gefchehen if, einen Privarverein 
zur Unterftägung ihrer Dinterlaffenen gebildet. 

Das Vermdgen desſelben beſteht gegenwaͤr⸗ 
tig in 2399 fl. 7 fr., worunter 504 fl. 25 fr, 
freywillige Beiträge wohlthätiger Privatperfonen 
begriffen find, 

Da. diefe Anſtalt in mehrfacher Bezlehung 
eine allgemeine Theilnahme verdient, fo wird 
ihr Beſtehen hierdurch in der Zuverficht zur dfs 
fentlichen Keuntniß gebracht, daß dieſe allent⸗ 
halben durch wohlthaͤtige Unterſtuͤtzung in ihrem 
dortſchritte gefordert werde. F— 

Minden den 15. October 1822, 
KnBaier. Regierung desIſarkreifes. 
Kammer des Innern, 

9. Widder, Praͤſident. 
». Hofſtetten, Director. 
Miller, Serr. 





(Die Zollnerfhe Stiftung in Erding fü 
. Darlehen eitefend ) 8 für unver 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
- Der am 16. October 1818 geftorbene Etadts 
Caplan⸗ Beneficiat, und Locals Schul⸗Inſpec⸗ 
tor, Anton Zollner in Erding, hat mit Teſta⸗ 
ment vom 7. Maͤrz 1814 in nachbezeichneter 
Art die bortige Bürgerfchaft dur Univerfal- Era 
bin feines Vermögens eingeſetzt, welches nach 
der Rechnung von 1838 in 20,606 fl. BE Fr. bes 
fand. Aus den Fruͤchten des Vermögens ſoll 
eine Caſſe errlchtet werden, aus welcher jeder 
redliche, arbeitſame, und häusliche Burger der 
Stadt Erding Im Norhfalle, oder zur Bevſchaf⸗ 
fung von Gewerbs⸗ Materiglien unverzinslich⸗ 
Darleihen erhalten kann. Zum Vollzuge diefer 
edlen, Bedürftigen Hilfe und der Gewerbsthaͤ⸗ 
tigkeit augemeſſene Unterſtutzung mit Betriebs⸗ 
Capitallen zuweiſenden, die Redlichkeit beloh⸗ 
nenden Abficht find nunmehr die gehdrigen An⸗ 
ordnungen “getroffen; ſo daß die felbe mit dem 
Jahre 1823 in vol Wirkſamkelt treten wird. 
Seine Koͤnigl. Majeftät haben am 
7. laufenden Monats dieſe wohlthaͤtige Stif⸗ 
tung mit ehrendem Audenken an den feligen 
Etifter allergnaͤdigſt zu bejiätigen geruht. 
(57) 
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Möge diefes ſchoͤne Beyſpiel ausgezeichne⸗ 


ter Wohlthaͤtigkeit entſprechenden Siun erregen, 
und zur Begründung ähnlicher Anftalten aneifern. 
München den 15. October 1822, 


Kdu. Baier. Regierungdesgfarkreifes. 
Kammer bes Funern. 
v. Widder, Praͤſident. 
dv. Hofſtetten, — 
Mil ler, Secr. 


(Die Erledlgung ber Pfarrey Maiſach betreffenp.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch Befdrderung des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Maiſach erlediget. 

Sie liegt im Erzbisthume Muͤnchen und 
Freyſing, im Wahldecanate Guͤnzelhofen, und 
im Konigl. Landgerichte Dachau, Rentamts Be⸗ 
zirks Bruck bei Fuͤrſtenfeld. — 

Dieſe Pfarrep zählt in einem Umfange von 
14 Sıunde eine Berdlferung von 405 Seelen, 
hat zwey Sillalen, eine Bruderfhaft und eine 
Schule, und wird von dem Pfarrer ohne Hüter 
priefter verfehen. 

Das aus den pfarrwiddum, Zchenden, Stifr 
tungen und Stollgefällen fließende Eintommen 
beträgt, nach der revidirten Faſſion, jährlich 
1458 fl. 42 k. 

Die ans den gewbhnlichen Staats: und Dit: 
cefan ; Abgaben, und einem jährlichen zum K. 
Rentamte Bruck zureicheuden Abſente von 24 fl. 
beftehenden Laften belaufen ſich auf 129 fl. 11fr. 

Die Bewerber haben ihre Geſuche mit den 
vorſchriftmaͤßigen Zeugniffen binnen längfiens 
pier Wochen einzugeben. _ 

Münden den 15. Detober 1822. . . 


Kdn. Baier. Regierung: desäfartreifes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
—R Director. 
Miller, Ser, 


- 
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An 
fämmtliche Kdnigl. Pollzep-⸗Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Die Collecte für bie Abgebrauuten zu Weg⸗ 
ſcheld betreffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch allerhöchftes Reicript vom 15. dieſes, 
ift auf den Bericht der Kbnigl. Regierung des 
UnterbonausXreifes zur Unterflägung der durch 
Brand verungläcten Unterthanen zu Wegſcheid 
eine Eollecte im dem diesfeitigen, dann Ober: 
und Unterbonau> Kreife allergnädigft bewilliget 

worden. 
Saͤmmtliche Koͤnlgl. Pollzey⸗Behbrden des 


Iſarkreiſes erhalten demnach den Auftrag, in 


den Kirchen ihrer Amtöbiftriete bey Gelegeuheit 
eines fonntäglihen Gottesbienftes eine Samm⸗ 
fung zu veranftalten, die gefammelten milden Ga⸗ 
ben ‚von den Kirchen » Vorfländen in Empfang 
zu nehmen, und biefe an das Koͤnigl. Landge: 
richt Wegſſcheid gegen Schein zu überienden, 
feiner Zeit aber von dem Betrage diefer Gollecte 
anher Anzeige zu machen, 
Münden ben 21. Drtober 1822. 


Kbn. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Innern, 
v ‚Widder, Präfident. 
v.Hofftetren, Director. 
Röoͤſch, Secr. 


An 
fänmtlihe König. PoltzeysBehörden 
ed Ffasfreifes. 


(Eine — ſtumme Mannsperſon betreffend.) 
Am Namen Seiner Majejtät des Königs. 

Zu Folge einer Mittheilung der Königl. Re: 
gierung des Unterbomaufreifes vom 28.0. M., 
wurde am 20. September d, %. bey Niederpd⸗ 
ring, Landgerichts Landau eine unbefannte 
ſtumme Mannsperſon, welche ſchon einige Tage 


Br 


797 


in der dortigen Gegend gefehen worden war, 
aufgegriffen. : 

Es wirb daher dad Gignalemant diefer 
Perfon ſaͤmmtlichen Polizegbehdrden mit dem 
Auftrage bekannt gemacht, desfalls die geeig⸗ 
neten Nachforſchungen zu pflegen, und wenn 
dieſelben von Erfolg ſeyn follten „ bleräßer Bes 
riche zu erftatten. 

Münden den 13. October 1827. 


Kdn.Bater. Regierung des Ffartreifed 
Kammer des Jnumerm nt 
v. Midder, Präfidenr. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Serr- 


Beihreibung 

Dieſe ffumme Maundperfon mag 25- bis 26 
Fahre alt ſeyn, if 5° 5 6 groß, bar ſchwaͤrz⸗ 
lichte Haare, welche noch nicht lauge geſchnit⸗ 
ten zu: ſeyn fchienen, und hinten etwas lang, 
braune Augen, ſchwarzt Augenbraunen, etwas 
Ccdnurrs und Backen⸗, fo wie aud um das 
Kinn etwas Bart, braͤunlichte Gefihtefarbe 
und etwas breite Stirne, eine ziemlich breite 
Naſe, breiten. Mund „ wo er dem unterm Lefzem: 
vorhaͤngen laͤßt, feine Stellung. ift vorhaͤngend 
und zuſammenhaltend. 

Als beionderes Zeichen bemerkte man, dafl: 
ihm am: dem obern- und unterm. Zahntiefer in: 
der Mitte ein Zahn mangelt. 

Sein Ausfehen ift laͤppiſch, fo wie er vom 
einer ſchwachen Kbrperd »Eonfitutlon If; 


Ar 
ſammtliche Abniglide Rentämter de 


Iſarkreiſes. 
(Die Auft ebung des als Kriegsfoffen- Veraͤquati⸗ 


(dußgeibes betreffend; ) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Da nah Tit. 1, $. J. des Fiuanzgeſetzes 


— — — 


i e erbebenen einfagep dam ileue 
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vom 22. July 1819, die einfache Familienftener, 
welche als Kriegötoften s Peräguarions : Umlage 
wegen übernonimener Central: Peräguationds 
Schuld zur Hauptfhuldentilgungs s Cafe fließt, 
num in dem erſten drep Fahren der laufenden 
Zinanz = Periode erhoben werben darf, und dies 
fer Zeitraum mit dem letzten September d. J. 
verfloffen iſt, fo werden die Konigl. Mentämter 
hierauf aufmerffam gemacht, und angewiefen: 

1) fi vom 2. October 1822 an der ferneren 
Erhebung obiger Auflage zu enthalten, und 
in jeder Gemeinde befannt machen zu Safe 
fen, daß diefelbe aufgehoben ſey; 

2) die Ausflände pro 1855 et retro mdgs 
licoft beyzutreiben und aufjuräumen; 

3) über die Ausflände ein einziges Grund⸗ 
libell ohne Ausfcheidung der Jahrgaͤnge 
zu fertigen, wie für die Ausſtaͤnde an 
allgemeinen: Rentgefällen bis 1847 incl, 
bereits vorgefchrieben ift, und worin ber 
Berrag, welder in der Rechnung pro 
1834 als ruhend verautgabe if, genau 
nachgemiefen- werden. muß; 

5) Aber die eingehenden: Ausftände, dann 
bie etwa vorkommeuden Einnahme s Nachs 
holungen, und Zahlungs: Retarbaten ein 
geföndertes Tagbuch zu führen, und am 

Ende deö Jahres bis zur. gänzlichen Auf⸗ 
raͤumung die ſer Ausftände eine mit dem 

SGrundlibell belegte Rechnung zu flellen, 

welche bis zum 10, October jeden Jah⸗ 
ses zur Reviſion einzufenden iſt. 

Minden den 18. October. 1827. 


Ad Baier. Kegierungdesifarktreifes. 
Kammer der finanzen. 
» Widder, Praͤſident. 
Met, Director. 
Frhr. v. Thibouſt. 


Hy 
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Schul: und Kirchen -Dienft Erle 
digung. 





: Die Echullehrers = und — 
zu Starnberg iſt erlediget worden. 

Es iſt damit ein — von 270 ſ. 
verbunden. 

Die Bewerbungen ſind durch Zeugniſſe uͤber 
Lehrgeſchicklichkeit, Muſik-Kenntniß, und ſitt⸗ 
liches Betragen zu begründen, und laͤngſtens 
binnen 14 Tagen zu überreichen. 


Dienſtes-NMotizen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben am 
27. September d. J., dem Kreis» und Stadt⸗ 
gerichtsfchreiber zu München, Joſeph Nepomuk 
Grill, nach zurädgelegtem 72ften Lebensjahre 
bie nachgeſuchte Verſetzung in den Ruheſtand, 
mit Bezeugung ber Allerhöchften Zufriedenheit 
mit feiner Dienflleiftung, zu gewähren; — 

am 28. bierauf den bisher proviforifchen 
Dfficianten bey dem Wechfels und Merkantil⸗ 
Gerichte erfter Inftanz in, München, Tronbard 
Pofſet, als definitiv zu erflären; — 

am 1. October d. J. dem Xcceififten bey dem 
Mppellationsgerichte des Iſarkreiſes, Bernhard 
Kellermann, zum Protocolliften bey dem 
Kreis» und Stadtgerichte in Minden au ers 
nennen geruhet. 

Seine Koͤnigl. Majeftät haben am 11. 
Detober d. J. den Rechnungs: Commiffär, Kals 
bofert, zum Rentbeamten zu Hengerdberg, im 
Unterbonaufreife, ımd den Rentbeamten dafelbit 
Zohann Mathias Beer, zum Rechnungs: Eoms 
miffär bey der Regierung des Ifarfreifes, Kam⸗ 
mer der Finanzen, ihrer bepderfeitigen Bitte ges 
maͤß, ernannt, — fermer das Rentamt Freys 
fing, den Rechnungs « Eommiffär und gegens 


1 
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wärtigen Rentamtös Verweſer, Grünberger, 
verlegen; — ben Rechnungs: Revifor, Michael 
Ehriftoph, zum Rechuungs-Commiſſaͤr, dann 
zum Rechnungs: Kevifor deu Rechnungs:Eoms 
miffariatd: Acceſſiſten, Johann Evangelit Beer, 
ſaͤmmtliche bey der Finanz» Kammer der Regier 
rung des Iſarkreiſes, bejbroert, 

Am 11. Octeber d. J. wurde durch Beſchluß 
der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
bes Inuern, dein Prieſter Elaudius Loͤßl regus 
lirten Chorherru des ehemaligen Stiftes Beuer⸗ 
berg, und dermaligen Walfahrtsprieſter zu Wies, 
Landgerichts Schongau, das Eurat > Beneficium 
in Wielenbach, Landgerichts Wellheim vers 
lichen. 

Selne Majeftät der König haben uns 
term 17. October d. J. den Eurat» Erpofitus zw 
Iſſing, Priefter Corbinian Kräll, von bem 
Antritte der Pfarrey zu Attel, Landgerichts 
Waſſerburg dispenfirt, und dagegen die Pfar⸗ 
rey zu Attel, dem Erreligiofen, Priefter Forer 
Snfinger, Erconventualen des aufgelbsten 
Kloſters Weyarn, und dermaligen Euraterpos 
fitus zu Högling, Landgerichts Mlesbach, vers 
lieben. 


—— —— 
Bekanntmachungen. 





Vermoͤg hoͤchſter Entſchließgung der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes ddo. 13. d. M. darf 
der Preis für die Klafter Fichtenholz im hiefls 
gen Konigl, Holzgarten auf 3 fl. 30 fr. herab⸗ 
geſetzt werben, 

Diefe Preisbeftimmung fängt v. 1. Now. 
u. 5: an. 

Den 16. October 1822. 
K. B. Holzgarten-Inſpection Dachau. 
Schanzenbach, JInſpector. 
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Eurs 
ber Balerifchen Staatspaplere. 
Augsburg dem 17. October 1922. 









Briefe| Belt 
Obligationen a 40/0 87; 86% 
ditto a 500 08 974 
Lande Anlehen. . . 99% 995 
Hypothek⸗Anweiſ.. 997 994 
gott, Looſe A-Da4ofo | 10% 1053 
ditoE-M &40ß || 102% 102 
ditto unverzinsliche 81 80 





Verfleigerungem 





Aus guädigftem Auftrage der Kduigl. Vater, 
Generals Bergwerks » Salinen s und Münzs» Ads 
miniſtration vom 7. Empfang 17. Auguft [. J., 
werden In Folge allerhbchfter Eutſchlleßung vom 
Königl. Baier. Staatsminifterium der Finanzen 
vom 23. Julius heur. Jahres, die im Königl, 
Salinen-Forſtamte Reichenhall in der Forſt⸗ 
revier Suhr liegenden durch die Königl, Baier, 
Salinen « Forft : Commif fion zum verfteigernden 
Verkaufe ausgefchiedenen nachbenannten Walde 
Parzellen, Filzen und Mofer als freyes fteuers 
bares Eigenthum, nach den Beitimmungen ber 
Verordnung vom 30. Septemb, 1811, Rggs bi. 
S. 1578., bffentlich feilgeboten. 

Die Verfteigerungen beginnen ‚wie folgt: 

Am erſten Tage, den 23, October 1822 
Bey der Zufammenkunft im Wirths hauſe 
zu Adlſtaͤtten um 8 Uhr Fruͤhe 
V das Abfaltermoos su 61,15 Tagbau 
groß in 7 Theilen. 
2) das Wengermoos zu 54,16 Tagbau in 
2 Theilen, 


nn rg 


sor 


Am zweyten Tage, ben 24. Detober 1322 
Bey ber Zufammenfunft im Wirchshaufe 
su Schinn um 8 Uhr Frühe 
1) das Weitmoͤsl im 3 Abtheilungen zu 36,16 
Zagbau groß, und 
2) das Schandhollmosl ebenfalls in 3 Abs 
thellungen zu 32,47 Tagbau. 
Am dritten Tage, den 25. Detober 1822 
Bey der Zufanmentunft im Wirths hauſe 
zu Abödorf um 8 Uhr Fruͤhe 
das Fiſcherholz ausſchließlich bes Burgs 
ſtallhoͤlzls zu 21,82 Tagbau. Diefe Salinens 
Waldung zerfällt in 8 Hauptabtheilungen, wos 
von jeder biefer Haupttheile 3 Unterabtheiluns 


gen in fich begreift. 


Um vierten Tage, dem 26, Detober 1822 

Bey der Zufammenkunft im Wicthöhaufe 
zu Lolbendorf um 8 Uhr Frühe 

bie in der Salinen s Forſtwartey Friedor⸗ 
fing liegende Sulzwieſe in einer Parthie zu 
2,18 Tagbau groß. 

Kaufsliebhyaber werden daher zu den vorbes 
‚meldten Verjteigerungen eingeladen, und die der 
kicitations:Commiffion unbefanntenSteigerungs« 
Luſtige angewiefen, legal fih über Leumund und 
Bermdgends Verhältmiffe auszuweifen; wobey 
noch erinnert wird, daß erit, nach eingeganges 
ner allerhöchfien Genehmigung und in Hingens 
ber Minze geleifteter Bezahlung‘, das Kaufob⸗ 
ject vorfchrifimäßig ausgeantwortet werden Ehnne, 

Den 12. October 1822. 
Königl.B. Salzoberamt Reichenhall, 

Reiner, K.Ob. B. Sal. R. u. S. Ob. Juſp. 





Das Anweſen der verflorbenen Magdalena 
Faiſtenhammer, buͤrgerlichen Brandtweiners⸗ 
Wittwe zu Erding, wird hiermit zum zweyten 
Male zur Verſteigerung ausgeſchrieben. 
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Diefelde wird Samstag den 16ten 
künftigen Monats November Vormittags 
bier vorgenommen werden. 

Das Anwefen beſteht: 

1. Aus dem in der Stadt Erding gelegenen, 
folid gebauten und zu Mierhwohnungen gerdus 
migen Wohnhauſe, ehemals der Grafenftod 
genannt, Nro. 175. mit Stallung, Stadel und 
Holzhuͤtte. 

Dazu gehdren: 
7 Zagw. 1% Decim. zum Patrimoniafgericht 

Sieglfing erbrechtige Weder, und 

3 Tagw. 37 Decim. lubeigene Wiedgründe, 

Ben dem Haufe ift auch das zur Stadt⸗ 
Gemeinde Erding neuftiftige Brandtweln s Zas 
pfenrecht, und bie Germficderen. 

Die Laften find > 
a) Zur Eradtpfarrfirche im Freyſing einge» 
ge Sit . +... . 2. in — pf 
b) Zur Bruderſchaft Alters 
ding, « = Hr nn ms 11T Te 

0) Stft - «nun. bebhı—a 

Bil: — Schäfl. 5 Me. 3 Vrtl. 4 Syrl. Korn, 
”» LI» — 2 »35, ” Haber. 

UI. Aus bem halben. Strahlhof und ber 
halben Wolfiyub: zu: Alterding, welche erbrechts⸗ 
bar zum Patrimonialgerichte Tauffirchen gebörem. 

Der Strahlhof hat. ein hölzerned Wohnhaud 
mit gewöhnlichen Stallungen,, und mit einem 
Gtabel. 

Die Wolffhub hat: ein kleines hoͤlzernes 
Haus mir einem Schafftalle.. 

Die Grundſtuͤcke dieſer beyden GSuͤten find 
anaus ſcheidbar, und beſtehen 

a) in $ Tagw. Garten, 


b) 64 » 68 Decim. Aecker, 
ec) 1T » 2% » Moodwiefen, 
— nn 4 »  Pflanzberten, 
) 1.» 4»  Indeigner Wieſen. 
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Ill. Aus dem „tl Zubaugut Haus: Nro. 13. 
im Altenerding, welches zum Patrimonialgericht 
Hubenftein mit Freyſtift grundbar if. 

Ben demſelben ift fein Gebäude, 

Die Grundftide beftehen in 72 Decim. Gars 
ten, 10 Tagw. 11 Decim. Aeckern, und 52 Der, 
Iudeigenen Gemeindd » Anrheile. 

Die jährlichen Laſten der 3 Deconomie s Bis 
ten finds 

Stift 
Scharwerfgeld . - » 
Scheiterllichgeld - . 1⸗—4 
eingelegte Gilt — 134: 2; 
Vogteyhaber: — Schäfl. 4 MH. 1 Brel. 4 Sztl. 
Korngiltz · — » :»3 4m 
Sabaglt: . 1 » Ln 2 »n3i 

Die zum Betriebe der Brandtweinbrennerep, 
Germfiederep und der Oeconomie ndthigen Ges 
raͤthſchaften, fowie Vieh, Pferde, Getreides 
Borrarh; und Hausfahrviffe find vorhanden, 
und werden zugleich mir den Nealitäten verkauft, 

Kaufeliebhaber moͤgen ſich am. beftimmten 
Tage bier melden, und von 9 Uhr Vormittags 
bis Abends 3 Uhr. ihn Anbot, vorbehaltlich der 
Genehmigung. der Gläubiger zu Prorocel geben. 

Inzwiſchen konnen. fie bier täglid von den 
nähern Verhältniffen. Einfiht nehmen. 

Auswärtige Käufer haben fih mit den nds 
thigen Vermögens » Zengniffen: zu. verfehen, 

Den 26. September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgerihr Erding, 
v. Snama, Landrichter. 


- * * » — * 


9fl.29 Fr. 2 pf. 
* 21:0: —1 


“ * [3 


In Bolge des rechtskraͤftigen Erfenntniffes 
vom 8. July &. J., wird bad Ammefen des 
Philipp Thallbammer, Tafernwirths zu 
Dberdieng hiermit zum Verlaufe audgefchrieben. 

Der Berfleigerungstag iſt Freytag der 
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15te November d. 3, wo jeder Kaufs⸗ 

Liebhaber fein Aubot von 9 Uhr bis zum Schlage 

42 Uhr, vorbehaltlich ber Genehmigung der Eres 

ditorſchaft, bier am Gerichts ſitze zu Protocoll 

geben kann, 
Das Anmwefen beſteht: 

4) in dem zum Kbnigl. Rentamt Erding lelb⸗ 
rechtigen ganzen Wirthshofe zu Oberdieng, 
welches 

a) das ganz gemauerte Wohnhaus mit Pferds 
und Küpftall, und Gerreibfaften, Dann 
hölzernen Stadel mit Wagenjhupfe und 
Holzlege, 

b) einen Garten zu 8 Decim., 

c) 28 Tagw. 80 Decim. Aecker, 

d) 36 » 48 » Wieſen, enthaͤlt, 

2) aus 1 Tagw. 38 Decim. zum Konigl. Rent: 
amte Erding freyſtiftiger Wieſe, 

3) aus 11 Tagw. 7 Decim. ludeigener Gründe 
und Wieſen. 


Die Laſten ſind: 
Scharwerkgeld u. 2 9 fl. ⸗kr. 
Dorf und Qutterbaber . . + m ® 45 s 
Faßnachthennen +» oe. mr 3 
HDOchfenihiven 00. ud 48 ⸗ 
Eingelegte Gilt; * * f} . — —6 181: 
Moosgilt: * . . * . + — 5 20 2 

Getreiddienſt. 

An Weitzen .+ 3 Schaͤfl. 1 Mtz. 2 Vrtl. 
»Korn 4 522 
» Gerſte Pa Wu » h» 3» 
» gb. ..35 5» ;» 


Den 30. September 1922. 
Königl. B. Landgericht Erding. 
v. Inama, Landrichter. 





Vom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte 
wird zur Huͤlfs vollſtreckung das eingädige ges 
mauerte Wohnhaus der Theres Fiſcher In ber 
Vorftadt Au Nro. 440, im grauen Viertel mit 
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Schindeln gedeckt, beftehend zu ebener Erbe in 
einer Stube, 2 Kammern, Ale und Küche, uͤber 
einer Stiegen in Stuben, Kammer, Küche und 
Fletz, über 2 Stiegen in einem Kaftel, geſchaͤtzt 


auf 750 fl. und mit 1 fl. 48 Fr. Häuferfteuer 


belaitet, dem bdffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, 
und dazu eine Commiſſion auf Dounerstag 
deu ziten I. M., Wormittags 9 Uhr Im bie: 
figen Geſchaͤftslocale augeſetzt, wobey Kaufslieb⸗ 
haber ihre Angebote zu Protocoll zu geben, Un⸗ 
bekaunte aber ſich uͤber Leumund und Vermoͤ⸗ 
gen auszuweiſen haben. 
Den 3. Detober 1622. 
Kdnigl. B. Landgericht München. 

(5) 1. Steprer, Landricter. 


Borladungen und Edictals 
Eitationen. 


Da der Vermoͤgensruͤcklaß des ehemaligen j 
Pfarrers von Nandiftadt, Sales Riembauer, 
bey weitem nicht hinreichend ift, die dermal 
ſchon gerichtlich befanmten Forderungen zu tilgen, 
fo wird auf Antrag des Kdnigl. Finanzfisca⸗ 
lats des Iſarkreiſes der Univerfalconcurd erkennt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage. 
nämlich : 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, unb bes 
ven gebdrigen Nachmwelfung auf Mitt⸗ 
woch ben 30ten October, 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mitt» 
woch den Arten November, 

IL. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf Mondtag den Z0ten 
December, für die Duplif aber auf 
Mittwoch ben i5ten Jänner 1825 
angefeht, 

und hierzu ſaͤmmtliche unbefannte Glaͤubiger 
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bffentlih unter dem Mechtänachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Evictds 
tage die Ausfchließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Eoncursmaffe, das Nichterfcheis 
nen an ben übrigen Edictötagen aber die Aus: 
ſchließung mit ben an felben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 
Den 27. Eeptember 1822. 
Königl. DB. Landgeriht Moosburg. 

(5) 2. Graf, Landrichter. 


Auf Anfuchen der Wittwe des verftorbenen 
Mafenmeifters Leon. Bach huber in Rottened‘, 
und bey vorliegender Ueberfchuldung, har das 
unterfertigte Königl. Landgericht über das ge: 
fammte Vermögen des Leonhard Bachhuber 
den Univerfals Eoncurs befchloffen. 

- Es werden demnach folgende Edictötage 
audgeichrieben,, und zwar 

1. Zur Unmeldung der Forderungen und deren 

gebbrigen Nachweifung auf Montag den 
2ten Detober; 

U. Zur Vo:bringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korderungen auf Miftwoch 
den Arten November, und 

ur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replit auf Samstag den 2öten 
December b.%., und für die Duplif 
auf Mittwoch den 18ten Fänner 
kuͤnft. $., in der Art; daß der terminus ad 
quem bey der Replifauf Mittwoch den 
Sten Jänner, und für die Duplif auf 
Mittwoch den 22ten Sinner l. J. 
feſtgeſetzt wird. 

Es werben hierzu alle unbelannte Gläubis 
ger des Bachhuber unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Edietstage den Ausſchluß der Forderun⸗ 
gen, am dem folgenden Edietstagen aber den 
Yusfchluß mit den an denfelben vorzunehmenden 


Handlungen zur Folge haben wird, 


a1. 
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Zugleich werben alle diejenigen, welche ets 
was von dem Vermoͤgen des Bemeinfchuldners im 
Handen haben follten, aufgefordert, dasfelbe 
bey Vermeidung des doppelten Erſatzes dem 
Gantgerichre zu übergeben, 

Den 25. September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(5) 5 Haindl, Landrichter. 





Dominikus Burghardt, Wirthsſohn von 
Moosmuͤhl, der Pfarrey Huglfing dieß Gerichte, 
60 Jahre alt, hat ſich vor 30 Jahren nach Sie⸗ 
benbuͤrgen begeben, und ſeit 15 Jahren nichts 
mehr von ſich hbren laſſen. 

Auf JInſtanz feiner naͤchſten Anverwandten 
wird nun gedachter Burghardt, oder deſſen 
rechtmaͤßiger Erbe hiermit aufgefordert, ſich 
binnen drey Monaten dießorts zu melden, und 
zu ligitimiren, auſſerdem fein Vermdgen von 
600 fl. an ſeine naͤchſten Verwandten verabfolgt, 


und er als verſchollen erklaͤrt werden wuͤrde. 
Den 24. September 1822. 


Ködnigl. B. Landgericht Weilheim 
Lict.v. Thoma, Landrichter. 





YAmortifations: Deren; 


Nachdem feit der Nusfchreibung vom 24. Der, 
v. J., der präfigirte Ömonatliche Termin zur An⸗ 
meldung und Nachwelfuug der Unfpruchsrechte auf 
die bey diesjeitigem Gerichte „befindlichen Altern 
Depofiten bereits umfleifen it; fo werden hiers 
mit alle diejenigen Depofiten, die im befannts 
gegebenen Berzeichniffe aufgeführt find, mit 
Ausnahme Fol. D. B: 68, 79, 111, 117, 119, 
129, 134 u. 135. nachdem deren Eigenthuͤmer 
ihre Anfprüche nicht angemeldet haben, für 
amortiſirt erflärt, und find als herrenlofes Gas 
dem Kbnigl Aerar angefallen. 

Den 19. September 1822, 
Königl B. kandgerihı Ebersberg. 

Hbp, Landrichter. 
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Baierifches 


Sgensbratt 


1 > Iſarkreis. 





XLIV. Stuͤck. Münden den 30. October 1822. 





Amtliche Artikel. 


An 
fämmtlihe K. Gerichts- und Polizey— 
Behbrden. 
(Die —— ad fundum pauperum bes 
treffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Was einer allerhoͤchſten Berfilgung vom 6. 
October d. Is., foll die Erhebung der durch 
das General: Mandat vom 5. July 1774 (Ges 
neralien: Sammlung 1784. ®d. 11 ©. 000.) als 
eine Anlage ad fundum pauperum eingeführ: 
“ten, und als Etaattgefälle verrechneten, dortſelbſt 
näher bezeichneten Strafbeiträge, ald mit den 
Morten und den Geifte der neuern Strafgeſetze 
unvereinbar , kuͤnftig nicht mehr ſtatt finden, 
wonach fich die Gerichts» und Polizenbehdrden 
genau zu achten haben; indem die unterfertigte 
Megierung hierüber mit aller Strenge wachen wird. 


Minden den 21. October 1822. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des’unern und derFinanzen. 

v. Widder, Präfident. 
..Hnofitetten, Direct, Mes, Direct. 
Frht. 9. Thibonfl. 


An die 
Ködnigl. Land» und Herrſchafts— Ge 
richte, fo wie an bie befenderen, ifo= 
lirten, und Patrimonial:- Stiftung: 
Adpminifirationen, bann an die Mas 
giftrate der Haupt: und Mefidenzs 
Stadt Minden, und der Stadt, 
Landshut. 


(Die Unzeigen über die Veränderungen an dem 
rentirenden Stammvermögen, und dem roben 
Ertrage bey den Stiftungen, und Communen 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Zum Behufe der gegenwärtig neuerlichen Res 
gulirung der Eoncurrenz zur Dienfted » Erigenz 
der obern, und oberften Etiftungs» und Com: 
munal: Euratel fir das gegenwärtig einfchreis 
tende Yabr 185%, find die im Laufe bes be— 
reits abgewichenen Jahres 1854 ſich ergebenen 
Veränderungen an dem rentirenden Stamm⸗ 
Vermögen, und an dem rohen Ertrage ber 
Stiftungen, und Eommunen zu wiſſen noth⸗ 
wendig. 
Die fänmmentlichen Koͤnigl. Land» dann 
Herrfdiaftögerichte des Iſarkreiſes, als, aͤuſſete 
(58 ) 


Bu 
Stiftungs⸗ und EommumalsEuratelen ; fo wie 
die übrigen, ber unterfertigten Regierungs- Stelle 
unmittelbar untergeorbneten berley Adminiftras 
tin s Behdrden empfangen hiermit den Auftrag, 
die bey dem ihnen zur Aufſicht und Verwal⸗ 
tung anvertrauten Stiftunge: und Communals 
Vermbdgen im abgewichenen Berwaltungd- Fahre 
1844 vorgefommenen Veränderungen unter fpes 
zieler Bezeichnung der einfchlägigen Stiftung 
oder Eommune, und bed Betrags der Mehr: 
oder Minderung an dem rentirenden Stamm⸗ 
Vermbdgen, und an beffen rohem Ertrage genaueft 
dießorts anzuzeigen, oder aber im Falle, als 
ſich feine Veränderung ergeben hat, eine Fehl⸗ 
Anzeige dießortö einzureichen. 

Die Anzeigen von den Patrimonials Stifs 
fungs : Ydminiftrationen find durch die einfchläs 
gigen Landgerichte zu fanımeln, und vollftändig 
mirfammen vorzulegen. 

Die Vorlage fämmentlicher Anzeigen wird 
bis 15. November laufenden Jahres zuverläßig 
erwartet. 

Minchen den 25. October 1822. 
Kdn, Baier, Regierungbesgfarkreifes, 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 


An 
ſammtliche Koönigl. Poligenys Behörden 
des Yfarfreifes. 
"(Die Drudicrift: „Baierns Heil und Unheil,’ 
betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 14. 
Detober d. J., wurde die von ber Königl. Polis 
sen» Direction verfügte, und durch einen Mes 


7 
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ſchluß der unterfertigten Stelle vom 1. dieß bes 
flätigte Beichlagnahme der Schrift, unter dem 
Titel: „Baiens Hell» und Unheil, zwey Ges 
„ſpraͤche in Vollksdialecte über Religion, 
„Volks verttetung, Nationalrecht, Kinderzucht 
„und haͤusliches Gluͤck von Eduard Schubauer, 
„München 1822’ mit Anordnung der Conſis⸗ 
cation und dis bdffentlihen Verbotes genehmigt, 
Saͤmmtliche Königl. Pollzey » Behdrden wer⸗ 
den demnach mit dem Bollzuge dieſer allerhdch⸗ 
ſten Entfchliefung beauftragt. 
Münden den 25. October 1822. 
Kön. Baier. Regierungdes Iſarkreiſes. 
Kammer bes Iunnern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Ser. 





Dienftes : Notizen 


Seine Majeftät der Kdnig haben uns 
term 14. Det. d. J. den Pfarrer zu Volklmanns⸗ 
dorf, Priefter Jofepp Sponi von dem Antritte 
der Pfarren Finfing, Landgerichts Eberöberg, 
dispenfirt, und diefe Pfarrey dem Cooperator 
zu Aidenbach, Landgerichts Vilshofen, im Uns 
terdbonaufreife, Priefter Jofepp Edermanins 
ger übertragen. 

Vermoͤg Beichlußes der Kdnigl. Regierung 
bed Iſarkreiſes, Kammer bed Innern, vom 22, 
Detober biefed Jahres, ift der bisherige Lehrer 
der Frauen » Pfarrfchule dahler, Joh. Nepomuf 
Holzapfel als Kehrer an der neu eingerichtes 
ten höheren Bürgerfchule, und bie Lehrerinn an 
derſelben Schule, Walburga Müller, als Leh⸗ 
rerinm der meuerrichteten hoͤheren Töchterfchule 
bahier,— der SchulvienftsErfpectant Raver Ries 
berer ald Gchullehrer und Meßner zu Mite 
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telftetten, Landgerichtö Dachau, — der Echulichs 
ser Patriz Ibelherr za Marzoll zum Schuls 
lehrer, Meßner und DOrganiften in Ruhpolding, 
Landgerichtd Traunftein ; — der Schullehrer und 
Drganift Ambros Balter zu Thundorf, zum 
Schullehrer in Wang, Landgerichts Waflerburg, 
ernannt :—und der Lehrgehuͤlfe Johann Nepomud 
Zederkiel zu Tblz zu der daſelbſt erlebigten 
zweyten Lehreröftelle befbrdert, — wie auch 
die Präfentation des Gutsbeſitzers, Ferdinand 
Freyherrn von FULL auf Windach, für den Schul⸗ 
dienft » Erfpectanten, Joſeph Ibelherr, zu 
der Schullehrer s Meßner » und OrganiftensGtelle 
zu Erefing, Landgerichts Landsberg, beſtaͤtiget 
worden. 

Um 24. October d. J., haben Se. Koͤnigl. 
Majeſtaͤt den Landrichter in Tolz, Michael 
Eder, feinem eigenen Anſuchen gemäß, in glei⸗ 
er Eigenſchaft an bad Landgericht Dachau vers 
fegt, umd flatt feiner als Landrichter im Tolz, 
den bisherigen erften Aſſeſſor des Landgerichts 
Erding, Sebaftian Schweiger ernannt, und 
am nämlichen Tage den Profeffor Seelmair 
bey der Studienanſtalt zu Landshut im gleicher 
Eigenfchaft an das Gymnaſium in Neuburg, — 
ben Vorbereitung® sRehrer Schneider, eben 


fo in gleicher Eigenfhaft von Landshut an die - 


Studien » Anftalt in München zu verfegen; — 
dann zum Profeffor ber Unterclaffe des Gymna⸗ 
fiums in Landshut, dem bisherigen Ober : Progyms 
nafiallehrer in Straubing, Anton Zirngibl, — 
und zum Obervorbereitungs:?ehrer in Landshut, 
den bisherigen Vorbereitungs Lehrer in Neuburg, 
Ludwig Dfterrieder; wie au zum Profeſſor 
der Mathemarit an dem Gymnafıum zu Landes 
but, den Eandidaten Johann Eduard Hierl, 
Artillerie : Ziensenant dahier, zu ernennen ges 


ruhet. 
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Bekanntmachung. 


Curs 
ber Baleriſchen Staatspapiere, 
Augsburg ben 24. October 1822. 


Briefei Selb. 
Obligationen a 40/0 874 86% 
ditto a 50% 98 974 
Land» Unleben . » 99% 99% 
Hypothelsinweif. + 095 994 
gott. Looſe A-Daaofo | 1034 105 
ditoE-M a 40% || 102 1014 


ditto unverzinsliche 81 80 





Verſteigerungen. 


Auf das bereits unterm 20. März h. Is. Bffents 
li zum Verkaufe ausgefchriebene Anweſen des 
Korbinien Ruetzmooſer, HI Guͤtlers zu Hals 
drofing, bat ſich bisjetzt Fein Käufer gemelder. 


Dasfelbe iſt leibredhtöweife grundbar zur 
Kirhe Watzling, befteht nach den Juventar in 
einen gemauerten Wohnhaufe nebſt darauſto⸗ 
Bendem hölzernen Stadel mit Schindeln, einer 
Schupfe von Holz, Badofen und Brunnen, 


1 Garten ad 62 Decim., 
10 Aeckern, 

6 Miefen, 

1 Holzgrund zu 2 Tagw. 27 Deeim., und 
ift mit Ausnahme bes Mobiliars auf 727 fl, 
geſchaͤtzt. 

Zum Verkauf iſt eine Commiſſion auf Mitt⸗ 
wocd ben Gten November beftimme, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werden, Ihre Ange⸗ 
bote zu Protocoll zu geben, und bie gerichtliche 
Ratification zu gewärtigen, 

(58*) 
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Die dern Gerichte unbekannten Gtäubiger has 
ben auch noch obrigfeitliche en — 
trelben. 
Den 28, September 1922, , a 
Aduigl. B. Landgericht Erding - 
| nt m Jnama, Landrichter. 


Vom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte, 
wird auf dem Wege der Vollftrefung, das theils 
zum Koͤn. Rentamte, theild zum hiefigen Heil, 
Geiſtſpitale erbrechtöweife gruudbar zehdrige 
Anweſen des Loren; Taſchinger, Stiglmay ⸗ 
ers zu Berndorf, an den Meiſtbietenden ver: 
kauft, und zu diefen Zwecke auf den 19ten 
November, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
auf bigffeitigem Amtoͤlocale eine Eommiffion 
anberaumt, wozu Kaufsluftige, welche ſich über 

Vermbgen und Aufführung entfprechend aus⸗ 
zumeifen im Stande find, eingeladen werben, 
Gedachtes Anweſen befteht in einem holzer⸗ 
nen Wohnhaufe nebſt der nbrhigen Biehitallung, 
in einem ‚hölzernen Stadel und Schopfen nebſt 
Getreidboden; ; ferner in 5% Tagw. 15 Decim. 
Aeckern, 14 Tagw. 72 Decim. Wiefen, und 57 
Zagw. 25 Decim. Holzgrund. 

Hinſichtlich der auf diefem Anweſen haften 
den Abgaben fönnen fowohl bier; ald auf dem 
Kbnigl. Kentamte wie ndthigen Aufſchluͤſſe ein⸗ 
geholt werden, ſo wie das Anweſen ſelbſt in 
Augenſchein genommen werden kaun, zu deſſen 
zorzeigung der Gemeindevorſteher, Balthaſar 
Detringer zu Rahſtorf, bereit ſeyn wird. 
Den 21. October 1822. 
‚admigt. 2. Landgericht Landshut. 
a Pölzl, Landrichter. 
Dom unterfertigten Konigl. Landgerlchte 
wird zur Huͤlfsvollſtreckung das eingaͤdige ge⸗ 
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miauerte Wohnhaus der Theres Fifcher im der 
Vorſtadt Au Nro, 440. Im grauen Miertt mit 
Schindeln gedeckt, beſtehend zu ebener Erde in 
einer'Stube, 2 Kammern, Fletz und Küche, ber 
einer Stiegen in Stuben, Kammer, Kuͤche und 
Fletz, Aber 2 Stiegen in einem Kaftel, geſchaͤtzt 
auf 750 fl. und mit 1 fl. 48 fr. Häuferftener 


‚belaftet, dem bffentlichen Verkaufe ausgefest, 


und dazu eine Commiſſion auf Donnerstag 
den 31ten l. M., Vormittags 9 Uhr im hie⸗ 
figen Gefchäftslocnle angefegt, wobey Kaufslieb⸗ 
haber ihre Angebote zu Protocol zu geben, Uns 
befannte aber ſich über Leumund und Bermds 
gen auszumwelfen‘ haben. 
Den 3. October 1822, 
Königl. B. Landgericht Münden. 

(3) 3. Steyrer, Landrichter. 


Auf ausdräcliches Verlangen bes Michael 
und Therefia Lafhinger, Müllers: Eheleute 
za Reiching, wird ihr Geſammtanweſen wieder⸗ 
holt dem obrigkeitlich und dffentlihem Ver⸗ 
laufe untergeftellt. 

Diefes Muͤhlanweſen befteht: 
- a) in einem Haufe, — Hofraum und 
Garten, dann Mahlmuͤhle mit 2 Gäns 


gen, die untere Mühle genannt, ad 51 
Decim. 


bB) aus 24 Tagw. 82 Decim. Aeckern, 
co) » 10°» 0» Wien, 
dd) 5 m 5 Holz;. 

Es tft durchaus erbrechtig zum Koͤnigl. Rent: 
amte Vilsbiburg. 

Die landes = und grandherrlihen Abgaben, 
fo wie auch die übrigen Bedingniffe werden am 
Derfaufstage den Kaufsliebhabern erbffner. 

Der Verlauf gefcbiebt am 26ten Nos 
vember d. J., in dafigem Landgerichts «Los 
cale, Vormittags 9 bis 12 Uhr. 
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Fremde Raufsllebhaber Haben fich über Ber: 
mdgen und Leumund mitteld legalen Zeugniffen 
auszumwelfen. 

Den 17. October 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrihter. 


VBorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Der -Genbarme zu Fuß, Mathlas Maier 
der iften Compagnie, von Marienberg, Land: 
gerichts Kempten gebilrtig, ift am 30. July 
1. 3. im Lazareth zu Burgbanfen geftorben, 

Mer an deilen Ruͤcklaß Anſpruͤche zu ha— 
ben glaubt, wird daher vorgeladen, diefelben 
in Zeit von 30 Tagen um fo fidherer bierorts 
nachzurveifen, ald außerdem rechtlicher Orduung 
nach vorgeichritten merden wird, 

Münden dem 21. October 1822. 
K. B. Gendarmerie-Corps-Commando. 

Frhr. v. Verger, General⸗Lieutenaut. 
2) 1. Bürger, Aectuar. 





Das in dem Schuldenweſen der Mathias 
Schellifden Metsbauers- Eheleute zu Gig: 
mertöhanfen erlaffene, dießgerichtliche Gauter⸗ 
kenntnig vom 8. July h. J., bat die Rechts⸗ 
kraft beſchritten. 

Es werden daher die geſetzlichen edictetage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und ber 
ren gehdrigen Nachweifung, auf Sams⸗ 
tag den 16ten Nonember, 

11, Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Horderungen auf Mondtag 
den ı6ten December, 

UI. Zur Schlußverhandlung, und zwar filr bie 
Meplit auf Donnerstag den 16ten 


— — — 
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Jaͤnner 1823, und für die Duplik auf 

Donnerstag den 30ten Jänner 1823, 
jebesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fämmtlicye unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgelaben, daß das Nichterfcheinen 
am erften.Edictstage die Ausſchließung der For⸗ 
derungen vom der gegenwärtigen Concurömaffe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edietstagen 
aber die Ausichliefung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermdgen ded Gemeinfchuldners befigen, 
werden bey Vermeidung des nochmaligen Er: 
ſatzes aufgefordert, folches unter Vorbehalt ih⸗ 
ver Rechte bey Gericht anzuzeigen, und zu 
übergeben. 

Zugleich werden am erften Edictötage Sams 
tag den 16ten November Vormittags 9 
bis 12 Uhr das Schellifche Gantanweien bes 
ftehend in einem ganzen, zum Konigl, Rentquit 
Dachan frepfliftigen, grundbaren Banernhofe mit 
einem ganz gemauerten Wohnhauſe, hölzernen 
Stabel, Wagen: und Backhaus, einem ges 
mauerten Schbpfbrumen, dann 35 Tagw. 70 
Decim. Aecker, 6 Tagw. 54 Decim. Wiefen, . 
und 6 Tgw. 40 Dec. Hol;, dann 4 Tow. lud⸗ 
eigener Waldung , auf 1933 fl. gerichtlich eins 
geihäst, an den Meiftbierenden unter Vorbe⸗ 
halt creditorfpafrliher Genehmigung gerichtlich 
verfteigert. 

"Kaufsktebbaber koͤnnen bierorts über die dar⸗ 
auf rubenden Laften nähere Auskunft erhalten, 
muͤſſen fich aber über Vermbgens-Verhaͤltniſſe 
und Leumund durch gerichtliche Zeugniffe aus: 
weifen fbnnen. Den 3. September 1822. 


Königl, B. Landgeriht Dachau. 
(3) 1. Kit, Heydolph, Landrichter. 
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Anton Zebetmalr, geweſter Peterſchmied⸗ 
Bauer zu Forſtern d. G., ſtarb unlaͤugſt ohne 
eheliche Nachlommen, mit Hinterlaßung eines 
Teftaments und eines bedeutenden Wermdgens. 

Alle diejenigen, welche an feine Rüdlaßs 
Mafle irgend eimen Anfpruch machen können, 
werben hiermit aufgefordert, folchen binnen vier 
Wochen von heute an bey Vermeidung der ges 
fetzlichen Rechtönachtheile hier vege zu machen, 

Den 15. Detober 1822. 
Kdnigl. B. Landgeridt Erbing. 
v. Inama, Landrichter. 


Anf Andringen eines Real⸗Glaͤubigers, wird 
Die Herſtellung des geſammten Schuldenſtaudes 
der Johann Wanner'fchen Eheleute zu Duͤn⸗ 
zelbach norhwendig. 

Zur Verwirklichung dieſes Zwedes hat man 
auf den 31. dieß einen Termin anberaumt, 
wozu alle jene Perſonen, welche an diefe Schuld» 
ner aus welch immer für einem Rechtötitel Ans 
fpruch zu machen haben, zur Nachweilſung vors 
geladen werben, indem man ihmen zugleich bes 
merkt, daß man hiermit eine gütliche Ausein⸗ 
anderfegung dieſes Schuldenweſens fi zum 
weltern Zwecke vorgeſetzt habe, bie Anträge ber 
Gläubiger gewärtiget, und den Nichterſcheinen⸗ 
den bedeutet, daß fie fih an ben Beſchluß der 
Mehrheit derfelben anzufcließen haben. 

Den 5. October 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Da der Vermdgensrüdlaß des ehemaligen 
Pfarrers von Nandiftadt, Sales Riembauer, 
bey weiten nicht hinreichend ift, die bermal 
ſchon gerichtlich bekannten Forderungen zu tilgen, 
{p wird auf Antrag des Königl, Finanzfisca⸗ 
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lats des Sfarkreifes ber Univerfalconcurs ers 
fennt. 

Es werben daher die gefeglichen Edictätage, 
nämlich : 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, umd des 
ren gebbrigen Nachweifung auf Mitts 
wocd ben 30ten Dctober, 

1, Zur Vorbzingung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Borderungen auf Mitt: 
wocd ben 27ten November, 

Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
bie Replit auf Mondtag ben 30ten 
December, für die Duplit aber auf 
Mittwoch den 15ten Jänner 1823 
angefeht, 
und hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger 
dffenslich unter dem Mechtönachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edicts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Edictöätagen aber die Aus⸗ 
fchließung mit den an felben vorzunehmenben 
Handlungen zur Folge bat. 

Den 27. September 1822. 

Kbnigl. B. Landgerihr Moosburg. 
(3) 3» Sraf, Landrichter. 


Nichtamtliche Artikel. 


Mit Anfang des Jahres 1825 erſcheint, 
mit erhaltener allerhoͤchſter Erlaubniß, auf Sub⸗ 
ſcriptien: 

„Siftematifche Zuſammenſtellung ſaͤmmtlicher 
in den Baieriſchen Regierungds Geſetz⸗ und 
allgemeinen Jutelligenz⸗Blaͤttern, erfchles 
nenen Verordnungen und Verfügungen der 
oberften Staats» Eentrals und Provincial⸗ 
Behörden. Vom Jahre 1799 bis 1822, 
einſchluͤßig.“ 


III. 
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Jeder Geſchaͤftsmann wird darin ben jeder 
Materie der verfchledenen mannigfaltigen Vers 
faſſungs⸗ und Verwaltungs » Zweige, alle feit 
bee Regierung unſers aflgeliebten Monarchen, 
In. den Regierungsblättern dffentlich befannt 
gemachten Gelege und Berorbnungen, nach 
Datum, Betreff, und Seitenzahl, zugleich mit 
möglichfter Hinweifung auf verwandte Geſetze, 
unter folgenden Rubriken chronologiſch⸗ ſiſtema⸗ 
tiſch zuſammengeſtellt finden. 

I. Titel. Allgemeine Berfaffung und 
Verwaltung des Staats, 

A. Bon Oberhaupt des Staatd. B. Con⸗ 
fliturion des Königreiched. C. Landſtaͤnde. D. 
Nationals Eocarde. E. Territorial: Eintheiluns 
gen. F. Oberſte Staats» Behörden, Staats⸗ 
Rath. Staats» Minifterin,. . 

11. Titel. Befondere Gegenftände, 

A. Im Geichäftstreife des Staatsminiſte⸗ 
riums des Koͤnigl. Haufes und des Aeußern. 

1) Ungelegenheiten des Königl. Hauſes. 
Kdnigl. Wappen und Titel, 2) Streitigkeiten 
mit fremden Mächten, 
mit fremden Mächten. 4) Territorials Befiger: 
greifungen und Ubtretungen. 5) Eorrefpondenz 
mit auswärtigen Hbfen. Gefanptichaften. Ders 
tretung der Unterthanen im Auslande. 6) Frem⸗ 
de Gerichtsbarkeit. Rechte ausländifcher Uns 
terthanen im Innlaud. Indigenat. 7) Nach⸗ 
fleuer Wefen, Ein: und Auswanderungen. 8) 
Rang und Titel, 9) Orden. 10) Adel. 11) 
Siegelmaͤßigkelt. 12) Kron· Aemter. 15) Pofts 
ſachen. 14) Archive. 15) Wappen ber Städte 
und Märkte. 16) Zeitungen und politifche 
Sournale, 

B. Im @efchäftöfreife des Adnigl. Staats⸗ 
Miniſteriums der Juſtiz. 


1) Juſtiz⸗ Geſetzgebung. Juſtiz⸗Oberauf⸗ 


— —— — 


Kriege. 3) Vertraͤge 
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fiht. 2) Gerichtsſtellen, deren Perſonale, 
Geſchaͤftogang, Wirkungskreis. 3) Advocaten. 
4) Civil⸗Recht. 5) Civil⸗Proceß. 6) Criml⸗ 
nalrecht. 7) Criminal⸗Proceß. 8) Freywillige 
Gerichtsbarkeit. 9) Bormundfchaftswefen. 

C. Im Geſchaͤfskreiſe des Kbnigl. Staats⸗ 
Miniſteriums des Innern. 

1) Staatsdiener im Allgemeinen. Rechts⸗ 
Eandidaten. Acceſſiſten. 2) Oberſte Provinzials 
und Kreiöftelen. Formation, Perfonale, Com⸗ 
petenz und Gefchäftögang derfelben. 3) Lands 
gerichte., 4) Nominiftrariv » contentiofe Rechts⸗ 
Sachen. 5) Polizeydirectionen und Polizeys 
Eommiffariare. Königl. Commiffarien in dem 
Städten I. und II, Elaffe. 6) Kirchen Sachen, 
a) für alle Religions » Verwandte. b) für Kas 
tholiken. ©) für Proteftanten. 7) Studiens 
Sachen und Sintelligenzs Wefen, 8) Commu⸗ 
nal-Sachen. Magiftrate. 09) Stiftungen. 10) 
Butenerrlice-Rechte und Gerichtöbarkeit. Ver⸗ 
hältniffe der Mediatifirten und Gtandesherren, 
dann der vormaligen Reichd » Ritterfhaft. 11) 
Deffentlide Sicherheit. Fremden Weſen. Bas 
ganten, Unglüdsfälle ıc. Gensdarmerie, Polizey⸗ 
Vergehen. Zucdts Strafs Arbeits⸗ und Eors 
rections s Käufer. 12) FeuersPolizey. Brands 
Aſſecurranz. 13) Baus MWeien. 1%) Medici⸗ 
nals Wefen. 15) Eredit und Nahrung. Uns 
ſaͤßigmachungen, Victualien⸗Polizey ıc. Gefinde, 
Juden. 16) Armen s MWefen. 17) Gewerbss 
Wefen. 18) Commerz und Handel. 19) Waſ⸗ 
fer:Brüdens und Straſſenbau. Bicinal-Wege, 
20) Eultur bed Bodens. 21) Militair: Anges 
legenheiten. Eonfeription. Landwehr. Eins 
quartirungen. Kriegslaften. 22) Statiftif, 

D. Im Gefchäftstreife ded Kbnigl. Staats⸗ 
Minifteriums der Finanzen, 

6) Lebens Sachen, nis Einfchluß yon Thron⸗ 
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Lehen, 2) Steuer-Wefen. 3) Zoll: und Mauts 
weſen. 4) Aufſchlags-Weſen. 5) Stempels 
Sachen. 6) Zar: und Eportelmefen. 7) Lotto. 
8) Staats :» Realitäten im Allgemeinen. 9) 
Forfts und. Jagd Sadıen. 10) Bergwerksſa⸗ 
chen. 11) Porzellain⸗Fabtik. 12) Salinen⸗ 
Mefen. 13) Minzmwefen, 14) Königl. Braues 
reyen und. Deconomien, 15) Grundherrliche 
Rechte und Gefälle. Zehnten. 16) Stifter und 
Klöfter. 17) Fiscaliſche Rechte, 18) Hofftäbe, 
19) Landgeftät = Wefen. 20) Waſſer⸗Bruͤcken⸗ 
und Straſſenbau. 21) Landbaumefen. 22) 
Staats ſculden-Weſen. 23) Verwaltung, Ers 
bebung und Verrechnung der Eraatd » Gefälle, 
A. Im Ullgemeinen. B. Bejonders a) oberfier 
Rechnungshof, b) Zinanzfanımern, c) Eentrals 
Etaats » Cafja und Kreis-Caſſeu. d) Rents 
Aemter. C. Ctats-Caſſen und Rechnungs: 
Weſen. 24) Won Gehalts = Bezilgen, Penfios 
nen und Wittwen-Caſſen der Staatsdiener. 
25) Deponirte Gelder. 

: E. Im Gefchäftstreife bes Königl. Staats» 
Minifteriumsd der Armee. 

1) Dienitbehbrden der Armee. 2) Bildung, 
Verpflegung und Leitung der Armee. 3) Land⸗ 
wehr umter den Waffen. 4) Militairs Orten. 
5) Militair: Carteld, 6) General s Pardons. 
7) Militair = Zuftiz. 8) Militair - Penfionen. 
Wohlthaͤtigkeits- Auſtalten. 9) Cadetten Corps. 
10,Salpeter:Wefen. 11)Topographiſchet Buͤreau. 

Ein alphabetiſches Regiſter beſchließt das 
Ganze, welches zugleich eine hoͤchſt intereffante 
Skizze der gefammten Gefehgebung in. obiger 
wichtiger Zeit- Periode Hefert. Der Eubierips 
tions = Preis ift (für obngefähr 60 Drucdbogen 
in Medien Quart) fehr niedrig auf gutes weis 
Bee Drud: Papier auf 3 fl. 48 kr., auf Schreib: 
Papier auf Afl, ad fr, fefigefeßt. Der Laden⸗ 
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preis kommt um 1/5 höher. Der Subferiptis 
onds Termin ſteht bie 1. December laufenden 
Jahres offen. Das 10te Exemplar :ift frey. 
Sämmtliche Töbliche Buchhandlungen, fo wie 
bie Medactionen der Kreiſs⸗ und Local: Yutellis 
genz = Blätter werben geziemend erfucht, gegen 
Vergütung gefällig Supferibenten zu fammeln, 
und an dem unterzeichneten Herausgeber eins 
zufenden, Unsbach, im Auguſt 1822. 


Stadelmann, 
8. Rechn⸗Commiſſaͤr bey der Regierung des 
Rezatkreifed, Kammer des Innern, 


( Bräuanmefen in Erding betreffend. ) 
Unterzeichneter it gefonnen, fein eigenthuͤm⸗ 
lihes Braͤuanweſen in Erding, gegen billige 
Bedinguiffe aus freyer Hand zu verfaufen. ° 
Diefes.Anwefen enthält folgende Realiräten: 


1) das ganz gemauerte Wohnhaus in der Stadt 
Erding mit dem ruͤckwaͤrts befindlichen Brand- 
weinbanfe; 


2) einen Pferdftall zu 9 Pferden; 


3) einen berley unter dem Stadel, welder 8 
Baren enthält, worin 150 Pierde unters 
gebracht werden fünnen, 


4) einen hölzernen Stadel außerhalb dem Frey⸗ 
finger: Thor. 

Damit verfauft er zualeich 5) beylaͤufig 3% 
Tagw. Indeigener Aecker und 14 Tagw. Indeigener 
Wieſen; dann ferner 4 Pferde, 6 Kuͤhe, 3 Wär 
gen, 2Pflüge, 2 Eggen, 2 Schlitten, 6 Betz 
ten fir Ehehalten. 

Das Sudwerf wird in dem ftädtifchen Com⸗ 
munbräubaufe betrieben. 

"Kaufsluflige belieben diefes Anmwefen entwe⸗ 
ber felbft in Augenfchein zu nehmen, oder fich 
in franfirten Briefen an den Unterzeichneten zu 
wenden, Erbing den 19. September 1822. 


2) 1. Soferb Aigner, 
* Bierbraͤuer A Erding- 
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XLV. Stuͤck. Muͤnchen den 6. November 1822. 





Amtliche Artikel. 


An 
faͤmmtliche Königl. PolizeysTehörben 
des Iſarkreiſes. 


(Die Tinlieferumgen in das Zwange s Yrdeitshaus 
betreffend.) 0-9 


Am Namen Seiner Majeftät des. Königs. 


Man bat nicht felten die Bemerkung machen 
muͤſſen, daß manche Polizen: Behdrden, bey den 
auf die Einfdaffung einzelner Individuen in 
das Zwangs = Arbeitöhaus geftellten Anträgen, 
über die unerläßliche Prüfung des Dafenns ber 
gefenlihen Vorbebingungen mit einer ganz uns 
geeigneten Oberflächlichfeit Binwegzugeben ges 
wohnt find. 

So dringend daher auch den fämmentlichen 
Polizeys Behörden der firenge Vollzug der über 
die Einſchaffung in Zwangs s Arbeits: Anftalten 
beftebenden Verordnungen empfohlen werden 
muß, fo ift es doch. darum nicht minder noth⸗ 
wendia, daß bey: der Stellung der dießfallfigen 
Anträge mit des gehbrigen Umficht verfahren 
werde. 


Es wird daher verfügt, daß Künftig jeder 


„folbe"Antrag dur ausfuͤhrliche Darftellung 


der veranlaffenden Thatfadhen, und in den durch 
den.Art. 1. der Verordnung vom 28. Nov. 1816 
bezeichneten Fällen, durdy genaue Nachweiſung 
der vorausgegangenen fufenweifen Anwendung 
aller gelindern polizeylichen Zwangs : und Straf: 
mittel bis zu dem böchften gefetlich zulaͤ ßigen 
Grade gehörig gerechifertiget werde. 

Die Bernachläfigung diefer Vorfchrift, wird 
die Zuruͤckſendung der Acten auf Koſten der 
firaffälligen Behdrde jedesmal zur Folge haben, 

Minden den 25. October 1822. 


Kdn. Baier. Regierungbesgfarkreifes, 
Kammer des Innern 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


Konigliche — ſaͤmmtliche 
Kbnigl. Rentaͤmter bes Iſarkreiſes. 
( Die Militaͤrpenſionen betreffend.) 
Am Namen Seiner Maieftät des Königs, 
Hinſichtlich der Ueberweifung, Zahlung und 
Zurchnung des Militärpenfionen ift folgendes 
(59) : 


Es 
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allerhoͤchſte Nefcript unterm 19.d. M. erlaffen 
worben: 

Damit in Hinficht der Zahlungsanweifung 
ber Militärpenfionen, fo wie der Trangferisung 
derfelben von einem Kreife auf den andern allents 
halben eine gleiche Behandlungsweiſe eingehals 
ten, und bierben alle entbehrliche Vielfchreiberey 
möglichft vermieden werde, fo wirb hiermit Fol⸗ 
gendes allgemein verordnet : 

1. Die Requifitionen zur Bezahlung der Mi: 
litär :Penfionen find von der Militaͤr⸗-Haupt⸗ 
Eaffe unmittelbar an die Kreis: Caffen zu ftellen. 

2. Auf den Grund diefer Requifitionen find 
bie Kreiscafien ohme weiters befugt und vers 
pflichtet, die fraglichen Militär : Penfionen auf 
Rechnung der Militär » Hauptcafla an die be: 
nannten Individuen entweder unmittelbar felbit 
zu bezahlen, oder durch das denfelben näher 
gelegene Rentamt, wenn bie Requifition hiers 
auf geftelle ift, bezahlen zu laffen. 

3. Eben fo haben bie Requifitionen um 
Trans ferirung einer Militärs Penfion von einem 
Kreife auf den andern von der Militärs Haupts 
Caſſa unmittelbar an die Kreiscaffen zu ergeben, 
und find von diefen jedesmal ohne Anftand zu 
realifiren. 

4. Das nämliche gilt auch von den Requiſi⸗ 
tionen um Siſtirung oder gänzlihe Einziehung 
einer ſolchen Penfion, 

5. Damit jedoch die Kdnigl, Regierungen von 
allen diefen Militär » Penfiond: Anweifungen , 
Transferirungen, Siftirungen oder Erldſchungen 
fletö die erforderliche Kenntniß erhalten, fo hat 
bie betreffende Kreiscaffa jedesmal, fo oft eine 
derley Requifition am biefelbe gelangt, und von 
Ahr ohne weiters in Vollzug gefegt wird, ober 
fo oft eine Penfions » Erlöfhung von felbft ein⸗ 
tritt, diefe Anweifung oder Mittheilung der 
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Krelsregieung brevi manu vorzulegen, damit 
diefelbe fvaun bey der Kreis+ Finanz » Buch: 
Haltung gejdrig vorgemerkt’ werde, 

0. Wegmn der Finfendung der Militär » Pen, 
fions » Quirungen ſtatt baaren Geldes von den 
Nentämtern ah die Kreiscaffen, und von biefen 
an die Zenwal: Staats: resp. Militärs Haupt: 
Caſſa hat ed bey dem beftehenden Vorfchriften 
zu verbleiten. z 

Die Kınigl. Sfarkreitcaffa und fämmeliche 
Rentänter werden von biefer allerböchften Ent: 
ſchließung, zur genauen Befolgung derfelben bier: 
mit in Kauntniß geſetzt. 

München den 25. October 1822. 
Kdn. Baier. Regierungdesffarfreifes, 
Sammer der Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
Mes, Director, 
Frhr. v. Thibouſt. 


Schul: und Kirden: Dienft :Erle 
/ digungen. 





Die Schullehrersſtelle zu Oberammergau, 
Landgerichts Schongau, iſt zur Erledigung ge: 
kommen. 

Es iſt damit ein Einkommen von 477 fl. 
verbunden, und es kann dem Schullehrer auch 
die Aufjcplägers : Stelle von Ettal übertragen 
werden. 

Die gehdrig begründeten Gefuche find bins 
nen 14 Tagen bey der Koͤnigl. Regierung des 
Siarfreifes, Kammer des Innern, zu überreichen. 


Die Schullehrerss und DOrganiften : Stelle 
zu Unterweßen, Landgerichts Traunftein, womit 
ein Einfommen von 209 fl. 45 fr, verbunden 
ift, und feiner Zeit die Mefinersitelle vereinis 
get werden fann, ift in Erledigung gefommen. 
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Es konnen fi hierum nur unverheurathete Ins 
dividuen bewerben. 

Die gebdrig begründeten Gefuche find Binz 
nen 14 Tagen bey der Königl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, zu uͤbergeben. 
—— — — — 


Dienſtes ⸗Notizen. 





Vermog allerhbchſter Entſchließung vom 15. 
October d. J., wurde die Kreis-Siegelamts⸗ 
Officiantenſtelle in Minden, dem Kanzeliſten 
der Regierungs » Finanzfammer des Jfarkreifes, 
Balıhafar Geiger, proviſoriſch verliehen. 


Seine Majeftärder Kdnig haben Eich 
unterm 22. October d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, den Königlichen General: Commilfär 
and Präfidenten der Regierung des Iſarkreiſes, 
Gabriel Bernhard von Widder, zum wirkli— 
chen Staatsrathe im außerordentlichen Dienſte 
zu ernennen. 

Vermoͤg allerhoͤchſter Entfchliefung vom 22. 
October d. J., wurde der Militaͤr⸗Appellations— 
Gerichts- Uſſeſſor, Wilhelm Benning zum 
Aſſeſſor und Fiscals Adjuncten bey ber Regies 
sung des Iſarkreiſes, Kanımer der Finanzen, 
allergnädigft ernaunt. 


Seine Majeftät der Kdnig haben am 
28. October d. J. genehmigt, daß auf das 
Rudolphiniſche Beneficium in der heiligen 
Geiftfpitals Kirche dahier, von dem Stadtmagi: 
firate der Mangoldifche Beneficiat und Cu⸗ 
fios im der genannten Kirche, dann Eatechet 
und Schul: Infpector, Priefter Mathias Enz 
zensberger präfentirt werde. 

Am 29, Drtober d. 5. haben Se. Koͤnigl. 
Majeſtaͤt die Pfarrey zu Alich, Landgerichts 
Vilsbiburg, dem bisherigen Pfarrer und Rus 
tal: Gapitels Dechant zu Mainburg,, Landge⸗ 
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richts Abensberg im Negenfreife, Prieſter Jos 
bann Georg Wirnetshofer, — und 

am 30. diefes nämlichen Monats das Benes 
fiium zu Ganafer, Landgerichts Landau, dem 
bisherigen Sixtiſchen Beueficiaten zu Roſen— 
beim, Priefter Adelbert Krämer, — dann 

am 31. eben dieſes Monats die Pfarrey 
Oberbergfirchen, Landgerichts Mühldorf, mit 
welcher dad Decanat des Rural: Eapiteld gleis 
ben Namens verbunden ift, dem bisherigen 
Pfarrer und Dedant, dann Diſtricts-Schul⸗ 
Sufpector zu Newdtting, Landgerichts Alten⸗ 
drting, Priejter Franz von Paula Buttner, 


verliehen. 
—— — —— — — — 


Bekanntmachung. 





Eurs 
der Baterifhen Staatspaplere 
Augsburg dem 31. Oetober 1822. 








Brtefej Weib. 

Obligationen a 400 87 80; 

ditto a 50% | 975 974 
Lands Anleben . » 99% 994 

Hnporhefs Unwelf. + 1004 99% 

| gott. Looſe A-Däanrofo | 105 1024 
ditoE-M ä40fo | 101 1003 
ditto unverzinglidye 81 80 





— — — — er — — 
Verſteigerungen. 


Auf Andringem der Gläubiger des derlebten 
Schwaigbeſitzers, Paul Hutter, wird die ſoge⸗ 
nannte vor dem Maxthor gelegene Hutter⸗ 
ſchwaige fammt Nebengebäuden und Garten 
dem bffentlichen. Verkaufe unterworfen. 

(59*) 
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Ingleichen werben ſechs der Schwaige ans 
liegende, dann zwanzig in der Nähe des Gutes 
Miefenfeld gelegene Bauplaͤtze ganz oder Bel 
weife zum Verkaufe gebracht. 

Plan und Schägungsprotocolle liegen zur 
Einſicht vor. 

Die Kaufdanbote werden am 25ten Nos 
vember Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Ges 
richtelocale, mit Vorbehalt der Zuftimmung der 
Gläubiger, aufgenommen. 

Den 25. October 1822. 


RB. Kreis: u. Stadtgericht Ninden. 
v. Gerngroß, Direcer. 
5)1 Winkler. 

Die Verfteigerung des Gantanwefend ber 
Grescen; Huber, verwittibten Jagabdurin zu 
Brunen, beftehend aus Wohnhaus ſammt Sta: 
del, Stallung, Badhaus und Garten, 96 
Tagw. 68 Decim. Ueder, und 16 Tagm. 66 
Decim. Wiedgründen, wid am Donnerds 
tag den 28ten November d. J., Vormits 
tags 9 Uhr im hiejigem Amtslocale a legten 
Male verfucht. 

Kaufsliebhaber, welche ſich über ihre indi⸗ 
viduelle Kaufsfähigkeit andzumeifen haben, wers 
den hierzu eingeladen. 

Den 18. October 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Zuzzenberger, Landrichter. 


Das Tafernwirthd s AUnwefen zu Penzing, 
grundbar zum Königl, Rentamt Landöberg, wird 
auf Andringen eines Gläubigerd zum Öffentlichen 
Verkaufe gebracht, und hierzu auf Freytag 


den 29 ten fünftigen Monats November sine, 
Tagesfahrt angefet, wozu Kaufsliebhaber, und 


2 
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zwar die Muswiärtigen mit fenmunds s und Vers 
mbgend: Zeuguiffen verfehen, eingeladen werben. 
Die Genehmigung wird ſich vorbehalten, und 
der Guttcompler kann Hier in — ge⸗ 
bracht werden. 
Den 27. October 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Landéberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Vom unterfertigten Koͤn. Landgerlichte wird 
das Martin und Anna Maria Wittliſche 
Anweſen zu Nandlſtadt, jedoch ohne Nagel: 
ſchmieds-Conceſſion zum oͤffentlichen Verkaufe 
ausgeboten, und auf Den 5Soten November 
1. 3. eine Commiffion anberaumt, 

Saͤmmtliche Kaufsliebhaber werden mit den 
ndchigen Zeugnifen über Vermdgen und Keu: 
mund auf bemerften Gommiffionstag, mie 
auch ſaͤmmtliche Gläubiger der Schuldner zur 
allenfalifigen Nachlaßverhandlung oder ſonſti⸗ 
gen gitlichen Ausgleichuug hiermit vorgeladen. 

Den 22. October 1822. 
Königl. DB. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 


Zur Vollſtreckung des rechtefräftigen Priv: 
ritätgerfenntniffes in der Gant des Kaver Mayr, 
Magnerbauers von Deifenhofen, wird das Uns 
wefen beöfelben 
Mondtag den 23ten November Vormits 
tags Früh 9 bis 12 Uhr verfteigert, und zwar 
im Orte Deifendorf felb ft. 

Dieſes Anwefen ijt frenftiftig zum Herzog 
Albertiſchen Beneficium in München, und bes 
ſteht, 

a) in einem hoͤlzernen mit Schindeln gedeck⸗ 
ten Haufe, 
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b) zwey kleinen 1 Tagw. 21 Decim. halten⸗ 
den Gaͤrtchen, 

c) 2 Tagw. 44 Decim. zweymaͤdigen Wieſen, 

d) 9) » 5060 Holzwieſen, 

e)57 » 37» Medem. 
" Dabey befindet fi ein 19 Tagw. 61 Decim. 
Baltender, Iuteigener, zum Königl. Landrent⸗ 
amte München bedenyinfiger Holzentfchädigungs: 
grund. 

Geſchaͤtzt iſt das Geſammt⸗ Anwefen auf 1500fl. 

Ueber Laſten und andere Verhaͤltniſſe giebt 
der rentaͤmtliche Cataſter Aufſchluß. 


Kaufsliebhaber haben ſich uͤber Vermoͤgen, 
Leumund und ſouſtige Bedingniſſe der Anſaͤßig⸗ 
machung auszumeifen. 

Mit der Verſteigerung dieſes Anweſens wird 
auch der Verkauf des vorhandenen Viehes und 
ber Fahrniß verbunden. 

Den 20, October 1822. 

Königl. B. Landgericht Münden. 

Steyrer, Landrichter, 





Nachdem der vierteljährige Termin, welchen 
man dem Michael Shambdd, Forfterbauer 
zu Deifenhefen zum Selbftverfauf feines dort: 
befindlichen Auweſens fette, fruchtiod abgelaus 
fen iſt, fo wird dasſelbe hiermit obrigkeitlich 
auögeboten, und auf den WYten November 
1. 5. Vormittags von 9 bis 12 Uhr zur Vers 
fleigerung ein Termin angefeht. 

Das Schamboͤckiſche Gut beftcht aus 
folgenden Stuͤcken: 

1) einem gemauerten Haufe nebſt daranſtoſ— 
fendem Garten, zufammen im Merthe 
von 400 fl., 

T) aus Nedern von 65 Tagw. 78 Decim, im 
Werthsanſchlage von 945 fl,, 


- 
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3) aus 9 Tagw. 29 Deelm, Wiefen zufams 
men 170 fl. Merth, 

4) aus 1 Tag. 62 Decim. Waldgrund im 
Werthe zu 20 fl. 

Diefe ſaͤmmtlichen Immobilien find zum 
Königl. Landrentamte München zehentpflichtig ; 
doch iſt der Zehent von einem beliebigen Ya: 
chert fowohl im Sommer als Winter zur Pfars 
rcy Oberhaching, fermer eben dahln auch der 
Flachszehent im Brachfeld zu entrichten. 

Von den genannten Grundftdcden, welche 
zugleich fimmtli zum König. Landrentamte 
Minchen leibrechtig find, iſt ferner an erwaͤhn⸗ 


tes Amt jährlich 6 fl. ordindres und 1 fl. Jagd⸗ 


ſcharwerkgeld, dann ı fl. Holjgefahrtgeld und 
20 fl. Stift zu entrichten. 

Auffer dem gebbren zum Korfterbaur > Anne 
weſen noch 1 Tagw. 85 Decim. ludeigene Holze 
gründe, im Werthe von 37 fl. und ein zum 
Königl. Landrentamte bodenzinfiger Acker von 
30 Tagw. 29 Decim. welche zu 544 fl. 21 fr. 
angefchlagen find. 

Alle benannte Stuͤcke find mit Rüdficht 
auf die bemerften Laſten abgefchäst. 

Kaufslnftige mögen fih im Locale des uns 
terfertigtem Gerichts zur beflimmten Zeit eitte 
finden. 

Den 21, Dctober 1822. 
Königl. B. Laudgeriht Münden, 
Steyrer, Landrichter. 


Zur Befriedigung cines Gläubiger wird 
bad, dem Undreas Kocbele, Hoifelz . 
bauern zu Germering gehörige, und allda 
gelegene Deconomie s Umvefen,, beflehend aus 
den Mohn: und Mirrhfchafts:@ebäuden, 80 
Deeim, an Grasgarten, 17 Zagıw, 24 Deeim. 
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an Aeckern, 11 Tagw. 6 Decim, an Miefen, 

25 Tgw. 40 Der. an Waldung und Holzwieſen, 

und einem Krautbeet, zufammen auf B19 fl. 

45 kr. gerichtlich geſchaͤtzt, hiermit zum oͤffent⸗ 

lichen Verkaufe ausgeftelt, und eine Steige⸗ 

rungs-Commiſſion auf 

Mittwoch den Aten December dieß 

Jahres Vormittags Q Uhr 

zu Germering im Wirthshauſe anbe: 

raumt, wozu Kaufskiftige eingeladen werden. 
Den 19. Drtober 1322, 

Kdnigl. B. Landgeriht Starnberg. 

(3) 1. Leiendecker, Laudrichter. 


Nachdem fich bey dem früheren Termine zum 
Berkaufe veshdlichale r'ſchen Anweſens zu®els 
deu fein Kaufslichbaber gemelder har, fowird zu 
diefem Zwede wiederholt auf den 23ten Noa 
vember I, J. eine Tagesfahrt beftimmt, und 
bierbey bemerkt, daß zur ehern Erzielung auf 
geftellte Bitte die Verhandlung durch eine Land— 
gerihtd:Commiffton, im Orte Velden, vorgenoms 
men wird, wozu allenfallfige Kaufsliebhaber zus 
ericheinen eingeladen werben. 

Hinfichtlich des Beſtandes des Kaufs: Ob: 
jected und der feſtgeſetzten Bedingniffe wird auf 
die dffentliche Ausfchreibung im Kreis» Jntels 
ligenz:Blatte Et. XXXVI. ©. 646 verwiefen. 

Den 2%. Dctober 1822. 
Kdnigl. B. Landgerihe Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


Auf Andringen der Gläubiger in dem Schul— 
denmwefen des Barholomius Geiger, bürgerl. 
Baͤckers in Wailerburg wird dad gefammte 
Baͤckers⸗ Anwefen, beftehend in dem Wohnbaufe 
fammt Stallung in der Stadt, und au Gau 
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ben in 4 Tag. 5 Deeim. der dffentlichen Der: 
fleigerung unterworfen, und hierzu der 26te 
November 1522 feltgefeßt. 

Zugleich wird das Haus desſelben auf dem 
Gried fammt Garten zu Decim. gefondert 
serfteigert, 

Hinſichtlich des erften Anweſens kann auch 
eine angemeſſene Pachtung auf mehrere Jahre 
eingeleitet werden. 

Kauf: und Pacht-Liebhaber wollen daher 
am bezeichneten Tage ſich in dem Koͤnigl. Lands 
gerichrölecale einfinden, und es fteht ihnen die 
Befichtigung der Kaufs-Objecte fo wie bie Einz 
ſicht des obrigkeitlich hergeftelleen Inventar 
immerhin frey. 

Den 2% October 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Wafferburg. 
(3) 1. v. Menz, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Der Gendarme zu Fuß, Mathiad Maier 
der 1jten Compagnie, yon Marienberg, Lands 
gerichts Kempten gebürtig, ift am 3%. July 
t. 3. im Lazareth zu Burghauſen geftorben. 

Wer an defien Ruͤcklaß Anſpruͤche zu has 
ben glaubt, wird daher vorgeladen, dieſelben 
in Zeit von 30 Tagen um fo ficherer bierort& 
nachzuweifen, ald außerdem rechtlicher Ordnung, 
uach vorgeſchritten werden wird. 

München den 21. October 1822. 


K.B.Gendarmerie:Corpd>Commanbo. 
Fehr. v. Berger, General:tieutenant. 
(2) 2 Bürger, XActuar- 


Der ledige Bırchdruderägefelle, Joſeph Gals 
bey ous Koͤln, im Großherzogthume Rheine 
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Preußen verftarb am 10. October h. 3. dahier, 
mit Hinterlafung einer gerichtlich errichteten 
legwilligen Dispofition, worinn er bie lebige 

Dienftmagd Theres Kaſper ald Hanpterbinn 

feines Vermoͤgens einſetzte. 

Wer aus dem Titel der Inteſtat-Erbfolge 
gegen obiges Teſtament Anſpruͤche geltend zu 
machen hat, wird aufgefordert , diefelben bin: 
nen 30 Tagen dießfeitd um fo gewiſſer anzu: 
bringen, ald außerdem dasſelbe für anerkannt 
erachtet und mit Beendigung diefer Verlaſſen⸗ 
ſchaft rechtlicher Ordnung nach vorgefchritten 
werden wuͤrde. 

Zugleich werden die allenfallfigen Erebitoren 
bed Defunkten aufgefordert, Behufs der Hers 
ftellung des Bermdgen» Standes, ihre Zorder 
rungen im obigen peremtorifchen Termine bießs 
orts zu liquidieren. 

Den 235. October 1822, 
K.B. Kreid-u.Stadtgerihtlandeshut. 
J. v. Hedel, Director. 
@) 1 Stark. 

Das in dem Schuldenwefen ber Matthias 
Schelliſchen Megbaners: Eheleute zu Sig: 
mertöhaufen erlaffene, biefgerichtliche Ganter⸗ 
fenntniß vom 8. July h. Ir hat die Rechtes 
fraft befchritten. 

Es werden daher die gefetslichen Edictätage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehdrigen Nachweifung, auf Sams: 
tag den 16ten November, 

- 11, Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mondtag 
den 16ten December, 

111. Zur Schlußverhandlung, und zwar fiir die 
Neplit auf Donnerstag ben 16ten 


nn 
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Jaͤnner 1823, und fär die Duplif auf 

Donnerstag den 30ten Jänner 18235, 
jededmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners Hiermit bffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edictötage die Ausſchließung der For: 
derungen von ber gegemvärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Evictötagen 
aber die Ausſchließung mit den am bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
bem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners befigen, 
werden ben Mermeidung des nocymaligen Er: 
ſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ih⸗ 
rer Rechte bey Gerichte anzuzeigen, und zu 
übergeben. 

Zugleich werden am erften Edictötage Sam Es 
tag den 16ten November Vormittags 9 
bis 12 Uhr das Schellifche Bantanwefen bes 
ſtehend in einem ganzen, zum Kbnigl. Rentamt 
Dachau freuftiftigen, grundbaren Bauernhofe mit 
einem ganz gemanerten Wohnhauſe, hölzernen 
Stabel, Wagen» und Backhaus, einem ges 
manerten Schöpf brunnen, dann 35 Tagw. 70 
Decim. Aecker, 6 Tagw. 54 Decim. Miefen, 
und 6 Tgw. 49 Dee. Holz, dann 4 Tgw. lud⸗ 
eigener Waldung, anf 1933 fl. gerichtlich eins 
geſchaͤzt, an den Meiltbietenden unter Morbe- 
halt erebierfneftähher Genehmigung gerichtlich 
verfteigert. 

Kaufsliebhaber Finnen hierorts aber die dar⸗ 
auf ruhenden Laſten naͤhere Auskunft erhalten, 
muͤſſen ſich aber über Vermogens-Verhaͤltniſſe 
und Leumund durch gerichtliche Zeugniffe aus⸗ 
weifen fonnen, Den 3. September 1822. 

Köntgl. B. Landgericht Dada. 
(5) 2. Lict. Heydolph, Landrichter, 
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Thomas Langbammer, Veitfchneibersfohn 
ben Iſen d. G., welder im Fahre 1811 noch 
ald Gemeiner bey dem 2ten Betaillen des Kon. 
Baier. 11ten Linien-Infanteries Regiments fund, 
wird feit dem zuffifchen Feldzuge vermißt. 

Auf Infianz feiner Verwandten wird Tho— 
mad Lanzhammercderfeine allenfalifige Des» 
cendenz biermit,aufgefordert, ſich binnen 6 Dos 
naten bier zu melden, außerdem über fein hier 
liegendes Vermoͤgen rechtlicher Vorſchrift nach 
verfuͤgt werden würde, : 

. Den 7. October 1822. - 

Koͤnigl. B. Landgeriht Erding. 

v. Inama, Landrichter. 


Joſeph Huter, Soͤldnersſohn von Tuͤrken— 
ſeld, feiner Profeſſion ein Sattler, Gemeiner 
des Koͤnigl. Baier. Artillerie- und Armee Fuhr⸗ 
wefend: Bataillons kam am 24, October 1812 in 
zuffifche Gefangenfhaft, und wird feit dem 
vermißt. 

Auf Juſtauz feiner Verwandten wird ber 
ſelbe, oder feine allenfalls vorhandenen Leibes⸗ 
Erben hiermit aufgefordert, biunen ſechs Mo— 
naten von feinem Leben oder Aufenthalte Nach⸗ 
zicht zu geben , außerdem er nach Umfluß dies 
ſes Termines für verfchollen erflärt, und fein 
Vermoͤgen an die naͤchſten Verwandte gegen Caus 
tion ausgefolgt werden wuͤrde. 

Den 9 October 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Tandäberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Zu Folge rechtskraͤftigen Ganterleuntniſſes 
gegen Michael Seuler, Engelbrecht zu Wins 
tel, werden folgende Edietetage beſtiumt, ale 

a) Zur Anmeldung ber Korderungen, und des 
ven. gehbrigen Nachweiſung, dann zum 
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Vergleichs⸗ Verſuche Donnerstag der 
Site Detober 1822, im Falle fi) aber 
die Güte zerfchlägt, ü 

b) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelderen Forderungen, Samstag 
ber 5018 November 1822, 

c) Zus Schlußverhandlung, und zwar 1) filr 
die Replit Samstag der 14te Des 
cember l. J., 2) für die Duplit Sa ms⸗ 
tag der 28te December l. J., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiermit ſaͤmmt⸗ 
liche Glaͤubiger dffentlich, und unter dem Rechts⸗ 
nachtheile hierher vorgeladen werden, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Edietstage die Ausfchlies 
hung von der gegenwärtigen Gautmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Edietstagen aber 
ben Verluft der au benfelben vorzinichmeuden 
Handlung zu Folge habe, 
Den 28. September 1822. 


Kbnigl. B. Landgeriht Moosburg. 
65). Graf, Landrichter. 


Nach rechtskraͤftigem Ganterfenntniß gegen 
Michael Huber, Maier zu Traich, werben 
folgende Edictötäge beflimmt, als 
a) Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
zen gehörigen Nachweifung, dann zum 
Vergleich: und Nachlaß: Verfuhe Sa ms⸗ 
tag der te November L 5., im Falle 
ſich die Guͤte zerfchlägt, 

b) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen Mondtag der 
te Desember l. J. 

©) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) für 
die Repiit Mondtag der 23te Des 
cember LA, 2) filr die Duplif Diends 
tag der zte Jänner 1925, 


* 
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jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiermit ſaͤmmt⸗ 


‚liche Gläubiger dffentlich und umter dem Rechtes 


nachtheile vor Gericht gelaben werden , daß 
das MNichterfcheinen am erſten Edictstage die 
Unsfchliefang von der gegenwärtigen Gantmajfe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ebdictötagen 
aber den Verluft der an denfelben — 
den Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß Sa ms⸗ 
tags den Orten November als am erſten 
Edictötage das geſammte Gantanweſen, beſte⸗ 
hend aus einem ganzen Hofsgute (bodenzinſi⸗ 
ges Eigenthum) mit den udthigen Oeconomie⸗ 
Gebaͤuden ad 1 Tagw. 16 Decim., dann 59 
Tagw. 38 Decim. Acker⸗44 Tagw. 48 Decim. 
Mies» und 64 Decim. Holzgrund salva rati- 
ficatione Öffentlich verfteigert werde. 


Ybgaben blerauf: 

a) zum Königl. Landgericht Moosburg: 
Grundfteuer » Enmplum ». Afl. 28 fr. 1 1A 
Brotbaurng ld 0. ueiis—s 
Ord. Shamefgld . . 5:55: 65 
Jagdſcharwerlgeld . .— 5505 25 
Lehenbodenzins zur Abloͤſung j 

des Eapitald jaͤhrlih .23⸗— ⸗—⸗ 
Futterhaber: 1 Metz. 2 Vlerl. 
b) zum Gotteshaus Oberſuͤß⸗ 
bach eingelegte Gilt — ffl. 5 Fr Ghl . 

e) Groß und Kleinzehent 3 zur Hofmark Furth, 
und 3 zur Pfarren Oberſuͤßbach. 
Kaufsliebhaber, mit den gefeglichen Auswel⸗ 

fen verfehen, werden auf obbenannten Tag hierher. 

eingeladen, und fönnen in der Zreifchenzeit dem, 

Guts beſtaud hierorts zur Einſicht nehmen. 

Den 6. October 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Moosburg, . 
(63) 1 Graf, Landrichter. 


‘ 
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Der im Yahre 181% als Soldat des Kön. 
Baier. iten leichten Infanterie: Bataillons nach 
Rußland gezogene Franz Bramersberger, 
lediger Bauersfohn von Fraundorf d. G., oder 
befien allenfallfige eheliche Descendenz wird 
biermit aufgefordert, binnen 6 Monaten von 
ſich um ſo gewiſſer ander Nachricht zu geben, 
ald nach Ablauf diefer Frift fein Vermoͤgen 
dem Joſeph Brametsberger gegen Eaution 
hinaus gegeben würde, 

- Den 21. September 1822. 

Koͤnigl. Bifandgeriht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 





Man bat in Schuldfachen des Schloßmul⸗ 
lers, Jakob Stettner, zu Schwindegg, den 
Univerfals Eoneurs erkannt. 

Als Edicrdtage find beſtimmt: 

41) Zur Anmeldung der Forderungen und des 

"= ren gehbrigen Nachweifung, wobey zugleich 
eine guͤtliche Uebereinkunft verfucht wers 
den wird, Mittwoch der 27te Nos 

vemnber 1822, 

2) Zur Vorbringung der — gegen die 

angemeldeten Forderungen, Mittwoch 
der Ste Jaͤnuner 1823, 

3) Zur Schlußverhandlung und zwar a) für 
die Replik, Mittwoch ber 22te Yäns 
ner 1825, b) für die Duplik, Mitt: 
woch der 5te Februar 4323. 

Sämmtliche Gläubiger des Jaldd, Stettner 

werden hiermit aufgefordeit, an den beſagten 

Edictsſtagen Morgens 8 Uhr entweder in Perfon, 

oder / durch genugfam Bevollmaͤchtigte hierorts 
zu erſcheinen, indem das Ausbleiben am erſten 

Edlietstage die Aus ſchließimg der Forderungen 

von der gegenwärtigen Gantmaſſe; das Nicht⸗ 
erſcheinen ai den übrigen Edictstagen aber die 

(80) 
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Yusfchliefung mit ben an benfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Kolge hat. 

Zugleidy werben. diejenigen, welche irgend 
etwas von bein Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Händen haben, aufgefordert, foldyes 
bey Vermeidung des nochmaligen Erfages, un: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey bießfeitigem 
Sandgerichte zu übergeben. 

Den 2, October 1822. 
K. B. Landgericht Mühldorf, als Pa— 
trimonlalgeriht iter Elaffe Shwins 
degg und Kirchthambach. 
Gerbl, Landrichter. 





Man hat in Schuldſachen des Johaun Ber⸗ 
ger, Bogmayr zu Schoͤnbach, den Univerſal⸗ 
Eoncurs erfannt, 

Als Edictötage find beftimmt: j 
4) Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung Mittwoch der 
18te December 1822; 
2) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen. Mittwoch 
der 29te Jänner 1825; 

3) Zur Schlußverhandlung/ und zwar 4 fuͤr 
die Replik Donnerstag der 13te 
Sebruar 1825, b) für die Duplif Dons 
nerstag ber 27te Februar 1823. 


Sämmtliche Gläubiger der Johann Bers- 


gerifchen Eheleute werben hiermit aufgefor⸗ 
dert „.an den befagten Edietstagen Morgens 
g Uhr entweder in Perfon, oder durch genügs 
fan Bevollmächtigte hierortö zu erfcheinen, ins 
dem das Ausbleiben am erften Edictstage die 
Ausichliefung der Forderungen von der gegenwärs 
tigen Gantmaffe, das Nichterfcheinen an ben übris 


gen Ebictötagen aber die Ansfchließung mit den an- 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 


ge bat, 


844 


Zugleich werben diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
befigen, aufgefordert, folches ben Vermeidung 
bes nochmaligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bey dießfeitigem a zu übers 
geben. 

Den 24. October 1822. i 


K. B. Landgeriht Mühldorf, ale Pas 
trimonialgeriht 1ter Claſſe Schwins 
begg und Kirchthambach. 
Gerbl, Landrichter. 


In dem Schuldenweſen der verſtorbenen 
Milchmanns⸗Eheleute Gb rg von Nymphenburg, 
wurde auf Antrag der Gläubiger durch Entfchlies 
Pung vom 2. Inly d. Ir der Univerfalconcurs 
erkannt, 


Es werben daber bie gefeglichen Edictötage, 
nämlich ; 
"1. Zur Anmeldung der Forderungen nnd deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Freytag den 
27ten December db. J. 
Ir. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
_ angemeldeten Forderungen, auf Diends 
tag den Wten Jänner 18235 
11. Zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf Donnerstag den 15ten 
Kebruar, und fir die Duplik auf Dons 
nerstag den 2ten Februar 1825, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hierzu 
fämmtlihe unbefannte Gläubiger der verſtorbe⸗ 
nen Gemeinfchuldner hiermit dffentlih unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erſten Ebdictötage die Ausfchlies 
ßung der Forderung von der gegenwärtigen 
Goneurdmaffe, das Nichterfcheinen an den uͤbri⸗ 
gen Edictstagen aber die Ausſchließuug mit 
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den am benfelben vorzunehmenden Hanblangen 
zur Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen, melde frgend 
etwas von bem Vermögen der Gemeinfchulbner 
in Handen baben, bey Vermeidung bed noch 
maligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 

Den 29. Dctober 1822. 
Kdnigl. B. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


Alle diejenigen, welche an die Verlaſſen⸗ 
ſchaft des verlebten Joſeph Scheck, ledigen 
Beſitzers des Simmerhofes zu Urfahrn, eine 
rechtliche Forderung oder ſonſtige Auſpruͤche zu 
machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben bey der am Samstag den 23ten 
November h. J. 9 Uhr Vormittags anberaum: 
ten Liquidations: Commiffion gehdrig zu liqui⸗ 
diren, außerdem nach Ablauf diefes Termines 
bas Inventar nach den vorliegenden Paſſiven, 
ohne weitere Rüdficht auf unbefannte Gläubis 
ger, als richtig geftellt betrachtet, ſodann die 
Verlaffenfhaft auseinander geſetzt, und das 
vorhandene Vermdgen au die befannten Erben 
ausgefolgt werben wird. 

‚Den 50, September 1822. 


Königl, Baier. Gräfl. Preyſingiſches 


Majorats⸗Herrſchaftsgericht Hohen: 
aſchau in Prien. 


(2) 1. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 





Amortiſations-Decrete. | 





Am 20. April 1742 flellte Herr Chriſtlan IV. 
Pfalzgraf bey Mhein ıc. Herzog in Baiern ıc, 
zu Zwepbrüden an feine Frau Tante, Henriette 
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Gräfiun zu Naffau, Saarbräden und Saar 
werben, Frau zu Lahr, Wisbaden und Idtſtein 
eine Schuld» Hypotbefurkfunde fir bie Summe 
von 1000 franzdfifcher Thaler zu 5 pro Cento, 


auf die Gefälle der Luͤzelſtein'ſchen Rentey aus 


gewiefen umd verfidhert, aus, welche endlich 
durch Erbfchaft an die verftorbene Frau Fuͤrſtin 
Ehriftine von Walde übergieng. 


Da nun diefe Schuld: Hupothefurfunde bey 
ber Berlaffenfhaft ber Frau Fuͤrſtin von Walde 
zu Verluft gegangen ift, und der zu erwähuter 
Berlaffenfhaft als curator bonorum fich les 
gitimirte Regierungsrath Miller zu Arolfee 
burch den Bevollmächtigten Freyherrn von Eich⸗ 
thal um Amortifatiom biefer Schuldobligation 
bie Bitte ftellte: fo wird der unbefannte Ju⸗ 
haber diefer Urfunde hiermit aufgefordert, ins 
nerhalb eines ſechsmonatlichen Termines bies 
felbe bey dem hiefigen Appellationsgerichte vors 
zumeifen, widrigenfalld diefelbe nach Auslauf 
diefes vorgefeßten Termines für kraftlos erklaͤrt 
werden würde, 

München den 28. September 182%. 


Abnigl. Baier App ellationsgericht 


bes Iſarkrelſes. 
v. Sedlmalr, V. Pr. 
(3) 2. Straucher. 
Dee Vormund ber minorennen 4 Zeilinger⸗ 
ſchen Kinder, Buͤrger Johann Caspar Sche⸗ 
kenbacher zn Emskirchen, hat an den Sir⸗ 
tus Berthold zu Emskirchen am 23. Decems 
ber 1816, 


1) einen Uder, der Lelthacker genannt, von 
ungefähr 5 Morgen, 
2) 1 Morgen Ader in Prafenbach, 


und zwar erſteres Städ für 20650 fl. rhein. 


* 
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Kauffchilling und 6 Carolin Leihlauf umd lehz⸗ 
teres für 450 fl. Kaufſchilling verkauft. 


Da nun das dem Schekenbacher aus— 


gehaͤndigte Kaufsbriefe-Duplicat, als doeu- 


mentum obligationis de acto Emskirchen 23. 


December und confirm. 14. Bebrımr 1818 dem⸗ 
felben abhanden gefommen it, und daher ges 
richtlich amertifirt werben muß; fo werben alle 
unbefannte Inhaber diefer Urkunde hiermit aufs 
gefordert, diefelbe binnen 6 Monaten, und längs 
ſtens bis zum 13. Februar 1823 um fo gewifs 
fer. dahier vor Gericht vorzaweifen, und ihre 
altenfallfigen Anſpruͤche darauf zu begründen, 
als -widrigenfalld obengenannte Urkunde für 
kraftlos erflärt werden wird, 

Den 2. Auguſt 1822. } 
Koͤnigl. B. Landgericht Markt Erlbach. 
In Abweſenheit des K. Landrichters, 

(3) 3. Seiz, Eis. Adj. 


Nichtamtliche Artikel. 





(Bräudnwefen in Erding betreffend.) 

Unterzeichneter iſt geſonnen, ſein elgenthuͤm⸗ 
Uches Braͤuanweſen in Erding, gegen billige 

Bedingniffe aus freyer Hand zu verkaufen. 
Diefed Anweſen enthält folgende Realitäten 
3) dad ganz gemauerte Wohnhaus in der Stadt 
Erding mit dem ruͤckwaͤrts befindlichen Brands 

weinhauſe; * 
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2) einen Pferditall zu 9 Pferden; " 

3) einen derley unter dem Stabel, welcher 8 
Baren enthält, worin 150 Pferde unters 
gebracht werden konnen, 

4) einen hölzernen Stadel außerhalb dem Frey⸗ 
finger: Thor. 

Damit verkauft er zugleich 5) beyläufig 34 
Tagw. Iudeigener Weder und 14 Tagw. ludeigener 
Wiefen; dann ferner 4 Pferde, 6 Kühe, 3 Wäs 
gen, 2 Pflüge, 2 Eggen, 2 Schlitten, 6 Bets 
ten für Ehehalten. 

Das Sudwerf wird in dem ftädtifchen Com⸗ 
munbräuhaufe betrieben, - 


Kaufsluftige belieben diefed Anmefen entwes 
der felbft in Uugenfchein zu nehmen, oder ſich 
in franfirten Briefen an den Unterzeichneten zu 
wenbent. Erding den 19. September 1822. 


(2) 2 Joſeph Wigner, 
Bierbräuer in Erding. 


Da eine Patrimonials Gerichtähalterd:Stelfe 
11. Klaffe, im Iſarkreiſe erledigt worden, und 
in Bälde wieder befetst werden muß; fo haben 
fi die Bewerber, welche die im dem orga⸗ 
nifchen Edicte über die gutäherrlichen Rechte 
$. 48, beftimmten Erforberniffe befigen, und 
legale Zeugniffe nachweifen können, bey der Res 
daction biefes Blattes zu melden, und das 
Nähere zu erfragen. "@)% 
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XLVI. Stüd, 





Schul: und Hirchen-Dien ſt Erle⸗ 
digungen. 


ie Schullehrers⸗ Meßuners⸗ und Organi⸗ 
ſteuſtelle zu Marzoll, Landgerichts Keichenhall, 
iſt erbffnet worden. 

Es ift bamit ein Einlommen von 345 fl. 32 fr. 
nebft freyer Wohnung verbunden. 

Die gebdrig begränderen Bewerbungen hier⸗ 
um find binnen 1% Tagen bey ber Koͤnigl. Res 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer des Junern, 
zu überreichen, 


Die Schullehrers- Meßnerds und Drganis 
ftenftelle zu Ramfau, Landgerichts Wafferburg, 
iſt durch die Berfegung des Lehrers, Franz Bu ch» 
ner nach Gilching, in Erledigung gelommen, 

Es iſt damit ein Einfommen von benläufig 
200 fl. verbunden. 

Die Geſuche um diefe Stelle, um welche 
ſich nur Unverehelichte bewerben konnen, find, 
gebdrig begrinder, binnen 14 Tagen zu übers 
seichen. 

Es ift die Schullehrersſtelle in Schneiglreit, 

Landgerichts Reichenhall, womit ein Einkom⸗ 





Muͤnchen den 13. . November 1822. 


men vom böcitens 117 fl. verbumden iſt, In 
"Erledigung gelommen, 

Die Bewerber, welche unverheurather ſeyn 
milffen, haben ſich bierum, binnen laͤngſtens 
vierzehn Tagen bey der Königl. Reglerung des 
Iſackrelſes, Kammer des Innern, anzumelden, 
— —— — — —ñ— nn. 

Dienftes » Motizen, 


Seine Kduigl. Majeftät Haben am 
26. Detober d. 5. die bey dem Kreis: und Stadts 
gerichte Miinchen erledigte Schreibers ſtelle dem 
Diumiften, Edmund Weiß, übertragen. 

Seine Majeftär der König haben Sich 
unterm 31. Detb. d. J. allerguädigft bewogen ger 
funden, ben Präfidenten bes Appellationsgerichts 

im Flarkreife, Ehriftiaen Ritter von Mann, 
zum wirflichen Staatsrath im außerordentlichen 
Dienſte zu ernennen, 

Durch Regierung&befchluß ber Kammer des 
Innern, wurde die vacante Echullchrers- und 
Ehorregentenftelle zu Etarnberg, unterm 8. No: 
vember 1822, dem Echullehrer. Theobald Graf 
zu Gilding , übertragen. 

Seine Majeftäs ber Kbnig haben am 

(a) 
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8. November d. J., die von dem Henn Erzbis 
fchofe von Münden und Freyſing gefchehene 
Ernennung des biöherigen Beneficiaten zu Holz⸗ 
firchen, Landgerichts Miesbach, Priefter Joſeph 
Manhard, Auf das Sedelmaierifche Be: 
neficium in der Kirche zu St. Jacob am Unger, 
dabier allergnädigft beftäriget. 


Frieels Verfeihunn. 





Seine Kdnigl. Majeftät haben ums 


tern 31. October d J. dein Medieinals Mathe 


bey der Regierung ded Iſarkreiſes, und Bor: 
fland des Medicinal: Comitd zu Münden, Dr. 
Georg Deggel, unter Bezeugung der allers 
hoͤchſten Zufriedenheit mit feinen langjährigen 
Dienften,, den Titel und Rang eines Oberme⸗ 
dicinal⸗Raths Tax⸗ und Siegelfrey zu verlels 
hen gerubet. . 


Bekanntmachung. 


Eurs 
der Bailerifhen Staatspaplere. 
- Augöburg den 7. November 1822. 








GHhligationen a 40/0 || 86% 864 
dainuo a 500060961 974 
Lands Anlehen . . 995 u 
Hypothek⸗ Anwelſ. | 1004 | 098 
Rott, Looſe A .Datop 103 1024 
ditoE-M 340% || 1005 | 100 
dito unverzinslie | 814 | 81 





VBerfeigerwngem 
Gemäß hohen Befehles der Koͤnigl. Gene: 


— — 


852 
ral » Bergwerls:Salinen: und Min;-Ndminiftra: 
fion som ’1Yten, Empfang 2Hren v. M., wirt 
in Folge allcchoͤchſter Entſchließung des Königl. 
Staats: Misifteriumd der Finanzen vom 2sten 
Zuly 5. J. die im Kdnigl. Salinen + Forftamts: 
Bezirke Rofarheim im Zorftrevier Nußdorf lie: 
gende, durch die Königl. Salinens Forjicommif: 
fion zum Werkaufe ausgeſchledene fogenannte 
Alterobacherflze mit einem Flaͤchen⸗Juhalte 
von 4105 Tagbau, 16 Deeimalen, in acht Parıhien 
abgetheilt, feilgeboten. 

Der Verkauf gefcyieht auf dem Wege df: 


fentlicher Derfteigeruug, nach den Beftiimmungen 


der Werordrungen vom 30teu September 1811, 
Regierungöblart Seite 1578,. gegen baare Br: 
zahlung in Flingender Münze, an den Meift: 
bietenden, vorbehaltlidy der allerhoͤchſten Geneh⸗ 
migung. 

Der Tag der Berfteigerung ift auf Sams 
zag den 50ten biefed Monats, und die Zus 
fanımentunft in dem der Filze nächftgelegenen 
Haufe fefigefeßt. 

Kaufsliebhaber werben hiermit zu viefer 
Verfteigerung am oben beftimmten Tage und 
Drte eingeladen, und haben fidy diefelben über 
ihre Leumundss und Vermoͤgens⸗Verhaͤltniſſe 
legal auszuweiſen. 

Den 7. November 1822. 
Kdnigl. B. Hauptſalzamt Rofenheim. 
(3) 1» A. Kracher, Oberinſpector. 


In Gemaͤßheit höchfter Megierungs » Anbes 
fehlung ddo. 28. v. M. ad Nrum, 19,561., 
wird die Königl. Waldung Haußerweitach in ber 
Mevier Ißmaning, Steuerdiſtricts Kirchheim, 
sub Kat. Nro. 711. mit 21 Tagw. 56 Decim. 
nach ben Beftimmungen der Allerbbchiten Nor: 
malverorbuung von 30temn Sept. 1811 (Regie: 
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rung& : Blatt 1817. Eeite 1577) und mit Ruͤck⸗ 
ſichtnahme auf die, wegen den Nachgeboten 
erlaſſene Verordnuung dom 14. May 1817, 
Mombtag ann 25tem des kuͤnftigen Monate 
December; Morgens: fruͤh un 10 Uhr, im: 
Mirchehaufe zu Aſchheim in drey Parthien, oder 
auch Im Ganzen plus lieitando- verfteigert.- 


Kaufsluftige haben ſich daher anr obigen be⸗ 


ſagten Tage im Aſchheim eimufinden, und ihr: 
Unbor zu Protocoll abzugeben. 
Dem T. November 1822. 
Königl. B. Lanbrensamt und Forftame 
3 Münden. 
Schäffer, Rentbeamter- Mar Weber. 


Gemäß hoch ſter Eutſchließung der Adnigl. Re⸗ 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer der. Finans 
zen, vom 30. October I. J. ad. Nro. 21,201. 
wnrde eine: neuerliche Verfteigerung für dem ſo⸗ 


genannten bden Hanfelbauernhof in Kirchtrudes 


ring anbefohlen. Das Naͤhere ift nach einer 
fruͤheru· Aus ſchreibung im Jutelligenzbl. für den: 
Iſarkreis St. XXX VI. &. 667., dann in der 
Münch. Politiſchen Zeitung, Nro. 213. S. 1162. 
und endlich im Kdn. Baier: Polizey⸗ Ameiger vom 
Minden: Nroi LXX. S. 649. zu entnehmen. 
Saͤmmiliche Kaufeluftige werden daher hier⸗ 


mit eingeladen, den 15 te wm dieß Mts. im Wirths⸗ 


hauſe zw Straßtruberirg Morgens 10 Uhr zw 
erſchelnen, und ihre: Kaufdanbote zu. Protocol 
zu: gebe. J 
Den: 4. November 1822- 
Abnigl. B. Landrentamt Münden. 
Schäffer, Rentbeamter. 





Das Gantanwefen des Vierbräuers, Seba · 
ſtian Schulander dahier, beſtehend in einem 
Wohnhauſe. Maliſtadel, ſteineruer Weiche, worauf 
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die Bierbraͤuerey als radicirtes Gewerbe ruht, 
dann in 14 Tagw. Wiesgruͤnden in. der Mitter⸗ 
wöhr, 3 Tagw. dden Gründen, im Windmais bey 
Schönbrunn entlegen, dann ben im Ganthaufe 
vorfindigen Mobillen, wird hiermit wiederholt 
zum Verkaufe auogeboten, und. auf 
Momdrag dem idten Novgmber eim, 
Steigerungsrermim beſtimmt. 
Kaufsluftige werben eingeladen, am: obigen 
Tage dießſeits ihre Anbote ad protocollum 
zw geben, und: salva ratificatione creditorum 
den. Zufchlag zu gewaͤrtigen. 
Den 5. November 1822. 24 
K. B. Kreitsw-Stadtgeriht Landshut. 
J. v. Heckel, Director. * 
| * Stark. 





Auf Andringen der Glaͤubiger bes verlebten 
Schwaigbefigers, Paul Hutrer, wird die ſoge⸗ 
nannte vor dem Marthör gelegene Hutter⸗ 
fhwaige fammt Nebengebäuden und Garten 
dem bffentlichen Verkaufe unterworfen... 
Ingleichen werden: ſechs der Schwaige am 
fiegeude, dann zwanzig in der, Nähe Das Gutes 
Wieſenfeld gelegene Baupläge ganz oder theil⸗ 
weife zum Verkaufe gebracht. 

Plan und Schaͤtzuugs protocolle 
Eincht vor. F . 

Die Kaufsanbote werden am 25tem. Nor 
vernber Vormittags von 9 bis, 12 Uhr im Ger 
sichrötocale, mis Vorbehalt der Zuftimmung, der 
Gläubiger, aufgenommen, 

Den: 25. Detober 1822, ; 
HB. Kreide m. Stab gericht München. 
‚9 Gerngroß, Director. Ei 

Winbler. 


liegen zut 


(3) ?- 





Nachdem Bey: der unterm 2. dief ſtattgebab⸗ 


ten Commiſſion, zur Erklaͤrungo⸗ Abgabe über 
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HE Ausaͤbing des Abldfungs-Mechtes, fich Fein 
Gläubiger zur Ausübung desfelben bereit ers 
Plärt hat; fo tritt auf Verlangen der Glaͤubi⸗ 
ger die letzte dffentliche Feilbietung des Kon⸗ 
sad Kreiterman'fhen Gantgutes zu Baters 
ftetten ein, bey welcher Verfteigerung der Hin⸗ 
ſchlag an den Meiftbietenden ohne weiterd ers 
folgen wird, 

"Das genannte Gut, in einem Schägungss 
Wirte zu 807 fl. G fr. wird daher, unter Bes 
yag'auf die Ausſchreibungen vom 10. Nov. dor. 
15. Febr. u. 17. März I. 3. zum legten Male 
dem Öffentlichen Verkaufe untergeftellt. 

Mau Hat zu diefem Behufe 

auf Mittwoch dem 18ten December, 
Morgens 9 bis 12 Uhr im Parsborf eine Tas 
gesfahrt anberaumt, wozu Kaufsluſtige einges 
laden. werben. , Den 3. November 1822. 


‚Abel B. Landgericht Ebersberg. 
DALE Kandrichter. 


Kuf 'abermaliges Anbringen des KAöntglı 
randgerichts Vilsbiburg, vielmehr des Königl. 
Abvecaten Mair daſelbſt, wegen Guthaben 
an Ehriftoph Altinger vom Langenpreifing, 
wird das Anweſen bdeöfelben dem bffentlichen 
Berfaufe losgeftellt, weßhalb man auf Dons 
nerstag ben isten November eine Com: 
miffion anberaumt, und Kaufsluſtige, von des 
nen ſich Auswaͤrtige mit Vermoͤgens⸗ und Leu: 
mundbögengniffen zu verfehen haben, anmit vors 
geladen haben will. 

Dad Anwefen befiebt, nebit einem hoͤlzer⸗ 
nen Haufe und einigen fehr imbedentenden Fahr⸗ 
niffen, aus ⁊? Tagw. 89 Decint. ARE 
und einen 2 Decim. großen Uder. 

Die darauf laſtenden Abgaben ſind: 
iahrlich ..2 l. 53 kr. Stift, 

einfache Dominicalfleuer —s 3» 





as6 


Weber die nägeren Verhaͤltniſſe dieſes Anweſens 
thnnen hierorts täglich Aufichläffe erholt werden. 
Den 30. September 1822, 
Königl. DB. Landgericht Erding 
v. Inama, Landrichter. 


Zur Befriedigung eines Glaͤubigers wird 
bad, dem Andreas Koebele, Hoifel: 
bauern zu Germering gehbrige, und allda 
gelegene Deconomies Anweſen, beftehend aus 
den Wohns und Wirchichafts- Gebäuden, 80 
Decim. an Gradgarten, 17 Tagw. 24 Decim. 
an Aeckern, 11 Tagw. 6 Decim. an MWiefen, 
25 Tgw. 40 Der. an Walbung und Holzwiefen, 
und einem Krautbeet, zufammen auf 819 fl. 
45 Er. gerichtlich geſchaͤtzt, Hiermit zum dffents 
lichen Verkaufe audgeftellt, und eine Orig 
rungs ; Kommiffion auf 
Mittwoch den Arten December dieh 

Sahres VBormitrtagdg Uhr 
ju Germering im Wirthshaufe ande 
saumt, wozu Kanfsluftige eingeladen werben, 

Den 19. October 1822. 

Kbnigl. B. Landgericht ——— 
(3) 2. Leiendecker, Landrichter. 


Auf eigenen Antrag der Niclaus Haul⸗ 
ſchen Eheleute von Loiching, wird deren geſamm⸗ 
tes Anwefen dem gerichtlichen Verkaufe unters 
worfen, und bierzu auf den Stem Decent:- 
ber 1. 5. ein Termin beftimmt. 
Die 4 Hau: Solde zu Leiching befteht : 
1) Aus eluem hölzernen Haufe, Nebengebäude, _ 
Hofraum und Garten, pr. 1 Tgw. 35 Derim., 
2) 15 Tagw. 15 Decim, Aecker, 
3) T » BT » Wien, 
ai 38 MWaldung, 


IR gerichtöbar zum Königl, Landgerichte Bil: 
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bihurg und erbrechtöweife grunddar zum Rent⸗ 
amte dafelbft, mit 5 Tagw. 24 Decim. aber lud» 
tigen und haften barauf: 
a) — fl. 32 fr. 6 hl. einfache Dominicalſteuer, 
bh) — 35-⸗ 6:  » Rufticalfteuer, 
0) — 6. 4 Bobenzins, 
d) 1:27» 6 >» Scharwerkgeld, 
e) 1-19» 6 = Kaftenfift, 
) 6⸗45⸗ —⸗Mairſchafts friſt. 
Un Getreid: 
a) — Sch. 2M. — W. — S. Futterhaber, 
3) 1 “ 5 2m —n Keorugilt, 
85) 1 3 ın — ⸗» Habergilt, 
) der große und kleine Zchent_ zur Pfar⸗ 
ren Loiching · 
Die nähern Verhaͤltnifſe kdvnnen bey ber Ver⸗ 
faufs « Eommifften erfahren werben. 
Kaufslnftige haben fi daher am 5ten 
December b. 3, in. dem Locale bed unters 
fertigten Amtes einzufinden und ihre Angebote 
gu Protocol zu geben, 
Außergerichtliche werben — Vernbgeno 
und Leumunds⸗Zeugniſſen nicht angenommen. 
Den 30. October 1822. nu 
— B. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


ı Auf Unpringen der Stäubiger in dem Schul: 
denweſen des Barholomaͤns Geiger, buͤrgerl. 
Baͤckers in Waſſerburg wird das geſammte 
Baͤckers⸗ Anweſen, beſtehend in dem Wohnhauſe 
ſammt Stallung in der Stadt, und an Gruͤn⸗ 
ben in:4 Tagw. 5 Decim. der dffentlichen Ver⸗ 
fleigerung! unterworfen, und hierzu ber 201 
November 1822 feſtgeſetzt. 

Zugleidy wird dad Haus desfelben auf bem 
Gries ſammt Garten zu 33 Dec. geſondert 
verſteigert. 
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Hinſichtlich bes eriten Anweſens kann auch 
eine angemeflene Pachtung auf mehrere Fahre 
eingeleitet werden. 

. Kauf» und Pacht:Liehhaber wollen baber 
am bezeichneten Tage fih im bem Kbuigl. Lands 
gerichtölocale einfinden,, und es fteht ihnen die 
Befichtigung der Kaufö : Objeete fo wie die Ein: 
fihr des obrigkeitlich hergeſtellten Juventars 
immerhin frey. Den 26. October 1322. 
bnigl. B. Landgericht Waſſerburg. 
3)%. . m Menz, kandrichter. 





Vorladungen und Edictals 
| Eitationen. 





Der lebige Buchdruckersgeſelle, Joſeph Cal: 
lev aus Koln, im Großherzogthume Rhein 
Preußen verftarb am 10. October h. J. dabier, 
mit Hinterlaffung einer gerichtlich errichteten 
legrwilligen Dispefirton, worinn er die ledige 
Dienftmagb Theres Kafper als Haupterbinn 
feines Vermögens einſetzte. j 

Wer aus. dem Titel der Fnteftat Erbfolge 
genen obiged Teftamene Auſpruͤche geltend zu 
machen bar, wird aufgefordert „ Diefelben bins 
nen 30 Tagen bießfeits. um fo gewiſſer anzu⸗ 
bringen, als außerdem dasfelbe für anerkannt 
erachtet umd- mit Beendigung diefer Verlaſſen⸗ 
(haft rechtlicher Ordnung nach vorgefchritten 
werden wuͤrde. 

Zugleich werden bie allenfallſigen Erebitorem 
des Defunkten aufgefordert, Behufs der Hers 
fiellung des Vermdgen : Standes, ihre Forbes 
rungen im obigen peremtorifchen Termine bießs 
ortö zu liquidieren., - 

Den 25. October 1822. 
KR. D. Kreis: u. Sradrgerihrtandshzxt. 
0. Hedel, Director, 


DR.” Start. 


#5) 


Das in dem Schuldenwefen der Matrbias 
Schellifhen Metzbauers-Eheleute zu Sig⸗ 
mertshauſen erlaffene, dießgerichtliche Ganters 
fenntniß vom 8. July h. J., bat bie Rechts⸗ 
kraft beſchritten. 

Es werden daher die zeſetlichen Edietstage 
nämlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und den 
ven gehörigen Nachweifung, auf Sams 
tag den 16ten November, 

13. Zur Borbringung der Einreven gegen die 

angemeldeten Forderungen auf Mondtag 
den 16ten December, 

kl. Zur Schlufverhandlung, und zwar für bie 
Meplit auf Donnerstag den 16ten 


Jaͤnner 1825, und fir die Duplik auf 


Donnerstag dem Zoten Jänner 1823, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechtes 
uachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage bie Aus ſchlieſung der For⸗ 
derungen vom des gegenwaͤrtigen Concursmaſſe, 
bad Nichterfcheinen. au dem: übrigen Edictstagen 
aber die Ausſchlie ſung mit den: an denfelben 
Sorzumehmenden Pamblungen jur. Folge bat. 

Alle diejenigen, welche irgend etwas vom: 
denn Vermögen des Gemeinſchulhners beſitzen, 
werben bey Vermeidung des nochmaligen Er⸗ 
ſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ih⸗ 
ser Rechte bey — anzuzrigen, und zu: 
übergeben. 

 Duiib tie Er S ande 
tag den 16ten November Vormittags 9: 
Dis 12 Uhr das Schel li ſche Gantanweſen ber 
flehend in einem ganzen, zum Königl. Rentumt 
Dacyan freyfliftigen, grunbbaren Bauernhofe mit 
einem ganz gemauerten Wohnhaufe,. hölzernen: 
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Etadel, Wagen: und Backhaus, einem ges 
manerten Schoͤpfbrunnen, banır 35 Tagw. 70 
Decim. Aeder, 6 Tagw. 54 Decim. Wieſen, 
und 6 Tgw. 49 Dec. Holy, dann 4 Tgw, lud⸗ 
eigener Waldung, auf 1035 fl. gerichtlich ein« 
geſchaͤtzt, au den. Meiftbietenden unter Vorbe⸗ 
halt creditorſchaftlicher Genehmigung gerichtlich 
verfteigert. 

Kaufstiebhaber Fünnen biererts über die dar⸗ 
auf rubenden Laften nähere Auskunft erhalten, 
muͤſſen fich aber "Äber VWermdgens  Verhätrniffe 
und Leumund durch gerichtliche Zeugniffe aus⸗ 
weiſen formen. Den 3. September 1822. 

Königl. B. Landgericht Dachau. 
(3) 3. Lict. Heydolph, Landrichter. 


Dad unterfertigte Konigl. Landgericht, hat 
unterm 19: July d. J., gegen Johann Beibl, 
Woͤrtenguts-Beſitzer zu Pfronbach, auf Eroͤf⸗ 
nung des Univerſalconcurſes erfannt, und will 
hiermit, int Wege der Vollſtreckung diefed: zu. 
Rechtöfräften erwachſenen Erfennmiffes jur Aus⸗ 
führung des: Gantverfahrens,. folgende: Ediets⸗ 
tage feitgefegt und beſtimmt Haben x 

1) Zur Anmeldung der Forderungen nnd deren 
gehbrigen Nachweiſung Mittwoch den 
20ten November dv. Ge; 

2) Zur Vordringung der Eimeden gegen die 
angemelbeten Forderungen, Freytag. 
den 20tem December; 

5) Zur Schlußverhandlung, und zwar fiir bie 
Rep Mittwocd den 2Ttem Jänz 
mer, und für die Duplitk von Ötem ar 
Bruar 1825, . 

jedesmal vormittags‘ früh 9 Uhr. 

Hierzu werden nun fänmtliche befannte und 
unbekannteGlaͤubiger des gedachten Be ibil hiermit 
Öffentlich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 


864 a 


daß das Michterfcheinen am erften- Edictötage 
die Ausſchließung der nicht gehörig augemeldes 
tem Forderung yon ber gegenwärtigen Concurs⸗ 
maffe, das Ricpterfpeinen an den Übrigen Edicts⸗ 
tagen aber bie Ausfchliefung mit ben an den⸗ 
felden vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von. dem Wermdgen des Gemeiuſchuld⸗ 
ners, ſey es als Fauft: oder verwahrtes Gut in 
Haͤuden haben, aufgefordert, ſolches bey Ver⸗ 
meidung des nochmaligen Erſatzes, unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, bey dießſeitigem Gerichte 
zu uͤbergeben. 

Den 2. October 1622. 
Koͤnigl. B. Landgericht Erding, 
v. Inama, Landrichter. 


Nach rechtskraͤftigem Ganterkenntniß gegen 
Michael Huber, Maier zu Treaich, werben 
folgende Edictstage beftimmt, als f 

a) Zur Anmeldung ber Forberungen, und des 
zen gehdrigen Nachweiſung, dann zum 
Bergleich: und Nachlaß: Verfuhe Samss 
tag der Ote November J. J., im Salle 
ſich die Güte zerſchlaͤgt, 

b) Zur Borbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen Mondtagder 
gte December 1. J. 

c) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) für 
die Replik Mondtag der 25te Des 
cember 1.3., 2) fir die Dupfif Diends 
tag der 7te Jänner 1823, 

jedesmal Bormirtags 9 Uhr, wozu Hiermit ſaͤmmt⸗ 
liche Glaͤubiger dffentlich und unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vor Gericht geladen werden, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edletstage die 


Aus ſchließung von der gegenwaͤrtigen Santmaſſe, 
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das Nichterfcheinen an ben übrigen Edictötagen 

aber den Berluft ber an denfelben vorzunehmen⸗ 

den Handlungen zur Kolge habe, 

Zugleich wird befaunt gemacht, daß S amı ds 
tags den Hten November ald am erfien 
Edictstage Das gefammte Gantamweien, beites 
hend aus einem ganzen Hofögute (bodenzinſi⸗ 
ges Eigenthum) mit den udthigen Deconomies 
Gebäuden -ad 1 Tagw. 16 Deeim., - dann 59 
Tagw. 38 Decim, Uders 44 Tagw. 43 Decim. 
Mies s und 64 Decim. Holzgrund salva rati- 
ficatione bffentlicy verfleigert werbe. 

Abgaben hierauf: 

a) zum Königl. Landgericht Moosburg : 
Grundfteuer » Symplum -. 4 fl. 28 fr. 3 hl. 
Brobbaurmgld 2. ms lis—s 
Ord. Scharwerfgeld . . 5:55: 6⸗ 
Jagdſcharwerkgeld „ „ „— 5505 2° 
Kehenbodenzind zur Abldfung 

des Capitals jaͤhrlich Us —s—e 

Futterhaber: 1 Meg. 2 Mierl. 


2b) zum Gottesbaus Oberſuͤß⸗ 


dach eingelegte St . —fl.5 Fr. G hl. 
c) Groß und Kleinzehent '% zur Hofmarf Zurth, 
und 4 zür Pfarrey Oberſuͤßbach. 
Kaufsliebhaber, mit den gefeglichen Ausweis 
fen verfehen, werden auf obbenannten Tag hierher 
eingeladen, und Formen in der Zwifchenzeit dem 
Gutöbeftand hierortd zur Einficht nehmen, 
Den 6. October 1822. 
Kdnigl. B. Landgeriht Moosburg. 
(3) 2. Graf, Lanbrichter. 


Alle diejenigen, welche an bie Verlaſſen⸗ 
ſchaft des verlebten Joſeph Scheck, ledigen 
Befigers des „I Simmerhofed zu Urfahrn, eine 
rechtliche Forderung oder fonftige Anſpruͤche zu 
machen: haben, werden hiermit aufgefordert, 
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diefelben bey der am Samstag; den 23ten 
November h. J. 9 Uhr Bormittage anberaum: 
ten Liquidations⸗ Sommiffion gehbrig zu liqni⸗ 
diren, außerdem nach Ablauf diefes Termines 
das Judentar nach dem vorliegenden Paſſiven, 
ehne weitere Riüdficht auf unbekannte Gläubi: 
ger, als richtig geſtellt betrachtet, ſodaun bie 
Berlaffenfhaft auseinander gefeht, und bas 
vorhandene Vermoͤgen at bie befannten Erben 
wuögefelgt werden wird. a 
Den 30. September 1822. 

Kdnigl. Baier. Graͤfl. Preyſingiſches 
Majoratd-Herrfhaftsgeriht Dohens 
aſchau in Priem 

Schnediz, Herrſchaftsrichter. 


Stedbrief, 


Nachbenanntes und befchriebenes Indivi⸗ 
duum, iſt wegen Nothzucht und Verfuͤhrung 
junger Mäpchen augeſchuldet; man erfucht das 
der fämmtliche Polizeybehorden, auf dasjelbe 
die Amtsſpaͤhe zu verfügen, ed im Betrerungss 
falle zu arretiren, und hierher zu liefern. 

Perfonsbefhreibung. 

Das angefchuldete Individuum heißt Johann 
Moosandl, und pflegt ſich auch bfters fülfchlich 
Joh. Bachhuber zu nennen. Dieſer Burſche 
iſt ohngefaͤhr 32 Jahre alt, von ganz Heiner und 
unterfegter Statur, und zu Dobel, Landgerichts 
Bilshofen außerehelich gebohren; deſſen verftors 
Bene Mutter war eine ledige Inwohnerstochter 
von Refchenhäufel im gedachten Dobel, und fein 
ebenfalls abgelebter Vater ein lediger Jaͤgerwe⸗ 
be:4:Gchn von Kleeberg det genannten Landge⸗ 
richts. Er hatein platternarbichtet, mit Sommer: 
ſchecken verfehenes iingeficht, einen rerbenBadens 


(2) ?. 











864 


bart, und ſolchen Schnurbart, und einen trogigen 
Bid. Er iſt fehr urbeitfchen, uud bleibe 
nirgends lange im Dienfte, verftehet bloß Me 
Bauernarbeit, giebt fids aber auch bald für 
einen Salvaten, bald fir einen Galiterer, 
Muͤhlknecht oder Steinhauer aus, und fcheint eb 
Im Ligen ziemlich weit gebracht zu haben. Ein 
Fuß iſt ihm kuͤrzer als der andere, weil er 
unter dem Anie eisen Schuß befemmen Haben 
ſolle, und er pflegt daher etwas zu hinken. 


Seine Kleider beiteben gegenwärtig im einer 
grünfammetenen Haube mit ſchwarzen Borten 
in einem grünen $ranzentüchel um den Hals 
in einer rothperfenen Wefte mit weißen Anbpfen, 
einer langen blautäcdhernen Hoſe mit rorhen - 
Streifen an den Selten, einem ſchwarzgrauen 
tüchernen Janker mit Grofchentndpfen, einem 
paar Halbftiefel, und einen hochgegupften oben 


‚zugefpigten Hute. Auch trägt: ſolcher einige 


Meibstleider bey fich. 
Den 31. October 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Eggenfelden 
im Unterdbonanfreife. 
Schmalhofer, Landrichter. 





Nichtamtlicher Artikel. 





Da eine Patrimonial: Grrichtöhalterd; Stelle 
11. Klaffe, im Sfarkreife erledigt worden, und 
in Bälde wieder befegt werden muß; fo haben 
fi) die Bewerber, welche die in dem orga⸗ 
niſchen Edicte über die gutsherrlichen Rechte 
$. 48. beſtimmten Erforderniffe befisen, und 
legale Zeugniffe nachweifen fbnnen, bep ber Res 
baction dieſes Blarted zu melden, und das 
Nähere zu erfragen. (2) 2. 
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Königlich: Baierifched 
Intelli— 
fuͤr den 
XLVII. Stuͤck. Muͤnchen den 20. November 1822. 





Amtliche Artikel. 





An 
ſammtliche Kbnigl. PollgeysBehbrben 
des Iſarkreiſes. 
(Den Maͤuſefraß betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


ST, Gemäßheit eines allerhoͤchſten Reſcriptes 
vom 29. vor. Mts., werben fämmtliche Königl. 
Polizey » Behdrden des Harkreifes aufgefordert, 
zur Vertilgung der ſich gegenwärtig in einer 
ungewöhnlichen Menge zeigenden Feldmaͤuſe ein 
kraͤftiges allſeitiges Zuſammenwirken mit allem 
Ernſte zu veranlaſſen, und ſorgfaͤltig fuͤr den 
fortdaueruden Vollzug ber angeordneten Maaß⸗ 
regeln zu wachen. 


Es werden zu dem Ende nachſtehend meh⸗ 
rere Mittel befannt gemacht, deren Auswahl 
jedody den Gemeinden überlaffen bleibt, und von 
welchen bie Bergiftung nur ausnahmsweife 


unter befonderer polizeplichen Aufſicht in Ans 
wendung gebracht werben darf. 

München den 12. November 1822. 
Kbn.Baier.Regierung bes Sfarfreifes, - 
Kammer bes Funern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 


I. Hülfsmittel zur Verminderung der Vers 
heerungen der Feldmäufe, aus dem 2yten 
Stüde des dießjährigen Intelligenzblats 
tes ENG befonders abges 
drudt. 


A. Das Fangen und Tbdten der Feld 
mänfe durch Menfchen oder durch 
Thiere. 

1) Es wird als zweckmaͤßlig augegeben, daf 
re Zeit, wo bie Felder umgeadert werben, jungı 
eute, mit den erforderlichen Inftrumenten ven 
ſehen, dem Pfluge nachgeben, uub die burg 
dieſen herausgeriffene Mänfe, deren Anzahl oft 
ſehr bedeutend iſt, fogleich erfchlagen. 

2) Eben fo ift vorgefchlagen worden, Graͤben von 
einem Fuß Breite und gleicher Tiefe um die Lindes 
reyen zu ziehen, und in biefen Gräben, in Ent» 

(@) 
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fermungen von ungefähr vier Fuß, mittels eines 
Erhbohrers fenfrechte Vertiefungen, etwa von ber 
Breite der Gräben, anzubringen. In dieſe Tiefe 
ſidrzt zur Machtzeit eine große Menge Mäufe, 
welche danıt; am fommenden Morgen ohne Mühe 
getbdtet werben Fonnen. ; 

3) Diefer Zweck wird auch in ber Art erreicht, 
daß man in ben um einen Acer gezogenen Furchen 
* oder Rinnen, fo wie auch im Getreide, wo die 
Maͤuſe am haͤufigſten find, runde ſenkrechte Löcher 
don etwa 8 Zoll im Durchmeſſer und 2 Fuß Tiefe 
anlegt, wobey jedoch inwendig die Seiten moͤg⸗ 
lichſt eben, und unten nicht ſpitzig, ſondern platt 
ſeyn muͤſſen, damit die Maͤuſe nach dem Hinein⸗ 
fallen, ftart des Kletterns ſich vielmehr umher⸗ 
treiben. Der Trieb zum Wafferfuchen, und auch 
das ängftliche Pfeiffen der in die Löcher geftürzs 
ten Mäufe lockt die anderen in Menge herbey; 
doch muͤſſen diefe fich reichlich fuͤllende Köcher 
alle ı bis 2 Tage wieder geleert werden. Eine 
—— dient hierzu ſowohl, als auch zur 

utfernung des ſich allmaͤhlig anfegenden Graſes. 


4) Man hat auch ſchon in manchen Gemein⸗ 
den bedeutende Verminderungen dadurch bewerfs 
ftelliget, daß armen Zeuten für Einlieferung einer 
-beftimmten Anzahl erlegter Mäufe kleine Geld⸗ 
Keninnerationen bewilliget worden find. 


5) Die Raubvdgel find große Feinde der 
Mäufe; man bat daher mir gutem Erfolg in 
den Feldern auf Wiefen kurze Blöcde etwa 2— 
3 Fuß hoch in verſchiedener Entfernung gefchla: 
gen, und diefe mit Raſen bedeckt, die Raubvd⸗ 
gel wählen folche Punkte gerne, umd ftürzen fich 
von da mit Luſt auf die Mäufe, i 


6) Als ein fehr wirffames Mittel wird ges 
priefen, die von den Mäufen angefreffenen Aeder 
unzuadern, und dann die Schweinheerden dahin 
za treiben; auch die Sicfe und Raben pflegen auf 
Plhen Gründen die Mäufe gierig aufzufuchen. 
B. Das Fangen der Mäufe durch befons 

bere Borrihtungen, und zwar 
durch Fallen und Faugwerkzeuge. 

1) Die gewöhnlichen Vorrichtungen diefer Art 
fint zur Genuͤge bekannt; eben fo die nothwen⸗ 
digen Mafregeln zu deren Reinigung. 

2) Eine befondbere Vorrichtung bat man in 
Franken in Anwendung gebracht ; fie beſteht 
aus einer bald seimerigen Tonne, mit 4 heraus⸗ 
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gehenden Seitenröhren von 3— 34 Schuh lang, 
und. in der Dice eined Armes ;' -in die Tonne 
fommt erwas Sped ; die 12 Zoll hoch in bie 
Höhe gerichteten Röhren find innen mit Glas 
belegt ; die Tonne wird foreingegraben, daß man 
die Loͤcher der Röhren für Mauslocher anfehen 
kann; dann zieht man verfchiedene Furchen und 
Zinien auf dem Acker ꝛtc. gegen dieſe Muͤndun— 
gen, durch welche ſie in Menge eindringen, ohne 
mehr aus dem Faſſe zuridfehren zu koͤnnen. 

C. Das Vertilgen und Vermindern 


der Feldmäufe durch Ertränken 
und Erſticken. 


a) Mittels kuͤnſtlicher Ueberſchwem— 
mungen. 

Da, wo das Terrain guͤnſtig iſt, wird eine 
kuͤnſtliche Ueberſchwenmung vortreffliche Wirkung 
haben, nur muß hinſichtlich der Maͤuſe, welche 
gegen das Trockne zu gelangen bemuͤhet ſind, 
noch be ondere Vorſicht angewendet werden, um 
dieſelben zu toͤdten, uund das Entkommen zu 
verhuͤten. 


b) Mittels Ertrinkens in den Lbchern. 


Diefes von ‚vielen Deconomen empfohlene 
Mittel fordert bey der Unwendung viele Milpe, 
je nachdem der Boden, und die Gänge der Mäufes 
löcher verfcjieden find. Am beiten ift eö, wenn 
vorerſt ein Theil der Mauslocher zugeworf.n, und 
zugleich das Erforderliche beforgt wird, um jene 
Maͤuſe, welche nicht erjaufen, beym Herauskom⸗ 
nen zu erlegen. 


c) Dad Ertränfen in Gefäffen. 


Ein ausgezeichnet gutes Mittel ift dieſes: 
Man läßt um das Land eine Ninne ziehen, 
diefe wird am beften 1 Fuß breit, und 1 Fuß 
hoch gemacht, ftcıl gehalten , die Erde nach dem 
Graben zu gelegt; nam bringt man in verfchiedes 
nen Enefernungen, Vertiefungen an, in welde 
man Zöpfe, die zur Hälfte mit Waſſer gefüllt 
find, und zwar mit dem Rande ganz der Erbe 
gleich ſetzt; übrigene des Vorbeylaufen der Mäufe 
durch Hinzufteden von Scherbenſtuͤckchen hindere. 
Auf dieſe Art wurden in kurzer Zeit große Feldbe⸗ 
zirke ganz gereiniget. 

d) Das Erſticken 

wird in der Art bewirkt, daß man Rauch 
ober Schwefeldampf in die Loͤcher leitet, nach⸗ 
dem bie Ausgänge vorher forgfältig verſtopft 
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worben find; gewöhnlich wird ein flarfer Blaſe⸗ 
balg gebraucht, in deſſen Möhre aber ein Bes 
hältniß von durchlöchertem Eifenbleche zum Eins 
legen der in Schwefel getauchten und. ‚angezıins 
deten Lumpen angebracht ift; die Maͤuſeldcher ſelbſt 
werden nach der Fuͤllung mit dem Dampfe verſtopft. 
D. Das Vertilgen der Maͤuſe durch 
Iftartige Bittel, und die Ent: 
J—— der Maͤuſe durch Pflan— 
engeruch. 

Koͤrper, welche zugleich fuͤr her ag und 
Tiere gefährlich find, zum B. Arfenif, Queck⸗ 
Eilber : Sublimat folfen in der Regel nicht ans 
gewendet werden. Mineralgifte alfo dürfen 
wegen der undermeidbaren großen Gefahr für das 
Leben und für die Gefundheit des Menfchen und der 
verfchiedenen Haustbiere jchlechterdings zum Bes 
hufe bes Vertilgens der Feldmaͤuſe nicht gebraucht 
werden; es ift auch durch zahlloſe Erfahruns 
gen hergeſtellt, daß der Gebrauch von den mit 
Arfenik ic. vermiſchten Getreidkornern, Brod⸗ 
Kugeln ıc. rein den Zweck verfehlte, indem bie 
Mäufe bey andern Nahrungsmitteln diefe vers 

iftere Speife nicht berührten, und man in ber 
Geis die größte Mühe harte, um biefe gelegte 
iftfpeife wieder hinwegzufhaffen, ed find alfo 
vielmehr ſolche Mittel aufzumählen, welche feine 
ſolche allgemeine Beſorgniß begründen, und doc) 
giftartig auf die Mäufe wirken, nämlich: 
a) Pottaſche. 

Weiten oder Roggen, Gerfte, Hafelnüffe ıc. 
in Pottafchenlauge gelocht, werden von Mäus 
fen gefreffen, und fie finden den Tod. 
b) Gips 
mit Mehl, und einem MWiertheil Hein zers 
riebenen Zuder vermiſcht, und auf trodenen 
Plägen auögefireut, wird von den Mäufen vers 
ſchlungen; fie fuchen nach dem Genuße Waſſer, 
und erliegen. 

0) Gebrannter Kalt 
auf aͤhnliche Art gebraucht, hat gleiche 


Irfung. 
d) Sdierling. 

Getreid, Nuͤſſe, Möhren, Zuderwurzeln mit 
demſelben abgekocht, tddren die Mäufe; jedoch 
muͤſſen zur Sicherung anderer Thiere diefe Ges 
genftände tief im die Loͤcher gelegt werben, 

e) Breſch nuͤſſe. 
KräheneAugen, nux vomica ı6, 
Krähens Augen gejtoffen, mit Butter oder 
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Schweinfchmalz zu Taig gemacht; und in Aus 
geln in die Mausldcher ‚gelegt, oder auch auf 
geeignete Art mit MBeigentörnern (1 Loth auf 
2 Handvoll Körner) abgekocht, oder mit Fleiſch 
und Brattenferte unter Zucker⸗Zumiſchung vers 
mengt, bringt den Mäufen ebenfalls den Tod, 
f) Die Niefwurze 
fowohl die ſchwarze, aber noch mehr die 
weiffe, zerftoffen, mir Weigenmehl und Honig 
zu Taig gefnettet, im Kugeln geformt, und 
auf Defen getrocknet, Auffert todtliche Wirkung, 
Ein Gemifh von einem Pfunde gejtoffener 
Niefwurz, 8 Loth geftoffenen Läufe: Arautes, 
ein halb Pfund Honig, und foviel Mil als- 
a. ift — * Zeig zu machen, liefert 
eih wirkſame Kigelchen, welche gegen die 
Aufe gebraucht werden koͤnnen. * 
g) Die Blätter von Wolfs-⸗Milch und 
Seidelbaft 
geftoffen, liefern einen Saft, um Weitzen⸗ 
Körner einige Tage damit zu tränten ; werden 
biefe dann auf Ziegelftüden in Feldern umber 
gelegt, fo follen die Mäufe in Baͤlde vernich⸗ 
tet werben. j 
h) Eifenfeilfpänne 
in einem Taig aus Mehl, und gebratenem 
Sped dienen als Fräftiges Sicherungs « Mittel, 
i) Malzmehl 
mit ſehr feinem, friſch gebrenntem Gips 
wird- ebenfalls empfohlen. 
k) Trauben: oder Bogellirfhbaums 
mweige 


g 
mit der Bluͤthe (prunus padus) foll in 
Scheunen und auf Kornbdden ; — ebenfo follen 


I) Erlen: Zweige 
an folchen Orten gebraucht, durch ben eigens 
thuͤmlichen Geruch die Mäufe entfernt halten; 
endlich ſoll 
m) ber Hanfbau 
auf Brachfeldern, oder auf einigen Aeckern 
in der Flur ein vorzügliches Mittel feyn, um die 
Heinen Zeldmäufe zu entfernen. 


II, Gebrauch des Erbbohrers zur Vertil— 
gung der Feldmäufe. 

Mit dem Erdbohrer werben Löcher in die 
Erde gebohrt bevläufig 33 — 44 Z0ll breit und 
13 bis 2 Schub rief, Während des Gebraus 
” > F Bohrer mit Waſſer augefeuchtet 
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damit die Wände bes koches inwendig möglich 
glatt und ſchlupfrig werben. 

Zu diefem Ende können die Loͤcher noch bes 
fonders mittels eines runden (3 Zoll viden) Stam⸗ 
pferd vom hartem Holze ausgeftampft und an 
ben Selten abgeglättet werben. 

In dem Löchern fammeln ſich bie Mäufe, 
und werben bann ohne Mühe gefangen und 
getbdtet. 

Die Löcher werden am füglichften an den 
urchen und ba, wo man bie meiften Gänge 
merkt, angebracht. 

Noch ergiebiger ift ber Fang, wenn Gruben 
befonders neben den Rainen, wo fich die Mäus 
fe gerne aufhalten, gezogen, und in dieſe Die 
Loͤcher gebohrt werben. 

Nach vorliegenden Erfahrungen wurden durch 
einen einzigen Mann mir Hilfe eines Kindes 
täglich ber 800 Mäufe gefangen. 

Wie wirkſam diefes Mittel fey, bat die 
Gemeinde Bergheim im Landgerichte Arnftein 
im Untermaintreife dargethan. Gieließ 10 Stuͤck 
Erbbohrer durdy dem dortigen Schmid machen, 
feste feit, daß jeder Bauer 200, jeder Soͤld⸗ 
ner 100 Mäufe in 8 Tagen liefern müffe, und 
wer über diefe Zahl mehr liefere, vou 100 Stüden 
10 fr. erhalten foll; und bald waren 44,055 
Stuͤck eingeliefert worden, als 15,300 Stücke 
durch Lieferung, 28,755 Stüde fir beſtimm⸗ 
ten Lohn. Der Erbbohrer ift übrigens beyläu: 
fig wie die Bohrer geftaltet, deren ſich die Wag⸗ 
ner zum Durchbohren der Räder bedienen; bat 
unten einen Löffel von 33 —4 Zoll im Durch⸗ 
meffer ; ift ER Schuh lang-chne den das 
mit verbundenen Stiel, dev wenigftens eben fo 
fang fit, und wodurd ein Querholz zum Umz 
drehen geſteckt wird. 

Ein ſolcher Bohrer kann um 1 fl. 20 fr. bis 
1fl. 45 Er. bergeftellt werden. 

Fu Ermanglung eines Bohrers konnen die 
Löcher auch durch Stemmeifen, wiewohl mit mehr 
Mühe, hergeftellt werben. 


11. Bekauntmachung 


der Kbnigl. Regierung des Untermainkreijes,. 


aus dem 120ten Stuͤcke des Sintelligenzblartes 
für den Untermainfreis befonders abgedrudt. 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Im Landgerichtöbezirfe Obernburg wurde 
zum Zangen der Feldmäufe ftatt des Erdboh⸗ 
rers ein noch einfachere und weniger koſtſpie⸗ 
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ent mit guten Erfolge gebrau 

wovon bie Befchreibung und dh ng 
Folgenden befaunt gemacht wird. 

Ein cylinderfdrmig glatt bearbeiteres Stuͤck 
Holz 5 bis 6 Zoll did, und beyläufig 2 Shuh 
lang, wird unten geſpitzt, dann oben am Kos 
pfe mit einem eifernen Ringe beſchlagen, un) 
unter diefem ein Loch durch das Holz gemacht, 
um einen verhäftnißmäßigen Hebel duichſtecken 
zu koͤnnen. Diefes Holz wird in den Furchen 
in die Erde gefchlagen, unb burdy den Hebel 
im SHerausziehen umgebrebt, wodurd die Erde 
Dichter und glatter zufammengepreßt wird, als 
beym Gebrauche bes Erbbohrerd, daher die in 
diefe Löcher kommenden Feldmaͤuſe noch wenis 
ger entfommen koͤnnen. 

Unter Auwendung biefes Inſtruments wur⸗ 
den bis jetzt 150,000 Mäufe gefangen, 

Wirzburg den 21, October 1822, j 
Kdn. Baier. Regierung bed Untermaim 

Kreijes. 
Freyherr von Usbed, Präfivent. 
v. Mieg, Director. 


Hgg. 
(Die Errichtung eines Privat⸗Vereins zur Unter: 


ſtuͤhung der Hinterlaffenen des Lehrperfonals 
an ben Volkſchulen des Yfarkreifes betreifend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Seine Konigl. Majeftät haben vermdg 
allerhöchften Referipts des Konigl. Staats s Mile 
nifteriumd des Junern ddo. 6. November d. J., 
bie Errichtung. eines Privatvereines, zur Unter- 
flügung der Hinterlaffenen. des Lehrperfomals 
an den Vollsſchulen des Yfarkreifes, wohlges 
fällig aufzunehmen, und diefem Vereine nicht 
nur die Unftellungstaren des Schullehrerper: 
fonals zu überlaffen, fondern auch einen jähr: 
lihen Beytrag von 300 fl. aus der Schuldo⸗ 
tation allergnädigft zu bewilligen geruht. Wels 
bed hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
wird, Minden den 12. November 1822, 


KAdn.Baler. Regierungdesgfarkreifes. 
Kammer des Jnnern, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
iller, Ser. 


813 
Verleihung ber goldenen Ver— 
bienft: Medaille, 





Seine Majeftät der Konig haben vers 
mdg allerhbchfter Entfchließung vom 6. Nov. d. J. 
dem bürgerl. Haudels manne, Angelo Sabbas 
dini in München, in Bertdfichtigung feines 
bey verfchicdenen Gelegenheiten bewieſenen bes 
fonderen Patriotismus, und einer vieljährigen 
nuͤtzlichen Verwendung zum Beften ber Haupt: 
und Mefidenzftant München die goldene Eivils 
Berbienft:Medaille zu verleihen gerubet. 


Dienftes » Notizen 





Verindg allerhdchfter Entfchliefung vom 4. . 


Movember d.%., wurde der Rechtspracticant und 
vormalige functionirende Auditor, Wilhelm 
Daig, zum Kreiss und Gtadtgerichtö: Protos 
colliften zu Landshut, — und der bisherige Schreis 
ber des Kreis: und Stadtgerichts zu München, 
Julius Schrey er, zum Gecretär und geheirhen 
Kanzeliften außer vem Status, bey dem Staats⸗ 
Minitertum der Zuftiz, alergnädigft ernannt. 


Seine Majeftät der Adnig haben ums 
term 7. Nov. d. J., bem Armenarzte der Bors 
flade Au bey München, Dr. Martin Hadl, 
das erledigte Phyſikat Groͤnenbach zu verleihen 
geruber. 

Die durch die Derfegung des Lehrers, Theo⸗ 
bald Graf, an der Schule zu Starnberg erles 
digte Schullehrers s Meßners⸗ und Organiften« 
Stelle zu Gilding, wurde den 8. Nobbr. d. J., 
dem Schullehrer, Meßner und Organiften, Franz 
Buchner zu Ramſau übertragen. 

Bermdge allerhöchiten Referipts, vom 9. Nov. 
d. J., wurde ber Diurmift des Areid- und Stadt: 
gerichts zu Münden, Johann Baptiſt Geis⸗ 


or 


ler, zum Gchreiber bafelbft allergnaͤdigſt er⸗ 
nannt. 

Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben vers 
mög einer unterm 10. Nov. d. J. erlaſſenen 
allerhöchften Entichließfung , dem dermaligen 
Rath bey dem Appellationsgerichte des Rhein— 
freies, Kranz Alexander Freyherrn von Bdls 
dernborf, zum zweyten Director ben dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu Miinchen, dann un 
ter eben dieſem Datum den vormaligen Aceeſ⸗ 
ſiſten des Appellatiousgerichts für den Iſarkreis, 
Frauz Zaver Schwarzenbach, zum Kreis— 
und Stadtgerichts-Protocolliſten in Nürnberg 
allergnädigft zu ernennen geruhet. 

Se. Maijeftät der König haben am 
12. Nov, d. J. das Beneficium zu Siegertöbrunn, 
Landgerichts Ebersberg, dem von dem Pfarrer - 
zu Hohenbrunn, und den Gemeinde⸗Vorſtehern, 
dann dem ÖGtiftungäpfleger zu Siegertsbrunn 


in Borfchlag gebrachten bisherigen Eooperator 


zu Altdorf, Landgerichts Landshut, Priefter 
Johann Baptiſt Schwab, allergnädigft verlies 
ben; unb am 13. dieſes naͤmlichen Monats ges 
nehmigt, daß von dem Marked: Magiftrate zu 
Partenkirchen , und dem Pfarrer Robert Hol⸗ 


zinger bafelbit auf das dortige Gochner'fche 


Fruͤhmeß⸗ und Caplaney-Beneficium ber bis: 
berige Cooperator zu Falkenberg, Landgerichts: 
Eggenfelden, Priefter — — ac 
tirt werde, 

Se Koͤnigl. Majeſtat am * 
Novbr. d. J., die durch Ableben des geiſtlichen 
Raths Sutor erledigte Hofcaplaney⸗Stelle und 
das damit verbimdene Herzog Wilhbelmi: 
ſche Beneficium in der Herzog Max⸗Burg dem 
bisherigen Pfarrer und Dechant, zu Miesbach, 
Landgerichts gleichen Namens, Priefter Simon 
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Bekanntmachungen. 


F Curs 
der Baierifhen Staatspapler« 
Augsburg den 14. November 1822. 










Obligationen à 40/0 85$ 

ditto a 50ßo|| 984 974 
Lands Unlchen . 09% 99% 
Hypothek⸗Anweiſ. . 100 09% 
Lott. Loofe A-Dä4ofo | 102 1015 


dittoE - M a 40/0 
ditto unverzindliche 





"Mom umterfertigten Kbnigl. Landgerichte wird 
hiermir Öffentlich befannt gemacht, daß das Prios 
ritätse Urtheil vom 25. Detober 1. $. in der 
Mihael Dunzingerifhen Gantſache von 
Kraibarg unterm Heutigen ad valvas Judicii 
affigirt worden iſt. 

Dem 13. November 1822. 
Aduist. B. Landgericht Muͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Verſteigerungen. 





Gemäß hohen Befehles der Kbnigl. Gene: 
ral⸗ Bergwerks⸗Salinen⸗ und Muͤnz⸗ Adminiſtra⸗ 
tion vom Uten, Empfang L9ten v. M., wird 
im Folge allerhoͤchſter Entſchließung des Kdnigl. 
Staats-Miniſteriums der Finanzen vom 25ten 
July b. 3. die im Königl. Salinen » Forftamts: 
Bezirke Rofenheim im Forftrevier Nußdorf lies 
gende, durch die Adnigl. Salinen- Korftcommifs 
fion zum Berkaufe anegefciedene fogenannte 
Altersbacherfilge mic einem Flaͤchen⸗JInhalte 
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von 105 Tagbau, 16 Decimalen, in acht Parthien 
abgetheilt, fellgeboten, 


Der Verkauf gefchieht- auf dem Wege dfs 
fentlicher Verfteigeruug, nach den Beftimmungen 
der Verordnungen von Zoten September 1811, 
Regierungsblatt Seite 1578, gegen baare Bes 
zahlung in Elingender Münze, an den Meifts 
bietenden, „vorbehaltlich der allerhoͤchſten — 
migung. 

Der Tag der Verftelgerung ift auf Samss 
tag den 30ten biefes Monats, und die Zus 
ſammenkunft in dem ber Filze nächftgelegenen 
Haufe feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werben hiermit zu biefer 
Berfleigerung am oben beftimmten Tage und 
Drte eingeladen, und haben fich diefelben über 
ihre Leumunds» und Vermdgens-Verhaͤltniſſe 
legal auszuweiſen. 

Den 7. November 1822. 


Kbnigl. B. Hauptfalzamt Roſenheim. 
(35).2. A. Kracher, Oberinfpector, 


Zu Folge gnäbigfter Weifung ber Koͤnigl. 
Regierung des Ffarkreifed vom 5. dieß Monats, 
werden von dem dießſeitigen Amte, die auf 
dem Getreidfpeicher in Muͤhldorf befindlichen 
Natural: Borräthe der Eivils Verdienfl:Orbends 
Aominiftration, beftehend in: 

1Schäf. ı Ms. —B. 2 Sztl. Weiten, und 

66 von 19» Kom, 
Mondtag dem HOten December laufenden 
Jahres, entweder im ganzen, oder in Fleinern 
Parthien, vorbehaltlich hbchiter Genehmigung, 
gegen baare Bezahlung dffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, am 
genannten Ange, Vormittags bierorts zu ers 
feinen, Die zu yerjleigernde Getreidgattung 
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In Augenſcheln zu nehmen, und hre Andere 
zn Protocol: zu geben. 

Den 10. November 1822. » 

Kbnigl. DB. Rentamt Mühldorf, als 
AUbminiftration ber Renten bes 
Eivils Verdienft Ordens, 

(5) 1. Mitterhuber, 

Auf Anbringen der Gläubiger beö verlebten 
Schwaigbefigers, Paul Hutter, wird die foges 
nannte vor dem Marıhor gelegene Hutter⸗ 
fhwaige fammt Nebengebäuden und Garten 
dem dffentlichen Verfaufe unterworfen. 

Ingleichen werden ſechs der Schwaige ans 
liegende, dann zwanzig in ber Nähe des Gutes 
Wiefenfeld gelegene Bauplaͤtze ganz oder theils 
weife zum Berfaufe gebracht. 

Plan und Schaͤtzungsprotocolle liegen zur 
Einficht vor. 

Die Kaufsanbote werden am '25ten Nos 
vember Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Ges 
richrölocale, mir Vorbehalt der Zuftimmung- der 
Gläubiger, aufgenommen, 

Den 25. October 1822, 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 3. Winkler. 

Ans Auftrag der König. Regierung des 
Sfarkreifes, Kammer des Innern ddo. 50. July 
d. Is., wird bas zum Graf Peruſatſchen, nuns 


mehr $renherrlih ven. Djenifhen MWaifenfond. 


gehdrige Haus, nebft daran gebauter Stallung 
und einem 100 Decim. großen Garten, naͤchſt 
dem heiligen Blut bey Erding, im Berfteiges 
rungswege auf bodenzinfiges Eigenthum vers 
kauft, und an den Kaufichilling muß mach ers 
folgtes hoͤchſter Genehmigung die Hälfte gleich 


— — 
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baar, und bie zweyte Hälfte in 3 nach 4 Proe.? 
verzinslichen Friften getilgt werden, 

Die Werfleigerung: geht in dem hleſigen 
Amtslocale Mondtagd den Iren Moe. 
vember vor ſich, beginmer Morgens 9 Uhr; 
und mit dem Glocenfchlage 13 Uhr wird tein 
Angebot mehr angenommen, 

Den 9. November 1822. - 

Koͤnigl. DB. Landgericht Erding. 
v. Juama, Landrichter. 





Das Wirthöanmefen zu Mooſach wird, auf 
Andringen der Gläubiger, am Mondtag den 
Oten December, von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, im dem Locale des unterfers 


‚ tigten Gerichtes wiederholt dfjentlich verfteigert, 


Auch werden Anbote über die Pachtung deds 
felben angenommen. 

Diefes Unwefen, an der keöbaften Dach auer 
Landſtraſſe, nur eine kleine Stunde von München 
entlegen, beſteht aus nachſtehenden Theilen 

1. Un Gebäuden, 

1) Das Wirthshaus, ganz gemanert, farhme 
Stallung unter einem Dache mir folgenden Ne⸗ 
bengebäuden : 

a) der feparirte hölzene Stadel mit Wagens 

Remiſſe, 
b) die gemauerten Fuhrſtallungen, 
c) die gemauerten Schweinſtaͤlle, 
. d) das gemauerte Backhaus. 
2) Das zun Zrimmerhofe gebdrige Haus, 
fanmt Stall und Stadel. 
1. Un Gründen. 
1. a) 5Xgmw.51 Dec. Uder und — 
- b) 141 » 96 » Aecker, 
ec) 151 » 2% » größtentheilsHolzwiefen, 
d) — » 52 » Hol. 
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% 4) 9 Tagw. 67 Deeim. Aecker, 
b)20 ⸗84 WBileſen, 
ı 2 76 Hol 


5. 15 Decim. Aengerl. 
A: RLandesherrliche Abgaben auf dem 
. Gefammtanwefen: 

Drd.Scharwerkgeld nah 14.H0f 9 fl. — kr. — hl. 

Jagdſcharwerkk.12658⸗ hs 

Holzge faͤhrtgeld eo. + 15 35»: 6» 

Steuerfimplum - + + + +10#37s 65 
B. ®rundherrlihe Berbältniffe. 

Das Wirthsanwefen ift frepftiftig zum ehe⸗ 
maligen Size Mooſach. 

Der Frimmerhof ift frenftiftig zum Ebners 
ſchen Beneficium zu Et. Peter in Muͤnchen. 
Die Gründe ad 1) find unausfcheidbar. Die 
grundherrlichen Abgaben hievon find, aufer dem 
Laudemien zum ehemaligen Sitze Mooſach: 

Stift und Kücendienft . 40 fl.20 fr. 5 hl. 
Scharwerk zu Geld angeſchlagen = — s — s 
Zum Ebnerfchen Beneficium: 

Stift: 3f. . 

Küchendienft: 1 Henne, 
10 Hühner, 
2 Gänfe, 
100 Eyer. 
Gilt: Kon 3 Echäfl. 
Gefe 3 » 
Has 6Mtz. 
Die Gruͤnde ad 2) ſind ludeigen. Das Aen⸗ 
gerl ad 3) iſt freyſtiftig zum Reutamte München, 
Sti u 
C. Die Gründe ad 1) reichen: 
4 Zehent zum ehemaligen Eige Mooſach, 
4 zur Pfarrey Mooſach. 

Der Zehent vom Krautgärtchen gehört ganz 
zur Pfarren Feldmoching. 

Die Gründe ad 2) und 3) find zehentfrey. 


— — 


12 fr, 2 hl. 
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Kauföluftige, wovon Gerichtös Unbekannte 
fich über Leumund und Wermdgen gebdrig aus⸗ 
zumelfen haben, mögen zu obengenannter Zeit 
ihre Anbote zu Protocol! geben, und koͤnnen 
bis dahin durch den Maflecurator, Georg Ba: 
Benhofer in Moofach, über den Werth und 
die weiteren Bedingniſſe fich erkundigen, und 
das Anwefen in Augenſchein nehmen. 

Den 9. November 1822. 


Königl. B. Landgeriht Münden, 
(3) 1... Steyrer, Lanbrichter. 





Das WelndIs Bräus Anwefen in der Stadt 
Freyſing, wirb hiermit wiederholt zum Verkaufe 
audgefchrieben, und hierzu Mittwoch der 
30te November 1822 beftimmt, an welchem 
Tage Kaufsluftige, welche fich über Vermoͤgen 
und guten Leumund gehdrig ausweiſen koͤnnen, 
eingeladen werden, um ihre Kaufsangebote bis 
12 Uhr Mittags zu Protocoll zu geben. 

Dieſes Unmefen befteht in einem ludeigenen 
Haufe und Nebengebäuden, worauf eine Bräus 
gerechtfame ausgeübt wird, bann in 

1 Tagw. 91 Decim, Mooswiefen, weiters 


1» 81 » allodificirten Lehenängern, 
— 2 67 » bodenzinfigem Kammerhofs 
Acker, 
4 89 5 bocdenzinſigen Wieſen, 
2 06 Mooswieſen, 
5 » 24 Marzlingerau⸗Wieſen, 


worauf 1 fl. 27 Pr, 4 bl. Steuerfimplum haften. 
Der Verkauf geſchieht mit Worbehalt der 
ereditorfchaftliden Ratification. 
Den 21. October 1822. 
Kdnigl, B. Landgericht Freyſing. 
(2) 1. Groſch, Landrichrer, 
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Zur Erecution des rechtöfräftigen Prloritaͤts⸗ 
Erkenntniffes, wirb das Anweſen des Franz 
Kleeb, Kifltermeifterd in Schwabing, Hause 
Mro. 10} salva ratifieatione creditorum dfs 
fentlich verfteigert. 

Diefes Anweſen beftehet: 

3) zu ebener Erbe aus einer Schreinerwerf: 
fätte, aus einem Heinen leg, mit uns 
gewölbtem Keller und einem Hofraume. 

2) Ueber einer Etiege aus einer Stube, 2 
Heinen Kanımern mit Zieh und Kuͤche. 

3) Ueber 2 Etiegen aus einem freyen Kaften, 

Das Haus ii 2 Gaben hoch gemauert, mit 
Weißdecken und Schiudeldach weriehen, uud 
auf 500 fl. gerichtlich geihäßt. 

Kaufsluftige mögen Im Hiefigen Amtslocale 
am Tten December 1. J. erfcheineu, und 
von Morgens 9 Uhr bis Blodenfdlag 12 Uhr 
ihre Üngebose zu Protocol geben. 

Den 12. November 1822. 
. Bbnigl. B. Landgericht Münden. 
Steyrir, Zandrichter. 


Huf Unfuchen der Erebiterfchaft wirb das 
in Gant verfallene Anwefen des Mathias Kreu bs 
pointner von Markllojen, dem dffentlichen 
Verlaufe autgeftellt und zu dieſen Zwede auf 
Den Hten December 1823 eine Commiſſion 
anberaumt. 

Dieſes Anweſen befteht in einem ganz hbls 
gernen Wohnhanfe mit daran gebautem Stadel 
und Etallung, einem Garten und 54 Decim, 
Wiesgruͤnden, und gaubirt die reale Braͤuers⸗ 
gerechtigleit, ift erbrechtsweiſe grampbar zum Pas 
trimonialgerichte Marklkofen und Iajten darauf: 

a) Dominicalfteur&implum — fl. 1 fr. Thl. 
b) Gefpinftgeld . — M0⸗ —⸗ 
e) Hanpiparwerlgelb 


“.. 


— »5328 —⸗ 
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d) Stift vom Hauſe Yet, — hl. 
€) » von ber Bräueröge: 
sechhtiglett + 0.» su —4 

Die nähern Verhältniffe werden bey der Lis 
eitationd = Commiſſion bekannt gemacht werden. 

Kaufsliebhaber haben fi) daher am beſag⸗ 
ten Zage in dem Gefchäftsskocale des unterfers 
tigten Landgerichts zu melden, und ihre Ange⸗ 
bote zu Protocol zm geben. 

Außergerichtliche Käufer werden ohne Ber: 
mögens » und Leumundss Zeugniffen nicht ange: 
nommen.’ 

Den 5, November 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Bilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


Zur Befriedigung eines Gläubigerd wird 
bad, bem Andreas Kocbele, Hoifels 
bauern zu Germering gehörige, und allda 
gelegene Deconomie s Anwefen, beftebend. aus 
ben Wohn» und MWirchfchafts: Gebäuden, 80 
Decim, an Grasgarten, 17 Tagw. 24 Decim. 
an Aeckern, 11 Tagw. 6 Decim. au Wieſen, 
25 Tgw. 40 Dec. an Waldung und Holzwiefen, 
und einem Arautbeer, zufammen auf 819 fl. 
45 fr. gerichtlich geſchaͤtzt, hiermit zum bffents 
lichen Verlaufe ausgejtellt, und eine Steige⸗ 
rungs : Commiffion auf 

Mittwoch ben Aten December bies 

Jahres Vormittags 9 Uhr 
zu Germering im Wirthshauſe ande 
raumt, wozu Kaufdluflige eingeladen werden. 

Den 19. October 1822. 
Kbnigl B. Landgerihs Etarnberg 
(3) 3. Leiendecker, Landrichter. 

Auf Andringen der Gläubiger in dem Echuf- 

denweien des Bartholomaͤus Beiger. buͤrgerl. 
(65) 


883 
Baͤckers in MWafferburg wird bad gefamnite 


Baͤckers⸗Anweſen, beftehend in dem Wohnhaufe 


fanımt Stallung in der Stabt, und an Grün: 
ben in 4 Tagw. 5 Decim. ber Öffentlichen Ver⸗ 


fleigerung unterworfen, und hierzu ber 26te 


November 1822 feftgefeht. 

Zugleich wird das Haus desſelben auf bem 
Gries ſammt Garten gu 35 Decim. gefondert 
verfteigert. 

Hinfichtlich des erften Anweſens kann auch 
eine angemeffene Pachtung auf mehrere Jahre 
eingeleitet werben. 

Kauf» und PachtsLiebhaber wollen daher 
am bezeichneten Tage fich in dem Kbnigl. Lands 
gerichtölocale einfinden, und es ftehr ihnen bie 
Befichtigung der Kaufs⸗Objecte fo wie die Eins 
ſicht des obrigkeitlich hergeſtellten Inventars 
immerhin frey. Dem 20. October 1822. 


Königl. B. Landgericht Wafferburg. 
(5) 3. v. Mens, Landrichter. 


" Worladungen: und Edictalr 
Be Eitationen. 





Bom unterfertigten Königl. Landgerichte wird 
biermit befannt gemacht, daß, nachdem ber, 
auf Andringen der Ereditoren unterm 4. publ, 


13. Zuly erlafiene Beſchluß auf Erdffnung bes 


Univerfal-Eoncurfes gegen Korbinian Brandl⸗ 
mair, Thaler zu Thal, Diſtricts Kirchberg, 
bey dagegen nicht eingewenbetem Rechtmittel der 
Bernfung die Rechröfraft befchritten , nunmehr 
die geſetzlichen Edictöräge , im nachſtehender 
Art anegefchrieben und feitgefet werben: 
1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
sen gehörigen Nachweiſung, Freytag 
5 ber 15te November, 
1, Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


ut? - 
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angemeldeten Forderungen Monbtagder 
16te December, 

Zur Schlußverhandblung, und zwar für die 
Replif Dienstag der 14te Jänner 
1823, und für die Duplif der 30te Jän- 
ner 1823, 

jedesmal Fruͤh 9 Uhr. 

Wozu nur ſaͤmmtlich unbekannte und befannte 
Ereditoren bed gebachten Korbinian Branblr 
m air hiermit dffentlich unterdem Rechtönachtbelfe 
vorgeladen werben, daß bad Nichterfcheinen am 
erften Edictötage die Ausfchließung der nicht ges 
hoͤrig angemeldeten Forderungen von ber ges 
genwärtigen Concurdmaffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Edictötagen aber bie Ausfchlie- 
Bung mit der an felben vorzunehmenden Hands 
lung zur Folge hat. 

Zugleich wirb am diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen bed Gemeinfchuld; 
ners, als Fauſt oder Unterpfand, oder unter was 


immer für einem Titel in Handen haben, bie 


Aufforderung erlaſſen, ſolches bey Mermeidung 
des nochmaligen Erſatzes, unter Vorbehalt ih⸗ 
rer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben, und an⸗ 
zuzeigen. 
Den 30. September 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Erding. 
v. Inama, Landrichter. 


Franz Kubdl aus Langeugelsling, fund 
im Jahre 1812 ald Gemeiner bey dem Königl. 
Baier. 1Öten Linien:Fufaureries Regimente, und 
wird feit dem ruffiihen Feldzuge vermißt. 


Auf Anfuchen feiner Verwandten wird ber: 
felbe oder deſſen allenfallfige Deccendenz hier: 
mit aufgefordert, binnen ſechs Monaten von 
feinem Aufenthalte Nachricht auher zu geben, 


ss 
außerdem fein Wermdgen "an die Juteſtaterben 
gegen Eaution ausgefolgt werden ma 
Den 30. Drtöber ut. . ; 
Aduigl. B. Landgericht Erbiugs, 
©. Jnama, Randridter; ' 


3 Pr 


Nach rechtölcäftigem Banterkeuntnif . gegen. 
Michael Huber, Meier zu Traich, werden 
folgende Edictstage beftimmt, als 

a) Zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ven gehörigen Nachweiſung, dann zum 
Vergleich: und Nachlaß: Verfuhe Sams 
tag ber Hte November I. J., im Falle 
fid) die Güte zerſchlaͤgt, 

b) Zur Vorbringung der Einteden gegen bie 
angemeldeten Forberungen Mondtagber 
Ote December l. J. 

0) Zur Schlufverhandlung, und zwar 1) für 
die Replik Mondtag der 23te Des 
cember l. J., 2) für die Duplik Dienss 
tag der Tte Jänner 1823, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiermit ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger dffentlih und unter dem Mechtt: 
nachtheite vor Gericht geladen werden, daß 
das Nichterfcheinen am erſten Edictstage bie 
Ausſchließung von der gegenwärtigen Oantmaffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber den Verluſt der an denfelben vorzunehmen: 
den Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich wird befannt gemacht, daß Sams: 
tags den Oten November als am erſten 
Evictötage das geſammte Gantanmwefen, befte: 
hend aus einem ganzen Hofsgute ( bodenzinfi: 


ges Elgenthum) mit den mörhigen Deconomies 


Gebäuden ad 1 Tagw. 10 Decim., dann 59 
Tagw. 38 Decim. Ader s 44 Tagw. 48 Decim, 
Mies» und 6% Decim. Holzarund sılva rati- 
ficatione dffentlicy verſtelgert werde, 


— — — 
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Abgaben hierauf: 

a) zum Königl. Landgericht Moosburg: 
'Grundfteuer » Somplum . 4fl. 28 fr. 561: 
Brodbanerngeld [ri —* 
Ord. Scharwerfgeld . . 5:55: 6: 
Sagdfharwerlged . . »— :505 Le 
Lebenbodenyins zur Abldfung 

des Eapitals jaͤhrlich WB ms 
Futterhaber: 1 Met. :2 Bierl. 
b) zum Gotteshaus Oberfüß- 
bach eingelegee Gt . —fl.5 Er. 6 hl. 
€) Groß und Kleinzehent zur Hofmark Furth, 
‚und $ zur Pfarren Oberſuͤßbach. 
Kaufslichhaber, mit den geſetzlichen Auswei⸗ 
fen verjehen, werden auf obbenannten Tag bierber 
eingeladen, und koͤnnen in der Zwifchenzeit dem 
Guts beſtand hierorts zur Einſicht nehmen. 
Den 6. October 1622. 
Koͤnigl. B. Landgericht Moosburg. 

(3) 3. Graf, Landrichter. 


Bom unterfertigren Königl. Yandgerichte wirb 
in Schuldfachen des unbefannt wo abmwefenden 
Joſeph Hoͤchenſteiner, Schuhmachers von 
Nandiftand, bey offenbarer Unzulaͤnglichkeit der 
Maffa und auf Andrang mehrerer Gläubiger 
zur Zahlung, hiermit die Gant und Ausfchreis 
bung der Edictalien erkannt, unter dem Anhange, 
daß mit dem erften Edictötage, auf Untrag deffen 
Eheweibs der Anweſens⸗ Verkauf und ein Nach⸗ 
laßverſuch reſp. guͤtliche Auegleichung verbun: 
den werden ſolle. Den 31. October 1822, 

Kduigl. B. Landgericht Moosburg. 
un Graf, Landrichter, 





Nachden Molfgang Ertl, gewefter — 
fchafte : Braͤumeiſter hier in Jettenbach, am 17. 
September h. J., auf feiner Reife nach Wörth 


ot 


uähft Lanböhut, aud zwar in dem ? Stunden‘ 
von gedachten Wörth entlegenen Orte Dorn: 
wang, mit Hinterlafjung einer letziwilligen Bers 
ordnuug mit Tod abgegangen: ſo werden biers 
mit alle diejenigen, welche auf defien Berlafs 
lenſchaft ans was immer fir einem Rechrötitel 
gegründete Anfpräche zu machen haben, aufgefors 
dert, folche ihre Anſpruͤche in Zeit von 8 Wo⸗ 
chen, von der Einrädung gegenwärtiger Bekannt⸗ 
machung, bey unterzeichnetemPatrimonialgerichte 
gefeglich nachzumelfen, ald nad Umfluß diefed 
Termined mit ber weitern Verlaſſenſchafis-Ver⸗ 
Bandlung, gefetzlicher Ordnung nach, vorge ſchrit⸗ 
ten werden wird. 

Den 31. October 1822. 
Gräfl. Torring⸗-Gutenzelliſches * 

trimonialgericht Jettenbach, 

K. Landgericht Muͤhldorf. 


ee) Schmidt, Gerichröhalter, 





lie diejenigen, weiche an die Berlafiens 
fchaft des verlebten Georg Forg, Lochnerbauers 
zu Stoͤtten, und deiien Ehewelb Katharina, 
eine rechtliche Forderung oder fonjtige Auſpruͤche 
zu machen haben, werben hiermit aufgefordert, 
Diefelben bey der, am Samstag den 14ten 
December laufenden Jahres 9 Uhr Vormit⸗ 
1ag6, in dem biefigen Amtslocale auberaumten 
Liquidariond s Commiffion gehbrig zu liguidiren, 
außerdem nach Ablauf dieſes Termines, bie 
Verlaſſenſchaft auseinandergejegt, und das vors 


— — 


handene Vermdgen an die befannten Erben 
ausgefolgt werben wird. x 

Den 30. September 1822. 
Kbnigl. Baier. Gräfl. Prepfingifches 
Majsratss Herrfbaftsgericht Hohens 


afhau in Prien. 
(2) 1. Schnediz, Herrichaftsrichter. 


Amortifationss Desren 


Die Amtöbärgfcbafts « Urkunde deö Gerichte: 
ſchreibers Blindhamer, welche in einer chur⸗ 
fürftlicden Hofzahl⸗Amts⸗ Beſcheinigung befteht, 
ift durch Ceſſion an die Umtsnachfolger Mathias 
Zaubzer, dann Wolfgang Zaub zer, Johann 
Häring, und am 22. Zuny 1758 an ben Ges 
richtd: Schreiber, Johann Martin S chöumeffer 
von Landsberg, übergegangen. 

Da biefe Amtsbärgfchaftss Urkunde, welche 
nicht näher bezeichnet werden fann, gegeumärs 
tig vermiße wird, umd die, gerichtlich fegitimirte 
Eigenthiimerin, Hauptmanns: Wittwe Franciska 
von Hellersberg, um Amortiſation derſelben 
hierorts die Bitte geftellt bar, fo wird der uns 
belannte Inhaber dieſer Amts⸗Buͤrgſchafts⸗Ur⸗ 
Funde aufgefodert, diefelbe innerhalb ſechs Mo⸗ 
naten vor Gericht vorzuweiſen, widrigenfals 
diefelbe für kraftlos erflärt werden würde, 

Minden den 7. November 1822. 
Kdn.B. Commandantfbaftder Haupt: 
und Refideny: Stadt Münden. 


Frhr. v. Stroͤhl, — 
6) 1. Schmid ‚ck 
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Baierifched 


NN gensblatt 


Iſarkreis. 


Muͤnchen den 27. November 1822. 





Geſetz, 
die Einführung des Hypotheleugeſetze und der Prio⸗ 
ritätsordnung betreffend. 
Marimilian Joſeoh, 
von Gottes Gnaden König vm Balern ıc, 


We haben uns nach Vernehmung Unſeres 
Staatsraths, mit Beirat and Zuftinmung Uns 
ferer Kieben und getreuen Stände tes Reichs , 
über die Einführung des unter dem heutigen 
Datum verfündeten Hypothekengeſetzel und der 
Prioritätöordnung in dem Königreiche, nit Aus⸗ 


nahme des Rheinfreifes, entſchloſſen, zu vers. 


„erdnen, wie folgt; 
F. % 
I. Allgemeine Beftimmung. 

Das Hypothekengeſetz und die Prioritätsorbs 
nung vom 1. Junius 1822, treten mit dem Ende 
des dritten Jahres, von dem Tage der Verkuͤn⸗ 
dung des gegenwärtigen Geſetzes an gerechnet, 
in Wirkjamfeit. Bon diefem Zeitpuntte an find 
die in den verfchiedenen Theilen des Kbnigreiches 
beftehenden Gefege und Verordnungen, hinfichts 
lich derjenigen Gegenftände aufgehoben, weiche 


in dem Hppothefengefege und der Prieritätsords 
nung beftimms find. Diefer Termin fängt an ' 
den Orten, in welcher die Kemptner Landtafel : 
bisher eingeführt war, dann in Anfehung der 
in einigen Theilen des Obermainfreifes bisher übe 
lichen Lehenconfenfe mit dem 1. Januar 1877 am. 


F. 2. 

1. Beſondere Beftimmungen. 
a)binfihtlih deshppothelengefehes,. 
Für alle jene Gegenftände, welche, dem Hy⸗ 
pothefengefege F. 22. gemäß, in das Hypothes 
Tenbuch einzutragen find, ift bie Anmeldungss 
zeit, von Verkündung des gegenwärtigen Ges 
ſetzes an, bis zu dem im $.1. beftimmten Ter⸗ 
mine feftgefegt. 
Die Unterlaffung der Anmeldung bat die im 
Hypothekengeſetze F. 25. und 26. und im gegem 

wärtigen Gefege beftimmten Rechtöfolgen. 


Ohne vorgängige — Veranlaſſung oder 
Anmeldung ſoll eine Sache, deren Beſitzer, ine 
Reallaft, oder eine Forderung in das Hypoche⸗ 
kenbuch nicht eingetragen, bafılr auch ein eiges 
ned Folium in demfelben nicht angelegt werden. 

(6%) 
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$ 4. 

Derjenige, welcher zur Zelt ber Unmelbung 
eine unbewegliche Sache als Eigenthum befigt, 
ift mit dem angegebenen oder nachgewiefenen 
Beſitztitel als Eigenrhümer einzutragen. Das 
Hypothekenamt ſoll denſelben zwar uͤber ſeinen 
Vorgaͤnger und deſſen Beſitztitel befragen, und 
basjenige, was hieruͤber vorgelegt iſt, in das 
Hpporhefenbuch aufnehmen, aber aller anderu 
Nachforſchungen des Befigtiteld oder Vorgaͤn⸗ 
gers ſich enthalten. 

F. 5 

Wird gegen das Eigenthumdrecht bes einge 
tragenen Befigers ein Rechtsanſpruch vor bem 
im $.1. bejtimmten Termine angemeldet, fo 
koͤnnen die gegen den Befiger angemeldeten Fors 
derungen unter ben Hypotheken nur vorgemerkt 
werden, mit bem ausdruͤcklichen Beiſatze, daß 
bie Aufnahme der Bormerfung mit Vorbehalt der 
Rechte desjenigen gefchehen fen, welcher einen 
Rechtsanſpruch an die Sache angemeldet hat. 

Das Hypothekenamt ift verbunden, bei jeder 
unbeweglichen Sache den Lebens oder Grund: 
barkeits » Verband, wenn er auch vom Lebens 
oder Grundherrn nicht angemeldet worden, fo: 
bald einzutragen, als ihm derfelbe aus den bei 
dem Befigritel vorgelegten Urfunden, aus Steuers 
fataftern, oder Urbarien, aus den Urkunden über 
de angemelderen Forderungen oder fonft actens 
mäßig bekannt wird. 

- S. 7. 
Werden bie auf ſpeciellen Rechtstlteln beru⸗ 
beiden Reallaſten, welche nach F. 22. Num⸗ 
mer 5. des Hypothekengeſetzes eingetragen wer: 


den muͤſſen, bei dem Hypothekenamte nicht ans 


geweldet, fo hat diefe Unterlaffung Feine andere 
Folg;, als daf die Reallaſt den inzwiſchen eins 
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getragenen Hypotheken auf den Fall nachſtehen 
muß, wenn wegen derfelben die Sache um einen 
geringern Preis verfauft, und dadurch eine Hy⸗ 
pothefenforderimg nicht befriedigt wird, 

Das Hppoihelenamt fol folche Reallaften, 
befonders die Lei dem Verkaufe bedungenen Bo: 
denzinfe, fobal fie ihm bei Nachweiſung des 
Beſitztitels ode: auf andere Art actenmaͤßig bee 
kannt werden, von Umtswegen in das Hppothe⸗ 
kenbuch eintragen. 

Die Eiwiggelder der Stadt München beduͤr⸗ 
fen diefer Anmeldung nicht, fondern das Hypos 
thelenamt hat, fobald ihm zu dem Eintrag einer 
Sache in das Hypothekenbuch die Veranlajjung 
gegeben ift, den im Hypothekengeſetze $. 135. 
bemerkten Aıßzug vom Stadt: Grundbuchamte 
abzuverfangen, und hievon das Geeiguete in 
das Hypotheleꝛbuch einzutragen, 

i $. 8. 

Gene Forderungen, welche in die an mehres 
ren Drten bed Königreichs unter verſchiedenen 
Benennungen eingeführten, dffentlichen Bücher 
ſchon eingeragen find, bleiben auch ohne Au⸗ 
meldung iv ihrer vollen Kraft, und alles dass 
jenige, was jene Buͤcher bereits enthalten, muß, 
ohne nese Anmeldung ober Prifung und ohne 
Koften, fogleih in die nah dem Hypotheken⸗ 
Gefege anzulegenden Hppothefenbücher übertras 
gen, dabei auch die Ordnung der darin einges 
tragenen Forderungen genau beibehalten werden, 

Das den noch nicht erlofchenen Lehencons 
fenfen in Sranfen bisher zugeitandene Sepatas 
tiondrecht hat bie Wirkung, daß diefe Lehens 
eonfenfe bei dem Uebertrage in das Hypotheken⸗ 
buch allen, obgleich Altern, Hypotheken vorges 


ſetzt werben. 


Damit jeder Betheiligte von der richtigen 
Uebertragung feiner Ferberung in bie neuen 
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Hyvpothekenbuͤcher während bes zu berem vollkom⸗ 
mener Herftellung im folgenden $. 17. beſtimm⸗ 
ten Zeitraums fi) durch eigene Einficht uͤberzeu⸗ 
gen Fann, follen die vorigen Buͤcher forgfältig 
aufbewahrt werden. 


. 9 

Alle andern Forderungen, welchen aus be: 
reits eingegangenen oder bis zu dem $. 1, be= 
ſtimmten Termine einzugehenden Rechtögefchäf: 
ten eine ausdruͤckliche oder ſtillſchweigende (geſetz⸗ 
lihe) General: oder Specialhypothek oder ein 
ven Hypotheken gleiches Vorzugsrecht zufteht, 
muͤſſen innerhalb des angeführten Termines bei 
dem Hypothekenamte zum Eintrag in dad Hy: 
porhefenbuch angemelder werben. 


Mer diefe Anmeldung unterläßt, der kann 
nachher gegen den Befiger ber Sache, wenn 
diefer fein Schuldner nicht iſt, oder von ber Hy⸗ 
pothek feine Wiffenfchaft hatte, die Forderung 
nicht mehr geltend madyen; jedoch behält er das 
Mecht, auf dem unbeweglichen Vermdgen feines 
Schuldners oder befien Erben eine Hypothek eins 
tragen zu laflen, diefe aber wird erft von ber 
Zeit der Eintragung an wirkſam. 


$. 1% 

Jede innerhalb des F. 1. beflimmten Xer: 
mins angemeldete Forderung, fie mag vor oder 
nach der Berfüntung des gegemwärtigen Ge⸗ 
fees entftanden feyn, behält in Kraft der Ans 
meldung denjenigen Vorzug, welcher derfelben 
nad) der bis zu jenem Zeitpunfte an jedem Drte 
geltenden Prioritätsorbnung, es fey in Folge 
bed Separations- oder Qnafi » Separationd: 
Rechts, oder der verfchiedenen Claſſen der das 
mals geltenden Prioritätsordnungen, zufommt, 


Diefe Forderungen mäffen entweder nach dem 
angeführten Vorzug oder mitaus druͤclichem Vor⸗ 
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behalt vefielben in das Hypothelenbuch eingı 
tragen werben, 

Streitigkeiten über dieſes Vorzugsrecht find 
vom Hypothekenamte, nach fruchtlofem Ber: 
fuche der Güte, an das zuftändige Gericht zu 
verweifen, und von diefem unter den Betheiligs 
ten gleich jeder andern ftreitigen Rechtsfache zu 
behandeln und zu entfcheiden, 

$. 11. ® 

Forderungen, welche innerhalb des $. 1. 
beſtimmten Termins zum Eintrag in das Hypo⸗ 
thefenduch nicht angemeldet worden, behalten 
nur jenen Vorzug, welcher benfelben ohne Hy⸗ 
pothek, nad ihrer urfpränglichen Eigenfchaft, 


. ber nad) dem $. 1. beftiimmten. Termine in 


Wirkſamleit tretenden Prioritaͤtsordnung gemäß, 
zuſteht. 
$. 12. 

Fuͤr alle F. 2— 9. bemerkte Anmeldungen 
muß das Hypothekenamt ein beſonderes Proto⸗ 
coll anlegen, und in dasſelbe alle innerhalb des 
$- 1. beftimmten Termins vorfommenden Ans 
meldungen der Zeitfolge nach eintragen. 

Ueber die geichebene Anmeldung ift auf Ders 
langen ein Refognitionsfchein auszuftellen, wels 
her jedoch auf die vorgelegte Urkunde in Kürze, 
(3. B. angemeldet bei dem Hypothekenamte) uns 
ter Beifägung des Datums geſetzt werden kann. 

$. 13. 

Die bis herigen Generalhypotheken muͤſſen, dem 
Hypothekengeſetze F. 11. gemaͤß, auf beſtimmte 
Objecte eingetragen werden. 

Beſitzt der Schuldner verſchiedene unter eige⸗ 
nen Nummern und Folien im Hypothekenbache 
vorzutragende Immobilien, fo fol das Hypo⸗ 
thefename ſich beftrebew, fir jede Forderung , 
fo weit es mit der vollen Sicherheit des Glaͤu⸗ 
bigers vereinbar iſt, die Hypothel nur auf das 

(64*) 


4 


- 
Bor 


„me ober das anbere biefer Immobillen einzus 
tragen, und bie auf mehrere Immobilien zugleich 
mit ungerheilter Summe eingetragenen Hypo⸗ 
thefen zu befeitigen. Hierzu wird die Eimwils 
gung des Gläubigers erfordert, welche jedoch 
für ertheilt zu achten ift, wenn er die auf folche 
Art gefchehene Eintragung ohne MWiderfpruch 
gelaffen oder dem hiernach gefertigten Hypothes 
Eenbrief angenommen hat. 

“ Kann biefes mit Sicherheit der Forderung 
nicht gefchehen, oder befteht der Gläubiger auf 
einer größeren Sicherheit, fo muß die Forbes 
rung auf mehrere, oder auch auf alle Immobi⸗ 
lien des Schuldners, jedoch auf jedes mit einem 
eigenen Follum verfehene befonders, nach Vor⸗ 
fchrift des Hypothekengeſetzes F. 147. eingetras 
gen werben, 

$. 1% 

Die Gerichte haben, wenn ber Eigenthuͤmer 
einer unbeweglichen Sache vor dem Ausfluſſe des 
$.1. beftimmten Zermins die Edictalladung feis 
ner Gläubiger zu dem Zwecke, die darauf haften: 
den Schulden kennen zu lernen, verlangt, dieſe 
gebetene Edictalladung der Gläubiger nach den 
Vorſchriften Cod. jud. Cap. V. 8.3. No, 2. 


jedoch ganz auf Koften des Bittſtellers, zu erlaffen., 


$. 15. _ 

Auch ſtehet ausnahmöweife von der im $. 13. 
Abſatz 3. enthaltenen Beſtimmung, welche als 
Regel zu betrachten iſt, dem Schuldner, wels 
cher entweder mehrere Immobilien, oder nur 
ein ih einem großen Güter: Eomplere beſtehen⸗ 
des Immobile befigt, frei: 

4) die Eintragung der auf feinem Immobillar⸗ 
vermoͤgen haftenden Hypotheken auf bes 
fimmte Immobilien, oder auf diefes eins 
zige Immobile nach ihrem Range noc) vor 
dem im $.1. bed gegemvärtigen Geſetzes 
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beftimmten Einführungstermine auf gericht« 
lichem Wege zu effectuiren ; 


2) zu biefem Behufe erflärt er dem zufländigen 


Gerichte feine dießfallfige Abſicht, welches 
hienaͤchſt fämmtliche Hyporhefgläubiger des 
Schuldners binnen einer breimonatlichen 
Friſt, die jedoch erft von dem Tage der ers 
ften Juſertion in die dffentlichen Blätter an 
zu rechnen iſt, durch dreimalige Einräcdung 
in diefe Blätter, unter der Warnung bors 
äuladen bat, Daß die Ausbleibenden ſich 
nicht nur die von dem Schuldner vorgefchlas 
gene Zeftiellung ihrer Generalypporhefen 
auf bejtimmte Jınmobilien gefallen Laffen, 
fondern auch, wenn ihre Forderungen ganz 
unbefaunt blieben, den in Felge dieſes Vers 
fahrens eingetragenen Oläubigern uachſtehen 
muͤſſen; 


3) nach Ablauf dieſes Termins wird auf weis 


teres Unrufen des Schuldners wider die nicht 
erfchienenen unbefannten Gläubiger in Ges 
mäßbeit des vorgefegten Präjudizes erkanut; 


4) die von dem Schuldner ſelbſt angegebenen 


aber nicht erfchienenen Gläubiger werden, 
als in die von ihm anzubietende hypothekari⸗ 
ſche Verſicherung willigend, geachtet und 
hiernach das Erforderliche wegen Eintragung 
derfelben in das Hypothekenbuch verfügt; 


5) zugleid aber wird von Ablauf jener Friſt 


an zu Erleichterung bed Schuldners dem⸗ 
felben ein weiterer Zeitraum von ſechs Mos 
naten belaffen, um mit den erfchienenen 
Glaͤubigern über die ihnen zuzuweifende hypo⸗ 

thekariſche Verficherung ein guͤtllches Ueber⸗ 
einkommen zu treffen; 


6) nach Ablauf dieſes Termins zeigt der Schuld⸗ 


ner dem Gerichte das Reſultat der etwa 
erfolgten. gütlichen Webereinfunft, in Ers 


# 
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mangfung berfelben aber, an, melde bes 
flimmte Sicherheirgobjecte er jeder angemelz 
beten Korderung unterftellt habe, 

7) Er legt zugleich die Beweismittel darüber 
vor, daß das zu unterftellende Object dem 
Werth der betreffenden Forderung um ein 
Drittheil überfteige ; 

8) das Gericht hat demnächft unter Zugrund⸗ 

legung der im $. 132. des Smpothefenges 

ſetzes enthaltenen Vorfchriften über die Zus 
laͤnglichkeit der angebotenenSicherheit, ohne 

Zulaffung weiterer Rechtsmittel, zu 

erfennen, und dent Schuldner darüber eine 

beglaubigte Ausfertigung zu ertheilen; 
während der Edictalladung und ber dem 

Schuldner zur guͤtlichen Webereinfunft mit 

feinen Gläubigern bewilligten Frift und bis 

zu den nachfolgenden Erkenntniſſe kann der 

Gläubiger dem Schuldner das Capital nicht 

auffündigen, wenn nicht ſchon vor Verkuͤn⸗ 

digung des gegenwärtigen Gefeßes die Auf: 
kuͤndung gefcheben ift; 

nach erlaffenem Erfenntniffe aber und wenn 

fi der Gläubiger mit der angebotenen Si: 

cherheit nicht begnügen will, erlangt er wier 
ber das Recht, die Zahlung nach Maaß—⸗ 
gabe der in dem Darlehend: Coutracte bes 
ſtimmten Auffindungszeit zu fordern; 
giebt jedoch der Gläubiger vor, fein Capi⸗ 
tal fteben zu laffen, fo muß fich derfelbe 
mit der erfannten Sicherheit begnilgen, und 
das Hypothekenamt hat ſowohl in diefem, 
als in dem Falle einer guͤtlichen Ueberein⸗ 
kunft das Geeignete wegen Eintragung fols 
der Forderungen auf das beftimmte Immo⸗ 
bile oder auf die beftimmten Immobilien 
bes Schuldners zu verfügen. 

12) Laͤßt der Schuldner den ibm bewilligten ſechs⸗ 


er 


9 


—⸗ 
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monatlichen Termin verflleßen, ohne ben: 
felben zu Weberreihhung des Ausweiſes bes 
flimmter Immobilien zu Sicherftellung fels 
ner Altern Hypothekglaͤubiger benuͤtzt zu has 
ben, oder leifter derfelbe, auf die von dem 
Innhaber einer Generalhypothek in dem ers 
wähnten Falle geftellte Klage, nicht fofort 
Zahlung, fo muß auf weiteres Anrufen des 
Bläubigerd die Forderung auf mehrere ans 
bere, ober auf deſſen Verlangen auch auf 
alle Immobillen des Schuldners, jedoch 
anf jedes mit einem eigenen Folio verfehene - 
befonderd, nach Vorfihrift des Hypotheken⸗ 
geſetzes F. 147. eingetragen werden. 

13) Das Gericht hat im diefein Fällen ohne weis 
ters die erforderlichen Verfügungen an das 
Hppothefenamt zu erlaffen, 

$. 160. 

Die Hypotheken der Minderjährigen auf ben 
Smmobilien ihres Vormundes follen nach den 
Beltimmungen $. 20. des Hypothekengeſetzes 
behandelt werden. - 

Die Hypothekenaͤmter werden dafuͤr dienſt⸗ 
verantwortlich erklaͤrt, daß die bisherigen ihnen 
altenmaͤßig bekannten ſtillſchweigenden Hypothe⸗ 
ken in ausdruͤckliche verwaudelt werden muͤſſen. 

§. 17T. 

Ueber die angemeldeten Forderungen fol das 
Hypothekenamt die Schuldner nah Vorſchrift 
bes Hupothefengefeßes $. 110. vernehmen, auch 
bie erhobenen Auſtaͤnde, diefe mögen die Richtige 
keit oder Größe der Forderungen, oder die Im⸗ 
mobilien worauf die Eintragung gefcheben fol, 
oder den Dorzug der angemeldeten Forberungen 
unter ſich betreffen, durch guͤtliche Uebereinkunft 
zu beben fich beftreben. Iſt diefes nicht früher 
geſchehen, fo muͤſſen hiezu die erften fechs Mos . 
nate des nach dem $. 1. beftimmten Termins 


899 


folgenden Jahres verwendet werben, und bie 
Hypothekenbuͤcher mit allen Einträgen laͤngſtens 
in dem eben bemerften Fahre vollflommen her: 
geftellt ſeyn. 

Ueber die zur Erreichung dieſes Zweckes die: 
senden Mittel und die richtige Eintheilung ber 
dabei vorlommenden Geſchaͤfte wird das Nähere 
in eimer befondern Inſtruction beſtimmt. 

§. 18. 

Bhinſichtlich der Priorsitätds 

Drdnung. 

Eonsurfe der Gläubiger, welche entweder ſchon 
bei Gericht anhängig find, oder vor dem $. 1. 
beftimmten Termine eröffnet werben, follen nach 
der in jedem Gebietötheile geltenden Prioritaͤts⸗ 
ordnung behandelt und enrfchieden werden. 

Bei Eoncurfen aber, welche nad) dem erwaͤhn⸗ 
ten Termine erbfjnet werden, ift zwar der Form 
nad) die Location der Gläubiger nach der Prioris 
tättordnung vom 1. Junius 2822. zu faflen, jes 
doch der Weſenheit nah der Vorzug derfelben 
ſtets nach Vorfchrift des $. 20. Abſatz 1. des 
gegenwärtigen Einführungsgefezes zu beurtheilen 
und auszufprechen. 

Wenn unter ben innerhalb diefes Termins 
angemeldeten Borberungen der Rang filr das Hy⸗ 


a — — 
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pothelenbuch nach ben Beſtimmungen F. 10. Abs 
ſatz II. des gegenwärtigen Einfuͤhruugsgeſetzes 
noch niche feftgefegt worden, fo fommen in Anz 
fehung biefer Forderungen, auch bey den nach 
jenem Zeitpunfte erdffneten Concurſen, dem $. 10. 
Abſatz I. gemäß, die bisher am jedem Drte gels 
tenden Prioritätsordnungen zur Anwendung. 
$. 10. 

Es wird die Errichtung von Privat: Erebit- 
vereinen geftastet, infoferne fie der Regierung 
zur Beftätigung vorgelegt worden. 

$. 20. 

Fir die Eintragung der bereits beſtehenden 
hypothekariſch verficherten Forderungen in die 
neu zu errichtenden Hypothekenbuͤcher follen durch⸗ 
aus feine Taren, für Die Eintragung der bis: 
herigen ftilfchweigenden Hypotheken aber nur 
Einfchreidgebühren erhoben werden, 


Gegenwaͤrtiges Geſetz foll durd das Geſetz⸗ 
blatt bekannt gemacht, auch viermal, und zwar 
nach dbreimonatlichen Zwifchenräumen, in allen 
Sntelligenzblättern der Kreife abgedruckt und in 
allen Gemeinden vollftändig verlefen werden. 

Gegeben Zegernfee ven erften Yuny im Jahre 
Ein taufend, acht hundert zwei und zwanzig. 


Marimilian Joſeph. 


Graf v. Reigersberg; Fürft v. Wrede; Graf v. Triva; Graf v. Mechberg; 
Graf v. Thuͤrheim; Frhr. v. Lerchenfeld; Graf v. Toͤrring; Fehr, v. Zentner. 


a 


Rad dem Befehl Seiner Majeftät des Königs: 


Egid v. KRobell, 
Känigliher Staaterarh und General: Serretär- 


# 
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Schuls und Kirchen: Dienft ; Erle 
digung. 





Die Schullehrers⸗ Cantors⸗ und Organtitens 
Stelle zu Aſchheim Königl. Landgerichts Müns 
chen, ift in Erledigung gefommen. 

Dieſelbe trägt 316 fl. Die gebbrig begräns 
beten Bewerbungen hierum, find binnen 14 Tas 
gen einzureichen. 


Dienftes » Motizen 


Seine Majeftär der Kdnig haben ums 
term 18. Nov. d. J. die erledigte Aſſeſſors⸗-Stelle 
bey dem Landgerichte Miesbach, auf Anfuchen 
dem biöher temporär qulescirten erſten Aſſeſſor 
bes Landgerichts Eſchenhbach, Johann Baprift 
Greger, dann die erledigte zweyte Aſſeſſors⸗ 
Etelle bey dem Laudgerichte Landshut, dem 
bortigen Actuar, Thomas Siebenfees, und 
die Actuars-Stelle dafelbft dem Rechtspracti— 
canten, Ehriftopp Schaͤffner, allergnädigft 
verlichen. 

Durch Beſchluß der Koͤnigl. Regierung bes 
Starfreifes, Kammer des Innern, vom 19, Nos 
vember 1822, ift die Schullehrerds Meßners⸗ und 
Drganiften: Stelle zu Aidling, K. Landgerichts 
Meilheim, dem Schullehrer, Georg Schoberl 
zu Gauting, verliehen worden. 

Am 21. November d. 3. baden Se. Ko⸗ 
wigliche Majeftät die von bem Franz Xaver 
Bor Nuedorfer für den Gtabt: Eooperator 
bey St. Peter dahier, Priefter Mathias Wals 
her, af das Ruedorfer'ſche Beneficium In 
ber St. Perrss Pfarrkirche dafelbft ausgeftellte 
Praͤſentation beftäriget. 

Vermdg Entſchließgung der Abnigl- Regierung 
des Sfarkreifes, Kammer des Innern, vom 22, 
- Nov, d. J., ift der Stadtpfarrer, Martin Baus 
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ftädter, als Diſtricts⸗Juſpector bed Schulbes 
zirks Freyfing, Landgerichts gleihen Namens, 
ernannt worden. 

Seine Kbnigl, Majeftät haben am 25. 
Nov. d. J. genehmiget, daß von dem Stadtmagis 
firate dahier auf das Goͤtz⸗ nd Schauerifhe, 
dann auf dad Hanfftinglifche und dab 
Blankiſche Benefiium an der Kreuzlirche 
dahier, der bisherige Pfarrer zu Zorneding, Rande 
gerichts Ebersberg, Prielter Franz Paul Mayr 


präfentirt werde, 
— — —— ——— nn nn ng 


Bekanntmachungen. 


Mondtags den 2ten December, von 
Morgens 7 bis Nachmittags 1 Uhr, und die 
nächftfolgenden Tage find die dffentlichen Finals 
Prüfungen der Königl. Hebammenfchule in Ges 
bäude des frödeifch allgemeinen Krankenhauſes, 
wozu dad ärztliche Publicum gezlemend hiermit 
eingeladen wird. 

- Münden den 20. November 1822. 

Dr. Earl Ritter von Orff, Vorſtand. 





(Eine unbelannte ſtumme Manneperfon betreffend. ) 

Am fünften November I. J., wurde biers 
orts eine blödfinnige, taubflumme Mannspers 
fon eingebracht, deren Herkunft bisher noch 
nicht ausgemittelt werben konnte. 

Man erfucht ſonach ſaͤmmtliche Königl, Pos 
fizey : Behörden des Sfarkreifes, aus nachſte⸗ 
bender Perfonal:Befchreibung über die Domicilds 
Berhältniffe diefer unbekaunten Perfon, thärige 
Nachforſchungen zu halten, und bie allenfalls 
ſigen Refultate bald möglichft anher anzuzeigen, 

Perſonal⸗Beſchreibung. 

Dieſelbe mag ſchon in den Aoiger Jahren 
ſeyn, iſt 5° 4 3% groß, bat ganz bunfels 
braune Haare, die fih dem Genide zu etwas 
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foden, und vorne ziemlich weit in bie Stimme 
herein bangen ; hat einen flarfen dunfelbraunen 
Bart, der fich bis zur Kehle hin ausbreitet; eis 
nen ſtarken Schnurbart, hellere minder ſtarke 
Augenbraunen, graublaue Augen, eine kurze ſtum— 
pfe Nafe, hohe Stirne, eine blaffe, etwas breite 
vorftehende Unterlippe, und ein rundes Sinn, 

Deren Stellung ift zufammenhalteud. 

Hat auswärts gebogene Unterbeine, am 
obern Kiefer feine Zähne, am untern rechts 
eine Luͤcke. Sein Ausfehen, fo wie feine Ges 
berden und Kleidung, find läppifch. 

Als Auszeichnung feiner Kleidung erfcheint : 

Vorne an elner ledernen Gurte mit einer 
meffingernen Schnalle, eine meſſingerne Glocke, 
ein Feiner eiferner Hammer, und ein ledernes 
Zutteral, Um Kopfe ein abgetragener Filzbut 
mit Bändeln und einem rothen Federbuſche. 
Ein ziemlich duͤnner brauner Knotenſtock, uns 
ten mit einem aufwaͤrtsgebogenen eifernen Has 
Een, und ſolchem Spige. 

Den 5. November 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Miesbach. 
Wieſend, Landrichter. 


Curs 
der Baleriſchen Staatspapiere, 
Augsburg ben 21. November 1822. 





Briefe) Selb. 
— — — — 


Obligationen ä 40/0 | 86% 85} 
ditto a 50/0 || 98 974 
Lands Unlehen . - ||” 99% 99% 
Hypothek⸗Auweiſ. » 99% 99% 
Rott, Loofe A-Da4ofo || 102 101 
ditoE-M a40f0 || 994 994 
ditto unverzinsliche 80 79 





— — — — 
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Da ſich auf wiederholtes Nachforſchen und 
dreymalig oͤffentliches Ausſchreiben im Kreide 
Jutelligenzbl. vom 18. April 1854, St. XVII., 
XVIII. et XIX. um bie Erbfcdhaft des ſchon im 
December » Monate 1821 ohne letzwillige Diss 
pofition dahier verftorbenen Mathias Gringer 
aus der Vorſtadt Au bey München, bisher Nies 
mand gemeldet bat, fo wird diefer Erbſchafts—⸗ 
Betrag ad 52 fl, 7 fr. über Abzug der Gerichts⸗ 
Kdften als dem Königl. Fiscus heimgefallen 
hiermit erflärt, 

Den 15. November 1822, 


Koͤnigl. B. Landgericht Tegernfee. 
Wintermapyr, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Gemäß hohen Befehles ber Kbnigl. Gene⸗ 
ral⸗Bergwerks⸗Salinen⸗ und Muͤnz⸗Adminiſtra⸗ 
tion vom 19ten, Empfang 29ten v. M., wird 
in Zolge allerhöchfter Entfhließung des Kdnigl. 
Etaats : Minifteriumd der Finanzen vom 25ten 
July 5. 3. die im Königl. Salinen-Forſtamts⸗ 
Bezirke Rofenheim im Forftrevier Nußdorf lies 
gende, dur die Koͤnigl. Salinen-Forftcommifs 
fion zum Verlaufe ausgefchiedene fogenannte 


Altersbacherfilze mit einem Alächen » Suhalte 


von 105 Tagbau, 16 Decimalen, in acht Parthien 
abgetheilt,, feilgeboten. 


Der Verkauf gefchieht auf dem Mege dfa 
fentlicher Berfteigeruug, nach den Beftimmungn 
ber Verordnungen vom 30ten September 11, 
Regierungsblatt Seite 1578, gegen bade Bes 
zahlung im klingender Minze, an rem Meiſt⸗ 
bietenden, vorbehaltlich der alerhipften Geneh⸗ 
migung. 

Der Tag der Verfteigerung ift auf Samds 
tag den 30tem diefed Monats, und die Zus 
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ſammenkunft In dem ber Silge-nächfigelegenen 
Haufe feſtgeſetzt. 

Kaufoliebhaber werben hiermit zu dieſer 
Verfteigerung am oben beftimmten Tage und 
Drte eingeladen, und haben fic) biefelben über 


ihre Leumunds⸗ umd Vermdgens : Verhältniffe 


legal auszuweifen. 

Den 7. November 1822. 
Koͤnigl. B. Hauptſalzamt Roſenheim. 
(3) 3. A. Kracher, Oberinſpector. 


Zu Folge einer guädigften Aubefehlung der 
Kdnigl. Regierung des Iſarkrelſes, Kammer 
der Finanzen, vom 0. dieß werden nachbenannte 

Aerarial⸗Waldpan zellen nach ber allerhöchitenBers 
ordnung vom 30. September 1811, und den bars 
auf erfolgten nenerm höchften Beitimmungen von 
den umnterfertigten Aemtern gemeinfchäftlicy dem 
Öffentlichen Verlaufe unfergeftellt: 

1) die fogenannte Niemandegern in ber 8. 
Mavier Hochenkirchen, im Steuerdiftricte 
Egmating entlegen, 18 Tagw. baltend, 
Mondtag den Orten December im 
Wirthéhauſe zu Oberpframmern, 

2) das Möfchenfelderholz in der Kdnigl. Res 
vier Piring, im Steuerdiſtricte Harthaus 
fen entlegen, mit einer Flaͤche von 20 
Tgw. 37 Dec., Dienstag den 10ten 
December Im Pofthaufe zu Zorneding, 

3) der Ofterwald, inder Kbnigl. Nevier Höbens 
firchen, und im Steuerdiſtriete Aßling entles 
gen, welcher 1) Tgw. 22 Dec. enthält, 
Mittwoch den 11ten December im 
Wirtbsbaufe zu Aßling, 

4) die Eſchenloher⸗Waldung in der Kodnigl. 
Revier Hohenlinden, im Steuerdiſtricte 
Frauenneuharting entlegen, pr. 30 Tagw. 
74 Decim. Donnerstag den 12ten 
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December im Wirthöhaufe zu Degernau, 
5) die 3 Parzellen am fogenannten Lindach 
in der Kdnigl. Revier und im Steuerdis 
firiete Hobenlinden entlegen, nämlich : -, 
4 Autheil 20 Tagw. 25 Decim. 
2 » 09 —-.'» 
3» 2.» 87T» 
welch fämmtliche 3 Gründe ſich zur Kultur eig: 
nen, Freytag dem 15ten December. im 
Poſthauſe zu Hohenlinden. 

Kaufeliebhaber werden auf beſagte Tage 
und Orte, wo längfiens bis Vormittags 10 Uhr 
die Erbffnung der allgemeinen und befondern | 
Kaufsbedingniffe geſchieht, eingeladen, ihr Anz 
gebor zu Protocol zu geben. 

Den 18. November 1822. 
K. B, Rentamt Chersberg und Zorfts 
amt Eglharting 
Schuhmann, Sternbach, 
Rentbeamter. Eorfibeamter. 


Durch hoͤchſten Regierungsbefhluß vom 16. 
d, Mts. Nrb. 22244. wurde unterzeichneted Rent: 
amt angewiefen, dem auf dem bießämtlichen 
Getreidfaften noch vorhandenen Kornvorrath, 
aus dem Zruchtjahre 1821, beftehend in beyläuffg 
360 Schaͤffel im bffentlichen Verſteigerungswege 
an den Meiftbletenden, entweder im Ganjen, 
oder Parthienmweife zu verfaufen. 

Zu diefer dffentlichen Deräufßerung, welche 
vorbehaltlich der hoͤchſten Genehmigung geſchieht, 
bat man Freytag den 6ten Decenber 
19 Is. beftimmt, wozu die Kaufsliebhaba mit 
dem Anhange eingeladen werden, daß ber frags 
liche Vorrarh täglich beſichtiget werden Inne, 

Den 21. November 1822. 
Koͤnigl. Baier. Rentamt Freoſing. 
Gruͤnberger, Rentbeamter. 


(6) 
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Zu Folge gnaͤdigſter Meifung ber Kbnigl. 
Negierung bed Iſarkreiſes vom 5. dieß Monats, 
werden vom dem bießfeitigen Amte, die auf 
dem Getreidfpeicher in Mühldorf befindlichen 
Natural: Borräthe der Eivils Verdienft: Ordens: 
Apminiftrarion , beftehenb in: 

1Schaͤfl. ı My. —B. 2Sztl. Weiten, und 

66 » — » 1v— » fon, 
Mondtag den Oten Degember laufenden 
Jahres, entweder im ganzen, oder in Eleinern 
Parthien, vorbehaltlich höchfter Genehmigung, 
gegen baare Bezahlung dffentlicy verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, am 
genannten Tage, Vormittags hierorts zü ers 
fcheinen , die zu verfteigernde Getreidgattung in 
Augenfchein zu nehmen, und ihre Anbote zu 
‚Protocol zu geben. Den 10. November 1822. 
Königl. B. Rentamt Mühldorf, als 

Adminiftration der Renten des 

Eivils Berdienfi Ordens, 
(5) 2. Mitterhuber. 

Das Gefammts Anwefen des hieſigen buͤrgl. 
Plagibräuers Georg Wild, beftehend aus den 
beyden Häufern Nro, 243. u. 246. nebft Bräuere 
ſtaͤtte am fogenannten Plagl, dann Sommers 
Bierkeller, fammt Einfang vor dem Iſarthor 
am Bafteigberge, und der in der Schwabinger⸗ 
Flur entlegenen Wieſe zu 34 Tagw., wird 
hiernit im Ganzen oder theilweiſe, mit Vor: 
behak der creditorſchaftlichen und zichterlichen 
Genehmigung, dem dffentlichen Verkaufe and 
gelegt, und dazu auf Mittwoch den 11ten 
Decenber, vormittags 9 bis 12 Uhr, 
ein Termin beſtimmt. ‚ 

Kaufsliebhaber haben ſich zu der angegebe 
nen Zeit hierorts zu melden, und. die Kaufs⸗ 
Bedinguiſſe zu vernehmen. 
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Im Falle, daß fich Hein annehmbarer Käus 
-fer finden follte, werden auch Pachtanbote auf 
das ganze Anwefen, oder auf die Braͤuſtaͤtte 
und die MWirthfchaft nebft ſaͤmmtlicher Einrich. 
tung allein, ſo wie auch auf den Keller nebſt 
ſaͤmmtlichen Lagerfaͤſſern angenommen. 

Wer das Anweſen einzuſehen wuͤnſcht, hat 
ſich an den beſtellten Curator, den buͤrgerl. 
Schuhmacher, Mathias Gerſteunecker, zu 
wenden. Den 15. November 1822. 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director, 


(2) 1. Spindler. 


Das Meindl: BräusAnwefen in der Stadt 
Freyſiug, wird hiermit wiederholt zum Verkaufe 
ausgeſchrieben, und hiezu Mittwoch der 
30te November 1822 beſtimmt, an welchem 
Tage Kaufsluftige, welche ſich über Vermögen 
und guten Leumund gehörig ausweifen fbnnen, 
eingeladen werden, um ihre Kaufsangepote bis 
12 Uhr Mittags zu Protocol zu geben. 

Diefed Unwefen bejteht in einem labeigenen 
Haufe und Nrbengebäuden, worauf eine Braͤu⸗ 
gerechtiame ausgeibt wird, dann in 

1 Zagw. 91 Decim, Mooswiefen, weiters 





1» 81 » allodificirten Lehenaͤngern, 
— » 67 » bodenzinfigem Kammerhofs 
Ader, 

“4.” 89 9»  bodenzinfigen Wieſen, 

2.» 0060» Mooswiefen, 
5» 245» Matzlingerans Wiefen, 


worauf 1 fl. 27 kr. 4 hl. Steuerfimplum baften. 
Der Verkauf gefchieht mit Vorbehalt der 
srebitorfchaftlichen Ratification. 
Den 21. October 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Freyſing. 
(2) 2. Groſch, Landrichter. 
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Die in bemrffarkreis = Intelligenz s Blatte 
XXIII. Stüde Fol, 380.u.387., dann in der 
allgemeinen Zeitung Beylage pro 102, Fol. 407., 
fowie auch in der Zeitfchrift Flora Beyl. Nro. 18. 
unterm 31. May abhin eingerüdte Verſteigerung 
des Zubaugutes der Anna Nunberger, Baͤue⸗ 
rin von Sitzing, bat eingetretener Hinderniffe 
wegen nicht ftatt gehabt. 

Da num diefe Hinderniffe gegenwärtig befeis 
tiget find, fo wird dieſe Verfteigerung Mon ds 
tag ben 23tem nächft eingehenden Chriſtmo⸗ 
nats in der Taferne zu Schönberg von 9 Uhr 
Morgens bis 12 Uhr Mittags vorgenommen 
werden. _ 

Den 15. November 1822. 
König. B. Landgeriht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Das Wirthsanweſen zu Mooſach wird, auf 
Andringen der Gläubiger, am Mondtag ben 
Oten December, von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, im dem Locale des unterfers 
tigten Gerichtes wieberbolt bffentlich verſteigert. 
Auch werden Anbote über die Pachtung des⸗ 
felben angenommen. 

Diefed Anmwefen, an ber Tebhaften Dachauer 
Landſtraſſe, nur eine Heine Stunde von München 
entlegen, befteht aus nachitehenden Theilen : 

I. Un Gebäuden. 

1) Das Wirthshaus, ganz gemauert, fammt 
Stallung unter einem Dache mit folgenden Nes 
bengebäuden : 

a) der feparirte hölzerne Stadel mit Wagens 
Remiffe, 

b) die aemauerten Fuhrſtallungen, 

€) die gemauerten Schweinftälle,, 

d) das gemauerte Badhaus, 
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2) Das zum Frimmerhofe gehörige Haus, 
ſammt Stall und Stadel. 
U. An Gründen. 
‚1. a) 5Tgmw.51 Dec, Acker und Haus garten, 
b) 141 » 05 » Weder, 
ec) 151 » 24» größtentheils.Holzwiefen, 
d) — » 52 » Holz. 


2. a) 9 Tagw. 67 Decim. Aecker, 
h)20 » 54 » Miefen, 
)2 » 76» Hol. 


3. 15 Decim, Aengerl. 

A. Landesherrlihe Abgaben auf dem 
Gefammtanwefen: 
Drd.Scharwerkgeld nach 14.Hof 9 fl. — kr. — hl. 
Jagbfhamel - oo 0 0 1s55s Ba 
Holzgefährtgeld 1:35: 6: 
Steuerfimplum © » 2 2 2100375 65 
B. Grundherrliche Verbältniffe 

Das Wirthsanweſen ift frepftiftig zum ches 
maligen Sige Mooſach. 
Der Frimmerhof ift freyſtiftig zum Ebner⸗ 
ſchen Beneficium zu St. Peter in Mauͤnchen. 
Die Gruͤnde ad 1) find unausſcheidbar. Die 
grundherrlichen Abgaben hievon find, außer dem 
Zaudemien zum ehemaligen Sitze Mooſach: 
Stift und Käcdendienft . 40 fl. 20 kr. Shl, 
Scharwerk zu@eldangefchlagen g = — : — sr 
Zum Ebnerfchen Beneficium: 
Stift: 3f. 
Küchendienfl : 


* * * * 


1 Henne, 
10 Hühner, 
2 Gänfe, 
100 Eyer. 
Gilt; Kon 3 Schaͤfl. 
Gerfte 3» j 
Has 5Mtz. 
Die Gruͤnde ad 2) find Iudeigen. Das Aen⸗ 
gerl ad 3, iſt fiepfiftig zum Rentamte München, 
(656*) 
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Stift Pa Er 12.fr.2 hl. 
C. Die Gründe ad 1) reichen: 
J Zehent zum ehemaligen Site Mooſach, 
+ zur Pfarrey Mooſach. 
Der Zehent vom Krautgärtchen gehdrt ganz 
zur Pfarrey Feldmoching. 
"Die Gründe ad 2): und 3) find zehentfrey. 
Kaufslaftige, wovon Gerichts » Unbefarine 
fi) über Leumund und Vermögen gehbrig aus: 
zumeifen haben, mdgen zu obengenannter Zeit 
ihre Anbote zu Protocol geben, und kdunen 
bis dahin durch den Maffecurator, Georg Bas 
Benhofer in Mooſach, über ben Werth und 
die weiteren Bedingnifie fih erfundigen, und 
das Anweſen in Augenichen nehmen. 
“ Den 9. November 1822. 
AKgdnigl. B. Landgeriht München, 
"92% Steyrer, Landrichter. 


Vom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte mird 
auf Andringen der Gläubiger ven 11ten Des 


cember d. J. Im Wege ber Bollftredung ber 


fogenannte Itl Oberwalden: Hof ded Gemeins 
Schuldners, Franz Schmidbtbauer von 
Hundpoint, dffentlih am den Meiftbierenden 
verfteigert. 

Diefes Anweſen ift zur Pfarrey Gerzen- erb: 
rechtig, und befteht auſſer den nöthigen Wohn: 
und Neben: Gebäuden aus 23 Tagw. 29 Decim. 
Aecker; 0,70 Decim. Wiefen, und 1 Tagw. 40 
Decim. Gehdlz, worauf folgende Laften ruhen: 
A. Zum Königl, Rentamte Vilsbiburg: 

1) Dominkal: Stun . —fl. 5 kr. —hl. 
2) Ruftical-Steur .- .„ 1s:15# 1: 
3) Scharwerfgeld . leiser 
4) Sagdfharwerlgeld . —⸗7. he 
5) Statt einer Faßnachts⸗ 
Henne 


te mn Bm 


m 
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-B. Zur Pfarren’ Bergen: 
1) Stift . I 97772; 7 
2) 2 Hennen der 0 0 le 
3) 20 Eyer oder 2 2 00 5104 
Uebrigend muß noch der große und ber 
Blutzehend von diefem Anwefen gegeben werben. 
Kaufdluftige werben eingeladen, fich am sb» 
benannten Tage Morgens 9 Uhr in dießſeitigem 
Amtölocale zur MVerfteigerung einzufinden, wo 
fie fodann mit den Kaufsbedingniffen bekannt 
gemacht werden, und fich über Leumund und 
Vermögen auszuweiſen haben, 
Den 11. November 1822. i 
Abnigl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


. . * 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 





Ziel. Franz Xaver Deutter, Pfarrer zu 
Ach, verfarb am 18. July h. J., ohne lets 
willige Verordnung, 

Wer an deſſen Nachlaß aus was immer für 


einem Rechtsgrunde Anfprucdy zu machen gedenkt, 


wird aufgefordert, denfelben binnen einer zer⸗ 
ſtoͤrlichen Friſt von 30 Tagen biepfeits um fo 
gewiffer. geltend zu machen, als außerdem biers 
auf nicht weitere Kücficht genommen, und mit 
Beendigung diefer Verlaſſenſchaftsſache weiterer 
rechtlicher Ordnung nach vorgefchritten werben 
wird, j 
Den 14. November 1822. 

R.B. Kreis: u. Stadtgerihrlandshut. 

0. Hedel, Director. 


1. Stark, 


Chriſtoph Muntigler und deſſen Ehewirs 


thin Therefe, gemeinfchaftliche Befiyer der Ras 
fender Behaufung mit realer Fleiſchhauersge⸗ 
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rechtfame im Markte Berchtesgaden, find ges 
fonnen, ihr Anmefen zu verfanfen. 

Da nun der erhobene Papivftand den Kauf: 
- fchilling überfteigt, fo bat man auf Dienss 
tag dem 17ten December laufenden Jah— 
red Morgens 9 Uhr im bießfeitigen Kandgerichtss 


Rocale zur Richtigftellung bes Paßivſtaudes, 


Kaufögenehmigung, uud zum Merfuche einer 
ſchiedlichen Ausgleichung oder allenfallfigen Stel⸗ 
lung weiterer rechtlicher Geſuche eine — 
fahrt anberaumt. 

Mer immer an die benannten Eheleute eis 
men Anfpruch zu begründen vermag, hat am bes 
nannıten&ommiffionstage zur bezeichneten Stunde 
entweder perfdnlich, oder durch geieglih Bes 
vollmächtigte hierertd zum ‚obigen Zwede zu 
erfcheinen. 

Die Nichterfcheinenden haben ſich nach Cod. 
jud. Cap. 18. $. 13. Nro. 2., den Beſchluͤſſen 
der Mehrheit der Erfcheinenden zu unterziehen. 

Den 6, November 1822, 

Köͤn. B. Landgericht Berchtesgaden, 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters, 
Schmid, Actuar. 


Das unterfertigte Königl, Landgericht hat in 
» dem Schuldenmwefen des Franz und der Maria 
Raunber, Schlofierseheleute von Traunftein , 
durch Entichließung vom 15. Auguſt I. 3. den 
Univerfal:Eoncurs erkannt. 
Es werben daher bie gefeglichen Edictötage 
nämlich z 
1. Zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehdrigen Nachweifung auf den 18ten 
December d. J. 
II. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen auf den 20ten- 


Jänner 1823; - 


— — 
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IH. Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf dem Loten Februar, und 

IV. fir die Duplit auf den 13ten März, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hlerzu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger der Gemein: 
ſchuldner hiermit dffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edietstage die Ausfchließung der Forbes 
rung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Evietstagen aber 
die Ausfchließung mit den am denſelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge haben, 

Zuleich werben diejenigen, melche irgend 
was von dem Vermbgen der Giemeinfchuldner 
in Handen haben, bey Vermeidung bes nochs 
maligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. Den 11. November 1822, 

Königl. B. Landgeriht Traunftein. 

- Wintrich, Lanprichter. 


Alle diejenigen, welche an die Verlaffen- 
ſchaft des verlebten Georgbrg, Lochnerbauers 
zu Stdotten, und vejlen Eheweib Katharina,“ 
eine rechtliche Forderung oder fonftige Anfprüche 
zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
biefelben bey der, am Samstag den 14ten 
December laufenden Jahres 9 Uhr Vormits 
tags, in dem biefigen Amtslocale anberaumten 
Liquidations : Commifjion gebdrig zu liquidiren, 
außerdem nad Ablauf dieſes Termines, bie 
Verlaſſenſchaft audeinandergefegt, und das vors 
handene Vermogen an die befannten Erben 
autgefolgt werden wird, 

Den 30. September 1822. 


Kdnigl. Baier, Gräfl. Preyfingifches 
ee EL obens 
au in Prien. - 


(2) 2. Sch > 9 Fe A 


— 
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"Nachdem Wolfgang Ertl, geweſter Herr⸗ 
ſchafto⸗ Bräumeifter hier in Jettenbach, am 17. 
Eeptember b. 3., auf feiner Reife nad) Woͤrth 
naͤchſt Landshut, und zwar in dem 2 Stunden 
von gedachten MWörrh entlegenen Drte Dorn: 
wang, mir Hinterlaffung einer letztwilligen Ver⸗ 
ordnung mit Tod abgegangen: fo werben hiers 
mit alle diejenigen, welche auf beffen Berlafs 
fenſchaft aus was immer für einem Rechtötitel 
gegründete Anſpruͤche zu machen haben, aufgefors 
dert, ſolche ihre Anfprüche in Zeitvon 8 Wo⸗ 
hen, von der Einruͤckung gegenwärtiger Bekannt⸗ 
machung, ben unterzeichnetemPatrimonialgerichte 
gefeglich nach zuweiſen, ald nad) Umfluß diefes 
Termines mit der weitern Verlaſſenſchafts⸗Ver⸗ 
handlung, gefetzlicher Ordnung nad), vorgefchrits 
ten werben wirb. 

Den 31. October 1822. 
Gräfl. Torring-Gutenzelliſches Par 
trimonialgeriht Jettenbach, 
K. Landgericht Mühldorf. 


(D 2. Schmidt, Gerichtshalter. 


Amortiſations-Decrete. 


Die Amtsbuͤrgſchafts-Urkunde des Gerichts— 
ſchreibers Blin dha mer, welche in einer chur⸗ 
fuͤrſtlichen Hofzahl: Amts: Beicheinigung beftebt, 
iſt durch Eeffion an die Umtenachfolger Mathias 
Zaubzer, dann Wolfgang 3 aubzer, Johann 
Häring, und am 22. Yuny 1758 an den Ges 
richts: Schreiber, Johann Martin Schbnmeffer 
von Lands berg, übergegangen. 

Da biefe Amtebärgfchafts: Urkunde, welde 
nicht näher bezeichnet werden fann, gegemvärs 
tig vermißt wird, und bie gerichtlich (egitimirte 
Eigenthämerin, Hauptmannd-Wittwe Franciska 
von Hellersberg, um Amortifation derfelben 
hierorts die Birte geftellt hat, fo wirb der uns 





— — — 
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befaunte Inhaber dieſer Amts⸗Buͤrgſchafts⸗Ur⸗ 

kunde aufgefodert, diefelbe innerhalb ſechs Mo⸗ 

naten vor Gericht vorzuweiſen, widrigenfalls 

diefelbe für kraftlos erklaͤrt werden würde, 
München den 7. November 1822. 

Kb. B. Eommandantfhaftder Haupts 
und Reſidenz⸗;Stadt Münden, 

Frhr. v. Ströhl, Gen. Mai. 

(3) 2. Schmid, Act. 

Die in nachftehender Specification, und Grund⸗ 
buchs⸗Commiſſions⸗Erinnerung näher befchriebes 
nen, theild Staats- theils Privar: Obligationen, 
nebft den darauf bezäglichen Urkunden find den 
Eigenthimern zu Berluft gegangen. Auf Ans 
fuchen der einfoblägigen Stiftungs: Abminiftratios 
nen wird der unbefannte Inhaber diefer Docu⸗ 
mente hiermit aufgefordert, diefelben binnen 6 
Monaten a dato dießorts vorzuweiſen, außer 
deſſen fie fämmtlich für kraftlos erfannt wuͤrden. 

A. GSpecification 

Der zu amortifirenden Urkunden von ber Thea⸗ 
tiner: Hoffirche in München, anliegend bey der 
König. Staatsfchuldentilgungs : Specials Eaffa, 
verfaßt Minden den 7. Yuny 1822. 

I. Zinszahlamt. 

Mro. 2799. 1000 fl. Zimdzeit Lätare, re- 
spect. 31. März, Theatiner s Hoflfirhe, Haupts 
Brief vom 25. Juny 1630, von Ihro Durchlaucht 
Herzog Mar in Baiern 8000 fl., auf Hand 
Georg Hoͤrwarth fir den Antheil vom 1000 fl. 

Erbövertheilung vom 23. Februar 1657 an 
beffen Sohn Hans Georg Hoͤrwarth für den’ 
Untheil von 1000 fl. 

Teftament vom 25. December 1697, an been 
Vetter Johann Franz Karl Freyherrn von Pdrs 
warth. Antheil 1000 fl. 

Transport pr. 1000 fl. vom 17. März 1716, 
an die Kern Theatiner in München. 


gız. 


Nro.2810. 1220 fl. Zinszeit Martini, resp. 
4,.Noomb. TheatinersHoffirche. Hauprbrief vom 
41. November 1590, von Ihro Durchlaucht Hers 
zogen Wilgelm in Baiern pr. 5000 fl., auf 
Heinrich von Plirzing. Antheil 1220 fl, 

‘ Transport vom 12, November 162, pr. 
3000 fl, des Franz Grafen von Lodron und 
deſſen Hausfrau an des Georg Brauthlathens 
Haus frau. Autheil 1220 fl. 

Erbsvertheilung vom Jahre 1661, pr. 3000 fl. 
an Maria Eliſabetha Brauthlathin. An— 
theil 1220 fl, 

Traus port vom 20. July 1636 pr. 2000 fl. , 
obiger Elifaberha Brauthlathin' und ihres 
Gemahls Hans Balthafar Miller an Johann 
Barmund Aucher. Antheil 1220. 

Erbevertrag vom 21. Auguſt 1688, an bie 
drey Johann Aicheriſchen Kinder, Johann 
Warmund, Maria Francisca Aich er, und M. 
Fraucisca Heurinn. Autheil 1220. 

Vertrag zwiſchen dieſen Geſchwiſterten vom 
24. September 1688 pr. 1220 fl., vermdg welchem 
Johann Warmund Aicher feiner Schweſter Mas 
ria Aicher zu ihrem Antheil aus der väterlichen 
Erbſchaft von 1110fl., noch 110 fl. überlaffen hat, 

Transport ber Franeisca Maria Aicher, 
vom 4. December 1726 pr. 1220 fl., an das 
Klofter St. Urſula in Neuburg, Transport vom 
16. Detober 1760, des Klofters an Bürgermeifter 
Bram Anton von Dffinger. 

* Transport vom 3. December 1762, des von 





Dffinger an das geiftlihe Haus der Herrn 


Theatiner bier zur Stiftung. 

Nro. 3652. 600 fl. Zinszeit Thoma, resp. 
21. December Theatiner: Hoflirche, Hauptbrief 
vom 17. December 1651, von Ihro churfuͤrſtlichen 
Durchlaucht Herzog Max in Baiern, pr. 1500 fl. 
auf den Markt Eggenfelden. Autheil 000° fl. 


- \ 


Pr 
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Transport vom 13. März 1653, an Wolf Bern: 


hard Prantl pr. 1500 fl. Antheil pr. 600 fl. 


Transport der Prantl'fchen Erben vom 
30. May 1665 pr. 600 fl., an Wolf Sigmund 
Braunn. . 

Arteftation vom 14. April 1682, daß diefe 
600 fl. auf deſſen Ableben an feine Tochter Catha⸗ 
rina Benedieta Braumninn gelomnen ſehen. 

Vergleich vom 23. July 1698, vermoͤg welchem 
biefe 600 fl., an deren Gemahl Thomas Macc o⸗ 
lini gekommen find. 

. Atteſtation vom 7. Auguft 1709, vermbg 
welcher diefe 600 fl. deſſen Tochter M. Eatha- 
rina von Lil genau geerbt hat. 

Transport vom 7. December 1752, der 
Lilgenau' ſchen Erben an die P. P. Theatiner, 
hier zur Sacriſtey. 

11. Aeltere Landanlehen. 

Nro. 4861. 1001fl. Zinszelt 18. Yuny de 
lucaische Meſſe bey den Theatinern. 

Drginal: Obligarion vom 18. Juny 1740, pr. 
100 fl. auf Michael Mathias geweiten Baders 
bier binterlaffene Wirtwe Anna lautend. 


Stadteinantwortungebrief vom 5. Der. 1709, 
auf Quirin Sauer, bürgl. Bader hier lautend. 


Transport vom 20. Yuguft 1771 an das Haus 
ber P. P. Theatiner zur de lucaischen gejtifs 
ten Meſſe. \ 


. No. 3422. 600fl. Bindzeit 26. April de 
lucaische Meffe bey den Theatinern. 


Drginal:Obligation vom 26. April 1732, pr. 
600 fl., auf Herrn Emanuel Graf von Preis 
fing, churfuͤrſtl. Oberhofineifter lautend. 

. Xranöport von 10: Decembet 176%, an Herrn 
Marimilian Franz Grafen von Preifing, chur⸗ 
fürftt. Kämmerer, em 

Transport vom 23. April 1770, an Zud far 
zarus Alexander. = 

Transport vom 24, April 1770, an: ben chur⸗ 
fürftt. Bergwerksrath Zrepherrn von Goupier. 
ee, 313 . 
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Trandport vom 29. April 1770, an M. Anna 


Gartori. 

Trınsport vom 19. Auguſt 1771, an P. P, 
Thentiner bier zur de Luca geitifteten Meſſe. 

Nre. 680. 200 fl. Zinszeit 14. October P. P. 
Theatiuer bier. 

Orginal: Obligatien vom 14, October 1721, 


pr. 200 fl. 

Nro. 2058. 656 fl. Zinszelt 9. Auguſt P. P. 
Theatiner bier. 

Drginal »Obligation vom 9. Auguft 1732, 
pr. 650 fl. - 

Atteſtation vom 8. Augnſt 1755, vermdg 
welcyer dieß Capital an Maria Eatharina von 
Dos erblih gekommen ift. . 

Transport vom 2. Yänner 1707, an Herrn 
Nirtufins ron Neumiller, rhet. studioso , 
Bräuverwalters Sohn von’ Haag. 

Transport deffelben vom 8. November 1781. 
an den Theatiner Philipp Nary de Luca, 


.  Belenntniß deöfelben vom 3. April 1794 vers 
mdg welchem dieß Capital an die Sr Korettos 
Gapelle bey den P. P. Theatinern zur Beleuch⸗ 
tung zweyer Lufter abgetreten wurde. 

111. Sächſiſches Friſten Unleben. 

Nro. 35. 2000 fl. graͤflich Preifing’ice 
"und Cloßneriſche Jahrtags- und Meilen: 
Etifrung. 

Landfchafrliche Affecurationen vom 18. Juny 
1788, pr. 2000 fl. 

B. Grundbuchs-Commiſſions— 
Erinnerung. 

1. Adam Loͤſch, Frenherr von Hilgertshaufen 
auf Hirfhbaufen, Welfersdorf, Poͤſch und Tuͤr⸗ 
Tenfeld , Herr zu Rhein, churfürftl. Kämmerer, 
und Hofrath ıc. verfihrieb am 20. May 1757. 
aus feinem Haufe an der vordern Schwabingers 
Gaße, Gragenauer Viertel, Fol. 205. (jetzt Thea⸗ 
tinergaße Nro. 62. GB. Fol. 241. der Elifaberh 
Gräfn von La Ros&e gehdrig) 200 fl. Ewig⸗ 

ilt um 4000 4 Capital dem Herrn Anton 
lement Grafeff von Torring zu Seefeld, 
Zinsgeir Chriſti Himmelfahrt. 
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Diefer transportirte, durch feinen Agnaten 
enge von Strobellü laut Transportbries 
en vom 21. Fänner 1758. z 


a) 600 fl. der St. Caͤcilia Bruderſchaft b 

i den f P. Theatinern, ans 

b) 600 fl. der Marianifchen Sclavinen⸗Ver⸗ 
fammlung bey den Xheatinern, 

c) 800 fl. dem St. Adelhett und Gajetan 
Gotteshaus bey den P. P. Thearinern resp. 
zur Leopoldiner Schlechiſchen 
tung daſelbſt, 

d) endlich am 18. März 1758, die weitern 
2000 fl. der Wittwe Srancisca de Torri, 
nad) deren Tode dieje 2000 fl. laut Traus⸗ 
portbrief vom e; Detober 1781, an das hie⸗ 
fige 2. Frau _Eollegiat » Stift: und Pfarra 
kirche dafelbft übergiengen. 

Hieran wurden bie ad b) bemerften 600 fl. 
im Jahre 1778, zurücdbezahlt, und die reftigen 
3400 fl. geboren noch dermal den angezeigten 
drey Eigenthämern. . 


11. Das 2te Capital a) 1000 fl. ift ein Hypothek⸗ 
Eapital, laut Obligarion vom 22. März 1782, 
ansgeftellt von den bürgerl. Hoftafchners-Ehes 
leuten Ferdinand und Maria Anna Raufcer, 
dem Handelemannss Sohne Chriſtoph Paſch, 
resp. feinem Bormunder Johaun Packhmaier 
40/0 Zinszeit Maria Verkiindigung. 

Vermdg Transport vom 27. Juny 1786, 
cedirte Bormund Pachmaier, diefe 1000 fl. 
dem löbl.Theatiner: Haus zur Lefung heil.Meffen. 

Gegenwärtiger Beſitzer des fraglichen Haufes, 
Neo.12i. G/B. 501.396. ift der Lafchnermeifier 
Joſeph Rauſcher. 

Koͤnigl. Stadtgerichts-Grundbuchse⸗ 
Commiſſion Münden, 
Schmid. 


Schwertfelaer. 
Den 8. November 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 

v. Gerngroß, Director 


(3) 1. aͤtz l. 


— — — — —ñe — — — — — —— — — — —— 


In dem Stuͤcke Niro. 46. vom 13. 
bes. fünftigen Monats December‘ . 


Berihtigung. 
November b. %., Seite 855, in ber- vierten 
muß itatt: „Mondtag am 25. des Fiünftigen Monats December’, gelefen werden; ,, 


Sy »on oben herab, 
ondtag am2ten 
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Ba verifches 


BNgensblatt 


Iſarkreis. 





KLIX. &tüd, München den 4. December 1822. 





Amtliche Artikel, 





(Land » und Wafferboten » Ordnung betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


po aaRehendes wirb anmit zur allgemeinen 
Darnachachtung bekannt gemacht. 

München den 22. November 1822. 
Kdn.Baier. Regierung des Ffarkreifes. 
Kammer bes Janern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 





Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern ꝛc. 
Nachdem bie von Uns unterm 28. April 
1815 erlaffene, und im 19ten Stuͤcke des allge: 
meinen Regierumgsblatts vom Fahre 1815 aus⸗ 
geichriebene Boten⸗Ordnung durch ſpaͤtere Vor⸗ 
ſchriften und andere Competenz⸗Berhaͤltniſſe 


3 


wefentliche Yenderungen erlitten hat, und manche 
dadurch veranlaßten Anftände zugleich auch eine 
nähere Seititellung der einzelnen Beftimmungen 
der erwähnten Ordnung nothwendig machen; fo 
haben Wir und auf den Antrag Unferer Staats⸗ 


Miniſterien des Kdnigl. Haufes und des Aeuſſern, 


dann des Innern bewogen gefunden, ſaͤmmtliche 
Normen in einer revidirten vollſtaͤndigen Boten⸗ 
Ordnung zuſammen ſtellen zu laſſen, und nach⸗ 
dem Wir derſelben Unſere Genehmigung ertheilt 
haben, ſchließen Wir euch ſolche im der Anlage 
zur allgemeinen Darnachachtung und zur unver⸗ 
zuͤglichen Bekanntmachung auf dem geeigneten 
Wege hiermit zu. 


München den 16. November 1822. 


Mar. Joſeph. 


Gr.v. Rechberg. Gr. v. Thürheim, 


Auf 
Koͤnigl. allerhoͤchſten Befehl ; 
der General⸗Secretaͤr, 
ſtatt deſſen: 
Staudacher, 
geheimer Secretaͤr. 
(6) 
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Land: und Wafferboten » Ordnung. 
$ 1 

Das Lands und Wafferboten : Werfen ift, als 
ein file fich beftehendes Gewerbe, gleich den uͤbri⸗ 
gen Gewerben, nad) den bafür bereits gegebenen, 
oder noch zu erlaffenden allerhoͤchſten Verord⸗ 
nungen zu behandeln. 

8. % 

Die Wieberverleihungen von bisher ſchon bes 
flandenen Boten » Eonceffionen jeder Art ſtehen, 
nach vorhergegangener, bey jeder Gewerbs s Vers 
leihung ohnehin erforderlichen Juſtruction der 
Sache, und indbefondere nad) vorhergegangener 
Einvernehmung des betreffenden Königl. Obers 
Poſtamtes, des dabey betheiligten Handels: 
fandes, und der fonftigen Zutereffenten, den 
Molizey : Behbrden zu. 

Bon den Entfheidungen ift jedesmal das bes 
treffende Konigl. Oberpoſtamt fogleich in Kenut⸗ 
niß zu feßen. 

% 3 

Die Berufung gebt an die vorgeſetzte Kdnigl. 
 Kreiöresierung, Kammer bed Innern, welche 
nad vorausgegangener Communication mit der 
Kbnigl. General: Poftadminiftration weiter zu 
entfcheiden , und diefer Stelle die Entſcheidung 
jederzeit fogleich bekannt zu machen bat. 

.- 5 

Neue Verleihungen bisher noch nicht bes 
fkandener Boten: Conceffionen fteben blos ben 
Kdnigl. Kreisregierungen, Kammer des Innern, 
gu, welchen jedoch bie $. 2. bereitd erwähnte 
Inſtruction der Sache mit der Mobdification 
vorauszugehen hat, daß bierbey die Einvernehs 
mung der Kdnigl, Generals Poftatminiftratiom, 
ſtatt jener des betreffenden Königl. Oberpoit: 
amtes, und wechfelfeitiges- Benehmen zwifchen 
ben betreffenden Reglerungen alsdaun erfor 
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derlich wiid, wenn von Verleihung einer Boten: 
Eonceffion die Sprache iſt, deren Ausübung ſich 
nicht auf einen und denfelben Kreis beſchraͤnkt. 
Bon der gefaften Eutſchließung iſt jederzeit 
der Kbnigl. General: Poftadminiftration fogleich 
Nachricht zu geben. — 


Berufungen von den Reglerungs⸗Entſchlieſ⸗ 
ſungen gehen an das Kdnigl. Staats: Miniſterium 
des Innern zur lazten Entfcheidung, im Einvers 
ftäudniffe mit den Königl. Staats: Minifterium 
des Königl. Hawes und des Heuffern, 

$. 6 


Ruͤckſichtlich adminiftrativ = contentidfer Ges 
genftände des Bıten-Wefens, finden die filr admis 
niftrativsconterribfe Gegenftände im Allgemeinen 
ſchon beſtehenden, oder noch zu erlaffenden ges 
feglihen Belimmungen ihre Anwendung. 


——— und Defraudations⸗ 
Fälle find adminiſtrativ⸗contentibs zu behandeln, 
und von den Erfenntniffen im erfter Inſtanz ift 
jederzeit dem betreffenden Kbnigl. Oberpoftamte, 
von den Erkenntuiſſen in zweyter Inſtanz aber 
der Koͤnigl. General: Poftadminiftration fogleich 
Nachricht zu geben. 


Bon ben a Gelofrafen in folchen 
Fällen, ift vor allem die reim oder wenigftens 
adproximativ berechnete Verguͤtung fir das 
Königl. Poftärar zm berichtigen, und der Reft 
zwijchen dem Anzeiger, und dem Local; Armens 
Fond gleichheitlih zu vertheilen. 


Neue — = Wiederverlelhungen 
von Boten-Conceſſionen können nur an jene 
ſtatt finden, welde im Allgemeinen zur Trei⸗ 
bung eines Gewerbes, und Insbefondere zu dem 
des Boten: Gewerbes qualifieirt find. 
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Zur Qualification wird aber hier insbefondere 
erfordert, daß das betreffende Individuum als 
verläßig, und ımbefcholtenen Leumunds bekannt, 
des Leſens und des Schreibens Fundig, und im 
Stande fey , eine, nach dem Umfange des Ge: 
werbes von dem betreffenden Behörden mit 
Umficht, und nach Einvernahme ber Betheilig⸗ 
ten zu vegulirende Caution wirklich zu leiſten. 

Die Koͤnigl. Poligey » Behörden haben bey 
auch ſchon beftehenden Boten, die jedoch ‚noch 
keine Cautiom geftellt haben, für wirflid ger 
eignete Leiſtung bderfelben, auf Undringen ber 
Berheiligten, gehdrig zu forgen. 

$. 10. 

In den Verleihungs + Nusfertigumgen,, oder 
Legitimations⸗ Urkunden ift die Gatrung bes 
Gewerbes, oder die Befugniß deifelben, — 

Waſſer⸗ Fluß: oder fahrendes Botengewerbe, 

(mit nur eimem oder mit mehreren Pferden) 
die Erlaubniß oder das Verbor, Reifende 
aufzunehmen, 

der Straßenzug, 

"die Abfabrts » und Anfunftötage, dann 

die Stationen des Uebernachtens, — 

immer beftimmt, und eigens auszudriden. 
5 11. 

Allen zum Botengewerbe nicht berechtigten 
Verfonen, bleibt es, unter Vermeidung polls 
zeplich zu erfenniender geeigneter Beſtrafung, 
unterfagt, Briefe, Paquere, Waaren, Gelder, 
oder andere Verfendungen, zum Abbruch der 
Köuigl, Poften, und der berechtigten Boten zu 
übernehmen, und zu beftellen, 

$. ız. 

Jedermann bleibt es jeboch geftattet, eigene 
Boten, auf die Gefchäfte des Abſenders bes 
ſchraͤnkt, abzuſchicken, gleichwie auch das der 
freuen Concurrenz überlaffene Land s und Wafler » 
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Bracht : und Fuhrweſen durch die vorhergehende 
Beltimmung nur in fo weit befchränft werden 
kann, daß den Fracht: und Fuhrleuten durch⸗ 
aus Feine Briefbeftellung (die der Frachtsbriefe 
ausgenommen) und Feine Ladung, welche nicht 
15 Pfunde uͤberſteigt, geftattet werde, und eine 
Befugniß derfelden zur Gelder s Verführung, 
und zu einer regelmäßigen Fahrt an beftimmte 
Drte, und zugleich an beftimmten Tagen nur 
von befonderer Berechtigung ober erweislichem 
Herkommen abhängig bleibt , wogegen: 
.g. 13. 

Den berechtigten Boten die Uebernahme 
und Beftelung jeder Verfendung, an ben bes 
flimmten Borentagen, und auf der beftimms 
ten Botenroute zufteht. 

$ 1% 

Was insbefondere jedoch die Hebernahme, 
und Beſtellung von Briefen (morunter aber 
offene Frachtbriefe nicht zu verfichen find) und 
jene von Schriften, Paqueten unter einem hal⸗ 
ben Pfunde betrifft, fo ſteht diefelbe ven Bo⸗ 
ten nur zu: 

a)-Hinfichtlih der mit Tax⸗ und Sporteln 
belegten Briefe der Königl. Stellen und 
Behbrdben, welche von ben aufgebenden 
Erpeditiond « Nemtern und Behdrben fos 
‚wohl mir ihrer Unterfhrift, ald auch mie 
dem abzuldfenden, oder einzubringenden 
Zarbetrag in der Botenkarte einzutragen 
find, 

b) Hinfichtlich der Briefe, und der Schriften» 
Paquete auch unter einem halben Pfunde, 
von Orten, wo feine Briefpoften beftehen, 
welche jedoch der Vote in fo ferne derjelbe 
zur weitern Beforgung eine befonbere Ers 
laubniß durch die Königl. General: Poſtad⸗ 
miniftrarion nicht ſchon erhalten ‚hat, oder 

(6*) 
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nicht noch erhalten wird, jeberzeit in dem 
nächften Orte auf feiner Route, in wels 
chem eine Briefpoft beſteht, abzulegen hat. 
c) Hinſichtlich der mit zollamtlichem Siegel 
verfchloffenen Frachtbriefe, und zollamtlis 
chen Anweiſungen. 
L $. 15. i 
Die Poftämter, umd Pofterpebitionen find 
verbunden, den Boten für Gelder, und Fracht: 
ſtuͤcke, welche fie dort zur weitern Beforderung 
mit den Poftwägen ablegen, 
Die Botengebüpren, 
(wofür jedoch keinenfalls mehr als Dreypiers 
theile , ver gegenwärtig beftehenden Poſt⸗Wa⸗ 
genstare gefordert werben fann) 
zu bezahlen. 
$. 16. 


Boten, welche von Orten lommen, über 


welche keine Brief» oder fahrende Poft geht, 
haben ſich vor oder bey ihrer Rüdfehr, wegen 
Uebernahme von Briefen und Paqueten bey 
jenen Poft: Behörden jedesmal zu melden, von 
mwelchen die weitere VBefdrderung auf der Boten: 
Route durch die Poft nicht mehr gefchehen kann, 
Sie haben für die zu übernehmenden Städe 
Poftporto, und Auslagen für die Empfänger 
zu vergüten, und bie Uebergabe auf Anfordern 
der Poft s Behörde zu befcheinen, 
§. 17 

Der Umfang eines jeden Botengewerbes bes 
ſtimmt ſich nad ber durch die Eonceffion ers 
baltenen, und in der Legitimariond + Urkunde 
ausgedrüdten Befugniß , unterliegt aber durchs 
aus keiner weiteren Befchränfung, wornach 5. B. 
dem mit mehrern Pferden zum fahrenden Fuhr⸗ 
weien Gonceffionirten, an dem bejtinmten 
Botentage, nur die Ladung Eines Wagens ge: 
flattet werben wollte, 
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R F. 18. 

Alle Boten find das allgemeine Regierungs- 
Blatt, und die von Geitenorten kommenden 
Boten auch die Befehle der Koͤnigl. Stellen 
und Behdrden, im Dienftes » Sachen, unent⸗ 
geldlich zu verführen ſchuldig. 


$. 10. 
Jeder fahrende Bote ift verbunden, eine 
Botenkarte zu führen, worin unter fortlaufenden 


"Nummern bie Befchreibung, oder nähere Be: 


nennung 

eines jeden Städes, 

deſſen Zeichen, 

der Aufgabs » Ort, 

der Beilimmungs s Ort, 

die Addreſſe, 

das Gewicht, und 

ber Juhalt 
einzutragen iſt. 

Boten, weldhe Reifende zu führen befugt 
find, haben die Reifenden in der nämlichen 
Karte, mit Angabe 

ihres Namens, 

ihres Standes, und 

ihred Wohnortes 
einzutragen. 

8 20" j 

Keinem Boten ift geftattet, unterwegs Pferde 
ober Wägen ö 

(eintretende, jedoch jederzeit fogleich bey der 

betreffenden Polizepbehdrde anzugeigende Noth⸗ 
fälle ausgenommen ) 
zu wechſeln. 


. u 
Jede Uebertretung kr den Boten eingeräume 
ten Befugniffe, oder der für fie gegebenen Ord⸗ 
nung, ift an dem betreffenden Boten, melde 
dabey auch für ihre Untergebenen zu baften 
haben, nach polizeylichem Ermeffen, und Vor⸗ 
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cchrifien, jedoch unnachſichtlich, und im Wie⸗ 
derholungsfalle geſchaͤrft, 
neben dem allenfallſigen Erfag an die Kduigl. 
Poſtanſtalt, 
BEE, g. 2. | | 


Zur Vermeidung fich einſchleichender mis 
Bräuche , oder vermehrter Mebertretungen, find 
von dem betreffenden Polizeybehoͤrden periodi⸗ 
ſche, und firenge Wifitationen, vorzüglich ges 
gen Boten auf Routen, wo Briefpoften geben, 
vorzunehmen, und auf Requifition der Poſtbe⸗ 
hörden die WVifitationen, In Gegenwart eined 
Poftbeamten oder Dienerd, auf den Tag, für 
welchen fie verlangt werden, ohme Verzögerung 
zu verfügen und zu vollziehen. | 
München den 16. November 1822, 





(Die Bertilgung der Feldmaͤuſe Betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Nachdem der von einem ficdern Johann 
Egin, aus Oberdorf im DS berbonaufreife, dem 
General: Comite des landwirthſchaftlichen Ders 
eins vorgelegte Rauchapparat, zur Bertilgung der 
Feldmaͤuſe, den damit angeftellten Verſuchen 
durchaus entfprocdhen hat; jo werben die Lands 
wirthe, unter Beziehung auf die frühere Bes 
kanntmachung diefed Betreffes, auch ‚auf dieſes 
Mittel zur Beſeitigung des erwaͤhnten Ungezie⸗ 
fers aufmerkſam gemacht, und uͤber bad Nds 
bere auf das den Polizepbehbrden mirgerheilte 
Druckſtuͤck hingewieſen. 

Muͤnchen den 26. November 1822. 
Kdn.Baier.Regierungbdes Iſarkreiſes. 
Kammer bes Innern. 

v. Widder, Präfivent, 
v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 








030 
(Die Erledigung bed Benefichums St, Barbara in 
Holzkirchen betreffend, )- 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch die Verfegung des legten Beſitzers, 
wurde dad Beneficium St. Barbara in Holz⸗ 
kirchen erlebiget. a 
Dasfelbe liegt in dererzbifchhflichen Didceje 
München: Freyſing, im Decanate Miedbach, 
in der Pfarrey Großhartpening und im Kduigl. 
Landgerichte Miesbach. .r 
Die Obligationen des Beneftiaten beſtehen 
wochentlich in zwey geftifteten Meſſen. 
Derfelbe ift jedoch zugleich Eooporator » Erz 
pofitus, und es liegen ihm als foldem alle Bere 
richtungen eined Pfarrers ob. 
Dafür genießt er mebft der freyen Wohnung 
nach der geprüften Faſſion 387 fl. 48 fr. 
Die Laften betragen 6 fl. 11 fr. 
Münden den 26. November 1822. 
Kdn. Baier. Regierungdesgfartreifes. 
Kammer dbed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffietten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg ˖ Conc. 





An 
Tämmtliche Kbnigl. Eonferiptiond: Ber 
bdrden des Ffarfreifes. 

(Ein bey der Königl. Regierung bes Mheintreifes 
binterlegtes Depofitum für aufgegriffene fran: 
zöfifihe Deferteurs betreffend.) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Nah einem Schreiben der Koͤnigl. Rheins 
Kreis: Regierung von „41. Mts., befindet fich 
in der dortigen Kreiscaſſe ein von dem leuten 
Jahren der franzbfifhen Verwaltung des: Des 
partements Donnersberg berrührendes Depofls 
tum von 120 Zrancd, als Gratification für die 
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von Königl. Baier, Behdrden im Fahre 1812 
bewirkte Arreftation zweyer fraugdfifcher Defer- 
teurs, oder widerfpenftiger Eonferibirten. Da 
weitere Bezeichnungen ber Arretirten, der arres 
tirenden und der betreffenden Behörde nicht ge: 
geben find, fo gemwärtigt man, binnen vier Wo— 
hen längftens, von der betreffenden Behbrde 
die Benennung der die Aufbringung bewirkt 
habenden Unterthanen unter geeigneter Nach⸗ 
weifung bierüber. 

Münden den 26. November 1822. 
Kbn,Baler.Regierung des Ffarkreifes. 
Kammer des Inneru. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtet ten, Director. 


v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





Un 
fämmtlihe Kdnigl. Polizey:Behdrden 
bed Flarfreifes. i 


(Die in en , Königl. Fandgerihts Lan ⸗ 
—* gataesti ene ſtumme Mannsperfon betrefs 
end, 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Es wird mit Bezug auf das diedfeitige Uns: 
ſchreiben vom 13. Dctoberd. J. Stüd 43. Seite 
796. bed Kreid-Intelligenzblattes, zur Kenntniß 
fämmtlicher Polizey : Behbrden des Kreifes ges 
bracht, daß For ſthart, im Königl. Landgerichte 
Vilshofen im Unterbonanfreife, als die Heimath 
der zu Nieder: Pöring, Königl. Landgerichts Lan⸗ 
bau, aufgesriffenen ſtummen Mannsperfon aus⸗ 
gemittelt worden ift. 

Muͤnchen den 27. November 1822. 
Kbn.Baier.egierung desFfarkreifes. 
Kammer bed Innern. 

Y Widder, Präfident. 
©. Hofitetten, Director. 
2. Rüde, Regg. Conc. 





032 
Schul: und Kirhen: Dienfl : Erle 
bigung. 


Die Schullehrers / Meßners⸗ und Organiſten⸗ 
Stelle zu Großdingharting, Landgerichts Wolf⸗ 
ratshauſen iſt erbffnet worden. Mit derſelben 
iſt ein Dienſteseinkommen von 275 — 300 Guls 
den verbunden. 

Die gehörig begründeten Bewerbungen find 
binnen 14 Tagen zu überreichen. 





Dienftes + Motizen, 


Vermdg allerhöchiter Entfchließung vom 18, 
Novbr. d. F., wurde die erledigte Stelle eines 
zweyten Secretärs, bey der Königl, Regierung 
bes Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, dem 
Rechnungs : Commiffär extra statum , Karl 
Freyherrn von Thibouſt, verlieben. 

In Folge Beſchlußes der Königl. Regierung 
bes Ffarfreifes, Kammer des Innern, ddo. 26. 
Novbr. d. J., wurde dem Schulgehälfen, Johann 
Windsberger zu Anſchdring, Landgerichts 
Kaufen, bie Schullchrers » Mepnerd: und Orgas 
niften: Stelle zu Ramſau, Koͤnigl. Landgerichts 
Wafferburg, übertragen. 

Seine Königl, Majeftät haben-am 28. 
Nov.d. F., das Beneficium im heil. Beiftfpitale 
zu Freyſing. dem Priefter Joſeph Georg Wurm, ' 
vormaligen Spitals Beneficiaten zu Burgbaufen, 
allergnädigft verlichen. 


Befanntmahbungen. 
— ud | A a Frähmere = Benefich 
Durch die Verfegung des bisherigen Vefis 
tzers auf eine andere Pfründe, ward bier das 
Sir’fche Beneficium erlediget. 
Das ſelbe liegt in dem Erzbisthume München 
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und Freyſing, in dem Wahl: Decanate, der 
Pfarrey, und dem Aönigl. Landgerichte Rofens 
beim. | 

Der Beneficiat ift verbunden, alle Tage, 
von Georgi bis Michaelis um halb 5, und von 
Michaelis His Georgi um halb 6 Uhr Morgens, 
in der Pfarrkirche die Fruͤhmeſſe zu halten, und 
täglich, nur die Sonntage ausgenommen, bie 
Applicatlon für die Six'ſche-Familie zu ma⸗ 
en, wovon jedoch das Drbinariat feit 1802 
auf Einlangen der Beneficiaten von 3 zu 3 Jah: 
zen wochentlich 2 Meffe : Applicationen nachſah. 
Außerdem bat der Beneficiat an jedem Quatem⸗ 
ber: Mittwoch auch zur herfdmmlichen Fruͤhmeſſe⸗ 
Zeit eine neuere Stiftungemefie zu lefen, und 
ſich in der pfarrlichen Geelforge gebrauchen zu 
lafen. 

Das Einkommen befteht in 375 fl. 24 Pr. von 
der Pfarrlirche, und bie Laften find außer ber 
gewöhnlichen Familien s Steuer und der Kapitels 
Reichniß ı fl. Seminarifticum, 

Bewerber um diefes Bencficium haben fich 
in 4 Wochen bey dem unterzeichneten Magiftrate 
zu melden, und ihren ſchriftlichen Gefuchen 
auch die Zeugniffe über die Erfüllung der durch 
die allerhbchfte Verordnung vom 30. December 
1806 zur Erlangung geiftlicher Pfründen vor⸗ 
gefchriebenen Bedingungen in Urs oder beglaub⸗ 
ten Abſchriften anzulegen. 

Den 22. November 1822. 
Magiſtrat vesR. Marktes Roſenheim. 
©. Raub, Bürgermeifter. 


( Berfnollenheits » Erklärung.) 
Nachdem fin Johann Zteglgruber von 
Bieglgrub, Soldat des Kdnigl. Iren Chevaurle⸗ 
gerd:Regiments, ungeachtet der Vorladung vom 
17. Map 1822, bier nicht geftellt hat, fo wird 
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derfelbe als verfchollen erflärt, und fein Ver⸗ 
mbdgen den Verwandten gegen Eaution verab« 
folgt. 

Den 22. November 1822. 
Königl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
kiet. Bram, Landrichter. 


( Berisllenbeite : Erklärung.) 

Joſeph Lechertshuber von Lechertshub, 
Gemeiner des Kdn. Baier. Bten Linien⸗JInfanterie⸗ 
Regiments, hat ſich, ungeachtet der dießſeitigen 
Vorladung vom 23. May 1822, hier nicht ges 
ſtellt; er wird fohin als verfchollen erflärt, und 
fein Bermdgen ben Verwandten gegen Eaution 
verabfolgt. 

Den 25. Movember 1822. 
Königl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 


Curs 
der Baieriſchen Staatspaplere 
Augsburg den 28. November 1822. 









Briefe. Belb. 
— — — — 


Obligativnen & 40 | 874 86% 
ditto a 50 || 98} 98 
Lands Unlchen . » 094 094 
HypothelsUnwelf. - 09% 994 
Lott. Looſe A-Däa4ofo | 103 102 


ditoE-M a 40/0 
ditto unverzinslicye 


(BVerfhollenheits : Erflärung.) 

Da ber feit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißte 
Soldat, Joſeph Pürdle von Hurlach, auf 
die diesfeitige bffentliche Worladung vom 5. 
Maͤrzd. J., weder er noch feine Descendenten 
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erfchienen find, fo wird er hiermit für verſchol⸗ 
len erklärt, und fein Bermdgen feinen nächften 
Sinteftaterben gegen Eaution überlaffen. 


Den 26. November 1822. 
K. B. Freyherr von Karawinskyſches 
Patrimonialgericht Iter Elaffe 


Hurlach. 
Schwaiger, Patrimonialrichter. 





Veerſteigerungen. 


Kommenden Mondtag den Oten De: 
cember, ®ormittags von 10 bis 12 Uhr wird 
umterfertigte Inſpection, gemeinfchaftlich mit dem 
Königl. Stadt» Rentamte München, salva rati- 
ficatione der Kbnigl. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer der Finanzen, die zu den Waffer- und 
Brücdenbauten des laufenden Eratjahres für 
die Reviere Gruͤnwald, Thalkirchen, München 
und Bogenhaufen erforderlichen Materialten: 
als Eichen» und Fichtenftämme, 4zollige Laden, 
Riemlinge und Bretter, Fafchinen und Binds 
weiden an bie Wenigftforbernden bffentlich vers 
fleigern, 

Lieferungsluftige werden eingeladen, zur ges 


festen Zeit beym Koͤnigl. Stadtreutamte Muͤn⸗ 


chen einzutreffen. 

Dienstag den 10ten Nachmittags von 3 bis 
5 Uhr wird eine Ähnliche Verfteigerung fir bie 
Baureviere Muͤhlthal und Niederfchäftlarn, ges 
meinſchaftlich mit dem Kdnigl. Mentamte Wolf: 
satöhaufen in Ebenhaufen, und Mittwoch den 
11ten Vormittags zwifchen 9 und 12 Uhr eine 
folche Verfteigerung für die Baurevier Nantwein 
in dem Kbnigl. Rentamts » Locale zu Wolfrats⸗ 
haufen vorgenommen werben. 

Münden den 1. December 1822. 


Kdn. Baier Shodftlihe Waffer- und 
Straßenbau⸗Juſpection Mänchen. 
Ott, K. Bau⸗-Inſpector. 
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Zu Folge gnaͤdigſter Weiſung der Königl, 


Regierung des Iſarkreiſes vom 5. dieß Monats, _ 
werden von dem dießſeitigen Amte, die auf 


dem Getreidſpeicher in Muͤhldorf befindlichen 
Natural⸗Vorraͤthe der Civil⸗Verdienſt⸗Ordens⸗ 
Adminiſtration, beſtehend in: 

1 Schäfl, ı Mtz. — B. 2 Sztl. Weitzen, und 

6 nn 19 » Som, - 

Mondtag den Orten December laufenden 
Jahres, entweder. im ganzen, ober in Hleinern 
Patthien, vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung, 
gegen baare Bezahlung öffentlich verſteigert. 

Kaufsliebyaber werden daher eingeladen, am 
genannten Tage, Vormittags bierortö zu ers 
feinen , die zu verfteigernde Getreidgattung in 
Yugenfchein zu mehmen, und ihre Anbote zu 
Protocol! zu geben. Den 10. November 1822. 
Königl, B. Rentamt Mühldorf, als 

Adminiftration der Renten des 

Eivil: Berbienft Ordens, 

(3) >» Mitterbuber, 


Das Geſammt⸗ Anweſen des hleſigen buͤrgl. 


Platzlbraͤuers Georg Wild, beſtehend aus den 


beyden Käufern Nro, 243. 0.246. nebſt Bräuers 
flätte am fogenamnten Play, dann Sommers 
BDierfeller, fammt Einfang vor dem Ffarıhor _ 
am Gafteigberge, und der in der Schwabinger⸗ 
Flur entlegenen Wiefe zu 34 Tagw., wird 
hiermit im Ganzen oder theilweife, mit Bars 
bebalt der creditorfchaftlichen und richterlichen 
Genehmigung, dem bffentlichen Verkaufe aus: 
gefeht, und dazu auf Mittwoch ben 11ten 
December, vormittags 9 bis 12 Uhr, 
ein Termin beftimmt, 

Kaufsliebhaber haben ſich zu der angegebes 
nen Zeit bierortö zu melden, und bie Kaufss 
Bedinguiffe zu vernehmen. 
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Am Kalle, daß fich fein annehmbarer Kaͤu⸗ 
fer finden follte, werden auch Pachtanbote auf 
das ganze Anwefen, oder auf die Bräuftätte 
und die Wirthſchaft nebft ſaͤmmtlicher Einrichs 
tung allein, fo wie aud auf den Keller nebft 
ſaͤmmtlichen Lagerfähern angenommen, 

Mer das Anweſen einzufehen winfcht, bat 
fib an den beftelten Eurator, den bürgerl. 
Schuhmacher, Mathias Gerſteunecker, zu 
wenden, 

Den 15. November 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Directer. 


(2) 2% Spinbler 


In dem Debitwefen bes Jeſeph Kott— 
maier von Kreithof, wurde auf Erdfinung des 
Univerfalconcurfee erfannt; es wisd daher def: 
fen Anweſen zum bffentlichen Verlaufe aueges 
ſchrieben, und hierzu auf Samstag ben 
ten December eine Tagesfahrt am Ges 
richröfige feſtgeſetzt. 

Diejes Unweien befteht, nebft den nöthigen 
MWohnz und Desonomiegebäuden, auf 33 Tagw. 
95 Decim. Weder, 1 Tagw. 94 Decim. MWiefen, 
dann 2 Tagw. 5 Decim. Waltung, und ift zum 
Koͤnigl. Rentamte Dachan freyſtiftig grundbar. 

Kaufsluſtige, von welchen ſich Auswärtige 
über Leumund: und Zablungsfäkigkeit legitl⸗ 
miren müffen, werten demnach eingeladen, ihre 
Nigebote, vorbeha:tlih credirorfchaftlicher Ge: 
nehmigung, zu Protocoll zu geben, wobey man 
bemerkt, daß die auf vem Unmefen haftenden 
Laften am Ereigerungstage bekannt gemacht 
werben, 

Den 12. October 1822. 

Kbnigl. B. Landgericht Dabam. 

Liet. Heydolph, Laudrichter. 
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In dem Debitweſen des Joſeph Mitt; 
mann, Setzerbauers von Prittlbach, wurde 
auf Erdffnung des Univerſalconcurſes erkannt. 
Es wird daher deſſen Anweſen zum bffentlichen 
gerichtlichen Verkaufe ausgeſchrieben, und hier⸗ 
zu auf Mondtag den 30ten December 
eine Tages fahrt am Gerichts ſitze feſtgeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſteht in einem Wohnhauſe, 
nebſt nothigen Deconomies Gebäuden, 29 Tgw. 
68 Decim. Aeckern, dann 52 Tagw. 78 Decim, 
Wieſen, und iſt leibrechtig — zum rei⸗ 
chen Almoſen in Muͤnchen. 

Kaufsluſtige, von welchen ſich Antwärtige 
über Leumund und Zahlungsfäbigfeit legitimis 
sen muͤſſen, werden demnach eingeladen; ihre 
Ungebote , vorbehaltlich creditorſchaftlicher Ges 
nehmigung zw Protocol zu geben, woben man 
bemerkt, daß die auf dem Anweſen haftenden 
Zaften am REN Feten gemacht 
werben, 

Den 19. October 18272. 

Kbnigl. B. Landgeriht Dachau. 
kit. Heydolph, Landrichter. 


Das Auweſen der Maurerswittwe Anna 
Schmolzel von Baierdießen, beſtehend in eis 
nem gemauerten zweygädigen Wohnbaufe ſammt 
Barren, und 2;rl Tagw. Gemeinderheilen, wird 
auf Samstag den Bten December d. J. 
zur gerichtlichen Verfteigerung im Locale des 
unterzeichneten Amtes gebracht. Auswärtige 
Käufer haben ſich mit Leumunds⸗ und Vermo 
gend s Zeugniffen auszumweifen, 

Den 13, November 1822. 


Adnigl. B. Landgericht Landsberg. 
In legaler Abwefenheit des N. Landrichters, 
Appel, Aſſeſſor. 


(07) 
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Auf Antrag der Gläubiger wird bad Anwe⸗ 
fen des Metzgers Zohann Wanner zu Duͤu— 
zelbach zum öffentlichen Berfaufe — 

Selbes beſteht: 

a) in einem halbgemauerten Haufe mit Sta: 
del and Stallung Badha.s, und geräus 
migen Hofe, 

b) in einem Aderland mit einem — 
von 18 Sucherten 3 Decim., 

ec) in Wieſen von 12 Tgw. Flaͤcheninnhalt, und 

d) in einer realen Mesgers » Gerechtfame. 

Außer 8 Zuchärte 16 Decim. fteht der ganze 
Gutsumfang in geundherrlichem Verbande. 

Kauföwerber, welde man mit den nähern 
Guts verhaͤltniſſen und Kaufsabſchluß » Bebins 
gungen am Verſteigerungstage befannt machen 
wird, werben auf den 16ten December zur 
Angabe ihrer Anbote vorgeladen, und haben 
ſich über Vermdgen und guten Ruf geſetzlich 
auszumelfen. Den 14. November 1822, 

König. B. Laudgeriht Landsberg. 
In legaler Abrwefenheit des K. Landrichters, 
Appel, Aſſeſſor. 


Das Wirthsanweſen zu Mooſach wird, auf 
Andringen der Gläubiger, am Mondtag ben 
olten December, von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, in dem Kocale des unterfers 
tigten Gerichtes wiederholt dffentlich verſteigert. 
Auch werben Anbote über die Pachtung des⸗ 
felben angenommen. 

Dieſes Anwefen, an ber lebhaften Dachauer 
Fandftraffe, nur eine Heine Stunde von München 
entlegen, beftcht aus nachfiehenden Theilen: 

1. An Gebäuden. 

1) Das Wirthöhaus, ganz gemauert, ſammt 
Stallung unter einem Dache mit folgenden Ne⸗ 
bengebäuden : 
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a) ber feparirte hoͤlzerne Stadel mit m 
Remiſſe, 
b) die gemauerten Fuhrſtallungen, 
ec) die gemauerten Schwe nſtaͤlle, 
d) das gemauerte Backhaus. 
2) Das zum Frimmerhofe gehdrige Haus, 
ſammt Stall und Stadel. 
1, Aun Gründen. 
1. a) 5Xgw.51 Dec. Uder und Hausgarten, 
b) 141 » 05 » Weder, 
c) 151 » 2% » größtentheildholzwiefen. 
d) — » 52 » Holy. \ 
2. a) 9Tagw. 67 Decim. Aecker, 
h)20 » 54 » Miefen, 
U) BE Zu a | Be  ; 7.119 
3. 15 Decim. Aengerl. 
A. Landesherrlhiche Abgaben auf dem 
Gefammtanwefen: ‚ 
Ord. Scharwerkgeld nach 14. Hof Of. — fr. — hl. 
Jagdſcharwerk. . 15555 As 
Holzgefährtgeld 1:353=: 63 
Steuerfimplum . + +» + » 10,57» 6: 
B. Grundherrlihe Verbältniffe. 
Das Wirthsanweſen ift frenftiftig zum ehe: . 
maligen Sige Moofad. 
Der Frimmerhof ift freuftiftig zum Ebners 
ſchen Beneficium zu St. Perer in München. 
Die Gründe ad 1) find unausfcheidbar. Die 
grundherrlichen Abgaben hievon find, außer den 
Laudemien zum ehemaligen Sige Moofad) : 
Stift und Kuͤchendienſt . 40 fl. 20 fr. 5 hl 
Scharwerk zu Geld angeſchlagen = — = — = 
Zum Ebnerfchen Beneficium: 


* + * * 


Stift: 3 fl. 
Kuͤchendienſt: 1 Henne, 
10 Huͤhner, 
2 Gaͤnſe, 
100 Eyer. 


yal 

Gilt; Koru 3 Schaͤft. 
Gefe 5 » 
Hıdrs 6Mtz. 


Die Gruͤnde ad 2) ſind ludeigen. Das Aen⸗ 
gerl ad 3) iſt freyſtiftig zum Rentamte Muͤnchen. 

Stiftt* 12 fr. 2 hl, 

C. Die Gründe ad 1) reichen: 

J Zehent zum ehemaligen Sige Mooſach, 

4 zur Pfarrey Mooſach. 

Der Zehent vom Krautgärtchen gehört ganz 
jur Pfarrey Feldmoching. 

Die Gruͤnde ad 2) und 3) ſind zehentfrey. 

Kaufsluftine, wovon Gerichts: Unbefanne 
ſich über Leumund und Bermdgen gehbrig aus: 
zumeifen haben, mbgen zu obengenannter Zeit 
ihre Anbote zu Prorocoll geben, und fonnen 
bis dabin durch den Maffecurator, Georg Ba: 
Benhofer in Mooſach, über den Werth und 
die weiteren Bedingniſſe fi erfundigen,. und 
das Anweſen in Ungenfchein nehmen, 
Den 9. November 1822. 

Kdnigl: B. Landgeriht Minden 

(3) 3» Steyrer, Landrichter. 


Da ben der, auf den 31. Dctober 1. J., 
zur gerichtlichen BVerfteigerung des Theres F i⸗ 
ſcheriſchen Hauſes Nro. 440. in der Vorſtadt 


Au angeſetzten Commiſſion kein Kaufsliebhaber 
erſchienen iſt; ſo wird zum naͤmlichen Zwecke 


ein fernerer Kommifftonstag auf den 21ten 
December I. 3.,.Bormittags 9 Uhr, im Amts⸗ 
Locale unterfertigter Behdrde anberaumt, wo: 
bey Kaufsliebhaber ihre Angebote zu Protogell 
zu geben baben. Unbekannte muͤſſen ſich über 
Leumund, und Vermdgen ausweiſen. 

Auf Antrag eines Glaͤubigers werden zur 
naͤmlichen Commiſſion alle, dem Gerichte un⸗ 
betante Gläubiger der Thetes Fiſcher zur 
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Geltendmachung ihrer Forderungen, und zur 
allenfallſigen guͤtlichen Auseinanderſetzung des 
Theres Fiſcheriſchen Debitweſens vorgeladen. 
Den 22, November 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Münden, 
Stenrer, Landrichter. 


Vorladungen- und Edictals. 
Citationen. 


# 


ziel. Kranz Xaver Deutter, Pfarrer zu 
Aich, verftarb am 18. Zuly 5. J., ohne lelsts 
willige Verordnung. 

Wer an deſſen Nachlaß aus was immer für 
einem Rechts grunde Anfpruch zu machen gedenft, 
wird aufgefordert, denfelben binnen einer zer: 
flörlichen Frift von 30 Tagen Mepfeits um fo 
gewiſſer geltend zu machen, als außerdem hiers 
anf nicht weitere Ruͤckſicht genommen, und mit 
Beendigung diefer Berlaffenfchafrsfache weiterer 
rechtlicher Ordnung’ nach vorgeſchritten werben 


wird. 


Den 14. November 1822. 
K. B. Kreis-u. Stadtgericht Laudshut. 
J. v. Heckel, Director. 
92% 





Start, 


Das unterfertigte Kbnigl. Baler. Landgericht 
hat’ in dem Schuldwefen des Jofepb Kott⸗ 
maier vom Kreithof auf Untrag ‘der Glaͤubiger 
durch Entichliefung vom 19. Auguſt 1822. den 
Univerfal: Concurd erkannt; es werden baher 
die geſetzlichen Edictötage,, nämlich 

4) Zur Anmeldung der Forderungen und des 
sen gehbrigen Nachweifung, auf Sams 
tag den 28ren December; 

2) Zur Vorbringung der Einredew gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf Mondtag 
den 27ten Jaͤnner k. J.; 

067*) 


443 


5) Zur Echlußverhandlung, und zwar zue 
Replik, auf Mitt woch den 20ten des 
bruar, und für die Duplif auf Frey⸗ 
tag den 14ten Mär;, 

jedesmal Morgend 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein: 
fchuloners hiermit bffeutlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictstage bie Ausſchließung ber Fors 
» derung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausſchließung mit den an bdenfelben 
vorzunehmenten Handlungen zur Folge bat. 
Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfhuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bed nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Mechte bey Gericht zu Mage 

. Den 12, October 182%. 7. ©; F 

Konigl. B. Landgericht, Sehe 

Let. Heydolph, Landrichter. 





Lorenz Urnold, Gemeiner bes Abnigl. Item 
Linien » Infauteries-Regiments, gebürtig zu Kaps 
pelhofen dieß Gerichts, wird feit dem ruſſiſchen 
Feld zuge vermift ; auf Autrag der Anverwand⸗ 
ten wird derſelbe hiermit aufgefordert, ſich bins 
nen 6, Mowaten a dato: bierorts zu ftellen, oder 
von. feinem gegenwärtigen Aufenthalte Nachricht . 
bierber zus gebem;: widrigenfals ver ihm ans der 
Wirth UrmoLd'fchem:Berlaffenichaftsmalla zur 
gefallene Erkttzeil äd 217 1. 350 fr. an feine gesö 
ſetzlichen — gegen — ee 
werben. wird. 

Den 26 Detober 482. ’ 

'Abdaigk B. Landgeriht Dachauü.“ 

Kit. Heypolpb, Landrichter. 


En 
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Die Korderungen mehrerer Real⸗Glaͤubiger, 
veranlaſſen bie Fiuleitung einer allgemeinen Schul: 
den: Verhandlung bey Joſeph Haslauer, fo: 
genannten Blaͤßlbauern zu Merenweis,; man 
fordert daher alle diejenigen, welde an diefen 
Unterchau eine rechtliche Korderung zu begriins . 
ben vermdgen, hiermit auf, Freytag den 27, 


‚December, Morgeus 9 Ur im Geſchaͤfts-Lo⸗ 


eale der nuterzeichneten Bebbrde zu erſcheineu, 
ihre Forderungen nach zuweiſen, uud ihre erwaigen 
Yuträge zu Protocol zu geben, wobey man dens 
felben jedoch ſchließlich bemerkt, daß dic ſich ſpaͤ⸗ 
ter Meldenden dem Beſpluß der Mebrzabl ſich 
gefallen laffen muͤſſen, und im Falle zu Stande 
kommender Friſten⸗ Zahlungen an die ie 
erft anzureihen haben, 
Den 14. Movember 1322. 
Königl. B. Landgericht Landsberg. 
In Abweſenheit des R. Landrichters, 
+ Mppel, Aſſeſſor. 

Nepomuk Liedl, Bauersſohn von Baier⸗ 
dießen und Gemeiner beym Konigl. Baier. Gten 
leichten Infanterie-Bataillon, gerieth im ruſſi⸗ 
ſchen Feldzuge in’ Gefangenſchaft. 

Da von ſeinem Leben oder Tod bisher nichts 
in Erfahrung gebracht werden fonnte, fo wird 
derſelbe auf Inſtanz feiner Verwandten hiermit 
vergeladen, fich oder feine eheliche Descendenz 
um fo gewiſſer binnen 6 Monaren a dato gebds 
sig "anzumelden, außer dem er für verſchollen 
erklärt, ind fein Vermdgen ai Die mächften 
Erben - gegen Caution ausgeantwortet werden 
wird. De uts. November 1822. 

Kdnigl. B. Landgericht Landsberg. 
FJu Abweſenheit ded K. Landrichters, 
Appel, Aſſeſſor. 
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Der biefige buͤrgerl. Steinbanerbräuer, Joſeph 
Mayr, bat feine Zablungeunfähigfeit hierorts 
erklärt, und um Zufammenberufung feiner Glaͤu⸗ 
biger geberben, um mit ihnen gürlihen Nach⸗ 
laß, und Friftenzahlungen zu reguliren. 

Es werden demnach alle diejenigen, melche 
aus was immer für einem Grande an den ges 
dachten Joſeph Mayr eine Forderung zu ma: 
ben haben, zu obigem Endzweck auf Freytag 
ben 20ten December laufenden Jahres Vor: 


mittage QUbr, bey hiefigem Kbuigl. Kandgerichte 


zu erfcbeinen vorgeladen, mit dem Anhange, 
daß die Kusbleibenden dem Befchluße der Stim- 
menmehrheit der erfchienenen Gläubiger werden 
beugezählt werden. Den 7. November 1822, 
Abuigl. B. Landgericht Troftberg. 
Gangbofer, Landrichter. 





Amortifationss Decrete, 





Die Amtsbirgfchafts : Urkunde des Gerichts: 
fchreiberse Blindbamer, welche in einer churs 
fuͤrſtlichen Hofzabls Auıts» Beicheinigung beſteht, 
ift durch Ceſſion an die Umtenachfolger Marhias 


Zaubzer, dann Wolfgang JZaubzer, Johann, 


äring, und am 22. Funy 1758 an den. Ge: 
ihr: Schreiber, Johanıı Martin Schoͤnmeſſer 
von Landsberg, übergegangen. 


" "Da diefe Amtöbürgfchafts Urkunde, melde 
nicht näher bezeichnet werden fann, gegenmärs 
tig vermißt wird, und die gerichtlich legitimirte 
Eigenthiimerin, Hauptmannds Wirtwe Francisfa 
von Hellersberg, um Amortijation derfelben 
bierorts die Bitte geftelt hat, fo wird der uns 
befannte Inhaber dieſer Amts » Birgfchafts: Urs 
Funde aufgefodert, diejelbe innerhalb ſechs Mos 
naten vor Bericht vorzumeifen, widrigenfalls 
diefelbe fir kraftlos erkläre werden. wirde, 

Minden den 7. November 1822. 


Koͤn. B. Commandantſchaft der Haupt 
und- RefidenzsStadt Münden. 
Frhr, v. Ströhl, Gen. Maj. 


(3) 3. Schmid, X. 
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Die In nachſte hender Specification, und Grund⸗ 
buchs:Gommuffiond: Erinnerung näyer befchriebe- 
nen, theils Staats- theils Privar: Obligationen, 
nebit den darauf bezüglichen Urkunden find den 
Eigenthiämern zu Verluft gegangen, Auf Ans 
fuchen der einfchlägigeu Stiftungs ⸗ Adminiſtratio⸗ 
nen wird der unbefannte Inhaber diefer Docus 
mente hiermit aufgefordert, diefelben binnen 6 
Monaten a dato dießorts vorzuweiſen, außer 
deſſen fie ſaͤmmtlich für Eraftlos ertannt würden, 

A. Gpecification 

Der zu amortifirenden Urkunden von der Thea⸗ 
tinersHoflirche in Minden, anliegend bey der 
Königl. Staatsfchuldentilgungs: Special: Eaffa, 
verfaßt Münden ben 7. Juny 1822. 

I. Zinszahlamt. 

Mro; 2790. 1000 fl. Zinszeit Lätare, re- 

spect. 31. März, Theatiner-Hofkirche, Haupte 


° Brief vom 25. Juny 1630, von Ihro Durchlaucht 
Herzoz Mar in Baiern 8000 fl., auf Hans 


Georg Hörwarth für den Antheil von 1000 fl. 

Erbsvertheilung vom 25. Februar 1657 an 
deilen Sohn Hans Georg Hoͤr warth für den 
Antheil von 1000 fl. 

Teitament vom 25. December 1697, an beffen 
Vetter Johann Franz Karl Freyherrn von Hdrr 
warth. Antheil 1000 fl. 

Transport pr. 1000 fl. vom 17. März 1716, 
an bie Herrn Theatiner in München. 

Nro.2810. 1220 fl. Zinszeit Martini, resp. 
4. Novmb. TheatinersHoffirhe. Hauptbrief vom 
11. November 1590, von Ihro Durchlaucht Her: 
zogen Wilhelm in Baiern pr. 5000 fl-. auf 
Heinrih von Plirzing. Antheil 1220 fl. 

Transport vom ;12. November: 1642, pr. 
5000 fl. des Franz Grafen von Lodrom und 
beilen Hausfrau an des Georg Brauthlathens 
Hausfrau, Antheil 1220 fl. 


gAT 


Erbsvertheilung vom Jahre 1661, pr. 3000 fl, 
an Marla Elifaberha Brauthlathin. An: 
theil 1220 fl. 

Transport vom 20. July 1686 pr. 2000 fl. , 
obiger Elifaberha Brauthlarhin und ihres 
Gemahls Hans Balthaſar Miller an Johann 
Warmund Aicher. Antheil 1220. - 

Erbövertrag vom 21. Auguſt 1688, an die 
drey Johann Aicheriſchen Kinder, Johann 


Warmund, Maria Francisca Aicher, und M. 


Francisca Heurlun. Antheil 1220. 

Vertrag zwiſchen dieſen Geſchwiſterten vom 
24. September 1688 pr. 1220 fl., vermmdg welchem 
Johann Warmund Aicher feiner Schwelter Mas 
ria Nicher zu ihrem Antheil aus der väterlichen 
Erbſchaft von 1110 fl.,noch 110 fl. Nberlaffen hat. 

Traneport der Francisca Maria Aicherr 
vom 4. December. 1726 pr. 1220 fl., an das 
Kloſter St. Urfula in Neuburg, Trankport vom 
16. October 1760, bed Kloſters an Buͤrgermeiſter 
Franz Anton von Dffinger. 

Transport vom 3. December 1762, bed von 
Dffinger an das geiftlihe Haus ber — 
Theatiner bier zur Stiftung. 

Nro. 3632. 600 fl. Zintzeit Thoma, resp. 
21. December Theatiner: Hoflirche, Hauptbrief 
vom 17 December 1631, von Fhro hurfüritlichen 
Durchlaucht Herzog Mar in Baiern, pr. 1500 fl. 
auf den Markt Eggenfelden. Antheil 600 tl. 

Transport vom 13-März 1653, an Wolf Bern» 
hard Prantl pr. 1500 fl. Antheil pr. 600 fl. 

Transport der Prantl’fhen Erben vom 
30. May 1665 pr. 000 fl., an Wolf Sigmund 
Braunn. 

Atteſtation vom 14. April 1682, daß dieſe 
600 fl. auf deffen Ableben an feine Tochter Catha⸗ 
rina Benedicta Braunninn gefonmen feyen. 
Vergleich vom 23. July 1698, vermög welchem 
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biefe 600 fl., an beren Gemahl Thomas Marcos 
lini gefommen find. 

Atteſtation vom 7. Auguſt 1709, vermdg 
welcher diefe 600 fl, deſſen Tochter M. Eathas 
rina von Lil genau geerbt hat. 

Transport vom 7. December 1752, -der 
Lilgenau’fchem Erben an die P. P. Theatiner, 
bier zur Sacriſtey. 

ll. Aeltere Laudanlehen. 

Nro. 4861. 100 fl. Zinszeit 18. Juny de 
lucaische Meſſe bey den Theatinern. 

Orginal⸗Obligation vom 18. Juny 1740, pr. 
100 fl. auf Michael Mathias geweften Bader 
bier hinterlaffene Wittwe Unna lautend, 

Stadteinantwortungsdrief vom 5. Dec. 1709, 
auf Quirin Sauer, buͤrgl. Bader hier lautend. 

Transport vom 20. Auguſt 1771 an das Haus 
der P. P. Theatiner jur de lucaischen geftifz _ 
ten Melle. 

. Nro, 3422. 600 fil. Zinszeit 26. April de 
lucaische Meife ben den Theatinern. 

Orginal: Obligation vom 26. April 1732, pr. 
600 fi., auf Herrn Emanuel Graf von Preis 
fing, churfuͤrſtl. Oberhofmeiſter lautend. 

Transport vom 10. December 176%, an Herrn 
Marimilian Franz Grafen von Preifing, churs 
fürftl. Kämmerer, 

Transport vom 25. April 1770, an Jud Las 
zarus Alerander. 

Transport vom 24, April 1770, an den chur⸗ 
fürftt. Bergwerförarh Freyherrn von Goupier. 


Trans port vom 29. April 1770, an M. Anna 
Sartori. 


Trausport vom 19. Auguft 1771, an P. P. 
Theatiner bier zur de Luca geitifteren Meſſe. 
Nre. 689. 200 fl. Zinszeit 14. October P. P. 
Theatiner hier. 
— Be : Obligation yom 14, October * 
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Nre. 2058. 656 fl. Zins zeit 9. Augıf P.P. 
Theater bier. 

Orginal: Obligation vom 9. Auguſt 1732, 
pr. 650 fl. 

Arteftarion vom 8. Augnſt 1755, vermdg 
welcher dieß Capiral au Maria Catharina von 
Dos erblih gekommen ift. 

Transport vom 2. Jaͤuner 1767, an Herrn 
Nittuſius von Neumiller, rhet. studioso , 
Braͤuderwalters Sobn von Haag. 

Zrausport deſſelben vom 8. November 1761. 
an den Theatiner Philipp Mary de Luca, 

Bekeuntniß desfelben vom 3. April 1794 vers 
mdg welchem dieß Capital: an die St Rorertos 
Capelle bey den P.P. Thearinern zur Beleuch⸗ 
tung zweyer Lufter abgetreten wurde. 

11. Sächfifbes Friſten -Anlehen. 

„Nro.35. 2000 fl. graͤflich Preifing’fde 
und Eloßnerifhe Sahrtage,s und Meſſen⸗ 
Stiftung. 

Landſchaftliche Aſſecurationen vom 18. Juny 
1788, pr. 2000 fl. | 

B. Grundbuchs-Commiſſions— 

Erinnerung, 

I. Adam Lbfch, Frenherr von Hilgertshaufen 
auf Hirſchhauſen, Welfersdorf, Poͤſch und Tuͤr⸗ 
kenfeld, Herr zu Rhein, churfuͤrſtl. Kaa4mmerer, 
und Hofratb sc. verſchrieb am 20. Dan 1757. 
aus feinem Haufe an der vordern Schwabingers 
Safe, Sragenauer Viertel, Fol. 205. (jest Thea⸗ 
tinergaße Nro. 62. @fB. Fol. 241. der Elifaberh 
Gräfin von La Rosée gehbrig) 200 fl. Ewig⸗ 
gilt um 4000 fl. Eapital dene Herrn Anton 
Element Grafen von Törring zu Seefeld, 
Zinszeit Chriſti Himmelfahrt. 

Diefer transportirte, durch feinen Agnaten 
Ferdinaud von Strobelli laut Transportbrie⸗ 
fen vom 21. Jänner 1758, 


— 
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a) 600 fl. ber Et. Caͤeilla —————— bey 

den P. P. Theatinern, 

b) 600 fl. ber Mariauiſchen Sclavinen-Wer- 

fammlung bey den Theatinern, ä 

c) 800 fl, dem Et. Adelheit und Cajetau 

Gotteshaus bey den P. P. Xheatinern resp. 
zur Zeopoldiner Sälediigen Stifs 
tung bafelbft, 

d) endlid am 18. März 1758, die weitern 

2000 fl. der Witwe Zrancisca de Torri, 
nach deren Tode dieſe 2000 fl. laut Trans» . 
portbrief vom 9. October 1781, an daß hie⸗ 
fige 8. Frau Eollegiat » Stift: und Pfarrs 
Firche dafelbft übergiengen. 

Hieran wurden die ad b) bemerkten 600 fl, 
im Jahre 1778, zurüdbezahlt, und die reſtigen 
3400 fl. gehdreu noch dermal den angezeigten 
drey Eigenthimern. 

11. Das 2te Gapital a) 1000 A. iſt ein Hypothek⸗ 
Capital, laut Obligation vom 22. März 1782, _ 
audgeftellt von den hürgerl. Hoftajchners: Ehe: 
leuten Ferdinand und Maria Auna Raufcer, 
dem Handeldmannds Sohne Ehriftopp Paſch, 


“ resp. feinem Vormunder Johann Pahmaier 


2a40/0 Zinszeit Maria Verkündigung. 

Vermdg Transport vom 27. Juny 1786, 
cedirte Bormund Pachmaier, diefe 1000 fl. 
dem lobl. Theatiner⸗ Haus zur Leſung heil. Meffen. 

Gegemwärtiger Beſitzer des fraglichen Haufes, 
Nro.121. E/B. 501.396. iſt Der Tafchnermeifter 
Joſeph Raucher. - 
Königl. Stadtgerichts— Giants: 

Eommiffion München 
Schmid, 


Schwertfelner. 
" Den 8. November 1822, 
SR. DB. Kreis: u. Stadtgerihbt München, 


v. Gerngroß, Director, 


(3) 2. Daͤtzl. 


—— RETTET 
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Die in dem nachftehenden Verzeichniffe ents 
haltenen vier Zindzablamts s Obligationen, nebit 
den darauf bezüglichen Urkunden, find den Mar 
vonKrammerifchen Relicten, ais dermaligen 
Befizern zu Hobenburg, zu Berluft gegangen. 
Auf Anrufen diefer Relicten wird nun der unbes 
fannte Inhaber diefer Obligationen und Urkunden 
hiermit aufgefordert, diefelben binnen ſechs Mos 
naten a dato dießortö gehörig vorzuwelfen, außers 
deffen fie für fraftlos erkannt würden. 

Verzeichniß. 

1) Zinszahlamt 500 fl., Nro. 627., Zins zeit 

30. Auguſt, jaͤhrlicher Zinsbetrag a 40/0 


12 fl. 

3 Uebergabsbrief Sr. Durchlaucht Herrn 
Herzogs Ferdinand Maria von Baiern 
pr. 600 fl. vom 11. März 1669, an weis 
land Hans Caſpar Horwarth, von Ho⸗ 
benburg und Poſſenhofen. Erben⸗Antheil 


300 fl, 

b) Erbvertheilung vom Jahre 1669, an Hans 
Sacob von Hoͤrwarth, Domherrn in 
Freyſing, und Pfarrer zu Maflerburg. 
Antheil 500 fl. 

€) Erbvertbeilung vom 39. Auguft 1680, an 

"Hans Franz und Maria Helena von Hoͤr⸗ 
wartb. Autheil 300 fl. 

d) Atteſtation des Joſeph Baron von Hoͤr⸗ 

- warth, auf Xiterbab, vom 6 September 

1784, vermdg welchem dieſes Capital pr. 

300 fl., der Graf Hörwartifchen Fidei⸗ 

commiß zu Hohenburg eigenthuͤmlich zus 
gekommen ift. 

2) Zinszablamt 100 fl., Nro. 631. Zindzeit 

25. Jaͤnner, jaͤhrlicher Zinsberraga 40/0 


5 Orginal = Schuldbrief "Sr. Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 1200 fl. de dato 
16. Jaͤnuer 1632, aufdie Stade Pfaffens 
hofen lautend. Antheil 100 fl. | 

b) Transporrbrief der Stade Pfaffenhofen 
vom 28. Augnſt 1642, pr. 100 fl., an 
Tobias Neugepauer. 

€) ——— Tobias Neugepauer 
pr. 100 fl. dato 7. Mär, 1643, an 
Gafpar HAFT und dejien Söhne. 

d) Transportbrief des Caſpar Haͤckl und 
feiner Söhne pr. 100 fl. de dato 26. May 
1660, an Hans Georg von Hoͤrwarth. 
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e) Teftamentd » Exrtract ded Hand Georg vom, 
Hörwarth, vom 25. December 1697, 
vermdg welchem diefe 100 fl. feinem Vet— 
ter, Johann Kranz Karl von Hörmwarth, 

u einem Fideis Commiß vermacht worden 


n ” 

f) Atteſtation der Söhne diefes Hans Franz 
von Hbrmarth, Gajetan und Thadaͤus 
vom 10. December 1762, vermdg welcher 

derſelben ältefter Bruder Joſeph Fideicoms 
iniffär ‚geworden iſt. 

3) Zins zahlamt 2000 fl. Nro. 632. Zingzeit 
12tenAuguft, jährliher Zinsberrag a 
4 0/0 80 fl. 

a) Orginal » Schuldbrief Er. Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 5000 fl. vom 18, 
Auguft 1629, auf den Hrn. Oberiftftalls 
meifter, Grafen Wilhelm von Fugger 
lautend. Antbeil 2000 fl. 

b) Trangportbrief pr. 5000 fl. des Oberſt⸗ 

- ftallmeifterd Grafen Wilhelm Fugger an 
feinen Bruder Karl Grafen Zugger. 
Antheil 2000 fl. 

c) Transportbrief vom 15. December 1661, 
pr. 5000 fl. von Karl Grafen von Fugger 
an das Damenftift Hal im Junthal. 
Antbeil 2000 fl. 

d) Trangporrbrief der Urſula Gräfinn von 
Spauer, Oberin des Damenſtifts Hall, 
pr- 5000 fl. vom 15. Juny 1609, an Fer⸗ 
dinand Männifbor. Anrheil 2000 fl. 

e) Transportbrief des Ferdinand Märnis 
fbor pr. 5000 fl. dedato 1 July 1669, 
an Hank Geotg von Horwarth. Yns 
theil 20001 fet gvid. eetf bey No. 2, 
für den Antheil von 2000 fl. 

4) Zinszahlamt Nro. 633. 6300 fl. Zinszeit 
—— jaͤhrlicher Zinsbetrag a40fd 
* 


50 fl. 
a) Orginal » Obligation Sr. Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 8500 fl. de dato 
9. September 1926, auf Hans Georg von 
Hörmwarrh lautend. Anrheil 6400 fl. 
b) und ec) vid. e et f bey Nro. 2, für dem. 
Antheil von 6408 fl. 
Den 8. November 1822, 
K.B. Kreis: m. Stadtgericht Minden, 
dv. Gerngroß, Director, 
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L. Stüd, 


München ben 11. December 1822. 





Amtliche Artikel, 


(Die Urfprunge : Zeugniffe Aber bie im vie Nadı: 
barflaaten gehenden baieriſchen Erzeigniffe und 
Babricate betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


—N allerhoͤchſte Verfuͤgung vom 19. 
November h. J., in Betreff der Urſprungs-Zeug⸗ 
niſſe, Über !die in Nachbarſtaaten gehenden baieri⸗ 
ſchen Erzeugniſſe, wird zur Nachachtung der Poli: 
309 = Behdrden und Febermanns Kemntniß hiers 
mit durch das Kreis: Intelligenzblatt befannt 
gemacht. 

Muͤnchen den 3. December 1822. 
KbnBaier.Regierungdbesäfarkreifes, 
Kammer bed Innern, 

v Widder, Präfident, 
2» Hofftetten, Director, 
Miller, Ser, 


Königreih Baiern, 
ee des Innern und 
der Finanzen. 

Am den Urfprungs » Zeugniffen, mit welchen 


die balerifchen Producte und Fabricate, in Ges 
mäßheit befonderer Webereinfunft, im Königreiche 
Wuͤrtemberg und im Goßherzogthume Baden ges 
gen bie geringern Eingangézoͤlle, welche dafelbt 
vor den gegen auswärtige Staaten verfilgten 
Retorfionsmaßregeln und Zollerhöhungen bes 
ftanden haben, zugelaffen werden, alle mbgliche 
Zuverläßigfeit zu geben, und zugleich allen Ans 
ftänden, die ſich über die Ausfertigung dieſer 
Zeugniffe erheben fünnen, zu begegnen, haben 


Seine Koͤnigliche Majeftät zweckmaͤßig 


erachtet zu verordnen, wie folgt: 
J. 

Die Urſprungs⸗Zeugniſſe werben in der Re⸗ 
gel von den betreffenden Land» und Herrfchafts: 
Gerichten, in den größeren Städten des Adnigs 
reiches von den Kbnigl. Commiſſarien, und in der 
KHaupts und Refidenzftadt, von der Königl, Pos 
lizey: Directlon ausgefertiget. 

Nur im Rheinfreife ift die Ausfertigung ders 
felben dem betreffenden Ortövorftande, oder wenn 
diefer felbft der Eigenthümer oder Verfender der 
Producte, oder Zabricate ift, dem Buͤrgermeiſter⸗ 
amt3» Adjuncten überlaffen. 

(8) 
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1L 
Die Urfprungs : Zeugniffe Fhnnen von ben des 
geichneten Behdrden 

a) den Probucenten und Sabricanten nur auf 
ben Grund Ihrer von zwey Gewerbsgenoſſen 
beftärigten Erflärung, 

b) den Handelöleuten nur auf den Grund ber 
vorzulegenden Factura des inländifchen 
Producenten oder Fabricanten, und die Ans 
erfennung von zwey Sachverftändigen, oder 
(in Ermanglung einer Factura) auf ein 

die Angabe des inlaͤndiſchen Producenten 
oder Fabricanten beſtaͤtigendes Zeugniß 
der Obrigkeit, ausgeſtellt werben. 
III. 
Die Urſprungs⸗Zeugniſſe muͤſſen, nach dem uns 
ter Ziffer 1. hieuachſtehenden Formular enthalten: 

a) den Namen, Stand und Wohnort des Vers 
ſenders, 

b) den Namen des Empfängers oder Beſtim⸗ 
mungdorted, 

e) bie Zahl, Gattung, Zeichen, und Ziffer 
der Colli, dann den Inhalt, das Gewicht 
ober bie Mäfferen, mit Worten ausges 
druͤckt; 

d) die Unterſchrift der Sachverſtaͤndigen, wo 
bie Anmerkung derfelben erforderlich ift; 

e) das Giegel ber ausftellenden Behörde; 

£) bie Zeit der Gültigkeit. 

IV. 
Jedes Eollo muß mit dem Pollzen» oder 


Orts ſiegel gefchloffen werben; und wird zur Vers . 


binderung der Gefährden die Unlegung mehrerer 
Siegel an einem Collo erforderih, fo ift im 
Urjprungs « Zeugniffe die Zahl ber angelegten 
Siegel zu bemerken. 

V. 


Die Zeit, fir welche ein Urfprungs⸗Zeug⸗ 





956 


niß gäftig ſeyn foll, iſt innner ſtrenge nach ben 
Ortsentferaungen und übrigen Umſtaͤnden zu be⸗ 
meſſen. Bird vor einem Urſprungs⸗Zeuguiſſe 
In der fetgeſetzten Zeit fein Gebrauch gemacht, 
fo muß ſelbes längftens bey dem Ausjluße dieſer 
Zeit an hie ausftellende Behbrde zur Eaffation, 
und nach Umfländen zur Ausfertigung eines 
neuen Zeigniffes zurücdgegeben werden, 
. VI. 


Die Urſprungs⸗Zeugniſſe werden Tax⸗ und 
Stempelfscy ausgefertiget, und unterliegen bloß 
einer Sıgelgebügr von 6 fr., für jedes am dem 
Ballen, Faͤſſern, Kiften, anzulegende -Giegel, 

vu. 

Zur Erzielung einer durchgehenden Gleichfdrs 
migkeit werden die Urſprungs⸗Zeugniſſe, fo welt 
es gefchhen kaun, gedruckt, und durch die Königl. 
Kreids Keglerungen der untergeorbnetem Pollzey⸗ 
Behörden und Ortsvorftänden nach Bedarf zus 
geftellt. 

VIII. 

Die Polizey⸗Behoͤrden und Ortsvorſtaͤnde 
haben über die ausgeſtellten Urſprungs⸗-Zeuguiſſe, 
nach dem unter Ziffer 2. weiter folgenden For⸗ 
mular ein Regifter zu führen, die Borträge dar⸗ 
in vom Verfender fowohl, als von dem beyges 
zogenen Sachverſtaͤudigen jedesmal beftätigen 
zu Taffen, und in bem oben unter Il. lit. b. bes 
zeichneten Falle auch das ER Zeugniß 
beyzuʒffern. *5 

IX. 


Am Schluß eines jeden Quartals haben die 
Polizey » Behörden und Ortsvorftände einen Aus⸗ 
zug anzufertigen, und foldhen an die Kdnigl. 
Generals3ofs Aominiftration einzufdrdern, von 
welcher diefe Auszuͤge, nach Kreifen in Eonfpecte 
gebracht, und dieſe dem Königl, Staatöminis 
ſterium der Zinangen — werden. Auf 


g5T 
der Mußenfelte der Quartals» Auszaͤge iſt die 
Unzahl der empfangenen, verwendeten, und noch 
vorraͤthlgen Exemplarien der Urſprungs⸗Zeug⸗ 
wiffe vorzumerken. 


Die inſpleirenden Rechnungs— Eonmiſſire 
haben von Zeit zu Zeit nicht nur die Regiſter 
Aber die aufgeftellten Urſprungs⸗Zeugniſſe eins 

zuſehen, fondern auch die Ungaben über bie 
empfangenen, verbrauchten, und vorzärhigen 
Exemplarien zu controlliren. 


Kl. 

Mroducenten, Fabricanten, und Handelsleute, 
welche die Urfprungs: Zengniffe zur Gefährde 
mißbrauchen, follen nicht nur der ihnen dadurch 
bewilligten Begänftignng verluftig werben, fons 
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xı. 

Eben fo bleiben die Pollgeps Behbrden und 
Umtsworftände für die von ihnen ausgeftellten 
Urſpruugs⸗ Zenguiffe verantwortlich. i 

Die Koͤnigl. Kreis: Regierung hat daher gegens 
wiärtigeBerfilgung nicht nur ben Poligep: Bebbrben 
(den Orts vorſtaͤnden) fondern auch dem Handels⸗ 
ftande ihres Wirkungskreiſes geeignet zu erbffuen, 
und über den genauen Vollzug berfelben, fo 
weit es ihr zufdmmt, zu wachen. 

Miinchen den 19. November 1822, 
Au 
Seiner Rn Sr Königs allers 
chſten Befehl: 
— Fr. v. Lerchenfeld. 


dern nach Umflänten aucb den geſehlichen Veſtim⸗ a te: 
mungen wegen Betrug, Faͤlſchung ıc. unterliegen, v. Geiger. 
Zormular 1. » . 
Königreid Baiernm 
nn 
MEIPEUNGT: Zeugniß 
j sittig af . . Tage 
Dem ii  ı: . wohnhaft im 24 


wird andurch auf den Srund * — Unterſuchung und der Auerkennung der bier eigens 


bändig — — .o. 


. * L Zu 


—R daß di 4 im umiern Heat an 


* . . ‚* ° ° D . 
3 2» . * [3 * * * 
. * ® * * * * * 

* J 


gerfendet — ri * _ —— Siegel —— fah verfhloffene 


ar 
attung, 
7 —** 
Ziffer, 
x Inbalt, 
Gewicht, 
Maͤſſerey, 
daleriſches Erzeugniß ſey. 
den — 4 ten 
Königlich Baleriſch 


(1. 8) 


* “. 


— — — — 
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 gormular 2. 
Regi ſt er 
über 
die Urfprungss Zeugniffe, welche für baieriſche Produete und Fabricate ausgeſtellt wurden, 
bey * 





Sind nachſtehende Urſprungs-Zeugniſſe ausgeſtellt worden: 








Name, Strand und ee 
Wohnort des der Eolli. 





Aufden Grund| 

















& F 58 en QAner. 
£l &| . Bi 352 —— 
*80VBerſen⸗Empfaͤn⸗ * E JFuhalt. = TR ⸗ 
= Seel; 
a a jm| dene. . IM] e R|S| ö es alele 














— — — — — 
| Märfferen. 


— 
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Eoneurs⸗ Vrufung ber Fathäfifihen Vfatr⸗ Candis 
- baten im Jahre, 1821 berreftend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 


Durch allerhoͤchſtes Refeript vom 27T. v. M. 
geruheten Se. Koͤnigl. Majeität die allerbbchſt 
denſelben vorgelegre-Elaffificetion der im Jahre 
1821 dahier geprüften katholiſchen Pfarrcandidas 
ten zu genebmigın. 

Indem man dieſes bemfelben erbfinet, bes 
merft man zugleidh, Daß felbe die berreffenden 
Noten bey dem expeditenden Secrerariate der uns 
terzeihneten Stelle erbolen koͤnnen. $ 

Muͤnchen ven: 3. December 1822, 
RUMDRICESEEBMIUBSUERSIRSERERFEN 
Kammer dee Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. maplertem, Director; 
iu Miller ‚Ger 
C Die Ergengung innländifher Dele betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

In’ Folge allerhoͤchſter Eutſchließung ‚vom 
26. Neo. werden In der Abit, bisher weniger 
benutzte Quellen” der Production zu erdffuen, 
und den Ausfluß des @elved in das Ausland 
zu vermindern, die Landwirthe hiermit auf die 
Erzeugung Innländifches Breun⸗ und Speije:Dele 

aufwerkjam, gemacht, - umd, zur Aufmunterung 
Der Unternehmer, beſtimmt, daß 
— Landwirthe, welche die Eultur des Meps 

‚und Mobnes übernehmen wollen, von 
bem landwirtbfcbaftlichen Verein die Uns 
Seitung zum Anbau amentgeldlich, und der 
'ndtbige Säamen gegen Rilferfat einpfans 
.  gen/werden ‚ wözu"filr dad nächte Jahr 
der erſte Maͤrz als letzter Termin geſetzt 
wird. 
2) Daß in — wo ed an⸗ Muͤhlen 





— — — 
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zur Verettäng detꝰ Dele fehtt,“ Conceſſio⸗ 
nen bierza ſowohl, ats Unterſtuͤtzungen mit 


Stiftungs ⸗Capitalien ertheilt werben 
follen. 


3) Daß Modelle von Delmählen fm politech⸗ 
nifchen Eonervatprium eingefehen und Co⸗ 
pien. hlervon erhalten werden kbnnen. 

4) Daß endlich ; was ‘den Abfa betrifft, 
bie Verorduungen vom 28. July 1804, 
(Rgssbl. ©. 750.).und 50. Septhr. 1305, 
(Rgg5dl« ©, 4050, Jyuber den Gebrauch 
bes innlaͤndiſchen Dels zum ewigen Lichte 
in Kirchen, in Erinnerung gebracht. werden. 

Saͤmmtliche K. Polizey⸗ und Verwaltungs⸗ 
Behbrdeu werden anben aufgefordert, dieſem 
Gegenſtande gehörige Aufmerkſamleit zu widmen. 
Muͤncheu, den 6. December 1822. 
Kon Daier.Megierung des Iſarkreiſes. 

Kammer dbed’Inwern 
v. Widder, Präjivent. 
AL v. . Hoffe ten, Director. 
Miller, Ser 
46 1417702 8* 24 

"ih Erfedfgumg vedimmnistetnerstiigen 
betreffend) 

Sm Namen Seiner: ‚Majeftät Des Königs, 

"Dur die Verſttzung des leisten Beſthers 

kam die — ve .. erökirchen in Erich 
digaungin? „nrid En 1 LEE a3 Ge 5 
Selbe —* in der — Augsburg, ih Des 
canate Hobeäwart ) und im Konigl. Landgerichte 
Pfaffenhofen ;"unk erſtreckt ihten Sprengel nur 
üben, zwer Familleu, naͤnlich jent des Bauern 
zu Aunersfirwen, und der Einbde⸗Minterſollenn 
Be Einnahine And Marrer' "Henehet in 
033 AlFa8 tr. 2 Pf 
Die Laſten in 40 — kt. Sp wel⸗ 


⁊* * sang 
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hen letztern ſich außer ben gewoͤhnllchen Staats⸗ 
und Dibceſan/⸗Laſten Feine be,ondere befinden. 
Muͤnchen den 6. December 1822. 
Kdn,Baler. Regierung bes Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präjident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 
— — 
An 
die Konigl. Landgerichte, die allges 
‚meinen und befondern Rentämter 
j bes Sfarfreifee. — 
Ol Die Aemter⸗-Juſpection pro 1823 betreffend ) 
Am Namen Seiner Mayeftät des Königs. 
" Nach allerhbchfter Unordnung werden die Umts⸗ 
Inſpectionen im Binanzjahre 1824 auf die naͤm⸗ 
liche Weife, wie im vorigen Jahre fürtgefeit wer⸗ 
den, Es if jedoch befchloffen worden, anſtatt 
der bisherigen vier Bezirke, für die Zufunft filnf 
Sinfpestiond s Bezirke, wie folgt, zu bilden: 

Der erfte Bezirk umfaßt die Königl. Rente 
ämter : Berchtesgaden, Traunftein, 
Kaufen, Troftberg und Roſenheim. 

Der zweyte Bezirk umfaßt die Kbnigl. Reut⸗ 
ämter: Ebersberg, Wafferburg, Hang, 
Miüpldorf, Neumarkt und Erding. 

Der dritte Bezirk umfaßt die Abnigl. Rent⸗ 
Ämter: Starnberg, Stadirentam Min: 
ben, Freyſing, Mooeburs, Landéehut 
amd PVilsbiburg. 

Der vierte Bezirk umfaßt die Kodnigl. Rent⸗ 
amter: Landrentamt Munchen, Wolf: 
satshaufen, Toͤlz, Weilheim, — 
denfels und: Mies bach. 

Der fuͤnfte Bezirk umfaßt die Koͤnigl. Rent· 
aͤmter: Schongau, Landöberg, Bruck, 
Dachau und Pfaffenhofen—. 


— —— 


% 
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As infpizirende Eommmiffäre werben mit 
allerhöchfter Genehmigung für das Sinanzjafe 
1823 verwendet: 

Im erfien Infpectiond s Bezirke der Redhe 
nungscommiffär Hader, im zweyten Jnſpec⸗ 
tiond « Bezirke der Redinungs : Revifer Od; 

Im dritten Infpestions s Bezirke der — 
Acceſſiſt Wanne r; 

Im vlerten — der mech⸗ 
nungscommiſſaͤr Beer, und 

inm filnften Infpectionds Bezirke des Rech⸗ 
nungscommiſſaͤr Specht, ° . 

Died ‚wird den fämmtlichen Kbnigt. Lands 
gerichten, den allgemeinen, und befondern Rents 
ämtern des Iſarkreiſes zur — 
hiermit bekannt gemacht, 

Muͤnchen den: 2: ‚December: 1822. 
Kbn.Baier.-Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen. 

9 Widder, Präfident. 
Mey, Director, 
: Frhr. v. Thiboufl,. 


Schul⸗ und Kirchen s Dienft ⸗Erle⸗ 
| digungen. 


Die Schullehrers⸗Meßners⸗ und Organl⸗ 
ſten⸗Stelle zu Illmuͤnſter, Landgerichts Pfaf⸗ 
fenhofen, womit ein Einkommen von 362 fl, 
verbunden iſt, iſt in Erledigung gekommen. 

Die gehdrig begruͤndeten Bewerbungen um 
dieſe Stelle, find binnen 14 Tagen hierorts zu 
überreichen, 


Die Schullehrerds und Drganiftenftelle zu 
Thundorf Landgerichts Laufen iſt in Erledigung 
gelommen, 

Es ift damit ein Einfommen von 150 fl. 
jährlich verbunden. 
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Die Geſuche um dieſe Seite”, um welche 


blunen vierzehn Tagen mit ben erforderlichen 
Belegen zu uͤberreichen. 


Dienſtes⸗Motizen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ums 
term 27. November d. J., dem Rathe Joſeph 
Humold, die als Secretaͤr des Appellationsge⸗ 
richts fuͤr den Iſarkreis nachgeſuchte Verſetzung 
in den Ruheſtand, unter Bezeugung der allerhoͤch⸗ 
ſten Zufriedenheit mit deſſen treuerfuͤllter Dienſt⸗ 
pflicht, und mit Belaſſung ſeines ganzen Gehal⸗ 
tes allergnaͤdigſt genehmiget. 

Vermdg Beſchlußes der Kbnigl, Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer bed Innern, wurde am 
29. November d. J., dem Schullehrer zu Haar⸗ 
bach, Landgerichts Vilsbiburg, Bernhard Feichts 
mayer, die Schullehrerd« Stelle zu Gaindorf, 
proviforifch Übertragen, und ber Schuldienft zu 
Schneizlreith, dem Schuldienft= Präparanden, 
Joſeph Hofer zu Anger, proviforifh vers 
lichen. 

Seine Königl. Majeftät haben, am 30. 
Movember diefed Jahres, den Landrichter Peter 
Paul Polzl von randehur nach Nördlingen, und 
dagegen den Landrichter Johann Sebaftian Gb % 
von Nördlingen nach Landshut, beyde auf ihr 
eigenes Anfuchen allergnäbigft zu verſetzen ges 
rubet. 

In die Stelle des verlebten bürgerl, Magi⸗ 
flrats » Rathes , Unten Manrer, ben dem 
Magiftrate biefiger Haupt s und Nefidenzftadt, 
it der buͤrgerl. Weingaftgeber und Gemeindes 
Bevollmächtigte, Benno Lunglmayr, dann 
in deſſen Stelle ald Gemeindes Bewollmächtigs 
ter, ald Erfagmann, Mathaͤus Darenbers 
ger, bürgerl. Kupferſchmied eingetreten. 
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Brekanntmachungen. 
ſich nur Unverehelichte bewerben fonnen, ſind — — — 


Oeffentlicher Dank. 

Die mit allergnaͤdigſter Bewilligung Sr. 
Konigl. Majeſtaͤt in dem Far s Ober» und 
Unterbonaufreife für bie bierortigen an dem 
verhängnißvollen 19. Juny abgebrannten Ber 
twohner gefammelten Unterftägungen find nuns 
mehr größtentheils in ben Händen berer, bes 
nen fie gewibmet waren, 


Das Ungluͤck, welches fih mit feiner gan: 
zen Schwere auf diefelben geworfen hat, wurde 
dadurch nahmhaft erleichtert, und die beträchts 
lichen afffeitig gefammelten Summen, welche 
dad ntelligenzblatt des Unterdonaufreifes von 
Woche zu Moche enthält, gaben nebft diefer 
Erleichterumg den Bewohnern Deggendorfs ben 
ſchoͤnen Beweis allfeitiger Theilnahme, und daß 
man fie der Unterflägung wuͤrdig achte, 

Diefes macht die Gabe, die an und für fich 
fhon groß ift, doppelt werth, und wenn auch 
noch große Wunden zu beilen find, fo wurde 
ihr Schmerz doch erträglich gemacht. 

Daher wallen Aller Herzen von den Gefuͤh⸗ 
fen des Danfes Aber, alle Lippen fpredhen dens 
felben aut aus, nicht nur dem hoben, und hoͤch⸗ 
fien Behörden, welche die Sammlung lelteten, 
fonden auch und verzäglich den edelmuͤthigen 
Gebern. 

Wenn das Ungluͤck Jammersthraͤuen erpreß⸗ 
te, ſo vertrockneten dieſe durch die reichliche 
Gabe edler Menſchenfreunde, und dieſen fließt 
beym Empfange die Thraͤne des Dankes. 


Unwillig über die Unmoͤglichkeit, jedem 
werkthaͤtlgen Theilnehmer perſonlich zu danken, 
bethen die Unterſtuͤtzten aus reinem Herzen 
fir die Wohlthaten zum Himmel, daß dieſer 
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fie hierfür lohne, und heſonders dadurch lohne, 
daß er nie aͤhnliches Ungluͤck uͤber fie kommen 
laſſe. Zu 

Der unterfertigte Stadt⸗Magiſtrat, als 
nächfier Zeuge des Unglüds, und ber dankba⸗ 
sen Ihränen der Ungluͤcklichen, überzeugt, daß 


jeder Edelmithige, den ſchoͤnſten Lohn im dem“ 


Bewußtſeyn aͤrudet, eine gute That verübt zu 
haben, hält es doch für feine Pflicht, obigen 
Dank im Namen der Unterftügten oͤffentlich 
auszufprechen, und diefe fernerm Wohlthun zu 
empfehlen; erlaubt ſich aber. auch zugleich an 
"Diejenigen Behbrden, denen eö bither noch nicht 
möglich) war, einige Unterſtuͤtzung zu fenden, die 
Bitte, hre gefällige Theilnahme bald möglichft 
zu bethätigen , da des Clendes noch viel iſt. 
Den 28. November 1822. 
Magiſtrat der K. Stadt Deggendorf. 
r Greiner,‘ Bürgermeifter, 





(Berfhoßenheitd » Erklärung. ) 


Da ſich Anton Oftermair aus Gilnterd: 
dorf innerhalb des präfigirten monatlichen Ter⸗ 
mines, ungeachtet der dffentlichen Ladung vom A. 
May I. J., nicht meldete; fo wird er in Folge 
Cod. civ. Th. I. Cap. 7. 239. für verfchollen ers 
Hirt, und deffen Vermoͤgen ad 465 fl, feiner 
Echwefter Marie, als einzigen Erbin, gegen die 
Hiöherige Sicherheit ausgeantwortet. 

Den 29. November 1822. 
Kodnigl. B. Landgeriht Moosburg, 
Graf, Landrichter. 


4 Das Uitheit in der Philipp Wolfewinkleri⸗ 
fen Gantſache betreffend.) 


Dom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte wird 
hiermit bffentli bekannt gemacht, daB das 
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Prioritãts⸗ Urthell in der Philipp Molfswint: 


leriſchen Gantſache unterm heutigen ad val- 
vas judicii affigirt worden iſt. 
Den 7. December 1822. 


Ndulgl. B. Landgericht Mühldorf, 


Gerbl, Landrichter. 


Curs 
der Baieriſchen Staatspapiere 
Augsburg ben 5. December 1822. 









Briefe| Gelb. 
Obligationen ä 40/0 — 874 
ditto a 5006| 9 | 98 
Lands Anleben . » 995 994 
Hypothek⸗ Anweil, + 99% 994 
gott, Zoofe A-Dasofo | 105 | 102 
 ditoE-M ä4ofo || 100% | 100 
ditto unverzinsliche 83 82 





VBerfieigerungem 


Durch die hoͤchſte Reglerungs-Entſchließung 
vom 48 October d. J., Nro. 20,097 wurde das 
unterfertigte Kbn. Rentamt angewieſen, den auf 
den dießaͤmtlichen Getreidkaͤſten zu Laufen, Titt⸗ 
moning und Waging vorhandenen Getreid⸗Vor⸗ 
rath aus dem Fruchtjahre 1821 in oͤffentlichem 
Eteigerungswege an die Meiftbietenden zu vers 
Kaufen. 

Bon diefem Getreldvorrathe Tiegen zu Laufen: 
auf dem allmifchen Kaften circa 124 Schfl. Korn, 


im Schlofe » « + + + 177» Som, 
auf dem ehemals militärifchen 

Getreidfpeiher 4 + +» 26 » Kom, 
und 


46 » Haben 


zu Tittmoning: 
Im Edhloße circa . 159 Schfl. Korn, 
und im ehe vor militärifchen 
Getreidfpeiher » + . 104» Korn, 
und R 5 Haber. 
dann zu Waging 
liegen circa...» . 184 Safl. Haber. 
Diefe Früchte find von der beiten Beichaf: 
fenheit, und man bat zu diefer bdifentlichen 
Veräußerung, welche vorbehaltlich der böchften 
Genehmigung geſchieht den 16ten Decems 
ber d. %., von 8 Uhr Fruͤhe bis ır Uhr Mit⸗ 
tags im hiefigen Amtslocale beitinnt. 
Kauföluftige werden baber am genannten 
Tage mit dem Anbange vorgeladen, daß ber 
Getreidvorrath zu Laufen im ganzen Quantum, 
jener aber zu Tittmoning und Wagng durch 
ein Mufter, welches im biefigen Amtékaſten aufs 
bewahrt liegr, täglich befichtiger werden koͤnne. 
Den 29. November 1822. 
Kdn. B. Rentamt Waging in kaufen 
Stöger, Renrbeamter, 


Dat unterfertigte Abnigl. Landgericht bringt 
diermit zur dffenrlichen Kenntniß: 

Nachdem das auf das Ignatz Schaller: 
ſche Bierbrauer- Anweſen unterm 25. und 
24. October I. J. geſchlageue Kaufsangebot von 
den Creditoren bie Ratification nicht erbielt; fo 
wirb auf Antrag derfelben das Unmefen nad) 
dem von der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes 
genehmigten Zertrimmernngs : Plan, unser ges 
richtlicher Leitung und mit Dorbehalt der cres 
ditorfchaftlichen Genehmigung, dffentlih an ben 
Meiftbietenden wiederholt verfteigert. 

Die Realiräten find folgende: 

3) Das ludeigene gemauerte zweygaͤdige Wohn⸗ 
haus Nro. 21. im Markte Neumarkt an 





der Rott mit Keller, .Stadel, Stallungen 
und radieirter Tafernrirtbfchaft, das lud⸗ 
eigene gemauerte Sudhaus Nro, 119. mit 
Nebenhäuschen und radicirtem Bränrechte, 
danu 6 Tagw. 99 Decim. Indeigene Feld⸗ 
Gründe. ' 

2) Das zur Damenftifts Adminiftration St. 
Veit leibrechtöbare Reiter» Gütl zu Un: 
terbösfl, nächft Neumarkt. 

Diefes befteht aus einem MWohnhaufe and 
Holsfchupfe, 4 Tagw. 58 Decim. Wieſen Trer 
Boniräts s Claffe, wovon ungefähr 1 Tagw. 
Acergrund ift, und aus 20 Tagw. 73 Decim. 
Aecker. 

5) Das Kumpfmuͤllerguͤtchen zu Unterbörfl 
nächft Neumarkt, mit Wohnhaus und Ne: 
bengebänden 2 Tagw. 05 Decim. Wiefen 
und 11 Tagw. 35 Decim. Aecker, ebenfalls 
zum Damenftift St. Beit erbrechtöbar. 

4) Malzende Stüde: 

Die aus dem Weiters und Kumpfmuͤller⸗ 
Gütern zerbrochenen. walzenden Grundfläde, 
nämlich: 

a) der Langacker 


: N0.236. pr. 4 Tgw. 82 Der. 
b) das Echigland 


3432 — 55 * 


Ss 


c) derZanffadr » 34» 3» 9» 
d) die Lohwieſe » 24103" 1» 55.» 
e) die Lohwieſe » 30» 3» 20 » 
fl dat Cderfld » 2377.88 08 » 


3417» ,6,» 5 » 


g) der Holzader » 
350 zur Hälfte mit 4 


h) der lange Acker _» 
Tagw. 39 Decim. 

i) Von der Hauswiefe Nro. 354. 3 Tagw. 8, 
Decim. F 

k) die Roßwieſe Nro. 355. 2 Tagw. 6 Decim. 


Die von a) und k) genannten Grundftide., 
find ebenfalls bey Neumarkt gelegen, leibrechts— 
bar zum Koͤnigl. Damenfift St. Veit, 

(6) 


grı 


1) Der Hedenader bey Neumarkt Nro. 3456. 
pr. 41 Tagw. 08 Decim. 
m) ber Holzader pr. 1 Tgw. 97 Decim. nächft 

Neumarkt. 

Die Werftelgerung ber walzenden Stuͤcke 
gefchieht am Donnerstag deu 19ten De: 
cember und die dergebundenen Gomplere Frey: 

- tag am 20ten December 1822 im Schalleris 
ſchen Bränhaufe zu Neumarkt. Sie beginnt jes 
desmal Morgens 8 Uhr, amd fchließe hinſichtlich 
des Reiterguͤtls Nachmittags 2 Uhr, binfichtlich 
des Kumpfmuͤllerguͤtels Nachmittags 3 Uhr, und 
hinfichtlich des Braͤu⸗ Amveſens im Markte Neus 
makt Abends 4 Uhr. 

Allenfallfige Angebote auf ſaͤnmtliche Rea⸗ 
fitäten werben am 20ten December lau 
fenden Jahres bis 5 Ihr Abends angenommen. 

Auswärtige Kaufsliebhaber werden ſich mit 
den erforderlichen Zengniffen über Bermdgen 
und Befigesfähigfeit zu verfehen willen. 

Die auf den WVerkaufs⸗Objecten ruhenden 
Raften Fonnen inzwiſchen bey hiefigem Königl, 
Landgerichte und am Werfteigerungstage vor 
ber Eommiffion ſelbſt eingefehen werben. 

Bemerft wird, daß am Berfteigerungstage 
ber Betrag ber #eibgelder und Taxen ausge⸗ 
ſchieden den Käufern vorgelegt werden wird. 

Den 25. November 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Auf Andringen der Gläubiger des Michael 
und der Francisca Vogl, Bierbräuerss Ehes 
feute von Zraunftein, wird ihr Anweſen, bins 
fichtlich deffen man fich der VBefchreibung nach, 
auf die Husfchreibung vom 9. Man v. J. in 
der Salzburgerzeitung Nro. 96., in ber Beyl. 
zu der Augsburgifchen OrbinarisPoftzeitung Nro. 
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122., in der Münchner Zeitung Nro. 118., Bent. 
in dem Iſarkreisblatt St. XXI., und in der 
fechften Berl, zur Bauernzeitung Nro. 23, bes 
ziehe, in einer Aufrafsfumme zu 18,000 fl., im 
dießfeitigen Amtslocale am Dienstag ben 
3tten December I. 3. in der Art feilgebos 
sen, baß um 9 Uhr Früh angefangen, und bis 
zum Glodenfhlag zu Mittag continuirt wird. 

Bey dem Glodenfchlage aber werben noch 
ſaͤmmtlich anweſende Licitanten von Kopf für 
Kopf befragt, ob Feiner ein befleres Anbot les 
gen wolle, und auf allenfalljig höheres Ange⸗ 
bot continsirt man mit der naͤmlichen Umfrage, 
jedoch ohne Unterbruch und Geftattung einer 
Bedenkzeit fo lange, biö fich Feiner der Anmwes. 
fenden zu Anem höhern Unbote erklärt. 

Kaufslebhaber, von denen ſich außergericht⸗ 
liche über Laufs » Zahlungs» und Anfälfigmas 
hungsfähigfeit nebft guter Auffuͤhrung aus zu⸗ 
weifen haben, werden eingeladen, am obigen 
Tage zu erfcheinen, und nach Befidhtigung der 
Verkaufs sDbjerte ihre Anbote zu Prorocol zu 
geben. ki 

Die Genehmigung des Meiftgeboted wird 
den Gläubigern vorbehalten, und zum Schluße 
bemerkt, daß die Stiftungskapitalien ferners 
liegen bleiben Ednnen. 

Den 27, November 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Traunfteim, 
Wintrich, Landrichter. 





VBorladungen und Edictals 
Eitationen. 


— 


Das unterfertigte Königl. Kreis und Stabts 
gericht hat in dem Schuldenwefen des Karl Frey⸗ 
bern von Ehriftiani, Mevifors bey ber Ges 
nerals Adminiſtration der Poften, und deſſen 


— 
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Battinn Caroline auf Antrag der Gläubiger 
durch Erkenntniß vom 21. May h. 3. ben Unis 
verfalconeurs erfannf. 
Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 
nämlich : 
1, Zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
ren gehdrigen Nachwelfung auf Diens⸗ 
tag ben Tten Jänner 1823, 
1, Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Dons 
nerstag den bten Februar k. 38., 
Hl. Zus Schlußverhandlung auf Samstag 
den Bten März & Js., und zwar für 
die Replit bis den 22ten einſchluͤßig, 
für die Duplil bis zum Tten April eins 
ſchluͤßig 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier zu 
ſaͤmmtliche undekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß dad Nichrericheinen 
am erften Edictörage die Ausſchliebung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Coucursmaſſa, 
dad Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausfchliefung mir den an benfelben 
yorzunehmenden Handlungen zur Folge hat, 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von bem Bermögen des Gemeinfchuldners im 
Handen haben, bey Vermeidung des nochmalis 
gen Erfages aufgefordert, ſolches ımter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
Den 29. November 1822. 
K. B. Kreids u. Stadtgericht Minchem 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 1. Winkler 





Durch rechtskraͤftiges Erfenntniß des Koͤn. 
Appellariontgerichtes für den Iſarkreis vom 27. 
Movember 1818, wurde in dem Schuldenweſen 
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des Joſeph Wittmann, Setzerbauers zu Prittl: 
bach der Uuiverfals Eoncurd erlannt; es wers 
den daher die gefehlichen Edlctstage, naͤmlich: 

1) Zur Anmeldung der Forderungen und des 
sen gehbrigen Nahweifung, auf Mond: 
tag den 50tem December; 

2) Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf Mitt: 
woch den 29ren Zänner k. J.; 

3) Zur Schlußverhandlung, und ‘zwar fir 

die Meplif, auf Freytag den 28ten 
Februar, und für die Duplif auf Mond: 
tag den 17tem März, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu - 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit offeutlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichrerfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausfchliefung mit den an bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleid werden Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfhuldners 


in Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 


ligen Erfages aufgefordert, folches unter Vor: 
behalt ihrer Mechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 19. October 1322. 
Abnigl. B. Landgeriht Dachau. 
Rier. Heydolph, Landrichter. 


Magdalena Widemanı, buͤrgl. Rothgaͤr⸗ 
bers Wirnve dahier, bar unter dem Heutigen 


"dad Geſuch um Einleitung einer allgemeinen 


Schuldens und Nachlaß⸗ Verhandlung einge 
reicht. 
In Entſprechung desfelben hat man nun auf 
9*) 
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den Tten Januar 1923, zu dem erbetbenen 
Zwecke einenZermin anberaumt, wozu alle vem Ges 
richte unbefannten Glänbiger unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen werben, daß ſich bie im 
Termine nicht erfchienenen Gläubiger angemel: 


deter Forderungen dem Befchluße der Stimmen: ⸗ 


Mehrheit, jeme der- im Termine nicht angemel- 
beten Forderungen mit Ihren Vezuͤgen an bie 
übrigen anzufchließen haben. 
Den 26. November 1822. 
Kodnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Amortiſations-Decrete. 

Am 20. April 1742 ſtellte Herr Chriſtian IV. 
Pfalzgraf bey Rhein ic. Herzog in Baiern ꝛe. 
zu Zweybruͤcken an- feins Frau Kante; Henriette 
Graͤfinn zu Naffan, Saarbrücken und Saar⸗ 
werden, ‚Frau zu Lahr, Wisbaden und-Forftein 


‚ine Schuld Hnpotbelurfunde filr die Summe 


von 1000 framzdfifcher Thaler zu 5 pro Conto, 
auf die Gefälle der Luͤzelſtein'ſchen Menten ans 
gewiejen und verfichert, aus, welche - endlich 
durch Erbichaft am die verftorbene Krau Fuͤrſtin 
Ehriftine- von Waldeck uͤbergieng. 
Da run: diefe Schuld : Huporhefurfunde bey 
der Verlaffenfchaft der Fran Fuͤrſtin von Waldeck 
zu Verluſt gegangen ift; und der zu erwähnter 
Derlaffenfdjaft ald curator :bonorum ſich les 
gitimirte Regierungsrath Müller zu Arolfey 
durch den Bevollmächtigten Freyherrn von Eichs 
thal um Amortifation diefer Schuldobligation 
die Bitte flellte: fo wird der unbekannte In— 
haber diefer Urfande hiermit aufgefordert, ins 
nerbalb eines fechömonatrlichen Termines dies 
jelbe bey dem hiefigen Appellationsgerichte vor? 
zuwelfen, wibrigenfalls dieſelbe nach Auslauf 


Konigl. Bater. 


G 8. 
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dieſes vorgefeiten Termines fir krafilos erklaͤrt 


werden wuͤrde. 


Muͤnchen ben 28. September 1822. 


AUppellationsgeridt 
des Ffarfreifes. 

dv. Sedlmair, 3. Pr. 
Straucher. 


Die in nachſtehender Speciſication, und. Grund⸗ 
buchs⸗Commiſſions⸗Erinnerung naͤher beſchrie be⸗ 
nen, theils Staatse theils Privat: Obligationen, 
nebſt den darauf bezuͤglichen Urkunden ſind den 
Eigenthuͤmern zu Verluſt gegangen. Huf Ans 
ſuchen der einfchlägigen Stiftungs⸗Adminiſtratio⸗ 
nen wird der unbekannte Inhaber dieſer Docus 
mente hiermit aufgefordert, diefelben binnen 6 
Monaten :a dato dieforts vorzuweiſen, aufer 


‚beiten fie ſaͤnmtlich für Eraftlos erfannt wirden. 


A. Sperification 
Der zu amortifirenden Urkunden von ber Thea⸗ 
tiner-Hoffitche in München , anliegendb bey der 
Königl: Staarsfchuldentilgumgs : Special : Eaffa, 
verfaßt‘ Minden den 7. Juny 1822, 
I; Zinszahlamt. 
Nro.” 2790. 1000 fl. Zins zeit Lätare, re- 
spect. 51. März, Theatiner = Hoflirche, Haupts 


Brief vom 25. Juny 1630, von Ihre Durchlaucht 
Herzog Max in Baiern 8000 fl., auf Hans 


Georg Hörwarth für den Antheil von 1000 fl. 

Eibövertheilang vom 23. Februar 1657 an 
beifen Sohn Hans Georg Hoͤrwarth fuͤr den 
Antheil von 1000 fl. 

Teſid nent vom 25. December 1697, au deſſen 
Vetter Johann Franz Karl Freyherrn von Hoͤr— 
warth. Antheil 1000 fl. 

Transport pr. 1000 ſſ. vom 17. März 1716, 
an bie Herrn Theatiner in München. 
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Nro.2810. 1220 fl. Zinszeit Martin, 
4. Novmb. Theatiner⸗Hofklrche. Hauptbrief vom 


11. November 1590, von Ihro Durchlaucht Her⸗ 


zogen Wilhelm in Baiern pr. 5000 fl., auf 
Heinrich von Plirzing. Antheil 1220 fl. 

Transport vom 12. November; 1642, pr. 
3000 fl. des Franz Grafen von Lodrom und 
deffen Hausfrau an des Georg Brauthlathens 
Haus frau. Antheil 1220 fl. 

Erbsvertheilung vom Jahre 1661, pr. 3000 fl. 
an Maria Elifabeha Brauthlathin. Ans 
theil 1220 fl. 

Transport vom 20. July 1686 pr. 2000'fl. , 
obiger Eliſabetha Brauthlathin und ihres 
Gemahls Hans Balthaſar Miller an Johann 
Barmund Aicher. Untheil 1220, 

Erbsvertrag vom 21.’ Auguſt 1688, an die 


drey Johann Aicher iſchen Kinder, Johann ’ 
Warmund, Maria Francisca Wider, und ’'M. ' 


Srancisca Heurinn. Antheil 1220. 


Wertrag zwifchen diefen Gefchwilterten vom 


24. September 1688 pr. 1220 fl., vermdg welchem 
Johann Warmund Mich er feiner Schweſter Mas 
ria Aicher zu ihrem Antheit aus der väterlichen 
Erbſchaft von 1110 fl., noch 110 fl. Iberlaſſen hat. 

Trantport der Francisca Marla Aicher 
vom 4. December 1726 pr. 1220 fl., an dat, 
Klofter St. Urfula In Neuburg, Transport vom 
16. Sctober 1760, des Kloſters an Bilrgermeifter 
Franz Anton von Offinger. 

Transport vom 3. December 1762, des von 
Dffinger an das geiftliche Haus ber Kern 
Theatiner hier zur Stiftung. 

Nro. 3662. 600 fl. Zintzeit Thoma, resp. 
21. December Theatiner: Hoflirche, Hauptbrief 
vom 17. December 1651, von Ihro churfürftlichen 
Durchlaucht Herzog Mar in Baiern, pr. 1509 fl. 
auf den Markt Eggenfelden. Antheil 600 fl. 


— — — 


resp, 
hard Pranti pr. 1500 fl. Anthell pr. 600 fl. 


'ors 
Transport vom 15. Maͤrz 1655, an Wolf Berns 


Transport ber Pranutl'ſchen Erben vom 
50. May 1665 pr. 000 fl., an Wolf Sigmund 


Braunm, 


Arteftarion vom 14. April 1682, daß biefe 
600 fl. auf deifen Ableben an feine Tochter Catha⸗ 
sing Benedicta Braunninn gekommen ſeyen. 

Vergleich vom 23. Zuly 1698, vermög welchem 
biefe 600 fl., an deren Gemahl Thomas Maccos 
lini gefommen find. 

Arreftation vom 7. Auguſt 1709, vermbg 


"welcher diefe 600 fl. defien Tochter M. Eathae 


sing von Lilgenau geerbt bat. 

Transport vom 7. December 1752, der 
Lilgenau' ſchen Erben an die P.P. Theatiner, 
bier zur Sacriſtey. 

1I. Aeltere Landanlehen. 

Neo. 4861. 100 fl. Zinszelt 18. Juny de 
lucaische Meffe bey den Theatinerm. 

Drginal » Obligation vom 18. Juny 1740, pr. 
100°fl. auf Michael Marhias geweſten Baders 


hier hinterlaffene Wittwe Anna lautend, _ 


Stadteinantwortungsbrief vom 5. Dec. 1790, 


"auf Quirin Sauer, bürgl. Baber hier lautend, 


Traneport dom 20. Auguft 1771 an das Haus 
der P. P. Thearistee-zur de lucaischen geftifs 
ten Meile. 

Nro. 3422. 600 fl, Zinszeit 26; April de 
lucaische Meffe bey den Theatinern. 

Orginal-⸗Obligation vom 26. April 1752, pr. 
600 fl., auf Herrn Emanuel Graf von Preis 
fing, churfuͤrſtl. Oberhofmeifter lautend. 

Transport vom 10. December 176%, an Herrn 
Marimilian Franz Grafen von Preifing. chur⸗ 
fuͤrſtl. Kaͤmmerer. 

Transport vom 23. April 1770, an Jud La: 
zarus Alexaunder. 
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Transport vom 2%. April 1770, an denſ chur⸗ 
fürftl. Bergwerksrath Freyherrn von Gonvier. 
Transport vom 29. April 1770, an M. Anna 
Sartori. 

Transport vom 19. Auguſt 1771, an P. P. 
Xheatiner bier zur de Luca geftifteten Meſſe. 
 NMre. 689. 200 fl. Zindzeit 14. Detober P. P. 
Theatiner bier. 

Orginal: Obligatien vom 14, October 1721, 
pr. 200 fl. 


Nro. 2958. 656 fl. Zindzeit 9. Auguft P. P. 


Theatiner, bier. | 

Drginal » Obligation vom 9. Auguſt 1732, 
pr. 656 fl. 

Arreftation vom 8. Augnſt 1753, vermdg 

welcher dieß Kapital an Maria Catharina von 
. Dos erblich — iſt. 

Transport vom 2. J 
Nittuſius von Neumiller, rhet. studioso, 
Braͤuverwalters Sohn von Haag. 

Transport deſſelben vom 8, November 1761. 
an ben Theatiner Philipp Nary de Luca, 

Belenntniß besfelben vom 3. April 1794 vers 
mdg weldem bieß Capital an die St Korertos 


Gapelle bey den P. P. Theatinern zur Beleuch⸗ 


tung jwener Lufter abgetreten wurde. 
11. Saͤchſiſches Kriftens Anlehen. 

Nro. 35. 2000 fl. gräflib Preifing'fche 
und Cloßneriſche Jahrtags- und Meflens 
Stiftung. 

Landſchaftliche Aſſeenrationen vom 18. — 
1788, pr. 2000 fl. 

B. Grundbuchs-Commiſſions— 

. Erinnerung. 

I. Adam Loͤſch, Freyherr von Hilgertöhaufen 
auf Hirfchhauien, Welfers dorf, Poſch und Tuͤr⸗ 
lenfeld, Herr zu Rhein, churfuͤrſtl. Kaͤnmerer, 
und Hofrath ꝛtc. derſchrieb am 20. May 1757. 





Jänner 1767, an Herrn 
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aus felnem Haufe an ber vordern Schwabinger⸗ 
Gaße, Gragenauer Viertel, 501.205. (jegt Thea⸗ 


tinergaße Nro. 62. EB. Fol. 241. der Elifaberh 
Gräfin von La Rosse gehörig) 200. fl. Ewige 
gilt um 4000 fl. Eapital, dem Herrn Unten 
Clement Grafen von Tdrring zw Seefeld, 


Ziue zeit Chriſti Himmelfahrt. 


Diefer transportirte, durch feinen Agnaten 
Ferdinand von Strobelli laut Trausportbrie: 
fen vom 21. Yänner 1758. 

a) 600 fl. der Et. Eäcilia Bruderfchaft bey 
ben P. P. Theatinern, 

.b) 600 fl. der Marianifhen Sclavinen-Ver: 

fammlung ben den Theatinern, 

c) 800 fl. dem St. Adelheit und Gajetan 
Gotteshaus bey Xen P. P. Theatinern resp. 

zur feopoldiner Schlech iſchen Stif⸗ 

tung daſelbſt, 

d) endlich am 18. März 1758, die weitern 
2000 fl. der Wittwe Francisca de Torri, 
nach derem Tode diefe 2000 fl. laut Trans: 
portbrief vom 9. October 1781, an das bie: 

 — fige 2. Frau Eollegiat » Stift: und Pfarr⸗ 
kirche daſelbſt übergiengen. 

Hieran wurden die ad b) bemerkten 600 fl. 
im Fahre 1778, zurüdbezahlt, und die reftigen 
3400 fl. gehören noch dermal dem angezeigten 
drey Eigenthitmern. 

1. Das 2ic Capital a) 1000 fl. ift ein Hypothek: 
Capital, laut Obligation vom 22. März 1782, 
aufgeftellt vom den buͤrgerl. Hoftafchners: Ehes 
leuten Ferdinand und Maria Anna Rauſcher, 
dem Handelemannds Gohne Ehriftoph Paſch, 
resp. feinem Bormunder Johann Pachmaier 
a40%0 Zintzeit Maria Verkuͤndigung. 

Vermbg Transport vom 27. Zuny 1786, 
eetirte Bormund Pachmaler, diefe 1000 fl. 
dem loͤbl. Theatiner⸗ Haus zur Lefung heil. Meffen. 
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Gegenwärtiger Befitzer des fraglichen Hauſes, 


Mro.121. G/B. 301.300. ift der Taſchnermeiſter 


Joſeph Rauſcher. 
Koͤnigl. Stadtgerichts-Grundbuchs⸗ 
Commiſſion Minden 

Schmid 


Den 8. November 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 


. — Director. 
(3) 3. Daͤtzl. 


Schwertfelner. 


Die in dem nachſtehenden Verzeichniffe ents 


haltenen vier Zin&zablamts » Obligationen, nebit 


den darauf beziglichen Urkunden, find den Mar 
vonKrammerifchen Relicten, als dermaligen 
Befigern zu Hobenburg, zu Verluft gegangen. 
Huf Anrufen diefer Relicten wirb num der unbes 
kannte Inhaber diefer Obligationen und Urkunden 
hiermit aufgefordert, diefelben binnen ſechs Mo⸗ 
naten a dato dießorts gebdrig vorzumeifen, außers 
deffen fie für kraftlos erfannt würden. 
WVerzeichniß. 
1) Zinẽ zahlamt 300 fl., Nro. 627., Zins zeit 


30. Auguſt, jaͤhrlicher Zinsberrag a 4 


12 fl. 

a) Uebergaböbrief Sr. Durchlaucht Herrn 
Herzogs Ferdinand Marla von Baiern 
pr. 600 fl. vom 11. März 1669, an wei⸗ 
land Hans Eafpar Hörwarth, von Ho⸗ 


benburg und Poſſenhofen. Erben⸗Antheil 


300 fl. 

b) Erbvertheilung vom Fahre 1669, an Hans 
Sacob von Hoͤrwarth, Domherrn in 
Freyſing, und Pfarrer zu Mafferburg. 
Antheil 300 fl. 

©) Erbvertheilung vom 30. Auguft 1680, an 
Hans Franz und Maria Helena von Hdrs 
warth. Antheil 300 fl, 


982: 

I)’ Htteftatien des Joſeph Waroh von Hoͤr⸗ 
warth, auf Aiterbach, vom 6, September 
178%, vermdg welchen dieſes Eapital pr. 
"500 fl., der Graf Hoͤrwar tiſchen Fidel: 
'commiß zu Hobendburg eigenthuͤmlich zu: 
gefomnten ift. 

2) Zinszakfamt 100 fl., Nro. 631. Zine zeit 
25. Jaͤnner, jaͤhrlicher Zinsbetraga 40/0 
4 fl. 

a) Orginal⸗ Schuldbrief Sr. Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 1200 fl. de dato 
16. Jaͤnuer 1652, aufdie Stadt Pfaffens 
hofen lautend. Anrheil 100 fl. 

b) Transportbrief der Stadt Pfaffenhofen 
von 28. Hugnft 1042, pr. 100 Br an 
Tobias Neugepauer 

©) Transportbrief des Toblad Neugepaner 
pr. 100 fl. de dato 7. März 1643, an 

- Eafpar HALL und deffen Sohne. 

d) Transportbrief des Caſpar Haͤckl und 

ſeiner Söhne pr. 100 fl, de dato 26. May 

: 1660, an Hand Georg von Hdrwarth. * ° 

©) Zeftaments » Extract bes Hand Georg von? 
Hörwarth, vom 25. December 1697, 
vermdg welchem diefe 100 fl. feinem Vet⸗ 
ter, Johann Franz Karl von Hbrwarth, 
zu einem Fideis Eommiß vermacht worden 
find. 

Arteffation we Edhne dieſes Hans — 
von Hoͤr warth, Cajetan und Thadaͤus 
vom 10. December 1762, vermdg welcher 
derfelben aͤlteſter Bruder Joſeph Fideicom⸗ 
miſſaͤr geworden iſt. 

3) Zins zahlamt 2000 fl. Nro. 032. Zinszeit 
12ten Auguſt, jährliher Zinsberrag a 
4 0/0 80 fl. 

a) Orginal »s Schuldbrief Er. Durchlaucht 
Hm. Herzog Marx pr. 5000 fl. vom 18. 


Ser run 


f) 


— — — — — 
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Auguſt 1629, auf den Hru. Oberiftftall: 
meijter, Grafen Wilhelm von Zugger 
lautend. Autheil 2000 fl. 

b) Zransportbrief pr. 5000 fl. des Oberſt⸗ 
ftallmeifterd Grafen Wilhelm FZugger an 
feinen Bruder Karl Grafen Zusger. 
Untheil- 2000 fl. 

ec) Transpertbrief vom 15. ‚Detember 1661, 
pr. 5000 fl. von Karl Grafen von Fugger 
an dad Damenftift Hal im Junthal. 
Antheil 2000 fl- ,. ; 

‚d)-Zransporsbrief der Urfula Graͤfinn von 
Spauer, Oberin des Damenſtifts Hal, 
pr. 5000 fl. vom 15. Juny 1609, an Fer⸗ 

dinand Maͤnnikhor. Antheil 2009 fl. 

e) Transportbrief des Ferdinand Maͤnni⸗ 

„#bhor ꝓres000 fl. dedato 1, July, 1669, 

au Hand Georg von Hörmwarth,, Ans 

theil 2000 fl» f et-g vid. e etf bey 90.2. 

für den Antheil von 2000 fl. 

4) Zinszahlamt Nro. 633. 0400 fl. Zinsjeit 

6. Septbr., jährliber infhetfas 0 

856-1. Te tar nd 

4) Orginal ⸗ Obligation "er, "Durblauht 

Hru, Herzog Mar pr. 8300 fl. de dato 

9. September 1926, auf Hand Georg von 

OSdrwarth lautend. Antheil 6400 fl. 


ss hu « 


4 
*2 
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B) und c) rid.’e et f bey Nro. 2. für dem 
Antheil von 6408 fl. 
Den 8. November 1822, j 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 


(5) 2. Daͤtzl. 





Nichtamtlicher Artikel. 


Mit dem erſten Januar 1825 erſcheint im 
Verlage des Poftamts zu Hildburghauſen eine 
Wocheuſchrift unter dem Titel: 

Buͤrgerzeitung, 
welche die achtbarſten Gelehrten und Volks freunde 
Teurfchlands, befonders Baierns unter ibre 
Mitarbeiter zählt. Diefes Volksblatt enthaͤlt, 
mit Anajchluß aller politifcen Neuigkeiten, blos 
intereffaute Belebrungen über Gegenftände der 
Staats = mb Gemeinde s Verwaltung , und eig⸗ 
net ſich deshalb befonderd zu einem fehr brauche 
baren Hilfsmittel zur Bildung für bürgerliche 
Magiftratöglieder und Gemeiudes Vorftände. 

- Wöchentlich erſcheint ein Blatt. Der Preis 
des ganzen. Jahrgangs iſt beym Verlags⸗Poſt amte 
2 fl. rhein., und kann dasfelbe bey allen Kon. 
Poftämtern beftellt, auch der nähere Plan bey 
benfelben gratis erhalten. werden, 





’ & eridt n gun: g. 
In dem Stuͤcke Nro. 49. Seite 925. $. 10. iſt ſtatt: „Waſſer-Fluß⸗- oder fahtendes Bo: 


ühengewerbe ,„“’ zu Iefen: s 


„ waſſer a Buß oder u“ 
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Königlich? 








LI. Stüd, 


München den 18. December 1922, 





Amtlicher Artikel. 





(Verthellung der Kriegsperäquationd »Heberfhäffe 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Noe etraãglich zu der Bekanntmachung vom 31. 
Auguſt v. J., Kreis-Jnutelligenzblatt, St. 37. 
©. 952. die Vertheilung der Kriegsperaͤqua⸗ 
tions s Heberfchüffe betreffend, wirb befannt ge: 
macht, daß bey dem Koͤnigl. Landgerichte Waſ⸗ 
ferburg noch 96 fl., weldye der Adam Riepl, 
von Altenhohenau erhalten hat, einzuſchalten 
find. 
München den 11. December 1822. 


Koͤn. Baier. RegterungdesIſarkreiſes. 
Kammer bes Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 





| 


Königlihe Befiätigung der Ver: 


‚einigung der proteftantifchen 
Mitglieder bender Confeffionen 
zu Gros-Carolinenfeld im eine 
Gemeinde, 

Seine Majeflät der König haben ges 
maͤß unterm 28. November d. J. erlaffener Als 
lerhoͤchſten Entfchließung der einmuͤthigen und 
freywilligen Vereinigung der proteftantifchen Mits 
glieder beyder Eonfeffionen zu Gros: Earolis 
nenfeld, Landgerichts NRofenheim und Decas 
nats München, in eine proteftantifch s evanges 
liihe Gemeime, die Allerhdchſtlandesfuͤrſtliche 
Betätigung zu ertheilen gerubet. 


Dienftes » Notizen, 


Bermdg Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Junern, Ado. 10, 
Dec. d. J. iſt der Schnifehrer, Earl Steinet 
zu Pieding, als Schullehrer, Meßner und Ors 
ganiſt zu Marzoll, Konigl. Landgerlchie Bel: 
chenhall, ernannt worden, 

( 70 * * ee Den ne a 
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Selne Majeftät der König haben am 
9. Dee. d. 3. das Schufbeneficium zu Siegsdorf, 
Landgerichts Traunftein, dem bisherigen Coope⸗ 
rator zu Ultenbuch, Landgerichts Landau Im Unters 
bonaufreife, Priefter Joſeph Si Iberborm, und 

am 12. Dec. d. J. bie erledigte Hofcurat⸗Ca⸗ 
planey , und das damit verbundene Gafßners 
ſche Beneficum zu Nymphenburg, dem bishe⸗ 
rigen Pfarrer und Diftrietd» Schul s Fnfpector 
zu Hohenried, Landgerichts Pfaffenhofen , Pries 
fter Albert Hofmann, allergnädift verliehen. 

Der Gemeinde : Bevollmächtigte Ignaz Paul 
Weitzenbaͤck dahier, tft wegen zurüdgelegten 
gefelichen Alters von der Stelle eines Gemelndes 
Besollmächtigten, auf fein geitelltes Geſuch ent: 
laffen, und ftatt deffen, der Joſeph Unten von 
Maffei, bürgerl. Handelsmann und Fabrik⸗ 
Juhaber ald Gemeindebevollmächtigter eingerus 
fen und angewiefen worben. 

Sin die durch den Austritt des buͤrgerl. Ma⸗ 
giſtrats⸗Rathes, Xaver Storflinger, erle⸗ 
digte Stelle eines bürgerlichen Magiſtrats-Ra⸗ 
thes in Aibling, iſt der buͤrgerl. Hutmacher, 
Joſeph Hoͤckinger, und in deſſen Stelle als 
Gemeindebevollmächtigter„ Sigmund Heil⸗ 
maier, bürgerl. Lederer, eingetreten. 


Bekanntmachung. 





Curs 


der Baleriſchen Staattpaplere 
Augsburg den 12. December 1822. 








Obligationen a 406 — 874 
itto a 50/0 96% 
Lands Unlehen . » 00% 99% 
Hppothef= Anweil. » 00% 995 
gott. 2oofe A-Da40f0 || 105 102 
ditoE-M 40/0 || 100 094 


ditto unverzinslicdhe 
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Berfeigerungen. 





Der Verkauf bes unterm 4. November l. J., 
fm Mündpner-Polizey:Unzeiger St. „XXXVIII. 
©. 819, und in der Münchner: Politifchen » Zete 
tung Nro. 267. ausgefchriebenen dden Hanfels 
Bauernhofes in Trudering, wurde in Folge als 
lerhoͤchſten Nefcripts vom 25. vorigen Monats 
uicht genehmiget, fordern unterfertigtes Rents 
amt beauftragt, die wiederholte Verſtelgerung 
fraglihen Hofgutes, und zwar in einzelnen 
Parthien vorzunehmen. 

Das Nähere ift in dem bereits ſchon früher 
voransgegangenenAusfchreibungen zu entnehmen. - 

Saͤmmtliche Kaufsluftige werben daber eins 
geladen, an 14ten Jänner künftigen Jah: 
res, im Wirthähaufe zu Straßtrudering Mors 
gend Früh um 10 Uhr zu erfdheinen, und ihre 
Kaufsanbote, zu Protocol zu geben. 


Den 13. December 1822. 
Königk B. Landrentamt Münden, 
@) 1. Scheffer, Renrbeamter. 


Da gemäß höchfter Entichliefung der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen vom 6. bieß, ber auf dem rentämtlichen 
Kaften dahier aufliegende Getreidvorrarh von 
eirca 342 Schäfl. Korn aus dem Fruchtjabre 
1821, unter Vorbehalt der hoͤchſten Genehmi⸗ 
gung dffeutlich weriteiger: werden folle, fo bat 
man zu diefer Verhandlung Dienstag den 
24ten December L. 3. beftimmt. 

Kaufsliebhaber werden daher eingelaben an 
dem feſtgeſetzten Tage, Morgens 8 bis 12 Uhr, 
in dem Rentamts-Locale dahier zu erfcheinen, - 
die zu werfteigernde Gerreid» Duantirät in Au⸗ 
genjein zu nehmen, und ihre Unbote zu Pros 
tocoll zu geben. Den 30. November 1822, 


Kdnigl. B. Rentamt Moosburg. 
Kummer, Rentbeamter, 


* 
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Auf Requifition des Könige, Wechſel⸗ und 
Mercautil⸗Gerichts erfier Inftanz zu München, 
wird die dem Webermeiſter Anton Gifenauer 
gehdrige Behaufung an der Brunn:Gafle H/B. 
Mro. 1176. der gerichtlichen Verſteigerung am 
Donnerstag den 2ten Jänner 1823 uns 
terworfen, weßmegen fich Käufer am befagten 
Tage. Vormittags von 9 bis 12 Uhr bierorts 
einfinden, und die näheren Bedingniffe verneh⸗ 
men mdgen. 

Den 10. December 1822. 
K. B. Kreis⸗ u. Stadtgericht München. 
v. Gerngroß, Director. 
Bauer. 


@) 1. 


Da dem unterzeichneten Konigl. Landgerichte 
son dem Königl. Kreis » und Stadtgerichte 
Etraubing bie Berfteigerung der ſaͤmmtlichen 
Mobiliarfchaft des verflorbenen Herrn Pfarrers 
Sagſtatter zu Arrach d. G., übertragen wors 
den ift, fo werden am Tten Jaͤuner 1825, 
und die folgenden Tage von Vermittags 8 Uhr 
bis Nachmittags 3 Uhr, die vorhandenen Ges 
treidvorräthe, ald 156 Schäffel Korn, 8 Schäffel 
Weitzen, 6 Schäffel Gerſte, 229 Schaͤffel Haber, 
eine bedeutende Quantität Roggen: und Haber⸗ 
Stroh, auch Hen und Grumet, dann das vors 
bandene Vieh, an Kuͤhen, Ochfen und Kaͤlbern, 
bey 300 Echäffel Erdäpfel, Flachs, Leinwand, 
Waͤgen, Adergeräthfchaften, Bücher und andere 
brauchbare Hauss und Baumanusfahrniß in 
dem Pfasrhofe zn Arrach bey Falkenſtein öffent: 
lich, gegen ſogleich baare conventionsmäßige 
Bezahlung, verfleigert werben, 

Den 6. December 1822, 
Königl. B. Landgericht Mitterfels, 
im Unterbonaufreife, 
Maier, Landrichter, 
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Vom imterfertigten Königl. Landgerichte wird 
auf Andringen eines Oläubigers die Behaufung 
des Franz Brunner, Schloffermeifters in der 
Vorſtadt Au in der II. Section Nro. 83. der 
bffeutlichen Verfteigerung unterworfen , wozu 
auf Arten Jänner 1823, Vormittags von 9 
bis 12 Uhr, eine Commiſſion anberaumt wurde. 

Dieſes Gebäude iſt dreufiidig, ganz ges " 
mauert, mit Weifdeden, Platten und Schins 
deldach verfehen, und enthält im jedem Stode 
ein heißbared und ein unheigbares Zimmer, 
nebft Nebenkammer und zu ebener Erde, led, 
Küche, : Keller, eine Schlofferwerkflätte, und 
eine Koblenlege. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen am befags 
ten Commiffionstage, von 9 bis 12 Uhr Vor⸗ 
‚mittags, ihre Ungebote zu Protocol zu geben, 
müffen ſich aber. über a und — 
legal ausweiſen fönnen. 

Den 6. December 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Minden 
Steprer, Landrichter. 


Nachdem der viertelfährige Termin, welchen 
man dem Michael Shambäd, Forſterbauer zu 
Deifenhofen, zum Selbftverfaufe feines dort bes 
findlichen Anmefens feste, fruchtlos abgelaufen 
iſt, fp wird vasfelbe hiermit obrigfeitlich. ausge⸗ 
boten, und auf den Teen Jänner 1923, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, zur Verfleigerung 
ein Termin angeſetzt. 

Das Scham backiſche Gut rad in nach⸗ 
folgenden Stuͤcken: ' 

1) tinem- gerhaueiten Haufe, ſammt datan⸗ 
‚floßenden Gärten, — int Werte 
. von 400 fl. 


2) auß Nedern von-65 Tgw. 78 Dec, im 


Werthanſchlag von 945 fl. 
(70*) 
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3) aus 9 Tgw. 29 Dec. TONER; zeſanmen 
170 fl. Werth; 

: 9) aus 1 Tagw. 62 ieh — im 
Werth zu 20 fl. 

Diefe fämmtlichen Immobilien find zum RK. 

Landrentamte München gebentpflichrig; doch if 
ber Zebent von einem beliebigen Juchert, fos 
wohl im Sommer: .ald Winterfeld zur Pfarrep 
Oberhaching, ferner eben dahin der Flachsze⸗ 
bent im Brachfeld zu entrichten. 
Von den genannten Grundſtuͤcken, welche zus 
gleich fänımelich zum Königl. Landrentamt Muͤn⸗ 
chen leibrechtig find, Ift ferner an erwähntes 
Amt jährlich 6 fl. ordinäres, und 1 fl. Fagbe 
fcharwerkgeld, dam 1 fl. Holzgefahrtgeld. und 
20 fl. Stift zu entrichten. 

‚Außer dem gehdren zum Eorfierbauer Ans 
weſen noch 1 Tagw. 85 Dec. ludeigener Holz: 
grund, im Werthe von 37 fl. und ein zum Sl. 
Landrentamte bodenzinfiger Uder von 36 Tom. 
29, Dee., welche gu 54% fl. 21 Er, angefchlagen find. 

Alle benannten Stüde find mit Rüdficht 
— die bemerkten Laſten abgeſchaͤtzt. 

Kaufsllebhaber mögen. ſich im Locale des 
"ungerfertigten se qur beſtimmten Zeit eins 
.. 

. Dan 7. —— 1822. 


Rbnigl, B. Landgeriht Muͤnchen. 
2 722 Gtenrer, kLandrichter. 
1,3 “ei — — —— 
X 7 
+; Der zum Gotteshaus Grondborf grumdbar 
gehdrige Ranftlhof zu befagten Gronsdorf, wird 
‚am 1uten Jaͤnuer 1895 von Vorwlttags 9 
Uhr bis, Mittags 12 Uber, ganz oder: — 
bifentlich verſteigert. 
Bey dieſem Auweſen Kae fi ‚feine 
Gebäude wohl aber; . 
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105 Tagw. 64 Decim. Aecker, 
3» 91» Wiege, und 
30 — ⸗ Moosiwiefen. 


Die Verſtelgerung gebt am beſagten Tage 
im Wirthshauſe zu Riem vor ſich. 
Kaufeluftige mögen fi einfinden und bie 
meiteren Kaufsbedingniffe erfahren. Zum vor- 
aus fey dieſen gefagt, daß die ſaͤmtmtlichen 
Gründe auf 800 fl. tarirt feyen, 
Den 10. Deceniber 1822, 
Koͤnigl. B. Laudgericht Minden, als 
Stiftungs - Euratel, 
Steyrer, Fandrichter. 2 


Dom unterfertigten Koͤnigl. Baier. Landges 
Fichte wird auf eigenes Verlangen der Alois 
Schau er'ſchen Eheleute, das Auweſen derſelbeu, 
beym Zeitimair zu Affalterbach genannt, 
am Dienstag den 2iten Jänner 1823, 

Vormittags von 8 bis 12 Uhr, 
in dem Locale bes unterfertigten Kbnigl. Lands 
gerichts dffenrlich an den Meiftbietenden, gegen 
baare Bezahlung, oder annehwibare Vedingniffe 
verkauft. 

Diefed Amweſen liegt in dem $tel Stunden 
von Pfaffenhofen im Iſarkreiſe entlegenen Dorfe 
Affalterbach, iſt ein zum Kbnigl. Landgerichte 
Pfaffenhofen gerichtsbares, und zum Kdnigl. 
Rentanre -Pfaftenhofen leibrechtẽeweiſe grunds 
bares diel Gut, beficht auf einem gemaͤuerten, 
mit Taſchen und Schindeln gedeckken Mohn: 
hauſe mit daran gebauten Pferdſtalle, einem 
hoͤlzernen⸗· mir Stroh nedeckten Stadel mit ‘dar: 
an gebanten Kubs mid Sch veinſtall 74 Decim. 
Hofraum uud Garten, 56 Tagw. 31 Decim. 
Aeckern Ih Tagnn 34 Decim. Wieſen, 67 Dec, 
Oedung, 4 Tagw. 62 Der. ludelgenen Gemein⸗ 
detheilen, und 10 Tagw. 13 Dec. Eichenholz. 


095 
Es it an Grund: und liegenden Mermdgen 
gefhäst auf 1915 fl. 30 fr. 

An Abgaben laften hierauf: 
— fl. 30 fr. grundhetrliches Scharwerfgelb, 
1,12 = ı hl. Erift, 
:h5 ⸗ 3 5 Küchendienft, 
— Schaͤfl. 1 Mitz. — WV. — Futterhaber, 

ii» 1v — v v Weitzen, 

2 3 2m —*8241 » Kom, 

s nn —n2ı » Habergilt, 

3 fl. 48 Er. 2 hl. einfache Steuer. 

Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen. 
Auswärtige haben ſich mir Bermdgenss und 
Leumunds = Zeugniflen auszuweifen, 

Den‘s. December 1822. 
Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 1. Haindl, Randrichter. 


Vom unterfertigten Königl. Baier. Landge⸗ 
richte wird das der Gant unterworfene Anwefen 
des verftorbenen Leonhard Bahhuber, Wafens 
meifters in Nottenegg vorbehaltlid ber credis 
terichaftlichen Genehmigung, 
am Mittwoch den 22ten Jänner 1823, 

Vormittags von 8 bis 12 Uhr, 


in dem Locale des unterfertigten Königl. Lands 
gericht dffentlid und gegen baare Bezahlung 
an deu Meiftbietenden verſteigert. 
Diefes Anweſen ift zum Koͤnigl. Landgerichte 
. Pfaffenhofen gerichtöbar, und beiteht aus einem 
Hölzernen, eingädigen und mit Taſchen gedeckten 
Mohnhaufe mit daran gebautem Stadel, einem 
unten gemauerten gewoͤlbten Keller, Dann 39 Dee. 
Hofraum und Garten, 2 Tagw. 59 Decim. Ind: 
eigner Aecker, umd 49 Dec. Indeigner Wiefen, 1 
Tagw. 55 Der. Aecker, erbrechtig zum Kdırigl, 
Rentamte, 7 Tgw. 71 Decim, Wiefe afterfrens 


V— — - 
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ſtiftig zum Kdnigl. Rentamte Pfaffenhofen und 
3 Tagw. Entſchaͤdigungsholz. J 
. Un Abgaben laſten auf dem Anweſen: 
— fl. 58r. 6hl. Grunditift, 
» » von Purificationd: 
Anthellen, 
4: Meierfchaftäfrift, 
— Schäfl. — My. 2 Vrtl. 3 S. Korn, 
15» 14» Habergilt, 
— 12 9» 14» Kornbobens 
Zins, 
fl. 18 fr. 7 hl. einfache Steuer. 
Kaufsliebhaber werden hierzu vorgeladen. 
Auswärtige haben fich über Vermögen, und 
Leimund auszuweifen. 
Den 5. December 1822, 


=: Os — ⸗ 
— 2 


Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 


Randrichter. 


(2) ı. Haindl, 


Mom umterfertigten Kbnigl, Landgerichte 
wird bey nicht erfolgter Ratification ded Ders 
kauſes und auf Verlangen der Gläubiger be& 
Joſeph Höollthaler'ſche Tuchmaderd » Uns 
wefen zu Velden zum dritten Male auf den 
soten Jänner 1823 zum bffentlihen Wer 
faufe audgefchrieben. 

Kaufsliebhaber werden auf obigen Tag in 
dem biefigen Landgerichtö s Locale zu erfcheinen 
vorgeladen. 

Hinſichtlich des Beftandes bed Kaufs : Obs 
jectes und der feſtgeſetzten Bedingniffe wird 
auf die frühern Ausfchreibungen verwieſer. 

Den 10. December 1822. 


Kdnigl. B. Landgeridt Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 
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Vorladungen und Ebictals 
Citationen. 





Das unterfertigte Abdnigl. Kreis» und Stadt⸗ 
gericht hat indem Schuldenwefen des Karl Frey⸗ 
herrn von Chriftani, Reviford bey der Ge: 
neral» Adminiftration der Pojten, *) auf, Uns 
trag der Gläubiger durch Erfenntnig vom 21. 
May h. 3. dem Univerfalconcurs erkannt. 

Es werben baher die gefeglichen Edictötage, 
nämlich : 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und des 

ren gehörigen Nachwelfung auf Dienss 
tag den Tten Jänner 1823, 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Dons 
nerstag ben 6ten Februar k. Js., 
Zur Echlußverhandlung auf Samstag 
den 8ten März 8. Is., und zwar für 
die Replik bis den 22ten einfchläfig , 
für die Duplik Bis zum Tten April eins 
ſchlußig, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger bed Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlih unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchließung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber bie Ausſchließung mit den an benfelben 
verzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 


Ill. 


) Auf aus druͤckliche Veranlaſſung des Königl. Kreis, 
und Stadtgerichte Münden muß hiermit bes 
merkt werben, daß nur gegen den Freyherrn von 
Ehriftani allein, der Univerſalconcurs ers 
Tannt wurde, folglich der in dem Iſarkreis⸗In⸗ 
telligenz⸗ Blatte St. Niro. 50., ©. 972, befinds 
libe Züſaß: „und deſſen Gattinn Caroline‘ 
ledigtih durch einen Verſtoß in der Ausferti: 
gung veranlaßt worden ſey. 
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was von bem Wermdgen bes Gemelnfchuldners In 
Handen haben, bey Vermeidung des nochmals 
gen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 29. November 1822. 
K. B. Kreide: u. Stabtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 

(2) 2 Winkler, 

Man hat in dem Echuldenwefen des Balz: 
thafar DenFf, Riedmaiers zu Harthaufen, den 
Univerfals Eoncurs erfannt, 

Es werben daher die gefeglichen Edictötage, 
und zwar: 

1) Zur Anmeldung der Forderungen und des 
sen gehbdrigen Begründung, auf 20ten 
Jaͤnner k. J.; 

2) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf 3ten 
März k. J., 

3) Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif, auf 18ten März 8. J., und 
für die Duplif auf 2ten April. J.; 

jebesmal Morgend 9 Uhr feftgefegt, und werben 
hierzu ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger bes 
Gemeinfchuldnerd hiermit dffentlich unter dem 
Nechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erften Edictötage die Ausfchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maſſe, das Nichterfcheinen aber an den übris 
gen Edictstagen die Ausſchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
ge hat. 

Zugleich werden jene, welche irgend etwas 
aus dem Vermögen bed Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bey Vermeidung des nochmalis 
gen Erſatzes aufgefordert, foldhes, unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben, 
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Auch Hat man zur drlttmallgen Verſtelge⸗ 
rung des Gantgutes auf ZTten Jänner k. J. 
Morgens 10 bis 12 Uhr im Poſthauſe zu Zor⸗ 
neding eine Tagesfahrt auberaumt, wozu Kaufe 
fuftige geladen werden. 

Den 9. December 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Eberöberg. 
HdR, Landrichter. 


Das unterfertigte Königl, Landgericht hat 
auf die oberftrichterlihe erfolgte Wiederherſtel⸗ 
lung des dießfeitigen Erfenntnißes vom 7. No⸗ 
vember v. J., wodurch gegen die Stangelbräuerds 
Eheleute, Michael und Francisca Vogel 
von Traunjtein, auf Eoncur* s Erdffnung erfannt 
wurde, die gefeglichen Edictstage, nämlich : 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ven gehdrigen Nachweifung auf ben Oten 
Sänner 18235 

U. Zur Borbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Korderungen auf den 10ten 
Februarz 

III. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Meplit auf den Ahten Februar, 
und für die Duplif, auf den 17ten 
März, 

jebeamal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, wozu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger der Gemeins 
fchuldner biermit dffentlid unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen werden, daß das Nichts 
erfheinen am erften Edictötage die Uusfchließung 
ber Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maſſa, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Edictötagen aber die Ausfchliefung mis den an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
bat, 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdogen des Gemeinfchulds 
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nerd In Handen haben, bey Vermeidung des 

nochmatigen Erfages aufgeforbert, ſolches unter 

Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu —— 
Den 5. December 1822. 


Kdnigl. B. Landgeriht Traunfteim. 


In legaler Abwefenheit des K. Landrichters : 
Lindl, Aſſeſſor. 





Amortiſations-Decret. 


Die in dem nachſtehenden Verzeichniffe ent⸗ 
Haltenen vier Zindzahlamte » Obligationen, nebjt 
den darauf bezüglichen Urkunden, find den Mar 
vonframmerifchen Relicten, ald dermaligen 
Befigern zu Hobenburg, zu Verluſt gegangen. 
Auf Anrufen diefer Relicten wird nun ber unbe⸗ 
kannte Inhaber diefer Obligationen und Urkunden 
hiermit aufgefordert, diefelben binnen ſechs Mo⸗ 
naten a dato dießorts gehdrig vorzuweifen, außers 
deffen fie für Eraftlos erfaunt würden, 

Berzeichniß. 

1) Zinszahlamt 300 fl., Nro. 627., Zins zeit 
30, Unguft,jährliher Zinsbetrag a 40/0 
12 fl. 

a) Webergaböbrief Sr. Durchlaucht Herrn 
Herzogs Ferdinand Maria von Baiern 
pr. 600 fl. vom 11. März 1669, an weis 
land Hans Eafpar Hoͤrwarth, von Dos 
benburg und Poffenhofen. Erben  Antheil 
300 fl. 

b) Erbvertheilung vom Jahre 1669, an Hans 
Jacob von Hoͤrwarth, Domberrn in 
Sreyfing, und Pfarrer zu MWaflerburg. 
Antheil 300 fl. 

c) Erboertheilung vom 30. Auguft 1680, an 
Hand Franz und Maria Helena von Hoͤr⸗ 
warth. Antheil 300 fl. 

d) Atteſtatlon des Joſeph Baron von Hoͤr⸗ 
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warth, auf Aiterbach, vom 6. September 
1784, vermbg welchen dieſes Eapital pr. 
300 fl., ber Graf Hörwartifchen Fidei⸗ 
commiß zu Hohenburg eigenthuͤmlich zus 
gefommen ift. 

2) Zinszahlamt 100 fl., Nro. 631. Zinszeit 

25. Sänner,jährlicher Zinsbetragä 4 0/0 

2fl. 

a) Orginal » Schuldbrief Er. Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 1200 fl. de dato 
16. Zänuer 1632, aufdie Stadt Pfaffens 
hofen lautend. Antheil 100 fl. 

b) Xransportbrief der Stadt Pfaffenhofen 
vom 28. Augnft 1642, pr. 100 fl., an 
Tobiad Neugepauer. 

c) Zransportbrief des Tobias Neugepauer 
pr. 100 fl. de dato 7: März 1643, an 
Caſpar Haͤckl und deſſen Ebhne. 


d) Transportbrief des Caſpar Haͤckl und 


ſeiner Söhne pr. 100 fl. de dato 26. May 
1600, an Hand Georg von Hörmwarth. 

e) Teftaments » Extract des Hans Georg von 
Hörwartb, vom 25. December 1607, 
vermdg welchem diefe 100 fl. feinem Bet: 
ter, Johann Franz Karl von Hoͤrwarth, 
zu einem Zideis Commiß vermacht worden 
find. 

f) Atteſtation der Shhne diefes Hans Franz 
von Hbrwarth, Eajetan und Thadaͤus 
vom 10. December 1762, vermög welcher 
derfelben Altefter Bruder Joſeph Fideicoms 
mifjär geworben ift. 

3) Zinszahlamt 2000 fl. Nro. 632. Zinszeit 

12tenAnguft, jährlicher Zinsberrag à 

4 0/0 80 fl. 
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a) Orginal » Schuldbrief Sr. Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 5000 fl. vom 18. 
Auguft 1629, auf den Hrn. Oberiftftalls 


meifter, Grafen Wilhelm von Bu gger. 


lautend, Autheil 2000 fl. 


‘b) Transportbrief pr. 5000 fl. bes Oberſt⸗ 


ſtallmeiſters Grafen Wilhelm Fugger an 
feinen Bruder Karl Grafen Fugger. 
Antheil 2000 fl. 

©) Transportbrief vom 15. December 1601, 
pr. 5000 fl. von Karl Grafen von Fugger 
an dad Damenftift Hal im Jnnthal. 
Antheil 2000 fl. 

d) Transportbrief der Urſula Gräfinn von 
Spauer, DOberin des Damenſtifts Hall, 
pr. 5000 fl. vom 13. Juny 1669, an Fer⸗ 
binand Maͤnnikhor. Antheil 2000 fl. 

e) Trandportbrief des Ferdinand Männie 
thor pr, 5000 fl. dedato 1. $uly 1609, 
an Hans Georg von Hörwarth. An⸗ 
theil 2000 fl. Fet g vid. cet f bey No. 2, 
für den Autheil von 2000 fl. 

4) Zinszahlamt Pro. 633. G100 fl. Zins zeit 


6.Septbr., jährliher Zinsbetrag a 40/0 
250 fl. 


a) Orginal » Obligarion Er, Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 8300 fl. de dato 
9. September 1926, auf Hans Georg von 
Hörwarth lautend. Antheil 6400 fl. 
b) und c) vid. e et f bey Nro.2. für ben 
Antheil von 6408 fl. 
Den 8. November 1822. 


K. B. Kreis: w Stadtgeriht Münden. 


vd. Gerngroß, Direstor, 


6) 3. Daͤtzl. 





Nebſt einer Beylage, die Schrannen-Anzelgen betreffeud.) 
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Beplage zum JIfarkrels Inte Ilgenzblatte des Jahres 1822. 
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£ Baieriſches 
Kgenzblatt 


Iſarkreis. 





LII. Stuͤck. München den 25. December 1822. 





Amtlihe Artikel, 


(Die Erledigung bes EuratsBenefidums zu ®els 
ting berrefend. ) ® 


Am Namen Seiner Mojeftät des Königs. 


Dars den Tod des letzten Beſitzers, ift das 
Eurat: Beneficium in @elting erledigt worben. 
Selbes liegt In der erzbiſchoͤflichen Dibdcefe 
München und Frevfing, im Decanate und in 
der Pfarrey Schwaben, dann im Koͤnigl. Lands 
gerichte Ebersberg. Bey einem Umkreiſe von 14 
Stunden, enthält ed 550 Seelen und eine Schule. 
Das Einfommen des Beneficiaten, ber zugleich 
zweyter Gooperator bey der Pfarrey Schwaben 
ift, beträgt 4306 fl. 28% fr. 
Die Ausgaben 26 fl. 37 fr. 14 pf. 
Als befondere Laften haften auf diefem Bene⸗ 
ficium folgende 
a) dem Dedhanten in Schwaben 4fl. 50 fr. 
b) dem Erpofitus in Nantöheim 5 fl. 30 fr. 
Münden den 20. December 1822. 


Kbn.Baier. Regierung besFfartreifes. 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfivent. 
v. Hofftetten, Director. 
iller, Ser. 


(Die Erledigung der Pfarre Zorne Dias be: 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch die Verfegung des leßten Beſitzers, 
kam die Pfarrey Zorneding In Erledigung. 

Sie liegt in der erzbifchbflichen Didcefe Muͤn⸗ 
chen und Freyfing, im Decanate Schwaben, und 
im Kbnigl. Landgerichte Ebers berg. 

Bey einem Umfreife von 54 Stunden, ents 
hält fie fieben Filialen , eine Schule und 112% 
Seelen, welche der Pfarrer nebſt zwey Hilfs: 
prieftern verfieht. 

Das Einkommen ber Pfarrey beträgt nach 
der vidimirten Faſſion 1579 fl. 26 fr. 3pf. 

Die Husgaben betragen 840 fl. 7 fr. 3 pf. 

Unter denfelben befinder ſich als befondere 
Laft eine jährliche Baufchillingsfrift von Bofl. 
angerechnet. 

Die Zinfen des Baucapitals felbft find jedoch, 
als jaͤhrlich fich rentirend, außer Anfag geblieben, 

Münden den 20. December 1822. 


Kdn. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Secr. 


(71) 
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Schul: und Kirchen-Dienſt-Erle⸗ 
dbigungen. 





‚ (Die Miederbefegung einer au der proteftantifchen 

Stadtſchule dahier erledigten Lehrerſtelle bes 

treffend.) 

Durch Beförderung des Lehrers Deahna 
an die höhere Toͤchterſchule zu Nürnberg, iſt 
eine Lehrftelle an der evangelifchen Stadtſchule 
dahier in Erlevigung gefommen. 

Es ift mit derfelben ein Gehalt von 400 fl. 
nebſt freyer Wohnung verbunden, und. es fann 
nebenbey auf ein Einkommen von 80 bis 100 fl. 
für die Mufitdienfte an der evangelifchen Hof⸗ 
und Pfarrkirche gerechnet werden, fo ferne bad 
hierfür aufzuftellende Individuum vorzügliche 
Kenntniffe und Fertigkeit im Orgeljpielen, Cho⸗— 
ralgefang u. ſ. w. beſitzt. 

Die mit den erforderlichen Zeugniſſen zu vers 
fehenden Bewerbungen find binnen 3 Wochen 
zu überreichen. 


Durch den Tod des Schullehrers Jaud, tft 
die Schullehrers = und Organiften » Stelle zu Jas 
chenau, Landgerichts Toͤlz, in Erledigung ges 
kommen. Es ift damit ein Einfommen von 
130 — 140 fl. verbunden. 

Die gehdrig begründeten Bewerbungen find 
binnen 14 Tagen zu überreichen. 


Die Lehrftelle an ber evangelifihen Schule 
zu Feldkirchen, Landgerichts Müuchen, iſt in Ers 
ledigung gekommen. 

Das Einkommen von berfelben Fann auf 
150 fl. 30 fr., worunter der Ertrag von 13 Mors 
gen Aderlandes begriffen ift, in Anfchlag ges 
bracht werben. 

Die gehdrig begründeten Bewerbungen um 
diefe Stelle, find binnen 14 Tagen zu überreichen. 


100% 
Dienftes : Notizen 


Vermoͤge Entfchließung der Königl. Regierung 
bes Iſarkreiſes, Kammer.des Jumern, vom 17T. 
December d. J., wurde bie Schullehrerd- uub 
Drganiften = Stelle zu Aſchheim, Koͤnigl. Lands 
gerichts München, dem Schullehrer, Gajetan 
Kramhiller zu Eifenhofen, dann die Schul: 
lehrerd = Mefnerds und DOrganijten » Stelle zu 
Großdingharting, Landgerichts Wolfratshaufen, 
dem Schullebrer, Mar Adler zu Foͤching, und 
die dadurch erledigte Schullehrers- und Organi⸗ 
flen» Stelle za Fdching, Landgerichts Miesbach, 
dem Schulfoirer Johaun Matheis zu Aying 
übertragen, und die durch diefe Verſetzung erle= 
bigte Schullchrers- und Organiften: Stelle zu 
Aying, Lantgerichts Miesbah, dem Joſeph 
Partinger, der Zeit Schullehrer zu St. Andrä, 
im Salyburgüchen, verliehen. 





——t ;, — — =' 
Bekanntmachungen. 





Cweyrte Jabres⸗Nachricht über das Soolenbad zu 


Roſenheim 1822 betreffend. ) 

Da durch die Verbindung der hiefigen Mi: 
neralauelle mit Soole, dieſe die Eigenfchaften 
eines muriatifhen, eifenhaltigen und fchwefels 
baltigen Waſſers erhält, und da mehrere Aerzte 
von großem Rufe auch heuer diefe Anftalt theils 
befucht, theild an ihrer Einrichtung Antheil ges 
nommen haben: fo hat ſich die Zahl der Bas 
denden, und der gebrauchten Bäder heuer Tchon 
verdoppelt. Vom Man bis Ende September 


wurden 951 Geparats Bäder in der Auftalt, 
und 54 außer derfelben, zufammen 085 Soo— 
len Bäder gebraucht: dazu wurden 080 Kubik⸗ 
Fuß Soole zu 21 Procent verwendet. 

Außer den Separat » Bädern wurden auch 
Tropfbäder gebraucht, und nur ein gewißer 
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Widerwille mancher Bäfte, und eine Krankheit 
bed Anterzeichueten verhinderten, daß nicht 
auch dad CommunsBab gebraucht wurde, 


Bon den Befuchenden war der grbßere Theil , 


aus Miinchen; aber auch aus entferntern Ges 
genden Baiernd, und aus dem Auslande ges 
brauchten mehrere die Soolen = Bäder. 


Die beurige Erfahrung bat den frühern Bes 
Fanntmachungen entfprocdhen, und man bringt 
zur Kenntniß des Publicums, daß Soolenbäs 
der mit ermilnfchten Erfolge gebraucht wurden: 
bey Bleichfucht, dem welßen Fluße, in Mutters 
kraͤmpfen, Scropheln, Rachitis, und ben davon 
entftandenen @efchwilften und Geſchwuͤren, in 
verfhiedenen Krankheiten des Druͤſen⸗ und 
lymphatiſchen Syſtems, in Knochen⸗ und Ges 
lenk⸗Geſchwuͤlſten, Ausſchlaͤgen, in den Folgen 
des Schlagflußes und des Quedfilbergebraudy'S, 
in Hypochondrie, Gicht und Rheunatism, In 
der Lungen: Schwindfucht. 

Eine ausführlichere Darftellung wirb zu feis 
ner Zeit dem Publicum vorgelegt werten, 

Rofenheim den 19. November 1822. 
Dr. Schmid, 
R. Landgerichts: u, Sallnen⸗ Arzt. 





8p (Berfchollenheits : Ettlaraug.) 

Da der feit der Hanauer: Schlacht vermißte 
Eoldat des ehemaligen Kbnigl. Baier. item leichs 
ten Jufanterie⸗Bataillous, Anton Fuchs, aus 
Grafing d. G., fich auf dieffeitige Edletalcita⸗ 
tion vom 25. März l. J., "binnen bes ange: 
gönnten Zermines von 5 Monaten nicht geſtellt 
hat; fo tritt das mit biefer Eitation verbuns 
bene Eompelle, auf wiederholtes Andringen feis 
ner naͤchſten Verwandten, nunmehr in Wisffams 
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keit, unb wird o Br hiermit als verſchollen 
erklärt. 
Den 14. December 1822, 
Abnigl. B. Landgericht Ebeteders. 
Hobß, Landrichter. 


( Prioritätd: Etkeuntnlß.) 

Das Priorität, Erfenummiß in ber Gant⸗ 
fache der Klara Käfter, Gerichtsdienerswittwe 
von Krayburg, ift heute an hiefigem Gerichts⸗ 
Gebaͤude angeheftet worden. 

Den 19. December 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Eurs 
ber Baieriſchen Staatspaplere, 


Augsburg den 19. December 1822. 
IBriefe.| Bed. 
— — — — 
Obligationen ä 40/0 88 875 
ditto a 50% 09 98% 
Lands Unlehen . . 994 


993 
102 


Hypothek⸗Anwelſ.. 

Lott. Looſe A-Da4ofo 
ditoE-M a 40ſ0 
ditto unverzinsliche 





Verſtelgerungen. 


Der Verkauf des unter unterm % November 1. J. 
im Muͤnchner⸗Polizey⸗Anzelget St. LXXXVLL 
©. 819, und in der Münchner: Politifchen s Zeis 
tung Nro. 267. ausgefchriebenen. dden Hanfels 
Bauernhofes in Trudering, wurde in Folge als 
lerhochſten Reſcripts vom 25, vorigen Monats 
car) 


— — —— 
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nicht genehmiget, ſondern unterfertigtes Rent⸗ 
amt beauftrdgt, die wiederholte Verftelgerung 
fraglichen Hofgutes, und zwar in einzelnen 
Parthien vorzunehmen. 

Das Nähere ift in den bereits fchon früher 
vorausgegangenenAusfchreibungen zu entnehmen. 

Sämmtliche Kaufsluftige werden daher eins 
geladen, am 14ten Jänner künftigen Jah: 
res, im Wirthshauſe zu Straßtrubering Mor: 
gend Früh um 10 Uhr zu erfcheinen, und ihre 
Kaufsanbote zu Protocol zu geben. 

Den 13. December 1822. 


Koͤnigl. B. Landrentamt Münden, 
(2) 2. Scheffer, Rentbeanter. 


Auf Requiſition des Koͤnigl. Wechfel: und 
Mercautil⸗Gerichts erſter Inſtanz zu Muͤnchen, 
wird die dem Webermeiſter Anton Eiſenauer 
gehdrige Behaufung an der BrunnsGafle A/B. 
Nro. 1176. der gerichtlichen Werfteigerung am 
Donnerstag den 2Zten Jänner 1823 uns 
terworfen, weßwegen ſich Käufer am befagten 
Tage Vormittags von 9 bis 12 Uhr hierorts 
einfinden, und die näheren Bebingniffe vernehs 
men mbdgen. 

Den 10, December 1822. 


R.B. Kreis: u. Stadtgericht Minden, 
v. Gerngroß, Director. 
(2) 2 Dauer, 
In dem Schuldenweien des Jakob Widd⸗ 
mann von Rabeljried wurde auf Erbdffnung 
des Univerfals Eoncurfes erfannt; es wird das 
ber deſſen Anweſen dem Öffentlichen Verkaufe 
antergeftellt, und zu diefer Verhandlung auf 
Donnerstag den 25ten Jänner. 5, 
eine Tagesfahrt am Gerichtöfige feſtgeſetzt. 
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Dieſes Anweſen bildet die Eindde Radelz⸗ 
ried, iſt zur graͤflichen Hundiſchen Hofmark 
Lauterbach freyſtift grundbar, und beſteht nebſt 
den nörhigen Wohn⸗ und Oeconomie-Gebaͤuden 
aus 00 Tagw. 03 Decim. Aeckern, aud 27 Tgw. 
72 Dec. Wiefen und 11 Tgw. 31 Dec. Holz. 

Kaufeluftige, von welchen ſich Auswärtige 
über Betragen und Zahlungs » Fähigkeit durch 
obrigkeitlihe Zeugniffe zu legitimiren Gaben, 
werben bievon In Kenntniß gefeßt, und mit 
bem Bemerken zur erwähnten WBerfteigerungds 
Tagesfahrt vorgeladen, baß die anf diefem Ans 
wefen haftenden Laften am Lizitationd s Termin 
befannt gemacht werben. 

Den 10. December 1822. 
Konigl. B. Landgeriht Dachau. 
Eder, Landrichter, 


Das Gastanwefen bes Joſeph Straffer, 
Bauers won Fränling, wurde fchon drey Maple 
dem bdffentlichen Verkaufe untergeftellt. 

Da ſich aber bisher nody Fein Käufer ges 
meldet hat, fo wird dasfelbe nun auf meuerlis 
ches Andringen der Gläubiger wiederholt zum 
dffentlichen Verkaufe ausgefchrieben. 

Dasfelbe befteht in einem zum Kbnigl, Reut⸗ 
amte Dachau frepftiftigen Bauernhofe mit Haus, 
Stall, Stadel und Badhaus, fämmtlich vom 
Holz erbaut, und dann in 

85 Tagw. 67 Decim. Yeder, 


8 » 35 Wieſen, 
2» 51 » Dedung, und 
9.» 77 »  MWaldung. 


Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen, 
auf künftigen Dienstag ben Ziten Jaͤn⸗ 
ner 1823 in dem biefigen Amtslocale ſich eins 
Jufinden, ihre Angebote zu Protocol zu geben, 
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und ben Heimfchlag zu gerwärtigen; auswärtis 
ge Kaufsliebhaber haben fich aber durch legale 
Vermdgend » Zeugniffe aus zuweiſen. 


Die auf dem Anweſen haftenden Abgaben 
werben am obigen Tage befannt gemacht werben. 
Den 18. December 1822. 


Königl. B. Landgeriht Dachau. 
(5) 1. Eder, Landrichter. 


Sir das am 27. Dctober d. I. zum Verlauf 
audgefchriebene Tafernmwirthöanmefen zu Pan: 
sing har ſich fein Käufer biöher gemeldet. 

Es wird dasſelbe nochmal zum Verkaufe 
gebracht, und hierzu auf Dienstag ben 
28ten Jänner kommenden Jahres eine Ta: 
gesfahrt beftimme, wobey Kaufslichhaber ers 
ſcheinen fbnnen. 

Im Uebrigen wird ſich auf die Ausfchrei: 
bung vom 27. Dctober d. 3. berufen. 

Den 11. December 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Landeberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Dad Michael Huberfhe Gantanweſen, 
beym Mair zu Traich, beftehbend aus einem 
ganzen Hofgute ( bodenzinfiges Eigenthum ) 
mit den möthigen Deconomie» Gebäuden ad 1 
Tagw. 16 Decim., dann 59 Lagw. 38 Decim, 
Uders, 44 Tgw. 48 Dec, Dies» und 64 Dec, 
Holzgrund, wird auf Untrag der Gläubiger 
wiederholt zum Verkaufe andgeboten, und 
Samstag dem 11ten Hinftigen Monats 
Jaͤnner, Vormittags 9 Uhr im biefigen Ges 
richtö: Locale, salva ratiicatione ereditorum, 
dffentlich verfteigert, 
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Abgaben hierauf: 

a) Zum Konigl. Rentamt Moosburg: 
Steuerfimplom — . + + Afl.2uhr. 3 hl. 
Brodbauernged . . v—elle —e 
Ordinaͤr Scharwerlged . 5:55: 6x 
Jagdſcharwerkgeld . .—:50> 2⸗ 
Lebenbodenzins bis zur Abld⸗ 

fung des Capitals jährlich 8 s — ⸗—⸗ 
Sutterhaber 00. 1 My. 2 Bier. 

b) Zum Gotteshaus Oberfüßbad). 

eingelegte @ilt . + fl. 5. ost. 


:€) Groß: und Rleingehend $ zur Hofmark Furth 


und + zur Pfarrey Oberſuͤßbach. 
Kaufsliebhpaber Eonnen ſich in der Zwifchens 
Zeit ſowohl bey Amte ald bey dem bejtellten 
Maffacurator Urid Neumeir, Gchufter zu 
Traich, von dem Gutöbeftande überzeugen, 
Den 9. December 1822, 


Kdnigl. B. Landgeriht Moosburg, 
Graf, Landrichter, 





Das Anwefen ber Maurereheleute Fifcher 
von Moſach wird in vim executionis 


Dienstag den 14ten Jänner 1825, 


Mormittags 9 bis 12 Uhr dffentlich bey unters 
fertigtem Amte verfteigert. 


Der Beftand diefes Anweſens ift: 


1) ein gemauertes, mit Stroh amd Schindeln 
gedecktes Haus und Obſt⸗ und Ardutls 
Garten, freyftiftig zum Aönigl. Reutamte. 

2) Ausbruch von dein zum Gotteshauſe Feld⸗ 
moching erbrechts grundbaten Ochſenhof 
4 Tagw. 21 Decim. 

3) Ausbruch aus dem Schmidgbrgigefe 1 Tow. 
56 Der,, frepftiftig zum Kbnigl. Rentamte. 
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Die Geſammtſchaͤtzung beträgt 664 fl. Steus 
erfimplum 20 kr. ı bl. 
Den 14. December 1822. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Minden 
Steyrer, Landrichter. 


Vom unterfertigten Koͤnigl. Baier. Landges 
richte wird auf eigenes erlangen der Alois 
Schauer'fchen Eheleute, das Anwefenderfelben, 
beym Zeitlmair zu Affalterbady genaunt, 
am Dienstag den 2iten Sänner 1825, 

Bormittagd von 8bis 12 Uhr, 
in dem Locale des unterfertigten Kdnigl. Land: 
gerichts dffentlih an den Meiftbietenden, gegen 
baare Bezahlung, oder annehmbare Bedingnifje 
verfauft. 

Diefes Anweſen liegt in dem $tel Stunden 
von Pfaffenhofen im Sfarkreife entlegenen Dorfe 
Affalterbach, ift ein zum Koͤnigl. Landgerichte 
Pfaffenhofen gerichtöbares, und zum Kdnigl, 
Rentamte Pfaffenhofen leibrechtöweife grunds 
bares tel Gut, befteht aus einem gemauerten, 
mit Tafıhen und Schindeln gedeckten Wohns 
haufe mit daran gebauten Pferdftalle, einem 
hölzernen mit Stroh gebedten Stadel mit dars 
an gebauten Kuh: und Schweinftall, . 74 Decim, 
Hofraum und Garten, 56 Tagw. 31 Decim, 
Aedern, 16 Tagw. 54 Decim. Miefen, 67 Dec. 
Debung, 1 Tagw. 62 Dec. Iudeigenen Gemeins 
betheilen, und 10 Tagw. 15 Dee. Eichenholz. 
Es if an Grund und liegenden Vermoͤgen 
geſchaͤtzt auf 1915 fl. 30 fr. 

An Abgaben laften hierauf: 
— fl. 30 fr. arundherrliches Scharwerfgeld,, 

1: 12 : ıbl, Stift, 

2:45:55 Kücendienft, 





1012 


— Shäfl. 1 Mizg. — B.—Schsz. Futterhaber, 
1» Lw—n 4» Meißen, 
2» » Korm, 
ss — » — »24 » Habergilt, 
3 fl. 46 kr. Ahl. einfache Steuer. 
Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen. 
Auswaͤrtige haben ſich mit Wermdsenss- und 


Leumunds-Zeugniſſen auszumweifen, 
Den 5. December 1622. 


Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 2. Haindl, Landrichter. 


20 — 224 


Vom unterfertigten Königl. Baier. Landge⸗ 
richte wird das der Gaut unterworfene Anweſen 
des verſtorbenen Leonhard Bachhuber, Waſen⸗ 
meiſters in Rottenegg, vorbehaltlich der credi⸗ 
torſchaftlichen Genehmigung, 
am Mittwoch den 22ten Jänner 1625, 

Vormittags von 8 bis 12 Uhr, 


in dem Locale deö unterfertigten Kbnigl. Lands 
gerichts Öffentlich und gegen baare Bezahlung 
an den Meiftbietenden verfteigert. 


Diefes Anweſen ift zum Koͤnigl. Landgerichte 
Pfaffenhofen gerichtsbar, und befteht aus einem 
hölzernen, eingädigen und mit Tafchen gededten 
MWohnhaufe mir daran gebautem Stadel, einem 
unten gemauerten gewdlbten Keller, bann 30 Der. 
Hofraum und Garten, 2 Tagw. 59 Decim. luds 
eigner Meder, und 49 Dee, ludeigner Wiefen, 1 
Ragw. 55 Der. Aecker, etbrechtig zum Köntgl. 
Rentamte, 7 Tgw. 71 Decim. Wiefe afterfreys 
fliftig zum Königl. Rentamte Pfaffenhofen und 
5 Tagw. Ent ſchaͤdigungsholz. 1— 
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Un Abgaben Inften auf dem Anweſen: 
— fi. 5fr. 6hl. Grundſtift, 
q· —⸗ » von Purificationde 

Untheilen, ©  - 

4 5 : Meierfhaftäfrift, 
— Schaͤfl. — Mi. 2 Beil, 5 ©. Kortt, 
— 35.» 14» Habergilt, 
— 12» 14» Kornbodeu⸗ 
Zins, 
fl. 18 fr. 7 hl. einfache Steuer. 


Kaufsliebbaber werden bierzu vorgeladen. 
Auẽ waͤrtige haben fich Aber Vermögen, und 
Leimund aus zuweiſen. 

Den 5. December 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(2) 2. Haindl, Landrichter. 


———— —— — — — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


— 


—ö 
— — 


Das unterfertigte Konigl. Landgericht bat im 
dem Echuldenwefen des Jacob Widdmannu 
von Nadelzried, auf Antrag der Gläubiger durch 
Euntſchließung vom 26. September. I. J. den 
Univerfaleoncurs erklannt; ed werben daher bie 
geſetzlichen Edictstage, nämlich : — 

1. Zur Anmeldung ber Forderungen und des 

ren. gehdrigen Nachweifung auf Dons 
nerstag den 25ten Jänner f.J-; 


1. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Zorberungen auf Same: 
tag den 22ten Februar; 

Zur Schlußverhandlung und zwar fir 
die Replit Mondtag den Yıten 
März, und für die Duplik auf Diens⸗ 
tag den 8ten April, 


IH. 
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jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des Gemeins 
deſchuldners hiermit drfentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictstage die Ausichließung ber For⸗ 
derung vom gegemwärtiger Concursmaſſa, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen aber 
die Ausfchließung mit ben an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge bat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend etz 


was von bem Bermdgen bed Gemeinfchulöners in 


Handen haben, bey Vermeidung des nochmalis 
gen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Mechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 10. December 1823. j 


Königl. B. Laudgericht Dachau. 
Eder, Landrichter. 


Joſeph Happach, Bauers ſohn von Iſſing 
dv. G., welcher auf feiner Wanderſchaft nach 
Wien, und ſpaͤter nad Rom gefommen ift, 
wo er in einem Klofter ald Bid im Dienfte 
ftand, bat feit 45 Jahren von Leben und Auf: 
enthaltsort nichts mehr hoͤren laſſen. 


Derfelbe oder deffen allenfallfige rechtmäßige 
Descendenten werden, auf geitellte Bitte ber 
naͤchſten Verwandten, hiermit edictaliter aufs 
gefordert, binnen 6 Monaten vom Tage diefer 
Vorladung, um fo gewiffer hierortö zu erfcheis 
nen, und ihre Unfprüce auf das vi Uebergabös 
Brief vom 27. April 1797 in 400 fl. beftehende, 
bey Jacob Happach in Iſſing aufliegende 
Vermoͤgen rechtögenügend zu erweifen, als bass 
felbe außerdem auf den Grund des Baier’fchen 
Civil Codex pars 1. Cap. 7. $. 59. N. 6. ben 


1915 


Seileuverwandten gegen Eautiondleiftung extra: 
dirt werden würde. 
Den 13. December 1822, 


Kduigl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 
‘ 


Zofeph Ertl Hofbauers: Sohn von Hof: 
giebing, Königl. Baier. Fuhrweſens » Soldat, 
wird feit. dem ruffifchen Feldzuge (1812) vers 
mißt. 

Auf Andringen feiner nächften Anverwands 
ten um Qusfolglaffung deſſen in 375 fl. befte- 
henden Elterngutes wird obiger Joſeph Ertl, 
oder feine allenfallfige Leibeserben hiermit auf: 
gefordert: 

binnen ſechs Wochen a dato 


von feinem Leben und Aufenthalte fichere Nach⸗ 
richt hierher zu geben. 
Den 6. December 1822. 

K. B. Freyherrl. v. Gobelifches Patri- 
monialgeriht Hofgiebing in Shwins 
begg, Landgerihts Mühldorf. 

(3) 1. Brunner, Gerichtöhalter. 
—— — —— —ñ — — D9riſ ————— 


Amortiſations-Deeret. 





Unterm 14. May dieß Jahrs, wurde der 
allenfallſige Beſitzer des am 25. July 1799 
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von den hieſigen Metzgers⸗Eheleuten, Sobann 
Georg und Anna Maria Weber, dem 
Mathias Mayer, Bierbräuer in Aichach oder 
an defien DOrdre über eine Summe von 35000 fl. 
auögeftellten, und a dato in einem Jahre zahl: 
baren ‚Solamechfels dffentlich aufgefordert, ins 
nerhalb eines Zeitraums von 6 Monaten biefen 
nachher am 25. October 1799 gehdrig produzirten, 
und in der MWechfelgerichtö-Matricul vorgemerfs 
ten, unterm 25. July 1800, dann 25. Jaͤnner 
1801, jebeömal auf ein halbes Fahr prolgngirten, 
am 1%. April 1801 aber vermdge Giro an bie 
Ordre der Conftantin Millerfchen Handlung 
dabier übergegangenen Wechſel um fo ficherer 
hierorts anzuzeigen, und den bießfallfigen Ans 
funftötitel nachzuweiſen, widrigenfalls dieſer 
Wechſel fuͤr kraftlos erklaͤrt wuͤrde. 


Nachdem nun auch dieſer feſtgeſetzte 6 mo⸗ 
natliche Termin verſtrichen iſt, ohne daß von 
irgend Jemanden diefer Wechſel vorgezeigt, und 
ber Anknuftstitel nachgewieſen worden wäre, 
fo wird hiermit diefer Wechfel als kraftlos ers 
Härt. 

Den 17. December 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Minden. 


v. Gerngroß, Director. 
v. Hahn. 





A Nebſt einer Beplage, bie Schraunen⸗ Auzelgen betreffend. ) 
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Dem iſten Jannar bis sıften December 


1822 


— — — ——— — — 


Amtliche Artikel. 


Befehle und Bekanntmachungen Aerztliches Individuum, FE 





höherer Stellen im Kreiſe. in Schleißheim 131 
Hi, Pfarren, Erlebigung PR) 
A Alch mayer Peter, Dechaut und Pfarrer, 
— Seite: Zuftiedeuheits » Bezeugung 684 
Assenrannte ‚ Sammlungen da · : gipling, enlgdigte Schullehrerds und 
für . 605, 7155, 796, 966 Meßners le 685 
Ab ſchlags⸗Zahlung an K. K. biterreih. Altach, erledigte Schullehrerds Meßners⸗ 
Verpflegungs⸗ Koſten, Vertheilung und Organiften · Stelle 280 
231, 732, 1750-758 Alcheim, erledigte Schullehrers s Mehr 
nerd« und Organiften» Stelle I byrt 


der 
Acher Anton Prieſter, dffentliche Bes 


Altheim, Pfarrey: Erledigung 19% 


wen 5 am 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Keeife, 


Sei 
Autraͤge über Zwangs-Arbeitshaus— 


e: 


Einfhaffungen 825 
Anzeigen über die Veränderungen an 

dem rentirenden Stammvermdgen, und 

dem rohen Renten: Ertrage ber Stif⸗ 

tungen und Communen 33, 810 
Urbeishaus (Zwang⸗) Einfhaffungss 

Anträge 825 
Arbeits-Lohn, Sat 627— 630 
Armee: Formation, Veränderungen 657 
ArmenpflegsRecdhnungen, Einfendung 153 
Armuths ⸗Zeugniſſe, Ausftellung 279 
Aſchheim, erledigte Schullehrerd: Can: 

tors⸗ und Organiften: Stelle 0901 
Aßling, erledigte Schullehrerd - Stele 478 
Au, Eurat » Beneficium erledigtes 150 
Aufhebung bes als Kriegskoſten Perd: 

quationds Umlage erhobenen Familiens 

Schußgeldes. 797 
Aufkirchen, Pfarrey, Erledigung 505 


Ausländifcher Handeldleute, Märktes 
Beſuch im Fnlande 

— — — Zeugniffe über Untauglichs 
keit zum Militär » Dienfte,, insbefons 


97 


dere bey Auswanderungen, Prüfung 450 
Ausfpielen von Waaren auf dffentlis 

chen Märkten 661 
Ausfpielung von Gätern 562 
Yuswanberungen von Perfonen weibs 

lichen Geſchlechtes 170 
Auswanderung s Zeugniffe ausläns 

difcher Prüfung 450 

B. 

Baden, Großherzogthum, Zulaſſung 

baieriſcher Producte gegen Urſprungs⸗ 

Zeugniſſe 055 = 960 


Eeite: 
Bachhorn Ortſchaft, Tandgerichtliche 


Zutheilung 145 
DBaierns Heil und Unheil, eine 
verbotene Echrift 811 
Baufälle bey den Pfarrhoͤfen und Bes 
neficialz Däufern 707 
Bauhandwerfer: Bildung 74, 245 
Baupverzeihniffe Einfendung 19 
Bavarica Pharniacopoea T10 
DBeantensZeugniffe, ohne Vorficht aus: 
geitellte 279 
Belobungen, bffentlidhe 316, 683, 684 
 Beneficialgebäude, Baufaͤlle 707 


Beneficien, erledigte 49, 130. 55%, 580, 
733, 761, 930, 932, 1001 
Berchtesgaden, Markt, erledigte 


Schulgehuͤlfen » Stelle 300 
Beihlagsund Huffchmiede, Lehr: 
curfe 52, 402 


Beſchlagnahme von Drudfchriften 
73, 477, 631, 761, 811 

Beſetzung einer Frenftelle im weiblis 

hen Erziehungs » Snftitute für den 


Adel 329 
Beitrafung, wegen ohne gehdriger 
Vorſicht von Beamten und Pfarrern 
ausgeftellter Zeugniffe 279 
Beyträge-Erhebung der Brand: Affecus 
ranz 169 
Bezirke für die Aemter-Juſpection 963 
Bichel Ort, Landgerichts Tölz, Erhes 
bung zu einer ſelbſtſtaͤndigen Gemeinde 257 
Bienen = Zuhr, eine empfohlene 
Schrift für die 755 
Bierfag "17, 210, 753 
Bildung der Bauhandwerker 74, 243 
Bildung der Local:Schul-Fnfpectionen 35% 
313 


Blevyfreye zinnerne Haͤhne 
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unggengaden, Det 


: 1177 
E dalzeddice & Iaker 
LI. — zu, 


Iwiage u E 
— — — Gelder, Final-Abrech⸗ 
nungs⸗Elnſendung 
Brenner Thomas ‚ eigentlich Bartho⸗ 


lomd , Vagant 281, 316 
Brodtarif, Einhaltung 17 
Brüdens Bauten Vorſchlaͤge 351 
Bürgfcbafts «Infirumente, Amtliche 

Zar s Freyheit 245 


C. 


Cantors-Stellen, erledlgte 317, 310, 33%, 

443,44, 478, 555. 001 

GE autions: Wefen 245, 418 

Eentrals Laudwirthſchafts-Feſt 720, 750 
Cham, eine daſelbſt aufgegrifiene taub: 

ſtumme Mannsperfon 414 

Shorregentens Dienfte erledigte 319, 709 
Chyrurg approbirter, Anſtellung in 


pendien 200 
— — Prüufung für das Lehramt an 

den Studien » Schulen 525 
— —⸗ Prüfung katholiſcher ‚Pfarr: 

Amts⸗Candidaten 961 


— — Peqfung zur Aufnahme in das 
Schulle hrer⸗ Seminar zu Frevſing 475 
Eonferipriongs Koften : Rechnungen, 
Termin jur Cinfendung 663 
Eonflitutive Grundſaͤtze der proteſtan⸗ 
tifchen Kirche von. d. Grephani, eine - 
in Beſchlag genommene Druckſchrift 73 


D. 


Dach er fenergefaͤhrliche bey Herſtellung 
abgebrannter Gebaͤude 80b 

Dareingabe ſogenannte bey dem Brod 777 

Darleben unverzindliche, eine Stif⸗ 
tung fir 79% 


Deggendorf, Abgebrannte, Samm⸗ 
£rr Aare ndı 


eG ng 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife. 


Seite: 
Deferteurd frauzoͤſiſche aufgegriffene, 


ein binterlegtes Depofitum fılr 930 
Dienft:Erigenz für die Stiftungs⸗ 

und Communal » Euratel 355 —582 
Disciplinar: Verfahren gegen ftrafs 

fällige DMagiftrats » Perfonen und Ges 

meindes Vorſteher 241 


Dislocation der 1ten Gendarmeries 


Compagnie 74—278 u. 355 
Diftricte für herumziehende Gewerbs⸗ 
Leute 649— 657, 760 


Drudfcriften in Beſchlag genom⸗ 
mene 73, 477, 631, 761, 811 


E. 


Eigenthum, Eigenthums-Rechte und 
Eigengerichtsbarkeit, Etwas uͤber, eine 
verbotene Druckſchrift ⁊61 

Einführumg bes Hypotheken-Geſetzes 
und der Prioritäts: Ordnung 595 — 60%, 

889 — 900 

Einhaltung der Termine von periodis 


ſcheu Arbeiten 209 
Einfendung der ArmensPfleg » Reh: 

nungen 1553 
— — — der Bauverzeichniffe 19 
— — — der Qualiſications-Ver—⸗ 

zeichniſſe gepruͤfter katholiſcher Pfarr⸗ 

amts⸗Candidaten 20 
— — —« -Termin für die Rechnuns 

gen über Confcriptiond = Kuften 063 
Einitandss Capitalien der Militärpers 

fonen | 539 
Elevens» Aufnahme in die Beterinär: 

Schule 40% 
Erding, Zollnerſche Stiftung, für unver 

zinslihe Darlehen 794 


Seite: 
Eresried, Pfarren, Erledigung 6 
Erhebung ber Brand-Affecuranz: Bey 


träge 169 
Erkenntniffe der Minifterial « Commifs 
fion der Forderungen an Frankreich 708 


Erlach und Toller Guͤter, Ausfpielung 562 
Ernefi Cajetan, einaufgegriffener bidd- 


finniger Menſch 526 
Erzengniffe und Fabricate baierifcher 
Urfprungs:Zeugniffe 955—960 
„Erzeugung innländifcher Dele 961 
Erziehuugs-Freyplaͤtze zwey in ber 
weiblichen Auſtalt zu Nymphenburg 449 
Berichtigung 487 
Ettal, Pfarrey : Erledigung 09 
Etting, erledigte Schullehrerd s unb 
Meßuers⸗ Stelle 299 
Ewiges Lichte in Kirchen, Verwendung 
innländifchen Dels 961 
Erigenz: Ausfchreibung für die Stif—⸗ 
tungs:Communal: Euratel 355—382 
Erpenfariens Anfertigung zu den Ju: 
bicial s Acten 245 
3. 
Fabricate baierifcher Urſprungs⸗Zeug⸗ 
niſſe 953 — 900 
Zamilien s Schußgelb für die Krieges 
koften = Peräquationd = Umlage, Aufhe⸗ 
bung 97 
Faßpippen bleyfreye, zinnerne 313 
Feldkirchen, erledigte Lehrſtelle an 
der evangelifhen Schule 1003 
Feldmäufe, Vertilgungs: Mittel 
865—872, 929 
Jeuer⸗Polizey eingeſchaͤrfte 505 
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nerds und Organiſten⸗Stelle 

Formularien ber Zeugniſſe fir preis⸗ 
bewerbende Viehgatinngen » 

Frankreich, Minifterial s Eommiffkon 
der Forderungen au — — Ertenntniffe 

Sranzbfifche Deferteurs, ein Depofis 
tum für aufgegriffene 

Srauenneubarting, erledigte Schuls 
lehrers⸗, Cantords und DOrgantitens 
Stelle 

Frauenzimmer: Hüte gepreßte von 
Wien 

Frey Mlois, verbotene Schrift von 

Freypltatz, erledigter, im weiblichen 
Erziehungs s Inflirute 

Freyplaͤtze zwey, im weiblichen Er: 
ziebungs » Inflirute zu Nymphenburg 

Berichtigung 

Frepſing, hell. Geiſibeneficium erles 
digtes 

— — «Schullehrer- Seminaͤr, Pruͤ⸗ 
fungs⸗ Concurs zur Aufnahme 

— — Srtadt, erledigte Lehrſtellen 

S Mımeiuhe Unalackt burd 


den Hausthleren 440—443, 473, 489 602 
Gelting, Eurats Beneficium erledigtes 1001 
Gemeinde-Vorſteher und Magiſtrats⸗ 

Perſonen, Disciplinar-Beſtrafungen 241 
Gemeinden und Stiftungen Ders - 

. fabren bey adminiftrariven Rechts— 


Streitigkeiten ber 7105 
Gendarmen Berragen, Zeugniffe ber 
Poll zey⸗ Behdrden 273 


Gendarmerie⸗Compagule Iten, Diss 


locatlon 274 — 278 u. 355 
— — —, Eorps » Drganifation 759 
General: Commando’s s Auflöfung 657 


Serae bach Ortſchaft, Ianvgerichtliche 
Zutheilung 
® efinde s Lohn: Satz ı 627 — 650 
Gewerbsleute herumziehende 649--057, T60 
Gdrting, erledigte Schullebrerd, Cans 
tots⸗ Drganiften» und Meßners⸗ 
Stelle 478 
Groß: Earolinenfeld, Vereinigung ber 
proteſtautiſchen Mitglieder beybder Con⸗ 
feffionen in eine Gemeinde 986 
Großbinabarting, erledigte Schuls 


— —— —— — — 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


H. 


- Selte: 
Hader: Sammeln 655 
Hähme bleyfreye zinmerne 313 


Handel In das Ausland, Urfprungss 
Zeugniffe fir den - 053 — 960 


Handelsleure ausländifcher Märktes 
Beſuch Inn Yunlande 97 
Haufen, Pfarrey , Erledigung 553 


Hausthieren, Milzſeuchen unter den 
440 — 463, 473, 480 — 502 

Hebammen: Schule, Preife: Ders 
theilungen 537 

Heibler Vartbolomäus, Dedant und 

Pfarrer, Verleihung der goldenen Eir 
Bil: Verdienit: Medaille 683 

Heimarblofe blbdfinnige aufgegriffene 
Perfonen 417, 439, 526, 606, 66%, 
764, 796, 902, 951 

Herumzie hende Gewerböleute 

649 - 657, 760 

Holzfirchen, St. Barbara Beneficlum 
erledigtes 030 
Holzflaftermaaß 225 
Hufs wer Befchlagfchmiede, Lehr-Eurfe 52, 402 
Huͤte gepreßte von Wien für Arauenzimmer 540 
HypotbhelceihtzGefeg-Einführung 5035— 00", 
889 — 000 


J. 
Jachenau, erledigte Schullehrers⸗ und 


Organiſten-Sielle 1003 
“tlmänfter, erledigte Schullchrerss 
Meßners⸗ und Draanilteiı : Stelle 064 


Inkofen, erledigte Schullehrers Meß— 
ners⸗und Organiſten⸗ Stelle 318 
Innlaͤndiſcher Märkte Befuch durch 
ans laͤubiſche Handels: Leute 97 


Seite: 
Innlaͤndiſcher Oele Erzeugung 961 
Anfinuationds Urkunden von Erfennt: 
niffen der Minifterials Commiffion der 
Borderungen an Franfreich 708 
Inſpection der Nemter 903 
Snftallatiomen ber Pfarrer 625 _ 


GuterimsdsErlagen an Amts » Bürgs 
ſchaften 243, 418 

Juſtiz-Gegenſtände abminiftrative; 
zwiſchen Stiftungen und Gemeinden, 


Verfahren 705 
K. 
Katholiſcher gepruͤfter Pfarr⸗Amts⸗ 
Candidaten Qualifications = Liften 20 
— — — Pfarramts-Candidaten, Prise 
fungs⸗Concurs 962 
Kirchen, Verwendung innländifchen 
Dels zum ewigen Lichte in den 962 
Kollbach, erledigte Schullehrerd s Meß 
nerd = und Organijtens Stelle 505 
Königlich » Baierifched Hans, 
Stammbaum von Echrammel 50 
Krayburg Markt, erledigte Schullchs 
rer# » Stelle £ 209 
Kreisfeſte, Zeugniffe für die preits 
werbende Viehgattungen 521 
Kreid: Preifes Dertheilung des allges 
meinen Laud Geſtuͤtes 401 
Kreis-Umlagen zum Straßenban 230--208, 
433 — 450 


Krlegskoſten-Peraͤquations-Umlage 

im Familien » Schuß: Gelde, Aufhe⸗ 

bung 797 
Kriegs⸗Peraäquations⸗-Ueberſchuͤſ⸗ 

fe: Vertheilung 85 





UMWWEP 


ba ereliie _ 


Landgerichts Purificationen 145 
Landgefiät allgemeines, Prämien Ber: 

tbeilung 401 
Landshut, Landgericht, Purifiratien 145 
— — &tabe, den Satz des Befindes 

Tag: und Arbeitslohnes 627—630 
Landwirthſchaftfeſt, Zeugniſſe für 

die Viehgattungen 521 


gandwirehfhafrliches Central. Feſt 
«729, 730 
Leben auf Univerſütäten, eine 


verbotene Schrift 477 
Lehramt an.den Studien » Schulen, 

Prıifungs » Comcurs für das 625 
Lehrcurſe für Huf⸗ und Beſchlag⸗ 

ſchmiede 52, 402 
Lehrer: Perfomale, Privars Unter: 

flägunge- Verein 795, 872 
Lebrgebülfen » Stellen erledigte 280, 300 
Licht ewiges im dem Kirchen, Gebrauch 


ua tueftukithen Deld hiefür 


062 


Marzoll, REISE SWRE 
nerd s und DOrganiften s Stelle 849 
MaurersPalierevorziglicher Prüfung TA, 245 
Mäufefraß, Mittel Dagegen 865--872, 920 
Medaille s Berleinungen vom Eivil« 
Berdienit » Orden 226, 454, 633, 875 
Meiner: Stellen erledigte 280, 299, 
318, 332, 383, 145, 444, 452, 477, 878, 
505, 555, 607, 685, 712, 849, 952, 90% 
DM itirär » Dienft: Untauglichleits-Zeug⸗ 
niffe andländifcher Prüfung 
Milirkrs Divifionen, Eintbeilung 657 
Milirärs Penfionen, Behanblungswelfe 826 
Militärs Prrfouen Einftande » Eapitas 
lien und Papillen : Gelber 
Milzbrand herrſchender unter den 
Haudrbleren 140443, #73, 989-502 
Miphraud ber fogenannten Dareins ⸗ 
gabe beym Brodverkauf 
Mittel zur Vertilgung ber Feldmaͤuſe 
865—872, 929 
Schulleh⸗ 


659 


ırı 


srlahlate 


m 45 an 





Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


N. 


Nandelftabt, Markt, erledigte Schuls 
lehrers⸗Cantors⸗ und Organiften-Stelle 444 


Nenfahrn, erlebigte Schullehrers und 
Mefners : Stelle 


Niederpdring 2. ©. Landau, eine 
aufgegriffene ftumme Mannsperfon 796, 931 


Nymphenburg, weibl, Erziehungss 


Selte: 


444 


Inſtitut, 2 Freyplaͤtze 449 
Berichtigung 487 
O. 
Oberamergau, erledigte Schullehrers⸗ 
Stelle 828 


Oberaudorf, erledigte Schullehrerd: 
Gantorös und DOrganiften » Stelle 555 
Dberberglircen, Pfarren, Erledigung 578 
Oberwarugau, erledigte Schulleh⸗ 
rerd = und Organiſten-Stelle 
Obſtbaum zucht, eine empfohlene 
Schrift für die 155 
Deggel Georg Dr., Verleihung des Ti» 
teld und Ranges ald Ober: Medieinalrath 851 
Dele innländifcher Erzeugung 961 
Defterreihifcher K. K. Verpflegs⸗ 
Koſten⸗Gelder⸗Vertheilung 731, 732, 
750—758 
Drganifation bed Gendarmerie⸗ Corpo 7 
Organiſten-Sellen erledigte 280, 317, 
318, 319, 352, 385, 445, 444, 452, 477, 
A78, 505, 506, 555, 685, 712, 828, 849, 
901, 932, 96%, 1003 
DOfterbam Ortſchaft, landgerichtliche 
Zutheiluug 145 


506 


P. 


Selte: 

Patrimonlalgerichtshalter I. 

Elaffe Prüfung 315 
Penfionen der Militär:Perfonen, Bes 

bandlungs + Weife 826 
Penfiond: Scheine, Zurechnung an die 

Kreiscaſſen 710 
Perlodiſcher Arbeiten puͤnktliche 

Vorlage 209 
Perfonen weiblihen Geſchlechts, Aus: 

wanderungen 170 


Pfaffenberg, 2. ©. Purification 145 
Pfaffenbofen, Pfarrey, Erledigung 129 
PfarramtssGanditaten geprüfter Quas 


lificationd » Liften 20 
— —s GEanditaten Fatholifcher Pruͤ⸗ 

fungs = Eoncurs 961 
Pfarr: Eanditaten noch nicht angeftell: 

ter, Xodes s Anzeigen 212 
Pfarr: Inftallationen 625 


Pfarreyen, erledigte 6, 08, 90, 129, 
146, 193, 19%, 315, 330, 503, 525, 
553, 503, 578, 579, 705, 062, 1002 

Pfarrhofs Baufälle 707 

Pfärrliche Zeugniffe unvorfichtig auss 


geftellte 279 
Pferde: Stande » Mufterung 401 
Pflaum'ſches Familien: Sipendinm 501 
Pharmacopoea havarica 710 
Pippen blenfrene zinmerne 315 
Polizeys Behbrden, Zengniffe über 

bad Betragen der Gendarmen 273 
Porndorf DOrtihaft, Tandgerichtliche 

Zutbeilung 145 
Poſſeßgebungs-Erholung der Geil: - 

lisben 625 


Poftau, Beneficium erledigtes 4) 


Befehie und Betanntmachungen höherer Stellen im Kreifes 


— Seite: 
Pau: Math, goldene Civil: Verbienft: 
Medaille " 45% 
Riembach Diftrict, landgerichtliche Zus 
theilung 145 


Riepl Adam von Xltenhohenau, Kriegs: 


Peräyuations s Ancheil 035 
Rohrdorf, Pfarren, Erledigung 505 
Ndhrlifh Graf Spauer'ſche Stif- 

tunge : Srenpläge im Erziehungs « Zus 

ftitute zu Nymphenburg 449 

Berichtigung 487 
Nofenheim, Eir’fches Frihmef: Bene: 

ſicium erledigtes 052 
Rofenheim Solenbad 321 
Rottenbuch, Pfarren, Erledigung 315 
Nuhpolding, erledigte Lehrers: Meß⸗ 

ners⸗ und Drganiften: Stelle 712 

©, 
Sabbadin! Angelo, Handelsmann in 

Mitchen, Verleihung der goldenen Cis 

Bil: Perdienft: Medaille 875 


Salzverfauf nah dem Gewichte 5 


Sammler von Lumpen 655 
Sammlungen für Abgebrannte _ (05, 755, 
796, 966 

Satz des Geſinde- Tag: und Arbeits— 
Lohnes 627-630 

Scheine über Penfionen, Zurechnung 
an die Kreis: Cafla 710 
Scheiter-Laͤnge, Einhaltung 225 
Schießen bey Gewittern 577 


Schleißheim Aufſtellung eines ärztlichen 


Indlviduums 131 
Schmiede (Huf: und Beſchlage⸗) Lehr⸗ 
Curſe 52, 402 


Schneitzlreit, erledigte Schullebrerds 
Stelle 


Gelte: 
Schraml, Secretaͤrs bes geheimen 
Staats »Arhivd, Stammbaum des 
Koͤnigl. Baier. Haufes 
Schreiberperfonalg: Verein 779 
Schriften empfohlene 454, 755, 811 
Schubauer Eduard, Verboth bdefien 
Druckſchrift, Baierns Heil und Uns 


50 


beil 811 
Schub: Vorfpannen 605 „ 
Schul⸗-Beneficien erledigte 733, 761 
Ehullebrer:Perfonale, Unterſtü— 

Bungss Verein für Hinierlaffene 795, 872% 
Skhullehrer: Seminar zu Frevfing, 

- Coneurs » Prüfung zur Aufnahme ha 
Shullegrer-Ötellen erledigte 250, 
20), 517, 318, 319, 332, 593, 443, 444, 
452, 477, 478, 505, 506, 555, 607, 685, 


7112, 799, 828, 849, 901, 032, 06%, 1005 
Schwabhauſen, erledigte Schullehs 


vers s Mefnerds und Organijten: Stelle 333 
Siegsdorf, Schul» VBeneficiaum erles 

digtes 761 
Solenbad zu Nofenheim 321 
Sommers Dierfaß 210 
Spaun Franz von, verbothene Druck⸗ 

ſchrift: »Etwas über Eigenthum ‚Eis 

»genrhums:Rechte und Eigen-Gerichts⸗ 

»barfeir« 761 
Staarsdienft afpirirender Rechts— 

Gandidaten Eoncurd = Prifung 2135 
Staarsdienjt: Bewerber Anzahl aus 

den geprüften Rechts: Sandivaten 113 

Stammbaum des Königl. Baier. Haus 
ſes von Schraml 50 


Starnberg, erledigte Schullebrere: 
und Ehorregenten : Stelle 7 
Stedbriefe 





Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife. 


Seite: 
Stelnerskirchen, Pfarrey, Erledigung 962 
Stelinmetz-Paliere vorzuͤglicher Pruͤ⸗ 

fung 74, 243 


Etempel-Anmendung bey Urtheilen 244 
Stemplung der Verhandlungen in 
Derlaffen » und Vormundſchafts⸗Sachen 419 


Stephani Heinrich Dr. von, in Beichlag 
genommene Druckſchrift. 13 
Stiftung fir unverzinöliche Darlehen 794 
Stiftungen und Cemmuuen Anzeigen 
über die Meränderumgen an dem reu— 
tirenden Stammvermögen, und bem 
rohen Renten: Ertrage. 33, 810 
Stiftungen und Gemeinden abminis 
ſtrative Rechtsſtreitigkeiten, Verfahren 705 
Stiftungs-Capitalien, Unter ſtuͤ⸗ 


tzung der Oelbereiter mit 961 
Stiftungsd, Gebäude » Sesung der 
Dligableiter 651 


Stiftungsd: und Communal: Unleben, 
aufgehobene geheime Raths-Taren 81 
Stiftung? word Communal⸗ Soratel, 
Erigenz » Ausfcbreibung 
Stiftungss und Commmmals an 
gen, Einfendung 82 
Etipendien allgemeine, Prüfungs: 


555 - 382 


Concurs für 300 
Strafarbeirs: Haut, @infchaffungss 
Anträge 825 
Strafbeytraͤge ad fundum pau- 
perum 8009 
E traffen Bauten Borfhläge 5351 
StrraffenbansNreis : Umlagen 289 — 298 
435 — 450 
Straßkirchen Kbnigl. Landger, Strau⸗ 
bing, ein aufaegriifener taubflummier 
Knabe 006 


Seite 

Studien-Schulen, Concurd: Prüfung 
für das Lehramt 

Etudierender Zudrang zur Nechts: 

wiſſenſchaft 113 


Surberg, erledigte Schullehrers-Stelle 318 
T 

Taglohns-Satz 627 — 630 

Tarifmaͤßiger Brod-Verkauf 778 


Zaubftumme blöbfinnige aufgegriffe— 
ne Perfonen 417, 439, 600, 0662, 


790, 902, 051 
Zaubflummer vermißter 061 
Tarens Udnotationd = Interlaffuns 

gen, Strafbeitimmungen für 245 
Zaren von Stiftungd= und Communal: 
Anlehen aufgehobene 81 


Tarsfreyheit der Amtsbuͤrgſchafts— 
Snftrumente 243, 418 

Termind: Arbeiten, puͤnctliche Bor: 
lage 


20) 
Termin zur Einſendung ber Eonfcrips 

tions: KRoften : Rechnungen 663 
Thallirhen, erledigte Schullehrerss 

Etelle 178 
Thann, Raubmordb zu 430 
Thundorf, erledigte Schullebrerds und 

DOrganiften » Stelle 064 


Titel: Berleibung 851 
Tirtmoning, erledigter Schuls und 
und Chotregenten s Dienft 
Fodesfälles Anzeigen von Pfarr⸗Can⸗ 
bidaten 212 
Toller, Gut⸗Ausſpielung 


Tools, erledigte zweyte Lehrers: Stelle 


Transport der Vaganten durch Vor⸗ 
ſpann 60: 
(473 





Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


f Seite: 

Troſtberg Markt, erledigte Lehrgehuͤl⸗ 

fen = Stelle 280 

uU, 

Ueberfüällung des Zwangs s Arbeitss . 

Haufes zu Maflerburg 105 
Unglüd durch Werterfchießen 577 
UniverfitätensLeben, eine verbos 

thene Schrift 477 
Unterpfaffenhofen, Pfarreys Erle 

digung 5 98 
UnterftäßungssMerein beö Lehrers 

Derfonals 793, 872 
Unterweßen, erledigte Schullehrers⸗ 

und DOrganiften » Stelle 828 
Urfprungs: 3euguiffe, baierifcher Fas 

bricate und Erzeugniffe 953 — 060 
Urtbeile, Stempel: Anwendung 24% 
U; Dichter, Dentmal: Errichtung 626 


V. 


Vaganten aufgegriffene 281, 316, 526 
606, 662, 764, 790, 902, 931 


Bagantens Transporte Borfpannen 605 
Veit: Ritter'fches Local⸗Stipendium 
in München 301 
Velden, eine aufgegriffene taubjtumme 
Mannsperfon betreffend 439, 662 
Veränderungen an dem rentirenden 
Stammvermögen und rohen Rentens 
Ertrage der Stiftungen u, Communen, 
Anzeigen 33, 810 
— — — In ber Armees formation 657 
Verbothene Schriften 75, 477 


651, 761, 811 
Derein ber Lehrer zur Unterſtuͤtzung für 
bie Hinterlaffenen 793, 872 


Selte: 
Verein des Schreiber » Perfonals, Bil⸗ 
dungs = Zuläßigkeit 779 
Bereinigung der proteftantifchen Mit⸗ 
glieder beider Eonfeffionen zu Groß: Ea= 
rolinenfeld in eine Gemeinde 086 
Berfabren in adbminiftrativen Rechts— 
Streitigkeiten zwifchen Stiftungen, und  - 
Gemeinden 705 
BVerfahren.in Wechſel-Rechts-Sachen 711 


Verkauf des Salzes nach dem Gewichte 5 


BVerlaffenfhafts = Verhandlungen, 
Stemplung 
Derpflegsloften: Gelder diterreichtis 
fer, Bertheilung 751, 732, 756-1758 
Bertheilung der KriegdsPeräyuationss 
Ueberſchuͤſſe 
Veterinaͤr-Schule, Elevenaufnahme 
52, 402 
— — — Lehreurfe für Hufs und 
Beichlag- Schmiede 52, 40% 
Viehgattungen preiswerbende, Zeug: 


419 


955 


uiſſe 521 
Viehmarkt ben dem land wirthſchaft⸗ 
lichen Central⸗ Feſte 730 —731 
Viehſeuche berrfchende 440 — 443, 473, 
489 — 502 
Vierfirhen, erledigte Schullehrerss 
Mefnerss Cantords und Drganiftens 
Etelle 443 


Borlage pünctliche der Termind: Arbeiten 209 
Bormundfhafts = Verhandlungen 


Stemplung 419 
Vorſchlaͤge zu den Maffer: Brüdens 

und Strafen: Bauten 338 
BorfpannssDBewilllgungen bey 

Vaganten: Transporten 605 





ı Dienfles : Notizen, 


Scite: 
Adler Mar, proviforlfcher Schulfehrer, 
Meßner und Organift zu Foͤching 686 
— — Mar, Schullehrer, Meßner und 
Drganift zu Großdingharting 1004 
Aigner Max, Echullehrer, Meßner und 
DOrganift zu Bierfirchen 528 
Aingler Johann Baptiſt, Pfarrer zu 
Traunfiein im Haslach 455 
Ander! Wolfgang, NRevierförfter zu 
Deifenbofen 155 — 156 
Andres Johann Baptift, Profeſſor an 
der Univerfität zu Landshut, Hofrat 
und Doctor, dann Pfarrer zu Nltvorf 132 
Angerbauer Alois, Magitrarerarh 320 
Arend Arnold, entlaffener Gemeinde: 
Bevollmaͤchtigter zu Tirtmoning 259 


Arnold Lorenz, Pfarrer zu Ludenhauſen 57 
Autſch Heinrich, Aſſeſſor bey dem Wech⸗ 
ſel und Mercantilgerichte J. Inſtanz zu 
Muͤnchen 608 
B. 
Bach Georg, Schullehrerr zu Endel⸗ 
haufen 713 
Bahauer Sebaſtian, quiedcirender 
Both ben dem ERDONRUSBGEIDEE für 
den Iſarkreis 106 
Bacher Bartholomaͤ, Bezirks Schul: 
Inſpector, Laudgerichts Trofiberg 335 
Bachmanier Alois, proviforiicher Stadt⸗ 
ſchreiber zu Laudshat 763 
Backhaus, Franz Anton Lict., entlafs 
fener GemeindeBevollmaͤchtigter 320 


Barth Joh Nepom. von, Appellations— 
Gerichts-Rath in Muͤnchen 45% 
Bauer Anton, Pfarrer zu Schellenberg 35 


Johann Evangelift, Benueficiat 
in Mind, en 


‘ Seite: 
Dauer Joſeph, Nevierfdrfter zu For— 
flenried 155 — 136 
Baumgärtner Johann Baptift, Kreis⸗ 
und Stadtgerichts Rath zu Kempten 735 
Banfädter Martin, Pfarrer zu Frey⸗ 
fing 13 


— — — Martin, Pfarrer und’ Diftrictds 
Juſpector des Schulbezirfs Brenfing 
Bayer Yofeph, Geweinde⸗ Bevollmaͤch⸗ 

tigter En 52 
Beer, Johaun Evangelift, Rechnungs: 
Revijor bey der K. Regierung des Iſar⸗ 


lreiſes, Kammer der Finanzen 800. 
— — Johaun Matthias, Nechnungs⸗ 

Commiſſaͤr ben der Regierung dee Iſar⸗ 

freifes, Kammer der Finanzen mw) 
Benning Wilhelm, Affeſſor und Fiecals 

Adjuuct bey der Regierung des Iſar— 

Freifes, Kammer der Finanzen 829 
Bergmaler Eberhard, Pfarrer zu 

Rottenbuch 608 
Bergmayr Balthaſar Dr., Protocolliſt 

des Kreids und Stadtgerichts zu Würze 

burg 507 
Blerfch Alois, proviforifcher Schulleh⸗ 

rer and Orgamft zu Oberwarngau 755 
— — eis, Echulprovifor in Freyfing 302 
Domacurfi Georg, Revierförfter zu 

Mittenwald 155—15% 
Brandl Lorenz, ———— 

tigter 62 
Brandınaier Johann Baprif, Pfarrer 

zu Geiſenhauſen 26 
Breit Bernhard, Gemeinde z Wevoll⸗ 

mächtigter 58 


Brenner FJohaun Baptiſt, Protocollift 
bey dem Kreis- und Stadtgerichte in 


Erlangen 21 








Dienftes; 


Seite: 
Feichtmayr Bernhard „ proviforifcher 
Schullehrer zu Gaindorf 065 
Zichtl Aler, Pfarrer zu Oberwarngau 172 
Fink Dionis, Pfarrer zu Eſchlbach 36 
Fleißner, Rentbeamter zu Aichbach 213 
Foöͤdérl Anton, Revierforſter zn Gt. 


Heinrich 135 — 136 
Sorftmaier Martin, Beneficiat in 
Minden 564 
Sriedrich Peter, Schullehrer, Meßner 
und Organijt zu Deining 528 
F uchs Michael, Magiſtrats-Rath 58 
"Führer Jacob, Pfarrer zu Unterpfafs 
fenhofen 259) 
Führmer Michael, proviforifcher Schul: 
lehrer in Irſcheuberg 84 
G. 
Galgl Joſeph, Gemeinde-⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter in Muͤnchen 228 
Gandersbofer Maurus, Beneficiat 
zu Freyſing 541 
Bartmayer Georg, Beneficiat in 
Minden 302 
Geiger Balthafar, Kreis: Siegelamtes 
Officiant in Münden 829 
Geißenhofer Chriſtoph, Gemeinde: 
Bevollmaͤchtigter 52 
Geisler Johann Baprift, Kreis» und 
Stadrgerichtd: Schreiber zu Minden 873 
Geißner Joſeph, verfierbener Magis 
ftratd: Rath j 713 
Gerhager Joſeph, Forſteyfoͤrſter zu 
Gangkofen 135 — 136 
Gerftlacher Bernhard, Beneficiar zu 
Schwaben 196 


Notizen, 


@elte: 
Gig! Michael, Mevierfdrfter zu Bil: 
gertshofen 135 — 134 
Glafer Martin, Forfimeifter des Forit: 
amts Haag 135— 150 
BGottermayer Anton, Pfarrer zu Efchels 


bad 85 
Goͤtz Johann Sebaftian, Landrichter zu 
Landshut 965 


Grabler Georg, proviforifhher Lehrer 
an der Schule der St. Anna Vorſtadt 421 

Grader Caͤcillan, Beneficiar zu Jil— 
miünjter 

Graf Theobald, Schullehrer und Chor: 
regent zu Starnberg ’ 


285 


850 
GrainerBenedict, Beneficat in München 1%7 
Gräsinger Thadäus, Magiftrates 


Rath 62 
Greger Johann Baptift, Landgerichts: 

Aſſe ſor zu Miesbach 901 
Grill Johann Nepomuck, quieſcirender 

Kreis = und Stadtgerichts-Schreiber 

in Münden 799 


Groll Mar, MRevierförfier zu Foͤching 
155 — 130 
Gruͤnauer Georg, proviforifcher Schul: 


Lehrer und Organijt zu Gränthal 507 
Grünberger Rentbeamter zu Freyſing 800 
Grünwalder Franz Zaver, Pfarrer 

zu Randelsried 453 
Bfell Herman, proviforifcher Lehrer in 

Apfeldorf 76 
Guggenberger Sob. Bapiſt, Schul: 

Lehrer in Ramelberg 115 


Gumppenberg Garl Freyherr von, 
Kreis» und Stadtgerichts-Rath im 
München 


196 
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tor ben dem Königl. Landgerichte 
Muͤnchen 528 


Häfner Joſeph, Schulbeneficiat zu ' 
Grimmwald 51 
Hagen Michael,’ Revierförfter zu Js⸗ 
maning 135 — 150 
Halfinger Sebaftian, Pfarrer zu Der: 
tenichwang 631 
Heckel Joſeph von, Gtadtgerichts: 
Director in Landshut 152 
Heidemann Friedrich, Revierfbrfter zu 
Pbring 135 — 156 
Heilmaler Eigmund, Gemeinbe Be: 
vollmaͤchtigter 087 
Heimfelner Georg, Pfarrer zu Tes 
gernbach 114 
Heiß Hugo, Inſpector der Strafan⸗ 
ſtalt Buchloe 162 


— — Joſeph, Revierfbrſter zu Bene⸗ 
dictbeuern 135 — 134 
— — Joſeph, Revierförfter zu Ebers 


fing 135 — 136 
Herrmann Jacob, Pfarrer zu Meus 
beuern FIN 


ul Di. Bee I Dr FR er eh ee ea ei 

rer zu Schneizlreith 965 
Hofmann Mibert, Hofcurat-Caplan 

und Beueficiat zu Nymphenburg 087 


Hofiterten Friedrich Unton von, Obere 
appellariond = Grrichtd = Rath extra 
slatum 319 

Holzapfel Johann Nepomuck, Lehrer 
ber höhern Bürgerfchule in München 812 

Holzl Georg, Protocollift des Kreis⸗ 


und Stadigerichts zu Muͤuchen 235 
Hobpfel Joſeph, Diespenfirter Pfarrer 

von Volkenſchwanb 35 
Hörmann Alois, Pfarrer zu Feldmos 

ding 533 


— — — Sigmund, Revierfdriter zu 
Perlady am Faſanenhauſe 1355 — 156 
Huber Andreas, Pfarrer za Weidhofen 227 
— — Joſeph, Pfarrer zu Bergfirden 21 
— — Mathias, Schulproviſor zu Tuͤr⸗ 
lenfeld 35 
Huugerfbaufen Eonradb von, Notar 
bey dem Mechfel: und Merlantil=Ges 


richte in Münden 151 
GRIR Kalsch Math unh Aanisleleon, 
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Dienftes: 
Excite: 
Jaͤger Ulrih, Gemeinde: Bevollmäch: 
tigter 52 
Sägerhuber Lorenz, Actuar und Red): 
nungs- Führer bey dem Zwangd : Ar- 
beitshaufe MWafferburg 762 
— — — Michael, Forftey : Förfter 
zu Allah 1355 —136 


Ibelherr Joſeph, Schullehrer, Meß— 
ner und Orgaulſt zu Erefing 

— — — patriz, Schullehrer, Meßner 
und Organiſt in Ruhpolding 

Imhof Mar Balthaſar, Marktſchrei⸗ 
ber zu Grafing 

JInſinger Forer, Pfarrer zu Attl 

Jochner Joſeph, proviſoriſcher Schuls 
lehrer und Meßner zu Unterbrun 


K. 


Kaillinger Stephan, abgehender Ge: 
meinde⸗ Bevollmaͤchtigter 320 


Kalhofert, Rentbeamter zu Hengersberg 799 


Kaltenborn Mar, Revierfdrfter zu 
Iſen 135 — 136 
Kammerer Johann Baptift , Pfarrer 
zu. Schbnau 
Kellermann Bernhard, Protecollift 
bey dem Kreids und Stadtgerichte in 
München 
Kirhmaier Anton, Revierfdrfter zu 
Unterbrun 155 — 134 
— — — Johann Baptift, Revierfbre 
ſter zu Iſareck 135 — 136 


Kiftler Alois, proviforifcher Schulleh⸗ 
rer, Meßner und Drganift zu Kottgeis 
Bering 


815 


"21 


799 


444 


Notizen. 
Eeite: 
Kleinbans GCorbinian, Pfarrer zu 
Schönau 147 
dispenfirt 282 
Kliebenſchedl Benedict, Mevierförfter 
zu Hobenfhwangan 155 — 154 
Kloſtermayer Martin, Pfarrer zu 
DOberwarngau 57 
biepenfirt 171 
Klo ftermann Wenzeslaus, Gemeindes 
Bevollmaͤcheigter 713 
Klog Mathias, Magiftratd » Rath 52 
Kndginger Ludwig, Netuar bey dem 
Königl. Landgerichte Erding 115 
Kolbe Franz, Pfarrer zu Robrdorf 686 
Kral Eorbinian, Pfarrer zu Attl 66% 
“ ditpenfirt 800 
Krämer Adalbert, Beneficiat zu Gana⸗ 
fer 830 
Krambiller Cajetan, Schullehrer und 
Drganijt zu Afchheim 100% 
Kreil Joſeph, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 320 
Kreutz Mathias, proviſoriſcher Lehrer 
und Meßner zu Surberg 444 
Kronaft Emanuel, Pfarrer zu Rechts 
mehring 541 
Kühlemann, Revifor IH. Claſſe, bey 
ber Königl. Finanz: Kammer des Iſar⸗ 

» Freifes 35 
Kurzmüller Joſeph, Magiſtrats⸗Rath 58 
8. 

gauterbaher Johann Baptift, provis 
forifher Schullehrer und Meßner zu 
Rohrbach 283 

Leiendecker Michael, Landrichter zu 
Starnberg 454 
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Dienſtes Notizen. 


Seite: 

Miller Mar Joſeph, Revierfdrfter zu 

Andechs 1335 — 134 
— — Walburga, ehrerinn der hoͤhern 

Toͤchterſchule in Miinchen 812 


Muͤnſter Adalbert Ärenherr von, Res 


vierfbriter zu Rott 135—136 
Musi Franz, Schulprovifor in Alwa: 


ding 61 
Naͤß! Chriſtian, Forſteyfoͤrſter zu Hirſch⸗ 
au 133 — 154 


— — Franz Sales, Revlierfoͤrſter zu 
Moraweis F 135 — 134 

Neuffendorfer Johann Baptift, Dis 
ftricts = Schulinfpector Landgerichts 


Pfaffenhofen 445 
Nibler Adam, Gemeinde» Bevodmäch 
tigter -- 58 
Niedermaner Anton, Schullehrer und 
Meßner zu Dietelöfirchen 4535 
Niggl Anton, Bra s Bevollmäch, 
tigter 58 
D. | 


Dberhanfer Nikolaus, Revierforſter 
zu Kranzberg 135 — 136 

Dbermaier Andreas, Beneficiat zu Pofts 
Au 


‘ 
Oeggel Georg D., Obermedicinalrath 851 
DOfterrieder Ludwig, Ober: Vorbereis 

tungs s Lehrer in Lanbshut 815 
Dtter Johanu Adam, Beneficlat zu Iſen 478 


Paſch Jehann Nepomuck, Suppleant 
bey dem Wechſel- und Merkantil-Ge⸗ 
richte zweyter Inſtanz in Miinchen 2. 


Seite;: 
Pattinger Joſeph, Schullehrer und 
Organiſt zu Aying 100% 
Pauli Georg, Resierfbrfter zu Parten: 
firchen 135 — 134 
Paufinger Simon, Gemeinde » Bevoll: 
mächtigter 520 
Perner Ignatz, Kreis» und Stadtger 
richrerath zu Landshut 735 
Peter Georg, Revierfbrfter zu Freyſing 
135 —136 
Pettenkofer Dr., zwenter Affeffor in 
gbarmaceutifch= chemifchen Gegenfiäus 
den bey dem MebicinalsComite in . i 
Minden 15% 
Per Alois, Dortor, BandgerichtB» Arzt x 
zu Ebers berg 172 
— — Mathias, Magiſtrats-Rath 58 
Peyerl Igunatz, Schullehrer, Organiſt 
und Cantor zu Bogenhauſen 479 
Pfeilfbifter Johann Evangelift, Diss 
penfirter Pfarrer von Edenried und 
Pfarrer zu Pfaffenhofen 426 
Ploß Simon, Gemeinde⸗-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 52 
Pikl Maanus, Both bey dem Appella⸗ 
tions-Gerichte für den Fſarkrels 196 


Pollath Peter, Pfarrer zu Loiching 237 
Polz Mathias, Pfarrer zu Volfenfbwand 35 
Polzl Peter Paul, Landrichter zu Nörds 

lingen ‚ 965 


Popp Friedrich Philipp, Oberappellte 
tions » Gerihtö: Director auß:r dem 


Status 131 
Poſch Joſeph, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter 542 








er Ignatz, Kreld » und Stabiger um. Snftany zu München O0 — — — Urdan, EREWRBRTREIER 9 
Ir) Primbes Anton, Director bey dem Ap⸗ Mallerfee 135 — 154 


erath zu Sandebut 
Georg, Kedierfdeſtet zu Frepkng . pellationd s Gerichte des Iſarkreiſes 21 Reiſerer Anton, Schulichrer nd Dr» 
15 Promberger Joſeph, Siadtiſchreiber ganiſt zu Frauenueuharting 479 
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en herg 5 F ting 133 — 154 
Mardind, Bagirad- But Riederer Johann Nepomnd Freyhert 
nfeke, Orgel Qualzat a Beneficiat in München 479 Keen — — 
Bogtunnafft zu Fürth 735 
kann Gnanacht, Die N, — — — Marhlas, Gemeinde + Bes 
et pferrer don Edenried amd Nadlkofer Jakob, Dr. rechtskundiger vollmaͤchtigter 259, 320 
a piaffenbofen Magiftrars Rath 506 — — — Zaver, Schullehrer und Meß—⸗ 
Eimer, Gemeine, Denlmide i Radimaier Franz, Magiftratse Rap 52 mer zu Mittelſtetten 81? 
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Dienftes : Notizen, 


S. 
Seite: 
Sachſenhauſer Franz Regis, provi⸗ 
ſoriſcher Siegelamts⸗Officiant in Mins 
chen 506 607 
Schaͤffler Caspar, Gemeinde⸗-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 58 
— — Georg, proviferifcher Markt⸗ 


ſchreiber zu Geißenfeld 756 
Schäffner Chriſtoph, Actuar des Koͤn. 
Landgerichts Landshut 


. 901 
Scheberer Jofeph, Gemeinde: Bevolls 


mächtigter 58. 
Scheffer, Nentbeamter zu Münden 215 
Scheider Mathias Michael, Pfarrer 

zu Ettal 445 
Scheldl Heinrich, Nevierfbrfter zu He⸗ 

hentirchen 135 — 136 
Schellhorn Johann Ehriftian, Kreis⸗ 

orft = Eontrelleur, resp. Kreis⸗ Forſt⸗ 

Buchhalter, bey der Regierung des 

IJſarkrelſes, Kammer der Finanzen 75 
Schiffer! Joſeph, Pfarrer zu Kirche 
borf 45% 


Schilcher Johann Nepomuck, Forſt⸗ 
meiſter des Forſtamts Pflugdorf 133 — 13% 

Schiltauer Joſeph, abgehender Ges 
meinde = Bevollmaͤchtigter 

Echindler Anton, Magiftrate-Rarh zu 
Minden 

Schlegl Michael, Forſtey⸗ Förfter zu 
Eberöpoint 1355— 136 

Schleichert von Wiefenthal Philipp, 
zweyter Kreis⸗For ſt⸗ Inſpector bey ber 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen 


Schmelcher Anton, abgehender &er 
meinde⸗ Bevollmaͤchtigter 


542 


228 


75 


56% 


Sıite 

Schmid Joſeph, Pfarrer zu Dettens 
ſchwang -507 
diepenfirt 651 

— — Gimen, Hofcaplar und Bene: 


fieiat in der Herzogs» Marz Burg in 


Münden 87% 
Schmidtlein Joſeph, Actuar ben dem 
Königl. Landgerichte München 528 


Schnelder, Vorbereitunge > Lehrer zu 
München B 815 
Schoberl Georg, proviforifher Schul: 
Ichrer, Meßuer und Organift in Gauting 529 
— — Georg, Schullehrer, Mefner 


und Drganift zu Aidling 901 
Schodnauer Johann Nepomuck, func 

tionirender Secretaͤr u. Rechnungs-⸗ Eom⸗ 

miſſaͤr ıc. bey der Regierung des Ober⸗ 

mainkreiſes, Kammer des Innern 736 
Schrazenſtaller Auton, Gemeinde: 

Bevollmaͤchtigter 58 
Schreyer Julius, Secretäe und geheiz 

mer Kanzelift außer dem Status, bey 

bem Staard:Minifterium der Juſtiz 875 
Schroll, Johann Baprift, Schullehrer 

und Gantor zu Pippinsried 756 
Schuhmacher Karl, Revierfdrfter zu 

Mies 155 — 154 
Schuler Johann Baptift, Landgerichts⸗ 

Arzt zu Wolfratshaufen 664 
Shwab Johann Baptift, Beneficiat 

zu Siegerts brunu 874 
Schwarzenbach Frauz XRaver, Kreis⸗ 

und Stadtgerichts⸗Protocolliſt in Nuͤru⸗ 

berg 87% 
Schweiger Gebaftian, Landrichter zu j 

Tölz 813 

TE 
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Dienftes : Notizen, 


. Seite: 
Zraumer Hieronymus, Pfarrer zu Wahl 57 
dispenfirt 154 
— — Hieronymus, Pfarrer zu Ettal 258 
dispenfirt 445 
Trisberger Johann, Revierfbrfter zu 
Krün 1535—154 
u, 
Heberreiter Germann Dr., zweyter 
Aſſeſſor bey dem Sibnigl. Landgerichte 
Miinchen 528 


Urban Jakob Joſeph Timoth, Benes 
ficiat zu Hoflach 51 
Uſtrich Joſeph, Mevierfdrfier zu Preis 


ting 133 —134 
V. | 
Valter Ambros, Ecbullehrer in Wang 813 
Vequel Freuberr von, Xppellatienss 
Gerichts-Rath des Iſarkreiſes 152 
Boigr Alois, Gemeinde Bevollmaͤch⸗ 
tigter in Minden 228 
MWölderndorf Franz Ulerander Freyherr 
von, zweyter Director bey dem Kreis⸗ 
und Etadtgerihte München 874 
Bon der Bede Heinrich Arnold Frey⸗ 
herr, Aſſeſſor bey dem Appellationds 
Berichte des Sfarkreifes 83 
| W. 
Wagner Franz Paul, Pfarrer zu 
Wahl 15% 
bispenfirt 259 
— — Franz Paul, Pfarrer zu 
Schoͤnau 282 
vispenfirt 421 


Brite: 

Wagner Joſeph, Magiſtrats-Rath 52 

Walcher Mathias, Beueficiat in Min: 

chen i 008, 901 
Waldherr Joſeph, Mevierfdrfter zu 

Siebenſee 135 — 136 
Wankmuͤller Joſeph, Gemeinde-Be— 


vollmächtigter 564 
Weber Joſeph, Pfarrer zu Pfalfen: 

bofen 258 

dispenfirt 420 


— — Joſeph, Pfarrer zu Oberviebach 420 
— — Mar, Forſtmeiſter des Forſt⸗ 
Amts Muͤnchen 135 — 136 


MWeipert Georg, Pfarrer zu Surberg 686 
Weiß Edmund, Kreis : und Gradiges 
richts⸗Schreiber zu Minden 850 
Weitzenbaͤck Ignatz Paul, abgebens 
der Gemeinde:Bevollmädhrigter 087 
Wening Frauz XRaber, Kreis» und 
Stadtgerichts⸗Rath zu München 21 
Wepper Johann Nepomuck, Meviers 
Foͤrſter zu Wolfratshauſen 135 136 
Widder Gabriel Bernhard von, Ger 
’ neral Commiſſaͤr und Präfident der 
Regierung des Iſarkreiſes, dann wirke 
licher Staaterath im auferordentlichen 
Dienfte 829 
— — Sohann Nepomuk, Revierfdrs 
fier zu Hohenlinden 135 —156 
Windsberger Johann, Echullehrer, 
Meßner und Organiſt zu Ramſau 032 


Winkler Paul, Pretocalliit des Kreis 
und Stadtgerichtd zu München 135 


MWintermaier Blaſius, Landrichter zu 
Tegerniee 


. 


Dienſtes⸗Notijen. — Bekanntmachungen der Inter s Behörden, 


Beite: 
Mirnetshofer Georg, Pfarrer zu Aich 829 
Wohnlich Leopold, Schullehrer, Meß: 
ner und. Organift zu Kollbach 
Wolfmaler Franz Kaver, Pfarrer zu 
Baumfirchen 21 
Wolfram Joſeph, Mevierfdrfter zu 
Dießen 135 — 134 
MWulffen Friedrich Freyherr von, fs 
fefor bey dem Wechfel: und Merfans 
tils Gerichte erfter Inſtanz zu Münden 75 
— — — fFriederich Freyherr von, Dis 
rector bey dem Kreis- und Stadtge⸗ 


686 


richte zu Fürth 580 
Wurm Joſeph Georg, Beneficiat zu 
Freyſing 932 


3. 


Zantl Gregor, Magiftrats: Rath 58 
Zeſchek Joſeph, Gemeinde Bevollmädh: 

tigter 52 
Ziegler Jakob, GemeindesBevolmächs 

tigter 52 


Zierer forenz, Beneficiat zu Partens 


kirchen 874 
3 huk Edmund, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 

Aſſeſſor zu Schweinfurt 736 
Zirngibl Anton, Profeſſor in Lands⸗ 

hut 813 


Zoglauer korenz, Pfarrer zu Tittmoning 453 
LU LI 
Bekquutmachungen der Unter: 


Behörden. 
N. 
Aemtliche Ausfertigungen, Stempel: 
YUnwendung 53 


Seite: 
Aibling Marktſchreibers-Dienſtes-Er—⸗ 
ledlgung 36 
Altdtting, Eapells Sopraniflen : Auf: 
nahme 
Anſchaffzettel wegen Lieferungen 
zu Wafler: Bruͤcken- und Strafens 
Bauten 228, 246, 260 
Austellung baier. Fabricate bey dem 


779 


October⸗Feſte, und Preife-Vertbeilung 196 
Austragds Briefe, Stempel:Gebühr 714 
B. 

Baͤder 321, 383, 1004 
Baͤdquelle zu Seedn 583 
Bauer Jofeph Ignatz von Grafing, Vers 
ſchollenheits⸗ Erklärung 155 
Beneficium erledigted im Markte Ro: 
fenheim 032 
Brüdens Waller: und Straßen: Baus 
ten, Unfchaffezertel wegen Lieferungen 
zu 228, 246, 260 
C. 
Copulations-Scheine, Siegel: Ans 
wendung 55 
Cours der balerifchen Staatspapiere 
(Siche Staatspapiere.) 
D. 
Dachau, Holzarten, Fichtenholz— 
Preis 800 
Deggendorf, Stadt, oͤffentlicher Dauk 
der Abgebrannten 066 
Depofitum der Paul Haltmanr'fchen 
Kinder 505 


Dominicals Steuer: Ziele, rentaͤmt⸗ 
uche is⁊, 247, Tıa 


(4) 





Bekanntmachungen der Unter: Behörden; 


Seite: 
Dunzingerifhe (Michael) Gant: 


ſache von Kraiburg, PrioritätssUrtheill 875 
E. 
Ehrenfels Freyh. von, Abhandlung 
über das Electoral⸗Schaf und Elecs 
toral:Wolle 454 
Einfendungs : Termin für Siegel:Des: 
fignationen ꝛc. 6064 
Electoral: Schaf und Electoral:Wolle, 
eine gedruckte Abhandlung 454 
Ensmann’fcdher Riemers : Eheleute in 
Laufen, Wechfelfähigkeits » Verzichtleis 
ftung 305 
Erbfhaft dem Fiscus heimgefallene 090% 
Erhöhung ber Poftentfernung zwifchen 
Rofenheim und Miesbach 715 
F. 
Fabricate baieriſcher Ausſtellung beym 
October-Feſte und Preiſe dafuͤr 196 
Fahrten abgeänderte der Poſtwaͤgen 455 
Sichten: Holz s Verlaufs = Preife im 
Dachau 800 


Finalpruüfungen in der Hebammen— 
Schule 446, 902 


Frons boͤck Mathias von Sirthafelbach, 
Berfchollenheits : Erflärung 37 

Fuchs Anton. aus Grafing, Verfchols 
lenheitd= Erflärung 

Führer Auguſtin, Metzger zu Kirche 
dorf, Wechfelfähigkeits » Verzichtleiftung 283 


©. 
Goͤttl Alois, Kürfchnermeifter in Neu: 
marft, Wechfelfähigfeitd s Verzichtleiftungg 7 
Grafing, erledigte Marft:Schreibers: 
Stelle 


1005 


115 


Seite: 
Greinwald Franz von Unterambach, 
Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 582 
Sringer Mathias, Verlaſſenſchaft dem 
K. Fiscus heimgefallene 00% 


Grund»Steuern rentämtliche 137, 247, 71% 


9. 
Haltmanrfcher (Paul) Kinder De 
poſitum 565 
HäAufer: Steuer rentämtliche 137, 714 
Hebammenfchule, Zinal:Prüfungen 
445, 902 
Horner'ſcher Kraͤmers-Eheleute zu Egls 


fing, Wechſelfaͤhigkeits s Werzichtleis 
ftung 229 
JInventuren-Sieglung 604 
K. 
Käfer (nicht Kaͤſter) Clara, Gerichtsdie⸗ 
ners-Wittwe, Prioritaͤts-Erkennutniß 1006 


Kaindl Bartolomaͤ von Hoͤrgelkofen, 
Verſchollenheits⸗ Erklaͤtung 85 
Kaͤſter Clara, ſieh Käfer Clara 
Kragel'ſcher Kraͤmers-Eheleute von 
Alling, Wechſelfaͤhigkeits-Verzichtlel⸗ 
ſtung 76, 84, 101 


E 


Landsberg Stadt, erledigteßtelle el⸗ 
nes rechtsfundigen Magiftrats » Ratbs 55 
Landshut, erledigte Stadtſchreibers⸗ 


Stelle 556 
Lechertehuber Joſeph, von Lechertss 
hub, Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 954 
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Miesbach, eine aufgegrifene umme 
Mannzperfon 


Miesbach Hentamt, Grand: und De: 
minicals Steuern 

Miesbach und Kofenheim, Poſterhoͤhung 
zwifchen 


Mirtermillerfcher Muͤllers Eheleute 


an der Atel, 
zichtleiſtuug 
Maänchen Rentamt, Ruſtical- und Dos 

minical⸗Steuererhebung 


Wech ſelfaͤhigleits⸗ Ders 


Nahrungs-Vertrags-Briefe, Stem⸗ 
pel · Taxe 
ae Schul rWenefictums » Err 


ledigun 
— — Karlsfohn zu Bonbrud, 


Verfchollenheitd s Erklärung 


D. 
Detoberfek, dffentlihe Anstellung 
baterifcher Zabricate, und Preiſe-Ver⸗ 
theilung 
n Antoan ven Ganteredorf. 
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247 


715 
100 


714 


11% 
733 


421 


196 


Pay ZIEMEDFLRRTUNEMEEN 


Paͤrckle Zoiepb. von Hurlach, Ver⸗ 


ws. ⏑ wwww 


ſchollenheils⸗Erklaͤrung 954 
Q. 
Query Gottlieb und Magdalena, Kraͤ⸗ 
mers » Eheleute zu Schwabhauſen, 
‚ Werfelfäpigteits » Berzichrleiftung 22 
R. 
R aimer Mathias vom Jettenhofen, 
Verſchollenheits⸗ Erklärung 50 
Re hröfundiger Magülrats » Rath 
für die Stadt Landsberg, erledigte Stelle 58 
Rentämtliche Steuer: Ziele 137, 247, 
714 
Roſenheim, Solenbad 100% 
Rofenheim und Miesbach, Poſter⸗ 
bbhung 113 
S. 
Sauerlach, Poſthalterey⸗Errichtung 555 
Schaldhamer Simon, Bauers ſohn von 
457 


Lochheim, Verſchollenheits⸗ Erklärung 
Schmaus Simon, Soldat, Verſchol⸗ 


ah 





Bekanntmachungen dir Unter + Behörden, 


Selte: 
Seemiller Balthafar von Sauerlach, 
Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 686 
Seeon Badquelle 383 
Seidenbufh Quirin, Winkel: Agent 
172, 197 
Siegel: Defignationen : Einfendung 6064 
Sieglung der Briefereven und ins 
ventarien, Einfendungs : Termin 664 
Sießmaier Georg, von Schhffelbing, 
BVerfchollenheits » Erflärung 765 
Solenbad zu Rofenheim 1004 
Sopraniften-Aufnahme bey der Eas 
pelle Altendtting 29 


Staatspaplere baieriſcher Curs: 
8, 22, 36, 54. 59, 77, 85, 101, 


115, 157, 147, 155, 172, 108, 
214, 228, 246, 260, 284, 302, 
584, 385, 403, 421, 457 470, 
529, 542, 556, 581, 608, 632, 
665, 087, IT, 737, 703, 730, 
801, 814, 850, 851, 875, 003, 
034, 908, 487, 1006. 
Stadtihreibers: Stelle, erledigte 
in Landshut 656 
Stempel: Gebühren » Berechnung 
von Pacht » Austrags» oder Nahrungss 
Vertragd = Briefen - 14 
Stempelpapier, Anwendung bey 
Zaufzeugniffen fo andern dmtlichen 
Yusfertigungen 63 


Steuer-Ziele, rentämtlihe 137, 247, 714 
Stıraffen: Bauten, Anſchaffzettel wer 
gen Lieferungen zu 228, 246, 260 


T. 


Taufzeugniſſe, Stempel-⸗Anwendung 
Tegernſee, Poſthalterey-Errichtung 


53 
555 


. Seite: 
Termin zur Einſendung der Giegelder 

fignationen 664 

Todtenfheine, Stempels Anwendung 55 
TZraunftein, Rentamt, Grunds Häus 


fer: und Dominical: Steuer 137 
u. 

Ungeborfams. Erkenntulß 504 
V. 


Verſcholleuheits-Erklaͤrungen 37, 59, 86 
116, 155, 421, 457, 529, 506, 581, 
682, 686, 763, 933, 954, 967, 1005 
W. 

Wacker Maria Anna, Ungehorſams⸗Er⸗ 


kenntniß 564 
Wagner Georg, Raab von Breitenloh, 
Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 581 
Waſſer- Brüdfens und Straßen:Baus 
tens Liefegungen durch Anjchaffzettel 228, 
246, 260 


Weber'ſche Landkraͤmers Töchter zu 
Traunftein, Warnung » 
Mechfelfähigfeitss Verzichtleiftungen 
7, 22, 76, 84, 100, 
101, 229, 283, 30% 
Weilheim, Landgeriht, ein aufs 
gegriffener blödfinniger Junge 
Winkels Agenten 172, 197, 303, 321, 356 
Wolfswinflerfhe (Philipp) Gants 


ſache, Prioritäts: Urtheil 067 
3. 
Zleglgruber Johann von Zieglgrub, 
Berfhollenheits - Erklärung 0955 
Ziegelwallnerfche Krämerd-Eheleute 
zu Anzing, Wechfelfägigkeits s Verzichte 
feiftung 8 
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Affalter bach, Anweſen der Schauer’s 

ſchen Eheleute 992%, 1011 
Hibling Markt, Steuer: Wirth s Ans 

we ſen 
Aigner Joſeph, Braͤu-Anweſen 824, 847 
Ainhofen, Eisgruberiſches Wirtbd: Un: 

wefen 267, 309, 481 


Albrecht Sebaſtian Priefter, Ruͤcklaß 
zu Landsberg; 


Altersbacherfilze in ber Forftrenier 
Nußdorf 852, 875, 90% 

Altinger Ehriftopb, Anweſen zu Lau 
genpreifing 

Amalia Thomas, fahrenden Regens— 


burger Bothens zu Landshut, Anweſen 
450, 480 


Amberg, Drahthbammer : Mühle 85 


Amberg, Rentamt, Klofter : Gebäude 
zu Ensvorf 422 


Antwort, Eifenhammer nebft Gebäude 
619, 640 
Aihbeim, WUnweien bes Michael 
Riemẽ ho fer 
Attenkofer⸗Hofgut 15, 27, 44, 157 
Hu, Klofter, Praͤlatenſtock 8 
— Vorſtadt, Unwefen des Zimmermele 
Gerd, tobann Rain: ANZ, B13, 532, 572, 585 


A 


will we Annga WDUbiuniger u. 
Bals Johann, Bruderbauer zu Berg⸗ 

kirchen, Auweſen 395, 411 
Bauer Georg, Auweſen zu Nortiug 38 
— — Hofeph, Gantauweſen zu Wars 


tenberg 176 
Bauer ſche Kupferfchmieds-Behaufung 
in Rünchen 261, 284 


Baumann Kranz, Weißgerber zu Eberss 
berg, Auweſen 

Bart! Baltbafar, Elferer, Amwefen zu 
Tattenkofen 26% 


Bergham, Tafern » Wirth: Unwefen 
der NReudeckerſchen Ebeleute 462, 517, 53% 


Bergkirchen, Anwefen bes Bruder: 


bauers 393, 411 
Bermeiſter Mathias, Baͤckers-Anwe⸗ 

ſen zu Dachau 55 
Berndorf, Stiglmaner: Amwefen bes 

Lorenz Zafchiuger 557, 815 

' Befuhmooswiefe fegenannte 303 


Biberg, Eanzler s Anweien des Johann 
Graf 89, 215 


Birkmaler Mathias, Grill am Berg, 
Anweſen 587, 618, 691, 724 

Blafi:Gur zu Hausmebring 25. 159, 740 

Boͤck Maria, Kramers : Wittwe zu Wars 
tenberg, H 
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Verfteigerungen. 
Seite: Seite: 
Bruͤcken⸗- und Waſſerbau-Materlalien Dienger-Bauerngut zu Nothing 511, 
für die Baurevier von Grünwald bis 567, 585 
Bogenhaufen 955 Donners s erg, Ereyfrau von, Effecten 
Brunen, GagabauersAnwefen der Ereds zu Landsberg 
cenz Huber 851 Doͤtz Johann, Bauerngut zu Gmain 
Brunner Franz, Schloſſermeiſter in 216, 306 
— — — — —— — 99 Drahthammer-Muͤhle zu Amberg 85 
zunthal, Anwefen des Martin Gar: 
——— 514, 674 Rute ‚e e 2 9 Naͤherl⸗Anweſen der * 


Buchhof des Poſtſtallmeiſters Johann 


Gruner 741— 745, 709—773, 785—787 
Burkart Mathias, Bäder-Unwefen zu 
Waging 547 
C. 


* 


Eultursheim, Landgut des Stallmeis 
fierö Valentin Schreiner 615, 654, 671 


D. 


Daſchau Bäderanwefen, des Mathias 


Bermeiſter 55 
Dachau Rentamt, Getreids Vorräthe 30% 
Dachau, Kentant, fogenannte Befuchs 

Moor-mieie 303 
Daimer Georg, Reumaierbauerd : Anz 

weſen zu Langenbach 263 
Danner Franz, zu Salmating, Anwefen 335 
Dafer Hang Suupauly zu u 

ing, Anweſen 036, 674, 690 


Deda nt = oder Stod'maierhof von St. 
Undrä zu Freyſing 737, 765, 781 


Deifenhofen, Ferſterbauers-Auweſen 


des Michael Schambaͤck 835, 000 
— — — —  MWagnerbauerd » Ans 
weſen 615, 832 


Denk Balthafar, Niebmeier von Hart⸗ 
haufen, Anweſen 

Deutenfofen, Bräuhaus und Schlofs 
baugründe, 391, 407, 448 


720 


Dichtliſch-Loſchiſche Beneficiums-Be— 
hauſung in Münden 


148, 157, 17% 


Dünzelbah, Anwefen des Menges 
Johaun Wanner 


Dinzinger Micael, 
Anwefen zu Kraiburg 
Duſchel braͤu⸗Auweſen zu Rofenheim 
406, 426 
D — ſche r'ſches Anweſen am Harreszel⸗ 


lerhof 
E. 
Eberl Benno, Rußer zu Georgenſchwim⸗ 


Seifenſieder, 


bach, Anweſen 745 
Ebersberg, Rentamt, Waldparzellen 005 
— — — Weißgerber-Anweſen des 

Ftanz Baumann 58% 
Eglharting, Forſtamt, Waldparzellen 005 
Ehrenberg, Gallibauern-Anweſen des 

Joſeph R:iitberger Tut 
Eilig Balthaſar, Handlmüller zu Nies 

derndorf, Anwefen 701 
Einhofen, Eiegruber’fches « Wirthss 

Anweſen 
Einbdshofer Ignatz, Wirthe- An⸗ 

weſen zu Obergeroldenaufen 250, 405 
Eifenauer Anton, Weber in Min: 

hen, Behaufung 089, 1007 
Eifenbartling, Meiergut 423 


Eiſenhammer Antwort nebſt em 
19, 

Eis gruber'ſches Wirths— — zu 
Ainhofen 267, 300, 481, 556 
Eitin 8; Maier » Unmwefen des Barılma 
. Winter 106 
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Ergolding Diſtrict, ehmals land» ö 
ſchaftliche Wieſen 665 


Erhard Bartlmaͤ, Anweſen zu eueg 307 
Erl, Wirthsanweſen zu Oberhaching 586 


Falſtenhamer Magdalena, Brands 


weinerinn zu Erding, Anweſen 612, 802 
Bafbinen: Baus Materialien, von 


Maria Einfiedel bis Bogenhaufen 102 
F 4 sus, Krapferbraͤuer⸗ Anweſen zu 
335, 385, 40% 


un n * in = Ruͤcklaß des Pfarrers Joſeph 
Anton Heiß 


Ruͤcklaß bes Revierfbriters 


Johann Baprift Heiß 585 - 


Fiſcher ne ‚, Wohnhaus in ber 
Vorſtadt U 805, 815, 941 
Bife — Maurers⸗Eheleute zu 
Moſach, Anweſen 1010 
Sidi; Joſeph, Gaͤrtners⸗Anweſen 
zu Schbufeld 60, 86, 103 
Körnbahb, Anweſen des Obermüllers 
Joſeph Huber 337, 515 
Sränkfing, Anweſen des Joſeph 
Straffer 
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Fries Urſula, Kreutzmüllers-Auweſen 
an der Ilm 


G. 


Gaigl Caſpar, Duſchlbraͤuers-Anweſen 
in Rofenheim 406, 426 


Gaisbauer Sebaſtian, Anweſen zu 
Schhnanger 


Ballibauernhof zu Ehrenberg Ti 
Gartner: Hof zu Sommering 155, 175 
610, 632, 067 

Geiger Bartholomd, Bäders in Waſ⸗ 
ferburg, Anweſen 835, 857, 882% 


Beltendorf, Wirthsanweſen bes 
Georg Mörle 


Bemeiner Johann Gottfried Edler von, 


Ruͤcklaß zu Sr. Marienkicchen sar 
Georgenſchwimbach, Anweſen bed 
Nußers Benno Eberl 745 


Germering, Hoiſelbauers⸗-Anweſen 
bes Andraͤas Kbbele 834, 856, 882 


Getreid⸗WVorrath zu Schbubrunn 141, 265, 

237, 307, 363 

Setreid⸗Vorraͤthe rentämtihe 307, 446 

876, 906, 907, 936, 909, 988 

Gmain, Ddtzen-Bauerngut 216,306 
Gmund, Zafernwirchs = Anmwefen des 
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Verſteigerungen. 


Seite: 


Grafing, Markt, Zimmermelſters 
Anwefen 746, 773, 787 


Grämertäbaufen, Leidenhof 614 


Gremel Georg, Bauer zu Hienradhing, 
Anmefen 109, 118, 140 

Griesbaner'fcher Eifenhammer zur 
Antwort 619, 640 


Grill:Anwefen des Mathias Birkmaier 


am Berg 587, 618, 691, 724 
Grousdorf, dder Humpelhof 543 
— — Rauftlhof 991 


G runer Johann, Poſtſtallmeiſters Buch⸗ 
bof 741 — 745, 709 — 773, 7835 — 757 


Gränmwalder: Forft, Holzgrund 557 
Guldenbauer Eorbinian, Unmefen zu 
Judorf 510 
Guͤnterédorf, Anweſen bes Lechners 
Martin Mais 700 
®üntersdorf, Poigergdel 100 


Giünterspdorf, Selmairhof des Michael 
Hagl 
Guͤtlsdorf, Kainz-Anweſen, des Lor 
renz Siebenlechner 698 


H. 


Hagl Michael, Selmairhofgut zu Gin: 


terödorf 668 
Haldrofing, Anwefen des Eorbinian 
Ruegmofer 199, 814 


Hanfelbauernhof zu Kirchtrudering 
607, 853, 088, 1006 

Härin A Joſeph, Wirths » Anmwefen zu 
Prittriching 249 

Harreszellerhof, Duſcher'ſches An: 


wefen 787 
Harthaufen, Anweſen ded Riedmeier 

Balthafar Dent 720 
Härtlifhe Mühle am Schwabingers 

bache 77 
Hauiſche Eheleute zu Loiching Anwe⸗ 

ſen 856 


Selte: 
Haußerweitach, Waldung 852 
Berichtigung 919 


Hausmebring, Blafis Anwefen 23, 159,740 
Heiuzimann Mittwe, Holzgrund im 


Gruͤnwalder forſt 557 
Heiß Johann Baptiſt, Revierfoͤrſters 

von Hofolting, Ruͤcklaß 585 
Heiß Joſeph Anton, Pfarrers zu Zins 

fing, Rüdlaf 585 
Hilenrahing, Anmwefen des Bauerd 

Georg Gremel 109, 118, 140 
Hipper Erasmus, Tafermwirthö:Umwes 

fen zu Gmund 341 
Hofbanerngut zu Zeilhofen 607 
Hoͤgelwoͤrth, Forftrewier, entbehrliche 

Realitäten 355 


Hohenafhau, Fragnerd-Anwefen des 

Os wald Pichler 178, 200, 217 
Ho ——— Joſeph, Metzger, Haͤu⸗ 

ſer zu Muͤnchen 18, 87, 103, 175 
Hollthaler Zofeph, Tuchmacher zu 

Velden, Unwefen 647, 835, 09% 
Hoͤrbach, Anweſen des Johann Wechs 


g, 4, 62 
Hdslwang, Ruͤcklaß des Pfarrers Fran 
Lindemann 


Huber Erescens, Jagabduriun zu Brus 


nen, Anmwefen 831 
— — Tofepb, Obermüller in er 

ba, Anweſen 337, 515 
— — Mathias, Sedlmayr zu Salinz 

borf, Anmefen 723 


— — Michael, Maier zu Traich, 
Anmwefen 841, 861, 885, 1009 

Humpelhof dder, zu Gronsdorf 543 

Hundpoint, Oberwalderhof des Franz 
Schmidtbauers 911 


Hutterſchwaig bey Münden 830, 854, 877 


Huttler Elifaberha, Haimerhof zu Bar 
terfletten 531, 611, 638 
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Kaimiſche Eheleute, Hofgut zu Krutt 
90, 109, 118 


Kainz Johann, Zimmermeiſter in der 
Vorftade Au, Anweſen 485, 513, 
652, 572, 585 


Kaltenberg, Unweſen des Michael 
Rugenberger 

Karlsdorf, Unmefen bed Georg Wends 
bofer 


Käfer Georg, Anweſen zu Niedergeislbach 611 
Kaſtner' ſches Hofbauerngut zu Zeils 


hofen 567 
Kellerer Mathias, Gant:Unmwefen zu 
Priel 566, 782 


Kirhdorf am der Amper, Unmwefen bes 

Joſeph Setzwein 263, 286 
Kirchtrudertug, Hanſelbauern-Hof 

667, 853, 988, 1006 

Kleeb Franz, Kiſtler in Schwabing, 

Anwe ſen 
Klein Karl, Haus in der Vorftadt Au 724 
Klofter: Gebäude zu Ensdorf 422 
Knogler Joſeph, Faͤrber zu Pfaffens 

hofen, Anweſen 358, 387, 515, 532% 
Knoll Andreas, Anweſen zu Obergies 

fing 
Kdbele Andreas, Hoifelbauer in Germes 

rina, Hnwelen 834, 8560, 882 


Luiz 22 2 2 Zu 
maier 937 

Kreugmäller » Unmwefen an ber Ilm 39 

Kreugpointner Marhiad, Anweſen 


WETTE OWWTORETE NE - 


zu Markeltofen 881 
Kriftel Peter, Meler zu Eifenbartling, 
Anwefen 423 


Krutt, Hofgut der Johann Kalmilſchen 
Eheleute 90, 109, 118 


8. 


Landsberg, Effeeten der Freyfrau won 
Douneröberg 
— — Marbacher’fches Gantanmefen 700 
— — prÿoͤbſtl'ſches Baͤcker⸗ Anweſen 2164, 569 
— — RWentamt, Stoffesberg aͤrariali⸗ 
ſche Oeconomie 637, 719, 738 
Landshut, Forſtmeiſteramts-Dleuſt ⸗ 
Wie ſeu 666 
— — Rentamt, Staats-Realitaͤten 065 
— — Stadt, Anweſen des fahrenden 
Regensburger Bothen, Thomas un 
— — Stadt, Bierbräuer: Unwefen bes ö 
Sebaſtian Schulander 853 
— — Wieſen vom Klofter Loretto 665 


Langenbach, Neumaier Anweſen 263, 609 
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Verſteigerungen. 

a Seite: Seite: 
Laufen, Stadt, Bränamvelen ı. Deco: . Materials Haufen um München 116 
. womie:Gut bes Joſeph Eterzel 428, 531, 689 Materialien zum Waller: und Bris 
Leickenhof in Grämertöhaufen zT — ET «938 

nt arvorftadt, Anweſen des Buchbin: 
—— — — a end 149 Der En Metſchacher 104, 117 
Leonhardsbuch, Stroblhof 305 —  — Daus und Garten de Ges 
Lexenhof zu Oberdieng j 5% — ——— — in zo 
Linda, Obermair » Anwefen 9 Mayer, Bäder: Eheleute zu Tittmor |, 
Lindemann a, Pfarser zu. Hs — :  . ming, Anweſen 351 
wang, Rüdlaß 546 Mayrhofer'ſches Anweſen zu Obergies 
Lipp am, Zinngießer zu Frepfing, fing 9, 90 

Anwefen 325  Meiergut zu Eifenbartling 423 
Loiching, Anweſen der Lofhingerfhen  — Menhard Georg, Wirth in Unterber ⸗ 

Muͤllers⸗ Eheleute . 573, 816 Ben, Oruntftäde 306 
— — Anwefen der Niclaus Hauifchen Metſchach er Franz, Buchbinder, An⸗ 

Eheleute 856 wefen in der Maxvorſtadt 10%, 117 


Loſchinger'ſcher Muͤllers-Eheleute zu 
Loiching Anweſen 573, 816 
Ludwigsfeld, Anweſen Nro. 14. 447, 600 
Lueg, Anweſen des Bartlmaͤ Ethard 307 
Luzenberger Michael, Auweſen zu 
Kaltenberg 69 


M. 


Mahl⸗-Muͤhle der Stadt Schongau 
637, 675, 692 


Maier Zaver, Wagnerbaner zu Dei: 


Mooſach, MWirtböanmwefen 


Miesbach, Rentamt, Getreid-Vorrath 446 
878, 009, 959 
Moosburg, Getreid:Vorräthe 988 
Muͤbldorf, Rentamt, Getreide: Vor⸗ 


raͤthe 
Muͤnchen, Landbau: Fufpection, Härte 
lifche Mühle am Schwabingerbach 78 
— — Landrent- und Zorftamt, Haus 
ßerweitach, Waldung 852 
Berihtigung 919 


— —  Landrentamt, Hanfelbauernhbof 667 
Landrentamt , Humpelhof zu 


— — 


ſenhofen, Anweſen 615, 832 Gronsdorf 545 
Maierho fer'ſcher Schäflers:Eheleute — — Rofenheimer s Straße, Reinis 
. Sen gungs: Arbeiten 632 
Behauſung in München TE Stadt,  Bauerfe Kupfer⸗ 
Mais Martin, Leher von Guͤnters⸗ ſchmids : Behaufung 261, 284 
dorf, Anweſen 700 — — Etradt, Behaufungen des Metzgers 
Marbacher' ſches Gant: Anwefen zu Caspar Saͤmmer 87, 103, 117 
Laudsberg 740 


Mariakirchen St,, Ruͤcklaß des Fo: 
haunn Botrftied Erlen von Gemeiner 327 
Markelkofen, Anwefen des Marbiae 
Kreußgpointner 881 


— — East, Dichtliſch⸗Loͤſchiſches Ber 


neficiaten⸗Haus 148, 157, 17% 


Stade, Gefammt:Anwejen des 


Praylbräuers Georg Wild 766. 781 


8 70, 007, 056 
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EN 


— — Stadt, Maierboferfher Schäf: 
lers⸗Eheleute, Behauſung 


— — Stadt, Realitäten des Kram 


de Paula Rauchenſteiner ⁊20. 739, 766 
— — Stadt, Reiner'ſcher Zimmer: 

mannd: Eheleute, Behauſung 
— — Stadt, Reit: und Sutichens 

pferde des Grafen von Tattenbach 102 
— — Etsdtrentame, Toback Regie⸗ 

Gebaͤnde 509, 550, 542 
— — Gtadt, Rottenkolber'ſches Bräus 

anwe ſen 582, 610 


— — Stadt, Seldliſcher Mebgerd: 
Eheleute Anweſen 40%, 422 


— — füdbiliche Straßen» und Wafı 
ferbaus Inſpection, Faſchiuenbau⸗ Ma⸗ 
terialien 102 


Mutzenhardt Sebaſtian, Haus und 
Garten in ber Marvorjtade 22, 37, 5%, 175, 
261, 2u5, 50% 


M 
NaäherteAmweſen am Dreſcherberg der 
Gemeinde Yu b 722 
Nandelſtadt, Wittliſches Anweſen 832 
Neuberger Anna, Baͤuerinn zu Sitzing, 
Dangel : Guͤtel 586 
2uhsuaut 609 


323, 33% 


IHM ARZT , wa 


Nörting, Moifchneider» Anweſen bed 
Georg Bauer 


Nohing Diengerbauern : Gut 511, 507, 585 


Nompbenburg, Unwefen des Milch: 
mauns Martin Goͤrg 405, 425, 440, 585 


D. 


Dberdieng, Anweſen bed Tafern— 
wieths, Poilipp Thallhawmer 


— — —  Lers Anmefen 230, 247, 51% 


Dbergersldehauftn, Anweſen des 
Wirtihs Ignatz Einbdshofer 250, 405 


Dbergiefing, Anweſen des Andreas 
Anell 108 


— —  Moyrhofer'fces Anweſen 9, 0 
Dberbahing, Anweſen der Wirtheehe⸗ 


leute Erl 596 
Dberndorf Reiſchliſches Anweſen 104 
— — — Stephlhaͤusle⸗Anweſen 640 


Dberplörnbad, Maiergut der Kdre 

gerſchen Eheleute 547, 430, 460, 485, 571 
Dieniiges Waifenfond : Haus 877 
Ditersberg, Öteiblers Ganrgut 138 


». 


Penzing, Tafernwirrhs: Unmefen 831, 1009 
Morutrithhed Maitmfond: Das 877 





Verfteigerungen, 


Seite: 
Poiger⸗Guͤtel zu Guͤnderedorf 160 
Priel, Gantanweien des Mathias Kel⸗ 

lerer 506, 782 
Prittlbach, Unmefen des Joſeph Witt⸗ 

manu 038 
Prirtri 9 ing, Wirthsanweſen bed Jo⸗ 

ſeph Häring 
Probſteyhof von St. Andraͤ zu Frey⸗ 

ſing 137, 765, 781 
Pröobftlifcher- Bäders: Eheleute Ans 


wejen zu Landsberg 214, 569 
N, 
Madelzriedb, Anweſen des Jakob 
Widdmann 1007 
Ramſau, Forſtanweſen 333 
Ranftlhof zu Gronsdorf 99 


Raucdenfteiner Frauz de Paula, Reali- 
sären bey München 720, 739, 766 


Reber Joſeph, Kunftsund Handelögärt: 
nerd:Anmwejen zu Friedenheim 425, 514, 587 


Reichenhall, Salzoberamt, Realitäten 
der aufgelösten Forftrevier Högelwörth 333 


— — — Galzoberamt, Waldparzellen, 
Filzen und Mödfer 717, 801, 


Reiner'fher Zimmermanns:EheleuteBes 


baufung zu München 323, 554 
Reinigungs Arbeiten auf der Minch- 
ners Rofenheimer: Strafe 632 


Meifch liches Amvefen zu Obernvorf : 10% 
Reiſinger'ſches Wrtenfofer: Hofgut 15, 


77, 44, 157 
Reitbergerfcher Eheleute Ballibauerns 
Hof zu Ehrenberg 74 
Nennweg, Springer s Metzgers⸗ 
Schwaig 468, 480 
Riedelsberger Johann, Bierbraͤuer 
zu Laufen, Amvefen 13 


Riemshofer Michael, beym Jäger 


in Afchheim, Anweſen 783 





Seite: 
Roſe ul Hauptfalzamt Altersba⸗ 
cherfilze 852, 875, 90% 
— — — Warkt, Bräueranwefen des 
Caspar Gaigl 406, 426 
Rott, Anwefen bed Benebict Graf 158 
Rotteneck, Auweſen des Wafenmeis 
ſters Leonhard Bachhuber 0905, 1012 
MEERES DENN Bräuerd = Anmwe: 
fen zu München 582, 610 


Ruebmofer ——— „Anweſen zu 
Haidvoking 199, 814 


©. 
Säg-Muͤhle der Stadt Schon 637, 
8 gau 615; 608 


’ 


— er, Pfarrer zu Arrach, Ruͤck⸗ 


Salindorf, Anwefen des Sedlmayrs 


Mathias Huber 723 
SalinensWaloparzellen, Filzen und 
Mödfer 717, 801, 852, 875, 90% 


Salmating, Anwefen des Franz Dauner 335 
Salzburgbofen, Rüdlaß des Pfars 
rers Joſeph Staudacher 
Saͤmmer Caspar, Metzger zu — 
Behauſungen 87, 103, 117 
Sarreiter Martin, Früh zu Brand 
Anwefen 514, 074 
Schaller (nicht Waller) Ignatz, Bier: 


Bräuer zu Neumarkt, Unwefen 767, 969 
Schambaͤk Michael, Forfterbauer zu 
Deiſenhofen, Anıwefen 833, 090 


Schauer Joſeph, Zorfter zu Walten⸗ 

Eofen, Auweſen 570 
Schauerfber Eheleute Anmwefen zu 

Affalterbach 902, 1011 
Schelliſcher Metzbauernhof zu Sig— 

merts hauſen 202, 285, 816, 858, 859 
Schlipfham, Bauerngur des Element 

Vogl 618 
Shloßbaugrände und Braͤuhaus 

zu Deutenfofen 391, 407, 448 


To — — 


R —— 


— 


Selte: 


Schmid Xaver, Hufſchmid, Anweſen 
zu Schongau 340, 389, 407 


Schmidtbauer Kranz, Dberwalden: 


hof zu Hundpoint 911 
Schmdlz! Anna, Maureröwittwe zu 
Baierdießen, Anwejen 038 


Schnedfifher: Haus zu Frenfing 
322, 354 
Schneider Felir, Hausbauerd » An- 
wefen zu Siegerszell 
Schdnanger, Auwefen bed Sebaftian 
Gais bauer 
Schönbrunn Schloß, Getreld⸗Vorrath 
141, 265, 287, 307, 
Gärtners » Anwefen bes’ 
Joſeph Fldhſchuͤtz 60, 86, 
— Haus des Sebaſtian Mugen: 
hardt 22, 37, 54, 175, 261, 285, 
Schongau Stadt, Huffchmids-Ammwer 
fen des Zaver Schmid 340, 389, 
— — Gtadt, Mahl: und Saͤgmuͤhle 
037, 675, 
Schreiner Valentin, Stallmeifter, Land: 
gut zu Eulturshelm 
Schulander Gebaftian, 
in Landshut , Anweſen 
Schufter Appollonia, Kürfchnerd: Mitt: 
we zu Wartenberg, Anwefen 00, 88, 105 
Schwabing, Anwefen des Kiftlermei: 
fterd Franz Kleeb zu Schwabing 


Schwabingerbah, Härtlingifche 
Mühle 


Bierbräuer 
853 


881 


- 
‘ 


Schwarzenbef Agnes, Prälatenftiod 


zu Klofter Au 

Eeibold Anton, Blafi zu Hausmaring, 
Anwefen 23 

Seidl Ignatz, Wirth zu Wefterholzs 
haufen , Anweſen 

Seidlifcher Metzgers-Eheleute Gant⸗ 
Anweſen zu Muͤnchen 404, 422 


Setzwein Joſeph, Anweſen zu Kirch: 
dorf an der Amper 


205, 286 


615, 634, 6 


Seite; 
Siebenlechner Lorenz, Kainz zu 
Guͤtlsdorf, Anweſen 
Siegel Johann, Auhofer-Anweſen au 
Auhof 460, 689 


Siegers zell, Haudbauern: Anwefen 
bes Felir Schneider 


Sigmertshaufen, Schellifher Met: 
Bauernhof 202, 285, 818, 838, 859 

—— Daͤngl-Guͤtl der Anna Neu: 
berger 586, 909 
Sommering, Gartnergut 
610, 632, 667 


Spindler Sebaftian, Nißl von Dirrba, 
Anwefen 140, 198 


& ur reig nd rhofzu Kiefing, Grundftifts> 


Springer: Mebgers : Schwaige am 
Rennwege 458, 480 


Staats: Realitäten 303, 322, 333, 
334, 422, 509, 665,687, 717, 719, 737, 
138, 765, 781, 852, 855, 875, 904, 905 


Staudacher Joſeph, Pfarrer zu Salz: 
burghofen, Ruͤcklaß 


Stefflbauer Bartlmä, Obermair zu 
Lindach, Anweſen 249 


Steidler Gantgut zu Ottersberg 138 
Stephlhaäuſel-Anweſen zu Oberndorf 640 


Sterz! Joſeph, Bräu : Anmwefen und 
Deconomie:-Gut zu Laufen 428, 551, 689 


Steuer: Wirthd : Uuwefen im Marfre 
° Aibling 462 


Stoffesberg, ärarlalifhe Deconomie 
687, 719, 738 
Straßen - Meinigungs » Arbeiten auf 


der Münchner = Rofenheimer Straße 632 
Straffer Joſeph, Bauers zu Fränfing 
Anweſen 
Stroblhof in Leonhardébuch 305 
Sulzemoo8 Pfarrhof, Haus: und Bau: 
mannsfahrnifle 505 





155, 173, * 


Verfteigerungen. 


T. 
Seite: 
Taſchinger Lorenz, Gtiegelmayerds 
Anmwefen zu Berndorf 815 


Tattenbach, Graf Heinrich von, Reit⸗ 
und Kutfchenpferde zu München 


Tattenkofen, Elferer: Anwefen bes 
Balthafar Bartl 


Teifeudorf, Korfirevier, Waldparzel⸗ 
len, Fllzen und Mböfer 


Thalhammer Philipp, Tafernwirths 


102 
204 


718 


zu DOberdieng Anweſen 804 
Tittmoning, VBäders » Unwefen der 
Mayer'ſchen Eheleute 351 


Tobad:NRegie: Gebäude zu Münden 8500, 
550, 542 


Traich, Anweſen ded Michael Huber 841, 861, 
885, 1009 


Traunftein, Korftrevier, Waldparzel: 
len, Filzen und Mdöſer 718 


Stadt, Bräuanwefen der 
Vogel'ſchen Eheleute 


Troftberg Rentamt, Gartnerhof zu 
Sommering 610, 632, 667 


Trudering, Hanfelbauernhof 088, 1000 


U. 
Unterbergen, Grundſtuͤcke des Wirths 


971 


Menhard 506 
Utting, Gantanwefen des Mathias 
Weftermair 450 


V. 
Vaterſtetten, Bauſchmied-Anweſen 176, 855 
Haimerhof 531, 611, 088 
Melden, Anweien des Tuchmachers 
Joſeph Höllthaler 647, 835, 094 
Viehbach, Unwefen des Michael Wim: 
mer 229 
Vogl Element, Bauerngut zu Schlipfhbam 618 
— — Johannu, Baͤckeranweſen zu Indersdorf 583 


Bog el'ſcher⸗Eheleute Bräu:Anwefen zu 
Traunſtein 


— — — 


974 


W. 


Waglng, Baͤckeranweſen des Mathias 
Burkart 547 


Rentamt, Getreid-Worräthe 968 
MWaguerbauer: Anmwefen zu. Deifenhofen 615 


Waldparzellen 717, 201, 852, 
855, 875, 904, 005 


Seite: 


Berichtigung 919 
Maltenfofen, Anweſen des Forfters 
Joſeph Schauer 570 
Wanner Johann, Mebgers zu Düns 
zelbah Anweſen 039 
Wargauer'ſcher Lohnrbflers : Eheleute 
Anweſen zu Weilheim 692 


Wartenberg Markt, Anweſen des . 
Marktſchreibers Adalbert Breiteichinger 644 


Markt, Haus der Ara 


mers⸗Wittwe Maria Bod 482 
— — — Warkt, Joſeph Bauer'ſches 

Gantanweſen 176 
— — — Markt, Kürfchners:Unwes 

ſen der Apollonia Schuſter 60, 88, 105 
Maffer: und Brüdenbau: Materialien 

für die Baurevier Muͤhlthal und Nies 

derfchäftlarn, dann Nantwein 035 
— — und Bricdenbau : Materialien 

für die Baurevier von Grünwald bis 

Bogenhaufen 955 


MWafferburg Stadt, Bäders:- Anwe: 
fen des Bartholomä Geiger 855, 857, 882 
Wechs Johann, Meßuers von Hoͤrbach 
Anweſen 9, 41, 62 


MWeilbeim, Anwefen der Wargau'ſchen 
Lohnrdßlers Eheleute 


Weindl:Bränanmwefen zu Freyfing 880, 907 

Wenshofer Georg, Staudinger zu 
Karlsvorf, Anwefen 42% 

Wernerhof zu Freyſing 737, 765, 781 

Weiterbolzhaufen, Wirths-Anwe— 
fen des Ignatz Seidl 


Weſtermair Marhiad, Gautanweſen 
zu Utting 


696 


469 
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Geſammt⸗Anweſen 766, 781, 90T, 950 
Wimmer Michael, Unwefen zu Viehbach 229 


Minfler Bartimä, Maier zu Eirring, 
Anwe ſen 106 


MWirrlifches Anweſen zu Nandelſtadt 852 

Wittmann Joſeph, Setzerbauer zu 
Prittlhach, Anweſen 038 
Z3eilhofen Hofbauerngut 567 
Zimmermeifter: Anmefen zu Grafing 746, 
— 773, 787 





Vorladungen und Edictal— 
Eitarionen, 


U, 


Upfelkammer Schaftian, Efjigfieder 
zu Laundeberg, Gläubiger 


Arnold Lorenz, Wirhefohn nnd Soldat 015 
Aueracher Ignatz, Handelsmann, Erben 11 


B. 


Bachhuber Leonhard, MWafenmeifter 
zu Rotteneck, Glaͤubiger 775, 70t, 807 


zu Pronbach, Blaubiger 
Bellbard Regiments: Chyrurg 11 
Bercem Emanuel Freyhert von, Gläubiger 10 
Berger Johann, Bogmapr zu Schbu: 
bach, ®läubiger 843 
Berabammer Caſpar, Mebger zu 
Buchhauſen, Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 312 
Be gm ater Joſeph von Muͤnchsdorf, 
Gläubiger 
Bramersberger Franz, Bauerdfohn 
von fraunderf, Soldat, oder eheliche 


Descendenten 342 
Brandl Franz Borgias, Lotterie-Collec⸗ 

teur zu Monspurg, Verlaſſenſchafts⸗ 

Anfprecher 510 
Brandimair Korbinian, Thaler zu 

Thal, Gläubiger 885 
Braun Michael, Rentcaſſier zu Lands⸗ 

hut, Gläubiger und Erben 10, 590, 21 


Brauıentball, penfionirter Rittmeiſter 11 


Breiteichbinger Aralbert, quletcirter 
Markifchreiber zu Wartenberg, Gläus 


biger 645 
Brunerijche Relicten von Penzing, 

Gläubiger 121 
Burghardt Dominicus, Wirthsſohn 

von Moosmuͤhl oder Erben 808 
Burgbartifche Adrfchners : Eheleute 

zu Erding, Gläubiger 7a 


Muctare Marhbiad Mile in Miraine 





Borladungen und Ebdictal »Citationen. 


Seite: 
Ehriftani Earl Freyherr vom, Mevifor 
bey der General = Adminiftration ber 


Poſten, Gläubiger 972, 995 
D. 
Dent, Balthaſar, Riedmaler zu Hart⸗ 
haufen, Gläubiger 096 


bey_dem Kduigl. 
Sandgerichte Eberöberg, Eigenthumsds 
"Anfprecher 64— 72, 88 
Depofiten: Gelder ältere bey dem K. 
gandgerichte Erding, Anfprecher 162 — 166, 
182— 186, 202 — 206 
= Gelder bey dem K. Lands 
gerichte Vilsbiburg, Anfprecher 
Deutter Franz Kaver, Pfarrer zu Aich, 
Rücdlaß: Anfprecher 917, 942 
Dietrich Joſeph, Taglöhnerd s Sohn 
von Landsberg, Soldat 
Donnersberg Maria Anna Sreyfrau 
von , Verlaſſenſchafts-Auſprecher 
Dumenp! Magdalena, Badinhaberinn 


Depofiten ältere 


188 


207 


588 


zu Bogenhaufen, Erben 28 
Dunzinger’fhe Seifenfieders » Ehes 
feute zu Kraiburg, Gläubiger 348 


Dufcher’fhe Bauerd = Eheleute am 
Harreszellerhofe, Gläubiger 


E. 
Ebersbe 18 Landgericht, Alterer De: 
pofiten Eigenchiimer 64 — 12, 88 
Effner Anna, Hofgärtuers » Wittwe 
zu Dachau, Erben 
Egold Joſeph, Schufter zu Grasbrunn 574 
Eilitz Balthaſar, Hanſelmuͤller zu Nies 
derndorf, Gläubiger 
Eisgruberfbe Mirchs: Eheleute zu 
Ainhofen, Gläubiger 2 
Erding, Landgericht, Älterer Depofis 
ten» Gelder Unfprecher 162 — 100, 182 — 
186, 202 — 206 


187 


’ 


Selte: 
Ertl Joſeph, Hofbauers-Sohn von 
Being, Soldat, oder Leibed s Ers 
en 


— — Wolfgang, ehemaliger Herrſchafts⸗ 
Bräumeifter zu Jettenbach, Berlaffen: 
{hafts s Anfprecher 880, 915 


Faiſtenha m mer Magdalena, Brands 
weinbrenners⸗Wittwe in Erding, Ruͤck⸗ 
laß = Unfprecher 
Faſtl Peter, Bierbräuer zu München, 
Gläubiger 345, 391, 408, 410 
Forſter Andreas, Unterwebers: Sohn 
von Haslach, oder rechtmäßige Dedcens 


denten 750 
Feicht Auguftin, Tagldhnerd:Sohn von 

Erharting , Soldat 702 
Zent Silveſt, Salzarbeiterd: Sohn von 

Berchteögaden, oder rechtliche Descens 

denten 703 


Fernlindnerin von Schwarzach 11 


Foͤrg'ſche Lochnerbauers » Eheleute zu 

Siditen, Berlaffenfhafts : Anfprecyer 

887, 914 

Srauenzimmer s Kleider von Pers, 
Eigenthuͤmer 


Freyſinger Pins, Magiſtrats -Schrei⸗ 
ber zu Paſſau, Glaͤubiger 

Frimmer Monica, Brandweinbrenners⸗ 
Tochter von München, Verlaſſenſchafts⸗ 
Anfprecyer 

Fuchs Anton, Ehirurgend: Sohn von 
Grafing, Seldat 

Fuͤßl Joſeph, Trainerbauer von Riems 
baby, Gläubiger 


189 


®. 


Galsbaner Schaftian zu Schönanger 
Gläubiger 

Gimpel Thekla, Kuͤrſchnerstochter von 

111, 120, 143 


558 
Abensberg, oder Erben 
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Grand! Mathias, Handelsmann, Erben 11 
Greinmwald Frauz von Unterambad), 
Soldar * 122 
Griner Mathias, Dienftfnecht zu Te— 
gernfee, Erben 253, 268, 288 
Groͤbmaper, Bäder zu Müblperf,Erben "12 


— 


Hallmayr Caspar, Pfarrer zu Bogen 
haufen, Gläubiger 16, 3 
Haltmanr Paul, zu Unterlaindern, 
Vermögens = Anfprecher 
Happach Joſeph, Bauernsfohm von 
Iſſiug 
Has lauer Joſeph, Blaͤßlbauer zu Mor 
reuweiſs, Glaͤubiger 
Hinger! Simon, Ertlbauers ſohn von 
Guggenberg, Soldat 704, 751, 776 
Hinterbichler Michael, Bauersſohn 
von Oberwald, Soldat 
Hipper Erasmus Unten, Tafern-Wirth 
zu Gmund, Glaͤubiger 207, 222, 236 
Hirner Anton, Gärler zu Mittelfterten, 
Gläubiger 
Höcdenfieiner Joſeph, Schuhmacher 
von Nandelſtadt 574, 697, 886 
Hdllrhaler Joſeph, Tuchmacher zu 


1014 


Ar 


K 
Kalfer FJoſeph Anton, Schmieds Sehn 
von Traukau, Soldat 235, 253 
Kammerberg Hofmarkt, Gläubiger 727 
Kemmeter Kaspar, Shlöner zu Ißing, 
Glaͤubiger 
Kerſchbaum Theres, Handels frau zu 
Berchteögaden, Ruͤcklaß-Auſprecher 11, 42 
Kierein,, Handelsmann 11 
Kindler Apollonia, Nadlers-⸗Wittwe 
zu Landshut, Glaͤubiger 726, 758 
Kirchbaum Johann, Stockhammer⸗ 
Bauerns ſohn von Stockham, Soldat 576, 592 
Kenddl Franz aus Langengeisling, und 
Soldat, oder deifen Descendenten 88% 
Rnogler Joſeph, Faͤrbermeiſter zu Pfaf⸗ 
fenhofen, Gläubiger „511, 395, 467 
KdE Freyfran von, Megierungs:Rächten 11 
Kögerfche Eheleute zu Oberplbenbach, 
Gläubiger 336, 429, 484 
Koller Felix, Chorregent zu Iſen, 
Ruͤcklaß⸗ Anſprecher 
Köpf Welfgang, Obermüller zu Pitzling, 
Glaͤubiget 
Kopp Michael, Hausbeſitzer zu Lauds⸗ 
but, Ruͤcklaß⸗Anſprechet 66, 60, 92 
umer, Astrdaler beym Feuchter 


— en 


Vorladungen und Edietals Eitationen. 


Seite: - 
Kreitermann Conrad, Bauſchmied 
zu Vatterſtetten, Gläubiger 115 
Kreutzpointner Mathias, Krämer - . 
zu Markellofen, Gläubiger 575 


Kumberger Johann Jatob, Handelds 
mann zu Vilsbiburg, Gläubiger 


% 
Lanzhammer Thomas, Beitfchneiderds 
Sohn zu Ffen, Soldat 
Lechertshuber Joſeph vom Lechartös 
hub, Soldat 
Leirer Wolfgang, Pfarrer zu Buchen» 
dorf, Kuͤcklaß⸗Anſprecher ur. 908, 525 
Lied! Nepomud, Bauersfohn von Baiers 
bießen, Soldat, oder eheliche Descen⸗ 


599 


benten 044 
LindImaier, Bräufnecht 410 
Lorenz Johann, Rentboth 11 


Zus Auguſtin, Schweigers: Sohn von 
Sprengelsbach, Soldat 596, 468, 548 
Luzenberger Michael, Gütler zu Kals 


tenberg, Gläubiger 25 


M. 


M agdalener Damian, ehemaliger Klo— 
fer» Apotheker zu Polling, Verlaffens 
fchafts » Unfprecher‘ 

Maier Mathias, Gendarm zu Fuß, 
NRüdlaf = Anſprecher - 817, 830 

— — Mathias, Sohn von Regini 
am Urzberg, Soldat 469, 487, 516 

Maleriſche Huberbauers - Eheleute zu 
Sridorfing, Gläubiger 679 

Mair Johann, Bauer zu Vensi 
Gläubiger ——— 


Mais Martin, Lehn ünteröb 
844 hner von Guͤntersdorf, 


122 


Manten fel Gottlieb Joſeph, Graf 


von, Erben 409 


E*ite: 
Manyerſche Däderd: Eheleute zu Titt⸗ 
moning, Gläubiger 350 
— — 'ſche Huberds Eheleute zu Frl- 
dorfing, Gläubiger 550 
Maverbofer Jakob, Schäffer zu 
Minden, Gläubiger 79, 91, 110 


Mayr Joſeph, Steinbauerbräu zu Troſt⸗ 
berg, Gläubiger 945 


Mittermiller Korbinian, von Mitters 


muͤhl, Soldat 120 
Münden Landrentamt, Strafen und 
Walferbau » Forderungen 150 
Muntigler Chriſtoph, Flelſchhauer zu 
Berchtesgaden, Gläubiger 
Neudecker'ſche Mirthö: Eheleute zu 
Bergbam bey Markl, Gläubiger 517, 53% 


Neuhofer Peter, Wirth zu Maurhaus 

fen, Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 560 
Neumaier Chriftian, Ortnerbauers⸗ 

Sohn: von Gıbiten, ‚Gläubiger 414, 470 


Moppenberger Michael, Bauer zu 
Noppenberg, Gläubiger 


D. 


DObermaier Georg, Schicklbauers⸗ 
Sohn von Tapfham, Soldat 190, 208, 22% 
Dftermaier Anton aus Güntersdorf, 
Soldat 310, 395, 466 
Drtinger Andreas, GSilberarbeiter zu 


702 


Baierdießen, Gläubiger 679 
P. 
Patzelsberger Mathlas, Schwalg⸗ 
Beſitzer zu Aich, Glaͤudiger 24, 41 


Pellet Clement von, K. Baier. Che⸗ 
vaur⸗Legers⸗Lleutenant, oder Erben 
635, 547, 558 





«hindam, won Miters 


Y 


m 


am, Strafen und 
wagen 190 
ib, Flelſchhauet zu 
audiget 


> 





Reiter Schajtian, Bäder zu Palsing, 
Erber f 150 


’ Der 
Duirin Anna Maria, Hütherd: Toch⸗ 


ter zu Freyham, Eriminal 189, A70, 
488, 51T 
R. | 


Naffler Janatz, Schmledsſohn von Thai⸗ 
ning, Soldat. 749 


Rafca von, Dragoner-Oberſt 1 


Rauber Franz und Maria, Echlofferd- 
Eheleute zu Traumflein, Gläubiger 915 


Reibeld Joſeph Freoherr von, Vers 
laffenfchafte s Anfprecher — 642 


Reiſinger'ſche Eheleute auf dem At: 

tenkoferbof, Gläubiger ° 14, 27, 43 
, 160 
Renteaffier Braunifhe Gläubiger 10 
Miedeläberger Johaun, Vierbräuer 

im Laufen, Gläubiger 442 
Niedmaier Joſeph, Gendarn zu Fuß, _- 

Ridlaß: Anſprecher 346, 305 
Riembaner Sales, Pfarrer zu Nandf: 

ſtadt, Gläubiger 70, 806, 810 


Disait ats Marin von Ginfter 


eaHiiing Balpar, SAEDIETTDEIER Zu 


Iſen, BVerlafenfchafts : Auſpruͤche 2 
Schmelder Franz, Mülersfohn von 
Untermüblbaufen, Soldat 56 


Schmid Martin, Krämerd: und Schmiede» 
‘ Sohn von Starnberg, Soldat 283, 397, 468 
Schmiedmaier Joſeph, Müllersfohn 
von Bachham, Soldat 45, 05, 123 
Schufter Johann, Taglbhner von Hel⸗ 


denftehr \ 95 
Schwarz Sofeph, Hepfenhändler aus 
Bbhmen 410 


Seidl Ignatz, Wirth zu Weſterholz⸗ 


haufen, Gläubiger 696 


Sellmiller Balthafar, von Sauer⸗ 
Sach, Soldat 152 
Seuler Midarl, Engeldredt zu Wins 

tel, Glaͤubiger ‚TIT, 789, 859 
Siebenlechner Lorenj, Kaluz zu 

Guͤtls dorf, Gläubiger 698 
Siefmanr Georg, Shlönersfohr vor 

Schbfielding, Soldat 
Springer Juliane, Meigerium zu 


Borlabungen und Edietal: Eitationen, 


' Seite: 
Stettuer Zach, Schloßmiäller zu 
Schwindegg, Gläubiger 62 
Stöber Casſpar, Weindlbraͤu zu Frey⸗ 
ſing, Glaͤubiger 197 
Storno'fhe Buchhandlung zu Lande: 
but, Gläubiger 55, 80, 92 
Straffenb ausForderungen vom Land; 
Rentamte München 150 
Straffer Joſeph, Bauer zu Fraͤnkiug, 
Glaͤubiger 221 
T 
Teufelhart Johann Baptiſt, Wein 
wirth zu Muͤnchen, Glaͤubiger 142 
u. 
Utſchikt Franz, Hopfenhaͤndler aus 
Boͤhmen 410 
V. 


Balter Johann Georg, Dechant und 
Pfarrer zu Altheim, Ruͤcklaß ⸗An⸗ 


ſpruͤche 231, 251, 265 
Vilsbiburg Landgericht, Depofitens 

Gelder Anfprecher 188 
Vogel Element, Privat» Secretär zu 

Münden, Gläubiger 591 


Bogel Michael und Srancieca, Stan: 
gelbräuers ; Eyeleute zu Zraunftein, 


Gläubiger 097 


W. 


Waddenſpan Freyherr bon, modo deſ⸗ 
fen Erben 11 
Wagner Georg, Raab von Breitenloh 95 
Balfer Johann Baptift, von Erling, 
Soldat 


469, 549, 646 





Eeite: 
Bannerfcher Eheleute zu Duͤnzel⸗ 
bach, Gläubiger 819 
Warngauiſche Lohnedßlers » Eheleute 
zu Weilheim, Gläubiger 181, 219 
WafferbausForderungen vom Landrents 
ante München ' 150 


Werkmeiſter Mathias, Bauersfohn 
von Ried 308, 414, 432 


MWeftermair Anton, Ehprurgensfohn 
von Landshut, Soldat 574, 589, 621 


Mepftein, KAdnigl. Landrichter zu Rei⸗ 


chenhall, Gläubiger 151 
Widdmann Jacob von Radelzried, 
Gläubiger 1015 
Widmann Johann Baptiſt, von der 
Vorſtadt Au, Kön. B. Fourier 748 
Wiedemann Benedict, Soldners ſohn 
von Oberigling, oder Descendenten 94 
— — — Gregor, Hufſchmied in Ober: J 
meiting, Glaͤubiger 252 
— (u Tofers, Sommerbauer in p 
Vritrichlug, G aubiger . 121 
_— —_— — Magdalena, Rotbgärbers- 
Wittwe zu Landeberg, Gläubiger 974 
BWiefer Anna, Dieuftmagd 11 


Wild Georg, Platzlbraͤu zu München 
Gläubiger 588, 020, 641 


Wimmer Midael, Sammer zu Vieh: 


bad, Gläubiger 233 
Winfler Bartlmaͤ, Maierbauer zu Eit⸗ 

ting, Gläubiger 112 
Wittmann Joſeph, Setzerbauer zu 

Prittlbach, Gläubiger 0973 
MWörle Georg, Wirth in Geltendorf, 

Bläubiger 464 


3. 


Zehetmair Anton, Peterfchmiebbauer 
zu Forftern, Verlaſſenſchafts- Unfprecher 819 


Zieglgruber Johann von Ziegigrub, 
Soldat 398 





u, — 





Verwalters Auton Fritſcher In Gar⸗ 
wiſch 236, 254, 270 


B. 


Bobonowsky Catharina, Seifenſie⸗ 
deriun zu Waſſerburg, Ewiggeld. Urlunde 352 


D. 


Dagn Bartholomaͤ, Waͤſcher in ber 
Vorſtadt Au, Schuld ⸗Obligation 552 

Depofiten ältere bey dem Königl. 
Landgericht Ebersberg 6% — 72.1808 


E. 
Eberäberg Landgericht, ältere Depo⸗ 
firen 64 12, 808 
Eichthal Freyherr von, Schuld : Obliga; 


tion der Frau Fuͤrſtinn von Walded 192, 
845, 975 


Erefing HofmarksUnterthanen, Obli⸗ 
gationen 30 


DTRT IM tün, RDT 


we, Obligation 237, 25%, 209 


9. 
Haimhaufen Schloßkapelle, Urkanden 269 
Harpoiden Gemeinde, Landſchafts⸗ 
Obligationen . 400, 448, 620 
Heilmeierſche Hof: Zimmermeifterds 
Eheleute zu Münden, ausgeſtellte 
SchuldsObligarion 592, 623, 648 
Hellerkberg Francieca von, Haupt⸗ 
- mannds Wirtwe, Amtsbilrgichaftssiire 
kuude 883, 918, 915 
Hil ler'ſche Geflugelhaͤndlers⸗ Eheleute 
in München, ausgeſtellte Hypothel⸗Obli⸗ 
gatlon 237, 256, 269 


8. 
Kotſchenreuther Andreas, Bider . 
zu Zevern, Krieges Koſten⸗Vorſchuß⸗ 


Quittung 
Lo amar Mar nat, Mellcten auf Hohen⸗ 


307 


YAmortifationg : Deerete, 


M. | 
Seite: 
Maͤndl Moritz, Großhaͤndler in Mine 


chen, Staats⸗Obligationen 237, 238 
Manlich von, Gallerie: Director, Ewigs 
geld » Brief 12% 


Mayr Emaya, Negotiant in München, 
Dbligation der Gemeinden des Koͤn. 


Landgerichts Friedberg 519 
Metz ger Joſeph, Pfarrer zu Einſpach, 
Landanlehens⸗-Obligation 399 


Muͤller Couſtantin, Handelsmann, 
Wechſel 416, 488, 519, 1015 


N. 


Niedermapyr Freyherr von anf Alten» 
burg, landfchaftliche Laudaulehens⸗Obli⸗ 
gationen 96, 62% 
| O. 
Oberkamp Charlotte, Freyinn von, 
Caſſa⸗Schein 
Oberwindach, Hofmarks— ⸗Untertha⸗ 
nen, Obligatlonen 
Obligationen verſchiedener Stiftungs⸗ 
Adminiſtrationen 916 — 920, 036 —050, 
970 — 961 
P. 


Predt Janatz von, Amtsburgſchafts⸗ 
Inſtrument 
R. 


Ralth Alois, Bierbräners » Relicten, 


535 


30 


400 


Ewiggelobrief 309 
Reinweller Johann Georg, Peröfabris 
cant in München, Obligation 502, 623, 648 , 


Reit Johann Paul, Bierbräner, Ewigs 
geldbrief 


S. 


Schedenbacher Johann Caspar, Bürs 
ger zu Emskirchen, HaufbriefssDocus 

ment 648, 751, 846 

Schlickerſcher Zuderbäders:Eheleute, 
Ewiggeld⸗ Urkunde 

Schönmeffer Johann Martin, Ges 
richtfchreiber zu Landsberg, Amts buͤrg⸗ 
ſchafts = Urkunde 888, 915, 945 

Sigler Felir, Pfarrer zu Einſpach, 
Landanlehens⸗Obligationen 

Spitzel Chriſtoph Unton von, Relicten 
Ingolſtaͤdter Linie, Zins-Hofzahl⸗amts⸗ 
und Bundes» Obligationen 29, 46, 63, 520 

Stiftungs = Adminiftrationen , vers 
ſchiedene Staats⸗ und Privat: Oblis 
gationen 916 920, 946-950, 976-083 


u. 


Unterwindach, Hofmarks⸗Untertha⸗ 
nen, Obligationen 


W. 


Waldeck, Fuͤrſtinn Frau von, Schuld⸗ 
Hypothek⸗Urkunde 792. 845, 975 
Wechſel von den Weber'ſchen Met: 
gerd:Eheleuten zu München ausgeftells 
ter 416, 488, 519, 1015 
Meder’ ſcher MetgerösEHeleute zu Müns - 
den, Wechſel - 416, 488, 519, 1015 


Zwenbridem Freyherr von, Haus in 
der Max⸗ Vorſtadt, Emwiggelobrief 


Seite: 


352 


399 


124 


# 





Steckbriefe. — Michtamtliche Artikel, 





Steckbriefe. 
B. 
Seite: 
Bachhuber, oder Moosandl Johann 
von Dobel 803 
G. 
Goͤrgl großer Boͤhmiſcher, oder Georg 
Pollack 624 
M. 
Moosandl, oder Bachhuber Johann 
von Dobel 363 


P. 


Pollack Georg, ober ber große bbhmi⸗ 


ſche Gdrgl 624 
©. 

Stiegler Chriſtiau, Forſterguͤtlers⸗ 

Sohn von Romweg 728 
— — Gohann, u Sohn 

von Rommweg 728 
— — Kofeph, Borftergiätlers » Sohn 

von Romweg 7128 
— — Martin, Forftergätlers » Sohn, 

und Eoldat 728 


— — — nn 
Nichtamtliche Artikel. 


A. 


Argner Joſeph, Bierbraͤuer In Erding, 
Anwe ſeus⸗Vertauf 


824, 847 


Seite: 
Augsburg, Derlagd: Handlung des 
Comm. Raths €, Fr. Buͤrglen, Büchers 
Ankündigung 127 


B. 


Barth Anton, erſter Buͤrgermeiſter in 
Augsburg, Handbuch für Magiſtratsper⸗ 


ſonen 127 
Bierbräuwefen, Geſetze und Bers’ 

orbnungen, Sammlung 128 
Brandweinbrenereyen, Befege und 

Verordnungen, Sammlung 128 


Bräuanwefensdr Verlauf des Joſeph 
Aigner in Erding 824, 847 
Bücher: Ankündigungen 127, 128, 820 
Bürgerzeitung, Wochenſchrift zu 
Hildburghaufen 984 


D. 


Dienſtanerbietungen verſchiedene 
31, 328 


G. 


Gemeiner Johann Gottfried Edler 
von, Nachlaß- Verſteigerung im 
Schloße zu Marienkirchen 327 
General: Regifter uͤber die Verordnun⸗ 
gen in den Regierungs-Blaͤttern von 
Schraml, Secretaͤr des K. geheimen 
Staats-Archivs 191 


H. 


Hildburghauſen, Wochenſchrift uns 


ter dem Titel Buͤrgerzeitung 984 
Hyporhetengefet, Gegenftand sund 
Sad » Regifter 536 





Nichtamtliche Artikel. 


M. 
Seite: 


Marienkirchen Schloß, von Gmei⸗ 


ner'ſche Ruͤcklaß⸗Verſteigerung 327 
Patrimonlal⸗ Gerlchtshalters⸗Stelle 

II. Claſſe, erledigte 848, 806 
Prioritaͤts-⸗Orduung, Gegenſtand und 

Sachregiſter 536 


R. 
Rentamts-Schreibersſtelle Nachſuchung 51 


S. 


Schraml, Secretaͤr des K. geheimen 
Staats Archivs, Stammbaum des Re⸗ 


geutenhauſes Baiern 191 


un — ——— — 


Eeite: 
Schraml x. ꝛc. General⸗Regiſter über 
die Verordnungen in den Regierungs⸗ 
Blaͤttern von 1818 anfangend 191 
Schreibers:Etellen, Bewerber 51, 328 
Stadbelmann, K. Rehnungs « Com: 
miffär bey der Regierung bed Rezat⸗ 
kreiſes »Siſtematiſche Zuſammenſtel⸗ 
lung ſaͤmmtlicher Vererdnungen und 
Verfuͤgungen der oberſten Staats⸗Ceu⸗ 
tral⸗ und Provlncial⸗ Behörden« 
Stammbaum des Regentenhauſes 
Baiern von Schraml, Secretaͤt des 
K. geheimen Staats: Archivs 


W. 


Weber, Regierungs-Secretaͤr in Muͤn⸗ 
chen, vollſtaͤndiges alphabetiſches Ger 

genſtands⸗ und Sachregiſter über bad 
Hypothekengeſetz uud die Prioritaͤto⸗ 
Ordnung 


820 


191 
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